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Vorwort 

Das neue Jahrbuch reiht sich in Form und Inhalt den vorhergehenden Bänden 

an; es hat sich im Aufbau nicht viel verändert. Neu aufgenommen wurden Ober

sichten über meteorologische Beobachtungen, über öffentliche Bauinvesfifionen, 

Sparkassen, Boden- und Kommunalkredilinsfifufe, über Streiks, Getreide, Futtermittel 

und Fette, über Stra~enbeleuchtung, Brücken, Trümmerbeseitigung und Hundehaltung. 

Andere Abschnitte, wie Büchereiwesen, Geburten, Ehelösungen, Zuzüge und Fort

züge, überseeischer Personenverkehr des Hafens, sind durch Kombination von Merk

malen in ihrem Aussagewert erhöht. Nicht wieder aufgenommen wurden die 

Ergebnisse aus dem gro~en Zählungswerk 1950, aus den Steuerstatistiken vom · 

gleichen Jahr und die Resultate der Wahlen von 1953. 

Im Anhang zu diesem Jahrbuch findet sich zum ersten Male wieder ein alpha

betisches Sachregister, das die Benutzung erleichtern wird. Au~erdem ist ein Ver

zeichnis der seit 1947 erschienenen Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes 

beigefügt. Die Schriftenreihen .Hamburg in Zahlen", .Hamburger Statistische 
I 

Monatsberichte", .Hamburger Statistische Informationen" seien in diesem Zusammen-

hang besonders genannt. 

Das Jahrbuch wurde auch diesmal im Amte selber durch Rotaprintverfahren 

hergestellt; die photographischen Aufnahmen für das Schriftbild leistele das Ver

massungsamt in Hamburg. Ihm wie allen Behörden und Ämtern, die Beiträge zum 

Jahrbuch geliefert haben, sei der Dank des Sialistischen Landesamfes zum Ausdruck 

gebracht. 

Die redaktionelle Gestaltung des Buches leifeie wie in den Vorjahren Ober

regierungsrat Dr. lde. 

Hamburg, den 1. Oktober 1955 

.or. Urban 

Regierungsdirektor 
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Erläuterungen 
Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Harn
burg (Stand 1. April 1937). 
Beim Auf- und Abrunden ist im allgemeinen so verfahren worden, da~ das Gesamtergebnis gleich der Summe 
der Einzelpositionen ist. Nur in wenigen Fällen mu~ten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf 
genommen werden, worauf jeweils in einer Fu~nole hingewiesen ist. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort .davon" kenntlich gemacht. Beim 
Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort .darunter" 
verwendet. 
Bei Tabellen, die Werfe in RM bzw. DM zeigen, gilt für die Zeit bis zum 20. Juni 1948 (Stichtag der Währungs
reform) die Wertangabe in RM bzw. Rpf. 
Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort .bis" oder der Bindestrich (-) einschlie~lich des genannten 
Jahres oder Wertes; andernfalls ist der Vermerk .unter" beigefügt. 
Die Jahreszahlen gelten im allgemeinen für das Kalenderjahr, in Ausnahmefällen für das Rechnungsjahr (1. April 
bis 31. März). Diese Fälle sind in den Tabellen besonders gekennzeichnet. 
Bei Tabellen, die keine besondere Quellenangabe fragen, sind die Zahlenwerfe bis auf wenige Ausnahmen im 
Statistischen Landesamt selbst gewonnen. · 
Ein gro~er Teil der Tabellen des Jahrbuches 19SS enthält nur einen Teil der vorhandenen Vergleichsjahre, weitere 
Vergleichsjahre sind in den Jahrbüchern 1952 und 1953/54 zu finden. 

Quellenangaben siehe Seile 238. 
Sachregister siehe Seile 243. 

Zeichenerklärungen 
Zahlenwert genau Null (nichts). 
Zahl ist wahrscheinlich vorhanden, kann aber nicht angegeben werden. 
Angabe einer Zahl ist unzweckmä~ig oder die tatsächliche Voraussetzung für die Fragestellung trifft
nicht zu. 

0 ein kleiner Bruch, der in der betreffenden Tabelle nicht mehr darstellbar ist. 

ha 
m 

cm 
km 

lfd.m 
qm 

cbm 
Ncbm 

ccm 
I 

kg 

vH 
vT 

vz. 
m. 
w. 

SIGB 
BGB 
JGG 

RJGG 

Erbsch.STG 
RGBI. 
TO.A 

G.m.b.H. 

AG. 
OA. 

Ldkrs. 
hmb.AG RJWG 

Seite 43, Tabelle 51: 

• 230, 15: 

• 283, 12: 

Abkürzungen 
·Maßeinheiten 

Hektar 
Meter 
Zentimeter 
Kilometer 
laufender Meter 
Quadratmeter 
Kubikmeter 
Normkubikmeter 
Kubikzentimeter 
Tonne = 1000 kg 
Kilogramm 

dz 
hl 
PS 

BRT 
NRT 
DM 
RM 

Mio 
St. 

kWh 

Sonstige Abkürzungen 
vom Hundert Stdtkrs. 
vom Tausend Reg.-Bez. 
Volkszählung Verw.-Bez. 
männlich Lds.-Bez. 
weiblich r 
Strafgesetzbuch s 
Bürgerliches Gesetzbuch s. 
Jugendgerichtsgesef7 V erz. 

vom 14.8.1953 zus. 
Reichsjugendgerichls- Jg. 

·geselz vom 6. 11. 1943 vgl. 
Erbschaftsteuergesetz einschl. 
Reichsgesetzblatt LVA 
Tarifordnung A 
Gesellschaft mit LAA 

beschränkter Haftung u. dergl. 
Aktiengesellschaft u. ä. 
Ortsamt JD 
Landkreis MD 
hamburgisches Ausführungsgesetz Vj. 

zum Reichsjugendwohllahrtsgeselz Rj. = 

Doppelzentner · 
Hektoliter 
Pferdestärke 
Bruttoregistertonne 
Nettoregistertonne 
Deutsche Mark 
Reichsmark 
Million 
Stück 
Kilowattstunde 

Stadtkreis 
R-egierungsbezirk 
Verwaltungsbezirk 
Landesbezirk 
berichtigt 
schätzungsweise 
siehe 
Verzeichnis 
zusammen 
Jahrgang 
vergleiche 
einschliel}lich 
Landesversicherungs-

anslall 
Landesarbeitsamt 
und dergleichen 
und ähnliches 
Jahresdurchschnitt 
Monalsdurchschnitt 
Vierteljahr 
Rechnungsjahr 

Berichtigungen zum Statistischen Jahrbuch 1953/S4 

Im Abschnitt .Grundzahlen", Zeile .1953, männlich", Spalte .insgesamt", mu~ es hei~en 
499 (nicht 99). 
ln der Oberschrift und in der Vorspalte mu~ es hei~en 1. Januar 1953 (nicht Ende 1953); 
die Vergleichsjahre sind ebenfalls mit 1. Januar zu ergänzen. 
Es wird auf die endgültigen Zahlen für das Rechnungsjahr 1953 in Tabelle 9, Seife 217 
des Jahrbuchs 1955 verwiesen. 
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I Gebiet 

Geographische Lage 

Ausdehnung des hamburgisohen Staatsgebiets• Größte Durohmesser des hamburgieohen Staategebietes 

von 53°23'45" bis 5:5°44'30" nördl.Breite (rd.38 km) Nordost - Südwest a rd. :59 km 
vo~ 9°44'00" bis 10°19'30" .östl.LII.nge von Greenw.(rd.39 km) SUdost - Nordwest a rd. 40 km 

Gs_samtlll.nge der hamburgisohen Landesgrenzes rd. 206 km Geographische Lage der Sternwarte in Bergedorf (Meridiankrs.) 
davon gegen Niedersachsens rd. 79 km 53°28'47" nördl.Breite u. 10°14 1 26" östl.Länge von Greenw. 

gegen Sohlesvig-Bolst.s rd.127 km 

GeographieoDe Lage des-Miohaelisturmes (Nullpunkt der althbg.Verm.) 

53°32 1 56" nl:lrdl.Breite u. 9°58 142" l:lstl.LII.nge von Greenw. 

1. Aäche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile in der Freien und Hansestadt 
Hamburg am 31. Dezember 1954 

St~tteile Orts- Bsvöl-2) Fläche 
Bezirke 1) teile in 
Orts~ter( OA.) 

kel"\Uig ha 

Stadtteile Orts- Bevl:ll-2) 
Fläche Einwohner 

Bezirke 1) in auf 
Ortsllmter(OA.) teile kel"\Uig ha 1 ha 

Bezirk Bamburg-l!itte noohs Bezirk Bamburg-Mitte 

Bamburg-Altstadt 101-103 6 837 2}1,5 29,5 Bill werder-Ausschlag 1}:5 7 }59 646,1 

davon 101 4"018 69,8 57,6 Rothenburgeort 1:54 2 }55 116,2 

Veddel 1:55 9 167 :577,8 102 2 660 54,6 48,7 
103 159 107,1 1,5 

Kleiner Graebrook 1:56 2 749 448,3 
Neustadt 104-107 28 328 224,3 126,3 Steinwerder 137 724 672,1 

Waltarahof 1:58 3 821 758,2 davon 104 7 261 53,8 135,0 
105 6 108 62,2 98,2 
106 7 489 26,2 285,8 Finkenwerder 1:59 15 808 2 063,7 
107 7 470 82,1 91,0 

Bamburg-Mitte 1111SamJDBn 101-139 273 492 9 729,9 
st. Pauli 108-112 51 307 260,3 197,1 davon 

Kerngebiet 101-128 15:5 080 1 736,:5 
OA. Billstadt 129-132 78 429 2 911,2 

~avon 108 13 360 97,0 137.7 
109 6 071 14,7 413,0 

OA~ Veddel-Rothen-
burgeort 1H-1:57 22 354 2 260,5 

OA. Finkenwerder 138-139 19 629 2 821,9 

110 9 886 32,3 306,1 
111 11 946 58,9 202,8 
112 10 044 57.4 175,0 

St. Georg 113-114 20 830 184,5 112,9 

davon 113 7 192 96,2 74,8 
114 13 638 88,3 154.5 

Klostertor 115-116 3 392 202,1 16,8 Bellirk Altona 
davon' 115 3 270 87,0 37,6 

Altena-Altstadt 201-206 41 411 269,4 
116 122 115,1 1,1 

davon 201 7 479 48,1 
202 6 731 69,6 

Bammerbrook 117-119 1 151 162,9 7,1 

davon 117 170 .32,0 5,3 
118 568 71,8 7,9 203 5 3:53 37,5 
119 413 59,1 7,0 204 7 890 32,8 

205 4 409 31,9 
Borgfelde 120-121 5 007 86,0 58,2 206 9 569 49,5 

Altona-Nord 207-209 30 048 219,4 

davon 207 10 325 86,6 

·davon 120 878 38,2 23,0 
121 4 129 47,8 86,4 

Bamm-Nord 122-124 25 566 183,8 139,1 208 7 :580 30,8 
davon 122 3 911 49.5 79,0 209 12 343 102,0 

Otteneen 210-213 54 627 296,6 123 5 163 48,6 106,2 
124 16 492 85,7 192,4 

davon 210 9 934 45,1 
211 18 222 100,5 
212 11 057 :57,6 
213 15 414 113,4 

Bamm-Mittli 125-126 7 277 88,0 82,7 

davon 125 2 198 44.9 49,0 
126 5 079 43,1 117,8 

Bamm-Süd 127-128 3 385 112,9 30,0 Bahrenfeld 214-216 42 608 1 076,2 

davon 214 15 920 332,9 
215 14 678 296,4 
216 12 010 446,9 

davon 127 2 997 83,5 35,9 
128 388 29,4 13,2 

Born 129-130 38 829 625,:5 62,1 Groß Flottbek 217 13 940 262,0 

Othmareohen 218 1:5 459 601,4 

Lurup 219 15 418 640,0 

davon 129 20 308 282,3 71,9 
1:50 18 521 343,0 54,0 

Billstadt 131 28 001 1 674,8 16,7 Osdorf 220 12 458 726,9 
Billbrook 132 11 599 611,1 19,0 Nienstedten 221 8 871 439,0 

Anmerkungen auf Seite 3. 

EinwohneJ~ 
auf 

1 ha 

11,4 

20,:5 

24,3 
6,1 

1,1 
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Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortstelle in der Freien und Hansestadt Hamburg 

am 31. Dezember 1954 

Stadtteile Orts- BevBl-2) Fläche ~Einwohner 
Bezirke 1) teile in 

1 

auf 
Ortsämter(OA.) i 

kerung 
ha. 1 ha. 

: 

Stadtteile Orts- Bevöl-2) Fläche Einwohner 
Bezirke 1) in auf 
Ortsämter(OA,) 

teile kerung ha 1 ha 

noch• Bezirk Altona noch• Bezirk Hamburg-lford 

Bla.nkenese 222-223 21 486 823,6 26,1 noch: Eppendorf 

davon 405 14 211 97,8 145,3 davon 222 14 851 658,1 22,6 
223 6 635 165,5 40,1 

Groß Borstel 406 17 625 I 486,8 36,2 
Alsterdorf 407 15 897 i 306,1 51,9 

Iserbrook 224 7 813 i 239,4 32,6 
Sülldorf 225 5 947 566,7 10,5 
Rissen 226 9 204 1 660,0 5,5 '.7interhude 408-413 91 042 758,1 120,1 
Altona zusammen 201-226 277 290 7 820,6 35.5 davon 408 19 564 208,4 93,9 

409 16 288 284,6 57,2 
410 11 887 66,7 178,2 
411 16 591 67,6 245,4 
412 10 626 26,9 395,0 

davon 
Kerngebi.et 201-218 196 093 2 725,0 

I 
72,0 

OA, Blankenase 1219-226 81 197 5 095,6 15,9 

413 16 086 i 103,9 154,8 

Uhlenhorst 414-415 21 872 217,6 100,5 
davon 414 11 621 102,3 113,6 

415 10 251 
i 

115,3 88,9 
Bezirk Eimsbüttel 

Eimsbüttel 301-310 89 .264 321,2 277,9 Hohenfelde 416-417 10 455 110,4 94,7 
davon 416 4 837 ; 53,0 91,3 

417 5 618 57,4 97,9 
davon 301 10· 810 24,1 448,5 

302 10 893 23,1 471,6 
303 7 533 29,1 258,9 

Barmbek-Süd 418-423 31 265 307,0 101,8 304 8 616 34,5 249,7 
305 10 334 31,9 323,9 

davon 418 7 850 33,6 233,6 
419 7 114 '51,3 138,7 
420 1 924 29,1 66,1 
421 4 656 54,9 84,8 
422 2 637 

' 
58,8 44,8 

423 7 084 79,3 89,3 

306 5 252 30,0 175,1 
307 4 436 30,1 147,4 
308 7 946 44,0 180,6 
309 14 678 45,5 322,6 
310 8 766 28,9 303,3 

Rotherbaum 311-312 35 842 286,1 125,3 
davon 311 15 081 76,6 196,9 Dulsberg 424-425 31 130 122,3 ; 254,5 

312 20 761 209,5 99,1 davon 424 12 209 42,0 ! 290,7 
425 18 921 80,3 235,6 

Barmbek-Nord 426-429 59 898 387,8 l 154,5 
Hervestehude 313-314 33 017 203,8 162_.0 

davon 313 14 541 104,7 138,9 
3'14 18 476 99,1 186,4 davon 426 7 959 103,0 77.3 

427 11 673 90,3 129,3 
428 22 593 91,6 246,6 
429 17 67} 102,9 171,7 

Ohlsdorf 430 19 935 ! 718,5 27.7 ' 

Hoheluft-':/est 315-316 20 338 66,1 307,7 
davon 315 9 504 26,0 365,5 

316 10 834 40,1 270,2 

' 
Loksted t 317 17 270 495,4 34.9 Fuhlsbüttel 431 19 230 57},1 33,6 

Niendorf 318 19 067 1 293.7 14,7 Langenhorn 432 32 878 1 399.7 23,5 

Sehnelsen 319 12 814 905,2 14,2 llamburg-Nord zusammen 401.-432 415 082 5 708,3 72;7 
Eidelstedt 320 15 859 882,8 18,0 davon i 

Kerngebiet 401-413 188 419 1 871,9 100,7 
OA, Barmbek-Uhlen-

Stellingen 321 17 318 573,5 30,2 
borst 414-429 154 620 1 145,1 135,0 

OA, Fuhlsbüttel 430-432 72 043 2 691,3 26,8 Eimsbüttel zusammen 301-321 260 789 5 027,8 51,9 
davon 

Kerngebiet 301-316 178 461 871,2 203,4 
OA. Lokstadt 317-319 49 151 2 694,3 18,2 
OA, Stellingen 320-321 33 177 1 456,3 22,8 

Bezirk Wa.ndsbek 

Eilbek 501-504 12 361 168,8 I 73,2 
davon 501 5 417 65,3 ! 83,0 

' 
Bezirk Harnburg-Nord 

502 1 560 31 ,6 I 49,4 
503 2 171 34,4 63,1 
504 3 213 37,5 85,7 Hoheluft-Ost 401-402 17 820 58,1 306,7 

davon 401 10 561 35,3 299,2 
402 '1 259 22,8 318,4 Wandsbek 505-509 32 316 595,2 54,3 

davon 505 3 552 52,3 . 67,9 
506 4 953 42,6 I 116,3 
507 4 715 86,9 54,3 
508 9 495 . 1?1,,4 49,6 

Eppendorf 403-405 46 035 262,8 175,2 
davon 403 15 850 97,3 162,9 

404 15 974 67,7 236,0 

Anmerkungen auf Seite 3. 



Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortstelle in der Freien und Hansestadt H~1mburg 

am 31. Dezember 1954 

3 

Stadtteile Orte- BevBl-2) Fläche Einwohner Stadtteile Orts- BevBl-2) Fläche Einwohner 
Bezirke 1) teile in auf 
Ortsämter(OA.) ' 

kerung ha 1 ha 
Bezirke 1) in auf 
Orteämter(OA.) teile kerung ha 1 ha 

\ 

nooh: Bezirk Wandebsk noch: Bezirk Bergedorf 

-
noch: Wandebek Spadenland 614 537 339,8 1,6 

davon 509 9 601 222,0 43,2 

Marienthal 510-511 14 064 328,7 42,8 
Bergedorf zusammen 601-614 80 278 15 336,63 5,2 

davon 
davon 510 6 179 136,4 45,3 Kerngebiet 601-603 51 379 2 171,6 23,7 

511 7 885 192,3 41 ,o OA. Vier-u.Marech-
lande 604-614 28 899 13165,0 2,2 

Jenfeld 512 18 192 481,0 37,8 
Tenndorf 513 14 586 391,8 37,2 
Farmsen 514 19 979 827,5 24,1 
Bramfeld 515 31 733 1 004,7 31,6 
Steilehoop 516 8 457 251,4 33,6 
17ellingebüttel 517 9 960 402,0 24,8 Bezirk Barburg 

Sasel 518 14 069 837,4 16,8 
Poppanbüttel 

I 519 12 473 819,8 15,2 Rarburg 701-702 30 090 385,5 78,1 
Rummelebüttel 520 5 017 912,8 5,5 
Lemsahl-L!ell inge ted t 521 2 942 793,6 3,1 

davon 701 12 166 94,3 129,0 
702 17 924 291,2 61,6 

Duvenstedt 522 2 834 682,4 4,2 
Wohldorf-Ohletedt 523 4 157 1 732,3 2,4 Neuland 703 3 311 804,5 4,1 

Bergstadt 524 4 011 705,4 5,7 Gut Moor 704 356 205,9 1,7 

Volksdorf 525 13 977 1 157,8 12' 1 Wilstorf 705 16 188 337,5 48,0 

Rahlstedt 526 34 021 2 679,7 12,7 RBnneburg 706 1 984 226,5 ,8,8 
Langenbek 707 820 95,5 8,6 

Wandebek zusammen 501-526 255 149 14 772,3 17,3 Sinstorf 708 2 805 240,1 11,7 

davon Marmstorf 709 3 312 587' 1 5,6 
Kerngebiet 501-514 111 498 2 793,0 39,9 
OA. Bramfeld 515-516 40 190 1 256,1 32,0 
OA. Aletertal 517-520 41 519 2 972,0 14,0 

EiBendorf 710 17 905 837,1 21,4 
Heimfeld 711 26 964 1 198,5 22,5 

OA. WalddBrfer 521-525 27 921 5 071,5 5,5 
OA. Rahlstedt 526 34 021 2 679.7 12,7 

Wilhelmeburg 712 37 660 1 949,1 19,3 
Georgewerder 713 15 741 936,5 16,8 
Moorwerder 714 1 092 808,3 1,4 
Altenwerder 715 2 519 868,0 2,9 
Moorburg 716 2 220 827,3 2,7 
Hausbruch 717 5 463 1 104,6 4,9 

Bezirk Bergedorf Neugraben-Fieohbek 718 12 772 2 252,3 5,7 
Francop 719 790 735,5 1,1 
Nauenfelde 720 3 869 1 729,6 2,2 

Lohbrügge 601 16 073 1 244,5 12,9 Cranz 721 871 136,9 6,4 
Bergedorf 602-603 35 306 927,1 38,1 

davon 602 16 326 412,3 39,6 
603 18 980 514,8 36,9 Rarburg zusammen 701-721 186 732 16 266,3 11,5 

davon 

Curslaok 604 2 442 1 061,8 2,3 Kerngebiet 701-711 103 735 4 918,2 21,1 
OA. Wilhelmsburg 712-714 54 493 3 693,9 14,8 

Altengamme 605 2 122 1 531,2 1,4 OA. Süderelbe 715-721 28 504 7 654,2 3,7 
Neuengamme 606 3 916 1 861,8 2' 1 Schiffsbevölkerung - 3 313 - -
Kirchwerder 607 7 887 3 235,4 2,4 
Ochsenwerder 608 3 016 1 355,0 2,2 
Reitbrook 609 612 665,7 0,9 Freie und Hansestadt 

Allermöhe 610 1 739 1 103,3 1,6 Harnburg insgesamt - 1 752 125 74 661,83) 23,5 
Billwerder 611 4 541 1 191 ,o 3,8 
Moorfleet 612 1 681 516,4 3,3 
Tatenberg 613 406 303,6 1,3 

1) nach der Gebieteeinteilung vom 11. Mai 1951.- 2) fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 31.12.1954.-
3) 1954 sind von Niedersachsen (Reg.-Bez.Lüneburg) an Harnburg (Bez.Bergedorf) 61,4 ha übergegangen. Diese Fläche ist 

bisher noch keinem Stadt- bzw.Orteteil zugerechnet worden und ist daher auch nicht in den vorstehenden Flächenangaben 

enthalten. 
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FREIE UND HANSESTADT HAit\BUR6 
Gebidseinteilung [yom 11.5.1951] nach 7 B~zirkenund 179 Ortsteilen 

V 

~ 

Bezirke 

1 Harnburg -IV\Itte 
2 Altona 

3 EimsbUttel 
4- Hamburg -Nord 
S Wandsbek 

6 Bergedorf 
7 Harburg 

landagrenztZ 
Bezirksgrenze 
Ortsteilsgrenze 

101-721 Ortsteilsnummer 



FREIE UND HANSESTADT HAMBUR& 
&ebicmeinteilung [vom 11.5.1951] nach 7 B~zlrken und 106 Stadtteilen 

Rahlstedt 

Bezirke 

1 Hamburg -JV\ifte 
2 Altona 
3 Eimsbüttel 
+ Harnburg -Nord 
5 Wandsbek 
6 Bergedorf 
7 Harburg 

Landesgrenze 
Bezirksgrenze 
Stadtteilsgrenze 



a) T!afenbecken mit Seeschifftiefe: 

1. Fischereihafen 

2. Sandtorhafen 

3· ~rasbrookhafen 
4• i·lagdeburger Hafen 

5· Baakenhafen 

6. Segelschiffhafen 

7. Hansahafen 

s. Indiahafen 

9. Südwesthafen 

10. Grenzkanal 

11. Steinwerder Hafen 

12. Vorhafen 

13. Werfthare·n 

14. Kuhwerder Hafen 

-15; Ka1Ser~~.-uheim-Hafeii 

16. Ellerholzhafen 

17. Oderhafen 

18. Roßhafen 

19. Vulkanhafen 

20. Kohlenschiffhafen 

21. Parkhafen 

22. iialtershofer Hafen 

23. Griesenwerder Hafen 

24. Petroleumhafen 

25. Steendiekkanal 

26. Reinerstieghafen 

27. Seehafen 

28. Seehafen 2 

29. Seehafen 3 
30. Seehafen 4 

b) Hafenbecken mit Flußschifftiefe: 

31. Binnenhafen 

32. Zollkanal 

33· illagdeburgqr Hafen (Teil für Flußschiffe) 

34• Jrooktorhafen 

35. Ericus-Graben 

:;6. Oberhafen 

37. Oberhafenkanal 

38. Deichhafen 

39· Billhafen 

40. Haken 

41. Entenwerder Zollhafen 

42. Billwerder Bucht 

43• Peutehafen 

44• Müggenburger Zollhafen 

- -45~· Saalehafen-

46. ~loldauhafen 

47. Spreehafen und Veddelkanal 

48. Klütjenfelder Hafen 

49• Travehafen 

50. Rodewischhafen 

51. Ellerholzhafen (Teil für Flußschiffe) 

52. Kohlenschiffhafen (Teil für Flußschiffe) 

53. Rugenberger Hafen 

54• GrieBenwerder Hafen(Teil für Flußschiffe) 

55· Maskenwerder Hafen 

56. Rüschkanal 

57. Naßkanal 

58. Binnenhafen llarburg I.~ 
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1) Die dargestellte Grenze ist eine interne Grenzziehung des Strom- und Hafenbaues. 
Sie ist nicht identis~h mit der Grenze des Hafens Hamburg im Sinne des Hafenge
setzes vom 21.12.1954. 
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Hafengebiet 

3. Die bauliche Entwicklung des Hafens Harnburg 

von. 1870 bis 1954 

Gesamt- Wasserfläche Uferlängen in 
Jahre wasaarfläche mit seeschifftiefen 

Seeschifftiefe Häfen 
ha m 

1870 362,1 191,4 13 374 

1680 425,9 212,2 15 529 

1690 726,3 213,8 21 535 

1900 785,0 332,5 26 565 

1910 994,0 471,6 38 940 

1920 1 657,6 682,6 56 975 

1930 1 693,1 935,2 63 660 

19371) 2 450,7 1 568,7 66 340 

1950 3 743,2 1 664,0 66 340 

1954 3 403,4 1 678,9 94 601 

1) Ab 1937 Gesetz über Groß-Hamburg und andere Ge
bietsbereinigungen vom 26.Januar 1937. 

4. Der Umfang des Hafens Harnburg 1954 1l 

darunter 
Bezeichnung Ein- Insgesamt im 

heit Freihafen-
gebiet 

Gebiet des Hafens Bamburg ha 1 508,3 1 577.5 
davon 

Landfläche ha 4 104,9 769,6 
Wasserfläche ha 3 403.4 767,9 

Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 676,9 570,4 
Wasserfläche mit Flußschifftiefe ha 1 724,5 217,5 

Zahl der Seeschiffhäfen Stück 30 22 
Zahl der Flußschiffhäfen Stück 26 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 269,0 89,6 

davon für Seeschiffe km 94,6 51,3 
für Flußschiffe km 174.4 38,3 

1) Angaben über die betriebsfähigen Anlagen des Hafens 
Hamburg siehe Tabelle 25, Seite 149. 

5. Der Umfang der Hafenbecken mit Seeschiff- und Flußschifftiefe 1954 

a) Hafenbecken mit Seeschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken Länge der 
Liegeplätze ) 

Bezeichnung Jahr ·der Zoll- Frei- Zoll- Frei- an Dalben 1 

Eröffnung inland hafen inland hafen Zoll- Frei-
inland hafen 

ha m m 

1. Fischereihafen 1672/1921 8,4 - 1 990 - - -
2. Sandtorhafen 1666 - 9,7 - 2 100 - -
3. Grasbrookhafen 1871 - 6,5 - 1 345 - -
4· Magdeburger Hafen 1886 - 1,3 - 300 - -
5· Baakenhafen 1867 - 17,9 - 2 660 - -
6. Segelschiffhafen 1686 - 35,1 - 3 075 - 3 120 

1· Hansahafen 1693 - 38,0 - 3 250 - 1 762 
8. Indiahafen 1893 - 11,2 - 1 890 - -
9· Südwesthafen 1676/1931 - 15,1 - 2 055 - 223 

10. Grenzkanal 1909 - 9,6 - 2 210 - -
11. Steinwerder Hafen .1942 - 2,0 - 740 - -
12. Vorhafen 1902 4,·o 36,2 - 770 - -
13. Werfthafen 1902 - 5.9 - 875 - -
14. Kuhwerder Hafen 1902 - 23,9 - 2 460 - -
15. Kaiser-Wilhelm-Hafen 1903 - 23,1 - 2 455 - 1 650 
16. Ellerholzhafen 1903 - 22,6 - 1 555 - 980 
17. Oderhafen 1903 - 13,9 - 1 270 - 640 
18, Roßhafen 1908 - 20,1 - 2 090 - 1 400 
19. Vulkanhafen 1902 - 9,6 - 1 065 - -
20. Kohlenschiffhafen 1913 27,0 - 1 460 - - -
21. Parkhafen 1913 a, 1 30,1 655 1 090 - 226 
22. Waltershofer Hafen 1915 - 50,7 - 3 285 - 3 071 
23. Griessnwerder Hafen 1930 - 33,8 - 3 330 - -
24. Petroleumhafen 1913 - 15,0 - 2 150 - -
25. Steendiekkanal . 9,1 - 1 750 - - -
26. Reiherstieghafen 1928 14,7 - 1 550 - - -
27. Seehafen 1 1908 6,6 - 1 210 - - -
28. Seehafen 2 1908 7.7 - 1 470 - - -
29. Seehafen 3 1908 10,6 - 1 760 - - -
30. Seehafen 4 1929 14,4 - 2 210 - - -
Anmerkungen siehe am Sohluß der Tabelle 

5 



6 

Noch: 5. Der Umfang der Hafenbecken mit SeeschiH- und FluBachiHtlefe 1954 

b) Hafenbecken mit FluBachiHtlefe 

Wasserflächen Uferstrecken LAnge der 
Liegeplätze 

Jahr der Zoll- li'rei- Zoll- Frei- ~ Dalben 1) 
Bezeichnung inland baten inland hafen Zoll- Frei-EröffnUDg inland hafen 

ha m m 

,1. Binnenhafen . 5,5 - 1 100 - 4,0 -
,2. Zollkanal . 4,2 - 1 715 - - -
"· Magdeburger Hafen (Teil für Flu8sohiffe) 1881 - 1,9 - 590 - 240 
'4· Brooktorhafen 1871 1,8 1,6 260 515 - -
'5· Ericua-Graben . 1,2 - 450 - - -
,6. Oberhafen . 14,0 - 2 520 - - -
,7. Oberhafenkanal . 11,5 - 2 010 - 488 -,a. Deichhafen 1871 1,2 - 270 - 286 -
'9· Billhafen 1871 6,4 - 9H - - -
40. Haken 1862 4,1 - 1 550 - - -
41. Entenwerder Zollhafen 1872 :5,6 - 1 415 - - -
42. Billwerder Bucht 1885/1884 125,4 - 8 ,75 - 2 540 -
4'· Peutehafen 1915 9,6 - 1 ,25 - 1 000 -
44· Küggenburger Zollhafen 1909 15,7 - 1 745 - 1 '6 -
45· Saalehafen 1888 - to,o - 1 no - 601 
46. Jloldauhafen 1887 - 26,2 - ' 150 - 668 
47. Spreehafen und Veddelkanal 1890 - 49,8 - 5 9,0 - ' 740 48. Klütjenfelder Hafen 190, - 4,4 - 720 - 929 
49· Travehafen 2) 1910 - ,1,1 - 2 090 - ' 210 
50. Rodewischhafen 1924 - 2,8 - 510 - 402 
51. Ellerholzbaten (Teil für Flu8schiffe) 190, - e,t - 710 - -
52. Kohlenschiffhafen (Teil für Flu8schiffe) 191, 16,5 - 2 040 - 1 172 -
5'· Rugenberger Hafen 1915 - 24,4 - 1 895 - 976 
54· Griesenwerder Hafen (Teil f.Flu8schiffe) 19,0 - 4.4 - 710 - 320 
55. Maakenwerder Hafen 2) 1924 23,2 - 2 260 - 1 270 -
56. Rüschkanal 2) . 18,2 - 2 395 - - -
57. NeSkanal 2) . 10,6 - 2 115 - - -
58. Binnenhafen Rarburg 2) 16.Jahrh. 27,0 - 9 570 - 968 -

1) ein- bzw. doppelseitig gemessen.- 2) Seehilfen im Sinne des§ 4 Abs.4 des Hafengesetzes vom 21.12.1954. 

Naturverhältnisse 

6. Die Wasserstände der Eibe 19541l 

(Die Höhen aind bezogen auf Pegelnull = NN [Normalnull] - 5,00 m) 

Höcbste Wasserstll.nde Niedrigste Wasserstll.nde Mittlere Wasserstll.nde 

Monate Hamburg Cuxhaven Hamburg CU%haven Hamburg Cuxh&ven 

Jahre HHW NHW HHW BHW HBW Iil'lW HBW ND HW IfW HW 
m m m m m m m m m m 111 

Januar 9,15 4,89 8,69 4,88 6,97 2,85 6,30 2,38 6,47 4,09 6,26 
Februar 6,56 5,08 6,66 5,,5 4.43 2,95 4,27 2,,8 5,79 ,,65 5,89 
Mll.rz 7,02 5,,4 6,96 5,25 4,,8 ,,2, 4,06 2,75 6,,7 3,95 6,17 
April 7,75 5.95 7,25 5,56 5,,2 3,70 4,63 2,9, 6,66 4.14 6,26 
Mai 7' 14 6,04 6,85 5.75 4,51 ,,8o 3,63 2,86 6,55 4,04 6,27 
Juni 7,31 6,16 7,04 5,90 4,80 ,,85 4,,9 2,99 6,62 4,14 6,,7 
Juli 1,83 6,27 7,15 5,9, 5,13 ,,93 4,,2 ,,20 6,99 4,50 6,52 
August 7,84 6,25 7,31 5,95 5,24 ,,87 4,89 ,, 10 6,88 4." 6,49 
September 8,15 6,21 7,96 5,89 5,40 3,93 5,05 3,24 6,99 4.49 6,62 
Oktober 7.49 6,09 7' 14 5,53 5,38 :5,92 5,17 2,98 6,92 4,46 6,53 
November 8,19 5,04 8,04 4,98 5,38 3,05 5,25 2,57 6,62 4,2, 6,31 
Dezember 9,35 5,46 8,83 5,35 7,27 3,17 6,25 2,62 7,09 4,64 6, 70 

1 9 5 4 9,35 4,89 8,83 4,88 7,27 2,85 6,,0 2,,8 6,66 4,22 6,,7 
1 9 5 3 8,20 5,20 8,ot 5,10 5.94 3,45 5,7, 2,76 6,68 4,24 6,,9 

1) HHW • Höchstes Hochwasser, BHW • Niedrigstes Hochwasser, HBW a Höchstes Niedrigwasser, 
NBW • Niedrigstes Niedrigwasser, HW • Hochwasser, NW • Niedrigwasser. 

Quellen• Strom- und Hafenbau Hamburg, Wasser- und Schiffahrtsamt Cuxhaven. 

n 
m 

,,57 
,, 12 
,,41 
,,42 
3,,1 
,,51 
,,68 
,,62 
3,81 
,,78 
3,59 
3,91 

,,56 
,,54 



7. Meteorologist:he Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes - Seewetteramt Harnburg -
1937 sowie 1952-1954 

a) Monalsergebnisse 1953 und 1954 

Art der Angaben Jahr Jan. Febr. Märll April Mai Juni Juli Ang. Sept. Okt. ll'ov. 

höchster 1954 776,9 775,:5 769,1 775,1 770,2 768,9 766,4 766,3 765,5 769,2 774.7 ... .._ ,._, l 1953 774,8 778,0 780,8 710,3 770,6 765,9 766,0 768,9 776,9 772,0 777.4 
berechnet aut 0° C mittlerer 1954 763,0 761,7 758,0 765,3 762,1 760,9 757,0 758,1 758,9 760,3 760,6 
Normalschwere und 1953 763,3 761,5 771 ,o 761 ,o 762,6 760,0 759,8 762,3 758,5 764,6 766,5 
Meeresspiegel 1954 742,6 745.:5 737,2 752,4 750,2 752,2 750,1 748,5 749.9 746,7 748,5 niedrigster 

1~5:5 7}8, 1 7:54,5 750,4 749.9 754,3 747,6 756,2 749,0 752,0 754,8 752,6 

1 

höchste 1954 7,6 5,6 16,8 15,1 25,7 :52,2 22,7 28,4 27,8 17,5 1},5 
1953 9,1 1 },2 19,2 21,4 27,7 29,0 31,0 30,3 28,8 20,4 12,0 

Lufttemperatur in mittlere· 1954 - 0,9 - 3,5 4,2 6,5 13,4 16,5 15,1 16,2 13,8 11,0 5,0 
Celsiusgraden 1953 1,4 1,0 5,9· 9,6 13,7 17,7 18,1 17,0 13,6 11,7 7,0 

niedrigste 1954 - 9,2 -10,4 0,3 6,2 8,9 13,3 13,7 14,2 8,4 7.9 - 1,2 
1953 - 2,6 - 7.5 2,6 7,4 6,8 11,5 15,8 13,3 13,2 7,8 0,5 

l "",.- 1954 65,0 13,0 38,0 48,4 47,0 62,0 154,0 181,0 69,0 93,0 17,0 
1953 49,0 37,0 19,5 35,0 50,0 103,0 41 ,o 111,0 54,5 15,4 37,0 

Niederschläge Zahl dar Tage 1954 21 10 13 9 9 18 24 23 21 23 18 
~ 0,1 mm 1953 19 21 10 15 16 17 20 22 15 9 16 

Nord 1954 19,4 - 3,2 16,7 6,5 - 6,4 12,9 - - 3,3 
1953 19,4 28,6 6,5 10,0 16,1 13,3 - ·- - 6,5 -

Nordost 1954 6,4 14,3 - 16,7 6,5 - - 6,4 3,3 3,2 3,3 
1953 - 3,6 3,2 16,7 6,5 3,3 - - 3,3 6,5 3,3 

Ost 1954 22,6 32,2 16,1 10,0 29,0 10,0 - 6,5 - 3,2 -
1953 3,2 3,6 3,2 6,7 9,7 40,0 3,2 6,5 3,3 3,2 -

Südost 1954 9,7 35,7 }2,3 3,3 9,7 16,7 - 22,6 3,3 19,4 33,3 
1"953 },2 14,3 19,4 2},} 6,5 10,0 9,7 9,7 2},} 29,0 36,7 

Häufigkeit der 1954 - 7,1 9,7 - 6,4 3,3 - - 6,8 6,4 -beobachteten Wind- Süd 
richtungen in vH 1953 - - - 10,0 6,4 6,8 9,7 -12,9 6,8 - -

Südwest 1954 6,4 7,1 16,1 10,0 29,0 26,7 48,4 29,0 30,0 51,6 26,8 
1953 36,7 17,6 22,6 26,7 16,1 13,3 71 ,o 45,1 23,3 29,0 43,3 

Waat 1954 22,6 - 22,6 33,3 9,7 36,6 22,6 22,6 43,3 9,7 20,0 
1953 29,0 25,0 25,8 3,3 29,0 13,3 3,2 12,9 30,0 3,2 10,0 

Nordwest 1954 12,9 3,6 - 10,0 3,2 6,7 22,6 - 13,3 6,5 10,0 
1953 6,5 7.1 19,3 3,3 9,7 - 3,2 12,9 10,0 19,4 6,7 

Stille 1954 - - - - - - - - - - 3,3 
1953 - - - - - - - - - 3,2 -

Mittlere Windstärke 1954 2,9 3,6 3.5 3,0 3,0 3,2 3,5 3,1 3,4 3,6 3.5 
nach Beaufort 1953 3,5 4,0 3,0 3,0 3,0 2,5 3,1 3,2 2,9 2,3 . 4,0 

Tage mit stürmischen 1954 7 - 1 4 - - - - - - -
Winden 1953 2 - 2 - 1 - 1 4 2 - 2 

Mittlere relative 1954 80 75 61 66 64 69 79 61 60 66 65 
Feuchtigkeit in vH 1953 87 84 74 68 70 72 71 75 76 65 66 

Mi.ttlere Bewölkung 1954 6,4 6,3 6,1 5,0 5.1 5,9 7.9 7,2 6,7 6,o 7,0 
1953 9,1 7.9 5.3 5,2 6,4 5,7 6,0 5,8 5,5 6,6 7,6 

Sonnenscheindauer 1954 91,0 n,o 53,0 192,0 248,0 199,0 137,0 130,0 135,0 41,0 56,0 
in Stunden 1953 10,2 36,0 164,0 211,0 218,0 201 ,o 224,0 190,0 159,0 93,1 40,0 

Tage ohne Sonnenschein 1954 7 8 11 4 1 1 5 4 - 13 9 
1953 25 19 3 1 - 2 - 2 2 7 11 

b) Jahresergebnisse 1937 sowie 1952-1954 

dagegen 
Art der Angaben 1954 

1953 1952 1937 

Mittlerer Luftdruck in mm, berechnet 
auf' oo c, Normalschwere und Meeresspiegel 760,3 763,2 759,8 759,7 

Mittlers Lufttemperatur in Celsiusgraden 6,5 10,1 8,7 9,0 

Niederschläge { Höhe in mm 976,4 587,4 654,2 796,7 
Zahl der Tage~ 0,1 mm 220 192 220 203 

Mittlere Windstärke nach Beaufort 3,4 3.1 3,0 3.3 
Tage mit stürmischen Winden 14 15 2 5 
Mittlere relative Feuchtigkeit in vH 76,1 76,3 78,8 8o,o 

Mittlere Bewölkung 6,8 6,6 6,6 7,3 

Sonnenscheindauer in Stunden 1375,0 1577,3 1561 .4 1330,3 

Tage ohne Sonnenschein 61 90 69 96 

7 

Dez. 

775,4 
173,9 
757.3 
766,8 

728,9 
756,5 

11 .9 
15,0 

4t4 
3,9 
0,7 

- 1,8 

131 ,o 
35,0 
31 
12 

9.7 
6,4 

-
9,7 

-
6,4 

16,1 
32,} 

-
6,4 

.32,3 
19,4 
32,2 
13,0 

9,7 
6,4 

-
-

3,6 
3,1 

2 
1 

69 
89 

6,3 
8,o 

16,0 
31,0 

16 
18 



8 II Bevölkerung 

A Bevölkerungsstand und Bevölkerungsentwicklung 11 

1. Die Einwohnerzahlen 2) der Freien und Hansestadt Harnburg seit dem Jahre 1900 

(im jeweiligen Gebietsumfang) 

Jahre Einwohner Jahre Einwohner Jahre Einwohner Jahre Einwohner Jahre Einwohner 

1900~ 768 349 1911 1 039 133 1922 1 137 227 1933 1 217 707 1944 1 071 221 

1901 788 652 1912 1 075 830 1923 1 143 744 1934 1 202 744 1945 1 369 639 

1902 803 098 1913 1 103 152 1924 1 147 135 1935 1 195 541 1946 1 412 103 

1903 819 891 1914 1 025 107 1925 1 161 213 1936 1 192 862 1947 1 462 448 

1904 842 548 1915 949 007 1926 1 177 675 1937 3) 1 676 091 1948 1 510 259 

1905 874 878 1916 947 542 1927 1 195 914 1938 1 686 750 1949 1 558 402 

1906 898 575 1917 915 059 1928 1 214 214 1939 1 712 011 1950 1 621 384 

1907 930 388 1918 . 1929 1 230 472 1940 1 703 096 1951 1 658 038 

1908 951 435 1919 1 050 380 1930 1 236 416 1941 1 701 549 1952 1 687 190 

1909 977 041 1920 1 091 074 1931 1 232 410 1942 1 697 130 1953 1 722 819 

1910 1 014 664 1921 . 1932 1 225 051 1943 1 087 434 1954 1 752 125 

' 
1) Angaben über die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 13.September 1950 siehe "Statistisches Jahrbuch 

der Freien und Hansestadt Hamburg" Jg.1952, Seite 21-44 0 Jg. 1953/54, Seite 9-16;" ferner "Statistik des Ham
burgischen Staates", Band 36 (Volkszählung), Band 37 (Berufszählung). 

2) 1900-1924 • ortsanwesende Bevölkerung, 1925-1942 und 1946-1954 • Wohnbevölkerung nach dar Fortachreibung am 
Jahresende, 1943-1945 • Bevölkerung nach der Zahl der ausgegebenen Lebensmittelkarten. 1918 und 1921 haben 
keine Zählungen stattgefunden. 

3) Ab 1937 Groß-Hamburg. 
( s,auch 11Statistiachea J_ahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg", Jg,1953/54, s.6, Tabelle 1 11 Die Einwohner
zahlen der Freien und Hansestadt Ha.mburg seit dem Jahre 1200"), 

2. Die Bevölkerungsentwicklung seit 1946 sowie Zahl und Anteil der Vertriebenen, Zugewanderten 
und Ausländer 

von der Bevölkerung waren 
Be- Vertriebene, Zuge-Frauen völkerung Auslän-

Jahre männlich weiblich auf Ver- Zuge- der und wanderte, Auslän-

100 Männer insgesamt 1) triebene wanderte Staaten- der u. Staatenlose 

2) 3) lose Zahl 

1946 641 270 762 030 118,8 1 403 300 52 990 27 332 17 369 97 691 

1947 676 780 785 668 116' 1 1 462 448 67 564 39 341 . . 
1948 705 938 804 321 113,9 1 510 259 85 656 49 876 . . 
1949 729 917 828 485 113,5 1 558 402 99 570 57 978 16 632 174 180 

1950 752 357 853 249 113,4 1 605 606 115 605 68 031 22 483 206 119 

1951 773 295 884 743 114,4 1 658 038 137 677 80 531 24 228 242 436 
1952 784 574 902 616 115,0 1 687 190 149 699 88 174 22 893 260 766 

1953 799 977 922 842 115,4 1 722 819 162 694 104 569 20 639 287 902 

1954 812 854 9 39 271 115,6 1 752 125 115 809 116 072 19 684 311 565 

1) 1946 und 1950 Wohnbevölkerung nach den Volkszählungserc;ebnissen vom 29.10.~91f6 und 13.9.1950, 
1947 - 1949 und 1951 - 1954 Wohnbevölkerung nach der Fortschreibung am Jahresende. 

2) Vertriebene sind Personen, die am 1,9,1939 in den unter fremder Verwaltung· stehenden deutschen 
Ostgebieten (Gebietsstand 31.12,1937) oder im Ausland gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 
1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer und Staatenlose. 

3) Zugewanderte sind Personen, die am 1,9,1939 in Berlin, der sowjetischen Besatzungszone oder im 
Saargebiet gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Auslän
der und Staatenlose. 

vH 

7,0 . 
. 
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12,8 

14,6 

15,5 

16,7 

17,8 



3. Die Bevölkerung in Hamburg und in anderen Großstädten des Bundesgebiets 1939, 1950 
und am 31. Dezember 1954 

Bevölkerung am Bevölkerung am 

Großstädte 17.5.1939 13.9.1950 31.12.1954 
(~'ort-

Großstädte 17.5.1939 13.9.1950 31.12.1954 
(Fort-

9 

(vz.) · (vz.) Schreibung) (vz.) (vz.) echreibung) 

Hamburg --- 1 711 877 1 605 606 1 752 125 

Aachen 162 164 129 811 146 835 Karleruhe 190 061 198 840 217 583 
Augeburg 185 374 185 183 200 064 Kassel 216 141 162 132 186 473 

Kiel 273 735 254 449 257 945 
Berlin Köln 772 221 594 941 690 990 

·und zwar Krefeld 170 968 171 675 192 977 
Groß-Berlin 4 338 756 3 354 052 . 
Berlin-Weet . 2 146 952 2 192 300 Ludwigshafen a.Rhein 144 425 123 669 143 851 
Berlin-Ost . 1 207 100 . Lübeck 154 811 236 276 229 579 

Bielefeld 129 466 153 613 170 056 Mainz 158 533 88 369 112 039 
Bach um 305 485 289 804 335 269 Mannheim 284 957 245 .634 280 759 
Bann 100 788 115 394 138 025 
Bottrap 83 385 93 268 104 086 

Mönchen-Gladbaah 128 416 124 879 139 705 
Mülheim/Ruhr 137 540 149 589 164 650 

Braunschweig 196 068 223 760 240 052 
Bremen, Stadtkreis 424 137 444 549 495 226 

München 829 318 831 937 935 322 
Münster {Westf.) 141 059 118 496 149 783 

Bremerhaven 112 831 114 070 127 770 
NUrnberg 423 383 362 459 406 911 

Darmstadt 115 196 94 788 117 963 
Dortmund 542 261 507 349 601 412 Oberhausen 191 642 202 808 233 597 
Düeeeldorf 541 410 500 516 622 697 Offenbach a.M. 65 140 89 030 100 774 
Duieburg 434 646 410 783 468 030 Oldenburg i.O. 78 967 122 809 121 839 

Osnabrück 99 070 109 536 124 210 
Essen 666 743 605 411 676 767 

Recklinghausen 66 313 104 791 120 946 
Flansburg 70 871 102 832 95 300 Regensburg 95 631 117 291 123 962 
Frankfurt am Main 553 464. 532 037 620 405 
Frei burg/Baden 110 110 109 717 126 877 

Remacheid 103 915 103 276 114 794 

FUrth 82 315 99 890 101 058 Salzgitter 45 598 100 667 98 700 
Solingen 140 466 147 845 159 769 

Gelsenkirchen 317 568 315 460 363 741 Stuttgart 458 429 497 677 562 509 

Hagen 151 760 146 401 173 067 Wiesbaden 170 354 220 741 245 011 
Hannover 470 950 444 296 511 195 Wilhelmshaven 113 666 101 210 99 300 
Heidelberg 86 467 116 488 125 385 Würzburg 107 515 78 443 97 700 
Harne 94 649 111 591 115 565 Wuppertal 401 672 363 224 399 385 

Quellen• Vergleiohend9 Städteetatietik, Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes. 

4. Die Wohnbevölkerung nach dem Alter 1939, 1950 und am 31. Dezember 1954 

Wohnbevölkerung am1 darunter 1) Zu-(+) bzw.Abn.t-l 
Altersjahre Vertriebene am 31.12.1954 
von •••• bis 17.5.1939 13.9.1950 31.12.1954 (Fortschreibung) am 31.12.1954 gegenüber 
unter •.••• (vz.) (vz.) V Ii 

insgesamt insgaeamt männlich weiblich insgesamt Zahl jedes 17.5.1939 13.9.1950 
Altersj. 

0 - 1 27 156 16 475 9 001 8 411 17 412 2 633 15,1 - 9 744 + 937 
1 - 2 25 853 18 210 8 538 8 093 16 631 2 566 15,4 - 9 222 - 1 579 
2 - 3 25 012 18 223 8 704 8 150 16 854 2 654 15,7 - 8 158 - 1 369 
3 - 4 25 526 18 582 9 188 8 665 17 853 2 547. 14,3 - 7 673 - 729 
4 - 5 24 510 17 048 9 163 8 816 17 979 2 420 13,5 - 6 531 + 931 

5 - 6 18 106 18 147 9 764 9 173 18 937 2 457 13,0 + 831 + 790 
6 - 7 16 538 22 414 10 345 9 849 20 194 2 409 11,9 + 3 656 - 2 220 
7 - 8 17 349 21 684 10 247 9 642 19 889 2 090 10,5 + 2 540 - 1 795 
8 - 9 18 951 22 792 10 374 9 798 20 172 1 692 8,4 + 1 221 - 2 620 
9 - 10 19 703 24 329 9 113 8 911 18 024 1 721 9,5 - 1 679 - 6 305 

10 - 11 19 956 25 297 12 195 11 687 23 882 2 079 8,7 + 3 926 - 1 415 
11 - 12 18 942 24 100 12 794 12 077 24 871 2 294 9,2 + 5 929 + 771 
12 ·- 13 20 012 22 937 12 187 11 646 23 633 2 289 9,6 + 3 821 + 896 
13 - 14 20 367 21 979 . 14 122 13 295 27 417 2 605 9,5 + 7 050 + 5 438 
14 - 15 20 376 22 424 14 603 14 052 28 655 2 591 9,0 + 8 279 + 6 231 

15 - 16 19 211 22 769 13 564 13 746 27 310 2 620 9,6 + 8 099 + 4 541 
16 - 17 21 301 18 561 12 985 13 280 26 265 2 497 9,5 + 4 964 + 7 704 
17 - 18 24 308 15 259 12 873 12 741 25 614 2 345 9,2 + 1 306 +10 355 
18 - 19 26 519 16 039 13 065 13 596 26 661 2 614 9,8 + 142 +10 622 
19 - 20 26 118 17 932 13 662 13 992 27 654 2 959 10,7 + 1 536 + 9 722 

20 - 21 11 575 20 023 12 358 12 837 25 195 2 846 11,3 +13 620 + 5 172 
21 - 22 11 406 20 658 9 591 9 811 19 402 2 501 12,9 + 7 996 - 1 256 
22 - 23 14 011 20 723 9 720 10 034 19 754 2 7"53 13,8 + 5 743 - 969 
23 - 24 16 918 20 256 10 120 10 637 20 757 2 902 14,0 + 3 839 + 501 
24 - 25 27 275 20 719 11 220 11 860 23 080 3 160 13,7 - 4 195 + 2 361 

25 - 26 28 265 22 121 11 633 11 620 23 253 3 366 14,6 - 5 012 + 1 132 
26 - 27 29 445 19 884 11 846 12 276 24 122 3 781 15,7 - 5 323 + 4 238 
27 - 28 29 425 20 642 10 757 11 798 22 555 3 740 16,6 - 6 870 + 1 913 
28 - 29 30 154 23 143 10 369 12 496 22 865 3 923 17,2 - 7 289 - 278 
29 - 30 31 917 24 355 10 913 13 689 24 602 4 142 16,8 - 7 315 + 247 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 2 Seite 8. 
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Noch: 4. Die Wohnbevölkerung nach dem Alter 1939, 1950 und am 31. Dezember 1954 

Wohnbevölkerung am: darunter Zu-(+) bzw.Abn.(-) 

Altersjahre 
Vertriebene 1) am 31.12,1954 

von •••• bis- 17.5.1939 13.9.1950 31.12.1954 (Fortschreibung} am 31.12,1954 gegenüber 

unter ••••• (vz.) (vz.) vH ·-
insgesamt insgesamt männlich weiblich insgesamt Zahl jedes 17.5.1939 13.9.1950 

Al tersj. 

30 - 31 33 189 28 084 9 482 13 237 22 719 4 026 17,7 -10 470 - 5 365 
31 - 32 32 968 14 586 9 667 12 966 22 633 4 031 17 ,a -10 335 + 8 047 
32 - 33 33 269 12 094 10 346 13 793 24 139 4 188 17' 3 - 9 130 +12 045 
33 - 34 32 296 13 115 11 466 14 967 26 433 4 159 15,7 - 5 863 +13 318 
34 - 35 32 100 14 924 12 097 16 437 28 534 4 273 15,0 - 3 566 +13 610 

35 - 36 31 843 21 604 9 194 12 262 21 456 2 914 13,6 -10 387 - 148 
36 - 31 32 080 24 538 6 138 1 880 14 018 2 070 14,8 -18 062 -10 520 
37 - 38 32 228 25.304 5 847 1 508 13 355 2 008 15,0 -18 873 -11 949 
38 - 39 30 708 25 592 6 642 8 743 15 385 2 019 1 3,1 -15 323 -10 207 
39 - 40 30 004 25 361 9 111 11 749 20 860 2 452 11 '8 - 9 144 - 4 501 

40 - 41 29 358 27 106 11 620 14 870 26 490 2 882 10,9 - 2 868 - 616 
41 - 42 28 930 28 068 12 171 14 751 26 922 2 888 10,7 - 2 008 - 1 146 
42 - 43 28 579 28 529 12 327 15 324 27 651 2 914 10,5 - 928 - 878 
43 - 44 21 268 28 450 12 052 14 782 2'6 834 2 722 10,1 - 434 - 1 616 
44 - 45 26 879 28 041 12 645 15 939 28 584 2 674 9,4 + 1 705 + 543 

45 - 46 27 265 28 260 13 433 16 444 29 877 2 683 9,0 + 2 612 + 1 617 
46 - 47 25 730 28 209 13 769 16 514 30 283 2 556 8,4 + 4 553 + 2 074 
47 - 48 24 663 27 816 13 739 15 892 29 631 2 555 8,6 + 4 968 + 1 815 
48 - 49 25 389 28 285 13 644 16 236 29 882 2 459 8,2 + 4 493 + 1 597 
49 - 50 25 345 26 936 13 831 15 581 29 412 2 355 a,o + 4 067 + 2 476 

50 - 51 24 772 26 733 14 251 15 441 29 692 2 414 a, 1 + 4 920 + 2 959 
51 - 52 24 253 25 467 13 64$ 14 865 28 510 2 243 7,9 + 4 257 + 3 043 
52 - 53 23 058 25 242 14 038 15 270 29 308 2 149 7,3 + 6 250 + 4 066 
53 - 54 22 764 24 428 13 288 14 747 28 035 2 082 7,4 + 5 271 + 3 607 
54 - 55 22 170 24 093 12 916 14 526 27 442 1 939 1' 1 + 5 272 + 3 349 

55 - 56 21 274 23 016 11 756 14 205 25 961 1 891 1,3 + 4 687 + 2 945 
56 - 57 21 499 22 740 11 366 14 628 25 994 1 831 1,0 + 4 495 + 3 254 
57 - 58 20 434 21 883 10 499 14 202 24 701 1 710 6,9 + 4 267 + 2 818 
58 - 59 19 769 20 414 10 460 14 320 24 780 1 610 6,5 + 5 011 + 4 366 
59 - 60 A9 697 20 284 9 368 13 577 22 945 1 517 6,6 + 3 248 + 2 661 

60 - 61 19 087 20 628 9 435 13 256 22 691 1 479 6,5 + 3 604 + 2 063 
61 - 62 17 933 19 496 9 220 1 2 912 22 132 1 343 6' 1 + 4 199 + 2 636 
62 - 63 17 674 18 946 8 585 11 961 20 546 1 299 6,3 + 2 872 + 1 600 
63 - 64 16 944 17 213 8 4·16 11 284 19 100 1 197 6,1 + 2 756 + 2 427-
64 - 65 15 501 16 879 8 493 11 426 19 919 1 158 5,8 + 4 418 + 3 040 

65 - 66 14 595 16 149 8 391 10 776 19 173 1 041 5,4 + 4 578 + 3 024 
66 - 67 13 879 15 189 7 914 10 086 18 000 935 5,2 + 4 121 + 2 81_1 
67 - 68 11 531 14 608 1 484 9 207 16 691 852 5,1 + 5 160 + 2 083 
68 - 69 11 814 13 967 1 092 8 737 15 829 770 4,9 + 4 015 + 1 862 
69 - 10 11 958 12 833 6 703 8 424 15 127 690 4,6 + 3 169 + 2 294 . 
10 - 71 10 235 12 595 6 363 1 965 14 328 669 4,7 + 4 093 + 1 733 
71 - 72 9 683 11 591 6 000 1 269 13 269 614 4,6 + 3 586 + 1 678 
72 - 73 9 230 10 596 5 658 1 003 12 661 551 4,4 + 3 431 + 2 065 
73 - 74 8 110 9 111 5 151 6 334 11 485 533 4,6 + 3 375 + 1 708 
74 - 75 1 095 9 084 4 747 6 122 10 869 459 4,2 + 3 774 + 1 785 

75 - 76 6 640 1 903 4 455 5 536 9 991 435 4,4 + 3 351 + 2 088 
76 - 11 5 694 6 932 3 894 5 120 9 014 373 4,1 + 3 320 + 2 082 
11 - 78 4 916 6 116 3 329 4 615 1 944 344 4,3 + 3 028 + 1 828 
78 - 19 4 493 5 026 3 098 4 124 1 222 302 4,2 + 2 729 + 2 196 
19 - 80 3 756 4 253 2 592 3 569 6 161 261 4,2 + 2 405 + 1 908 

.. 
80 - 81 3 144 4 081 2 170 2 960 5 130 205 4,0 + 1 986 + 1 049 
81 - 82 2 650 3 245 1 761 2 512 4273 195 4,6 + 1 623 + 1 028 
82 - 83 2 182 2 674 1 462 2 201 3 663 153 4,2 + 1 481 + 989 
83 - 84 1 725 2 279 1 085 1 532 2 617 106 4,1 + 892 + 338 
84 - 85 1 370 1 776 988 1 475 2 463 103 4,2 + 1 093 + 687 

85 - 86 1 117 1 390 743 1 218 1 961 93 4,7 + 844 + 571 
86 - 87 852 1 090 563 910 1 473 66 4,5 + 621 + 383 
87 - 88 628 772 417 651 1 068 45 4,2 + 440 + 296 
88 - 89 511 536 293 565 858 34 4,0 + 347 + 322 
89 - 90 314 364 200 393 593 28 4,7 + 219 + 229 

90 und älter 630 631 324 792 1 116 66 5,9 + 486 + 485 

Zusammen 1 711 877 1 605 606 812 854 939 271 1 752 125 175 809 1 o,o + 40 248 +146 519 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 2 Seite 8. 
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5. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht am 31. Dezember 1953 
und am 31. Dezember 1954 

Wohnbevölkerung am 

Altersgruppen ~1. 12. 195~ ~1. 12. 1954 

männlich weiblich zusammen vH männlich weiblich zusammen 

unter 1 Jahr 8 494 1 98~ 16 477 0,9 9 001 8 411 17 412 
bis " ~ Jahre 17 687 16 622 ~4 ~09 2,0 17 242 16 24~ ~~ 485 
" " 5 . 18 74~ 17 678 ~6 421 2,1 18 ~51 17 481 ~5 8~2 
" " 6 10 205 9 714 19 919 1, 1 9 764 9 1B 18 9~7 
" .. 10 41 ~63 ~9 512 80 875 4,7 40 079 ~8 200 78 279 
" " 14 52 812 50 1~8 102 950 6,0 51 298 48 705 100 00~ 
" " 15 1 ~ 291 1~ 259 26 550 1,5 14 60~ 14 052 28 655 
" " 16 12 78.7 12 706 25 49~ 1,5 1 ~ 564 1 ~ 746 27 ~10 
" " 18 24 972 24 817 49 789 2,9 25 858 26 021 51 879 
" .. 20 24 655 25 464 50 119 2,9 26 727 27 588 54 ~15 
" " 21 9 082 9 364 18 446 1,1 12 ~58 12 8~7 25 195 
" .. 25 41 089 42 744 8~ 8~3 4.9 40 651 42 342 82 99~ 
" " 30 52 316 62 267 114 58~ 6,7 55 518 61 879 117 397 
" " 35 " 51 908 69 ~01 121 215 7,0 5~ 058 71 400 124 458 
" " 40 " ~8 860 49 946 88 806 5,2 ~6 932 48 142 85 074 
" " 45 " 61 862 76 ~6~ 138 225 8,o 60 815 75 666 136 481 
" .. 50 " 68 921 78 874 147 795 8,6 68 416 80 669 149 085 .. " 55 .. 65 720 13 298 1~9 018 8,1 68 1~8 14 849 142 987 
" .. 60 " 51 622 69 846 121 468 1,1 53 449 70 932 124 381 
" " 65 " 43 888 58 517 102 405 5,9 44 149 60 839 104 988 
" " 10 " 36 701 44 9~6 81 637 4.7 ~7 590 47 2~0 84 820 
" " 75 " 27 ~49 3~ 247 60 596 ~.5 27 919 ~4 693 62 612 
" " 80 .. 16 327 21 827 38 154 2,2 17 ~68 22 964 40 332 
" " 85 " 6 975 10 150 17 125 1,0 7 466 10 680 18 146 
" .. 90 " 2 062 ~ 534 5 596 0,3 2 216 3 7~7 5 953 

90 Jahre und darüber 286 729 1 015 o, 1 324 792 1 116 

I n s g e s a m t 799 911 922 842 1 722 819 100 812 854 939 271 1 752 125 
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6. Durchschnittliche Jahresbevölkerung 1
, nach Altersgruppen und Geschlecht 1952-1954 

Wohnbevölkerung am: 

Altersgruppen 31. 12. 1952 31, 12, 1953 31, 12, 1954 

männlich weiblich zusammen männlich 10eiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

unter 1 Jahr 8 653 8 133 16 786 8 497 7 980 16 477 8 744 8 191 16 J;,5 

1 bis " 5 Jahre 37 348 35 264 72 612 36 832 34 724 71 556 36 000 33 987 69 987 

5 " " 10 " 53 041 50 575 103 616 52 198 49 758 101 956 50 690 48 263 98 953 
10 " " 15 " 64 124 61 699 125 823 65 425 62 908 128 333 65 980 63 030 129 010 

15 " " 20 " 53 548 53 872 107 420 59 345 59 724 119 069 64 262 65 123 129 385 
20 " " 25 " 50 841 53 000 103 841 50 369 52 508 102 877 51 573 53 606 105 179 
25 " " 30 " 48 416 61 705 110 121 50 670 61 839 112 509 53 899 62 026 115 925 
30 " " 35 " 45 253 59 384 104 637 '·9 847 66 176 116 023 52 465 70 300 122 765 

35 " " 40 " 46 919 58 828 105 747 41 478 52 830 94 308 37 884 49 008 e6 892 

40 " " 45 " 63 011 76 389 139 400 62 245 76 561 138 806 61 318 75 959 137 277 

45' " " 50 " 68 208 75 489 143 697 68 565 77 554 146 119 68 645 79 712 148 357 
50 " " 55 " 61 518 71 554 133 072 64 506 72 8'30 137 336 66 907 74 019 140 926 

55 " " 60 " 49 011 66 505 115 516 50 689 68 789 119 478 52 518 70 337 122 855 
60 " " 65 " 43 302 54 428 97 730 43 674 57 140 100 814 44 003 59 635 103 638 

65 .. " " 70 .. 35 439 41 669 77 108 36 281 43 742 80 023 37 133 46 049 83 182 

70 " .. 75 " 25 962 31 439 57 401 26 972 32 683 59 655 27 624 33 945 61 569 

75 " " 80 " 15 045 19 860 34 905 15 906 21 178 37 084 16 843 22 378 39 221 

80 " " 85 " 6 322 9 106 15 428 6 747 . 9 821 16 568 7 218 10 408 17 626 

85 .. " 90 " 1 780 3 225 5 005 1 974 3 428 5 402 2 139 3 635 5 774 
90 Jahre und älter 214 600 814 262 686 948 306 760 1 066 

Insgesamt 777 955 892 724 1 670 679 792 482 912 859 1 705 341 806 151 930 371 1 736 522 

1) Arithmetisches Mittel aus den 12 mittleren Monatsbevölkerungen, 

/ 

7. Die Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Familienstand am 13. September 1950 (Volkszählung) 
und Ende der Jahre 1950 bis 1954 

Männliche Bevölkerung ·:leibliche Bevölkerung 

Stichtage davon davon insgesamt 
verheiratetlverwitwet geschieden 

insgesamt 
ledig ledig verheiratet verwitwet 6-eschieC.en 

a) Grundzahlen 

13, 9. 1950 752 357 308 139 398 446 27 135 18 637 853 249 306 908 399 071 113 145 54 125 
31. 12. 1950 758 918 310 440 402 458 27 209 18 811 862 466 309 536 404 245 113 860 34 825 
~1. 12, 1951 773 295 315 698 411 049 27 603 18 945 884 743 31 € 078 415 849 116 266 36 550 
31 0 12, 1952 784 574 320 323 416 766 28 028 19 457 902 616 320 973 424 058 119 294 38 291 
31. 12, 195'3 799 977 327 022 424 277 28 322 20 356 922 842 327 051 432 752 122 971 40_068 
31. 12, 1954 812 854 333 141 430 415 28 679 20 619 939 271 332 341 439 733 125 971 41 226 

b) Verhältniszahlen 

f3, 9. 1950 100 40,9 53,0 3,6 2,5 1·00 36,0 46,8 13,2 4,0 
31 • 12, 1950 100 40,9 53,0 3,6 2,5 100 35,9 46,9 13,2 4,0 
31. 12, 1951 100 40,8 53,2 3,6 2,4 100 35,7 47,0 13,2 . 4,1 
31. 12, 1952 100 40,8 53, 1, 3,6 2,5 100 35,6 47,0 13,2 4,2 
31. 12, 1953 100 40,9 53,0 3,5 2,6 100 35,4 46,9 13,3 4,4 
31. 12, 1954 100 41 ,o 53,0 3,5 2,5 100 35,4 46,8 13,4 4,4 



8. Oie Wohnbevölkerung sowie die Vertriebenen und Zugewanderten am Ende 
· der Kalendermonate des Jahres 1954 

darunter 

Ende des 
j Wohnbevölkerung 

insgesamt Vertriebene 1) Zugewanderte 1 ) 
Monats 

männJ/ich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

Januar 8~~959 923 973 1 724 932 76 695 86 896 163 591 51 273 54 156 
Februar 80j1 392 924 602 1 725 994 77 003 87 300 164 303 51 589 54 514 
März 8~2 047 925 382 1 727 429 77 405 87 694 165 099 51 891 54 876 
April 8 3 297 926 903 1 730 200 78 019 88 445 166 464 52 413 55 418 
llai ~04 726 928 461 1 7)3 187 78 600 89 096 167 696 52 977 56 048 

. Juni ,eo5 757 929 817 1 735 574 79 161 89 719 168 880 53 506 56 628 

Juli 807 150 931 350 1 738 500 79 627 90 29B 169 925 54 096 57 274 
AUß'USt BOB 405 932 9B5 1 741 390 BO 235 90 969 171 204 54 507 57 B21 
September B09 96B 934 657 1 744 B25 80 650 91 697 172 547 55 042 SB 445 
Oktober 811 2B1 936 770 1 74B 051 B1 357 92 449 173 806 55 612 59 02B 
November 812 415 938 292 1 750 707 61 844 93 092 114 936 55 963 59 499 
Dezember 812 654 939 271 1 752 125 82 244 93 565 175 809 56 185 59 887 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 2 Seite 8. 

9. Oie Wohnbevölkerung in den Bezirken und Ortsämtern noch den 

Volkszählungen 1939 und 1950 sowie noch der Fortschreibung 

om 1. Januar 1955 

Bezirke 

Ortsämter 
(OA.) 

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon: 

Kerngebiet 
OA. Billstadt 
OA. Veddel-Rothenb'ort 
OA. Finkenwerder 

Bezirk Altona 
davon: 

Kerngebiet 
OA. Blankenase 

Bezirk Bimsbüttel 
davon: 

Kerngebiet 
OA. Lokstadt 
OA. Stellingen 

Bezirk Hamburg-Nord 
davon: 

Kerngebiet 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 
OA. Fuhlsbüttel 

Bezirk \Vandabek 
davon: 

Kerngebiet 
OA. Bramfeld 
OA. Alstertal 
OA. Walddörfer 
OA. Rahlstedt 

Bezirk Bergedorf 
davon: 

Kerngebiet · 
OA. Vier-u.Marschlande 

Bezirk Rarburg 
davon: 

Kerngebiet 
OA, \Vilhelmsburg 
OA, Süderelbe 

Bezirke zusammen 

Schiffsbevölkerung 

Militär- und Arbeitsdienst 

Freie und Hansestadt 
Hamburg insgesamt 

Wohnbevölkerung Fortgeschriebene 
nach der Volkszählung Bevölkerung 

435 807 

333 411 
38 589 
57 176 
6 631 

220 298 

180 048 
40 250 

244 535 

205 362 
22 829 
16 344 

424 114 

133 225 
253 271 

37 618 

166 676 

110 114 
9 693 

17 116 
12 193 
17 560 

52 587 

33 042 
19 545 

135 689 

85 928 
35 630 
14 131 

1 679 706 

18 682 

13 489 

242 181 

138 042 
63 586 
21 460 
19 093 

272 652 

194 312 
78 340 

251 993 

178 172 
44 426 
29 395 

358 941 

189 625 
100 901 

68 415 

221 942 

88 229 
30 999 
41 379 
27 724 
33 611 

82 380 

52 072 
30 308 

172 439 

93 432 
51 432 
27 575 

1 602 528 

3 078 

1 711 877 1 605 606 

am 
1,Januar 1955 

273 492 

153 080 
78 429 
22 354 
19 629 

277 290 

196 093 
81 197 

260 789 

178 461 
49 151 
33 177 

415 082 

188 419 
154 620 

72 043 

255 149 

111 498 
40 190 
41 519 
'2.7 921 
34 021 

80 278 

51 379 
28 899 

186 732 

103 735 
54 493 
28 504 

1 748 812 

3 313 

1 752 125 

zusammen 

105 429 
106 103 
106 767 
107 831 
109 025 
110 134 

111 370 
112 328 
113 467 
114 640 
115 462 
116 072 

13 
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10. Oie Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen nach der Fortschreibung am 1. Januar 1955 

Stadtteile E i n w o h n e r Stadtteile E i n w o h n e r 
Bezirke 
Orteämter (OA.) männlich weiblich zusammen 

Bedrke 
Ortsämter (OA.) miirullioh weiblich zusammen 

Bezirk H a m b u r g - M i t t e Nooha Bezirk E i m e b ü t t e 1 

Hamburg-Altstadt 3 203 3 634 6 637 Bezirk 'Eimebüttel 118 138 142 651 260 789 
davon im: 

Kerngebiet 79 427 99 034 178 461 
OA. Lokstadt 22 972 26 179 49 151 
OA. Stellingen 15 739 17 438 33 177 

Neustadt 14 019 14 309 28 328 
st. Pauli 24 158 27 149 51 307 
St. Georg 9 488 11 342 20 830 
Klostertor 1 534 1 858 3 392 
Hammerbrook 543 608 1 151 
Borgfelde 2 136 2 871 5 007 
Hamm-Nord 11 776 13 790 25 566 
Hamm-Mitte 3 360 3 697 7 277 
Hamm-Süd 1 639 1 746 3 365 

Bezirk H.a m b ur g- Nord Horn 18 776 20 053 36 829 
Billstadt 13 434 14 567 28 001 
Billbrook 5 826 5773 11 599 
Billwarder-Ausschlag 3 470 3 669 7 359 
Rothenburgsort 1 097 1 258 2 355 
Veddel 4 563 4 604 9 167 
Kleiner Grasbrook 1 326 1 423 2 749 Hoheluft-Ost 7 922 9 898 17 820 
Steinwerder 364 360 724 Eppendorf 19 072 26 963 46 035 
Waltorshof 1 923 1 898 3 821 Groß Boretel 9 050 8 575 17 625 
Finkenwerder 7 931 7 877 15 808 Aleterdorf 7 180 8 717 15 897 

Winterhude 40 683 50 359 91 042 
Uhlenhoret 9 236 12 636 21 872 Bezirk Hamburg-Mitte 130 586 142 906 273 492 

davon im: Hohenfelde 4 426 6 029 10 455 
Kerngebiet 71 876 81 204 153 080 Barmbek-Süd 14 327 16 938 31 265 
OA. Bills.tedt 38 036 40 393 78 429 Duleberg 14 580 16 550 31 130 
OA. Veddel-Rothb'ort 10 820 11 534 22 354 Barmbek-Nord 27 202 32 696 59 898 
OA. Finkenwerder 9 854 9 775 19 629 Ohledorf 9 346 10 589 19 935 

.Fuhlebüttel 8 568 10 662 19 230 
Langenhorn 15 011 17 867 32 878 

Bezirk Hambur~-Nord 186 603 228 479 415 082 
davon im: 

Kerngebiet 83 907 104 512 188 419 Bezirk A 1 t o n a 

OA. Barmbek-Uhlenhoret 69 771 84 849 154 620 
OA • .Fuhlsbü ttel 32 925 39 118 72 043 

Altena-Altstadt 19 348 22 063 41 411 
Altona-Nord 14 019 16 029 30 048 
Ottensen 24 898 '29 729 54 627 
Bahrenfeld 20 031 22 577 42 608 

Bezirk 1i a n d s b e k Groß Flottbek 5 870 8 070 13 940 
Othmarschen 5 884 7 575 13 459 
Lurup 7 585 7 833 15 418 
Osdorf 5 931 6 527 12 458 
Nienstedten 3 963 4 908 8 871 
Blankenase 9 171 12 315 21 486 Eilbek 5 602 6 759 12 361 
Iserbrook 3 801 4 012 7 813 Wandsbek 15 151 17 165 32 316 
Sülldorf 2 795 3 152 5 947 ldarienthal 6 258 7 806 14 064 
Rissen 4 075 5 129 9 204 Jenfeld 9 213 8 979 18 192 

Tanndorf 6 872 7 714 14 586 
Farmsen 9 405 10 574 19 979 Bezirk Altona 127 371 149 919 277 290 

davon im: Bramfeld 15 177 16 556 31 733 
Kerngebiet 90 050 106 043 196 093 Steilshoop 4 054 4 403 8 457 
OA. Blankenase 37 321 43 876 81 197 Wallingebüttel 4 481 5 479 9 960 

Sasel 6 658 7 411 14 069 
Poppanbüttel 5 738 6 735 12 473 
Bummelsbüttel 2 421 2 596 5 017 
Lemsahl-Mellingstedt 1 349 1 593 2 942 
Duvenstedt 1 330 1 504 2 834 Bezirk E i m s b ü t t e 1 

Wohldorf-Ohlstedt 1 932 2 225 4 157 
Bergstadt 1 914 2 097 4 011 
Volksdorf 6 207 7 770 13 977 
Rahlstedt 16 040 17 981 . 34 021 

Eimsbüttel 40 394 48 870 89 264 
Rotherbaum 15 826 20 016 35 842 
Barvestehude 14 034 18 983 33 017 
Hoheluft-West 9 173 11 165 20 338 Bezirk Wandsbek 119 802 135 347 255 149 

davon im: 
Kerngebiet 52 501 58 997 111 498 
OA. Bramfeld 19 231 20 959 40 190 
OA. Als tertal 19 298 22 221 41 519 
OA. Walddörfer 12 732 15 189 27 921 

Lokstadt 7 974 9 296 17 270 
Niendorf 8 951 10 116 19 067 
Sehnelsen 6 047 6 767 12 814 
Eidelstedt 7 607 8 252 15 859 
Stellingen 8 132 9 186 17 318 

Bezirk Eimsbüttel 118 1 38 142 651 260 789 OA. Rahletedt 16 040 17 981 34 021 
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Noch: 10. Die Wohnbev61kerung ln den Gebietstellen nach der Fortschreibung am 1. Januar 1955 

Stadtteile E i n w o h n a r 
Bezirke 
Ortsämter (OA,) männlich weiblich zusammen 

Bezirk B a r g a d o r f 

Lohbrügge 7 639 8 434 16 on 
Bergedorf 16 013 19 293 35 306 
Curslaok 1 184 1 258 2 442 
Altangamma 1 041 1 081 2 122 
Jrauangamma 2 163 1 753 3 916. 
Xirchwarder 3 908 ' 979 7 887 
Ochsenwardar 1 497 1 519 ' 016 
Raitbrook 310 302 612 
Allarmöha 879 860 1 739 
Billwer,dar 2 243 2 298 4 541 
Jloorflaat 842 839 1 681 
Tatenbarg 196 210 406 
Spadanland 272 265 5.H 

Bezirk Barßadorf :58 187 42 091 80 278 
davon ima 

Kerngebiet 23 652 27 727 51 379 
OA. Viar-u.Marschlanda 14 535 14 364 28 899 

Bezirk Ha r b u r.g 

Rarburg 14 256 15 8:54 30 090 
Neuland 1 696 1 615 ' 311 
Gut Moor 177 179 . 356 
Wilstorf 7 634 8 554 16 188 

Stadtteile 
Bezirke 
Ortsämter (OA.) 

Nocha Bezirk 

Rönneburg 
Langanbek 
Sinstorf 
Marmstorf 
EiSendorf 
Heimfeld 
Wilhelmeburg 
Georgswerder 
Moorwerder 
Altanwerdar 
Moorburg 
Hausbruch 
Naugraben-Fisohbak 
Franoop 
li'euanfalda 
Cranz 

Bezirk Rarburg 

davon ima 
Karngebiet 
OA, Wilhelmsburg 
OA, Süderalbe 

Schiffsbevölkerung 

Freie und Hansastadt 
Hamburg insgesamt 

E i n w o h n e r 

männlich weiblich zusammen 

H a r b u r g 

940 
363 

1 :575 
1 64:5 
8 694 

12 882 
17 998 
7 863 

589 
1 210 
1 097 
2 644 
5 946 

392 
2 039 

429 
89 887 

49 680 
26 450 
13 757 

2 280 

1 044 
437 

1 430 
1 669 
9 211 

14 082 
19 662 
7 878 

503 
1 309 
1 123 
2 819 
6 826 

396 
1 830 

442 
96 845 

54 055 
28 043 
14 747 

1 033 

1 984 
820 

2 805 
' 312 

17 905 
26 964 
37 660 
15 741 
1 092 
2 519 
2 220 
5 463 

12 772 
790 

3 869 
871 

186 732 

103 735 
54 49:5 
28 504 

' ,,, 
812 854 939 271 1 752 125 

GEBURTEN. EHESCHLIESSUNGEN. STERBEFÄLLE 
1937-1954 

auf 1000 der 
Bnölkerung 

20 

auf 1000 der 
Bewölkerung 

20 

15 

10 
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16 B Bevölkerungsbewegung 

Eheschließungen 

11. Die Eheschließungen in der Freien und Hansestadt Hamburg 1937-1954 

Jahre 

1937 
1938 
1939 
1940 
1941 
1942 
1943 
1944 
1945 

Monate 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 

Jahre 

1938 
1951 
1952 
1953 
1954 

Bevöl- Eheschließungen 
kerung 

auf 1000 im 
Jahres- Zahl der Be-

durchschnitt völkerung 

noch: Bevöl- Eheschließungen 
kerung 

Jahre im auf 1000 
Jahres- Zahl der Be-

durchsohnitt völkerung 

1 669 795 15 841 9,5 
1 679 493 17 361 10,3 
1 705 657 22 861 13,4 
1 705 622, 18 059 10,6 
1 699 808 14 961 8,8 
1 694 913 15 037 8,9 
1 397 209 12 726 9' 1 

1946 1 406 491 13 343 9,5 
1947 1 440 640 15 343 10,7 
1948 1 494 630 17 330 11,6 
1949 1 541 376 16 143 10,5 
1950 1 591 173 16 965 10,7 
1951 1 639 567 16 022 9,8 
1952 1 670 679 14 512 8,7 

1 079 171 10 145 9.4 
1 213 752 10 719 8,8 

1953 1 705 341 14 205 8,3 
1954 1 736 522 14 602 8,4 

12. Oie Eheschließungen nach Kalendermonaten 1951-1954 

E h e s c h 1 i e ß u n g e n 

Zahl auf 1000 der Bevölkerung und 1 

1951 1952 1953 1954 1951 1952 1953 

682 550 679 662 4.9 3,9 4.7 
989 792 791 825 7.9 6,0 6,1 

1 674 1 117 927 961 12' 1 7.9 6,4 

997 1 269 1 164 1 380 7.4 9,3 8,3 
1 643 1 728 1 584 1 113 11,8 12,2 11 ,o 
1 553 1 032 1 041 1 405 11,5 7.5 7.4 
1 361 1 309 1 314 1 691 9,8 9,2 9' 1 
1 438 1 876 2 1,31 2 358 10,3 13,2 14,7 
1 608 1 079 990 748 11,9 7,8 7,0 
1 234 1 126 1 162 1 182 8,8 7,9 8,0 
1 093 1 193 956 860 8,o 8,6 6,8 
1 750 1 441 1 466 1 417 12,4 10,1 10,0 

16 022 14 512 14 205 14 602 9,8 8,7 8,3 

13. Oie Eheschließungen nach Durchschnittsalter und Familienstand 

1938 sowie 1951-1954 · 

Durchschnittsalter der Männer in Jahren Durchschnittealter der Prauen in Jahren 
davon davon 

ins- ins-
gesamt ledig verwitwet geschieden gesamt ledig verwitwet geschieden 

32,2 29,3 49.1 40,8 28,6 26,7 42,7 36,6 
32,5 28,0 51,9 40,8 28,3 25,3 38,0 36,3 
32,6 28,0 53,3 40,9 28,4 25,4 40,1 36,6 
32,4 27,9 54.7 40,8 28,2 25,3 41 '1 36,7 
32,5 27:9 53,8 41,5 28,3 25,3 42,0 36,8 

Jahr 

1954 

4.5 
6,2 
6,6 . 
9,7 
7,6 
9,9 

11,5 
16,0 
5,2 
8,o 
6,0 
9.5 

8,4 
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14. Die Eheschließenden nach Altersjahren und dem bisherigen Familienstand 1954 

Eheschließende Männer Eheschließende Frauen 

Alterejahre davon waren davon waren 
überhaupt ledig verwitwet geschieden überhaupt ledig verwitwet geschieden 

unter 16 - - - - } } - -
16 bis II 17 - - - - }8 }8 - -
17 II II 18 - - - - 155 155 - -
18 II II 19 1} 1} - - 467 467 - -
19 II II 20 119 119 - - 861 858 - } 

20 II II 21 21} 21} - - 1 009 995 - 14 
21 II II 22 728 723 1 4 1 065 1 042 2 21 
22 II II 2} 803 79.4 - 9 1 152 1 117 1 34 
23 II II 24 984 971 1 12 1 095 1 034 1 60 
24 II II 25 1 185 1 160 2 23 999 923 3 . 73 

25 II II 26 1 083 1 035 - 48 908 807 3 98 
26 II II 27 1 002 928 2 72 744. 647 3 94 
27 II II 28 843 735 2 106 619 514 5 100 
28 II II 29 732 638 2 92 559 439 6 114 
29 II II 30 617 515 7 95 512 404 14 94 

30 II II 31 535 433 5 97 460 311 27 122 
31 " " 32 458 346 3 109 384 249 21 114 
32 II II 33 436 }14 14 108 384 208 50 126 
33 II II 34 404 277 8 1.19 391 194 56 141 
34 " " 35 376 233 15 128 297 132 39 126 

35 II " 36 171 96 8 67 181 80 29 72 
36 II II 37 147 72 3 72 143 51 38 54 
37 II " 38 162 83 1 72 112 37 22 53 
38 II II 39 166 69 8 89 132 29 34 69 
39 " " 40 213 78 18 117 173 46 48 79 

40 II " 41 224 61 14 149 167 45 38 84 
41 " II 42 226 74 20 1}2 156 39 32 85 
42 " " 43 203 56 20 127 158 32 33 9} 
43 " " 44 208 51 10 147 136 28 25 83 
44 " " 45 195 60 23 112 1}1 21 35 75 

45 II II 46 168 29 27 112 130 21 25 84 
46 " II 47 186 40 21 119 95 14 32 49 
47 II " 48 148 36 22 90 99 20 18 61 
48 " " 49 163 35 27 101 85 18 23 44 
49 II " 50 143 16 30 97 78 14 24 40 

50 II II 51 134 21 30 83 72 22 18 32 
51 " " 52 113 22 26 65 68 17 20 31 
52 II " 53 132 29 27 76 50 10 12 28 
5} II II 54 102 11 32 59 53 12 13 28 
54 II II 55 95 17 28 50 30 7 13 10 

55 II II 56 83 7 31 45 39 7 8 24 
56 II II 57 11 6 31 40 35 9 11 15 
57 II II 58 54 5 26 2} 32 5 10 17 
58 II II 59 62 6 32 24 23 2 8 13 
59 II ... 60 67 5 35 27 23 7 11 5 

60 " " 61 54 5 30 19 15 2 3 10 
61 " ot• 62 35 2 20 13 9 3 4 2 
62 " " 63 41 3 24 14 17 7 .4 6 
63 " " 64 45 4 26 15 12 1 5 6 
64 " " 65 63 5 35 23 5 1 3 1 

65 " " 66 28 1 16 11 9 1 5 3 
66 " " 67 25 1 17 7 12 3 4 5 
67 " " 68 14 1 6 7 5 2 1 2 
68 " " 69 20 1 14 5 2 1 - 1 
69 " " 70 15 3 6 6 5 2 - 3 

10 und älter 95 6 72 17 8 1 5 2 

I n s g e s a m t 14 602 10 464 884 3 254 14 602 11 154 845 2 603 

vH 100 71,7 6,0 22,3 100 76,4 5,8 17,8. 
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15. Die Eheschließenden nach dem beiderseitigen Familienstand der Ehepartner 

1938 sowie 1952-1954 

Bisheriger Familienstand der Frau Eheschließungen Bisheriger Familien- ledig verwitwet 1) geschieden 2) insgesamt stand des Mannes 
Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1 9 5 4 

Ledig 9 197 63,0 278 1,9 989 6,8 10 464 71,7 
Verwitwet 1) 349 2,4 204 1,4 3:51 2,2 884 6,0 
Geschieden 2) 1 608 11,0 363 2,5 1 283 8,8 3 254 22,3 
Zusammen 11 154 76,4 845 5,8 2 60:5 17,8 14 602 . 100 

1 9 5 :5 

Ledig 9 070 63,8 312 2,2 904 6,4 10 286 72,4 
Verwitwet 1) 369 2,6 220 1,6 32:5 2,2 912 6,4 
Geschieden 2) 1 515 10,7 371 2,6 1 121 7.9 3 001 21,2 
Zusammen 10 954 77,1 903- 6,4 2 348 16,5 14 205 100 

1 9 5 2 

Ledig 8 962 61,8 371 2,6 949 6,5 10 282 70,9 
Verrltw.t~ 1) 369 2,5 250 1,7 332 2,3 951 6,5 
Geschieden 2) 1 645 11,3 449 3,1 1 185 8,2 :5 279 22,6 
Zusammen 10 976 75,6 1 070 7.4 2 466 17,0 14 512 100 

1 9 :5 8 

Ledig 12 660 72,9 27:5 1,6 1 006 5,8 13 939 80,:5 
Verwitwet 1) 668 3,8 296 1,7 329 1,9 1 29:5 7,4 
Geschieden 2) 1 262 7,3 208 1,2 659 3,8 2 129 12,3 
Zusammen 14 590 84,0 777 4,5 1 994 11 ,5 17 361 1(10 

2
1) einschließlich der Fälle, in denen der bisherige Partner für tot erklärt worden ist. 

) einschließlich der Fälle, in denen die frühere Ehe aufgehoben wurde. 

16. Die Eheschließungen zwischen Deutschen und Ausländern 1949-1954 

Eheschlie- Von den Eheschließenden waren Von 100 der Eheschließenden waren. 

.Jahre Bungen bei da Ausländer(innen} beide Ausländer(innen) 
insgesamt Deutsche beide Mann Frau Deutsche beide Mann Frau 

1949 16 143 15 058 126 779 180 93.3 o,8 4,8 1,1 

1950 16 965 16 078 60 666 139 94,6 0,5 3,9 o,6 
1951 16 022 15 :579 66 456 117 96,0 0,4 2,9 0,7 
1952 14 512 14 062 28 296 126 96,9 0,2 2,0 0,9 
'1953 14 205 13 627 22 245 111 97,3 0,2 1,7 o,6 
1954 14 602 14 199 24 264 115 97,2 0,2 1,8 o,6 

17. Die Eheschließenden nach der beiderseitigen Religion 1954 

Religion der Frau 

Religion des Mannes 
evangelisch-

römisch- anders jüdische sonstige freireligiös, 
landes- freikiroh- katholisch christlich Religion Religion gemeinschaftelos 

kirchlich lieh und ohne Angll;be 

Evangelisch-landeskirchlich 9 61.")... 31 698 30 3 1 454 
hYangelieoh-freikirchlich ~1 4- 1 - - - 4 
Römisch-katholisch 859 ..2M- 6 - - 61 
Anders ohristlieh 37' 3 '2 57 - - 2 
Jüdische Religion 3 - 1 -=- .. - 3 
Sonstige Religion 10 3 

. 
3 - - - -

Freireligiös, gemeinschafts- -.. 
los und ohne Angabe 1 444 3 110 10 - - 596 

I n s g e s a m t 12 229 62 1 079 103 3 4 1 122 

' zusammen 

11 032 
9Q. 

1 191. 
101 
'-1 
1~ 

2 165, 

14 6o2 
' 
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18. Die Eheschließenden nach dem Altersunterschied 11 der Ehepartner 1954 

Alter des Mannes Mann und Eheschließungen, bei denen die Frau jünger war um ••• bis unter ••• J~hre 
von •••• bis unter Frau im 20 u. 
••••••• Jahre 

gleichen 1-2 2-~ ~-4 4-5 5-6 6-7 7-B B-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 dar. zusammen 
Altersjahr 

16 - 19 2 1 - - - - - - - - - - - - - 1 
19 - 20 ~5 26 6 2 - - - - - - - - - - - 34 
20 - 21 36 46 ~4 26- \5 - - - - - - - - - - 11~ 
21 - 22 120 132 142 104 23 9 2 - - - - - - - - 412 
22 - 23 104 120 147 1~6 69 21 1 - - - - - - - - 502 
23 - 24 127 147 132 142 117 53 13 3 - - - - - - - 607 
24 - 25 119 163 169 173 130 102 42 19 4 1 - - - - - 603 
25 - 26 103 130 142 137 112 113 66 31 12 2 - - - -· - - 745 
26 - 27 63 120 116 105 123 63 11 55 26 6 - - - - - 711 
27 - 26 55 94 63 69 92 91 59 46 42 16 15 - - - - 629 
26 - 29 45 52 62 63 73 65 71 67 36 25 16 1 - - - 553 
29 - 30 44 35 61 54 50 61 56 49 31 36 22 3 - - - 456 
30 - 31 20 35 47 45 46 45 50 30 40 26 39 4 1 - - 406 
31 - 32 31 35 31 26 31 36 44 37 32 31 25 15 1 - - 346 
32 - 33 26 21 23 31 39 32 32 26 20 33 40 30 1 1 - 337 
33 - 34 19 27 20 36 29 26 18 30 31 30 44 27 9 - - 329 
34 - 35 12 19 24 24 37 25 25 20 34 24 44 26 13 5 - ~22 

35 - 36 5 6 8 6 12 15 15 16 10 13 16 14 6 8 - 149 
36 - 37 4 3 11 9 10 9 12 7 11 6 16 13 6 6 - 123 
37 - 36 6 2 7 5 20 15 9 11 5 11 13 10 14 10 1 133 
36 - 39 1 4 6 10 8 13 9 5 10 17 21 14 10 •12 - 139 
39 - 40 10 4 11 9 11 10 11 17 11 16 27 15 11 12 2 167 
40 - 41 12 11 11 6 7 5 14 16 13 15 27 16 13 19 6 183 
41 - 42 11 1 12 5 1 6 6 9 20 7 29 . 23 20 30 6 165 
42 - 43 3 3 9 3 10 3 1 7 16 14 32 27 16 21 9 179 
43 - 44 10 11 6 9 11 5 8 6 6 13 29 19 17 25 1 176 
44 - 45 9 9 12 7 13 4 6 4 9 5 22 19 ' 21 15 14 162 
45 - 46 10 3 7 9 8 13 7 3 7 9 11 20 17 12 13 139 
46 - 47 4 4 6 11 5 11 8 '8 7 2 16 21 19 23 9 152 
47 - 46 1 5 1 5 7 5 8 5 5 5 6 17 24 14 12 127 
46 - 49 5 5 6 8 13 9 7 3 7 13 2 6 18 24 26 149 
49 - 50 2 2 6 5 6 5 6 10 5 3 6 5 14 27 25 131 
50 - 51 4 7 3 6 4 9 5 9 7 5 13 4 10 26 10 120 
51 - 52 1 7 4 '2 4 6 4 7 4 4 4 8 11 22 16 103 
52 - 53 - 2 3 5 4 3 4 5 5 2 15 16 15 19 25 123 
53 - 54 3 2 2 4 6 7 6 3 3 7 3 12 6 6 18 67 
54 - 55 1 3 2 5 5 1 10 6 1 5 11 9 1 8 21 es 
55 - 56 - 1 4 1 2 4 3 3 4 6 6 11 7 6 22 so 
56 - 57 1 2 1 1 4 5 3 5 5 2 8 9 4 10 13 72 
57 - 58 - - - - 3 2 1 1 1 1 5 6 9 11 6 46 
56 - 59 1 2 3 3 4 1 2 3 4 3 4 8 2 6 12 59 
59 - 60 2 - 1 3 - 3 2 4 6 2 4 5 6 10 13 61 
60 und älter 4 6 6 10 11 6 11 16 19 23 33 39 41 75 121 417 

Zusammen 1 097 1 316 1 397 1 368 1 167 943 750 610 513 439 630 474 377 469 409 10 862 
vT der Eheschließenden 75,1 90,1 95,7 93,7 79,9 64,6 51,4 41,6 35', 1 30,1 43,1 32,5 25,8 3~. 1 26,0 743,9 

Alter des Mannes Eheschließungen,bei denen die Frau ä 1 t e r war um ••• bis unter ••• Jahre Ehe-
von .... bis unter 20 u. ' schließende 

Jahre 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-B 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 dar. zusammen insgesamt ....... 
18 - 19 5 - 4 1 - - - - - - - - - - 10 13 
19 - 20 20 14 10 3 2 1 - - - - - - - - 50 119 
20 - 21 27 15 9 3 3 2 2 - 1 - - - - - 62 213 
21 - 22 57 47 31 20 6 15 7 5 1 1 2 2 2 . - 196 726 
22 - 23 75 40 24 19 14 11 2 4 3 3 1 - 1 - 197 603 
23 - 24 96 45 3~ 27 12 10 7 4 3 9 1 - 3 - 250 964 
24 - 25 100 46 35 21 16 9 8 3 4 9 ~ - 6 1 263 1 185 
25 - 26 77 45 29 25 16 9 13 6 3 2 3 1 1 3 235 1 083 
26 - 27 59 45 34 19 10 12 6 7 3 3 1 3 3 1 206 1 002 
27 - 26 49 30 16 14 10 15 5 3 2 2 3 4 4 2 159 643 
26 - 29 39 30 17 14 13 7 4 1 1 2 4 - 1 1 134 732 
29 - 30 36 22 17 14 10 4 2 3 3 2 1 - - 1 115 617 
30 - 31 29 16 19 15 4 9 1 3 3 3 1 - 1 1 107 535 
31 - 32 27 12 9 11 3 3 3 5 - 4 2 - - - 79 456 
32 - 33 16 16 6 3 6 3 2 - 3 7 2 2 3 - 71 436 
33 - 34 16 9 3 4 3 4 4 5 2 4 2 - - - 56 404 
34 - 35 6 3 4 6 3 3 5 4 1 3 1 1 2 - 42 376 
35 - 36 2 - 4 3 2 2 - - - 3 - 1 - - 17 171 
36 - 37 1 2 4 5 3 1 - 1 1 1 - - 1 - 20 147 
37 - 38 3 6 4 2 1 1 1 2 - 1 - - - - 21 162 
36 - 39 7 2 2 3 2 - 2 2 2 2 2 - - - 26 166 
39 - 40 8 5 5 4 3 3 2 1 1 2 1 1 - - 36 213 
~0 - 41 6 5 4 1 2 1 2 1 3 1 3 - - - 29 224 
41 - 42 9 4 6 2 1 1 1 1 - 1 1 - 1 - 30 226 
42 - 43 5 6 3 3 - 2 1 - - 1 - - - - 21 203 
43 - 44 4 6 3 3 4 - 1 - - - - - 1 - I 22 208 

r 4·4 - 45 8. 2 4 - 2 1 2 3 - - - 1 1 - i 24 195 
45 - 46 5 7 - 1 2 1 1 - 1 - - - - 1 19 166 
46 - 47 7 3 - 2 3 2 - 2 1 3 - 1 - - 24 160 
47 - 46 4 2 1 4 4 2 - 1 - 1 - 1 - - 20 146 
48 - 49 4 1 2 - - - - 1 1 - - - - - 9 163 
49 - 50 3 1 - 2 - 2 - - - 1 - 1 - - 10 143 
50 - 51 5 1 2 1 - - - - - - 1 - - - 10 134 
51 - 52 - 2 1 1 2 - - 1 - - 1 1 - - 9 113 
52 - 53 . 3 - 2 2 - - 1 - - 1 - - - - 9 132 
53 - 54 3 1 1 1 - 3 1 -· 1 1 - - - - 12 102 

; 54 - 55 1 - 1 1 - - - - 1 1 1 - - - 6 95 
55 - 56 3 - - - - - - - - - - - - - 3 63 
56 - 57 - 2 - 2 - - - - - - - - - - 4 77 
57 - 56 2 2 - 1 2 - - 1 - - - - - - 8 54 
58 - 59 1 - 1 - - - - - - - - - - - 2 62 
59 - 60 1 - 1 1 1 - - - - - - - - - 4 67 

" 60 und älter 2 4 1 3 - 2 - 1 1 - - - - - 14 435 
Zusammen 633 503 354 267 167 141 68 71 45 74 37 2~ 31 11 2 643 14 602 

vT der Eheschließenden 57.1 34,5 24,2 16,3 11,4 9,7 6,0 4,9 3,1 5,1 2,5 1,4 ·2;1 0,7 161,0 1000 

1) Erreichtes Alter zur Zeit der Eheschließung. 
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19. Die Eheschließungen zwischen Einheimischen und Vertriebenen 1950-1954 

Eheschließungen Von. 100 der ~beschließenden waren 
davon waren 

Jahre ins- beids Vertriebene beide Vertriebene 
Ein-gesamt Ein- beide Mann Prau heimische beide Mann Frau heimische 

1950 16 965 14 381 456 1 003 1 125 64,6 2,7 5,9 6,6 
1951 16 022 13 041 481 1 231 1 269 81,4 3,0 7,7 7,9 
1952 14 512 10 798 607 1 487 1 620 74,4 4,2 10,2 11,2 
1953 14 205 10 697 563 1 425 1 520 75,3 4,0 10,0 10,7 
1954 14 602 11 061 545 1 3)1 1 619 75,9 3,7 9,3 11 , 1 

20. Die Eheschließungen in den Bezirken und Ortsämtern 1952-1954 

E h e s c h l i e ß u n g e n 

Bezirke 1-
Ortsämter Zahl auf 1000 der .i.levölkerung 

(OA.) 1952 i 1953 1954 1952 1953 1954 ! 

Bezirk Hamburg-!.!itte 2 475 2 386 2 564 9,6 . 9,0 9r4 
davon Kerngebiet 1 466 1 420 1 513 10,2 9,6 9,8 

OA. Billstadt 644 624 696 9,0 6,3 8,9 
" Veddel-Rothenburgsort 213 169 187 9,6 7,6 8,4 
" Finkenwerder ~52 175 168 7,8 9,1 6,9 

Bezirk Altona 2 501 2 396 2 369 9,0 8,6 8,6 
davon Kerngebiet 1 825 1 731 1 790 9,3 8,8 9,1 

OA. Blankenase 676 665 599 8,4 8,2 7,3 

Bezirk Eimsbüttel 2 328 2 211 2 357 9,1 6,5 9 '1 
davon Kerngebiet 1 66) 1 596 1 731 9,4 6,9 9,7 

OA. Lokstadt 311 )61 375 8,0 7,6 7,6 
" Stellingen 266 252 251 6,6 7,9 7.5 

I 
Bezirk Hamburg-Nord 32)) 3 152 ' 180 8,3 7,9 7,7 

davon Kerngebiet 1 570 1 528 1 515 8,3 8,1 6,o 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 1 009 1 069 1 069 7,8 7,6 7,3 
" Fuhlsbüttel 654 535 576 9,2 7,5 8,o 

Bezirk \Va.ndsbek 1 737 1 772 1 924 7,6 7.5 7,6 
davon Kerngebiet 183 789 636 8,6 8,0 6,0 

OA. Brämfeld 231 260 330 6,9 7.5 8,6 
" Alstortal 299 291 300 7,2 7,0 7,2 
" Walddörfer 174 185 207 6,2 6,6 7.5 
" Rahlstedt 250 247 249 7.4 7,2 7,3 

Bezirk Bergedorf 6;6 678 679 7,6 8,4 8,4 
davon Kerngebiet 450 426 452 8,7 8,2 8,7 

OA. Vier- und Marschlande 186 232 227 6,; 8,6 . 7,8 

Bezirk Harburg 1 602 1 608 1 509 8,9 8,8 8,1 
davon Kerngebiet 855 877 816 8,7 8,7 7,9 

OA. Wilhelmsburg 527 522 493 9,8 9.7 9,1 
" Süderelbe 220 209 200 7.9 7,4 7,1 

Freie und Hansestadt Ha.mburg 
i n s g e s a m t 14 512 14 205 14 602 8,7 8,3 8,4 
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21. Oie Ehelösungen 1939 sowie 1946-1954 

. Ehelösungen davon 
insgesamt Ehelösungen durch den Tod .gerichtliche Ehelösungen 

zusammen durch zusammen 
Jahre auf auf durch Aufhebung 100 Ehe- 1000 der des der auf auf 

Zahl schlie- Bevöl- Mannes Frau 100 Ehe- Schei- u,Nichtig- 100 Ehe-Zahl schlie- dungen keitserklä- Zahl schlie-Bungen kerung 
Bungen rungen Bungen 

1939 1) 13 783 60,3 8,1 5 961 3 581 9 542 41,7 4 177 64 4 241 18,6 

1946 17 904 134,2 12,7 6 341 3 024 9 371 70,2 8 478 55 8 533 64,0 
1947 14 802 96,4 10,3 5 749 2 819 8 568 55,6 6 173 61 6 234 40,6 
1946 13 591 76,4 9,1 4 646 2 476 7 124 41,1 6 413 54 6 467 37,3 
1949 12 955 60,3 6,4 5 004 2 559 1 563 46,9 5 316 74 5 392 33,4 
1950 13 406 79,0 6,4 5 282 2 643 8 125 47,9 5 206 13 5 281 31,1 
1951 12 747 79,5 7,6 5 627 2 965 6 592 53,6 4 109 46 4 155 25,9 
1952 13 194 90,9 1,9 5 962 3 065 9 067 62,5 4 101 26 4 127 28,4 

1953 13 064 92,1 7.7 6 265 2 914 9 179 64,6 3 675 30 3 905 27,5 
1954 13 116 69,6 7,6 6 356 3 057 9 413 64,4 3 666 19 3 705 25,4 

1) Ohne die durch den zweiten Weltkrieg verursachten Ehelösungen (Wehrmachtssterbefälle) 

22. Die gerichtlichen Ehelösungen nach der Art des Urteils 1939 und 1946-1954 

Zahl der rechtskräftigen Urteile auf Ehelösung Ehescheidungen 
davon lauten auf auf 10 000 

Jahre ins-

gesamt Ehescheidung Nichtigkeit Aufhebung Einwohner bestehende 
der Ehe der Ehe Ehen 

1939 4 240 4 177 2 61 24,5 95,9 

1946 6 533 6 476 13 42 60,3 241,6 
1947 6 234 6 173 15 46 42,8 . 
1948 6 467 6 413 27 27 42,9 . 
1949 5 392 5 318 42 32 34,5 . 
1950 5 261 5 206 37 36 32,6 130,6 
1951 4 155 4 109 30 16 25,1 100,6 
1952 4 127 4 101 10 16 24,5 98,4 
1953 3 905 3 675 20 10 22,7 91,3 
1954 3 705 3 686 11 7 21 ,2 65,4 

23. Oie Ehescheidungen nach dem Kläger 1949-1954 

Ehescheidungen 

davon 

Jahre insgesamt Kläeer Mann Kläger Frau 

allein ':liderkläeer Frau allein Widerkläger Mann 

Zahl VII Zahl VII Zahl VII Zahl VII Zahl VII 

1949 5 316 100 1 170 22,0 1 314 24,7 1 794 33,7 1 040 19,6 
1950 5 208 100 1 034 19,8 1 308 25,1 1 810 34,6 1 056 20,3 
1951 4 109 100 677 16,5 1 057 25,7 1 554 37,8 621 20,0 
1952 4 101 100 624 15,2 915 22,3 1 661 40,5 901 22,0 . 
1953 3 675 100 571 14,7 668 22,4 1 560 40,3 676 22,6 
1954 3 686 100 551 14,9 766 20,6 1 560 42,9 789 21,4 

2 
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24. Die Ehescheidungen nach der Ehedauer 1951-1954 

Ehescheidungen im Jahre . 
Ehedauer 1) 1 9 5 1 1 9 5 2 1 9 5 } 1 9 5 4 

Zahl vB Zahl vB Zahl vB Zahl vB 

0 bis unter 1 Jahr 142 3,5 147 3,6 124 3,2 151 4,1 
1 " II 2 Jahre }30 6,o 340 6,3 301 7,6 271 1,3 
2 " " 3 " 404 9,6 377 9,2 396 10,2 309 6,4 

3 " " 4 " 366 9,0 31'5 9,1 }40 6,6 319 6,7 

4 " " 5 II 317 7.7 344 6,4 327 6,4 316 6,6 

0 II II 5 II 1 561 36,0 1 561 36,6 1 466 36,4 1 }66 37,1 

5 bis unter 6 Jahre 251 6,1 262 6,4 303 7,6 266 1.3 
6 II II 7 II 202 4.9 201 5,0 229 5.9 236 6,4 

7 !' II 6 II 196 4,6 166 4,0 163 4,2 200 5,4 
6 II II 9 II 191 4.7 166 4,0 137 3,5 135 3,1 

9 II II 10 II 135 3,3 166 4,0 135 3,5 132 3,6 

5 II II 10 II 977 23,6 961 23,4 967 24,9 913 26,4 

10 bis unter 11 Jahre 153 3.1 130 3,2 136 3,6 116 3,1 
11 II II 12 II 164 4,0 110 2.,7 97 2,5 96 2,6 

12 II II 13 II 135 3,3 172 4,2 106 2,7 91 2,5 

13 II II 14 II 113 2,7 106 2,6 119 3,1 65 2,3 

14 II II 15 II 97 2,4 104 2,5 125 3,2 130 3,5 

10 II II 15 " 662 16,1 622 15,2 565 15,1 516 14,0 

15 bis unter 16 Jahre 93 2,3 67 2,1 76 2,0 62 2,2 
16 II II 17 II 116. 2,9 67 2,1 62 2,1 76 2,1 

17 II II 16. II 115 2,6 109 2,7 75 1,9 71 1,9 
16 II II 19 II 75 1,6 69 2,2 92 2,4 70 1,9 

19 II II 20 II 62 2,0 76 1,6 61 2,1 75 2,1 

15 II II 20 II 463 11,6 446 10,9 406 10,5 376 10,2 

20 bis unter 21 Jahre 56 1,4 51 1,2 . 50 1,3 76 2,1 

21 II "II 22 II 66 1 ,6 64 1,6 47 1,2 59 1,6 

22 II II 23 II 54 1,3 55 1,3 47 1,2 43 1,2 

23 II II 24 II 32 o,6 61 1,5 53 1,4 42 1, 1 

24 II II 25 II 30 0,7 45 1,1 39 1,0 35 1,0 

20 II II 25 II 240 5,6 276 6,7 236 6,1 257 7,0 

25 und mehr Jahre 166 4.5 213 5,2 193 5,0 194 5,3 

I n s g e s a m t 4 109 100 4 101 100 3 675 100 3 666 100 

1) Nach der genau errechneten Ehedauer. 
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25. Oie Ehescheidungen nach der Zahl der in der Ehe geborenen Kinder 1949-1954 

Ehesohei- davon mit •••• in dieser Ehe geborenen Kindern 1) 

Jahre dungen 
3 4 5 insgesamt 0 1 2 

1949 5 318 2 254 1 684 876 317 122 38 

1950 5 208 2 197 1 649 843 266 144 51 

1951 4 109 1 725 1 367 642 218 89 36 

1952 4 101 1 715 1 306 699 234 85 32 

1953 3 875 1 664 1 207 677 195 74 39 

1954 3 686 1 567 1 189 609 196 78 26 

1) Sämtliche in dieser Ehe lebend- und totgeborenen einschließlich etwaiger legitimierter 
Kinder. 

26. Die Ehescheidungen nach der Zahl der bei der Scheidung noch lebenden 
minderjährigen Kinder 1949-1954 

Ehesohei- davon mit •••• noch lebenden minderjährigen Kindern 

Jahre dungen 
insgesamt 0 1 2 3 4 5 

Grundzahlen 

1949 5 318 2 525 1 640 761 258 87 32 
1950 5 208 2 435 1 616 750 232 108 39 
1951 4 109 1 904 1 328 585 184 71 21 
1952 4 101 1 900 1 288 650 172 62 16 
1953 3 875 1 809 1 199 629 164 44 20 
1954 3 686 1 717 1 181 546 160 63 17 

Verhältniszahlen 

.1949 100 47,5 30,8 14,1 4,4 2,0 0,7 
1950 100 46,8 31,0 14,4 4,5 2,1 0,7 
1951 100 46,3 32,3 14,3 4,5 1,7 0,5 
1952 100 46,3 31,4 15,8 4,2 1,5 0,4 
1953 100 46,7 31 ,o 16,2 4,2 1 '1 0,5 
1954 100 46,6 32,0 14,8 4,3 1,7 0,5 

27. Die Ehescheidungen nach Gründen 1946-1954 

6 u. 
mehr 

27 
58 
32 
30 
19 
21 

6 u. 
mehr 

15 
28 
16 
13 
10 
2 

0,5 
0,5 
0,4 
0,4 
0,3 
0,1 
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ScheidungegrUnde 1) Ehescheidungen 

§ 42 §43 § 42 § 44/45 § 46 § 48 
Jahre Andere in Verbindung Geistige Ansteckende Aufhebung darunter 

Ehe- Ehever- mit § 43 und Stilrungen und ekel- der häus- zusammen Kriege-
brnoh f'ehlungen sonst.Kombi· u.Geistes- erregende liehen Ge- ehen 2) 

nationen v.§§ krankheit Krankheit meinsohaf't 

1946 828 6 846 472 20 5 307 8 478 3 698 
1947 658 5 041 124 17 - 333 6 173 2 468 
1948 608 5 286 74 19 1 425 6 413 2 434 
1949 413 4 263 87 25 1 529 5 318 1 814 
1950 295 4 309 58 31 - 515 5 208 1 565 
1951 162 3 489 25 11 - 422 4 109 961 
1952 128 3 597 15 13 1 347 4 101 848 
1953 126 3 423 15 24 1 286 3 875 693 
1954 120 3 249 17 23 1 276 3 686 616 

1) Nach dem Ehegesetz vom 20.2.1946.- 2) Hierunter sind alle Ehescheidungen gezählt, bei denen die Ehe in 
der Zeit vom 1.9.1939 bis zum 30.4.1945 geschlossen worden ist. 
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28. Die Ehescheidungen nach Schuld und Gründen 1951-1954 

Scheidungsgründe 1) Ehescheidungen 

§ 42 § 43 § 42 § 44/45 § 46 § 48 
in verbin-

Schuldig Andere dungmit Geistige Anstecken- Aufhebung ins• 
Ehebruch Eheverfeh § 43 und Störungen de u.ekel- der häus- gesamt vH 

lungen sonstige u.Geistes- erregende liehen 
Kombinatio- krankheit Krankheit Gemein-
nen von §§ schaft 

1 9 5 1 

Mann 100 1 785 10 4 - 38 1 937 47,1 
Frau 54 339 2 7 - - 402 9,8 
Beide 8 1 365 13 - - - 1 386 33.1 

Keiner von beiden - - - - - 384 384 9.4 

Z u s a m m e n 162 3 489 25 11 - 422 4 109 100 

1 9 5 2 

Mann 70 1 895 4 4 1 35 2 009 49,0 
Frau 50 350 1 9 - 1 411 10,0 
Beide 8 1 352 10 - - - 1 370 33,4 

Keiner von beiden - - - - - 311 311 7,6 

Zusammen 128 3 597 15 13 1 347 4 101 100 

1 9 5 3 

Mann 17 1 736 6 7 1 30 1 857 47.9 
Frau 41 350 4· 17 - 4 416 10,7 
Beide 8 1 337 5 - - 1 1 351 34,9 

Keiner von beiden - - - - - 251 251 6,5 

Z u a a m m e n 126 3 423 15 24 1 286 3 875 100 

1 9 5 4 

Mann 66 1 686 6 6 1 33 1 798 48,8 
Frau 44 320 1 16 - 2 383 10,4 
Beide 10 1 243 10 1 - - 1 264 34,3 

Keiner von beiden - - - - - 241 241 6,5 

Zusammen 120 3 249 17 23 1 276 3 686 100 

1} nach dem Ehegesetz vom 20.2.1946. 

29. Die Ehescheidungen nach dem Alter der Ehegatten zur Zeit der Ehescheidung sowie altersspezifische 
Ehescheidungsziffern 1933 1

' und 1950 

Geschiedene Männer Geschiedene Frauen 

Alter von ••• 1950 1933 1950 1933 
auf 10 000 auf 10 000 Meaa- auf 10 000 auf 10 000 Mess-

bis unter der Ver- der Ver- ziffer der Ver- der Ver- ziffer 

••• Jahre Zahl heirateten Zahl heirateten 1933 Zahl heirateten Zahl heirateten 1933 
gleichen gleichen • 100 gleichen gleichen - 100 

Alters Alters Alters Alters 

bis 25 276 303,9 43 85,9 353,6 634 307,8 203 138,5 222,2 
25 - 30 694 271,5 355 142,4 190,7 1 027 261,0 471 135,8 192,2. 
30 - 35 721 274,8 508 129,2 212,7 807 247.7 529 126,4 196,0 
35 - 40 1 084 245,2 469 124,1 197,6 958 195,8 465 104,4 187,5 
40 - 45 943 175,6 373 99,3 176,8 173 137,4 324 81,2 169,2 
45 - 50 721 124,7 282 74.9 166,5 526 100,0 197 58,0 172,4 
50 - 55 379 17,3 180 52,1 148,4 253 52,5, 87 30,4 172,7 
55 - 60 198 48,4 87 31,3 154,6 141 35,6 48 21,3 167,1 
60 und mehr 192 20,9 59 12,8 163,3 89 14,6 32 10,4 140,4 

Zusammen 5 208 130,7 2 356 81,1 161,2 5 208 130,5 2 356 80,9 161,3 

1} nach dem damaligen Gebietsstand. 
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30. Oie Ehescheidungen nach dem Alter der· Ehegatten bei der Scheidung 1952-1954 

Ehescheidungen in den Jahren 

1 9 5 2 1 9 5 } 1 9 5 4 1 9 5 2 1 9 5 } 1 9 5 4 
Altersgruppen 

Mann Frau Mann Frau Mann Frau Mann Frau Mann Frau Mann Frau 

Grundzahlen Verhaltniezahlen 

unter 16 Jahre - - - - - - - - - - - -
16 bis " 18 " - 5 - 2 - 5 - 0,1 - 0,1 - 0,1 
18 " " 20 " - }7 1 34 2 }8 - 0,9 o,o 0,9 0,1 1,0 
20 " " 25 " 259 5}3 228 515 20:3. 461 6,3 13,0 5.9 1},} 5,5 12,5 
25 " " 30 " 629 793 673 812 622 796 15,3 19,3 17,4 20,9 16,9 21,6 
}0 " " }5 " 602 725 666 704 679 742 14,7 17,7 17,2 18,2 18,4 20,1 
}5 II II 40 " 625 598 471 472 4}9 }98 15,2 14,6 12,2 12,2 11 .9 10,8 
40 II II 45 II 713 595 602 5'57 574 496 17,4 14,5 15,5 14,4 15,5 13,5 
45 II II 50 II 567 }92 543 401 501 }76 13,8 9,6 14,0 10,3 13,6 10,2 
50 'II II 55 II 372 248 369 21} 335 209 9,1 6,1 9,5 5,5 9,1 5,7 
55 II II 60 II 172 120 181 98 169 108 4,2 2,9 4.7 2,5 4,6 2,9 
60 Jahre und älter 162 55 141 67 162 57 4,0 1,3 },6 1, 7 4,4 1,6 

I n s g e s a m t 4 101 4 101 } 875 } 875 3 686 3 686 100 100 100 100 100 100 

Geburten 

31. Die lebend- und Totgeborenen 1937-19541l 

Lebend- und Totgeborene Lebend- Von 100 Geborenen Von 100 
Jahre darunter uneheliche geborene waren unehelich bei den Geborenen 

Lebend- Tot- ins- Lebend- Tot- auf 1 000 der Lebend- Tot- waren 
geborene geborene gesamt geborene geborene Bevölkerung geborenen geborenen Totgeborene 

1937 27 200 552 27 752 2 285 79 16,} 8,4 14,} 2,0 
19}8 28 148 6a 28 759 2 505 99 16,8 8,9 16,2 2,1 
19}9 29 1}4 543 29 677 2 636 74 17,1 9,1 13,6 1,8 
1940 }0 718 544 }1 262 2 }72 59 18,0 7,7 10,9 1,7 
1941 28 840 5}5 29 }75 2 }51 71 17 ,o 8,2 13,3 1,8 
1942 25 }21 413 25 U4 2 }69 51 14,9 9,4 12,4 1,6 
1943 20 911 351 21 262 2 029 35 15,0 9.7 10,0 1,7 
1944 13 265 260 1} 525 2 080 57 12,} 15,7 21,9 1,9 
1945 1} 764 273 14 037 2 761 59 11,3 20,1 21,6 1,9 
1946 19 519 364 19 883 2 867 79 13,9 14,7 21,7 1,8 
1947 18 685 289 18 974 1 966 56 13,0 10,5 19,4 1 .5 
1948 18 820 330 19 150 1 802 62 12,6 9,6 18,8 1,7 
1949 18 193 310 18 503 1 80} 41 11 ,8 9,9 13,2 1,7 
1950 17 }80 327 17 707 1 843 66 10,9 10,6 20,2 1,9 
1951 17 547 291 17 838 1 874 54 10,7 10,7 18,6 1,6 
1952 16 811 271 17 082 1 784 42 10,0 10,6 15,5 1,6 
1953 16 875 }17 17 192 1 687 45 9,9 10,0 14,2 1 ,8 
1954 17 768 300 18 068 1 853 48 10,2 10,4 16,0 1. 7 

1) 1943 bis 1946 einschließlich der Ortsfremden und ohne auswärts geborene Hamburger (Standesamtsprinzip), 
1937 bis 1942 und ab 1947 ohne Ortsfremde, aber einschließlich der auswärts geborenen Hamburger (Wohn
ortsprinzip). 

32. Oie lebend- und Totgeborenen nach Kalendermonaten, Geschlecht und Legitimität 1954 

Lebendgeborene Totgeborene Von 100 Von 100 
Monate Auf 1000 der darunter Lebendgeborenen Geborenen 

ehelich unehelich männl. weibl. zusammen Bev.u.1 Jahr insgesamt unehelich waren unehelich 

Januar 1 325 159 792 722 1 484 10,1 24 9 10,7 11 • 1 
Februar 1 244 153 682 715 1 397 10,6 21 4 11 ,o 11 ,1 
März 1 418 167 850 n5 1 585 10,8 }0 7 10,5 10,8 
April 1 257 148 741 664 1 405 9,9 30 5 10,5 10,7 
Mai 1 }99 154 810 743 1 553 10,6 20 1 9,9 9,9 
Juni 1 393 167 807 753 1 560 10,9 33 4 10,7 10,7 

Juli 1 438 174 828 784 1 612 10,9 27 2 10,8 10,7 
August 1 351 139 762 728 1 490 10,1 22 3 9,3 9,4 
September 1 }44 160 793 711 1 504 10,4 25 2 10,6 10,6 
Oktober 1 268 148 746 670 1 416 9,5 21 3 10,5 10,5 
November 1 184 147 695 636 1 331 9,} 24 5 11,0 11 ,2 
Dezember 1 294 137 745 686 1 431 9,6 2} 3 9,6 9,6 

Zusammen 15 915 1 853 9 221 8 547 17 768 10,2 300 48 10,4 10,5 
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33. Die Lebend- und Totgeborenen nach dem Alter der Mütter 1939 sowie 1946-1954 

davon nach dem Alter der Mütter 
Lebend- und 
Totgeborene unter 20 20 bis unter 25 bis unter 30 bis unter 35 bis unter 40 und mehr 

Jahre Jahre 25 Jahre 30 Jahre 35 Jahre 40 Jahre Jahre 

insgesamt vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1939 29 677 100 1 132 3,8 5 148 17,3 10 428 35' 1 8 090 27,3 3 796 12,8 1 083 3,7 
1946 19 883 100 689 3,5 5 983 30,1 5 684 28,6 3 875 19,5 2 711 13,6 941 4,7 
1947 18 974 100 752 4,0 5 511 29,1 6 079 32,0 3 284 17,3 2 492 1 3' 1 856 4.5 
1948 19 150 100 854 4,5 5 677 29,6 6 444 33,7 2 855 14,9 2 421 12,6 899 4.7 
1949 18 503 100 827 4.5 5 498 29,7 6 407 34,6 2 751 14,9 2 206 11,9 814 4.4 
1950 17 707 100 832 4.7 5 322 • 30,1 5 995 33,9 2 978 16,8 1 848 10,4 732 4,1 
1951 17 838 100 897 5,0 5 567 31 '2 5 783 32,5 3 342 18,7 1 602 9,0 647 3,6 
1952 17 082 100 864 5,0 5 144 30,1 ~ 546 32,5 3 601 21 '1 1 301 7,6 626 3,7 ; 

1953 17 192 100 965 5,6 4 990 29,0 5 587 32,5 3 916 22,8 1 185 6,9 549 3,2 
1954 18 068 100 939 5,2 5 061 28,0 5 826 32,3 4 377 24,2 1 298 7,2 567 3,1 

34. Die ehelich Lebend• und Totgeborenen nach der Geborenenfolge 1939 sowie 1946-1954 

Eheliche Lebend- und Totgeborene 
davon geboren als 

Jahre ins-
3· 5· 6. 1· 8. 9· und 1, 2. 4· weiteres gesamt 

1) Kind der bestehenden Ehe 

a) Grundzahlen 

1939 26 967 10 792 8 282 4 192 1 949 874 386 227 118 147 
1946 16 937 7 173 5 097 2 266 975 401 203 96 47 79 
1947 16 952 8 189 4 980 2 137 884 391 181 79 39 66 
1948 17 286 8 900 5 037 2 036 729 299 114 71 44 56 
1949 16 659 8 875 4 845 1 812 629 253 123 49 25 48 
1950 15 798 8 543 4 526 1 722 569 207 118 52 27 34 
1951 15 910 8 646 4 583 1 652 612 212 105 50 17 33 
1952 15 256 8 166 4 443 1 636 588 228 90 51 25 29 
1953 15 460 8 258 4 592 1 614 585 236 94 42 18 21 
1954 16 167 8 319 5 008 1 754 651 220 119 42 25 29 

b) Verhältniszahlen 

1939 100 40,0. 30,7 15,6 7,2 3,3 1,4 0,9 0,4 0,5 
1946 100 45,9 30,1 13.4 5,7 2,4 1 ,2 o,6 0,3 0,4 
1947 100 48,3 29,4 12,6 5,2 2,3 1 '1 0,5 0,2 0,4 
1948 100 51,5 29,1 11 ,8 4,2 1 '7 0,7 0,4 0,3 0,3 
1949 100 53,3 29,1 10,9 3,8. 1,5 0,7 0,3 o, 1 0,3 
1950 100 54,1 28,7 10,9 3,6 1,3 0,7 0,3 0,2 0,2 
1951 100 54,4 28,8 10,4 3,8 1 '3 0,7 0,3 o, 1 0,2 
1952 100 53,5 29,1 10,7 3,9 1,5 o,6 0,3 0,2 0,2 
1953 100 53,4 29,7 10,5 3,8 1,5 o,6 0,3 o, 1 o, 1 
1954 100 51' 5 31 ,o 10,8 4,0 1.4 0,7 0,3 o, 1 0,2 

1) einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 

35. Die Lebend- und Totgeborenen nach Geschlecht und Legitimität 1939 sowie 1946-1954 

Lebend- und Totgeborene Auf 100 Mädchen 
davon waren kamen ••• Knaben bei den 

Jahre insgesamt Lebendgeborene Totgeborene aus Mehr- Le- ehe- un-
Tot- li h ehe- Mehr-

ehelich unehelich ehelich unehelich geburten bend- 0 lieh 
männl. weibl. zue. m, w. m. w. m. w. m. w. m. w. Geborenen 

• 
1939 15 154 14 523 29 677 13 477 13 021 1 375 1 261 260 209 42 32 371 357 104 125 104 110 104 
1946 10 315 9 568 19 883 8 591 8 061 1 530 1 337 143 142 51 28 193 194 108 114 106 116 99 
1947 9 946 9 028 18 974 8 756 7 96) 1 035 931 126 107 29 27 232 181 110 116 110 111 f28 
1948 9 945 9 205 19 150 8 868 8 150 899 903 140 128 38 24 194 167 108 117 109 101 116 
1949 9 653 8 85') 18 503 8 538 7 852 947 856 146 123 22 19 186 197 109 118 109 111 94 
1950 9 127 8 580 17 707 7 994 7 543 949 894 147 114 31 29 217 211 106 129 106 107 103 
1951 9 232 8 606 17 838 8 099 7 574 962 912 142 95 29 25 176 175 107 143 107 106 101 
1952 8 865 8 217 17 082 7 784 7 243 924 860 1 31 98 26 16 158 189 107 138 108 108 84 
1953 8 861 8 331 17 192 7 831 7 357 870 817 142 130 18 27 174 188 106 102 106 105 93 
1954 9 381 8 687 18 068 8 235 7 680 986 867 134 118 26 22 223 222 108 114 107 114 100 
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36. Die ehelich Lebendgeborenen nach der Ehedauer der Eltern und der Geborenenfolge 1954 

Ehelich Leb~ndgeborene 

davon geboren als 
Ehedauer ins- 1. 2. 3· 4- 5· 6. 7· 8. 

gesamt 
Kind der beetehenden Ehe 1) 

' 

0 bis unter 1 Jahr 4 153 3 948 191 14 - - - - -
1 " " 2 Jahre 2 3:55 1 647 624 57 7 - - - -
2 " " 3 " 1 970 940 867 131 25 6 1 - -
3 " " 4 " 1 762 651 843 224 32 8 3 1 -
4 " " 5 " 1 342 363 682 215 64 14 4 - -
5 " " 6 " 1 058 245 521 199 65 21 6 1 -
6 " " 7 " 810 142 411 169 52 22 11 2 1 
7 " " 8 " 534 74 240 130 64 16 9 1 -
8 " " 9 " 336 32 149 93 41 14 6 - 1 
9 " " 10 " 284 28 103 101 32 15 2 1 2 

10 " " 11 " 304 29 103 86 61 12 9 2 2 
11 " " 12 " 250 26 61 78 53 21 6 2 2 
12 " " 13 " 179 16 49 54 34 13 8 2 1 
13 " " 14 " 124 12 38 35 18 6 7 3 1 
14 " " 15 " 161 12 33 50 28 15 10 9 2 
15 " " 16 " 93 7 14 28 17 13 7 6 -
16 " " 17 " 60 1 12 15 14 6 6 2 3 
17 " " 18 " 53 3 5 18 10 4 9 2 1 
18 " " 19 " 29 3 2 7 5 3 5 1 3 
19 " " 20 " 20 1 1 4 7 1 2 2 1 
20 " " 25 " 52 1 - 15 7 6 3 5 3 
25 und mehr 6 - - - - - 1 - 2 

Z u s a m m e n 15 915 8 181 4 949 1 723 636 216 115 42 25 
vH 100 51,4 31 '1 10,8 4,0 1,4 0,7 0,3 o. 1 

Dagegen 1953 15 188 8 113 4 527 1 579 570 227 92 41 18 

vH 100 53,4 29,8 10,4 3,8 1,5 o,6 0,3 0,1 

1) einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 

Jahre 

1938 
1946 
1947 
1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

37. Die ehelich Erstgeborenen 11 nach der Ehedauer der Eltern 

in Monaten 1951, 1953 und 1954 

Ehelich Erstgeborene in den· Jahren 

Ehedauer in Monaten 1951 1953 1954 

Zahl vH Zahl vH Zahl 

unter 1 220 2,5 160 1,9 180 
1 bis " 2 322 3,7 314 3,8 283 
2 " " 3 500 5,8 402 4,9 372 
3 " " 4 635 7.3 519 6,3 507 
4 " " 5 817 9,5 680 8,2 640 
5 " " 6 708 8,2 588 7,1 598 
6 n " 7 454 5.3 394 4,8 381 
7 " " 8 229 2,6 202 2,5 194 
8 " " 9 242 2,8 194 2,3 185 
9 und mehr 4 519 52,3 4 805 18,2 4 979 

Z u s a m m e n 8 646 100 8 258 100 8 319 

vH 

2,2 
3,4 
4.5 
6,1 
7,7 
;,2 
4,6 
2,3 
2,2 

59,8 

100 

1) Lebend- und Totgeborene. 

38. Die Einzel- und Mehrgeburten 1938 sowie 1946-1954 

Zwillingsgeburten 
Mehrlings-Drillings-Einzelgeburten zwei Knaben zwei Mädchen ein Knabe zusammen geburten geburten 

ein Mädchen insgesamt 

28 038 114 117 125 356 3 359 
19 496 61 62 69 192 1 193 
18 561 88 52 62 202 3 20!;> 
18 789 67 55 57 179 1 180 
18 120 63 63 58 184 5 189 
17 279 73 70 71 214 - 214 
17 485 53 52 69 174 2 176 
16 735 48 62 59 169 3 172 
16 830 56 63 62 181 - 181 
17 623 67 70 81 218 3 221 

Geburten 
überhaupt 

28 397 
19 689 
18 766 
18 969 
18 309 
17 493 
17 661 
16 907 
17 011 
17 844 

. 9. und 
weiteres 

---
----
-
---
1 
2 
4 
2 
1 
1 
1 
-
1 

12 
3 

28 
0,2 

21 
0,1 

Auf 100 
Geburten 

kamen 
Mehrlingsgeb. 

1,3 
1,0 
1,1 
0,9 
1,0 
1,2 
1,0 
1,0 
1 '1 
1,2 
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40. Die Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 1933, 1939 sowie 1946-1954 

Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 

davon im Alter von •••• bis unter •••• Jahren 
Jahre 

insgesamt 
15 - 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 

1933 1) 330 142 34 100 57 438 62 570 60 707 60 891 54 436 

1939 424 106 58 682 44 928 77 052 84 190 80 014 79 240 

1946 328 546 42 293 51 399 45 720 54 116 66 968 68 050 
1947 329 918 41 875 51 262 )D 107 50 867 67 029 68 778 
1948 332 355 il 40 787 51 983 56 071 46 122 66 970 70 422 
1949 ,,., 191 i 40 658 52 300 60 921 43 401 67 494 72 417 
1950 346 061 44 755 51 932 61 740 46 126 66 525 74 983 
1951 356 887 48 917 53 089 62 }15 52 222 64 159 76 185 
1952 363 178 53 872 53 000 61 705 59 3'34 58 828 76 389 
1953 369 638 59 724 52 508 61 839 66 176 52 830 76 561 
1954 376 022 65 12} 53 606 62 026 70 300 49 008 75 959 

1) nach dem damaligen Gebietsstand. 

41. Die allgemeinen Fruchtbarkeitsziffern 1933, 1939 sowie 1946-1954 

Auf 1000 Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter ~a~en Lebend- u. Totheberene 

davon auf Frauen im Alter von •••• bis unter •••. Jahren 
Ja:Ore ins;sesamt 

15 - 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 

1933 2) 40,6 16,3 64,9 76,1 44,4 20,9 

1939 70,0 19,3 114,6 135,3 96,1 47.~ 

1946 60,5 16,3 116,4 124,3 71 ,6 40,5 
1947 57,5 18,0 107,5 121.3 64,6 37,2 
1948 57,6 20,9 109,2 114,9 61,9 36,2 
1949 54,9 20,3 105,1 105,2 63,4 32,7 
1950 51 ,2 18,6 102,5 97,1 64,6 27,8 
1951 50,0 18,3 104,9 92,8 64,0 25,0 
1952 47,0 16,0 97' 1 89,9 60,6 22,1 
1953 46,5 16,2 95,0 90,} 59,2 22,4 
1954 48,1 14,4 94,4 93,9 62,3 26,5 

1 i einschließlich der !Zeborenen, bei denen die l.i:itter 45 Jahre '..lnd iil ter waren. 
2) nach dem damaligen Gebietsstand. 

40 - 45 1; 

7,1 
13,7 
13,8 
12,4 
12,8 
11 ,2 
9,8 
8,5 
8,2 
7,2 
7,5 

42. Die ehelid! Lebendgeborenen nach dem Alter des Vaters und dem Altersunterschied 0 der Eltern 1954 

29 

Ehelich Lebendgeborene, bei denen Ehelich Lebendgeborene 
Vater und die !!uttsr jünger war als der Vater die Mutter älter war als.~.~.vat~!_ r-~ ino;;eaa::1.~------

Alter des Vaters I.:tutter im 
in Jahren gleichen 1-2 3-5 6-10 11-15 16 Jahre 1-2 3-) 6-10 11 Jahre 

Za~.l vH Altersjahr Jahre ,:ahre ,:a:-:.re Jahre und mehr zus. Ja!-.re .3a~re Jahre und mehr Z'.lS. 

unter 20 28 11 - - - - 17 15 5 2 - 22 67 0,4 
20 bis .. 25 337 926 B4 42 - - 1 702 381 172 47 4 604 2 643 16,6 

25 .. .. 30 561 1 271 1 462 657 9 - 3 399 552 336 106 11 1 005 4 965 31 ,2 

30 " .. 35 317 876 1 285 1 05.1 123 2 3 357 297 124 39 3 463 4 117 25,9 

35 " .. 40 64 ~97 500 675 222 }3 1 627 57 22 4 - 63 1 774 11,1 

40 " " 45 34 10~ 225 571 369 137 1 407 20 7 - - 27 1 468 9,2 
45 " " 50 - 9 50 161 191 161 572 - - - - - 572 3,6 
50 .. " 55 - 1 2 27 54 1 35 219 - - - - - 219 1,4 

55 .. .. 60 - - - 2 9 51 62 - - - - - 62 0,4 
60 und älter - - - - - 28 28 - - - - - 26 0,2 

Zusammen 1 341 3 402 4 258 3 186 977 547 ~ 2. 370 1 322 666 198 18 2 204 15 915 100 
vH 8,4 21 .4 26,8 20,0 6,1 3.4 77,7 8,3 4,2 1 '3 0,1 13,9 

1) nach dem erreichten Alter ·::Jei der Je~urt des ::indes. 
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43. Oie Geborenen nach Anstalts- und Hausgeburten sowie die Lebendgeborenen nach der Legitimität 
in den Bezirken und Ortsämtern 1954 

Lebendgeborene G e b 0 r e n e Von 100 Von 100 
Bezirke Tot- Lebend- Geborenen 

Ortsämter darunter r.~nbore- davon ßeboren geborenen wurc!en in 

(OA.) ins- unehe- überhaupt waren einor An-ne im in einer. gesamt lieh :lause Anstalt unehelich stalt geb. 

Jezirk Hamburg-lf.i tte 2 916 414 62 2 978 566 2 412 14,2 81 ,o 
davon 

Kerngebiet 1 542 275 42 1 584 247 1 ~~7 17,8 84,4 
OA.3illstedt 908 91 15 923 170 75~ 10,0 81,6 
OA.Veddel-Rothenb'ort 217 27 1 218 26 192 12,4 88,1 
CA.Finkenwerder 249 21 4 25~ 123 130 8,4 51,4 

:lezirk Altona 2 761 298 52 2 81 ~ 673 2 140 10,8 76,1 

davon . 
Kerngebiet 1 802 2~1 30 1 832 466 1 ~66 12,8 74,6 
OA.Blankenese 959 67 22 981 207 774 7,0 78,9 

Bezirk Ei~sbüttel 2 339 250 29 2 368 350 2 018 10,7 85,2 

davon 

Kerngebiet 1 446 173 21 1 467 154 1 31~ 12,0 89,5 
OA.Lol<stedt 5~6 52 6 542 120 422 9,7 77,9 
OA.Stellingen 357 25 2 359 76 283 7,0 78,8 

3ezirk Harnburg-Nord 3 974 394 58 4 032 528 3 504 9,9 86,9 
davon 

Kerngebiet 1 684 201 21 1 705 247 1 458 11,9 85,5 
OA.Barmbek-Uhlenhorst 1 559 142 29 1 588 148 1 440 9,1 90,7 
OA.Fuhlsbüttel 731 51 8 739 133 606 7,0 82,0 

aezirk Wandsbek 2 736 221 44 2 780 482 2 298 8,1 82,7 
davon 

Kerngebiet 1 119 125 16 1 135 165 970 11,2 85,5 
OA.3ramfeld 504 ~1 9 513 90 42~ 6,2 82,5 
OA.Alstertal ~92 19 7 399 107 292 4,8 73,2 
OA.Walddörfer ~13 21 9 322 39 283 6,7 87,9 
OA,Rahlstedt 408 25 3 411 81 ~30 6,1 so,~ 

dezirk Bergedorf. 96~ 81 14 977 ~21 656 8,4 67,1 
davon 

Kerngebiet 532 42 7 5~9 151 ~88 7.9 72,0 
OA. Vier-u.~:arschlande 431 39 7 438 170 268 9,0 61 ,2 

Bezirk Barburg 2 079 195 41 2 120 780 1 ~40 9,4 63,2 
davon 

Kerngebiet 1 071 97 2~ 1 094 355 739 9,1 67,6 
OA. Wilhelmsburg 631 67 13 644 277 367 10,6 57,0 
OA.Süderelbe 377 31 5 382 148 234 8,2 61,~ 

Harnburg zusammen 17 768 1 853 300 18 068 ~ 700 14 368 10,4 79.5 
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44. Die Lebendgeborenen und Gestorbenen in den Bezirken, Ortsämtern und Stadtteilen 1954 

Stadtteile 
Auf 1000 der Be- Auf 1 DOO •Jer Be-

Lebend- Geator- völkerung kamen Stadtteile Lebend- Gestor- völkerung ~amen 
Bezirke Bezirke 
Ortsämter (OA.) geborene bene Lebend- Gestor- Ortsämter (OA.) geborene bene Lebend- Gestor-

geborene bene geborene bene 

Bezirk Hamburg-Mitte Noch: Bezirk Harnburg-Nord 

Harnburg-Altstadt 64 79 8,9 11,0 Bezirk Harnburg-Nord zusammen 3 974 4 346 9,7 10,6 
Neustadt 238 367 8,5 13,0 davon im: 
St.Pauli 595 701 11.5 13,6 Kerngebiet 1 684 2 171 8,9 11,5 
St.Georg 168 276 7,7 12,7 
Klostertor 30 60 8,6 17,2 OA. Barmbek-Uhlenhorst 1 559 1 531 10,4 10,3 

Hammerbreak 18 12 14,5 9,6 OA. Fuhlsbüttel 7 31 644 10,2 9,0 

Borgfelde 80 67 16,4 1.3. 7 
Harnm-Nerd 254 212 11,0 9,2 Bezirk Wandsbek 
Hamm-Mitte 55 47 8,4 7,2 
Harnrn-Süd 40 23 11 ,6 6,7 Eil bek 135 63 12,2 7.5 Horn 432 330 11.3 8,6 Wandsbek 310 336 9,6 10,4 
Billstadt 316 245 11.3 8,8 
'<ill brook 160 126 13.7 10,3 Marienthal 152 201 10,9 1) 14,5 

Billwarder-Ausschlag 90 68 13,0 9,8 Jenfeld 185 164 10,2 9,1 

3.othenburgsort 20 21 8,4 8,8 Tanndorf 147 153 10, ·r 11,2 
Farmsen 190 344 12,4 1) 22,5 

Veddel 83 78 8,9 8,4 Bramfeld 419 303 14,1 10,2 
Kleiner Grasbrack 19 21 6,8 7,5 
Steinwerder 5 7 6,8 9,6 

Steilshoop 85 79 1C,O 9,3 
Wellingsbüttel 64 128 6,4 12,8 

·,val tershof 55 57 14,3 9,6 Sasel 169 157 12 t 1 11,2 
Finkenwerder 194 142 12,8 9,4 Pappenbüttel 120 180 9,6 14,3 

Bezirk Hamburg-:a tte zusammen 2 916 2 919 10,8 10,8 Hummelsbüttel >~ )5 I, 7 10,9 
Lemsahl-Mell ings ted t 23 22 7,8 7.5 

davon im: Duvenstedt 33 22 11,8 7,8 
Kerngebiet 1 542 1 844 10,2 12,2 Wohldorf-Ohlstedt 59 51 14,1 8,9 
OA. Billstadt 908 701 11,6 9,0 Bergstedt 48 39 12,1 9,8 
OA. Veddel-Rothenburgsort 217 195 9,8 8,8 Volksdorf 150 121 10,9 8,8 
OA. Finkenwerder 249 179 13,1 9,4 Rahlstedt 408 369 12,0 10,8 

Bezirk ·,vandsbsk zusammen 2 7 36 2 793 11,1 11,4 
Bezirk Altona davon im: 

Kerngebiet 1 119 1 281 10,7 12,3 
Altana-Altstadt 456 461 11,0 11,1 OA. Bramfeld 504 382 1 3. 2 10,0 
Altena-Nord 239 375 8,0 12,5 OA. Alstertal 392 520 9,4 12,5 
Ottensen 447 635 8,1 11,5 OA. Walddörfer 31 3 241 11,3 8,7 
Bahrenfeld 412 575 9,7 1) 13,6 OA. ilahlstedt 408 369 12,0 10,8 
GroB Flo t tbek 117 148 8,3 10,5 
Othmarschen 131 130 9,7 9,6 
Lurup 231 156 15,1 10,2 Bezirk Bergedorf 
Os darf 147 89 11,7 7,1 
r;ienstedten 92 88 10,2 9,8 Lohbrügge 187 166 11 ,5 10,2 
3lankenese 204 269 9,4 12,3 Bergedorf 345 375 9,7 10,6 
Iserbrook 96 53 12,2 6,8 Curslack 32 24 12,9 9,7 
Sülldorf 90 43 15,2 7,3 Altenga:nme 40 21 18,9 9,9 
Rissen 99 83 10,7 9,0 Neuengamme 62 37 15,9 9,5 

Kirchwerder 139 90 17,3 11,2 

Bezirk Altona zusammen 2 761 3 105 9,9 11,1 Ochsenwerder 37 35 12,2 10,9 

davon im: 
Reitbrook 12 7 19,4 11 ,3 
},-llermöhe 22 25 13,4 15,3 

Kerngebiet 1 802 2 324 9,2 11,8 
Bill warder 54 46 11,'1 10,0 

OA. Blankenase 959 781 11;1 9,6 Moorfleet 2) 12 13,8 '{,2 
Tatenberg 4 5 9,9 12,4 

Bezirk Eimsbü ttel 
Spadenland 6 9 10,9 16,4 

Bimsbüttel 105 1 156 7,9 12,9 Bezirk Bergsdorf zusammen 963 850 11,9 10,5 

Rotherbaum 507 446 8,5 12,4 davon im: 
Harvestehude 274 295 8,2 8,8 Kerngebiet )32 541 10,3 10,5 
Hoheluft-·.vest 160 240 8,1 12,1 OA. Vier- und J:r!arschlande 431 309 14,8 10,6 
Lokstedt 187 202 11,1 12,0 
Niendorf 218 204 11,4 10,7 
Sehnelsen 131 138 10,6 11,1 Bezirk Harburg 
Eidelatedt 183 164 11,6 10,4 
Stellingen 174 203 10,0 11,7 Harburg 295 359 9,8 11 ,3 

Neuland 59 35 18,0 10,7 
Bezirk Eimsbüttel zusammen 2 339 3 048 9,0 11,7 Gut Moor 6 2 17,4 5,8 

daYon im: 
Wilstorf 136 195 8,4 12,1 

Kerngebiet 1 446 2 137 8,1 11,9 Rönneburg 22 13 11,1 6,6 
Langenbek 9 7 11.3 8,8 

OA. Lokstedt 536 544 11,1 11,3 Sinstorf 33 30 11,8 10,7 
OA. Stellingen 357 367 10,7 11,0 

lv~armstorf 29 29 8,7 8,7 
Eißendorf 227 149 12,6 8,3 
Heimfeld 255 575 9,6 1) 21.7 

Bezirk Samburg-llord Wilhelmsburg 439 348 11.7 9,2 
Georgswerder 178 133 11,4 8,5 

Hohe l uft-O.s t 161 210 9,0 11,7 Moorwerder 14 9 12,8 8,2 
Altenwerder 37 21 14,7 8,4 

Eppendorf 343 635 7,3 13,6 Moorburg 38 32 17,1 14,4 
Groß Borstel 236 180 13,4 10,2 Hausbruch 75 49 14,3 1) o,4 Al sterdarf 143 187 8,9 11,7 Neugraben-Fischbek 150 623 11,8 
'1/interhude 801 959 8,8 10,5 

49,2 
Francop 15 6 19,1 7,6 

Uhlsn!:10rst 243 358 11,6 1) 17,1 Nauenfelde 55 40 14,1 10,2 
Hohenfelde 110 104 10,8 10,2 Cranz 7 6 7.9 6,7 
Barmbek-Süd 323 293 10,8 9,8 
Dulsberg 310 248 10,3 8,3 Bezirk Rarburg zusammen 2 079 2 641 11,2 14,2 
Barmbek-Nord 573 528 9,8 9,1 
Ohlsdorf 157 201 7.9 10,2 davon im: 
Fuhlsbüttel 180 214 9,3 11,0 Kerngebiet 1 071 1 374 10,4 13,3 
Langenhorn 394 229 12,1 7,0 OA. 'llilhelmsburg 631 ~~~ 

11,6 
2i:~ OA. Süderelbe ~=17 13,4 

Bezirk Hamburg-~ord 3 974 4 346 9,7 10,6 Freie und Hansestadt Harnburg 17 768 19 702 10,2 11 ,3 zusammen insgesam t 

1) Diese erh)hten Sterbezif~ern sind auf Alters- und Pflegeheime in diesen Stadtteilen zurückzuführen. 
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Jahre 

1937 
1938 
1939 
1940 
1941 
1942 
1943 
1944 
1945 
1946 
1947 
1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

Sterbefälle 

45. Die Gestorbenen 1l 1937-1954 sowie die beurkundeten Sterbefälle von Wehrmachtsangehörigen 
und Zivilpersonen durch Kriegsereignisse seit 1939 

männlich weiblich 

10 438 9 904 
10 524 9 895 
11 283 10 490 
11 347 11 226 
10 670 10 233 
11 191 10 213 
9 900 9 077 
7 529 6 725 

11 207 8 604 
11 703 8 932 
10 176 8 630 

7 946 7 181 
8 178 7 420 
8 515 8 152 
9 123 8 775 
9 444 8 894 
9 966 9 076 

10 196 9 506 

Gestorbene 

darunter 
Auf 100 

weibliche 
Auf 1 000 Gestorbene 

zusammen unter 1 Jahr 70 und mehr der kamen •••• 
alt Jahre alt Bevölkerung männliche 

20 342 1 542 7 553 12,2 105,4 
20 419 1 414 7 881 12,2 106,4 
21 773 1 483 8 434 12,8 107,6 
22 573 1 630 9 247 13,2 101,1 
20 903 1 331 8 097 12,3 104,3 
21 404 1 405 8 178 12,6 109,6 
18 977 1 313 7 168 13,6 109,1 
14 254 1 198 5 164 13,2 112,0 
19 811 1 921 7 117 16,3 130,3 
20 635 1 739 8 132 14,7 131 ,o 
18 806 1 193 7 573 13,1 117,9 
15 127 916 5 825 10,1 110,7 
15 598 780 6 530 10,1 110,2 
16 667 762 7 570 10,5 104,5 
17 898 708 8 646 10,9 104,0 
18 338 545 9 198 11,0 106,2 
19 042 549 9 856 11,2 109,8 
19 702 522 10 351 11,3 107,3 

Außerdem 

StE~rbefälle 
von 'i/ehr
machte- 2 ) 

angehörigen 

--
128 

1 546 
1 816 
6 480 
6 400 
5 248 
3 760 
6 131 
4 150 
2 301 
1 495 
1 343 
1 197 

689 
472 
346 

regis triarte 
Luftkriegs-) 

opfer ~ 

---
106 

604 
561 

30. 692 
3 553 
2 254 

-----
----

1) 194~ bis 1946 einschl, der Ortsfremden und ohne auswärts gestorbene Hambur~er, 1937 bis 1942 und ab 1947 ohne 
Ortsfremde, aber einschl. der auswärts gestorbenen Hamburger (Wohnortsprinzip .- 2) nach Beurkundungsjahren.-
3) naph Sterbejahren (nur standesamtlich beurkundete Fälle bis zum 31.12.1954. Die Gesamtzahl der Bombenopfer 
beträgt etwa 55 000, vgl. "Hamburg in Zahlen", Jg. 1951 Heft Nr. 26. 

46. Die Gestorbenen insgesamt und die gestorbenen Säuglinge nach Kalendermonaten 1954 

Zahl der Gestorbenen insgesamt 
darunter gestorbene Säuglinge 

unter 1 Jahr unter 4 ·,'iochen 
Monate auf 100 auf 1000 weibliche auf 10001) auf 1000 männlich weiblich zusammen d.Bev.u. Zahl Zahl 

1 Jahr kamen ••• Lebendgeb. Lebendgeb. 
männliche 

Januar 956 905 1 861 12,7 105,6 45 30,7 32 21,6 
Februar 937 948 1 885 14,2 98,8 37 29,0 19 13,6 
!Aärz 1 022 928 1 950 13,3 110,1 57 37,2 37 23,3 
April 808 772 1 580 11,1 104,7 32 23,2 20 14,2 
Mai 821 805 1 626 11,1 102,0 43 28,3 26 16,7 
Juni 790 666 1 456 10,2 118,6 43 28,2 33 21,2 
Juli 738 711 1 449 9,8 103,8 44 28,1 28 17,4 
August 737 674 1 411 9,5 109,3 51 33,3 41 27,5 
September 769 659 1 428 10,0 116,7 49 33,4 35 23,3 
Oktober 859 788 1 647 11,1 109,0 36 24,3 27 19,1 
November 842 811 1 653 11,5 103,8 41 30,0 29 21,8 
Dezember 917 839 1 756 11,8 109,3 44 30,2 34 23,8 

Zusammen 10 196 9 506 19 702 11 '5 107,3 522 29,6 361 20,3 

1) Berechnet unter 3erücksichtigung der Geburtenentwicklung. 

OIE SÄUGLINGSSTERBLICHKEIT NACH KAlENDERMONATEN 1954 
~~ ~~ 
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47. Die Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 1952-1954 

Zahl der Gestorbenen 

Alteregruppen 1952 1953 1954 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

G r u n d z a h 1 e n 

unter 1 Jahr 319 226 545 303 246 549 309 213 522 

1 bis 5 Jahre 55 44 99 65 49 114 52 42 94 

5 II 10 " 31 17 48 35 17 52 24 17 41 

10 " 15 " 34 17 51 45 15 60 31 14 45 
15 II 20 II 65 38 103 63 28 91 79 33 112 

20 II 25 " 56 42 98 72 34 106 70 44 114 -
25 II 30 " 68 61 129 77 47 124 80 49 129 

30 II 35 " 67 83 150 71 83 154 77 85 162 

35 " " 40 " 124 94 218 91 79 170 85 83 168 

40 " " 45 " 234 212 446 198 185 383 219 190 409 

45 " " 50 II 356 298 654 "392 329 721 394 284 678 

50 II " 55 " 625 443 1 068 645 413 1 058 662 427 1 089 

55 " n 60 II 735 . 616 1· 401 790 555 1 345 802 572 1 454 
60 II II 65 II 996 796 1 792 1 074 771 1 845 1 055 795 1 850 

65 II n 70 II 1 305 1 033 2 336 1 377 1 037 2 414 1 391 1 093 2 484 

70 II II 75 II 1 460 1 347 2 607 1 561 1 442 3 003 1 610 1 425 3 035 

75 II " 80 " 1 360 1 517 2 897 1 536 1 596 3 134 1 464 1 701 3 185 

80 II " 85 II 993 1 169 2 162 1 015 1 237 2 252 1 050 1 353 2 403 
85 II II 90 II 398 635 1 033 450 685 1 143 510 811 1 321 

90 Jahre und älter 93 206 299 98 226 324 132 275 407 

Insgesamt 9 444 6 894 18 336 9 966 9 076 19 042 10 196 9 506 19 702 

Auf 1000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 1) 

unter 1 Jahr 36,5 27,8 32,3 34,8 30,1 32,5 33,7 25,0 29,6 
1 bis II 5 Jahre 1,5 1,2 1,4 1,8 1,4 1,6 1,4 1,2 1 t 3 

5 II II 10 II 0,6 0,3 0,5 0,7 0,3 0,5 0,5 0,4 0,4 
10 n II 15 n 0,5 0,3 0,4 0,7 0,2 0,5 0,5 0,2 0,3 

15 II II 20 II 1 t 2 0,7 1 ,o 1,1 0,5 o,8 1,2 0,5 0,9 
20 II n 25 II 1 t 1 o,6 0,9 1,4 0,6 1 ,o 1,j 0,8 1 t 1 

25 II " 30 II 1.4 1,0 1,2 1,5 o,8 1,1 1,5 0,8 1 t 1 

30 " II 35 II 1,5 1.4 1.4 1,4 1,3 1,3 1,5 1,2 1,3 

35 II II 40 " 2,6 1,6 2,1 2,2 1,5 1,8 2,2 1,7 1,9 

40 " " 45 " 3.7 2,6 3,2 3,2 2,4 2,6 3,6 2,5 3,0 

45 II " 50 II 5,2 3,9 4,6 5,7 4,2 4.9 5.7 3,6 4,6 

50 II II 55 " 10,2 6,2 6,0 10,0 5,7 7,7 9,9 5,8 7.7 
55 II II 60 II 16,0 9.3 12,1 15,6 6,1 11,3 16,8 8,1 11,6 

60 II II 65 n 23,0 14,6 16,3 24,6 13,5 16,3 24,0 13,3 17.9 
65 II II 70 II 36,6 24,6 30,3 38,0 23,7 30,2 37.5 23,7 29,9 

70 II II 75 II 56,2 42,6 48,9 57,9 44.1 50,3 56,3 42,0 49,3 

75_ II II 60 II 91,7 76,4 83,0 96,6 75.5 84,5 88,1 76,0 81,2 

80 II II 85 " 157,1 128,4 140,1 150,4 126,0 135,9 145.5 130,0 136,3 

85 II II 90 II 223,6 196,9 206,4 232,0 199,8 211 ,6 238,4 223,1 228,8 

90 Jahre und älter 434,6 343,3 367,3 374,0 329,4 341,6 431,4 361,6 361,8 

Insgesamt 12' 1 10,0 11 ,o 12,6 9,9 11,2 12,6 10,2 11,3 

1) Die im ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zeitraumes bezogen, aus dem sie 
stammen. 
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48. Die Gestorbenen nach Todesursachen und Geschlecht 1953 und 1954 

Gestorbene Gestorbene in den Jahren •••••• 

Nr. des1) auf 10 000 der Bevölkerung 

Todesursachen deutschen 1953 1954 1953 1954 

Verz.1950 m. ... T zus. I m • ... zus. m. •. 1 zus. m. ... I zus • 

I Grundzahlen Verhältniszahlen 

I. Infektions- u.parasitäre Krankheiten 00-19 360 223 583 346 165 511 4.5 2,4 3,4 4,3 1,8 2,9 
darunter: 

'Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 239 117 356 264 81 345 3,0 1,3 2,1 3,3 0,9 2,0 
Tuberkulose anderer Organe 02,03 16 23 39 21 23 44 0,2 0,3 0,2 0,3 0,2 0,3 
Syphilis 05 62 43 105 39 33 72 o,e 0,5 0,6 0,5 0,4 0,4 
Typhus und Paratyphus 07 1 4 5 2 4 6 o,o o,o o,o o,o o,o o,o 
Scharlach 09. 1 3 4 - 1 1 o,o o,o o,o - o,o o,o 
Diphtherie 11 1 2 3 - 1 1 o,o o,o o,o - o,o o,o 
Keuchhusten 132 12 6 18 2 4 6 0,2 0,1 0,1 o,o o,o o,o 
Masern 162 4 3 7 1 4 5 0,1 o,o o,o o,o 0,0 o,o 

n. Neubildungen (Tumoren) 20-27 2 131 2 111 4 242 2 239 2 116 4 355 26,9 23,1 24,9 27,8 22,7 25,1 

darunter: 
Krebs u.andere bösart.Gewächse 20-24 1 934 1 929 3 863 2 051 1 934 3 985 24,4 21,1 22,7 25,4 20 0 8 22,9 
Neubildungen d.lymphatischen und 
blutbildenden Organe 25 • 112 66 200 119 95 214 1,4 1,0 1,2 1,5 1,0 1,2 

III. Allergische, Stoffwechsel- und Er-
nährungskrankheiten sowie Störungen 
der inneren Sekretion 30-35 146 190 336 121 149 270 1 ,e 2 '1 2,0 1,5 1,6 1,6 

darunter Zuckerkrankheit 33 48 101 149 56 !!5 141 0,6 1,1 0,9 0,7 0,9 o,e 

IV. Krankheiten des Blutes und der blut-
bildenden Organe 86 28 36 64 23 43 66 0,4 0,4 0,4 0,3 0,5 0,4 

v. Geistige und psychoneurotische Störun-
gen sowie Persönlichkeitsanomalien 36 13 10 23 6 10 16 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

VI. Krankheiten des Nervensystems und 
der Sinnesorgane 37-39,87,88 1 592 1 976 3 568 1 528 2 114 3 642 20,1 21,6 20,9 19,0 22,7 21,0 

darunter Gehirnblutungen 371 1 284 1 558 2 642 1 262 1 762 3 024 16,2 17,1 16,7 15,7 18,9 17,4 

VII. Krankheiten des Kreislautapparates 40-49 2 614 2 133 4 747 2 658 2 394 5 052 33,0 23,4 27,8 33,0 25,7 29,1 

darunter: 
Herzkrankheiten 42-45 2 234 1 668 3 902 2 327 1 906 4 233 28,2 18,3 22,9 28,9 20,5 24,4 
Bluthochdruck (Hypertonie) 46 161 23~ 400 154 219 373 2,0 2,6 2,3 1,9 2,4 2,1 

VIII. Krankheiten der Atmungsorgane 50-57 598 488 1 086 620 512 1 132 7,5 5,3 6,4 7,7 5,5 6,5 

darunter: 
Grippe 52 19 19 38 11 8 19 0,2 0,2 o,2 0,1 0,1 o, 1 
Lungenentzündung 53 301 271 572 286 294 580 3,6 3,0 3,4 3,5 3,2 3.3 
Bronchitis 54 105 81 186 104 74 178 1,3 0,9 1,1 1,3 o,e 1,0 

. IX. Krankheiten der Verdauungsorgane 60-69 505 420 925 526 446 972 6,4 4,6 5,4 6,5 4,8 5,6 
darunter: 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 127 34 161 111 31 142 1,6 0,4 0,9 1,4 0,3 o,e 

Blinddarmentzündung 63 37 25 62 36 26 62 0,5 0,3 0,4 0,4 0,3 0,4 
Krankheiten d.Leber u,Gallenwege 67,68 206 218 424 249 233 482 2,6 2,4 2,5 3,1 2,5 2,8 

x. Krankheiten d.Harn-u.Geschlechtsorgane 70-74 385 192 577 383 182 565 4.9 2,1 3o4 4,8 2,0 3,3 
darunter Nierenentzündung 701-703 34 19 53 29 24 53 0,4 0,2 0,3 0,4 0,3 0,3 

XI. Komplikationen der Schwangerschaft, 
der Geburt und des Wochenbetts 2) 75-77 .. 20 20 .. 23 23 .. 0,5 0,5 . . o,6 0,6 

XII. Krankheiten der Heut u.d. Zellgewebes 78,79 10 5 15 10 3 13 0,1 o, 1 0,1 0,1 o,o 0,1 

XIII. Krankheiten der Knochen und der Be-
wegungsorgane 80-82 26 45 71 22 42 64 0,3 0,5 0,4 0,3 0,5 0,4 

XIV. Angeborene Mißbildungen 83 50 46 96 43 47 90 0,6 0,5 o,6 0,5 0,5 0,5 

XV. Krankheiten der frühesten Kindheit 3) 64-65 195 149 344 215 128 343 224,1 162,3 203,9 233,2 149,8 193,0 

darunter: 
Entbindungsfolgen 841 42 28 70 48 23 71 48,3 34,3 41,5 52,1 26,9 40,0 
Pneumonie (bei Kindern unt.4 Woch.) 844 13 6 19 8 5 13 14,9 7.3 11,3 8,7 5,9 7.3 
Frühgeburt 652 91 70 161 110 64 174 104,6 85,6 95.4 119,3 '14o9 97,9 

XVI. Krankheitszeichen(-symptome), mangel-
haft bezeichnete Krankheiten und 
Altersschwäche 89 402 5'28 930 537 529 1 066 5,1 5,8 5,5 6,7 5,7 6,1 

darunter Altersschwäche 691 144 311 455 152 316 470 1,8 3,4 2,7 1,9 3,4 2,7 

XVII. Unfälle,Vergiftungen u.Verletzungen 
einschl. Freitod, Mord u, Totschlag 90-99 911 504 1 415 919 603 1 52·2 11,5 5.5 8,3 11,4 6,5 e,e 

darunter: 
Kraftfahrzeugunfälle 90 188 69 257 214 73 287 2,4 o,e 1,5 2,7 o,e 1,7 
Unfälle durch Sturz 92 119 157 276 125 184 309 1,5 1,7 1,6 1,6 2,0 1,6 
Ertrinken 953 71 10 81 58 4 62 0,9 0,1 0,5 0,7 o,o 0,4 
Freitod 97 362 165 547 343 255 598 4,6 2,0 3,2 4,3 2,7 3,4 
Mord und Totschlag 96 13 11 24 13 6 21 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 o, 1 

I-XVII Sterbefälle i n s g e s a m t 00-99 9 966 9 076 19 042 10 196 9 506 19 702 125,6 99,4 111.7 126,4 102,2 113,4 

1) Zweistellig ~ Hauptgruppen, dreistellig =Untergruppen.- 2) Die Verhältniszahlen sind auf 10 000 der weiblichen Bevölkerung im 
Alter von 15 bis unter 45 Jahren bezogen.- 3) Die Verhältniszahlen sind auf 10 000 der Lebendgeborenen bezogen. 
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49. Gestorbene Säuglinge im ersten Lebensjahr nach Geschlecht und Legitimität 1939 sowie 1946-1954 

Gestorbene Säuglinge 
Auf 1000 Lebendgeborene kamen) 

: ••• gestorbene Säuglinge 1 
Jahre davon davon 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 
ehelich unehelich ehelich unehelich 

1939 860 623 1 483 1 278 205 58,3 44,1 51 ,3 48,6 78,7 

1946 1 000 739 1 739 1 285 454 106,3 84,1 95,5 84,3 159,3 
1947 685 508 1 193 995 198 69,4 56,3 63,1 59,6 93,5 
1948 536 380 916 759 157 54,8 42,1 48,7 44,8 85,9 
1949 433 347 780 608 172 45.4 39,5 42,6 36,8 95.4 
1950 440 322 762 572 190 48,8 37,9 43,5 36,5 103,4 

1951 394 314 708 556 152 43,6 37,0 40,4 35,5 81,3 
1952 319 226 545 419 126 36,5 27,8 32,3 27,8 70,3 
1953 303 246 549 435 114 34,8 30,1 32,5 28,7 67,2 
1954 ·309 213 522 430 92 53,7 25,0 29,6 27,2 50,1 

1) berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung, 

50. Oie Säuglingssterblichkeit nach Altersmonaten 1937-1942 und 1945-1954 

Alters- Zahl der im nebenstehenden Altersmonat gestorbenen Säuglinge 
monat 1937/38 1939/40 1941/42 1945/46 1947/48 1949/50 1951/52 1953/54 

1 1 565 1 634 1 513 1 446 1 119 981 889 739 
2 298 306 306 554 225 130 78 56 

3 262 290 247 505 220 122 72 79 
4 169 191 136 335 148 84 58 78 

5 140 122 104 202 96 54 30 37 
6 106 111 74 131 57 41 28 19 

7 96 104 82 109 59 32 24 14 
8 90 99 76 105 47 18 14 13 

9 73 74 67 81 40 22 21 6 
10 49 66 50 75 39 22 12 12 
11 51 74 44 62 30 23 13 13 
12 57 42 37 55 29 13 14 5 

1. Alters-
jahr 2 956 3 113 2 736 3 660 2 109 1 542 1 253 1 071 

Von 10 000 Säuglingen, die den Beginn des nebenstehenden tltersmonats 
erlebten, starben innerhalb dieses Monats 1 

1 282,8 273,0 279,4 434,5 298,4 275,8 258,7 213,3 

2 55,4 52,6 58,1 174,0 61,8 37,6 23,3 16,5 

3 49,0 50,1 47,2 161,4 60,8 35,4 21,6 23,3 

4 31,8 33,1 26,1 108,8 41,2 24,5 17,4 23,1 

5 26,4 21,2 20,0 66,4 26,8 15,8 9,0 11,0 

6 20,0 19,4 14,3 43,3 16,0 12,0 8,4 5,6 

7 18,2 18,2 15,8 36,2 16,6 9,4 7,2 4,2 

8 17,1 17,3 14,7 35,0 13,2 5,3 4,2 3,9 

9 13,9 13,0 13,0 27,1 11,3 6,4 6,3 1,8 

10 9,3 11,6 9,7 25,2 11,0 6,5 3,6 3,6 
11 9,7 13,0 8,5 20,8 8,5 6,8 3,9 3,9 
12 10,9 7,4 7,2 18,5 8,2 3,8 4,2 1. 5 

1. Alters-
jahr 534,1 520,1 505,2 1099r7 562,3 433,5 364,7 309,2 

1) 10 000 facher Wert der Sterbenswahrscheinlichkeit für einen Monat. 
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51. Die Säuglingssterblichkeit in den Bezirken und Ortsämtern 1951-1954 

Gestorbene Säuglinge Auf 1 000 Lebendgeborene 

Bezirke kamen ••••• gestorbene Säuglinge 

Ortsämter 
(OA.) 1951 1952 1953 1954 1951 1952 1953 1954 

Bezirk Hamburg-Mitte 143 111 87 95 48,3 39.3 31,3 32,6 
davon 

Kerngebiet BQ 62 46 59 54,2 42,6 32,6 36,3 
OA. Billstadt 45 34 28 20 46,3 37.5 31,1 22,0 
OA. Veddel-Rothenb'ort 10 9 8 8 40,7 42,9 35,2 36,9 
OA. Finkenwerder 8 6 5 8 30,0 23,7 20,8 32,1 

Bezirk Altona 116 82 84 64 40,1 30,0 30,6 23,2. 
davon 

Kerngebiet 81 63 59 43 42,1 33,6 31,8 23,9 
OA. Blankenase 35 19 25 21 36,2 21,7 28,6 21,9 

Bezirk Eimsbüttel 83 67 81 60 34,2 28,0 35,3 25,7 
davon 

Kerngebiet 54 47 53 32 35,1 31,4 36,4 22,1 
OA. Lokstadt 17 13 19 16 31,4 22,7 38,1 29,9 
OA. Stellingen 12 1 9 12 34,3 21,6 26,5 33,6 

Bezirk Hamburg-Nord 134 112 126 111 36,0 31,4 33.5 27,9 
davon 

Kerngebiet 71 65 49 49 39.4 38,9 30,4 29,1 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 42 31 51 42 35,0 25,8 35,0 26,9 
OA. Fuhlsbüttel 21 16 26 20 29,2 23,0 37,4 27.4 

Bezirk Wandsbek 84 75 61 89 35.7 32,4 26,6 32,5 
davon 

Kerngebiet 31 33 30 28 33,9 34.9 32,7 25,0 
OA. Bramfeld 14 10 9 31 39,5 29,2 24,5 61,5 
OA. Alstertal 18 11 1 13 43,9 27,6 2,8 33,2 . 
OA. Walddörfer 8 11 10 8 28,9 41,0 38,0 25,6 
OA. Rahlstedt 13 10 11 9 32,1 27,4 28,6 22,1 

Bezirk Bergedorf 45 20 22 27 42,1 21,0 24,7 28,0 
davon 

Kerngebiet 33 10 12 19 52,3 18,2 22,7 35.7 
OA.Vier- und Marschlande 12 10 10 8 27,4 24,9 27,6 18,6 

. 
Bezirk Rarburg 103 78 88 76 48,5 38,7 41,4 36,6 

davon 

Kerngebiet 56 43 50 40 53,2 42t5 45,5 31,3 
OA. Wilhelmsburg 26 25 29 25 39,0 39,8 43.5 39,6 
OA •. Süderelbe 21 10 9 11 51,9 26,5 24,9 29,2 

Hamburg zusammen tos 545 549 522 40,4 32,3 32,5 29,6 
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52. Die Gestorbenen an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 1933, 1939 sowie 1946-1954 

Gestorbene an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 1) 
davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ••• Jahren 

Jahre insgesamt 
0 bis ~0 ~0 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 u. älter 

m. .... I zus. m • .... m. w. m. .... m • •• m • •• m. ... . 
Grundzahlen 

19~~ 890 1 078 1 968 11 12 26 58 56 1 ~9 179 254 ~0~ 290 ~09 325 
19~9 2) 1 408 1 546 2 954 16 21 ~1 71 105 197 285 ~~9 457 4~0 514 488 
1946 1 198 1 4~6 2 6~4 17 16 26 64 98 197 247 ~24 441 395 369 440 
1947 1 ~65 1 498 2 863 18 12 20 42 125 185 287 ~20 461 439 454 500 
1948 1 ~15 1 571 2 886 17 21 22 45 93 198 26~ ~43 429 424 491 540 
1949 1 539 1 567 ~ 106 20 13 18 55 110 176 322 319 508 419 561 585 
1950 1 614 1 804 3 418 24 19 21 57 117 181 270 369 549 484 633 694 
1951 1 715 1 851 3 566 19 13 20 43 105 192 338 388 550 513 683 702 
1952 1 822 1 940 3 762 17 17 13 42 107 212 357 408 571 494 757 767 
195~ 1 934 1 929 ~ 86~ 11 18 16 4~ 106 195 35~ ~62 60~ 5~8 845 1n 
1954 2 051 1 934 ~ 985 14 17 17 46 114 169 412 391 627 539 867 772 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe an Krebs usw. Gestorbene 
1933 15,3 16,9 16,3 0,7 0,5 2,5 4,8 6,3 . 13,7 24,0 33,1 68,2 61,0 154,0 112,6 
1939 2) 17,2 17,3 17,~ 0,5 o,6 2,0 4,3 8,9 13' 1 27,0 29,7 63,0 54,8 138,0 102,2 
1946 18,7 18,8 18,7 0,7 o,6 3,0 5,3 8,6 14,6 . 26,4 28,1 63,8 53,3 108,8 99,8 
1947 20,7 19,3 19,9 0,7 0,4 2,3 3,6 10,7 13,6 30,4 27,1 66,0 57,8 131 ,9 109,8 
1948 18,8 19,8 19,3 o,6 017 2,5 4,0 7.5 14,3 27,1 28,1 59,5 53,4 131 ,3 109,3 
1949 21,2 19,2 20,2 0,7 0,4 2,0 5,0 8,7 12,4 32,9 25,5 69,2 50,9 140,6 111,5 
1950 21,6 21,3 21,5 o,e o,6 2,3 5,1 8,9 12,4 26,4 28,4 71,9 54,9 143,0 120,7 
1951 22,4 21,2 21,7 0,6 0,4 2,2 3,7 7.9 12,8 31,8 28,9 70,6 55,7 146,0 115,4 
1952 23,4 21,7 22,5 0,5 0,5 1 '4 3,6 8,2 14,0 32,3 29,6 72,5 51,4 153,5 119,4 
1953 24,4 21 '1 22,7 0,3 0,5 1,8 3,6 8,1 12,7 30,6 25,6 75,4 53,3 162,9 114,0 
1954 25,4 20,8 22,9 0,4 0,5 1,9 3.9 e,e 10,9 34.5 27' 1 77,3 51,0 160,2 108,5 

1) Nr. 45- 55 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 201 - 249 Deutsches 
Verzeichnis von 1950.- 2) Ab 1939 Gebietsumfang nach dem Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebietabereini
gungen vom 26,Januar 1937. 

53. Oie Gestorbenen an Krebs der A~mungsorgane 1' 1933, 1939 sowie 1946-1954 

Gestorbene an Krebs der Atmungsorgane 
davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ••• Jahren 

Jahre insgesamt 
0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 10 70 u. älter 

m. .... zus. m • .... m • .... m • .... m • .... m • w. m. .... 
Grundzahlen 

193~ 80 24 104 1 1 2 - 5 4 27 3 24 8 21 8 
1939 2) 169 39 208 1 1 4 5 21 3 46 12 62 11 35 7 
1946 179 52 231 2 - 5 3 23 9 51 15 6~ 14 35 11 
1947 221 43 264 2 - 1 1 38 5 64 10 72 15 44 12 
1948 256 71 327 2 3 8 - 29 11 76 21 8~ 27 58 9 
1949 330 71 401 3 - 4 2 42 1 114 23 106 22 61 17 
1950 376 81 457 3 - 4 3 39 9 91 20 160 28 79 21 
1951 393 78 471 4 - 3 2 36 1~ 106 16 157 24 87 23 
1952 459 84 543 1 - 3 1 28 5 134 26 179 21 114 31 
195~ 526 104 630 - - 2 - 39 13 159 22 194 34 132 35 
1954 587 120 707 2 - 1 1 40 12 175 27 225 32 144 48 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

1933 1 '~1 0,38 0,85 0,04 0,04 0,19 - .0,57 0,39 3,62 0,39 5,41 1 ,oe 10,46 2,77 
19~9 2) 2,06 0,44 1,22 0,03 0,03 0,26 0,30 1 '77 0,20 4,36 1,05 8,55 1,40 9,40 1,47 
1946 2,79 o,6e 1,64 o,o8 - 0,58 0,25 2,01 0,67 5,46 1,30 9,12 1,89 10,32 2,50 
1947 3,~6 0,55 1,84 o,oe - 0,12 o,oe 3,24 0,37 6,78 0,85 10,~0 1.97 12,78 2,64 
1948 3,67 0,89 2,19 0,01 0,10 0,91 - 2,34 0,79 7,84 1, 72 11 '51 3,40 15,51 1,82 
1949 4,55 0,87 2,60 o, 10 - 0,45 0,18 3,31 0,49 11,65 1,84 14,45 2,67 15,29 3,24 
1950 5,04 0,96 2,87 o, 10 - 0,44 0,27 2,98 o,61 8,90 1,54 20,95 3,18 17 ,8'5 3,65 
1951 5,1 ~ 0,89 2,87 0,13 - 0,33 0,17 2,72 0,87 9,96 1,19 20,15 2,60 18,59 3,78 
1952 5,90 0,94 3,25 0,03 - 0,33 o,oe 2,13 0,33 12,12 1 ,es 22,73 2,19 23,11 4,83 
195~ 6,64 1,14 3,69 - - 0,22 - 2,98 0,84 1 ~.so 1,55 24,26 3.37 25r45 5,16 
1954 7,28 1,29 4,07 o,o6 - o, 11 o,oe 3,08 0,77 14,65 1,87 27,73 3,03 26,60 6,75 

1) Nr. 47 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 221 - 229 Deutsches Ver
zeichnis von 1950.- 2) Ab 1939 Groß-Hamburg. 
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54. Die Gestorbe·nen an Tuberkulose (alle Formen) nach Altersgruppen und Geschlecht 1939 sowie 1950-1954 

.. Auf 10 000 Lebende .<: Gestorbene an Tuberkulose Altersgruppen 0 der jeweiligen Altersgruppe CD von ••. .... 
bis unter ••• Jahre .<: 1939 1950 1951 1952 1953 1954 1939 1950 1951 1952 1953 1954 0 

GI 
CD Grundzahlen Verhältniszahlen c!) 

unter 1 m. 5 2 3 - 1 - 3,6 2,4 3,4 - 1,2 -w. 10 2 1 - - - 7.4 2,5 1,2 - - -
1 bis " 5 

m. 22 5 5 1 1 1 4,2 1,4 1,3 0,3 0,3 0,3 
w. 21 4 2 2 2 - 4.3 1,2 0,6 o,6 0,6 -

5 " " 15 m. 16 7 6· 1 1 1 1,6 0,6 0,5 0,1 0,1 0,1 
w. 17 9 4 2 1 2 1,8 o,8 0,4 0,2 0,1 0,2 

15 " " 20 m. 15 9 6 1 1 2 2,6 2,0 1,2 0,2 0,2 0,3 
w. 20 5 10 2 4 1 3.4 1,1 2,0 0,4 0,1 0,2 

20 " " 25 m. 18 12 11 1 6 2 5,0 2,4 2,2 1,4 1,2 0,4 
w. 32 17 11 3 2 1 7,1 3,3 2,1 o,6 0,4 o;2 

25 " " 30 m. 55 21 14 9 9 8 7,6 4.4 2,9 1,9 1,8 1,5 
w. 42 23 21 19 6 5 5.5 3.1 3,4 3,1 1,0 0,8 

30 " " 40 m. 121 40 37 20 17 14 7.7 I 4o4 4,0 2,2 1,9 1,5 
w. 102 21 19 11 11 5 6,2 ._ 1,9 1,6 0,9 0,9 0,4 

40 " " 50 m. 164 78 66 51 40 39 13,8 6,0 5,0 3,9 3,1 3,0 
w. 74 38 28 26 26 19 4.9 2,6 1,9 1,7 1,7 1,2 

50 " " 60 m, 140 84 99 81 50 78 13,3 8,2 9,3 7.3 4o3 6,5 
w. 46 25 30 20 26 13 4,0 1,9 2,2 1,4 1,8 0,9 

60 " " 70 m. 99 94 99 65 69 62 13,7 12,3 12,7 8,3 8,6 7,6 
w. 35 29 27 26 20 15 4.5 3,3 2,9 2,7 2,0 1,4 

10 und älter m. 40 58 53 53 60 78 10,7 13,1 11,3 10,7 11,6 14,4 
w. 31 46 32 32 42 43 6,5 8,0 5.3 5,0 6,2 6,0 

m. 695 410 399 289 255 285 8,5 5,5 5,2 3.1 3,2 3,5 
I n e g e e a m t w. 430 219 185 143 140 104 4.8 2 6 2 1 1,6 1,5 1,1 

zus. 1 125 629 584 432 395 389 6,6 4,0 3,6 2,6 2,3 2,2 

55. Durch Freitod gestorbene Personen nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 1954 

Altersgruppen Männliche Personen Weibliche Personen 

von ••. ins- davon waren 
ins- davon waren 

bis unter ••• Jahre gesamt ledig verh. verw. geech. unbek. gesamt ledig verh. verw. gesch. unbek. 

unter 15 2 2 - - - - 1 1 - - - -
15 bis " 20 14 14 - - - - 12 12 - - - -
20 " " 30 35 27 7 - 1 - 18 12 5 - 1 -30 " " 40 28 1 12 1 8 - 36 4 19 3 10 -
40 " " 50 71 13 40 2 15 1 56 6 38 3 9 -
50 " " 60 81 5 53 5 16 2 59 8 36 12 3 -60 " " 70 51 5 23 17 6 - 34. 3 14 12 5 -
70 " " 80 46 2• 22 15 6 1 35 1 1 25 2 -
80 und älter 15 - 3 12 - - 4 1 - 3 - -
unbekannt - - - - - - - - - - - -
Z u s a m m e n 343 75 160 52 52 4 255 48 119 58 30 -

56. Durch Freitod gestorbene Personen nach Kalendermonaten 1951-1954 

Durch Freitod gestorbene Auf 100 000 der Bevölkerung 
Monate Personen im Jahre und 1 Jahr 

1951 1952 1953 1954 1951 1952 1953 1954 

Januar 49 39 57 53 35,6 27,7 39,8 36,2 
Februar 52 33 40 26 41 t 1 25,0 30,9 19,6 
März 41 50 39 60 29,7 35.4 27' 1 40,9 
April 40 61 50 50 29,8 44,6 35,8 35,2 
Mai 48 58 47 10 34,6 41,0 32,5 47,6 
Juni 58 51 40 51 43,1 37,2 28,5 35,8 
Juli 41 49 51 56 29,4 34.5 35,2 38,0 
August 42 -40 31 43 30,1 28,1 25,5 29,1 
September 47 49 35 40 34.7 35,6 24,9 27,9 
Oktober 45 45 60 51 32,1 31,5 41,1 34.4 
November 45 45 36 59 33,1 32,5 25,5 41,0 
Dezember 54 28 55 39 38,4 19,6 31,6 26,2 

Zusammen 562 548 547 598 34,3 32,8 32,1 .34.4 



57. Die Gestorbenen an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen nach Altersgruppen und Geschlecht 

1952-1954 

1952 
Altersgruppen 

1953 1954 
.. 
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männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich ;usammen 
. 

a) Gestorbene an Herzkrankheiten (421 - 459) 
Grundzahlen 

bis unte:r 30 Jahre . :11 9 20 20 10 30 15 11 26 
30 " " 40 " 19 12 31 22 9 31 19 15 34 
40 " " 50 " 103 49 152 103 57 160 108 53 161 
50 " " 60 " 321 120 441 351 134 485 400 159 559 
60 " " 70 " 552 370 922 666 343 1 009 637 433 1 070 
70 " " 80 " 653 622 1 275 736 617 1 353 762 682 1 444 
80 Jahre und älter 329 392 721 336 501 837 386 553 939 

Insgesamt 1 988 1 574 3 562 2 234 1 671 3 905 2 327 1 906 4233 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

bis unter 30 Jahre 0,35 0,28 0,31 0,62 0,30 0,46 0,45 0,33 0,39 
30 " " 40 " 2,06 1,02 1,47 2,41 0,76 1,47 2,10 1,26 1,62 
40 " " 50 " 7,85 3,23 5,37 7,87 3,70 5,62 8,31 3,40 5,64 
50 " II 60 " 29,04 8,69 17,74 30,47 9,46 18,89 33,49 11 ,01 21,19 
60 .. " 70 .. 70,10 38,50 52,73 83,30 34,00 55,80 78,51 40,97 57,27 
70 " " 80 " 159' 24 1 21 '25 138,13 171 '65 114,55 139,86 171 '36 121,09 143,27 
80 Jahre und älter 395,62 303,15 339,34 374,04' 359,53 365,22 399,46 373,57 383,80 

Insgesamt 25,55 17,63 21,32 28,19 1.8,31 22,90 28,87 20,49 24,38 

b) Gestorb~ne an Gehirnblutungen (371) 

Grundzahlen 

bis w1ter 30 Jahre 2 2 4 - 2 2 1 1 2 
30 " " 40 " 2 1 3 4 6 10 3 4 7 
40 " " 50 II 23 22 45 14 17 31 14 25 39 
50 " " 60 " 97 109 206 85 91 176 84 90 174 
60 " " 70 " 326 353 679 300 303 603 291 333 624 
70 " " 80 " 555 697 1 252 588 726 1 314 563 775 1 338 
80 Jahre und älter 286 423 709 293 413 706 306 534 840 

Insgesamt 1 291 1 607 2 898 1 284 1 558 2 842 1 262 1 762 3 024 

Auf 10 000 Lebelide der jeweiligen Altersgruppe 

bis unter 30 Jahre o,o6 0,06 0,06 - 0,06 0,03 0,03 0,03 0,03 
30 " " 40 " 0,22 o,o8 0,14 0,44 0,50 0,48 0,33 0,34 0,33 
40 " " 50 " 1,75 1,45 1,59 1,07 1,10 1,09 1 ,o8 1,61 1,37 
50 " " . 60 " 8,78 7,90 8,29 7,38 6,43 6,85 7,03 6,23 6,60 
60 " " 70 " 41,40 36,73 38,84 37,52 30,04 33,34 35,87 31,51 33,40 
70 " " 80 " 135,34 135,87 135,64 137,13 134,79 135,83 126,61 137,60 132,75 
80 Jahre und älter 343,92 327,12 333,69 326,17 296,38 308,05 316,67 360,74 343,33 

Insgesamt 16,59 18,00 17,35 16,20 17,07 16,67 15,65 18,94 17,41 

Anmerkung: Die Zahlen in Klammern bezeichnen die Nummern des deutschen Todesursachenverzeichnisses von 1950. 

58. Die Gestorbenen nach Landeskirche_n 1) und Religionszugehörigkeit 1953 und 1954 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Landeskirchen Gestorbene evangelisch 
römisch- anders sonstige freireligiös, 

überhaupt landes- frei- katholisch christlich jüdisch Religion gemeinschaftslos 
kirchlich kirchlich und ohne Angabe 

1954 

Hamburg 10 020 7 852 38 595 50 35 2 1 448 
Schloswig-Holstein 7 085 5 573 19 342 44 6 1 1 100 
Hannover 2 597 1 951 17 231 28 - - 370 

Freie und Hansestadt Hamburg 19 702 15 376 74 1 168 122 41 3 2 918 insgesamt 

1953 

Hamburg 9 630 7 649 67 556 12 31 3 1 312 
Sohleewig-Holetein 6 880 5 496 43 378 2 5 - 956 
Hannover 2 532 1 863 29 210 - 1 - 429 

Freie und Hansestadt Hamburg 19 042 15 008 139 1 
insgesamt 144 14 37 3 2 697 

1) Wegen der gebietliehen Gliederung vergl. Anmerkung zur Tabelle 74, Seite 48. 
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59. Von den hamburgischen Gerichten für tot erklärte ehemalige Wehrmachtsangehörige und Zivilpersonen 
1950-1954 

Ehemalige Wehrmachtsangehörige Zivilpersonen 

Altersgruppen Zahl der Todeserklärungen im Jahre 
Familienstand 

1950 1951 1952 1953 1954 zusam- 1950 1951 1952 1953 1954 zusam-
men men 

unter 20 Jahre 42 28 12 26 8 116 121 88 64 53 41 367 
20 bis unter 25 Jahre 277 145 89 72 70 653 62 37 35 29 29 192 
25 " " 30 " 517 224 127 108 88 1 064 ? 92 

) ) ) ) ) 
30 " " 35 " 860 477 239 210 229 2 015 ) 74 ) 44 ) 49 ) 41 ) 300 
35 " " 45 " 999 772 385 374 352 2 882 132 92 66 66 66 422 
45 Jahre und älter 153 146 92 124 115 630 438 316 276 441 396 1 867 

Insgesamt 2 848 1 792 944 914 862 7 360 845 607 485 638 573 3 148 
davon waren: 

Ledige 259 258 206 215 185 1 123 263 195 157 162 129 906 
Verheira~ete 2 550 1 505 705 659 644 6 063 462 333 272 350 329 1 746 
Sonstige 39 29 33 40 33 174 120 79 56 126 115 496 

60. Für tot erklärte Zivilpersonen nach der Ursache, der Religion und dem Geschlecht 1950-1954 

Religionszugehörigkeit 

gemeinschafts- Zusammen 
Ursachen evangelisch katholisch jüdisch sonstige los und 

unbekannt 
m. w. m. Wo m. w. m. Wo m. w. m. ·w. 

Luftkrieg 15 31 2 5 1 - 1 1 2 1 21 38 
Landkrieg 23 22 1 4 1 - 1 - - - 26 26 
Seekrieg 67 112 20 36 - - - 4 4 4 91 156 
Kz.-Opfer 52 27 42 38 585 n2 10 6 6 7 695 810 
Sonstige u, unbekannt 439 470 60 53 5 2 3 5 17 15 524 545 
Nicht kriegsbedingt 158 12 16 - 10 1 2 1 14 2 200 16 

Insgesamt 754 674 141 136 602 735 17 17 43 29 1 557 1 591 

Wanderungsbewegung_ 

61. Die Zuzüge, Fortzüge und Umzüge nach Kalendermonaten im Jahre 1954 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn UmgezogenE 

Monate von ausaarhalb nach ausserhalb Personeil Personen 
innerhalb 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen Hamburgs 

Januar 3 087 2 990 6 017 1 938 1 691 3 629 1 149 1 299 2 448 16 684 
Februar 2 585 2 502 5 087 1 879 1 632 3 511 706 870 1 576 15 109 
März 3 016 3 020 6 036 2 255 2 080 4 335 761 940 1 701 15 086 
April 3 949 4 075 8 024 2 550 2 418 4 968 1 399 1 657 3 056 15 442 
Mai 3 750 3 689 1 439 2 378 2 107 4 485 1 372 1 582 2 954 16 739 
Juni 3 006 3 098 6 104 1 939 1 784 3 723 1 067 1 314 2 381 16 578 
Juli 3 222 3 128 6 350 1 908 1 664 3 572 1 314 1 464 2 778 18 050 
August 3 196 3 253 6 449 1 991 1 685 3 676 1 205 1 568 2 773 17 458 
September 3 603 3 774 7377 2 053 1 961 4 014 1 550 1 813 3 363 17 573 
Oktober 3 582 4 066 1 648 2 114 1 994 4 108 1 468 2 072 3 540 18 582 
November 3 550 3 701 1 251 2 317 2 034 4 351 1 233 1 667 2 900 18 888 
Dezember 2 899 3 108 6 007 2 276 1 976 4 252 623 1 132 1 755 17 682 

Zusammen 39 445 40 404 79 849 25 598 23 026 48 624 13 847 17 378 31 225 203 871 
-· 
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62. Die Bevölkerungsentwicklung auf Grund der natürlichen und sozialen Bevölkerunssbewegung 
seit der Volkszählung am 13. September 1950 bis zum 31. Dezember 1954 

Geburten- ( +) Zuzüge Fortzüge 
Be-Lebend- oder von nach Wanderungs-Zeitraum Gestorbene völkerungs-geborene Sterbeüber- außerhalb gewinn 

1) 1) schuß (-) Hamburgs zunehme 

Gesamtbevölkerung 

Stand am 13. 9. 1950 (vz) . 
13.9. bis 31.12.1950 5 201 5 274 - 73 24 162 8 311 + 15 851 + 15 778 

1951 17 558 17 916 - 358 72 733 35 721 + 37 012 + 36 654 
1952 16 823 18 336 - 1 513 68 184 37 519 + 30 665 + 29 152 
1953 16 860 19 034 - 2 174 88 908 51 105 + 37 803 + 35 629 
1954 17 799 19 718 - 1 919 79 849 46 624 + 31 225 + 29 306 

Vom 13.9 .50" bis 31.12.1954 74 241 80 278 - 6 037 333 836 181 280 +152 556 +146 519 

Vertriebene 2) 

Stand am 13. 9. 1950 (vz) . . 
13.9. bis 31.12.1950 563 155 + 408 7 548 1 886 + 5 662 + 6070 

1951 2 205 593 + 1 612 22 273 7 883 + 14 390 + 16 002 
1952 2 455 633 + 1 822 18 004 7 804 + 10 2CO + 12 022 
1953 2 465 762 + 1 703 22 097 10 805 + 11 292 + 12 995 
1954 2 643 878 + 1 765 20 350 9 000 + 11 350 + 13 115 

Vom 13.9.50 bis 31.12.1954 10 331 3 021 + 7 310 90 272 37 378 + 52 894 + 60 204 

Zugewanderte 2) 

Stand am 13. 9. 1950 (VZ) . . . 
13.9. bis 31.12.1950 . . + 265s 4 530 1 277 + 3 253 + 3 518 

1951 . . + 980s 13 406 5 406 + 8 002 + 6 962 
1952 1 307 278 + 1 029 12 368 5 754 + 6 614 + 7 643 
1953 1 367 420 + 967 26 790 11 362 + 15 -428 + 16 395 
1954 1 536 393 + 1 145 19 690 9 332 + 10 358 + 11 503 

Vom 13.9.50 bis 31.12.1954 . . + 4 366 76 786 33 131 + 43 655 + 48 041 

2
1) Lebendgeborene und Gestorbene sind vorläufige Zahlen; Uberhänge werden in die folgenden Jahre übernommen. 

) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 2, Seite 8· 

Stand der 
Bevölkerung 
am Ende des 

Jahres 

1 605 606 
1 621 384 
1 658 038 
1 687 190 
1 722 819 
1 752 125 .. 

115 605 
121 675 
137 677 
149 699 
162 694 
175 809 .. 

68 031 
71 549 
80 531 
88 174 

104 569 
116 072 . . 

63. Die zugezogenen und fortgezogenen Personen sowie der Wanderungsgewinn nach Altersgruppen 
1953 und 1954 

Zugezogene Fortgezogene 
Wanderungsgewinn 

Personen Personen auf 1 000 Altersgruppen Personen der Bevölkerung 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 1953 1954 

o bis unter 3 Jahre 2 500 1 932 1 729 1 423 771 509 15,1 10,0 

3 " " 6 " 3 058 2 269 1 726 1 495 1 330 774 23,4 13;9 
6 " " 15 " 10 007 7 841 5 051 4 572 4 956 3 269 23,5 15,7 

15 " II 18 " 5 561 5 296 2 698 2 666 2 863 2 626 38,7 34,0 
18 " II 20 " 5 653 6 028 2 891 3 098 2 762 2 930 61,2 56,1 

20 " II 25 II 12 897 13 496 6 523 8 754 4 374 4 742 42,5 45,1 

25 II " 30 " 10 176 9 520 7 044 6 942 3 132 2 578 27,8 22,2 

30 " II 35 II 7 794 7 312 5 430 5 055 2 364 2 257. 20,4 16,4 

35 " " 40 " 4 858 4 091 3 068 2 679 1 790 1 412 19,0 16,3 

40 " " 45 " 6 217 5 217 3 465 3 138 2 752 2 079 19,8 15,1 

45 " " 50 " 5 367 4 493 2 824 2 594 2 563 1 899 17,5 12,8 

50 " " 55 " 4 441 3 486 2 253 2 004 2 188 1 462 15,9 10,5 

55 " " 60 " 3 322 2 676 1 569 1 486 1 753 1 190 14,7 9,7 

60 " " 65 " 2 457 1 953 1 126 979 1 329 974 13,2 9,4 

65 " " 70 " 1 745 1 636 751 706 994 930 12,4 11 ,2 

70 Jahre und älter 2 635 2 603 953 1 031 1 882 1 572. 15,7 12,6 

I n s g e s a m t 86 908 79 849 51 105 48 624 37 603 31 225 22,2 18,0 
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64. Die zugezogenen und fortgezogenen Personen nach Altersgruppen und Geschlecht 1954 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn Personen 
Altersgruppen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

0 

a) Gesamtbevölkerung 

0 bis unter :5 Jahre 989 94:5 1 9:52 760 663 1 42:5 + 229 + 280 + 509 

' 
n II 6 n 1 097 1 172 2 269 764 . 7:51 1 495 + '" + 441 + 774 

6 " n· 15 " 4 065 :5 776 7 841 2 414 2 158 4 572 + 1 651 + 1 618 I+ :5 269 
15 n " 18 " 2 101 ' 195 5 296 1 21:5 1 455 2 668 + 888 + 1 740 + 2 628 
18 " " 20 n 2 665 :5 :56:5 6 028 1 :55:5 1 745 ' 098 + 1 :512 + 1 618 I+ 2 9:50 
20 II n 25 " 7 2:50 6 266 1:5 496 4 741 4 01:5 8 754 + 2 489 + 2 25:5 + 4 742 
25 " " :50 n 5 115 4 405 9 520 :5 817 ' 125 6 942 + 1 298 + 1 280 + 2 578 
:50 " " :55 " :5 560 :5 752 7 :512 2 574 2 481 5 055 + 986 + 1 271 + 2 257 
:55 " " 40 " 2 04:5 2 048 4 091 1 469 1 210 2 679 + 574 + 8:58 ~ 

1 412 
40 " " 45 " 2 80:5 2 414 5 217 1 84:5 1 295 ' 1:58 + 960 + 1 119 2 079 
45 " " 50 " 2 404 2 089 4 49:5 1 596 998 2 594 + 808 + 1 091 + 1 899 
50 n II 55 " 1 799 1 687 ' 486 1 148 856 2 004 + 651 + 8:51 1 482 
55 " n 60 " 1 217 1 495 2 676 785. 701 1 486 + 4:52 + 758 + 1 190 
60 " II 65 II 791 1 162 1 95:5 4:57 542 979 + :554 + 620 974 
65 " " 70 " 585 1 051 1 6:56 :528 :578 706 + 257 + 67:5 9:50 
70 Jahre und älter 981 1 622 2 60} :556 675 1 0:51 + 625 + 947 1 572 

I n e g e e a m t :59 445 40 404 79 849 25 598 2:5 026 48 624 +1:5 847 +17 :578 :51 225 

b) Vertriebene 1) 

0 bis unter :5 Jahre 2:53 208 441 119 86 205 + 114 + 122 2:56 

' " " 6 " 249 290 5:59 126 110 2:56 + 12:5 + 180 :50:5 
6 " " 15 " 879 894 1 77:5 }28 }61 689 + 551 + 5:5:5 1 084 

15 " " 18 " 5:51 902 1 4:5:~ 167 :519 486 + :564 + 58:5 947 
18 " " 20 " 629 88:5 1 512 214 :590 604 + 415 + 49:5 908 
20 " " 25 .. 1 644 1 660 ' :504 764 90:5 1 667 + 880 + 757 1 6:57 
25 " " :50 " 1 176 1 154 2 :5:50 710 676" 1 :586 + 466 + 478 944 
:50 .. " :55 " 81:5 1 047 1 860 471 501 972 + :542 + 546 888 
:55 n " 40 n 464 524 988 264 2:50 494 + 200 + 294 494 
40 " .. 45 " 664 688 1 352 :549 260 609 + :515 + 428 74:5 
45 " " 50 n 603 582 1 185 268 185 453 + :5:55 + 397 732 
50 " .. 55 .. 4:58 5:58 976 228 169 :597 + 210 + 369 579 
55 " " 60 " }18 487 805 148 147 295 + 170 + :540 510 
60 " n 65 " 2}0 377 607 76 102 178 + 154 + 275 429 
65 " n 70 .. 170 :528 498 49 70 119 + 121 + 258 :579 
70 Jahre und älter 281 466 747 68 142 210 + 21:5 + 324 5:57 

Zusammen 9 322 11 028 20 :550 4 :549 4 651 9 000 + 4 97:5 + 6 :577 11 :550 

c) Zugewanderte 1) 

0 bis unter :5 Jahre 220 252 472 120 111 2:51 + 100 + 141 + 241 
3 n " 6 " }07 326 6:5:5 168 150 }18 + 1:59 + 176 + 315 
6 n " 15 " 1 106 1 003 2 109 474 450 924 + 632 + 55:5 + 1 185 

15 " " 18 " 513 594 1 107 208 212 420 + :505 + 382 + 687 
18 n " 20 " 587 68:5 1 270 20} 192 395 + 384 + 491 + 875 
20 " " 25 " 1 413 1 33:5 2 746 738 502 1 240 + 675 + 8}1 + 1 506 
25 " n 30 n 1 187 1 145 2 :5:52 747 575 1 322 + 440 + 570 + 1 010 
30 " .. :55 " 964 982 1 946 496 521 1 017 + 468 + 461 + 929 
:55 " " 40 n 541 567 1 108 309 282 59~ + 2:52 + 285 + 517 
40 " " 45 " 798 669 1 467 439 }03 742 + :559 + :566 + 725 
45 .. " 50 " 705 609 1 }14 44:5 252 695 + 262 + :557 + 619 
50 " " 55 n 582 469 1 051 }26 228 554 + 256 + 241 + 497 
55 " " 60 n 401 }85 786 219 140 :559 + 182 + 245 + 427 
60 lt n 65 " 209 268 477 10} 109 212 + 106 + 159 + 265 
65 " n 70 " 115 2}9 :554 48 92 140 + 67 + 147 + 214 
70 Jahre und-älter 190 :528 518 50 122 172 + 140 + 206 + :546 

Zusammen 9 8}8 9 852 19 690 5 091 4 241 9 :5:52 + 4 747 +5 611 + 10 :558 

1) Begriffebestimmung siehe Seite 8, Tabelle 2, 



65. Die Zuz:üge und Fortz:üge sowie der Wanderungsgewinn 

nach Altersgruppen von der Volkszählung 1950 bis 1954 

Zugezogene Fortgezogene Wanderungs- Dagegen 
Altersgruppen Personen Personen gewinn. Bevölkerung 

in Jahren am 31.12.1954 
Zahl vH Zahl vH Zahl vH in vH 

0 bis unter 3 8 678 2,6 5 379 3,0 3 299 2,2 2,9 
3 " n 6 10 608 3,2 5 361 3,0 5 247 3,4 3,1 
6 n n 15 38 405 11,5 16 620 9,2 21 785 14,3 11,8 

15 " n 18 20 906 6,3 9 734 5,4 11 172 1,3 4.5 
18 " " 20 20 606 6,2 10 155 5,6 10 451 6,8 3,1 
20 " " 25 51 022 15,3 32 839 18' 1 18 183 11,9 6,2 
25 " n 30 38 261 11,4 25 286 13,9 12 975 8,5 6,7 
30 " " 35 28 188 8,4 17 979 9.9 10 209 6,7 7,1 
35 " " 40 20 300 6,1 11 619 6,4 8 681 5,7 4.9 
40 " " 45 23 205 6,9 12 251 6,8 10 954 7,2 7,8 
45 " n 50 19 714 5,9 10 120 5,6 9 594 6,3 8,5 
50 " " 55 15 396 4,6 7 819 4.3 7 577 5,0 8,2 
55 " " 60 11 578 3.5 5 566 3,1 6 012 3,9 7,1 
60 " " 65 8 595 2,6 3 901 2,1 4 694 3,1 6,0 
65 " n 70 6 916 2,1 2 782 1,5 4 134 2,7 4o8 
70 Jahre u. älter 11 458 3.4 3 869 2,1 7 589 5,0 1,3 

Zusammell 333 836 . 100 181 280 100 152 556 100 100 

66. Die Wanderungsbewegung z:wischen Hamburg und einigen kreisfreien Städten und Landkreisen 
von Schleswig-.Holstein und Niedersachsen 1952-1954 

Länder Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn 

Stadtkreise Personen 

Landkreise 1952 1953 1954 1952 1953 1954 1952 1953 1954 

Sohleswig-Holstein 24 314 23 062 22 198 9 938 12 079 12 150 14 376 10 983 10 048 
darunter; 

Ldkrs. Hzgt. Lauenburg 2 813 2 546 2 564 1 172 1 376 1 331 1 641 1 170 1 227 
" Pinneberg 4 166 4 071 3 672 2 059 2 574 2 648 2 107 1 497 1 024 
" Sageberg 1 449 1 399 1 311 513 627 688 936 772 623 

. " Stormarn 4 413 4 012 4 078 2 183 2 571 2 489 2 230 1 441 1 589 
" Steinburg 1 693 1 561 1 504 439 474 680 1 254 1 087 824 

Niedersachsen 17 274 16 780 17 210 6 427 7 880 7 913 10 847 8 900 9 297 
darunter: 
Stdtkrs. Cuxhaven 462 518 516 170 204 203 292 314 313 

" LUnaburg 597 583 517 203 261 239 394 322 278 
Ldkrs. LUnaburg 621 594 567 165 201 186 456 393 381 

" Rarburg 3 599 3 277 3 032 1 480 1 645 1 605 2 119 1 632 1 427 
" Stade 1 831 1 854 1 808 528 615 615 1 303 1 239 1 193 
" Radeln 434 507 487 90 133 150 344 314 331 

67. Oie Wanderungsbewegung z:wischen Hamburg und dem Ausland nach Herkunfts- und Zielländern 1954 

43 

Herkunfts- bzw. Wanderungs- Herkunfts- bzw. Wanderungs-

Zielländer Zuzüge Fortzüge gewinn (+) Zielländer Zuzüge Fortzüge gewinn ( +) 
-verlust(-) -verlustC-' 

Schweiz 347 292 + 55 Asien 523 196 + 327 
Österreich 403 144 + 259 U S A 423 1 080 - 657 
Tschechoslowakei 13 6 + 7 Kanada 107 900 - 793 
Polen 5 - + 5 Brasilien 155 147 + 8 
Jugoslawien 179 56 + 123 Argentinien 115 58 + 57 
Rumänien 5 2 + 3 tlbriges Amerika 296 247 + 49 
Bulgarien 13 9 + 4 
Italien 203 122 + 81 Südafrikanische Union 77 216 - 139 
Frankreich 357 117 + 240 tlbriges Afrika 126 156 - 30 
Belgien 111 74 + 31 
Niederlande 250 162 • + 88 Australien 90 1 178 - 1 088 
Luxemburg 20 9 + 11 Oceanien 9 7 + 2 
Großbri taimien u.Nord-Irland 602 519 + 83 
Dänemark 216 178 + 38 Au8ereurop.Ausland zusammen 1 921 4 185 - 2 264 
Sc:hweden 513 449 + 64 
Ubriges europ. Ausland 201 231 - 30 Unbekanntes Ausland 2 9 - 7 

Europäisches Ausland zus. 3 438 2 370 + 1 068 Ausland i n s g e s a m t 1)5 361 6 564 - 1 203 

1) ohne Hsimkehrer aus Kriegsgefangenschaft. 
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68. Die Zuzüge und Fortzüge sowie der Wanderungsgewinn bzw. Wanderungsverlust 
nach Herkunft oder Ziel 1953 und 1954 · 

Z .. Zuzug, P .. Portzug, W • Wanderungsgewinn (+) bzw. Wanderungsverlust (-) 

Zu- bzw. 
Art 

Fortzüge 

Herkunft der davon waren 
Personen 

bzw. An- insgesamt Vertriebene l) Zugewanderte 
1) ilbrige 

Ziel ga- Ausländer Bevölkerung 
ben 

1954 195~ 1954 195~ 1954 195~ 1954 195~ 1954 195~ 

z 22 198 2~ 062 6 ~78 6 285 2 197 2 268 184 2~0 1~ 4~9 14 279 
Sohleewig-Holstein F 12 150 12 079 2 259 2 ~75 1 260 1 212 166 115 8 465 8 H7 

w + 10 048 + 10 98~ + 4 119 + ~ 910 + 9~7 + 1 056 + 18 + 115 + 4 974 + 5 902 

z 17 210 16 780 5 121 4 856 2 185 2 086 251 200 9 65~ 9 6~8 
Niedersachsen F 7 91~ 7 880 1 72~ 1 776 1 167 1 284 16~ 1 ~1 4 860 4 689 

w + 9 297 + 8 900 + ~ ~98 + ~ 080 + 1 018 + 802 + 88 + 69 + 4 79~ + 4 949 

z 1 094 961 214 147 174 187 41 22 665 605 
Bremen F 921 820 158 117 125 111 20 24 618 568 

w + 173 + 141 + 56 + ~0 + 49 + 76 + 21 - 2 + 47 + ~7 

Nordrhein-West- z 6 640 6 228 1 427 1 }61 1 411 1 ~62 154 125 ~ 648 ~ ~80 

falen F 10 198. 14 738 2 615 4 211 ~ 46~ 6 026 161 154 } 959 4 H7 
w - ~ 558 - 8 510 - 1 188 - 2 850 - 2 052 - 4 664 - 7 - 29 - ~11 - 967 

z 1 968 1 716 421 ~~4 448 41:5 57 56 1 042 91~ 
Hessen F 2 ~26 2 25~ ~97 4~~ 5~0 528 5:5 56 1 ~46 1 2~6 

w - ~58 - 5~7 + 24 - 99 - 82 - 115 + 4 - - ~04 - ~2~ 

z 906 906 18~ 212 174 205 41 28 508 461 
Rheinland-Pfalz F 950 1 094 149 211 196 169 46 5~ 559 661 

w - 44 - 188 + ~4 + 1 - 22 + ~6 - 5 - 25 - 51 - 200 

z 2 471 2 048 561 446 547 420 75 68 1 288 1 114 
Baden-Württemberg F 2 719 2 594 474 524 49~ 422 6:5 78 1 689 1 570 

w - 248 - 546 + 87 - 78 + 54 - 2 + 12 - 10 - 401 - 456 

z 2 619 2 676 64~ 731 421 477 144 115 1 411 1 ~5~ 
Bayern F 1 94~ 1 911 ~14 }21 ~5~ }52 76 81 1 200 1 157 

w + 676 + 765 + ~29 + 410 + 68 + 125 + 68 + 34 + 211 + 196 

z 9 716 18 988 2 732 4 6~5 6 ~70 12 946 5~ 59 561 1 ~48 
Berlin F 1 110 889 115 86 628 52~ 27 2~ 340 257 

w + 8 606 + 18 099 + 2 617 + 4 549 + 5 742 + 12 423 + 26 + 36 + 221 + 1 091 

Sowjetische z 8 264 9 001 1 928 2 ~45 5 0~~ 5 719 17 12 1 286 925 
F 1 292 433 1 ~3 ~6 516 197 12 2 6}1 198 Besatzungszone w + 6 972 + 8 568 + 1 795 + 2 309 + 4 517 + 5 522 + 5 + 10 + 655 + 727 

z 92 87 ~ 7 52 13 ~ - ~4 67 
Saargebiet F 69 56 5 9 29 5 4 1 }1 41 

w + 23 + 31 - 2 - 2 + 23 + 8 - . 1 - 1 + ~ + 26 

Deutsche OstgebietE z 10 10 9 8 - 1 - 1 1 -unter fremder Ver-
waltung (Gebiets- F - - - - - - - - - -
stand }1,12,19~7) w + 10 + 10 + 9 + 8 - + 1 - + 1 + 1 -

z 5 }5~ 5 2}8 549 519 449 433 ~ 11} 2 861 1 442 1 425 
Ausland 2) F 6 564 5 944 599 661 520 417 1 655 1 529 } 790 ~ 277 

w - 1 011 - 706 - 50 - 142 - 71 - 44 + 1 458 + 1 332 - 2 348 - 1 852 

z 1 108 1 207 181 211 229 260 84 167 614 569 
Unbekannt F 469 414 59 45 52 56 25 29 }~} 284 

w + 6~9 + 793 + 122 + 166 + 177 + 204 + 59 + 1 }8 + 281 + 285 

z 79 849 88 908 20 ~50 22 097 19 690 26 790 4 217 3 944 35 592 36 077 
Insgesamt F 48 624 51 105 9 000 10 805 9 332 11 362 2 471 2 276 27 821 26 662 

w + 31 225 + 37 803 + 11 350 + 11 292 + 10 358 + 15 428 + 1 746 + 1 668 + 7 771 + 9 415 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 2 , Seite 8,- 2) einschließlich Heimkehrer aus der Kriegsgefangenschaft. 
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69. Die z:ugez:ogenen und fortgezogenen Personen nach der beruflichen Gliederung 1954 

Bev6lkerungsgruppen 
Zuzüge Fortzüge 

Barursabteilungen Gesamtbevölkerung darunter Vertriebene1) Gesamtbevölkerung darunter Vertriebe'ne 1) 
Barursgruppen 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen männl. weibl. 

Erwerbspersonen zusammen 28 805 19 989 48 794 6 862 5 505 12 367 19 046 11 595 30 641 3 386 2 632 
davon: 
Barure des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtschart 1 600 242 1 842 448 67 515 1 2)9 135 1 374 244 27 
Industrielle und handwerk-
liehe Barure 9 007 1 873 10 880 2 294 548 2 842 5. 539 1 027 6 566 1 'o13 189 

darunter: 
Bergmännische Barure 160 1 161 48 1 49 174 - 174 42 -
Baubarure 1 626 21 1 647 40"4 6 410 1 122 7 1 129 232 -
Metallerzeuger u.-verarb. 3 164 125 3 289 832 27 859 1 983 46 2 029 358 10 
Bolzverarb.u.zugeh.Berure 698 14 712 200 7 207 367 1 368 64 -
Textilhersteller u.-ver-

arbeiter 357 920 1 277 103 296 399 1Tf 506 683 )9 96 
Nahrungs- und Genußmit-

hlhersteller 1 414 300 1 714 334 80 414 870 195 1 065 161 42 

Technische Barurs 2 103 236 2 339 399 48 447 1 656 136 1 792 260 23 
darunter: 
Ingenieure u.Techniker 1 704 69 1 773 292 6 298 1 417 39 1 456 211 8 

Handels- u. Verkehrsbarure 9 460 3 624 13 084 2 053 906 2 959 6 032 1 828 7 860 990 358 
darunter: 
Kaurmännische Barure 6 424 3 094 9 518 1 339 779 2 118 4 296 1 541 5 837 664 305 
Verkehrsbarure 2 491 218 2 709 600 69 669 1 344 77 1 421 282 21 

Barure der Haushalts-,Ge-
sundheits- u.Volkspflege 705 7 992 8 697 152 2 321 2 473 535 4 837 5 372 96 1 333 

darunter: 
Hauswirtschartl. Barure 46 5 898 5 944 10 1 683 1 693 18 3 472 3 490 6 969 
Gesundheitsdienst und 
Körpsrprlege 609 1 991 2 600 115 607 722 497 1 262 1 759 87 336 

Barure des Verwaltungs- und 
Rechtswasens 2 163 1 855 4 018 677 509 1 186 1 381 1 030 2 411 324 187 

darunter: 
Verwaltungs-u.Büroberure 1 051 1 811 2 662 340 493 633 711 1 003 1 714 150 179 
Rechts-u.Sicherheitsw~ 997 23 1 020 325 10 335 559 16 575 166 4 

Barure des Geistes- und 
Kunstlebens 1 464 1 335 2 799 264 297 56.1 1 115 924 2 039 158 163 

darunter: 
Erziehungs-u.Lehrberure, 
Seelsorger 496 751 1 247 122 219 341 351 460 811 69 97 

Barurstätige mit unbestimm-
tem Berur 2 303 2 832 5 135 575 609 1 364 1 549 1 676 3 227 301 352 

Selbständige Barurslose 4 515 5 008 9 523 992 1 325 2 317 2 986 2 472 5 458 358 375 
Angehörige ohne Berur 6 125 15 407 21 532 1 468 4 196 5 666 3 566 8 959 12 525 605 1 644 

Zu- bzw. Fortzüge insgesamt 39 445 40 404 79 849 9 322 11 028 20 350 25 598 23 026 48 624 4 349 4 651 

Dagegen Erwerbspersonen 1953 30 441 19 462 49 929 7 053 5 476 12 529 19 763 11 372 31 135 4 034 2 816 

" 1952 22 060 15 553 37 613 5 470 4 946 10 416 15 722 9 029 24 751 3 453 2 365 

1) Begrirrsbestimmung siehe Tabelle 2, Seite 8. 

10. Die aus der Kriegsgefangenschaft heimgekehrten Personen nach dem Wohnsitz: 

am 1. September 1939 in den Jahren 1947 bis 1954 

davon hatten ihren Wohnsitz am 1.9.1939 
Heimkehrer 

östlich der in der in 
Oder-NeiBe-Linie sowjet.Besatzuncs- in Bamburg den übrigen Jahre zone, in Borlin u. 

ins- davon und im Ausland im Saargebiet Gebieten 
gesamt 

zusammen 

6 018 

271 

1 202 

42 
232 
368 
64 

135 

203 

283 

219 

1 348 

969 
303 

1 429 

975 

423 

511 

329 
170 

·321 

166 

653 

733 
2 249 

9 000 

6 850 

5 818 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

1947 20 500 20 242 258 3 760 40 2 022 25 13 267 171 1 193 22 
1948 17 307 . 17 141 166 1 799 53 1 226 13 13 329 94 787 6 
1949 8 560 8 479 81 1 275 65 563 3 6 373 11 268 2 
1950 2 415 2 383 32 462 25 187 4 1 631 3 103 -
1951 72 71 1 23 - 10 1 33 - 5 -
1952 74 69 5 18 5 19 - 25 - 7 -
1953 238 235 3 55 - 55 2 93 1 32 -
1954 192 176 16 44 8 56 4 59 1 15 3 
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71. Die zugezogenen und fortgezogenen Personen nach Geschlecht und Familienstand 
von der Volkszählung am 13. September 1950 bis 31. Dezember 1954 

Zahl der Personen davon waren 

Jahre 
insgesamt ledig verheiratet verwitwet geschieden 

m. .... zus. m. .... zua. m • "· zue. m. .. zus. m • 

z u g e z o g e n e 

1950 1) 10 801 13 361 24 162 6 091 6 744 12 835 4 100 4 850 B 950 260 1 279 1 539 350 
1951 33 600 39 133 72 733 18 917 20 549 39 466 12 812 13 490 26 302 719 3 634 4 353 1 152 1 
1952 32 077 36 101 68 184 18 957 19 024 31 961 ,, 284 12 014 23 298 674 3 645 4 319 1 162 1 
1953 43 289 45 619 88 908 24 335 23 410 47 745 16 515 15 951 32 466 859 4 517 5 376 1 580 1 
1954 39 445 40 404 79 849 23 356 22 138 45 494 13 791 12 747 26 538 776 3 910 4 686 1 522 1 

F o r t g e zogene 

1950 1) 4 223 4 088 8 311 2 242 2 312 4 554 1 690 1 278 2 968 96 302 396 195 
1951 19 157 16 564 35 721 10 232 9 462 19 694 7 540 5 207 12 747 396 1 115 1 511 989 
1952 20 061 17 458 31 519 11 651 10 196 21 847 6 910 5 159 12 069 398 1 217 1 615 1 102 
1953 26 620 24 485 51 105 14 914 13 431 28 351 10 154 8 405 18 559 413 1 611 2 024 1 139 1 
1954 25 598 23 026 48 624 14 853 13 115 27 968 9 140 7 254 16 394 375 1 589 1 964 1 230 1 

W a n d e r u n g s g e w 1 n n 

1950 1) 6 578 9 273 15 851 3 649 4 432 8 281 2 410 3 572 5 982 164 977 1 141 155 
1951 14 443 22 569 31 012 8 685 ,, 087 19 772 5 272 8 283 13 555 323 2 519 2 842 163 
1952 12 016 18 649 30 665 7 306 B 828 16 134 4 314 6 855 11 229 276 2 428 2 704 60 
1953 16 669 21 134 37 603 9 421 9 973 19 394 6 361 7 546 13 907 446 2 906 3 352 441 
1954 13 847 17 378 31 225 B 503 9 023 17 526 4 651 5 493 10 144 401 2 321 2 722 292 

1) 14.9. bis 31.12.1950. 

72. Die Zuzüge über die Landesgrenze und die Umzüge innerhalb Hamburgs nach der Personenzahl 
1951-1954 

Meldungen 
Jahre Personen Meldungen 

davon 
ins- mit .... Personen Vierteljahre insgesamt Einzelpersonen Mehrpersonen 

gesamt 

"· 

488 
460 
424 
741 
609 

196 
780 
886 
032 
068 

292 
680 
538 
709 
541 

Zahl vH Zahl vH 2 3 4 5 6 u.mehr 

Zuzüge über die Landesgrenze 
1954 

1.V1erteljahr 17 200 13 409 11 191 83,5 2 218 16,5 1 239 571 268 106 34 
2. " 21 567 16 795 14 071 83,6 2 724 16,2 1 465 737 355 104 63 
3. " 20 176 15 199 12 371 81,4 2 828 18,6 1 517 718 401 148 44 
4· " 20 906 15 940 13 097 82,2 2 843 17,8 1 522 750 404 125 42 

Zusammen 79 849 61 343 50 no 82,7 10 613 17,3 5 743 2 776 1 428 483 183 

Dagegen 1953 88 908 62 851 48 563 77,3 14 288 22,7 7 118 4 008 2 118 765 279 
1952 68 184 53 477 44 496 83,2 8 981 16,8 5 231 2 293 1 063 299 95 
1951 72 733 55 907 45 862 82,0 10 045 18,0 5 675 2 629 1 245 358 138 

Umzüge innerhalb Hamburgs 
1954 

1. V17teljahr 46 879 31 299 22 355 71,4 B 944 28,6 4 762 2 436 1 254 345 147 
2. " 48 759 32 300 22 768 70,5 9 532 29,5 5 115 2 596 1 319 349 153 
3• II 53 081 35 008 24 635 70,4 10 373 29,6 5 480 2 844 1 507 369 153 
4. " 55 152 35 647 24 428 68,5 11 219 31,5 5 920 3 127 1 587 421 164 

Zusammen 203 871 134 254 94 186 70,2 40 068 29,8 2, 277 11 003 5 667 , 504 617 

Dagegen 1953 203 675 134 649 95 117 70,6 39 532 29,4 20 742 ,, 078 5 552 1 569 591 
1952 206 242 135 510 94 657 69,9 40 853 30,1 21 957 11 147 5 444 1 658 647 
1951 217 742 143 322 100 336 70,0 42 984 30,0 22 990 ,, 786 5 887 1 682 639 

zus. 

636 
2 612 
2 586 
3 321 
3 131 

391 
1 769 
1 988 
2 171 
2 298 

447 
843 
598 

1 150 
833 



73. Oie Wanderung in den Bezirken 1953 und 1954 

Zuzüge Fortzüge 
Umzüge 

Zuzüge Fortzüge innerhalb Personen 
Bezirke Jahre der 

Bezirke über die insgesamt 
aus Umzügen Landesgrenze 

Personen 

Hamburg-Mitte 1) 1954 19 648 20 588 17 86~ 14 881 8 299 81 279 
195~ 18 9~9 19 40~ 18 429 14 117 8 099 78 987 

Altona 1954 11 99~ 16 509 15 ~48 10 296 7 467 61 615 
195~ 14 489 15 581 18 474 11 165 7 419 67 1~4 

Eimsbüttel 1954 16 ~98 18 269 14 0~5 10 829 6 779 66 ~10 
195~ 15 687 18 0~5 1 ~ 961 10 848 6 64~ 65 174 

Bamburg-Nord 1954 26 55~ 2~ 977 24 64~ 16 651 10 ~95 102 219 
1953 26 221 22 198 24 664 17 212 10 097 100 392 

Wandsbek 1954 19 553 13 950 13 826 18 320 10 208 75 857 
195~ 13 338 13 074 12 676 26 557 13 502 79 147 

Bergedorf 1954 1 768 2 932 5 178 2 562 1 992 14 432 
1953 1 949 2 926 5 851 2 575 2 014 15 315 

Barburg 1954 4 855 4 545 12 208 6 310 3 484 31 402 
1953 5 161 4 561 13 836 6 434 3 331 33 323 

Auf 1000 der mittleren Bevölkerung 

Hamburg-Mitte' 1) 1954 71,8· 75,2 65,2 54.4 30,3 296,9 
1953 70,5 72,3 68,7 52,6 30,2 294.3 

Altona 1954 43,0 59,3 55,1 37,0 26,8 221,2 
1953 52,1 56,1 66,5 40,1 26,7 241,5 

Eimsbüttel 1954 63,1 70,3 54,0 41,7 26,1 255,2 
1953 60,6 69.6 53.9 41,9 25,6 251,6 

Bamburg-Nord 1954 64,6 58,4 60,0 40,5 25,3 248,8 
1953 65,5 55,5 61,6 43,0 25,2 250,8 

Wandsbek 1954 79,1 56,4 55.9 2~ 74,1 ~~ 41,3 ~~ 306,8 
1953 56,5 55.3 53,6 2 112.4 57,1 334.9 

Bergedorf 1954 21,9 36,4 64,2 31,8 24,7 179,0 
1953 24,0 36,1 72,2 31,8 24,9 189,0 

Barburg 1954 26,1 24,5 65,8 34,0 18,8 169,2 
1953 28,3 25,0 75,8 35,3 18,3 182,7 

2
1) einsohlie8lich Schiffsbevölkerung. 

) Diese überhöhten Mobilitätsziffern sind auf das Flüchtlingsdurchgangslager .. Kelloggstraße" 
zurückzuführen. 

47 
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74. Die Wanderungsbewegung nach der Religion und den Landeskirchen 1954 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Personen frei-

Landeskirchen 1) 
evangelisch religiös, 

römisch- anders jüdisch sonstige gemein-
landes- frei- katholisch christlich Religion schaftslos 

insgesamt kirchlich kirchlich und ohne 
Angabe 

a)· Zuzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 42 561 }1 492 1 00} 5 921 422 15} 430 3 140 
Sohleewig-Holstein }1 087 24 474 447 3 651 249 27 84 2 155 
Hannover 6 201 4 931 68 786 65 4 10 337 
Zusammen 79 849 60 897 1 518 10 }58 7}6 184 524 5 6}2 

b) Fortzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 25 588 18 522 679 3 }}6 221 56 117 2 657 
Sohleewig-Holstein 19 619 15 185 291 2 148 168 1} 34 1 780 
Hannover 3 417 2 591 49 354 50 5 3 }65 

Zusammen 48 624 36 298 1 019 5 838 439 74 154 4 802 

o) Zugang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 117 534 94 671 841 9 08} 771 150 }2} 11 695 
Sohleewig-Holstein 69 515 56 694 452 5 017 484 26 39 6 803 
Hannover 16 822 13 415 96 1 562 138 1 6 1 604 
Zusammen 203 871 164 780 1 }89 15 662 ~ 393 177 }68 20 102 

d) Abgang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 117 251 94 48} 87} 9 173 763 149 323 11 487 
Sohleewig-Holstein 10 146 57 248 440 4 968 487 22 35 6 946 
Hannover 16 474 13 049 76 1 521 143 6 10 1 669 

Zusammen 203 871 164 780 1 389 15 662 1 393 177 368 20 102 

e) Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

Hamburg + 17 256 + 13 158 + 292 + 2 495 + 209 + 98 + 313 + 691 
Sohleewig-Holstein + 10 837 + 8 735 + 168 + 1 552 + 78 + 18 + 54 + 232 
Hannover + 3 132 + 2 706 + 39 + 47} + 10 - 6 + 3 - 93 
Zusammen + 31 225 + 24 599 + 499 + 4 520 + 297 + 110 + 310 + 830 

1) Zum Gebiet der Landeskirohe Hamburg gehören• Der Bezirk 1. ohne den Ortsteil Nr. 131, vom Bezirk 3 nur die 
Ortsteile 301 bis 316, der Bezirk 4 ganz, vom Bezirk 5 nur die Ortsteile 501 bis 504 und 520, der Bezirk 6 ohne 
den Orteteil 601, vom Bezirk 7 nur die Ortsteile 714 und 716. 

Zum Gebiet der Landeskirohe Sohleewig-Holstein gehören• Der Ortsteil 131, der Bezirk 2 ganz, die Ortsteile 
317 bis 321, der Bezirk 5 ohne die Ortsteile 501 bis 504 und ohne 520, vom Bezirk 6 nur Ortsteil 601. 

Zum Gebiet der Landeskirche Hannover gehört der Bezirk 7 ohne die Orteteile 714 und 716. 
(siehe Übersichtskarte "Gebietseinteilung nach 7 Bezirken und 179 Orteteilen" hinter Seite 4 ) 
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111 Gesundheitswesen 49 

1. Das Heil- und Pflegepersonal 1950-1954 

Zahl der Heil- und Pflegepersonen am Ende der Jahre 

Berufe 
1950 1951 1952 195~ 1954 

I. Ärzte (im Inland approbiert) ~ 450 ~ 599 ~ 758 ~ 675 ~ 988 
darunter in Hamburg niedergelassen& 
a) Fachärzte 772 130 787 85~ 892 

davon für 
Augen 59 54 58 67 73 
Chirurgie 79 81 79 86 90 
Frauenkrankheiten u. Geburtshilfe 94 87 94 104 104 
Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 75 72 77 75 80 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 13 71 77 81 80 
Innere Medizin ·no 107 125 147 153 
Kinderkrankheiten n 69 76 78 82 
Lungenkrankheiten 26 26 25 28 29 
Nerven- und Geisteskrankheiten 53 54 57 57 62 
Orthopädie 29 29 32 35 40 
Pathologie 4 5 5 6 6 
Röntgenologie und Strahlenheilkunde 36 35 36 44 44 
Serologie und Bakteriologie 17 16 16 16 16 
Urologie 8 8 9 12 13 
Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 6 5 9 8 10 
Magen-, Darm- und Stoffwechselkrankheiten 8 B 9 9 10 

b) Praktische Ärzte 963 1 063 1 093 1 090 1 143 

II. Zahnärzte (in Hamburg ansässig) 663 731 795 1 425 1) 1 367 
davon zugleich als Arzt approbiert 35 30 35 25 25 

III. Apotheker und Apothekenpersonal 576 559 562 652 692 
davon 

Inhaber 110 111 114 117 144 
Pächter 46 58 64 64 69 
Verwalter in öffentlichen Apotheken 4 5 5 3 2 
Verwalter in Krankenhausapotheken B 8 B 11 10 
Approbierte Mitarbeiter 220 217 235 296 277 
Vorexaminierte lli tarbe 1 ter 175 143 116 106 121 
Praktikanten 11 17 36 53 69 

IV. Hebammen 149 145 142 150 129 
davon 

Anstaltshebammen 62 61 67 n 71 
Sonstige Hebammen 67 64 75 77 56 

v. Dentisten (Zahntechniker) 502 503 516 63 1) 2 
davon 

staatlich geprüft 452 455 470 16 2 
nicht staatlich geprüft 50 46 46 45 -

darunter 
zur Kassenpraxis zugelassen 412 423 444 54 2 

VI. Kasseure - Masseusen 546 521 526 528 601 
davon 

ganz oder überwiegend 1m freien Beruf tätig 482 460 481 463 452 
ganz oder überwiegend 1m Krankenhs. tätig 66 41 47 45 149 

VII. Krankenpflegepersonal 5 916 5 955 5 646 5 273 5 507 
davon 

ganz oder überwiegend in Krankenanstalten 
angestellt 5 571 5 556 5 270 4 915 5 026 
ganz oder überwiegend 1m freien Beruf tätig 345 391 376 358 479 

darunter 
Gemeindeschwestern 110 103 69 120 119 
staatlich geprüftes Personal 4 714 4 754 4 619 4 361 5 021 
Angehörige eines Mutterhauses oder 
Geistlichen Ordens 504 570 665 402 660 

VIII, Säuglings- und Kinderschwestern 595 523 466 481 566 
davon ' 

ganz oder überwiegend im freien Beruf tätig 67 85 42 23 36 
ganz oder überwiegend im Krankenhs, tätig 508 436 424 456 526 

IX. Wochenbettpflegerinnen 42 56 39 27 22 

x. Desinfektoren 128 102 103 98 111 

1) Gesetz zur Oberführung der Dentisten in den Stand des Zahnarztberufs vom 31,3,1952. 
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2. Oie Krankenanstalten 1938 sowie 1948-1954 

a) OHentllche Krankenanstalten 

Zahl der Abgang 
Lage Kranken- Kranken- an Kranken Kranken- Zahl der Betten- Ver-

im betten bestand Zugang 
dar- bestand Kranken- ausnut- weil-Anstalten Orts- am an ins- unter am verpfle- ZUIIg dauer am Jahres-· Kranken Jahres- in teil Jahres- anfang gesamt durch ende gUI~gstage vB Tage ende Tod 

1954 

Universitätskrankenhaus Eppendort 40:5 1 920 1 :5:54 21 199 21 :548 729 1 165 611 494 94,} 26,6 
Allgemeines Krankenhaus St. Georg 11} 1 457 1 002 21 912 21 946 1 42:5 966 465 470 91,} 22,1 
Kinderkrankenhaus Borgfelde 121 150 104 2 164 2 176 75 92 49 444 90,} 22,6 
Allgemeines Krankenhaus Barmbek 429 1 4:50 549 1:5 666 1:5 6}6 764 777 }62 697 84,6 26,4 
Allgemeines Krankenhaus Eilbek 42:5 765 47:5 7 664 7 6}1 628 526 246 627 90,5 }1,6 
Nordwestdeutsche Kieferklinik 42:5 1}9 40 1 605 1 596 5 49 :59 22} 77 ,} . 24,5 
Allgemeines Krankenhaus Oohsenzoll, 

medizinische Abteilung 4:52 606 }64 4 :569 4 5:54 544 219 149 4:51 72,0 }},5 
Allgemeines Krankenhaus Beidberg 4:52 1 610 946 17 432 17 540 1 006 640 479 29:5 67,4 27,4 
Allgemeines Krankenhaus Altona 204 600 560 10 299 10 271 666 608 252 633 88,6 24,6 
Allgemeines Krankenhaus Rissen 266 720 }61 6 166 8 193 625 :554 210 195 61,0 25,7 
Allgemeines Krankenhaus Barburg, 

Abt. Irrgarten und Heimfeld 701 988 660 12 363 12 378 656 645 }19 891 90,} 25,9 
Allgemeines Krankenhaus Bergedorf 60} 295 97 2 600 2 550 146 147 51 181 93,5 19,9 
Allgemeines Krankenhaus Wandsbek 511 :574 292 5 643 5 86} 27} 272 1 }0 791 95,8 22,3 
Hafenkrankenhaus 112 :529 166 4 72:5 4 664 132 227 89 897 83,8 19,2 
Bernhard-Nooht-Inetitut 112 84 }6 798 601 45 :5:5 17 508 94,1 21,9 
Frauenklinik Altona 211 124 41 2 91:5 2 686 11 68 :57 267 91,2 12,9 
Frauenklinik Finkenau 415 }}0 16} 6 4:5:5 6 458 5.2 1}6 100 587 8},5 15,6 

Außerhalb Hamburgs: 

Bamburgisohes Krankenhaus Wintermoor, 
Kreis Soltau - 600 449 1 127 1 129 25 447 194 82} 89,0 172,7 

. Hamburg1sohes Krankenhaus Bevensen, 
Kreis Uelzen - 468 271 2 526 2 527 126 270 127 }21 74.5 50,4 

Zusammen 19 Anstalten 1954 1:5 189 7 9:52 146 262 146 :529 6 :575 7 665 :5 957 97:5 87,7 . 
Dagegen 20 Anstalten 195:5 12 546 7 84:5 149 494 149 405 6 017 7 9:52 4 065 40:5 90,9 . 

20 n 1952 1:5 102 7 924 141 204 141 285 7 707 7 64:5 :5 965 094 64,6 . 
20 " 1951 1:5 994 9 112 144 06} 145 251 767:5 7 924 4 149 557 85,5 . 
22 " 1950 14 091 9 071 146 054 146 01} 7 24:5 9 112 4 }00 105 . 66,6 . 
24 " 1949 14 491 9 607 157 94:5 156 479 6 ~17 9 071 4 :54:5 647 84,6 . 
26 " 1948 14 006 9 466 152 51:5 152 :572 6 700 9 607 4 227 247 86,1 . 
11 .. 19}8 9 484 5 566 114 195 113 516 6 746 6 265 2 666 5:55 77,:5 . 

Außerdem Anstalten tür.Geisteskranke: 

Krankenhaus Oohsenzoll, 
psychiatrische Abteilung 1954 1 494 1 on 4 557 4 464 755 1 166 :591 967 76,5 66,9 

" " 195:5 1 :559 88} 5 118 4 926 898 1 07} }62 527 60,0 72,2 

" .. 1952 1 205 601 4 421 4 :5:59 614 86} }11 0}1 72,4 71,0 

" .. 1951 1 252 6}2 4 09} 4 124 564 601 }14 969 78,4 76,7 

" " 1950 1 }60 1 059 :5 656 :5 68} 400 6}2 :552 960 75,5 9},6 

" " 1949 1 25:5 1 0}9 :5 155 3 135 }17 1 059 }67 }08 82,4 116,7 

" " 1948 1 261 1 071 2 570 2 605 291 1 0:59 :576 510 92,1 145,5 

" .. 1936 2 975 2 641 2 934 2 796 265 2 979 1 0}6 245 95.7 }61,7 

Außerhalb Bamburgs zur VerfügUI~g 
stehende Betten für Geisteskranke 1954 1 }00 1 192 1}2 166 27 . 1 156 424 1:53 69,4 . 

.. .. " .. 195:5 1 }00 1 251 204 26} 40 1 192 446 }}2 91,4 . 
" .. " .. 1952 1 }15 1 25:5 202 204 71 1 251 455 046 94,1 

" .. " .. 1951 1 }00 1 167 260 214 69 1 25:5 442 904 95,2 . 



Noch: 2. Die Krankenanstalten 1938 aowle 1948 -1954 

b) FrelgemelnnGtzlge und private Krankenanatalten 

Zahl der Abgang 

Lage Kranken- Kranken- an Kranken Kranken- Zahl der Betten- Ver-bestand Zugang bestand ausnut-
Anstalten im betten dar- Kranken- weil-am an am zung 

Orts- am Jahres- Kranken ins- unter Jahres- verpfle- in dauer 
teil Jahres- anfang gesamt durch ende ~ngstage vH Tage ende Tod 

1954 

Al bertinEm- Krankenhaus 305 75 48 1 582 1 592 19 38 25 438 94,2 16,0 

Klinik Johnsallee 312 44 25 964 968 7 21 15 108 94.1 15,6 
Leichtkrankenhaus für Männer 313 70 52 415 430 1 37 16 559 65,7 39,2 
Leichtkre~enhaus für Frauen 312 37 18 200 200 - 18 9 071 67,2 43.4 
AlsterdcJ•fer Anstalten 407 1 301 1 273 106 115 36 1 264 466 361 96,9 . 
AlsterdoJ•fer Krankenhaue 407 239 172 3 050 3 059 144 163 80 934 93,2 26,5 
Altenaar Kinderkrankenhaus 211 360 256 4827 4 845 113 238 119 260 90,8 24,7 
Amalie Si.eveking-Krankenhaus 525 130 108 1 360 1 313 79 95 43 382 94,3 31,7 
RautenbeJ•ghaue 113 36 13 275 270 43 18 9 639 73.4 35,4 
Ansebar-Krankenhaue 107 100 66 1 460 1 449 68 77 34 661 95,0 23,8 
Kinderkra.nkenhaue Aneoharhöhe 405 - 59 82 141 2 - 5 764 79,0 51,7 
Krankenha.ue Bethanien 403 200 124 3 327 3 315 105 136 64 667 88,6 19,5 
Krankenhs.ue Beim Andreaebrunnen 404 48 21 765 766 11 20 11 694 66,7 15,3 

Betheeda-Krankenhaus '603 235 144 3 444 3473 156 115 74 997 87,4 21,7 

Krankenhe.ue Alten Eichen 321 155 98 2 003 1 996 118 105 54 058 95,6 . 27,0 
J 

Krankenhaue Ebenezer 422 91 52 1 465 1 461 36 56 36 004 93.9 24,6 

Krankenhaue Elim, Hohe Weide 308 204 151 2 469 2 465 79 155 62 851 96,7 25,5 
Krankenheue Elim, Friokeetraße 403 23 18 947 957 - ß 9 632 100,0 10,1 

El ieabe tb.-Krankenhaus 311 160 92 2 344 2 342 83 94 50 112 88,6 21,4 

Krankenheus am Hirschpark 221 26 23 471 477 11 1i 8 316 87,6 17,5 

Kindsrkrankenhaua Hochallee 313 70 61 797 807 34 51 22 953 89,8 28,6 

Israslitisches Krankanhaue 309 52 33 832 829 25 36 17 596 92,7 2.1 ,2 

Jerusalem-Krankenhaue 309 100 56 2 098 2 100 15 54 30 871 88,1 14,7 

Kinderkrankenhaus Rothenburgeort 133 534 452 6 190 6 306 111 336 176 22 3 84,1 28,2 

Kinderkrankenhaus Walddörfer 523 83 57 681 683 5 55 28 479 78,8 41,8 

Mariahilf-Krankenhaus 711 162 72 1 835 1 788 124 119 47 327 ao,o 26,1 

Marienkrankenhaus 417 689 561 9 368 9 408 446 521 230 078 85,·1 24,5 

Rotes Kreuz-Krankenhaus 311 171 139 2 039 2 035 148 143 58 885 93.3 28,9 

Helenenstift 207 38 28 473 479 29 22 11 586 63,5 24,3 

Elea Brandström-Haus 222 44 44 276 281 1 39 16 595 100,0 59,6 

Tabea-Krankenhaus 222 100 73 1 682 1 689 34 66 32 722 89,6 19,4 

Wilhelmsburger Krankenhs.Groß Sand 712 75 64 1 330 1 344 26 50 30 043 100,0 22,5 

Wilhelmstift Kinderklinik 526 35 44 342 356 2 30 13 267 100,0 38,0 

13 Privatkliniken 1) 405 177 6 219 6 223 69 173 110 894 77.9 17,8 

3 Privat-Frauenkliniken 47 19 970 978 1 11 11 492 68,4 11,8 

Tbc-Heilstätten auBerhalb Hamburge: 

Hamburgisohes Tuberkulose-Krankenhaus 
Edmundsthal-Siemerewalde 540 428 1 351 1 373 23 406 180 985 91,1 132,9 

Heilstätte Groß-Hanedorf 410 385 890 893 12 382 143 944 96,2 161,5 
Kinderheilstätte Waldburg 50 47 136 142 - 41 18 206 99,8 131 ,o 
Nordheim-Stiftung Sahlenburg 405 269 782 802 4 249 119 669 92,4 151 ,o 
Heilstätte Oderberg 352 281 859 894 3 246 115 014 89,5 131,2 

Zusammen 54 Anstalten 1954 7 896 6 103 70 706 71 104 2 223 5 705 2 615 337 . . 
Dagegen 55 Anstalten 1953 8 050 5 986 69 196 69 079 2 039 6 103 2 639 368 . . 

58 " 1952 7 884 6 048 63 814 63 873 2 060 5 989 2 587 ~S7 . . 
60 " 1951 7 845 . 6 415 64 735 65 102 2 101 6 048 2 634 718 . 
58 " 1950 ~j 6 949 5 221 61 559 61 091 1 914 5 689 2 254 147 . . 
53 " 1949 6 286 4 894 54 930 54 603 1 847 5 221 2 044 485 . . 
49 " 1948 ·~~ 5 925 4 899 54 491 54 496 1 842 4 894 1 949 521 . . 
61 " 1938 6 809 4 750 58 550 58 302 2 855 4 998 2 045 420 . 

1) Davon 15 Krankenbetten auBerhalb Hamburga.- 2) ohns Heilstätten Oderberg und Sahlenburg.- 3) ohne Heilstätten Oder
berg, Sahlenburg und Waldburg.- 4) ohne Heilstätten Oderberg und Groß-Hanadorf. 
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3. Oie Neuerkrankungen an Tuberkulose und der Bestand an Tuberlc:ulosekrankenQ 1945-1954 

Ansteckende Tuberkulose der 
Aktive Atmungsorgane 

nioht ansteckende Aktive TUberkulose 
mit ohne Tuberkulose anderer Organe Insseeamt 

Jahre Bazillennaohweie der Atmunseorgane 

Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 
Einwohner Einwohner Einwohner Einwohner EiJlwobner 

a) Neuerkrankungen an Tuberkulose 

1945 921 7,6 601 4o9 2 91:5 24,0 285 2,, 4 720 :58,8 
1946 980 e,o 841 6,6 7 686 57,1 670 5,1 10 177 76,, 
1947 1 005 7,0 707 4,9 7 910 55,0 5421) ,,8 10 164 70,7 
1948 812 5,4 5:58 ,,6 6 288 42,1 8:54 5,6 8 472 56,7 
1949 981 6,4 604 ,,9 6 766 4:5,9 680 4.4 9 0:51 58,6 
1950 880 5,5 6:54 4,0 5 020 :51,6 49:5 ,,1 7 027 44,2 
1951 918 5,6 445 2,7 4 602 28,1 504 ,,1 6 469 :59,5 
1952 926 5,5 522 ,,1 4 891 29,2 524 ,,1 6 86:5 41,1 
195:5 798 4,8 448 2,6 4 406 25,8 472 2,8 6 124 :55.9 
1954 800 4,6 400 2,8 4 :594 25,:5 44:5 2,6 6 0:57 :54,8 

b) Bestand an Tuberkulosekranken 

1945 2 082 15,2 1 688 12,, 7 :591 54,0 852 6,2 12 01:5 87,7 
1946 2 629 18,6 2 169 15,4 1:5 8:50 97,9 1 448 10,, 20 076 141,2 
1947 2 99:5 20,5 2 4:58 16,7 19 :514 1:52,1 1 5902) 10,9 

26 '" 
180,1 

1948 ' 168 21,0 2 228 14,8 19 665 1:50,2 ' 466 22,9 28 527 188,9 
1949 ' 540 22,7 2 166 1:5,9 19 957 128,1 ' 12:5 20,0 28 786 184,7 
1950 ' 989 24,6 2 :561 14,6 18 795 115,9 2 9:59 18,1 28 084 17:5,2 
1951 4 277 25,8 2 6:58 15,9 19 167 115,6 2 800 16,9 28 882 174,2 
1952 4 686 27,8 2 664 15,!! 18 084 107,2 2 :550 1:5,9 27 784 164,7 
195:5 4 774 27,7 2 667 15,'5 18 517 107,5 2 :576 1:5,8 28 :5:54 164,5 
1954 4 699 26,8 2 487 14,2 17 768 101,4 1 846 10,5 26 800 152,9 

1) Auf Grund der Kartei der Fürsorgeetellen.- 2) Die Erhöhung ist auf die Erfassung der an Tuberkulose erkrankten 
Personen bei der Sonder- und der Lupus-Fürsorgestalls zurückzuführen. 

4. Oie an Tuberkulose neuerkrankten Personen nach Geschlecht und Altersgruppen 1l 1954 

Neuerkrankte Personen an 

ansteckender Tbo der Atmungsorgane akther nioht 
Altersgruppen mit ohne anateokender aktiver Tbo 

Tbo der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmungsorgane 

mllmll. weibl. mllmll. nibl. mllmll. weibl. mllmll. weibl. 

Grundzahlen 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 17 4 1 1 
1 " " 5 Jahre - - 1 2 297 2:56 6 12 
5 " n 10 n 1 4 - - :506 256 24 1:5 

10 " " 15 n 5 2 1 - 18:5 159 17 18 
15 " " 25 n 60 59 :51 :57 299 :524 :52 79 
25 " " 45 n 176 110 87 66 648 547 52 5:5 
45 " II 55 n 1:59 26 58 20 :595 185 29 :55 
55 II n 6.5 II 88 24 47 11 261 106 15 19 
65 " " 75 n 47 17 18 8 92 42 8 1:5 
75 und mehr Jahre :50 12 8 5 19 18 4 12 

Insgesamt 1954 546 254 251 149 2 517 1 871 188 255 
Dagegen 195:5 5:56 262 298 150 2 412 1 994 197 275 

1952 608 :518 :5:52 190 2 628 2 26:5 221 :50:5 

auf 10 000 Einwohner jeder Altersgruppe 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 19,4 4,9 1,1 1,2 
1 " " 5 Jahre - - o,, o,6 82,5 69,4 1,7 ,,5 
5 " n 10 n 0,2 o,e - - 60,4 5:5,0 4.7 2,7 

10 II " 15 n o,e o,, 0,2 - 27,7 25,2 2,6 2,9 
15 II " 25 n 5,2 5,0 2,7 :5,1 25,8 27,:5 2,8 6,7 
25 n n 45 n 8,6 4,:5 4,2 2,6 :51,5 21,, 2,5 2,1 
45 n II 55 " 10,, 1,7 4,, 1,:5 29,1 12,0 2,1 2,, 
55 II II 65 II 9,1 1,8 4,9 o,e 27,0 8,2 1,6 1,5 
65 ... n 75 II 7,:5 2,1 2,8 1,0 14,2 5,:5 1,2 1,6 
75 und mehr Jahre 11,:5 ,,2 ,,o 1,:5 7,2 4,8 1,5 ,,2 

Inegeaamt 1954 6,8 2,7 :5,1 1,6 :51,2 20,2 2,, 2,7 
Dagegen 195:5 6,8 2,9 ,,e 1,6 :50,4 21,8 2,5 ,,o 

1952 7,8 ,,6 4,, 2,1 ",8 25,:5 2,8 ,,4 

1) Auf Grund der Kartei der Füreorgestellen. 



5. Der Bestand ah Tuberkulosekranken bei den Fürsorgestellen nach Geschlecht und Altersgruppen 1l 

am 31. Dezember 1954 

Tuberkulose der Atmungsorgane Aktive extra-
bakteriologisch klinisch aktiv pulmonale 

Alteregruppen offen offen geschlossen Tuberkulose 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblieb 

Grundzahlen 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 4 1 - -1 II " 5 Jahre 7 6 2 2 495 517 8 19 
5 " .. 10 n 11 11 7 4 1 021 800 59 47 

10 n " 15 " 11 15 2 2 565 545 77 70 
15 n " 25 n 221 184 150 160 985 1 268 128 189 
25 n n 45 .. 1 110 750 629 472 5 560 5 154 227 509 
45 n n 55 n 864 259 :557 149 1 719 958 126 177 
55 n " 65 n 640 169 269 84 1 1:55 492 74 144 
65 n n 75 " 278 6:5 127 52 :568 219 55 81 
75 und mehr .. 66 36 40 19 82 82 20 38 

Zus8111111en 1954 ' 208 1 491 1 563 924 9 732 8 036 772 1 074 
Dagegen 1953 3 225 1 549 1 654 1 013 9 976 8 541 984 1 392 

1952 5 098 1 588 1 654 1 010 9 800 8 284 998 1 352 

auf 10 000 Einwohner jeder Altersgruppe 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 4,4 1,2 - -1 n " 5 Jahre 2,0 1,8 o,6 o,6 1:59,1 153,3 2,2 5,6 
5 n n 10 n 2,2 2,:5 1,4 o,8 204,8 168,9 11,8 9,9 

10 II II 15 n 1,7 2,1 0,3 0,3 85,7 86,8 11,7 11,2 
15 n " 25 n 18,5 15,0 10,9 13,1 82,5 103,5 10,7 15,4 
25 n n 45 n 53,8 29,2 30,5 18,4 162,9 122,7 11,0 12,0 
45 n n 55 n 63,3 16,7 26,1 9,6 125,9 61,6 9,2 11,4 
55 n n 65 " 65,6 12,8 27,6 6,4 116,3 31,3 7,6 10,9 
65 n n 75 n 42,4 7.7 19,4 5,9 56,2 26,7 8,1 9,9 
75 und mehr n 24,1 9,4 14,6 5,0 30,0 21,5 1.3 10,0 

Zus8111111en 1954 39~5 15,9 19,2 9,8 119,7 85,6 9,5 11,4 
Dagegen 1953 40,3 16,8 20,7 11,0 124,7 92,6 12,3 15,1 

1952 39,5 17,6 21 ,1 11,2 124,9 91,8 12,7 15,0 

1) Auf Grund der Kartei der Fürsorgestellen. 

6. Oie Neuerkrankungen an Gonorrhoe und Syphilis 1952-1954 

Gonorrhoe S;yphilis 

53 

Altersgruppen 1 9 5 2 1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 2 1 9 5 3 1 9 5 4 

männl. weibl. männl. 
I 

weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

Grundzahlen 

0 bis 1mter 1 Jahr - - - 1 - - 15 10 3 7 2 3 
1 n " 5 Jahre - 3 - 2 - 2 1 1 1 - 1 -
5 n " 15 " - 3 - 4 - 5 3 - 1 - 1 1 

15 n n 20 " 63 96 85 109 88 71 17 11 9 12 3 5 
20 n " 21 " 98 76 80 64 81 58 8 4 7 5 2 5 
21 n " 25 " 510 552 386 552 377 458 33 34 28 23 13 18 
25 n " 30 n 439 317 329 324 333 296 50 29 30 31 18 23 
30 " n 40 n 357 201 323 160 255 116 36 42 24 :58 13 22 
40 n n 60 n 271 75 237 68 176 46 44 28 38 17 20 20 
60 und 11ehr Jahre 18 - 16 1 17 - 13 7 11 6 3 8 
unbekarll1t 18 4 16 7 39 5 2 9 7 3 5 4 

IDBgeS&IIt 1 774 1 327 1 472 1 292 1 366 1 057 222 175 159 142 81 109 

auf 10 000 Einwohner jeder Altersgruppe 

0 bis 1mter 1 Jahr - - - 1,3 - - 16,9 12,4 3,5 8,8 2,3 3,1 
1 n n 5 Jahre - o,8 - 0,6 - o,6 0,3 0,3 0,3 - o,, -
5 n ·" 15 n - 0,3 - 0,4 - 0,4 0,3 - 0,1 - 0,1 0,1 

15 n n 20 n 12,0 18,3 14,3 18,4 14,2 10,9 3,2 2,1 1,5 2,0 0,5 o,8 
20 n n 21 .. 112,4 83,4 90,0 69,0 77.5 52,3 9,2 4,4 7.9 5,4 1,9 4.5 
21 n n 25 .. 121,8 127,0 9:5,1 127,8 95,2 106,4 7,9 7,8 6,8 5,:5 3,4 4,5 
25 n n :50 n 90,3 51,5 64,9 52,4 63,6 48,0 10,3 4,7 5,9 5',.0 3,5 3,9 
30 n n 40 n 38,1 16,9 35,4 13,4 29,0 9.7 ·:5,8 3,5 2,6 :5,2 1,5 1,9 
40 II n 60 " 11,1 2,6 9,6 2,3 1.3 1,5 1,8 1,0 1,5 o,6 0,9 0,7 
60 und JDehr Jahre 1,4 - 1,2 0,1 1,3 - 1,0 0,4 o,8 0,4 0,2 0,5 

Inllg&S&IDt 22,8 14,9 18,6 14,2 16,9 11,4 2,8 2,0 2,0 1,6 1,0 1,2 
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7. Die Neuerkrankungen an Diphtherie und Scharlach nach Alter und Geschlecht 1954 

Neuerkrankungen an 

Diphtherie Scharlach 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblich 

auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 
Zahl Einw. jeder Zahl Einw, jeder Zahl Einw, jeder Zahl Einw. jeder 

Altersgr, Altersgr, Altersgr. Altersgr. 

0 bis unter 1 Jahr - - 1 1,2 10 11,4 9 11,0 
1 " " 6 Jahre 20 4,3 9 2,1 501 109,0 424 
6 " " 15 " 9 o,8 11 1 '1 468 43,9 545 

15 " " 20 " 9 1,4 21 3,2 25 3,9 28 
20 " " 40 " 4 0,2 45 1,9 34 1,7 38 
40 " " 60 " 3 o, 1 12 0,4 1 0,3 4 
60 und mehr " - - 2 o, 1 - - 1 

unbekannt - - - - 1 - -
Insgesamt 

Dagegen 

1954 45 o,6 101 1 '1 1 046 13,0 1 049 

195~ 95 1,2 154 1,7 1 503 19,0 1 601 
1952 145 1,9 242 2,7 1 152 14,8 1 241 
1951 256 3,3 303 3,5 1 083 14,1 1 303 
1950 578 7,8 648 1o1 1 411 18,9 1 592 

8. Die Neuerkrankungen und Sterbefälle an e1n1gen meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 
1952-1954 

Meldepflichtige übertragbare Krankheiten Neuerkrankungen Sterbefälle 1) 

Nr. Art 1952 1953 1954 1952 1953 1954 

111 Diphtherie ~79 242r 146 9 3 1 

091 Scharlach 2 388 ~ 034r 2 095 1 4 1 

132 Keuchhusten 2 002 2 563r 1 509 8 18 6 

121 tlbertragbare Genickstarre 23 20r 18 4 1 1 
2) 153 " Gehirnentzündung - 1r 4 5 4 2 
~) 151 " Kinderlähmung 145 57r 23 11 4 -

071 Unterleibstyphus 64 49r 61 - - -
072 Paratyphus 90 84r 163 - 4 5 
083 Ruhr 91 79r 47 1 - 1 

084 Bakterielle Lebensmittelvergiftung 42 389r 203 - 1 1 

164 Epidemische Leberentzündung 725 710r 1 222 13 1 3 
141 Weilsehe Krankheit 12 23r 10 1 2 2 

762/763 Fieberhafte Fehlgeburt 8 2r 1 9 3 3 
181 Malaria - - 8 - - -

061+063 Gonorrhoe 3 101 2 764 2 423 3 - 1 

05 Syphilis 391 301 190 94 105 72 

069 Ulcus molle (Weicher Schanker) 13 6r 3 - 1 -
171 Fleckfieber - - - - - -
199 Krätze 29 10r 1 - - -

3
1) nach der Todesursachenstatistik,- 2) bei Sterbefällen Nr, 153 und 154; einschl, Spätfolgen,-

) bei Sterbefällen Nr, 151 und 152; einschl, Spätfolgen, 

9. Hafenärztlicher Dienst 1946-1954 

97,6 
53,5 
4,3 
1,6 
o, 1 
o, 1 
-

11,3 

17,5 
13,9 
14,9 
18,8 

Schiffsbesichtigungen An Bord vorgekommene Erkrankungsfälle Auf Rattenfreiheit 
untersuchte Schiffe 

dar,neu angekommene Seeschiffe davon 
Jahre Besatzung Reisende Verletzung, Haut-und darunter 

insgesamt Zahl insgesamt innere u.andere Geschl.- insgesamt rattenfrei 
Erkrankungen äußere krank- befunden 

Personenzahl Erkrankungen heiten 

1946 1 181 2 766 53 963 12 117 968 383 410 175 116 113 
1947 7 726 3 341 71 211 25 834 1 335 462 617 256 214 204 
1948 11 034 5 651 145 829 32 291 1 181 427 508 246 326 307 
1949 9 379 1 458 180 209 6 123 1 341 518 574 249 583 548 
1950 11 416 9 210 216 658 10 717 1 302 486 544 272 972 898 
1951 11 724 9 617 237 917 13 664 1 466 624 580 262 1 036 939 
1952 11 368 10 164 269 601 15 340 1 042 454 399 189 1 074 958 
1953 11 542 10 217 282 160 17 920 1 010 433 403 174 1 151 963 
1954 11 925 10 529 320 491 23 459 1 165 461 484 220 1 282 1 039 
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10. Oie Entbindungen in den öffentlichen Entbindungsanstalten 1946-1954 

Entbundene Frauen geborene Kinder Fehlgeburten 

darunter darunter 

Anstalten an Kindbettfieber darunter 
ah Kindbettfieber 

überhaupt überhaup überhaupt fieber-
erkranktelgestorbene 

erkrankt gestorben totgeboren gestorben hart 
Frauen 

Entbindungsabteilung des 
Universitätskrankenhauses 

Eppendorf 1 229 - - 1 250 23 16 252 - - -
Allgemeine Krankenhäusert 

st. Georg 59:5 - 1 603 16 1 444 119 - -
Barmbek 644 - - 651 13 7 :569 213 - -
Rarburs· 1 050 - - 1 062 17 11 219 42 - -
Bergedorf 266 - - 2'i8 4 - - - - -
Wandsbek 458 - - 468 7 1 78 - - -
Beidbe:r·g 5:57 - - 544 12 - 261 65 - -
Rinen 36 - - 31 1 - 105 2 - -

FrauenklinikQnt 
Finkens.u 2 :529 2 - 2 :568 52 41 1 254 291 - -
Altona 1 477 - - 1 494 25 2 555 164 - -

Insgesamt im Jahre 1954 8 619 2 1 8 745 170 79 :5 5:57 896 - -
Dagegen io1 Jahre 1953 7 758 10 3) - 7 86:5 145 80 :5 69:5 568 72 3) -

1952 8 309 - - 8 40:5 1:58 106 3 623 5:52 1 1 

1951 8 514 - - 8 597 1:51 122 :5 905 669 4 2 

1950 8 265 - 1 8 :562 167 164 4 441 832 16 3 
1949 8 215 1 - 8 35:5 166 149 4 875 1 216 19 8 

1948 7 9:501) :5 1 8 023 11:5 126 3 879 1 046 20 9 
1947 7 2491 1 - 7 :518 146 157 :5 5:58 1 300 17 9 
1946 8 1062 3 3 8 204 218 186 2 689 716 1:5 10 

1) ohne 51;. Georg und Beidberg.- 2) ohne St. Georg, BQrmbek, Beidberg und Rissen.-
in den "Rutschlägen an Ärzte zur Bekämpfung des Kindbettfiebers". 

:5) Entsprechend der Definition 

11. Die schulzahnärztliche Tätigkeit 1954 

Zahnärztliche Untersuchung und Beratung der Schulkinder 

Zahl der darunter Eltern-
Unter- zur an das Belehrungs- beratung Gesundheitsämter SUC)hUDgen Behandlung Kiefer- vorträge und 
in den Kontrollen an den orthop. in den Nachwuchs-

Schulen Zahnarzt Institut Schulen türsorge 
verwiesen abgegeben 

' 
Bamburg 111 667 9 645 :51 256 1 412 1 643 141 

Eimsbüttel 44 656 4 530 8 697 8:5 260 54 
Altona 24 625 796 4 137 115 686 :518 

Barburg 55 :557 1:5 700 9 707 60 395 8:59 

Bergedo~ 10 95:5 1 016 3 232 18 62 115 

lfandsbek 21 244 .1 357 5 7:54 54 612 :589 

Hamburg insgesamt 1954 268 502 :51 044 62 763 742 3 658 1 856 

Dagegen 1953 212 018 . . . . . 
1952 255 639 . . . . . 
1951 2:55 444 . . . . . 
1950 205 930 . . . . . 
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12. Der Allgemein- und Ernährungszustand der untersuchten Schulkinder nach Alter und Geschlecht 
1952-1954 

1 9 5 2 1 9 5 3 1 9 5 4 
davon mit dem Unter- davon mit dem Unter- davon mit dem Unter-

Geburtsjahre 
Zahl 

suchungsergebnis in vH 
Zahl 

suchungsergebnis in vH 
Zahl 

auchungsergebnis in vH 

gut mittel schlecht gut mittel schlecht gut mittel schlecht 

a) K n a b e n 

1932 - - - - - - - - - - - -
1933 1 729 41,9 53,5 4,6 - - - - - - - -
1934 2 299 45,1 49,5 5,4 1 060 54,8 42,2 3,0 - - - -
1935 3 169 37,5 56,4 6,1 1 662 52,5 43.5 4,0 1 745 48,4 47,6 3,6 
1936 4 152 31,6 59,7 8,7 2 273 43,6 49,8 6,6 2 287 41,6 53,0 5,2 
1937 6 216 26,2 61,1 12,7 3 403 33,3 59,3 7,4 3 630 39.1 54,9 5.4 
1938 8 660 22,6 61,7 15,7 7 103 24,2 63,5 12,3 4 823 35.4 56,5 6,1 
1939 6 915 22,3 61,6 16,1 8 424 23,6 62,4 14,0 9 429 28,5 56,8 12,7 
1940 8 744 21,2 62,6 16,2 7 959 23,6 62,9 13,5 8 497 26,3 60,6 12,9 
1941 11 337 22,3 61,1 16,6 8 830 23,0 63,2 13,8 7 856 25,8 59,9 14,3 
1942 7 790 20,5 62,9 16,6 9 907 21,7 62,6 15,7 7 763 24,3 61,1 14,6 
1943 6 676 21,4 61,7 16,9 8 997 22,2 61,6 16,0 9 995 25,4 60,5 14,1 
1944 5 132 19,3 61,4 19,3 7 495 20,8 63,7 15,5 8 035 23,3 62,0 14,7 
1945 7 243 20,4 61,6 18,0 5 621 19,4 64,6 16,0 5 016 20,4 63,0 16,6 
1946 2 526 19,6 56,3 21,9 9 557 20,4 64,5 15,1 5 661 21,1 62,2 16,7 
1947 - - - - 3 331 17,3 65,4 17,3 9 991 22,1 63,5 14,4 
1948 - - - - - - - - 3 308 21,2 60,1 18,7 

Insgesamt 82 986 23,9 60,9 15,2 65 628 23,9 62,2 13,9 88 036 26,5 60,1 13,4 

b) Mädchen 

1932 - - - - - - - - - - - -
1933 761 32,3 56,9 6,8 - - - - - - - -
1934 1 643 37,6 55,6 6,6 722 36,9 54.7 6,4 - - - -
1935 3 105 31,9 56,5 5,6 1 882 38,4 55,3 6,3 823 28,9 66,0 5,1 
1936 3 615 36,6 55,6 7,6 3 093 40,6 54,5 4.7 2 064 37,6 56,1 6,3 
1937 5 718 32,8 57,4 9,6 3 579 :57,1 55,6 7o3 3 596 41,2 52,1 6,7 
1936 9 136 27,5 59,2 13,3 6 698 29,9 59,3 10,6 5 227 36,1 55,2 6,7 
1939 7 074 29,9 57,1 13,0 6 337 29,0 60,1 10,9 9 331 33,0 56,9 10,1 
1940 7 794 27,0 56,5 14,5 7872 30,4 59,2 10,4 8 714 32,0 57,9 10,1 
1941 11 099 29,2 57,6 13,2 7 944 27,0 60,6 12,4 8 053 31,7 57,2 11 t 1 
1942 7 892 27,3 59,5 13,2 9 921 26,2 60,0 11,8 7 913 29,8 57,6 12,4 
1943 7 048 25,0 61,7 13,3 8 811 29,1 59,2 11,7 10 318 31,6 57,8 10,6 
1944 5 440 23,6 60,9 15,5 7 280 27,5 60,3 12,2 8573 30,7 57,9 11,4 
1945 7 107 24,4 60,3 15,3 5 314 25,4 61,2 1~,4 5 440 26,9 b1,2 11,9 
1946. 2 403 24,6 57,9 17,5 9 251 24,2 62,8 13,0 5 702 27,3 59,8 12,9 
1947 - - - - 2 983 22,4 61,5 16,1 9 607 26,0 60,5 13,5 
1948 - - - - - - - - 3 144 25,0 57,4 17,6 

Insgesamt 79 655 28,5 56,7 12,8 83 687 26,9 59,7 11,4 88 505 30,9 57,9 11,2 

. 
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13. Die Pockenschutzimpfungen 1950-1954 

Geimpfte Kinder Unge~ft gebliebene Kind&r 

BJDtsärztlioh 
Impf-

privatärztlich vorläufig nicht vor-
auf ärztl. auffindbar sohrifts- aus pflichtige 

Jahre mit un-
Zahl1) Zeugnis oder widrig d, anderen zu- Kinder mit ohne bekanntem samman 

Erfolg Erfolg Erfolg 
zurück- zufällig Impfung Gründen insgesBJDt gestellt abwesend entzogen 

a) Erstimpfungen 

1950 19 536 1 076 14 . ' 161 12 ·235 - ' 408 24 034 
1951 17 277 39 16 . 1 799 315 214 - 2 328 19 660 
195~' 21 380 264 9 . 2 638 7 224 - 2 869 24 522 
1953- 20 629 270 11 0 2 807 15 236 - ' 058 23 968 
1954- 22 638 528 17 0 ' 295 26 154 - ' 475 26 658 

b) Wiederimpfungen 

1950 21 319 750 69 623 1 287 17 28 43 1 315 24 136 
1951 23 993 193 15 1:53 1 610 9 4 16 1 639 25 973 
195:! 24 898 406 39 465 2 104 9 8 15 2 136 27 944 
195;i 27 888 580 n 776 2 153 5 7 12 2 177 31 494 
1954 21 258 959 61 610 2 985 26 43 17 ' 071 25 959 

AnmerkunKt Zwangsimpfungen sind in den Jahren 1950 - 1954 nicht vorgenommen worden, 
1) Die ZE~len der privatärztlichen Erstimpfungen (Säuglinge) sind in den Zahlen der amteärztlichen Erstimpfungen 
mitenthalten.-

14. Die Untersuchungen der Chemischen und Lebensmittel-Untersuchungsanstalt des Hygienischen 
Instituts 1954 

Unter- Beanstan-
dungen 

Art der Proben suchte in Proben vH 

Unter- Beanetan-

Noch 1 Art der Proben suchte dungen 
in 

Proben vH 

a) auf Grund des Lebensmittelgesetzes 

1 0 Aromen, Essenzen 39 10 39o Schmalz, Speisefette 108 22 
2, Arzneimittel, Gifte, Drogen 124 15 40. Speiseeis 55 16 ,, Backpulver, Triebmittel 31 11 
4· Bedarfsgegenstände 232 6 

41. Speisefarben 21 10 
42. Spirituosen 233 31 

5· Bier 32 ' 43o Tabak 47 17 
6.: Brot, Bäokereierzeugnisse. 192 36 
1· Butter 172 11 

44· Tafelwässer 52 -
45, Tee und Tee-Ersatz 31 13 

8,. Diätetische Nährmittel 11 7 46. Toxikologieehe Untersuchungen 54 2 
9 .. Eier, Eipulver 9 11 

10 •. Essig, Senf 82 2 
47o VitBJDin-Erzeugnisee 195 2 
48o Wein (Inland) 46 24 
49o Wurst :538 8 

11" Fisoh, Fischwaren 272 34 
12. Fleisch, Fleischwaren 310 16 

" .. Fleischextrakt 76 16 

50. Zucker, Süßstoff 130 ' 51. Verschiedenes 155 17 
52. Sonderaufträge 206 -

14. Fleischsalat und -suppen 76 14 
15 .. Frausnmilch 13 15 Zusammen 12 955 0 

16,, Fruchtsäfte 77 10 
11-· Früchte, Fruchtdauerwaren 173 36 
18 .. Gemüse,Gemüsedauerw,,Hülsenfr, 186 12 
19 .. Gewürze 125 15 b) auf Grund des Auslandsfleischbeschaugesetzes 

20 .• Honig, Kunsthonig 130 22 
53· Fleisch, Speck 3 845 -

21 .• Käse 96 29 
22 .• Kaffee, Kaffee-Ersatz 168 36 
23 .• Kakao, Schokolade 359 16 
24 .• Klinische Untersuchungen 3 -

54. Schmalz 3 082 0,13 
55. Talg. - -
56. Margarine - -
57· Pökelsalz 125 -

25. Kosmetische Mittel " 24 
26. Limonaden 89 12 Zusammen 7 052 0 

27. Mandeln, Nüsse, Marzipan 89 8 
28, Margarine 112 17 
29. Marmeladen 69 17 c) auf Grund des Weingesetzes 
30. Mehl 101 ,, 

58. Weine 1 976 7 
31. Milch 7 099 1 
32. Mittagessen 32 13 ", Molkereierzeugnisse 263 23 
34o Nährmittel und Teigwaren 153 13 
35, Obstmoste 40· 53 
36, Öle 58 3 
31· Puddingpulver 60 13 
38, Salz, Konservierungsmittel 32 ' 

InsgesBJDt 1954 21 983 . 
Dagegen 1953 27 113 0 

1952 31 035 0 

1951 25 668 . 
1950 32 612 0 

1949 16 892 0 

1938 45 524 0 
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15. Die Untersuchungen der Medizinaluntersuchungsanstalt des Hygienischen Instituts 1951-1954 

a) Bakteriologische AbteUung 

Typhus, Haemoly- Klinisch- Bakterie- Unter-
Anti bio- log. Le- suchung Art der Paratyphus, Diph- eierende Tuber- bakt. tische bensmit- pestver- Insgesam Jahre Angaben Enteritis, therie Strepto- kulose Unter-

Ruhr kokken suchungen Teetungen tel unter- dächtiger 
suchungen Ratten 

Einsendungen 33 717 24 371 8 667 5 061 1 640 218 506 838 
1951 Untersuchungen 208 486 44 306 8 667 11 068 27 238 1 782 9 302 1 808 

dar. positiv 571 379 1 252 173 . . . . 
Einsendungen 37 356 18 781 9 671 4 703 1 846 366 640 606 

1952 Untersuchungen 361 272 41 844 9 673 11 799 45 479 12 437 10 567 1 368 
dar. pcsi tiv 837 141 1 380 644 . . . . 

Einsendungen 51 758 19 505 15 755 4 1~6 2 943 92 1 136 1 151 
1953 Untersuchungen 513 649 42 667 17 127 12 998 63 733 6 482 14 309 2 322 

dar. positiv 887 142 2 264 550 . . . 
Einsendungen 60 355 18 274 14 411 5 219 5 006 . 1) 1 136 687 

1954 Untersuchungen 607 172 40 955 14 437 17 282 129 113 928 19 147 1 374 
dar. positiv 1 363 103 2 277 497 . . . . 

b) Serologische Abteilung 

Lues Trepo- Leptospiresen 
nemen- Kultu- Schwan-Immobi-

Art der WaR-u. Cardio- Palli- lisa- Tuber- Gonor- ren u. ger- Ver-
!Jahre Angaben Makro- lipin- WaR- da-Re- tions- kulose rhoe Agglu.-. mikro- schafts- schie-

Flok- Flok- Chediak Titrie- aktio- Test KBR tina- skop. bestim- denes 
kungen kungen rungen 

nach tionen Unter- mungen nen 
suchun-Nelson gen 

Unters. 2) 124 258 - 843 488 - 2 550 561 888 528 93 101 1 520 
1951 dar. _J -

positiv 11 379 1 134 116 210 217 2 . . 
Unters.3) 138 380 2 243 1 954 1 517 10 744 

1952 dar. -
positiv 9 518 . 113 1 517 2 992 

Unters. 4) 142 016 20 541 1 370 1 274 36 042 
1953 dar. -

positiv 7 558 1 755 123 , 274 2 784 

Unters.S) 147 286 36 536 2 156 , , 51 37 811 1 648 
1954 dar. 

positiv 7 896 2 819 60 , , 51 2 231 . 

4
1~

5
~ in "Klinisch-bakteriologischen Untersuchungen" 

Zinsendungen insgesamt 34 962 
enthalten. 

" " 38 325 
38 655 
41 423. 

2 730 893 665 971 51 262 553 

1 433 137 179 225 - 107 . 
2 398 292 1 037 1 056 56 217 937 

1 225 56 148 174 - 79 . 
2 145 271 655 665 15 207 889 

, 086 24 43 60 - 69. 222 

16. Ergebnisse der Milchkontrollen und anderer Lebensmittelkontrollen 1948-1954 

Tägliche Milchkontrollen Verfolgskontrollen Andere Lebensmittelproben 

Jahre darunter darunter darunter 
insgesamt Beanstan- Bemllnge- insgesamt 

Beanstan- Bemäna"e- insgesamt 
Beanstan- Bemänge-

dungen lungen dungen lungen dungen lungen 

1948 4 395 657 75 4 697 289 62 3 445 1 163 166 
1949 4 844 244 56 3 412 214 28 3 942 1 211 239 
1950 4 782 534 44 3 274 527 22 3 902 933 319 
, 951 5 581 202 276 2 152 287 184 3 509 765 284 
1952 5 550 197 225 , 384 254 83 3 518 921 315 
1953 6 525 284 96 , 252 271 103 3 643 967 293 
1954 6 764 201 36 , 042 195 32 4. 779 , 061 467 

75 018 

312 657 
. 

73 969 

494 439 
. 

96 536 

673 287 
. 

105 088 

830 408 . 

Ins-
gesamt 

131 830 

. 
160 963 

207 236 

. 
231 435 
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Jahre 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Zusammen 1954 

Dagegen 195:5 

17. Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 19541.) 

a) Hallenbäder 

Zahl der abgegebenen Bäder 

davon 

Hallen-
insgesamt Wannenbäder Brausebäder Schwimmbäder 

Männer Frauen Männer Frauen Erwachsene Kinder 

:511 964 2:5 :586 25 :575 :55 990 17 :52:5 85 698 110 818 
298 977 2:5 299 24 :56:5 :55 059 16 626 8:5 8:58 101 217 
409 5:59 27 759 :52 188 42 240 21 :581 111 564 156 767 
:54:5 848 26 8:56 29 :559 41 1:5:5 19 788 96 294 115 165 
:556 447 24 010 26 211 :59 625 18 776 84 828 148 14:5 
274 457 21 0:52 22 852 :56 44:5 16 167 61 :585 10:5 868 

298 411 24 858 25 8:50 40 941 18 471 10 690 10:5 465 
227 :5:50 17 419 19 288 28 292 12 999 51 670 87 927 
:520 495 22 595 24 466 :57 049 17 :597 11 924 127 747 
:562 048 25 455 26 880 40 269 19 127 98 722 1!)5 896 
:540 271 2:5 742 25 564 :55 7:59 17 292 97 107 124 262 
:542 982 29 424 :50 50:5 40 797 19 072 9:5 761 115 297 

:5 886 769 289 815 !)12 879 45:5 517 214 419 1 01:5 481 1 4:50 572 

:5 992 478 295 ,4, :5:50 :548 490 421 2!)6 986 1 0:58 647 1 425 765 

b) Sommerbäder 

Monate Besucher davon 
Jahre insgesamt Erwachsene Kinder 

Sommerbadezeit 

Ma:i 275 515 95 060 180 455 
Juni 735 965 258 569 477 :596 
Juli 159 245 62 50:5 96 742 
August ,87. 291 128 484 258 807 

·September a78 50:5 94 8:52 18, 671 

Zusammen 1954 1 836 519 639 448 1 197 071 

Dagegen 195:5 2 816 901 1 016 020 1 800 881 
t) 1954 bestanden 14 Warmbadeanstalten und 25 Sommerbäder, 
In den Warmbadeanstalten waren !)66 Wannenbäder, 225 Brause
bäder, 10 Schwimmhallen und 5 Heilbäder vorhanden. 

18. Die Benutzung der staatlichen Sportplatzanlagen mit Umkleidehäusern 

1953 und 1954 

Zahl der Benutzer 
Zahl der Durch- davon entfallen auf Monate schnitte-

Jahre erfaßten zahl der ins- Sport- Firmen-
Anlagen Spieltage gesamt vereine eportver- Schulen 

eine 

1954 
Januar :54 20 48 266 18 469 706 29 091 
Februar :52 11 26 942 10 628 542 15 772 
Märe :5:5 29 71 946 22 :562 1 581 48 00:5 
April :54 25 104 055 45 :548 3 :598 55 :509 
Mai :54 29 1!55 175 6:5 55:5 5 207 187 015 
Juni :54 27 194 765 55 361 4 720 1:54 684 

Juli :5:5 17 150 549 28 871 2 807 118 871 
August :54 27 152 847 47 5:52 :5 446 101 869 
September :5:5 29 :532 121 65 858 :5 006 26:5 257 
Oktober :51 2:5 108 007 :56 154 2 154 69 699 
November '2 26 104 687 25 846 1 342 11 499 
Dezember :52 15 51 825 16 318 54:5 40 904 

Insgesamt 1954 :5:51~ 24
1 ~ 1 607 785 436 :560 29 452 1 141 97:5 

Dagegen 195:5 281 251 1 :511 :57:5 396 409 !)0 75:5 884 211 

1) Monats-Durchs.chnittszahlen 
Quelle• Sportamt. 

59 

Heilbäder 

Männer Frauen 

1 26:5 6 111 
1 588 6 987 
8 170 9 470 
1 019 8 254 
6 227 8 627 
5 484 1 226 

6 508 1 648 
4 :564 5 :571 
6 196 1 121 
1 45:5 8 246 
1 17:5 8 792 
1 412 6 716 

81 457 90 569 

81 946 93 022 
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19. Sportvereine und ihre Mitglieder1l 1952 und 1954 

· a) Dem Hamburger Sportbund e. V. angehörende Sportvereine und Ihre Mitglleder 11 nach Alter und Geschlecht 

Vereinsmitglieder davon 
Jahre Vereine bis unter 18 Jahre 18 und mehr Jahre 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich männlich weiblich 

1952 362 82 681 40 223 122 904 34 983 27 600 47 698 12 623 

1954 411 87 574 42 735 130 309 36 252 28 302 51 322 14 433 

b) Sporttreibende ln Vereinen bzw. Vereinsabteilungen nach Sportarten 

1952 1954 

Sportarten Vereine aktive Mitglieder Vereine aktive Mitglieder 
bzw. bzw. 

Vereinsabt männllch weiblich zusammen Vereinsabt männlich weiblich zusammen 

Basketball 14 235 32 267 16 322 102 424 
Billard 1 21 - 21 1 23 - 23 
Bogenschießen 1 15 1 16 - - - -
Boxen 16 1 222 - 1 222 20 1 294 - ., 294 

Eis- und Rollsport 4 235 518 753 10 248 569 817 
?echten 9 191 135 326 13 460 195 655 
Fußball und Rugby 185 23 454 - 23 454 170 2) 286 - 25 286 
Golf 2 309 227 536 2 380 312 692 
Handball 132 6 465 5 101 11 566 116 6 703 4 931 11 634 
Hockey 22 1 799 985 2 784 23 1 899 827 2 726 
Judo 12 538 15 553 12 676 23 699 
Kanu 26 1 590 590 2 180 29 1 835 542 2 377 
Kegeln 62 1 308 131 1 439 18 1 262 134 1 396 
Leichtathletik 54 2 795 1 958 4 753 49 2 997 1 846 4 843 
Luftsport 4 855 8 863 4 702 18 720 
Motorsport 1 3) 192 5 197 1 3) 180 3 183 
Radfahren 26 971 336 1 307 31 709 347 r 056 
Reitsport 20 948 334 1 282 19 4) 994 395 1 389 
!'ludern 31 3 010 261 3 271 34 3 206 351 3 :>57 
Schwerathletik 12 489 15 504 13 595 40 635 
Schwimmen 27 4 374 3 195 7 569 78 4 566 3 516 8 082 
Segeln 20 2 828 264 3 092 27 3 017 295 3 312 
Skisport 1 211 213 424 2 211 216 427 
Tennis 44 4 131 3 531 7 662 40 3 747 3 131 6 878 
·rischtennis 108 2 790 1 134 3 924 102 2 628 1 022 3 650 
Turnen 142 14 537 23 142 37 679 119 15 160 24 1 31 39 291 
.iandern 4 274 208 482 2 274 409 683 

1) Wegen der Möglichkai t der Zugehörigkai t einer Anzahl von Mi tgliedarn .:u mehreren Vereinen sind :;oppel
zählungen nicht ausgeschlossen.-

2) Die Zahl der Mitgliederumfaßt hier alle Vereinsmitglieder ohne Rücksicht darauf, ob sie aktiv.e, passive 
oder ~hrenmitglieder sind, oder in einem anders gearteten Zugehörigkeitsverhältnis zu dem Verein stehen.-

3) nicht dem Hamburger Sportbund e.V. angeschlossen.-

4) einschließlich 14 Vereine mit 556 Mitgliedern,die nicht dem Hamburger Spor~bund e.V. anceh':irer.. 
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il. Deli' !Lehrkörper der llJnoversüNit HfJ!mbull'~ ILIIndl der S~«ll«lltlic:lhen Hoc:hscihJl!.llle ·~i!rr Musü~ 

üm Wintersemester ~954/55 

Ordinarien Habilitierte Nichtordinarien 
Hono-

or- plan- außer- Lehrbe-
Hochschulen dent- mäS. Eme- rar- plan- Do- auftrag-zen- sonst. liehe a.o. riti prof. miUI, ten te und 

Prof. Prof. Prof. Lektoren 

Universitä1: insgesamt 97 18 37 38 135 90 14 -
davon 

Evangel..Thoologisohe FCLkul tllt 5 - - 3 1 - 1 -
Reohts~dssenaohaftl, Fakultät 10 - 7 4 5 3 4 -
tlirtsollarts- und Souialoioaen-

sohaf.tliohe J'Qkultät 9 - 4 2 2 1 5 -l1e41Biuisoha Fakultät 19 4 7 2 70 47 - -
Philooophiocha Fakultät 29 9 10 11 18 14 1 -
!1athemnt.-liaturoisaensohafU, 

Fakulltät 25 5 9 16 39 25 3 -
Staatliche Hochschule für Uuoik .. .. .. .. .. .. .. .. 
1) 6 beamtete Professoren, 5 Dosenten mit Vergütung nach TOA, 77 Dosenten im Lehrauftrag, 
Quellen• Sohulbehllrde - Hoohsohulabteilung, Staatliche Hochschule für Musik. 

Sonst. Lehrpersonen 

Gast- nicht habi- übrige 
proi'. lit.Lehrbe- Lehr-
u. Do- auftragts per-
zsnten u. Lektoren sonen 

6 71 43 

1 5 -- 3 -
- 6 -- - -
5 25 37 

- 32 6 

.. .. .. 

2. Düe Shnc:!Jell'llteli"D «llll'll dien H«llm~nnrger Hoc:hscihJI.Il~elnl lnlfJldlJ IF«ll~Mitö~en 
Üll'll ldle1n1 Woflil~ene~e$terr8'D ~~5() I~~ ~9~ /55 

I 

Lehr-
kräfte 
insg, 

549 

16 
36 

29 
149 
159 

160 

881 

Deutsche 1135lj, Auallln- Studen- Dagegen in den Wintersemestern 
Fakultäten disehe ten dar. 1953/54 1952/53 1951/52 
Hochschulen Studenten t; ~ 

Studon- 1954/55 oeibl, 

61 

Außerdem 
Assittcan-
ten .1!.!!2. 
II!Lbilita-

tion 

'216 
! 

3 
10 

11 
132 

28 

32 

. . 

1950/51 
dar. dar. dar. dar. 

mll.nnl, oeibl. zua. ten überh. Überho oeibl. überh. oeiblo Uberh. oeibl. Uberh. oeibl, 

Evangelisch-Thaologische 5 1) 1) 5 1) Fakultät 83 5 88 1 89 71 80 1) 12 1) 110 1) 10 1) 131 1) 15 
Reohtsoiss~nschaftliche 

l'akultät 810 125 935 11 946 126 
tlirtschafto- und Sosial'<11eaen- 2 257 284 1 902 224 1 628 162 1 390 107 

aohaftliohe Fakultät 1 432 2411 1 680 45 1 725 250 
!1edizinisohe Fakultät 519 257 776 136 912 269 856 224 871 229 795 210 902 208 
Philosophioche' Falt1U tll.t 933 778 1 711 41 1 752 792 1 591 729 1 484 656 1 429 587 1 375 555 
Mathematieoh-Raturoiasan-

echaftliube Fakultät 714 161 875 29 I 904 165 839 153 788 146 801 156 813 150 

Universi tä1: insgesamt 4 491 1 574 6 065 263 6 :528 1 607 5 614 1 395 5 125 1 267 4 763 1 125 4 611 1 0:55 

Staatl, Hoc,hsohule für Uusilt 211 199 410 22 432 209 370 1n 359 172 352 164 326 164 

1) Studen1:en der evang, Theologie ourden bis IIIUIII Sommersemaster 1954 an der Kirchlichen Hoohsohule immatrikuliert. Dar Lehrbetrieb 
ourde mit Ablauf des Sommersemesters eingestcallt. Hit Beginn des Wintersemesters 1954/55 ourde dar Lehrbetrieb an der Evangelisoh
Theologiac,hen Fakultät der Universitllt aufgenommcan. 

lsd 
6 

mE STUDENTEN DER UN~'VERSHÄl HAMBURG SEil1919 

AUSBILDUH6 DER VOUISStHULLEIIRER 
VOR 1927 BIS 1936 UND AB 1947, DER 
GEWERBELEHREil SEIT 1919 IR DER PHI
LOSOPHISCHER FAIULJK! DEli UNIVERSITÄT 

D EYAD&ELISCHE THEULDGIE 
11954 neu eingerichteil 

~~~ RECHTSI'IISSEDSCHAFTED 
111!1 RECIITS-u. STAATSWISSEnSCHAFTEn 11954 neu eingerichtet! 

11954 "eggetaltenl 1!1 ~~~~=l~nSOZIAL- 0 MEDIZin !illil PHILOSOPHIE 

11954 neu eingorichtetl 

STATISTISCHES LANDESAMT HAHBURG 

HATHEMATII, 
[1]1]) llATURWISSEU· 

SCHAFTED 

Tsd 
6 
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3. Die Studenten an der Universität Harnburg nach Studienfächern in den Wintersemestern 
1950/51-1954/55 

Dagegen in den Wintersemestern 
Wintersemester 1954/55 

195}/54 1952/5} 1951/52 1950/51 

Studienfächer Deutsche Studenten Auslän- Studen- der. disehe ten 
überh. dar. der. dar. der. 

männl. weibl. zus. Stu- !!bar- weib- weibl. überh. weibl. überh. weibl. überh. weibl. 
denten haupt lieh 

Evangelische Theologie 8} 5 88 1 89 5 - - - - - - - -
Allgemeine Medizin 406 211 617 94 711 218 652 170 685 191 601 164 729 169 
Zahnmedizin 11} 46 159 42 201 51 204 54 186 38 194 46 17} 39 

Rechtswiesenschaft 810 125 935 11 946 126 843 100 830 89 889 89 899 64 

Volkswirtschaft 405 64 469 27 496 65 475 71 359 51 298 35 189 . 21 

Betriebswirtschaft 780 6} 843 18 861 64 732 52 614 54 414 31 218 15 
Handelsschullehramt 227 116 }4} - 34} 116 187 58 86 27 - - - -
Volks- u. Betriebswirtschaft 

gemeinsam - - - - - - 4 - 1 - 20 5 83 7 
Soziologie 12 3 15 - 15 3 5 - 4 2 6 2 1 -
Politische Wissenschaften 8 2 10 - 10 2 11 } 8 1 1 - - -
Philosophie 20 6 26 3 29 6 }4 10 25 5 40 6 } Vergleichende Kulturwissenschaften 

}2 5 - - - - - - - - - - - -
Psychologie 31 20 51 - 51 20 69 27 70 }0 62 20 66 19 
Allgemeine Pädagogik 10 2 12 - 12 2 27 6 }1 8 16 2 16 3 
Volksschullehramt 166 }}8 504 - 504 }}8 435 293 401 255 388 22} }52 190 
Berufs- u. Gewerbeschullehramt 166 97 26} - 263 97 268 10} 2}5 95 225 93 184 79 
Geschichte, Vorgeschichte 77 28 105 1 106 28 90 }7 112 39 122 }0 161 41 

Völkerkunde, Volkskundej Anthro-
pologie (Rassenkunde 2 } 5 - 5 3 6 1 5 1 6 1 12 6 

Religionsgeschichte und -lehre 9 5 14 - 14 5 6 1 13 } 9 4 9 1 

Klassische Archäologie 1 - 1 - 1 - 1 1 1 - 1 1 1 1 

Kunstgeschichte 10 18 28 - 20 18 20 11 25 14 28 12 17 8 
Theaterwissenschaft 1 1 2 - 2 1 3 1 2 1 - - 4 1 

Musikwiesenschaft 15 } 18 1 19 3 24 7 62 28 23 8 19 5 
Zeitungswissenschaft - - - 1 1 - 1 1 - - 3 1 - -
LeibeaUbungen 5 - 5 - 5 - 7 1 10 1 7 1 9 2 

Philologie ohne nähere Angabe 5 2 7 1 8 2 8 1 37 10 } - 1 1 

Indogermanistik - - - 1 1 - 5 2 •2 - 3 2 1 -
Lateinisch 59 25 84 - 84 25 51 12 42 9 45 12 55 13 
Griechisch 12 1 13 } 16 1 12 2 7 2 8 1 13 1 

Lateinisch und Griechisch 16 2 18 - 18 2 26 2 19 1 19 2 - -
Hebräisch - - - - - - 1 - - - - - - -
Sone tige alte Sprachen 4 1 5 - 5 1 2 - 3 1 1 - - -
Englisch 85 67 152 3 155 69 124 59 63 34 78 31 85 32 
Französisch 18 28 46 4 50 29 41 25 36 21 28 20 26 16 
Englisch und Französisch } 1 4 - 4 1 9 6 21 10 13 6 - -
Spanisch, Portugiesisch - 3 } - } } 4 - B 2 9 4 10 5 
Italienisch - 1 1 - 1 1 - - 2 2 2 2 2 1 

Russisch 7 } 10 1 11 4 11 6 6 4 5 2 5 4 
Sonstige neue Sprachen 7 5 12 B 20 6 13 4 B 4 17 7 19 9 
Germanistik 204 118 }22 14 }}6 127 293 110 218 76 268 96 276 112 

Pharmazie 41 48 89 1 90 48 85 47 68 43 81 47 7} 42 
!Ia thema tik 96 25 121 - 121 25 91 17 99 23 101 20 15 2 

Angewandte Mathematik 6 1 7 - 7 1 25 2 27 1 15 2 14 2 

Physik 164 5 169 3 172 6 161 6 150 2 154 5 46 1 

Astronomie 4 - 4 1 5 - 3 - 6 - 6 - B -
Geophysik B - B 1 9 - 17 - 16 - 12 - 1} -
Meteorologie 5 1 6 - 6 1 B 1 10 2 5 - 6 -
Mathematik u. Physik gemeinsam 7 2 9 - 9 2 22 4 14 2 24 4 246 22 

Chemie 126 14 140 10 150 14 126 9 133 10 144 10 121 13 

Biologie, Botanik, ~oologie 89 52 141 4 145 55 1}6 54 128 52 156 61 161 57 
Geographie }3 12 45 2 47 12 44 12 24 9 23 7 }0 9 
Geologie, Mineralogie }4 - 34 1 35 - 29 - 29 - 21 - 17 2 

Forstwirtschaft - - - 1 1 - 5 - 6 - 3 - 7 -
Holzwirtschaft 78 1 79 4 8} 1 80 1 70 - 56 - 56 -
Schiffbau 23 - 2} 1 24 - 7 - 4 - - - - -
Sonstige Naturwissenschaften - - - - - - - - 4 2 - - - -
I n s g e s a m t 4 491 1 574 6 065 263 6 328 1 607 5 543 1 390 5 045 1 255 4 653 1 115 4 480 1 020 



4. Oie deutschen und ausländischen Studenten an der Universität Hamburg nach Heimatland 
bzw. Staatsangehörigkeit in den Wintersemestern 1952/53-1954/55 

Dagegen in den Wintersmastern 
Studenten im Heimatland 

--- Wintersemester 1954/55 1953/54 1952/53 
Staatsangehörigkeit 

männlich weiblichlzusammen männlich weiblichtzusammen männlich weiblichlzusammen 

Deutsche Studenten 

Schles·dg-Holstein 670 226 896 616 191 807 . 538 158 696 
Bambur,g 2 317 929 3 246 2 069 858 2 927 1 971 113 2 744 
Niedersachsen 808 219 1 027 706 164 870 662 136 798 
Bremen 175 50 225 152 31 189 143 35 178 
Nordrhein-Westfalen 288 64 352 225 56 281 184 55 239 
Hessen 44 1 51 32 5 31 27 8 35 
Rheinland-Pi'alz 18 1 25 19 3 22 16 3 19 
Baden-'llürtt.emberg 74 27 101 60 14 74 32 1} 45 
Bayern 40 16 56 22 6 28 24 10 34 
SaargeiOiet 11 10 21 15 3 18 10 1 11 
Groß-Barlin 34 11 45 53 16 69 52 30 82 
Sowjet. Besatzungszone 12 4 16 13 3 16 13 6 19 
Auslancl - 4 4 ·4 3 1 3 - 3 

I n s g e s a m t 4 491 1 574 6 065 3 986 1 359 5 345 3 675 1 228 .; 4 903 

Ausländische Studenten 
' 

Norwegc3n 29 1 30 25 1 26 9 1 10 
Schwadon 1 1 2 2 1 3 1 2 3 
Finnla11d 1 - 1 - 2 2 1 1 2 
Dänemark, Island 3 1 4 3 1 4 1 1 2 
Niederlande 4 2 6 4 1 5 4 1 5 
GrQßbritannien, Irland 10 1 11 5 1 6 6 3 9 
Frankrl!ich - 4 4 1 1 2 2 - 2 
Spanien, Portugal 5 - 5 3 - 3 2 - 2 
Schwei:~, Liechtens tein 6 1 1 6 2 8 5 2 1 
Italien 1 - 1 2 1 3 1 - 1 
österrl!ioh 4 2 6 4 3 1 3 3 6 
Tschecheslowakei 1 - 1 1 - 1 - - -
Ehem. baltische Staaten 6 3 9 6 4 10 6 3 9 
Jugoslllwien 2 1 3 2 1 3 1 - 1 
Rumäniom - - - 1 - 1 - - -
Griechenland 4 1 5 4 1 5 1 1 8 
Türkei 19 1 20 13 - 13 6 1 1 
Iran 74 6 80 41 3 50 39 2 41 
Indien,. PakietaJi 10 - 10 6 - 6 1 - 1 
China 3 - 3 - - - - - -
Japan 2 - 2 1 - 1 - - -
tlbrigen Asien 5 - 5 1 - 1 - - -
Ägypten 3 - 3 1 - 1 2 - 2 
Südafrikanische Union - - - - 1 1 - - -
Kanada 1 - 1 - 1 1 2 - 2 
u.s.A. 18 3 21 13 3 16 1 2 9 
Mi. ttelamerika 8 1 9 6 1 1 2 1 3 
Argentfmien 1 - 1 1 1 2 - 1 1 
Ubrigen Südamerika 3 3 6 4 1 5 2 2 4 
Staatenlos 6 - 6 5 - 5 4 - 4 
Ungeklilrt - 1 1 - - - 1 - 1 

Inst~BS a m t 230 33 263 167 }1 198 115 27 142 

5. Oie Promotionen an der Universität Hamburg in den Studienjahren 1950/51-1954/55 

Zahl der ordentlichen Promotionen in den einzelnen Fakultäten 1~ 
Rechts-

Hirtschafts-
Studienjahre Theologie und Sozial- Medizin Philosophie Math./Naturw. 
(1.4 .. -}1.}.) 

wissenschart wissenschart 

Dr.theol. Dr.jur. Dr.rer.pol. Dr.med. Dr.med. dent. Dr.phil. Dr.rer.nat. 

männl weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

1954/55 - - 64 1 23 2 118 37 48 11 36 11 33 2 

Dagegen 1953/54 .. . . 67 1 18 - 127 50 40 12 38 10 28 -
1952/53 .. .. 69 1 9 - 173 51 36 11 31 3 
1951/52 . . .. 62 - 10 - 244 40 21 11 21 3 
1950/51 .. .. 62 2 8 3 246 57 24 1} 17 3 

1) Bes1;andene Examina; im Stat.Jahrbuch 1952 wurde· für die Jahre 1950/51 bis 1952/53 die Zahl der Prüflinge 
nachgelriesen. 
Quelle: Schulbehörde - Hochschulabteilung -
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6. Die Studenten an der Akademie für Gemeinwirtschaft und an der Landeskunstschule 
in den Wintersemestern 1951152-1954/55 

Deutsche 
Dagegen in den Wintersemestern 

Auslän- Stu-
Studenten disehe denten dar. 195~/54 1952/5~ 1951/52 

Lehranstalten Stu- 1954/55 weibl. 
denten ins- dar. ins- dar. ins- dar. 

männl. weibl. zus. insges. 
gesamt weibl. gesamt weibl. ges~t W'Eiibl. 

Akademie für Gemeinwirt-
schaft 117 9 126 - 126 9 115 5 107 1 120 ~ 

Landeskunstschule 188 159 347 24 371 167 313 128 298 123 301 131 

Allgemeinbildende Schulen und Sanderschulen 

7. Klassen, Lehrkräfte und Schüler nach Schulgruppen 1950-1954 

(J 
Lehrkräfte Schüler Abgegangene 

Schüler am 
Schulgruppen Schulen Klassen Ende des ab-

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen gelaufenen 
Schuljahres 

Öffentliche Schulen Mai 1954 364 5 918 3 500 3 391 6 897 109 725 103 045 212 770 18 331 1) 

Dagegen Mai 1953 362 5 800 3 393 3 310 6 103 108 022 101 555 209 577 23 534 
Mai 1952 356 5 746 3 276 3 224 6 500 107 413 101 379 208 792 21 074 
Mai 1951 345 5 749 3 148 3 072 6 220 108 440 102 199 210 639 21 409 
Mai 1950 343 5 516 2 960 2 894 5 854 105 742 99 663 205 405 22 419 

Nichtöffentl. Schulen Mai 1954 17 203 110 136 246 3 723 3 668 7 391 571 

Dagegen Mai 1953 15 190 101 139 240 3 589 3 591 7 180 563 
Mai 1952 15 183 94 129 22~ ~ 550 ~ 516 7 066 591 
Mai 1951 15 175 90 125 215 3 526 3 546 7 072 570 
Mai 1950 15 169 8~ 116 199 ~ 4~8 3 486 6 924 672 

Schulen insgesamt Mai 1954 381 6 121 3 610 ~ 5~3 7 14~ 113 448 106 713 220 161 18 902 .1) 

Dagegen Mai 1953 377 5 990 3 494 3 449 6 943 111 611 105 146 216 757 24 097 
Mai 1952 371 5 929 3 370 3 35~ 6 72~ 110 96~ 104 895 215 858 21 665 
Mai 1951 360 5 924 3 238 3 197 6 435 111 966 105 745 217 711 21 979 
Mai 1950 358 5 685 3 043 3 010 6 053 109 180 103 149 212 329 2~ 091 

1) ohne Abend-Oberschule und ohne Schulen in Jugendamtsheimen. 

8. Die hauptamtlichen Lehrkräfte 11 nach Ausbildung und Alter am 15. Mai 1954 

Hauptamtliche Lehrkräfte davon waren im. Alter von 

an an nicht- unter 30 bis 45 bis 60 bis 65 und Ausbildung öffentlichen öffentlichen über- 30 unter unter unter mehr bzw. Schulzweige Schulen Schulen haupt 45 60 65 

männl. weibl. männl. weibl. Jahren 

Prüfung für das Lehramt an Volks-
3) 5 357 · schulen 2) 2 485 2 705 69 98 920 1 837 2 055 526 19 

Lehramt an Hilfsschulen 119 81 - - 200 5 25. 137 29 4 
Prüfung für das Lehramt an höheren 

Schulen 810 395 30 19 1 254 50 414 589 161 40 
Technische Lehrkräfte 38 184 3 11 236 2 56 141 36 1 

Blinden- und Taubstummenlehrer 38 14 - - 52 - 16 28 7 1 

Sonstige Ausbildung 10 18 8 8 44 4 16 22 2 -
Insgesamt 3 500 3 ~97 110 136 7 14~ 981 2 364 2 972 761 65 

Dagegen am 15. Mai 195~ ~ 393 3 310 101 139 6 94~ 969 2 258 2 941 752 2~ 

1) Lehrer an allgemeinbildenden Schulen und Sonderschulen.- 2) Mit einer an der Universität Harnburg abgelegten 
Prüfung wird die Lehrbefähigung für Grundschulen, Praktische und Technische Oberschulen erworben.- 3) darunter 
378 Lehrer mit Prüfung für das Lehramt an Mittelschulen. 



9. Oie Schulen nach Schulzweigen am 15. Mai 1954 

Schulen Schüler am 15.Mai 1954 Abgegangene Schüler Ostern 1954 2) 

Art der mit Schul- darunter mit Abschluß 
Schulzweige zweigen 

Klassen männl. weibl. zu- männl. weibl. zu- des betr. Zweiges 
gem•Vor- samman samman [ _.spalte 1) männl. weibl. zusammen 

a) öffentliche Schulen 
All s·eme inbildende ·schulen 

G-rundschule 261 } 06b 62 001 59 590 121 591 10} 75 176 - - -
f'rakt. Oberschule 276 1 12} 20 55} 20 665 41 218 ' 967 6 024 12 011 } 741 } 924 7 665 
1'achn. Oberschule 101 567 9 52} 10 271 19 794 1 }20 1 }42 2 662 1 1}6 1 095 2 231 
Wissensoh.Oberschule 

40 75} 12 649 9 35} 22 002 1 33} 664 2 197 790 439 1 229 (einschl.Abandobarschuls) 

Sonderklassen an allgs-
meinbildenden Schulen 

llilfsechulklassen .. 24 }22 177 499 31 25 62 - - -
~iammelabsohlußklassen .. 10 146 166 }14 65 69 154 - - -Pörderklassen der W.O. .. 4 65 46 113 2 7 9 - - -
8onstige Sonderklassen .. 2 36 42 60 - - - - - -

Sonderschulen 
Hilfsschulen 21 215 2 905 1 946 4 651 564 }62 966 - - -
Bebulan in Jugendamts-
haiman 16 53 663 376 1 059 - - -
Honstige Sonderschulen 6 61 640 409 1 249 63 29 92 - - .-

I 11 s g e s a m t .. 5 916 109 725 103_045 212 770 3) 9 514 3) 6 617 3~6 331 4) 5 669 4)5 456 ~)" 125 

b) nichtöffentliche Schulen 
All!remainbildende Schulen 
Kathol.Gemeindaschulan 

Urundschule 15 106 2 114 2 042 4 156 2 5 7 - - -
Prakt. Oberschule 13 44 723 743 1 466 233 221 454 135 140 275 
Wissansch.Obarschule 2 24 410 344 754 24 26 50 17 6 25 

Rutlolf Steiner-Schule 1 27 476 539 1 015 37 23 60 - - -
I n s g e s a m t .. 20} } 72} 3 668 7 391 296 275 5'71 152 146 300 

1) l~s gibt in ~~burc 319 öffentl. allgemeinbildende Schulen, 17 private allgemeinbildende Schulen und 45 Sonderschulen. 
Tn olan allgemeinbildenden Schulen bestehen felgende Schulzweigel Grundschula,Praktische Oberschula,Technisohe Oberschule 
und Wissenschaftliche Oberschule. Uegen des Bestehans mehrerer Schulzweige in der gleichen Schulo ergeben sich Y.ehrfach
ziihlungen.- 2) Abgiinp:e nach Beendigung der Vollschulpflicht.- 3) ohne SchiHer der Schulen in Jugendamtsheimen.-
4) ·ohne Sonderschulen. 

10. Oie Schüler der allgemeinbildenden Schulen nach Klassen 1> am 15. Mai 1954 

davon entfallen auf die 
Schüler 

Schulzweige GP.schl. 1. 2. 3· 4. 5· 6. 1· 6. 9.· 10. 11. 12. 
über-
haupt Klasse 

a) öffentliche Schulen 

Grundschule Jungen 61 994 10 406 10 069 6 333 10 694 10 206 12 064 - - - - - -
Mädchen 59 597 9 724 9 739 6 06} 10 541 10 126 11 384 - - - - - -

Praktische Oberschule Jungen 20 560 - - - - - - 6 115 7 }77 5 066 - - -
Mädchen 20 656 - - - - - - 7 961 ., 461 5 216 - - -

Technische Oberschule Jungen 9 52} - - - - - - 2 669 2 316 2 029 2 469 - -
Mädchen 10 271 - - - - - - 2 917 2 535 2 174 2 645 - -

Wissensch. Oberschule Jungen 12 649 - - - - 1 976 - 2 294 1 991 1 567 1 357 1 269 1 121 
(einschl.Abend-Obersch.) Mädchen 9 353 - - - - 1 602 - 1 624 1 523 1 306 1 017 742 626 

Jungen 104 726 10 406 10 069 6 333 10 694 12 164 12 084. 13 096 11 664 6 664 3 626 1 269 1 121 
I n s g e s a m t Mädchen 99 879 9 724 9 739 6 083 10 541 11 928 11 384 12 702 11 539 6 696 3 662 742 626 

zus. 204 605 20 130 19 606 16 416 21 435 24 112 23 466 25 600 23 223 17 360 7 466 2 031 1 747 

Dagegen am 15.1.1ai 1953 zus. 201 }61 20 141 16 493 21 390 23 616 23 566 25 411 24 298 20 576 15 536 5 141 1 644 1 741 

b) nichtöffentliche Schulen 
Kath. Gemeindeschulen 

Grundschule Jungen 2 114 364 352 300 365 331 396 - - - - - -
Mädchen 2 042 326 330 2~0 330 365 399 - - - - - -

Praktische Oberschule Jungen 123 - - - - - - ~07 253 163 - - -
Mädchen 743 - - - - - - 264 268 191 - - -

Wissen!lch. Oberschule Jungen 410 - - - - 76 - 101 60 45 36 40 31 
Mädcr.en 344 - - - - 79 - 69 61 46 34 16 21 

Jungen 476 31 41 44 44 54 40 41 44 41 45 20 19 
Rudolf Steiner-Schule Mädchen 539 52 40 31 51 46 53 49 41· 59 51 33 19 

I n s s a m t Jungen 3 123 395 393 344 409 467 436 449 357 249 63 60 50 
l~ e ·Mädchen 3 668 380 370 327 }61 492 452 362 390 296 85 49 40 

zus. 7 391 775 763 671 790 959 666 831 747 547 166 109 90 

Dagegen am 15.L;ai 1953 zus. 7 171 707 634 751 942 893 955 792 698 426 152 105 73 

1) ohne Sonderschulen und ohne Sonder~lassen. 

1 

1 

1 

1 
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054 
513 

054 
513 
567 

406 
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19 
16 

12 
6 

31 
22 
53 

43 
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Berufsbildende Schulen . 

11. Die berufsbildenden Schulen und deren Schüler am 15. November 1954 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen 

Schularten Zahl der s chüler Zahl der s 0 h ü 1 e r 
Schul- männl. weibl. Schul- männl. weibl. zusammen z:weige zusammen zweige 

Berufeschulen 44 :55 545 28 }19 63 864 1 - 47 47 
Berufefachschulen 30 670 3 616 4 666 27 700 1 996 2 696 
Fachschulen 2~ 3 112 599 ~ 711 5 164 20 164 

Insgesamt 1954 97 39 527 32 7:54 72 261 3:5 664 2 06} 2 927 
Dagegen 195:5 93 }6 680 32 94:5 71 62} }6 874 1 985 2 659 

1952 65 40 on :5:5 }29 7:5 }62 38 7:52 1 921 2 65:5 

12. Die Schüler an den berufsbildenden Schulen nach Schularten am 15. November 1954 

Schulen Öffentliche Nichtöffentliche Öffentliche und 

bzw. Schulen Schulen nichtöffentliche Schulen 

Sohularten, Schulzweige Schul- s 0 h u 1 e r 
zweige männlich weibl. männlich weibl. männlich weibl. zusammen 

Berufsschulen insgesamt 45 :55 545 26 ,19 - 47 :55 545 26 }66 63 911 
davona 

Gewer.besohulen 16 26 652 6 451 -· - 26 852 6 451 :5:5 }0} 
Handeleschulen 1.0 6 :549 11 910 - - 8 :549 11 910 20 259 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 11 4 9 676 - - 4 9 676 9 682 
Berufeschule für Blinde und Sehsohwaohe 1 5 6 - - 5 6 11 

' Berufeschule für Gehörlose 1 9 9 - - 9 9 18 
Verwaltungsschule 1 145 91 - - 145 91 2}6 
Werkberufsschule der Alsterdorfer 
Anstalten 1 - - - 47 - 47 47 
Berufsschulen an Jugendheimen 4 181 174 - - 161 174 :555 

Berufsfachschulen insgesamt 57 670 ' 616 700 1.996 1 570 5 812 7 }62 
davon• 

Gewerbeschulen 3 19 120 - - 19 120 1:59 
Handels- u. HBh. Handelsschulen 24 635 2 307 600 1 828 1 4:55 4 1}5 5 570 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsechulen 10 - 555 - - - 555 555 
Frauenfachschulen 2 2 440 - - 2 440 442 
Kinderpflegeschule 1 - 150 - - - 150 150 
Kindergärtnerinnenschule 1 - 156 - - - 158 158 
Berufefachschule f.illinde u.Sehsohwaohe 1 14 11 - - 14 ~1 25 
r.:usiksohulen 4 - - 67 38 67 }8 105 
Tanzachulan 5 - - 7 49 7 49 56 
Chemieschulen 2 - - 15 50 15 50 65 
Berufefachschulzweig der Werkberufs-
schule der Alaterdorfer Anstalten 1 - - - 4 - 4 4 
Kuns ts ohulen 2 - - 11 27 11 27 }8 
Schule für med.-teohn. Aseistenten 1 - 75 - - - 75 75 

Faoheohulon insgesamt 26 :5 112 599 164 20 :5 276 619 :5 695 
(ohne Akad.f.Gemeinwirtsohaft 
Landeskunstschule) 

und 

davOn I 
Landwirtschaftsschule 1 66 24 - - 66 24 90 
Meisterschule für Maler 1 44 2 - - 44 2 46 
Meisterschule für Mode 1 14 160 - - 14 160 174 
Staatliche Uhrmacherschule 1 56 2 - - 56 2 58 
Wagenbauschule 1 83 - - - 83 - 83 
Ingenieurachulan 2 1 244 2 - - 1 244 2 1 246 
Sohiffsingenieur- und Seemasohiniaten-
schule 1 205 - - - 205 - 205 
Bauachulan 2 727 4 - - 727 4 7}1 
Verwaltungsschulen :5 }65 51 - - 365 51 416 
Frauenfachschulen 3 - 69 - - - 89 89 
Krankengymnastenschule 1 1 60 - - 1 80 81 
Hebammenschule 1 - :5:5 - - - :5:5 n 
Wohlfahrtspflegeschulen :5 19 39 38 - 57 :59 96 
Seminar für Jugendleiterinnen 1 - 2} - - - 2} 23 
Sesfahrtschule 1 265 1 - - 265 1 266 
BUchereiaohulen 2 2:5 69 - - 2} 89 112 
Gewerbefachschulen 1 - - 1 9 1 9 10 
Lehrinstitut der Zahnärzte 1 - - 88 4 88 4 92 
Wsrb.sfachsohuls 1 ·- - :57 7 :57 7 44 
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13. Die Schüler der Berufsschulen 11 nach Fachrichtungen und Erwerbstätigkeit am 15. November 1954 

Erwerbstätige Schüler im Nicht er- Dagegen 

Fachrichtungen Lehrverhältnis Anlern- sonst. Arbeits- werbetätige Schüler 
(Berufe) verhältnie verhältnie Schüler zu- 1953 1952 

samman 
m. w. m. w. m. w. m. w. 

Landwirtschaftliche, Forst- und 
Fischereiberufe 116 12 - - 360 10 - - 498 499 531 

Gartenbauberufe 304 250 - - 5 4 - - 563 591 601 

Stein-, Glas- und Keramikberufe - - - - - 1 - - 1 - -
Bauber~.fe (auch Maler und 

Zimmerer) 3 784 54 - - - - - - 3 838 3 942 4 448 

1\ietalH•erufe (auch Metallfein-
baue,r, z,B, Uhrmacher) 10 678 196 3 - 3 1 - - 10 881 10 852 11 452 

Elektri.ker (auch Elektromaschinen 
und -apparatebauer) 1 790 28 - - - - - - 1 818 1 767 1 688 

Chemiel•erufe und Kunststoff-
verarbeiter 282 100 43 3 - 14 - 3 445 199 492 

Holzbearbeitungsberufe 
(auc:h Bautischler) 2 005 9 - - - - - - 2 014 2 118 2 236 

Papierhersteller und Papier-
verurbeiter 1 - - 8 - 184 - - 193 - -

Graphi11che Berufe (auch Licht-
bilclner und Drucker) 702 91 36 122 - 120 - - 1 071 1 005 1 195 

Textil- und Bekleidungsberufe 340 827 - 4 - 6 - 1 1 178 1 277 3 016 

Sohneider und Näher 93 981 4 425 - 59 - 5 1 567 1 775 6) . 
Lederh<lrsteller und-vararbei ter 

(au•:h Fellverarbeiter) 175 52 - 137 - - - - 364 367 200 

.Nahrungs- und Genußmi ttelberufe 1 497 80 - 1 062 - 91 " - 8 2 738 2 604 2 460 

Kaufmännische (Handels-), Bank-, 
Versicherungsberufe 8 474 9 936 1 - 92 196 - - 18 699 19 608 19 515 

Verkehrsberufe (auch Bahn- und 
Postb'erufe) 1 0.98 6 - - 137 79 - - 1 320 1 375 1 021 

Gastst.ättenberufe 417 292 - 5 - 47 - - 761 736 606 

Verwaltungs- und allgemeine 
Büroberufe 145 91 - 1 940 47 681 - 2 2 906 1 150 919 

Reinigungsberufe 36 - - 81 - 74 - - 191 3) . 3) . 
Ländliche Hauswirtschaftsberufe - 18 - 2 - 360 - 64 444 614 667 

Sonstige hauswirtschaftliche 
Berufe - 86 - 4 - 3 808 - 110 4 008 4 260 4 655 

Volks- und Gesundheitspflege-
Berufe 212 1 254 - 164 - 2) 591 - - 2) 2 221 4) 2 107 7) 1 952 

Künstlerische Berufe 182 85 - - 3 20 - - 290 5) 5) . 
Sonstige Berufe 12 1 - 6 9 798 - 45 871 791 1 091 

Ungelernte Arbeiter - - 20 - 2 069 1. 300 182 34 3 605 5 031 5 849 

Ohne Beruf - - - - - - 7 1 064 1 071 1 309 2 001 

Heimzöglinge - - - - - - 181 174 355 372 335 

I n s g e s a m t 32 343 14 449 107 3 963 2 725 8 444 370 1 510 63 911 64 349 66 930 

1) Berufsschulen sind Schulen, die pflichtmäßig von denjenigen Jugendlichen besucht werden,. die sich in der praktischen 
Berufflausbildung (als Lehrlinge, Anlernlinge oder im sonstigen Arbeitsverhältnis) befinden oder erwerbslos sind.-
2) da1~nter 47 Schüler der Volks- und Gesundheitspflegeberufs an der privaten Werkberufsschule der Alsterdorfsr Anstalten. 
3) DiEJ Angaben sind in ,.Sonstige Berufe" und z.T. auch in "Sonstige hauswirtschaftliche Berufe" enthalten,- 4) darunter 
45 Schüler der Volks- und Gesundheitspflegeberufe an der privaten Werkberufsschule der Alsterdorfer Anstalten.- 5) Die 
AngabEin sind in "Sonstige Berufe" enthalten.- 6) in "Textil- und Bekleidungsberufe" enthalten·- 7) darunter 43 Schüler 
der Volks- und Gesundheitspflegeberufe an der privaten Werkberufsschule der Alsterdorfer Anstalten. 
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14. Die Schüler der · Berufsfachschulen 11 nach Fachrichtungen am 15. November 1954 

S c h ü 1 e r Dagegen 
Fachrichtungen 

öffentliche Schulen nichtöffentl.Schulen insgesamt (Berufe) 
1953 1952 

männl. weibl. zus. männl. weibl. zus. männl. weibl. zus. 

Metallfeinbauer (auch Uhrmacher) 
und Metalloberflächenveredler 19 1 20 - - - 19 1 20 19 19 

Grarhische Berufe (auch technische 
Zeichner,Lichtbildner,Drucker) 2 84 86 11 25 36 13 109 122 126 r 138 

Textilhersteller u.-verarbeiter 
(ohne Schneider und Näher) - 113 113 - - - - 113 113 107 87 

Schneider und Näher - 86 86 - - - - 86 86 65 65 
Chemotechniker, Laboranten - - - 15 50 65 15 50 65 59 45 
Medizin.-techn. Assistentinnen - 75 75 - - - - 75 75 77 90 
Kaufmännische (Handels-)Berufe 835 2 180 3 015 522 1 598 2 120 1 357 3 778 5 135 4 896 4 189 
Verkehrsberufe - - - - - - - - - 8 -
Hauswirtschafts- und Haushaltungs-

berufe - 861 861 - - - - 861 861 989 932 
Kinderpflegerinnen, Kindergärtne-

rinnen - 405 405 - 4 4 - 409 409 384 325 
Verwaltungs- und allg. Büroberufe 14 11 25 - - - 14 11 25 8 -
Dolmetscher, Ubersetzer - - - 78 230 308 78 230 308 246 203 
Darstellende Künstler (Sohauspiel-, 

Tanz- und Gymnastikberufe) - - - 7 49 56 7 49 56 75 81 
Musiker - - - 67 38 105 67 38 105 177 208 
Bildende Künstler - - - - 2 2 - 2 2 - -
Sonstige Berufe - - - - - - - - - - -
10. Schuljahr - - - - - - - - - 8 -
I n s g e s a m t 870 3 816 4 686 700 1 996 2 696 1 570 5 812 7 382 7 244 r6 382 

1) Berufsfachschulen sind Schulen, die, ebne eine praktische Berufsausbildung vorauszusetzen, freiwillig in ganz
tägigem, mindestens 1 Jahr umfassenden Unterricht zur Vorbereitung auf einen Beruf besucht werden. 

15. Oie Studierenden der Fachschulen 'l nach Fachrichtungen am 15. November 1954 

S t u d i e r e n d e Dagegen 
Fachrichtungen 

öffentliche Schulen nichtöffentl.Sohulen insgesamt (Berufe) 1953 1952 
männl. weibl. zus. männl. weibl. zua. männl. weibl. zus. 

Landwirtschaftliche Berufe 66 24 90 - - - 66 24 90 95 79 
Bauberufe 44 2 46 - - - 44 2 46 39 46 
Metallerzeuger und -verarbeiter 76 - 76 - - - 76 - 76 51 14 
Metallfeinbauer 56 2 58 - - - 56 2 58 38 26 
Graphische Berufe, Lichtbildner - 89 89 - - - - 89 89 85 77 
Textilhersteller und -verarbeiter - 63 63 - - - - 63 63 78 60 
Lederhersteller und -verarbeiter 14 - 14 - - - 14 - 14 14 13 
Vermessungswesen, Kulturbau 24 - 24 - - - 24 - 24 20 27 
Elektrotechnik, Schiffehrt 567 - 567 - - - 567 - 567 357 304 
Chemie 41 2 43 - - - 41 2 43 - -Hoch- und Tiefbau 703 4 707 - - - 703 4 707 528 466 
Maschinen-, Schiffbau u. sonstiges 

Konstruktionswesen 725 - 725 - - - 725 - 725 423 386 
Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau 63 - 63 - - - 63 - 63 - -!.!aschinisten 60 - 60 - - - 60 - 60 49 20 
Werbeassistenten - - - 37 7 44 37 7 44 27 r 72 
Verkehrsberufe 265 1 266 - - - 265 1 266 175 173 
Hauswirtschafts- u.Haushaltungs-

berufe - 89 69 - - - - 89 89 75 68 
Zahnärzte/Dentisten - - - 88 4 92 68 4 92 172 105 
Hebammen - 33 33 - - - - 33 33 24 :n 
Krankengymnasten 1 80 61 - - - 1 80 81 52 50 
Friseure - - - 1 9 10 1 9 10 11 10 
Wohlfahrtspfleger 19 39 58 38 - 36 57 39 96 83 103 
Verwaltungs- und Büroberufe 365 51 416 - - - 365 51 416 352 438 
Jugendleiter, Kindergärtnerinnen - 23 23 - - - - 23 23 20 20 
Bibliothekare 23 69 112 - - - 23 89 112 112 104 
Gewandmeisterinnen - 6 6 - - - - 8 6 9 9 
Sonstige Berufe - - - - - - - - - - -
I n s g e s a m t 3 112 599 3 711 164 20 184 3 276 619 3 895 2 889 r2 703 

1) Fachschulen sind Schulen, die der Vertiefung der praktischen Berufsausbildung dienen und deren Lehrgang 
mindestens einen Halbjahreskurs mit Ganztagsunterricht oder insgesamt 600 Unterrichtsstunden umfaßt. 
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Volkshochschule 

16. Die Hörer1l der Volkshochschulen nach Berufsgruppen im Arbeitsjahr 30. September 1953 bis 9. Juli 1954 

Salbet. Selbst. Gelernte Haus- Schülei' 
Volkshochschulen Tri- Band- Gewerbe Freie Beamte Angestellte und ungel. frau- Ohne Studen- ZusßlliiDen 

trei- Berufe Beruf 
mester werk er bende 

Arbeiter en ten 
Wissensgebiete 

m. w. m. ... m • ... m. ... m. ... m • w. .. . m. ... m. w. m • .... 

·I. 42 3 104 61 129 122 471 265 1 714 2 619 1 397 715 1 139 107 362 269 291 4 233 5 597 
Volkshochschule .Bamburg II. 16 5 62 25 61 44 290 176 1 415 1 906 676 290 660 63 327 170 161 2 997 3 636 

III. 36 6 102 54 53 94 236 162 1 025 1 792 652 326 130 76 226 161 233 2 565 3 625 
davon 
Hörer in den Wissensgebiete~ 

I. 4 - 4 1 10 6 29 12 137 147 69 30 39 2 5 12 3 267 243 
Arbei.t und Leben II. 2 1 10 3 3 - 10 7 76 97 42 17 29 2 5 4 3 149 162 

III. 2 - 2 1 2 1 5 3 50 36 12 2 2 2 2 6 3 61 52 

I. 15 - 34 17 9 19 62 55 277 362 271 71 191 16 56 52 42 756 613 
Naturwissenschaften II. - - 1 - 17 10 50 25 280 257 166 29 164 21 63 32 27 587 595 

III. 7 1 29 4 5 19 56 37 196 240 191 40 171 16 :H 30 6 530 557 

Geschichte, Politik, Staat, I. 4 1 6 2 16 3 62 12 351 136 66 29 62 16 17 21 7 566 271 

Wirtuehaft II. 6 1 22 3 - - 41 10 239 65 66 10 40 12 12 14 5 402 146 
III. 7 - 6 1 4 - 30 7 156 50 41 14 28 5 6 6 1 255 107 

I. 3 - 11 9 6 6 26 46 120 291 49 48 79 10 40 15 21 240 540 
HeimlLtkunde, Auslandskunde II. 1 1 19 3 5 5 19 49 71 172 35 31 74 12 23 5 16 167 382 

III. - - 4 11 1 2 7 22 35 169 26 24 42 3 14 5 14 61 296 

I. 2 - 2 - 3 - 6 - 46 28 238 29 1 - 1 17 23 316 62 
Mathematik II. - - - - - - 6 - 48 30 142 4 3 3 1 16 13 215 5.1 

III. 2 - 2 - - - 2 - 26 18 99 6 1 - - 20 12 151 39 

Philosophie, Religion, I. - - 15 11 6 11 57 56 151 361 91 105 225 12 58 11 21 343 848 
II. 2 - 4 1 7 6 34 20 136 248 52 22 158 11 64 11 21 257 540 

Psychologie III. 7 1 17 10 5 16 31 26 130 261 63 50 157 17 28 13 11 303 560 

I. 7 1 9 4 36 10 77 21 245 284 195 106 131 12 37 29 36 610 632 
Sprao>he und Schrifttum II. 4 1 13 5 8 2 73 16 195 218 136 55 88 11 18 19 32 459 435 

III. 6 16 7 8 9 53 10 168 211 139 60 69 17 50 32 65 459 501 
--

I. 7 1 20 12 23 29 62 54 221 426 292 145 172 17 62 71 58 733 959 
Kunstbetrachtung,Kunster- II. - - 7 - 12 5 36 19 260 346 165 51 135 7 64 47 26 534 646 
zieh1mg III. 6 3 17 7 23 25 29 28 154 310 213 60 104 13 53 42 45 497 635 

I. - - 3 4 14 31 22 16 111 276 66 71 143 15 56 19 34 250 631· 
ldusik II. - 1 6 9 7 13 20 28 71 221 33 40 101 2 16 18 15 157 446 

III. - - 6 5 4 16 19 11 62 226 31 30 97 5 26 20 25 149 438 

Prasse, Theater, Film, I. - - - - 4 4 6 3 49 54 32 20 16 5 5 22 9 118 111 
II. 1 - - - 2 3 - - 37 33 10 4 6 2 6 4 3 56 55 Laienspiel III. 1 - 1 2 1 3 4 2 28 24 17 6 6 - 3 5 4 57 52 

I. - - - 1 - 3 - 10 6 252 6 61 60 - 25 - 35 14 467 
Gymnastik, Volkstanz II. - - - ·1 - - 1 .4 2 221 11 21 62 - 53 - 18 14 360 

III. - 3 - 6 - 3 - 16 - 243 - 30 53 - 7 2 25 2 386 

Außenstellen der Volkshoch- I. 13 - 77 15 17 8 85 63 249 366 359 217 689 42 97 231 162 1 07} 1 637 

schule Kamburg II. 4 1 38 5 16 13 65 36 252 262 266 111 596 54 174 200 160 897 1 360 
III. 15 2 19 4 17 11 75 60 200 260 197 122 500 36 62 179 169 740 1 190 

I. 7 - 17 5 26 5 76 34 365 272 356 75 202 25 51 126 136 998 762 
Volkshochschule Barburg II. 7 - 15 - 4 7 62 30 224 203 265 65 175 9 36 95 141 681 657 

III. 1 - 15 9 9 6 66 55 264 279 233 56 180 5 17 130 115 765 717 

' 

Bamburg·er Volkshochschulen I. 62 3 198 61 172 135 632 382 2 328 3 257 2 112 1 007 2 030 174 510 626 611 6 304 6 016 

in11gesamt 1953/54 
II. 29 6 135 30 83 64 417 246 1 891 2 373 1 409 466 1 651 146 537 465 482 4 575 5 855 

III. 60 10 136 67 75 111 391 277 1 509 2 3}1 1 282 504 1 410 121 305 490 517 4 070 5 532 

I. 91 20 161 63 158 120 629 389 2 091 3 234 2 256 634 1 813 169 539 671 720 6 246 7 552 

Ilagegen 1952/53 II. 44 8 126 40 123 85 47} 360 1 506 2 059 1 634 717 1 545 113 346 442 447 4 463 5 607 

III. 64 18 106 69 100 84 400 287 1 371 1 929 1 258 482 1 232 90 247 494 369 3 883 4 717 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer auch mehrfach gezählt. 
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Religionsgemeinschaften 

17. Die Amtshandlungen der Evangelisch-lutherischen Kirche 1953 und 1954 

Kirchenbezirke (soweit-zu Hamburg gehörig) 

Angaben Hamburgische Propstei Propstei Propstei Superinten- Hamburg 

über das kirchliche Leben Landeskirche Altona Pinneberg Stormarn dentur insgesamt 
Rarburg 

1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

Gottesdienststätten 62 62 15 15 15 11 20 22 19 20 1}1 1}6 

Amtierende Geistliche 141 149 24 26 24 28 }1 55 2} 25 249 26} 

Getaufte Kinder 1 1}2 1 015 1 451 1 261 1 484 1 417 2 148 2 22:5 1 445 1 489 1} 660 1} 52} 
davono 
aus rein ev.-luth. Ehen 5 481 5 291 1 128 958 1 280 1 211 1 111 1 601 1 100 1 195 10 166 10 554 
" glaubensversch. Ehen 1) 1 251 1 555 219 205 140 141 260 }29 219 221 2 155 2 2:51 

von led.ev~uth. Müttern 548 426 10} 98 64 58 111 86 64 64 690 732 
" led,andersgl,Müttern 46 15 1 - - 1 - 1 2 } 49 20 

Getraute Ehepaare 2 }66 2 592 501 480 545 542 611 106 548 546 4 6}1 4 668 
davon• 
rein ev,-luth. Ehen 2 184 2 208 416 448 508 502 640 651 506 494 4 }14 4 }09 
glaubensversch. Ehen 182 184 25 :52 51 40 51 51 42 52 }2:5 359 

Eingesegnete Konfirmanden 9 496 8 415 1 954 1 102 1 994 1 164 2 169 2 555 1 858 1 196 18 011 16 294 
Äbendmahlsgäste 11 011 12 414 11 201 10 697 10 610 12 501 14 142 15 999 16 011 16 951 129 101 128 314 
Trauerandachten 8 131 8 }09 1 250 1 112 1 185 1 382 1 306 1 292 1 012 1 146 12 890 13 301 

Austritte 2) 2 805 2 201 461 402 }62 412 121 151 559 508 4 920 4 260 
Neueintritte 5) 124 61 1 76 - 11 49 12 1 4 181 110 

Wiedereintritte 4) 282 264 119 129 196 126 128 82 141 102 866 103 
Ubert;ritte 5) 80 55 22 22 19 21 11 14 }0 24 168 1:56 
Rücktritte 6) 5 10 - - - - - 2 - 5 5 11 

Betrifft Personen, die . 
1) auch aue Ehen stammen, in denen ein El tarnteil oder l)e,.de El tarnteile glaubenslos sind. 
2) nach Zugehörigkeit zur Ev.-luth. Kirche in eine andere christliche bzw. nichtchristliche Religionsgemeinschaft 

eintraten oder konfessionslos wurden. 
5) zuvor keiner christlichen Kirche oder Gemeinschaft .angehört hatten und durch die "Erwachsenentaui'e" in die 

Ev.-luth. Kirche eingegliedert wurden. 
4) aue der Ev.-luth. Kirche ausgetreten waren und scdann nach keiner weiteren Zugehörigkeit zu einer anderen christ

lichen Kirche oder Gemeinschaft in die Ev,-luth. Kirche wieder aufgenommen wurden. 
5) nach ursprünglicher Zugehörigkeit zu einer anderen christlichen Kirche oder Gemeinschaft das Bekenntnis der 

Ev.-luth. Kirche annahmen. 
6) aus der Ev.-luth. Kirche ausgetreten waren und nach vorübergehender Zugehörigkeit zu einer anderen christ

lichen Kirche oder Gemeinschaft in die Ev.-luth. Kirche zurückfanden. 

Quellen• Kirchenbezirke der Evangelisch-lutherischen Kirche und Statistisches Landesamt. 

18. Die Amtshandlungen der Römisch-katholischen Kirche 1953 und 1954 

Kirchenbezirk (soweit zu Hamburg gehörig) 

Dekanat Dekanat Dekanat Dekanat Hs.mburg 
Angaben Hamburg Altona Wandsbek Rarburg insgesamt 

über das kirchliche Leben 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 1953 1954 1955 1954 

Gottesdienststätten 15 16 8 8 8 10 1 1 }8 41 
Amtierende Geistliche }0 30 12 13 8 9 1 7 57 59 

Trauungen 

rein röm.-kath. Ehen 125 108 55 42 39 36 60 51 279 237 
glaubensversch. Ehen 1 ?1 160 47 60 53 57 55 42 326 }19 

Getaufte Kinder 

rein röm.-kath. Ehen 307 316 115 84 98 103 15 89 595 592 
glaubensversch. Ehen 375 349 115 104 57 96 101 84 648 6:5:5 
led. röm.-kath. Mütter 70 50 22 2:5 9 11 12 7 113 91 

Kommunionen :551 496 465 680 1:59 150 145 600 180 386 200 151 140 747 146 949 811 179 958 }80 
dar. Erstkommunionen 556 570 305 260 207 195 242 203 1 310 1 228 

Begräbnisfeiern 264 316 129 144 110 97 155 160 658 717 

Quellen• Dekanate der Römisch-katholischen Kirche. 



Andere kulturelle Einrichtungen 

19. Die Theaterll 1952-1954 

. 
Verkaufte Karten 

Plätze am Vorstellungen 
Theater dagegen 

}1,12.1954 1954 1954 1953 1952 

Hamburger Staatsoper 2) 1 034 329 342 925 389 235 345 792 

Deutsches Schauspielhaus 1 570 505 623 395 573 200 576 685 

Thal~-Theater 669 484 285 959 3) 294 921 292 006 

Hamburger Kammerspiele 507 371 143 1314: 135 960 158 282 

St.Pauli-Theater 875 441 179 240 186 591 166 690 

Richard Ohnsorg-Theater }50 422 128 838 143 697 149 367 

Theater am ~esenbinderhof 2) 1 094 190 105 418 '127 432 157 078 

1) Es sind nur die größten Hamburger Theater aufgenommen.- 2) Hamburger Staatsoper ab August 1954 
wegen Wiederaufbauarbeiten im Theater am Besenbinderhof untergebracht.- 3) einschließlich 18 Vor
stellungen, 11 300 verkaufte Karten, im Haus der Jugend, Altona, mit 700 Plätzen.- 4) einschließ
lich 23 Vorstellungen, 15 190 verkaufte Karten, im Haus der Jugend, Altona, mit 700 Plätzen. 

20. Die Lichtspieltheater 1948-1954 
21. Die Lichtspieltheater 

nach Bezirken Ende 1954 

Lichtspieltheater 
Besuoher1l 

Auf 1 Plätze Platzaus-

für die von der Plätze Einwohner je nutzung 
Ende für die (verkaufte entfielen bei },2 
der deut- Besatzungs- deutsche Karten) 1000 Vor-sehe macht voll ..... Ein- Bezirke Theater Plätze 
Jahre Bevöl- im verkaufte stellungen 

BevBl- beschlag- kerung Jahr Karten 
wohner je Tag 2) 

kerung nahmt 

1948 86 3) 3 39 223 2} 815 603 15,8 26,0 52,7 

1949 99 3) 2 45 788 20 221 434 13,0 29,4 38,3 

1950 111 3) 2 51 121 22 257 052 1},7 31,5 31,8 
1951 130 3) 1 6} 548 26 014 480 15,7 }8,3 }5,5 

1952 139 4) 1 69 5303) 29 028 607 17,2 41,} }6,1 

1953 148 4) 1 74 3553) 30 932 239 18,0 43.3 36,0 

1954 162 5) 1 84 2944) 35 151 360 .20,1 48,1 36,2 

1) einschl. Besucher von Wanderkinos.- 2) in vH der hBchstmöglichen Platzausnut
zung.- }) darunter Teilbeschlagnahmen•1948 • 2 Theater, ab 1949 bis 1951 • 1 Thea
ter.- 4) außerdem 2 Wanderkinos.- 5) außerdem 4 Wanderkinos. 

... 
" .. 
.. 
.. 

DIE HAMBURGER LICHTSPIElTHEATER 1946 BIS 1954 

VERFÜGBARE PLÄTZE I 
I I I I I 

PLATZAUSNUTZUNG 
BEIJ):VORSTEUUNQEN JE TAO 

Hamburg-Mitte 

Altona 

Eimsbüttel 

Hamburg-Nord 
Wandsbek 

Bergedorf 

Barburg 

Hamburg insg. 

'" 1011 

.. 

.. 

.. 

: ~ ____ ..I.!...,~..,!!UII!!!""!ll-1! 11_!14"..d.",".,,...J..;.,..d,...d= .... *= ... "., ~t""d...,d.-=',. 

}7 20 997 
22 10 902 

16 10 196 

30 19 069 

24 10 266 

10 4 002 
21 6 640 

162 64 294 

22. Der Besuch der Museen und Schausammlungen 
1952-1954 

23. Die Rundfunkteilnehmer 1952-1954 sowie 
die Fernsehteilnehmer 1953 und 1954 

Besucher Rundfunkteilnehmer 1) Fernsehteilnehm,1 

Museen und Schausammlungen 
dagegen 

1954 1953 1952 
Zeitpunkt 

dagegen dagegen 
1954 1953 1952 1954 195:5 

Museum für Völkerkunde 110 024 100 188 79 299 
Museunt für Hamburgische 31.1därz 547 551 529 806 485 713 1 530 112 

Geschichte 108 514 83 269 66 5:57 }O.Juni 546 685 530 094 492 340 2 019 164 
Musewu für Kunst und Gewerbe 46 }70 49 09} 66 }69 
Altenaar Museum 52 9:56 :54 677 45 269 

30.September 553 648 534 147 495 56} 2 909 335 
Kunsthalle 151 787 120 8}6 164 }62 
Planetarium 17 5931) 26 }63 2} 966 

31.Dezember 561 449 540 515 524 451 4 431 786 

1) PlEmetarium im November und Dezember 1954 geschlossen. 1) im Postamtsbezirk Hamburg. 
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24. Die öffentlichen Bücherhallen in den Rechnungsjahren 1949/50 - 1954/55 

a) Büchereien, Bücherbestand und Ausleihe 

Büchereien 
Bücherbestand 1949/50 1950/51 1951/52 1952/5~ 195~/54 1954/55 
Ausleihen 

Büchereien insgesamt 75 77 79 80 8~ 85 
davon: Bücherhallen 

(hauptamtlich geleitet) 16 18 19 19 20 2~ 
Volkebüchereien 

(nebenamtlich geleitet) 57 57 58 58 61 60 
Ergänzungeb. f. VolksbUch. 1 1 1 1 1 1 
Musikbücherei 1 1 1 1 1 1 

Bücherbestand insgesamt 245 65~ 268 502 290 867 ~09 89~ ~~7 161 ~n 247 
davon: in den Bücherhallen 17~ 141 194 ~52 212 761 2~1 712 25~ 407 288 505 

II II Volksbüchereien 40 885 ~9 711 41 ~78 41 ~~4 4~ 555 42 009 
II der Ergänzungsbücherei 1 749 2 681 ~ 426 4 902 7 061 8 5~4 
II II Musikbücherei 29 878 ~1 758 ~~ ~02 ~1 945 ~~ 1~8 ~4 199 

Ausleihe insgesamt 961 550 1 025 899 1 ~40 64~ 1 565 982 1 606 172 2 02~ 481 
davon: in den Bücherhallen 850 ~28 91~ 677 1 188 058 1 ~9~ 45~ 1 440 26~ 1 828 194 

II II Volksbüchereien 94 127 85 008 115 196 1~0 402 122 ~62 149 217 
II der Ergänzungsbücherei 1 884 ~ 059 4 787 6 423 8 848 11 601 
II II Musikbücherei 15 211 24 155 32 602 35 704 34 699 ~4 469 

b) Bücherbestand II 1954/55 nach der Art der Literatur 

Bücherarten Bestand Noch: Bücherarten Bestand 
(Bände) (Bände) 

Lebensbeschreibungen 7 911 Mathematik, Naturwissenschaft, 

Erdkunde 24 455 Heilkunde 14 999 

Geschichte 16 770 Technik, Handwerk und Gewerbe 11 456 

Gesellschaft, Staat, Politik, Land- und Hauswirtschaft, Sport und 
Wirtschaft, Recht 6 414 Spiel, Basteln 5 202 

Religion, Philosophie, Psychologie, Nachschlagewerke, Zeitschriften 1 232 2 ) 
Erziehung und Bildung 11 159 Fremdsprachliche Literatur 5 688 

Literatur und Sprache 9 934 Schöne Literatur 106 260 
Kunst, Musik, Theater 12 320 Kinderbücher 54 705 

1) der hauptamtlich geleiteten Bücherhallen.- 2) Zeitschriften gezählt nach Jahrgängen. 

25. Die wissenschaftlichen Büchereien in den Rechnungsjahren 1949/50-1954/55 

Büchereien 
ausgeliehene Bände 1949/50 1950/51 1951/52 1952/53 195~/54 1954/55 
Besucher 

Staats- und Universitäts-Bibliothek 

auegeliehene Bände 101 475 109 456 109 991 116 976 122 058 136 115 
Besucher der Lesesäle 60 583 72 201 73 774 69 120 65 889 75 459 

Commerz-Bibliothek 

ausgeliehene Bände 16 282 18 523 22 092 24 769 27 967 ~0 315 
Besucher der Lesesäle 13 801 13 67'7 15 667 18 350 19 754 19 230 

Weltwirtschaftsarchiv 

Besucher der Lesesäle 24 320 31 333 32 496 31 an 31 123 30 889 
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2. Oie strafbaren Handlungen nach der Polizeilichen Kriminalstatistik 19541) 

Feetgenommene oder überführte Täter 

Art der Paragraphen Gemel- Aufge-
dete klärte zusammen 

strafbaren Handlungen des StGB Fälle Fälle Erwachsene Heran- Jugend- Kinder darunter 
2) 

wacheende liehe Zahl Ausländer 

Hochverrat, Staatsgefährdung, 
Landeeverr·a t §§ 80-101 1 - - - - - - -
lufruhr, Auflauf, Landfriedens- "" 115,116,125 
bruch, Landzwang u.126 8 9 15 16 - - 31 -
Heretellun€ von Falschgeld Ult 146,151 4 2 2 - - - 2 -
Verbreitun€ von Falschgeld "" 147,148 131 75 72 7 4 2 85 1 

Unzucht z11·ischen Männern "" 175,175a 382 372 340 53 23 - 416 6 

Unzüchtige Handlungen mit Utt 176 I Ziff.3 
Kindern 630 509 372 34 72 17 495 6 

Notzucht "" 177,178 120 83 69 13 6 - 88 3 
Kuppelei und Zuhälterei "" 180-181a 407 407 446 8 1 - 455 5 

Sonstige Sittlichkeitsdelikts "" 17},174,175b, 
176 I z.1-2, 

783 527 431 33 39 20 523 5 

179,182-184b 

Mord und ~·otschlag "" 211-213,216 13 12 12 1 - - 13 -
Versuchter· Mord und Totschlag "" 211-213.216 13 13 13 - - - 13 .-
Kindestötung " 217 6 2 2 - - - 2 -
Abtreibung " 218 98 92 107 10 4 - 121 -
Fahrlässie:e Tötung " 222 167 154 166 4 2 2 174 -
Gefährl.u.schwere Körperver- 1011 223a-225,229 
letzung 329 319 343 25 12 1 381 10 

Körperverletzung mit tödlichem ttn 226,227,229 
Ausgang 40 38 36 4 2 - 42 -
Einfacher Diebstahl II 242 26 339 11 559 7 889 1 269 1 668 975 11 801 80 

Schwerer Diebstahl II 243 6 313 2 320 1 380 519 445 247 2 591 14 

Einfacher und schwerer 1111 242,243 
Diebstahl zusammen 32 652 13 879 9 269 1 788 2 113 1 222 14 392 94 

darunter 
Kraftfahrzeug-Diebstahl 1 019 854 132 84 54 2 272 1 
Fahrre.d-Diebstahl 3 319 652 276 75 77 39 467 1 
Diebstahl v.Transportgütern 513 165 46 14 3 - 63 3 
Diebst.ahl von Nichteisen-
metallen 239 165 145 15 13 6 179 3 
Taschendiebstahl 423 82 65 6 5 1 77 2 

Unterschls.gung II 246 3 801 3 634 3 286 177 100 9 3 572 14 

Raub und r·äuber.Erpressung ttU 249-252,255 165 85 80 28 6 - 114 16 

Begünstigung und Hehlerei ntt 257-261 550 564 493 20 16 9 538 1 

Betrug "" 263-265a 7 885 7 701 6 777 234 75 12 7 098 52 

Untreue II 266 123; 122 108 1 1 - 110 1 

UrkundenfUechung 1110 267,271-281 566 563 349 33 10 - 392 8 

Voreätzlic•he Brandst:!.ftung .... 306-308 24 20 7 2 9 8 26 -
Fahrlässige Brandstiftung " 309 308 247 221 14 21 29 285 1 

Verbrechen u.Vergehen im Amt uu 331-357 43 42 57 - - - 57 -
Sonst.Verbrechen und Vergehen 
f:gen die deutschen Strafgesetze 

hne tlber·tretungen) - 11 832 9 841 8 949 668 783 554 10 954 95 

Rauschgif1;delikte-Opiumgesetz 
vom 10.12.1929 u. 9.1.1934 - 141 99 121 - - - 121 7 

Insgesamt 1954 61 222 39 411 32 143 3 173 3 299 1 885 40 500 325 

Dagegen• 1953 61 980 39 883 36 804 .. 3 616 .. 40 420 418 
1952 67 144 47 657 44 734 .. 5 578 .. 50 312 359 

1) einschließlich Fälle der Bundesbahn.- 2) einschließlich Fälle aus Vormonaten. 

3. Verkehrsvergehen und Verkehrsübertretungen 1954 

Vergehen/t!bertretungen 1954 dagegen 
195~ 

Verkehrsvergehen 7 348 4 855 

Verkehrsübertretungen 378 511 357 354 
davon geahndet mit 
gebührenfreien Verwarnungen 13 633 18 114 
gebührenpflichtigen Verwarnungen 284 219 251 092 
Strafanzeigen 80 659 88 148 
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4. Die Gefangenen in den hamburgischen Gefangenenanstalten 1954 

Bestand am Zugang Abgang 
Bestend am Jahresende 

Art der Gefangenen Jahresanfang Hafttage 
während des Berichtsjahrs im Berichtsjahr 

männl. weible männl. weibl. mäzml. weibl. männl. weibl. zusammen 

Zuchthausgefangene 4~1 ~5 165 11 2~5 2~ ~61 2~ 404 170 775 
Jugendstrafgefangene 14-16jährige 25 - ~7 2 42 2 20 - 20 10 6~6 .. über 16jährige - - 127 11 16 ~ 109 6 117 26 967 
Gefängnisgefangene 16-21jährige 104 4 170 20 192 21 62 ~ 65 ~6 605 .. über 21jährige 92~ 120 2 4~9 427 2 544 4~1 616 116 9~4 402 605 
Haftgefangene 16-21jährige - - 48 4 48 4 - - - 560 .. über 21jährige - - 3~5 64 ~22 6~ 1} 1 14 6 910 
Arbeitshausverwahrte 7 - 6 - 6 - 7 - 7 2 56} 
Sicherungsverwahrte 33 5 1} 1 11 1 35 5 40 14 235 
Festungsgefangene - - - - - - - - - -
Untersuchungsgefang. 14 bis unt.16j 17 - 99 4 106 4 8 - 6 5 993 .. 16-21jährige 95 3 454 42 457 40 92 5 97 34 30} .. über 21 jährige 445 52 2 597 416 2 627 425 415 43 456 165 025 
Sonstige Gefangene(Durchgang u.a.m.) 10 - 1 421 404 1 415 404 16 - 16 12 604 
Zivilhaftgefangene - 1 83 8 83 9 - - - 131 
Polizeihaftgefangene 4 - 371 115 368 110 7 5 12 1 064 
Jugendarrestanten 14 1 324 68 ~17 67 21 2 23 6 911 

Insgesamt 1 ) 2 108 221 8 709 1 597 8 793 1 607 2 024 211 2 235 904 107 

Darunter Bremer Gefangene 2) 125 ~4 74 61 9~ 79 106 16 122 59 473 

1} einschließlich Kontrollkommissions-Gerichtsgefangene.- 2} Mit der Hansestadt Bremen ist seit April 1951 eine Ver
einbarung über den Austausch von Gefangenen getroffen, 

5. Die eingelieferten Strafgefangenen nach den strafbaren Handlungen 1954 

Gefängnis Jugendstrafe Haft 

Straftaten Zuchthaus 18-bie über 14-bis üb.18-bis 18-bis über 
Getangene 

(Abschnitte des Strafgesetzbuches) 21jährige 21jährige 16jährige 25jährige 21jährige 21jährige 
insgesamt 

m. "· m. "· m. .. m • "· m. ... m, "· m, .. m, .. zus. 

Hochverrat,Staatsgefährdung,Landesverrat 1 - - - 2 1 - - - - - - - - ~ 1 4 
Handlungen gegen ausländische Staaten - - - - 1 - - - - - - - - - 1 - 1 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung auf 
die Ausübung staatsbürgerlicher Rechte - - - - - - - - - - - - - - - - -

Widerstand gegen die Staatsgewalt 1 - 2 - 25 - 1 - - - - - 1 - 30 - 30 
Verbrechen u, Vergehen wider die öftentl. 

Ordnung - - - - 26 6 - - - - - - - 2 26 8 34 
Münzverbrechen und Münzvergehen 1 - - - - - - - - - - - - - 1 - 1 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid - - - 1 8 5 - - - - - - - - 8 6 14 
Falsche Anschuldigung - - - - 11 3 - - - - - - - - 11 3 14 

Vergehen,welche sich auf die Religion bez, - - - - - - - - - - - - - - - - -
Straftaten gegen den Personenstand, die 

Ehe und die Familie - - - - 25 9 - - - - - - 1 - 26 9 35 
Verbrechen u.Vergehen wider die Sittlichk. 49 - 6 - 156 6 1 - 17 - - 1 3 17 232 24 256 

Beleidigung - - - - 24 - - 1 - - - - - - 24 1 25 
Zweikampf - - - - - - - - - - - - - - - - -
Verbrechen u. Vergehen wider das Leben 9 2 - - 21 12 - - - - - - - - 30 14 44 
Körperverletzung 2 2 2 - 66 3 - - - - - - 2 - 72 5 77 
Verbrechen u. Vergehen wider die persönl. 

Freiheit - - 1 - 5 2 - - 1 - - - - - 7 2 9 
Diebstahl und Unterschlagung 95 6 120 12 1 042 233 ~1 - 96 10 1 - 7 - 1 392 261 1 653 

' Raub und Erpressung 5 - 7 1 25 2 2 - 5 - - - - - 44 3 47 
Begünstigung und Hehlerei ~ - 3 1 61 12 - - 1 - - - - - 66 1~ 101 

Betrug und Untreue 15 1 5 3 494 99 1 1 5 1 - - 2 - 522 105 627 
· Urkundenfälschung - - 1 - 17 2 - - - - - - - - 18 2 20 

Bankerott,Konkursordnung - - - - - - - - - - - - - - - - -
Strafb,Eigennutz u.VerletzUhg fr,Geheimn. - - - - 6 - - - - - - - - - 6 - 6 

Sachbeschädigung - - - - 9 - - - - - - - 2 - 11 - 11 

Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 2 - 1 - 76 1 1 - 1 - 1 - 71 2 153 3 156 

Verbrechen und Vergehen im Amt 2 - - - 6 - - - - - - - - - 6 - 6 

Ubertretungen - - 4 1 69 5 - - - - 19 1 117 23 209 30 239 

Ubertretungen, Vergehen und Verbrechen 
gegen andere Gesetze - - 16 1 196 26 - - 1 - 27 2 117 20 357 49 406 

Ubertretungen, Vergehen und Verbrechen 
gegen die Gesetze der Besatzungsmächte - - - - 4 - - - - - - - - - 4 - 4 

Wirtschaftsdelikte - - 2 - 44 - - - - - - - 12 - 58 - 56 

I n s g e s a m t 165 11 170 20 2 439 427 31 2 127 11 46 4 335 64 3 341 539 
1)3 660 

V 

1) außerdem 6 Arbeitsverwahrte und 14 Sicherungsverwahrtee 



6. Die eingelieferten Strafgefangenen nach Art der Strafen, Strafdauer, Alter und Geschlecht 1954 

Gefängnis Jugendstrafe Haft 
Strafdauer Zuchthaus über über 18-bill über --- 18-21-jähr. 21-jährige 14-18-jähr. 25-jährige 18-21-jähr. 21-jllhrige Altersgruppen 

m. .. m • •• m. .. m • .. m. .. m. .. m • .. m. 

a) nach der Dauer der Strafen 

Von 1 TBB· bis 1 Monat - - 35 3 558 96 - - 2 - 48 4 295 62 938 
über 1 llonat " 3 llonate 3 - 27 7 491 95 - - 2 - - - 35 2 558 
" 3 llonate " 6 " 5 - 26 8 493 101 5 1 6 3 - - 1 - 536 
" 6 " " 1 Jahr 8 1 35 2 457 99 24 1 50 4 - - 3 . - 577 
" 1 Jahr " 2 Jahre 71 5 39 - 321 29 8 - 46 3 - - 1 - 486 
" 2Jahre " 5 " 76 3 7 - 114 7 - - 12 - ·- - - - 209 
" 5 " " 10 " 13 1 1 - 4 - - - - - - - - - 18 
" 10 " " 15 " 3 - - - 1 - - - - - - - - - 4 

Unbestimmt verurteilt - - - - - - - - 9 1 - - - - 9 
Lebensl!inglioh 6 1 - - - - - - - - - - - - 6 

Insgesamt 185 11 170 20 2 439 427 37 2 127 11 48 4 335 64 3 341 

b) nach dem Lebensalter 

Von 14 bill 16 Jahren - - - - - - 1 - - - - - - - 1 
über 16 " 18 Jahre - - - - - - 36 2 - - - - - - 36 
" 18 " 21 " 2 - 170 20 - - - - 115 11 48 4 - - 335 
" 21 " 25 " 8 1 - - 569 83 - - 12 - - - 67 12 656 
" 25 " 30 " 41 4 - - 574 108 - - - - - - n 17 688 
" 30 " 40 " 59 2 - - 531 135 - - - - - - 74 20 664 
" 40 " 50 " 48 3 - - 450 67 - - - - - - 70 10 568 
" 50 " 60 " 22 - - - 247 26 - - - - - - 37 5 306 
" 60 " 70 " 5 1 - - 64 8 - - - - - - 13 - 82 
" 70 Jahre - - - - 4 - - - - - - - 1 - 5 

Insgesamt 185 11 170 20 2 439 427 37 2 127 11 48 4 335 64 3 341 

7. Oie Tätigkeit der Offentliehen Rechtsauskunft- und Vergleichsstelle 1954 

a) Rechtsauskunft und Rechtsbetreuung 

Auskilnfte u. darunter 
Beratungen 1m Rechtegebiet in d.Vertrau- erteilte 

insgesamt Armuts-Bezirksstellen (ohne Güte- Arbeits- lliet- enutelle für zeug-
u. Silhne- und und Familien- Verlobte und niese 

sachen) Sozial- Raum- recht Eheleute 
recht recht (Ehehilfa) 

Hauptstelle 24 840 7 981 4 958 2 -697 2 857 1 636 
Kamburg-Mitte 5 236 129 1 553 1 706 - 3 060 
Billstadt 2 687 133 643 638 - 1 031 
Pinkenwerder 780 32 183 152 - 172 
Veddel-Rothenburgsort 598 24 155 158 - 222 
Altona 6 991 133 2 530 1 371 120 2 804 
I.urup 492 13 112 160 - 208 
Blankenase 1 780 13 836 393 - 662 
Bimsbüttel 7 116 142 3 118 1 444 164 2 649 
Lokstadt 2 081 30 669 434 - 658 
Stellingen 1 354 39 465 322 - 462 
Bppendori' 3 809 43 1 504 788 160 1 435 
Winterhude 2 823 75 1 248 632 - 1 168 
li'uhlsbüttel 2 258 96 848 436 - 722 
Barmbek-Uhlenhorst 2 858 70 906 713 - 1 257 
Barmbek-llord 629 8 192 155. - 230 
Dulsberg 719 20 177 180 - 213 
Wandsbek 3 805 130 1 223 851 131 1 085 
llrami'eld 1 574 53 563 415 - 431 
Kahlstadt 1 155 70 466 196 - 350 
Alstertal 1 950 93 672 286 - 546 
Waldd6rfer 1 331 42 583 351 - 405 
Bergedort 2 916 103 1 063 566 - 954 
Rarburg 4 338 111 1 407 1 180 173 1 238 
Wilhelmsburg 1 885 64 499 588 - 640 
Süderelbe 528 9 128 179 - 203 
lleuenfelde 266 16 74 48 - 36 
Durchgangslager Wandsbek 2 085 140 22 434 - 360 

Zusammen 88 890 1) 9 812 26 797 17 473 3 605 24 837 

Dagegen 1953 93 325 10 161 30 358 17 776 3 057 26 334 
1952 99 427 10 430 34 923 19 763 1 857 27 965 

1) au8erdem 6 542 Ausfüllhilfen und 1 983 sonstige Beratungen in Angelegenheiten, die sioh aus dem 
Wiedergutmachungegesetm, dem Lastenausgleichs~setz und dem Bundesvertriebenengesetz ergeben.-
2) darunter 1m Dezember 1 613 Verjährungssaohen.- 3) darunter im Dezember 1 870 Verjllhrunge-
saohen. 

79 

Insgesamt 

. . zua • 

165 1 103 
104 662 
113 649 
107 684 

37 523 
10 219 
1 19 - 4 
1 10 
1 7 

539 3 880 

- 1 
2 38 

35 370 
96 752 

129 817 
157 821 
80 .648 
31 337 
9 91 - 5 

539 3 880 
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Noch: 7. Die Tatlgkelt der Offentliehen Reddaauakunft- und Verglelchaatelle 1954 

b) Gllte- und Sllhneaachen 

Erledigte Sachen 

Anträge davon 
insgesamt Bezirksetellen überhaupt Anträge anderweitig Vergleiche zurückgenommen erledigt 

gescheitert 

Güte Sühne Güte Sühne Güte Sühne Güte Sühne Güte Sühne Güte 

Hauptstelle 1)3 979 6:52 2 141 553 1 163 154 355 21 139 11 484 
Hamburg-Mitte 179 153 243 316 68 77 65 27 11 7 99 
Billstadt 180 144 159 153 49 47 12 1 4 5 94 
Finkenwerder :54 36 32 35 15 14 3 1 3 2 11 
Veddel-Rothenburgeort 28 15 30 18 14 7 1 - 1 1 14 
Altona 415 392 390 380 161 114 59 44 22 15 14& 
Lurup 29 37 22 38 10 ,1 2 - - - 10 
Blankenase 157 168 141 150 117 44 2:5 6 - 1 1 
EimsbUttel 476 291 530 321 169 78 40 20 99 :n 222 
Lokstadt 190 85 224 107 64 24 21 4 60 2:5 79 
Stellingen 231 97 252 117 90 38 2:5 9 :59 25 100 
Eppendorf 250 90 271 106 99 21 18 3 20 4 1:54 
Winterbude 255 84 218 64 93 26 :5:5 6 8 1 84 
Fuhlsbüttel 256 94 :520 124 1:51 48 4:5 11 101 :54 45 
Barmbek-Ublenhorst 143 105 158 97 39 25 5 5 51 16 63 
Barmbek-Nord 20 35 17 29 10 13 - 1 1 1 6 
DulDberg 65 47 6:5 39 36 14 3 1 5 - 19 
Wandsbek 19:5 217 185 218 74 122 34 20 14 1 6:5 
Bramfeld 106 52 97 49 42 21 3 - 9 1 43 
Rahlstedt 64 69 74 84 :56 25 4 4 24 18 10 

Allltertal 138 111 140 140 53 42 12 17 26 27 49 
Walddl!rfer 39 41 44 :59 22 10 2 - 3 - 17 
Bergedorf 92 163 85 150 33 42 5 7 7 1 40 
Barburg 179 197 146 204 88 80 4 6 - 3 54 
Wilhelmsburg 124 145 138 156 66 70 14 13 :59 24 19 
Süderelbe 31 :53 35 43 20 15 1 1 1 - 13 
Nauenfelde 16 15 20 18 9 10 - - 6 1 5 
Durchgangslager Wandsbek 8 :51 7 31 4 13 1 4 2 4 -
Zusammen 2}7 877 3 579 6 182 3 779 2 775 1 205 786 232 695 259 1 926 

Dagegen 195:5 :5)7 667 4 077 5 901 4 259 2 645 1 335 709 342 774 292 1 773 
1952 8 461 4 441 6 715 4 :592 2 948 1 439 857 357 865 290 2 0:55 

Anmerkungen siehe Seite 79• 

Feuerwehr 

8. Die Gesamteinsatze der Feuerwehr in den Rechnungsjahren 1946/47-1954/55 

a) Einsatze bel Branden und HIHelelatungen 

Blinde Hilfe-
Jahre Brände leistungen Zusammen 

1) Alarme verech.Art 

1946/47 1 381 583 8 318 10 282 
1947/48 1 589 794 10 097 12 480 
1948/49 1 665 565 10 948 13 178 
1949/50 1 627 513 13 271 15 411 
1950/51 1 728 482 15 747 17 957 
1951/.52 1 687 490 16 797 18 974 
1952/.53 1 645 491 19 460 21 596 
195:5/54 1 869 542 22 274 24 685 
1954/55 1 716 461 25 001 27 178 

1) In der Anzahl der Br.ände in den Jahren 1946/47-1952/53 
sind die Explosionen mit enthalten. 

b) Krankenbef6rderungaweaen 

Krankentransportfahrten1 
Jahre bofHrderte Zahl Personen 

194b/47 5:5 359 73 473 
1947/48 59 760 79 144 
1948/49 59 808 72 438 
1949/50 60 978 70 656 
1950/.51 68 555 74 959 
1951/52 62 290 68 009 
1952/53 60 409 64 844 
1953/.54 63 841 67 967 
1954/55 62 12) 64 702 

1) einsohließlioh Fehlfahrten. 

9. Oie Ursachen der Brande im Rechnungsjahr 1954/55 

Sühne 

:567 
205 
100 
18 
10 

207 
27 
99 

190 
56 

45 
78 
31 
:51 
51 
14 
24 
75 
27 
37 
54 
29 

100 
115 
49 
27 
7 

10 

2 083 

2 290 
2 306 

Groß- Mittel- Klein- Soborn- GroS-IMittel-IKlein- Sohorn-
Ureaoben der Brände Feuer 1} stein- Zusammen Ursachen der Brände Feuer 1) stein- Zusammen 

brände brände 

Vorsätzliche Brandstiftung - - - - - Unvorsichtigkeit oder 
Feuerungsanlagen, unvor- Fahrlässigkeit mit Feuer 
schrittsmäßig - 3 41 7 !)1 oder ·Lioht 
Feuerungsanlagen, schadhaft - :5 27 1 :51 von Kindern 3 5 179 - 187 
Bauliche Mängel - - 15 - 15 
Betriebliche Ursachen 3 8 46 1 58 

II Erwachsenen - 2 101 - 103 
b.Kochen,Heizen,Räuchern - 4 131 35 170 

II Mängel - - 4 - 4 beim Hantieren mit feuer-
Elektr. Anlagen u.Leitungen - 3 96 - 99 gefährl. und explos. 
Fahrl.Umgang m.elektr.Gerät - 2 83 - 85 Stoffen und Gasen - 3 49 - 52 
Sohneid-,SobweiS-u.LHtarb. 1 8 73 - 82 bei Tannenbäumen - - 6 - 6 
Beim Kochen von Teer - 1 :51 - :52 mit FeuarwarkskHrparn 
Funkenflug aus Lokomotiven aller Art - - 3 - 3 
und Schornsteinen - 1 104 - 105 Kraftfahrzeuge 
Blitzschlag - - 13 - 13 Vergaserbrand - - 17 - 17 
Selbstentuündung von elektr. Anlagen - 1 44 - 45 

Steinkohlen - - 1 - 1 Sonstiges - - 31 - :51 
Briketts - 2 3 - 5 Explos.v.Gaeen,Dämpfen usw. - 1 9 - 10 
Putzlappen - 1 1 - 2 
Ölfrüchten, Saaten - - 1 - 1 

Ursache unbekannt 17 81 344 52 494 

Sonstigem - 2 12 - 14. Insgesamt 24 131 1 465 96 1 716 

1 Siebe kun Anmer g 1) zur Tabelle 10, Seite 81. 
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10. Die Entstehungsorte der Brände im Rechnungsjahr 1954/55 

Groß- Mitt&l- Klein- Schorn- Groß- Mittel- Klein- Schorn-
Entstehungso:rte der Brände stein- Zusammen Entstehungsorte der Brände stein- Zusammen 

Feuer 1) brände Feuer 1} brände 

Wohngebäude mlt massiven noch& Fabrik- und Gewerbe-
Wändena betriebe 

Haus- und GLebelwände, Eisenbearbeitungs-Betriebe - - 7 - 7 
Balkone - - 22 56 78 Sprits- u,Lackier-Betriebe - - 1 - 1 
Dachstuhl und Bodenräume - 12 22 - 34 Malereibetriebe - 1 - - 1 
Schlaf- und Wohnräume 1 4 162 20 187 Mineralölbetriebe 1· 1 4 - 6 
Küchen und •raecbküchen - - 85 - 85 Sonstige Betriebe - 5 60 9 74 
Badesimmer und Toiletten - - 11 - 11 
Flure, Trep:pen, Schächte - 1 39 - 40 
Heizungskeller - ·- 24 - 24 Lagergebäude 1 - 2 11 - 13 
Wirtschaftskeller - 1 43 - 44 
im Bau befindliche Gebäude - 1 5 - 6 Lagerplätze• 1 2 9 12 
Bauernhäuse:r, hartgedeckt - - 1 - 1 -

u u 

' 
weichgedeckt 4 2 4 - 10 

Läden - 1 12 - 13 Schiffes 
Schaufenste:r - - 6 - 6 Frachtschiffe 4 9 21 34 -

Tankseeschiffe 1 1 2 - 4 
Andere Wohn- ·Lmd Auf- Fahrgastschiffe - - 2 - 2 

enthaltsräume: Flußschiffe, einsohl. 
Flußtanker - - 6 - 6 

Behelfsheim$, Lauben, Sonetige Wasserfahrzeuge 2 1 10 - 13 
RuinenwohnUJtlgen - 8 53 4 65 
Baracken, P•lvillone, 
Kioske - 5 28 - 33 Eisenbahngelände I 

Bahnhöfe und Nebengebäude - - 3 - 3 
Wirtschaftsgebäude• 

Sonstiges Bahngelände 1 2 108 - 111 

Stallungen - 1 5 - 6 
Scheunen 2 - 1 - 3 Auto-Garagen und Tankstellen 
Schuppen - 4 10 - 14 Gar849n 1 6 7 - -Tankstellen - - 2 1 3 

Offentliehe G•!bäude u,ä, a 

Behörden- und Amtsräume - - 12 - 12 Kraftfahrzeuges - 1 120 - 121 

Krankenhäus<!r - 1 5 - 6 
Schulen - - 6 - 6 Freies Gelände• 
Kontor- und Geschäfts- Gras, Wald, Moor, Heide 1 21 186 208 
häuser 1 - 32 1 34 -
Warenhäuser 2 - - 1 3 

Straßen, Plätse, Höfe, 

Kaaernen - - 2 - 2 Brücken, Müllgruben, 

Restaurants - - 8 - 8 Böschungen 1 20 162 - 183 

Sonstige Gebäude - 1 6 - 7 
Ruinen, Trümmer - 2 55 - 57 

Fabrik- u. Ge•werbebetriebe s Insgesamt 24 131 1 465 96 1 716 
Fabrikbetriabe u,-anlagen 2 13 66 4 85 
Werften ... 2 11 - 13' 
Holzbearbei·tunga-Betriebe - 5 9 -. 14 

1) Groß~euer, gelBsaht mit 4 und mehr Rohren! Mittelfeuer, gelBseht mit 2-3 Rohren1 Kleinfeuer, gelBsaht mit kleinem Löschgerät oder 
1 Rohr. 

11. Die Hilfeleistungen der Feuerwehr nach ihrer Art tJ in den Rechnungsjahren 1946/47-1954/55 

Hilfeleistungen bei 1946/47 1947/48 1948/49 1949/50 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 

Verkehrs- und Straßen-
unfällen 1 979 3 137 2 780 3 185 3 842 3 897 6 068 7 924 8 863 

Betriebsunfällen 1 674 1 792 2 423 2 523 3 093 3 281 3 355 4 282 5 239 

Leuohtgaavergiftungen 411 401 364 159 165 459 408 431 517 

anderen Vergiftungen . . . . . . 597 752 838 

Unfällen in Gewässern . . . . . 163 227 272 209 

Gebäude-Einstürzen und ge-
fahrdrohenden Zuständen 165 244 243 411 438 79 204 104 215 

Sturmschäden 19 60 231 516 100 14 84 103 214 

Wasserschäden 870 672 341 296 166 374 276 430 563 

verschiedenen Anlässen 3 200 3 791 4 566 6 181 7 943 8 530 8 153 7 889 8 278 

Unfugmeldungen . . . . . . 88 87 65 

Insgesamt 8 318 10 097 10 948 13 271 15 747 16 797 19 460 22 274 25 001 

1) ohne Brände, 



82 VI Offentliehe Sozialleistungen 

A Offentliehe Fürsorge 

1. Laufend u·nterstützte Personen und Parteien der offenen Fürsorge im Rechnungsjahr 1954/55" 

Bestandsverän- Von den unterstützten Parteien waren 
Am Ende derung der un-

Schwer- Hilfs-der terstützt.Par- Sonstige Hilfs- Arbeits- erwerbs- bedürftige, Berichtsmonate teien während Hilfs-
Monate unterstützte der bedürftige lose be-

Pflege- bedürftige Kriegs- die gleich-· 
über schränkte folgenhilfa- zeitig andere Berichtsmonate 65 kindar unter 

65 empfänger öfftl.Sozial-
Per- Par- Jahre leiatungen 

sonen teien Zugänge Abgänge unter 65 Jahren Jahren bezogen 

April 1954 31 040 24 415 2) 890 2) 1 740 10 453 1 180 4 744 1 602 6 436 4 464 .13 262 
Mai 37 538 24 815 1 465 1 065 10 494 1 177 4 603 1 631 6 710 4 587 1} 488 
Juni 37 541 25 064 1 44~ 1 199 10 535 1 078 4 827 1 629 6 995 4 627 1} 557 
Juli 31 769 25 337 1 454. 1 181 10 596 1 087 4 888 1 618 7 148 4 659 1} 697 
August 38 0}3 25 552 1 403 1 188 10 636 1 061 4 885 1 644 7 326 4 751 13 9,36 
September }8 122 25 588 1 236 1 200 10 594 1 027 4 948 1 64} 7 376 4 676 13 874 
Oktober 38 432 25 719 1 394, 1 26} 10 673 1 027 4937 1 648 7 434 4 691 13 925 
November 36 422 25 760 1 292 1 251 10 643 1 004 4 941 1 639 7 533 4 635 13 744 
Dezember 39 182 26 056 1 325 1 029 10 669 1 031 4 966 1 664 7 720 4 678 13 987 

Januar 1955 39 507 26 20} 1 352 1 205 10 589 1 092 4 955 1 659 7 9G8 4 719 14 031 
Februar 39 358 26 113 1 240 1 330 10 538 1 091 4 901 1 66} 7 920 4 705 13 962 
März 38 142 25 505 1 116 1 724 10 232 1 065 4 899 1 617 7 692 3) 4 50} 13 532 

231~ einschließlich der von der Jugendbehörde unterstützten Jugendlichen 
ohne Jugendbehörde 
davon sind: 1 410 Vertriebene, 46 Evakuierte, 342 Zugewanderte aus der sowjetischen Besatzungszone und Berlin, 225 Ausländer 
und Staatenlose, 2 480 Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene und ihnen gleichgestellte Personen, Angehörige von Kriegs-
gefangenen und Vermißten, Heimkehrer. · 

2. Oie Aufwendungen in der offenen Fürsorge im Rechnungsjahr 1954/55 

(ln DM) 

I. Vierteljahr II.Vierteljahr III.Vierteljahr 
Art der (April/Juni) (Juli/Sept.) (Okt./Dsz.) 
Ausgaben Kriegsfol- Allgemeine Kriegsfol- Allgemeine Kriegsfol- Allgemeine 

genhilfe Fürsorge gonhilfe Fürsorge genhilfe Fürsorge 

Laufende 
UnterstUtzungen 749 421 3 470 319 707 }24 3 571 582 938 }26 4 825 746 
Einmalige Unter-
stützungen der 
offenen wirt-
schaftl.Fürsorge 313 051 661 354 306 266 606 428 1 274 166 5 076 063 

davon an 
laufend Unter-

stützte 176 789 289 637 103 578 218 122 3G9 529 1 584 611 
nicht lfd.Unter-

stützte 196 262 371 717 204 688 366 }06 964 631 3 491 452 

Einmalige Unter-
stützungen der 
offenen gesund-
heitl,FUrsorge 93 366 309 865 41 977 685 784 112 583 295 932 

davon an 
laufend Unter-

stützte 79 719 285 822 20 600 416 281 34 190 177 249 
nicht lfd,Unter-

stützte 13 647 24 043 21 311 269 503 76 393 118 683 

Insgesamt 1 215 838 4 441 596 1 057 567 4 663 194 2 325 075 10 197 741 

Dagegen 1953 1 022 112 3 362 195 1 340 117 3 146 795 1 699 865 5 730 193 

1) außerdem: Entlassungsgelder und Ubergangsbeihilfen an Heimkehrer 135 926 DM 
Krankenversorgung für Unterhaltshilfeempfänger sem.LAG 560 912 DM 

IV.Vierteljahr 
(Jan./März) 

Kriegsfol- Allgemeine 
genhilfe Fürsorge 

660 516 3 016 701 

904 942 3 265 493 

218 004 753 008 

686 936 2 512 485 

116 041 550 630 

55 811 419 452 

60 230 131 178 

1 661 499 6 894 824 

2 099 056 4 709 343 

Insgesamt 

Kriegsfol- Allgemeine 
genhilfe Fürsorge 

3 055 587 14 946 408 

2 860 425 9 609 338 

807 900 2 845 378 

2 052 525 6 763 960 

363 967 1 842 211 

190 320 1 298 604 

17} 647 543 407 

1~ 279 979 26 391 957 

6 1.61 232 17 570 526 



3. Oie geschlossene Fürsorge im Rechnungsjahr 1954/55 

Untergebrachte Personen Aufwand in vollen lllol 

Anstaltsarten - Bestand am Bestand am Ve:r:-pfle- darunter 
Anfang dea Zugänge Abgänge Ende dea gungstage insgesamt Kriegsfol-
Rechnungaj. Rechnungsj. genhilfe 

Alters·· und Siechenheims 5 207 2 769 2 71:5 5 26:5 1 881 695 1 :5:5:5 696 954 907 
Blindallheime 90 7 1 96 41 1:51 128 477 15 908 
Krlippe:theime :54 4 12 26 11 4:59 48 487 14 752 
'l'aubstummenheime 11 2 :5 10 4 760 18 682 ' 850 
Ans tal'ten für Ne:rven- und Geie tes-
kranke bzw. Geisteaschwache :5 188 2 171 ) 2 167 :5 192 1 158 809 6 9:58 6}6 86:5 :571 
Krankellhäuaer, Entbindungs- und 
Wöchne:t'innsnheime 821 12 562 12 256 1 127 406 979 4 4:52 699 885 45:5 
Säugl111gsheime und -stationsn 450 1 405 1 :585 470 126 847 :587 175 99 508 
Heilstlitten eillBchl. Asylie:r:-ungsheime 145 2:57 154 228 77 489 777 9:50 251 2:53 
GeneSWlgB• und Erholungsheime für 
E:r:-wach11ene :51 66 68 29 1.0 034 64 965 20 232 
Genesungs- und Erholungsheime für 
ll!inder,)ähriga 0 Kindererholungsheime 1 867 12 444 12 7:57 1 574 505 864 2 541 942 546 667 
Erzieh1mga- und Bewah:r:-ungehäuse:r:-
für Er11rachsene 88:5 5. 065 :5 6}0 2 :518 :592 818 1 235 961 2:58 :541 
Kinderheime 3 91:5 :5 969 :5 91:5 :5 969 1 :510 008 5 697 77:5 1 169 148 
Lehrli1:1g8- und Jugendwohnheime 626 672 64:5 655 216 069 595 595 3:52 53:5 
Sonst11~e Heime und Anstalten 270 584 62:5 2}1 107 496 :569 075 82 212 

I n s ~ e s a m t 17 5:56 41 957 40 305 19 188 6 251 438 30 571 09:5 5 478 115 

4. Oie Belegung der Anstalten und' Helme der Freien und Hansestadt Hamburg 
am Ende des Rechnungsjahres 1954/55 

davon waren 
Belegung am )1.}.1955 

Pflegebedürftige mit Personen Zwange- Bewohne:r:- in 
Anstalten und Heime darunte:r:- insaasen Unterkunfts-

insgesamt schwere u. Bewahr- u.Durchgangs 
männlich weiblich zusammen Fälle bedürftige heimen 

Heime der Sozialbehörde 
Farmsen 1) 480 912 1 :5922) 720 2) 29:5 566 106 
Holstenhof mit Abt. Oejendo:r:-f 2:54 204 4:58 438 :51 - -
Oberaltenallee 224 597 821 586 :517 64 171 
Fischbek-Neupaben 4:51 958 1 ;e9 1 :552 40:5 :57 -
Wandsbek-Marienthal 193 :550 543 5:55 118 8 -
Bah:r:-enfeld 223 :541 564 530 162 :50 4 
GroS Borstel 20:5 :564 567 2 - 153) 

565 
Heimfeld mit Heim Wette:r:-nstraSe 669 6.95 1 364 1 :549 422 -
Ruckfeld 62 127 189 151 - :58 -
Wes beim Jäger 25 - 25 - - - 25 
Hein:r:-ioh-Eisenbarth•Hsim 269 - 269 12 - 257 -
Zu.sammen :5 013 4 548 7 561 5 675 1 746 1 015 871 

Zentralaufnahme 5 9 14 14 - - -
zu samman 3 018 4 557 7 575 5 689 1 746 1 015 871 

Heime de:r:- Bezirksverwaltung 

Bergedorf 29 ··28 57 57 - - -
Billwerde:r:- 20. 1~25 45 :51 - 14 -
Kir·chwe:r:-de:r:- 16 15 31 29 - 2 -
Ber·gstedt 29 23 52 52 - - -

-~ 

I n s gesamt am 31.3.1955 :5 112 4 648 7 760 5 858 1 746 1 0:51 871 
Dagegen am 31.3.1954 :5 061 4 :590 7 451 5 854 1 56'0 1 0}6 561 

1) einschließlich ll!ütter-und Säuglingsstation.- 2) au8erdem 1 Säuglinge.- 3) darunter 2 in Familienpflege. 
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5. Die Bewohner in Lagern der Freien und Hansestadt Hamburg am Ende des Rechnungsjahres 1954/55 

davon belegt mit davon 
Wohnlager Normale Unbelegte Belegunge- Kindern Personen nicht 1) zur Belegung für Märmern Frauen und Plätze m6glichkeit 

Jugendl, zusammen belegbar freie Plätze 
-

a) Familien 

Alsterdcrf 2 1 850 485 615 778 1 878 - - -Bahrenfelder Straße 3 598 125 194 290 609 - - -
Berzeliusstraße 3 260 70 103 87 260 - - -
Brahma-Eck 3 125 30 49 49 128 - - -2 Daimlerstraße 

3 392 119 133 136 388 4 - 4 
Denickestraße 2 1 300 347 337 562 1 246 54 54 -
Falkenberg 2 475 134 151 187 472 3 3 -Fischbek 2 1 000 286 296 420 1 002 - - -Funkturm 3 900 354 243 308 905 - - -
H6henstieg 390 87 119 179 385 5 5 -Iserbrccker Weg 3 163 30 44 88 162 1 1 -4 Lammstraße 

3 210 94 104 - 198 12 12 -
Nctkestraße 

3 397 99 129 174 402 - - -PeSmeerweg 2 358 73 93 189 355 3 3 -Radrennbahn 3 450 121 126 199 446 4 - 4 
Schießstand 

3 490 109 131 202 442 48 48 -Sportallee 2 427 584 699 1 086 2 369 58 46 12 

Zusammen 11 785 3 147 3 566 4 934 11 647 192 172 20 

b) alleinstehende Frauen 

1 • mit Kindern 

Langenhorner Chaussee ~~ 142 -15) 
63 73 136 6 6 -Wiesenstieg 155 67 72 140 15 - 15 

Zusammen 297 1 130 145 276 21 6 15 

2, ohne Kinder 

Ausschläger Weg ~~ 185 - 187 - 187 - - -Bachmeierstraße 142 - 140 - 140 2 - 2 
Zusammen 327 - 327 - 327 ,2 - 2 

c) alleinstehende Märmer 
Grünewaldstraße ~~ 320 300 - - 300 20 5 15 
Kieler Straße 370 369 - - 369 1 - 1 
Weg beim Jäger 1 030 936 - - 936 94 - 94 
Zusammen 1 720 1 605 - - 1 605 115 5 110 

Insgesamt am 31 • .3. 55 14 129 4 753 4 023 5 079 13 855bJ 3307} 183 147 
Dagegen am 31.3.54 12 908 4 727 3 586 4 443 Ü! 756 152 . . 

1) Wegen Bauarbeiten und aus anderen Gründen.- 2) Wohnlager für heimatlose Ausländer.- 3) Wohnbaracken und 
Nissenhütten.- 4) Wohnbunker.- 5) Wird in KUrse verlegt.- 6) Außerdem im Durchgangelager Wandsbek 4 162 
Personen und im Durchgangslager Finkenwerder 1 053 Personen.- 7) Durch die Uberbelegung der Lager Aleterdorf, 
Bahrenfelder Straße, Brahma-Eck, Fischbek, Funkturm, Nctkestraße und Ausschläger Weg beträgt die tatsächliche Zahl der 
unbelegten Plätze insgesamt nur 274. 

B Kriegsopferversorgung 

6. Die Versorgung der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen n 
im Kalenderjahr 1954 

Empfänger / Laietungen 
1954 

März Juni September Dezember 

Zahl der Kriegebeschädigten 41 353 41 469 42 165 42 437 
Zahl der Rentenstämme für 

Kriegerwitwen und 
Krisgerwaisen 45 458 45 379 45 812 46 017 
Kriegereltern 5 629 5 678 5 957 6 204 

Gezahlte Renten in 1 000 DM für 
Kriegebeschädigte 1 816,0 1 919,0 1 847,5 1 899,3 
Kriegerwitwen und 
Kriegerwaiesn 2 977.7 3 219,0 3 090,4 3 043,9 
Kriegereltern 305,5 341,9 381,6 374,9 

Bestattungsgelder in 1 000 DM 8,4 11,3 9,7 9,4 
Kapitalabfindungen n 1 000 DM 34,0 42,9 114,0 108,6 
Härteausgleiche " 1 000 DM 20,4 15,5 12,5 19,3 

1) einschl. Unterhaltsbeihilfen für Angeh6rige von Kriegsgefangenen. 

7. Die versorgungsberechtigten 1l 

Kriegsbeschädigten nach dem Grad der 
Erwerbsmindening am 31. Dez:ember 1954 

Grad der Zahl der 
Erwerbsminderung versorgungsberechtigten 

in vH Kriegsbeschädigten 

30 16 640 
40 5 081 
50 9 824 
60 1 805 
70 5 684 
80 1 531 
90 192 

100 2 467 

1) einschl. ruhender Renten;ruhende Ren
ten k6nnen auf Kapitalabfindungen, Un
fallfürsorge aus der Beamtenversorgung 
oder Uberzahlungen zurückzuführen sein, 
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Jugendförderung 

8. Von cler Jugendbehörde Harnburg als förderungswürdig 
anerka"!nte Jugendorganisationen 1951-1955 

Anerkannt Mitgliederzahl 
der anerkannten Jugend-

Stichtn.ge davon mit organisationen 
1.Apr:ll ins- darunter der Jahre großer klein. ins-gesamt 

Anerk. Anerk. gesamt männl. 
Mitgl. 

1951 }5 }5 - 107 852 61 077 

1952 }6 }6 - 1}} 884 76 966 

195} }7 }} 4 1}7 }02 78 404 

1954 4} n 10 156 156 87 929 

1955 45 . . 152 }21 87 2401) 

1) ohne Uewerksohaftsjugend. 

9. Jugendheime für Jugendgruppen 1951-1954 
(einschl. Heime der offenen Tür) 

darunter 

Zahl der Heime 

Sport-
jugend 

65 868 

86 }00 

86 }00 

95 628 

88 482 

Jahre Ende des Jahres staatliche private 

Heime1) Heime2) 

1951 . 28 . 
1952 . 29 . 
1955 95 }0 65 

1954 96 29 67 

1) einschließlich Behelfs- und Zusatzeinrichtungen in 
staatlichen Jugendwohnheimen und Kindertagesheimen. 

2) darunter 19 Heime auf nichthamburgischem Gebiet. 

10. Jugendwohnheime Q 1951-1954 

Art der Angaben 1951 

Jugendwolmhaime :rur Jungen 10 
Mädchen 2 

Im Jahreudurohsohnitt waren 
je Monat untergebracht 

Jungen 528 
Mädchen 90 

Alter del' Jugendlichen 

bis w1ter 18 Jahre in vH 57,0 
18 Jahre und älter in vH 4},0 

Aufna.hme1~de • 
Erziehungesohwierigkeiten, 
sohleohte Wohnverhältnisse, 
Berufaausbildung auswärtiger 
Jugencllioher (Vorbeugende 
Fürso:rge) · in vH 79,6 

Entlassene Z6glinge 
zur Beru:rsausbildung . 

{Nach~>hende Fürsorge) in vH 20,4 

1) ohne Jungarbeiterheime 
ohne Durchgangsheime 

(1954 • }) und 
(1954 Q 1). 

1952 

10 
2 

5}6 
90 

58,0 
'42,0 

78,6 

21,4 

195} 

8 
} 

481 
170 

69,} 
}0,7 

79,1 

20,9 

1954 

8 
} 

480 
177 

61,0 
}9,0 

8o,o 

20,0 

11. Jugendherbergen in Harnburg 1951-1954 

Zahl der Vor- tlbernach- darunter 
Jahre handene Jugend- tungen 

herbergen Betten insgesamt männlich Ausländer 

1951 1 180 27 286 19 56} } 455 

1952 1 200 38 321 28 960 7 733 

1953 2 550 85 260 60 398 15 698 

1954 2 650 95 814 64 784 21 }}1 

12. Zelterholungslager für die Jugend in den Sommern 
1951-1954 

Zahl der Zeltlager Teilnehmer 

davon veran- davon in Zelt-

Jahre 
staltet durch lagern der 

ins- ins-
gesamt Jugend- die gesamt Jugend- Jugend-organi- Jugend- organi- behBrde sation. beh6rde satten. 

1951 80 78 2 9 342 7 200s 2 142 

1952 62 61 1 11 208 10 060 1 148 

1953 82 81 1 12 080 10 409 1 671 

1954 70 69 1 9 792 8 }77 1 415 

13. Kulturring der Jugend 1950/51-1953/54 

Mitglieder Spieljahre 

Art der Veranstaltungen 1950/51 1951/52 1952/5} 195}/54 
und Teilnehmer 

Mitglieder 8 395 11 083 13 890 18 278 
davon: männlich 3 829 5 096 5 974 6 030 

weiblich 4 566 5 965 7 916 10 246 

Durchgeführte Veranstaltungen 226 305 }}6 296 

Teilnehmer 80 320 91 557 106 387. 1'36 663 

davona 
Opern Veranstaltungen 17 23 29 

~5 
30 

Teilnehmer 9 902 12 493 15 065 726 

Theateraufführungen 
Veranstaltungen 85 187 205 169 
Teilnehmer 41 706 54 841 63 364 81 133 

Dichterlesungen .. 
Veranstaltungen 11 10 21 22 
Teilnehmer 4 020 4 282 7 679 8 536 

Konzerte 

Veranstaltungen 42 39 45 44 
Teilnehmer 7 655 6 743 9 241 11 506 

Jugendfilms tunden 
Veranstaltungen 16 13 13 11 
Teilnehmer 8 320 8 072 7 385 5 726 

Offenes Singen 
Veranstaltungen 9 11 1) 

3 3) 1 
Teilnehmer 3 343 2 139 556 11 200 

Jugend-Filmclubveranstalt. 
Veranstaltungen 10 10 9 7 
Teilnehmer 915 1 386 1 361 1 031 

Vorträge usw. 

Veranstaltungen 36 12 11 12 
Teilnehmer 4 459 1 601 1 716 1 803 

1) Ab Januar 1953 werden diese Veranstaltungen nicht mehr vom 
"Kulturring" durchgeführt.- 2) Etwa 2 000 Mitglieder stehen 
mit nicht ausgewerteten Gutscheinen dee abgeschlossenen Spiel
jahres noch Opernvorstellungen im Spieljahr 1954/55 zu.-
3) Hamburger Jugandsingen, veranstaltet von der Jugendbehörde 
und Schulbehörde. 
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Jugendfürsorge 

14. Amtsvormundschaften, Pflegschaften und Adoptionshilfe 
1951-1954 

Art der Angaben 1951 1952 1953 1954 

Amtsvormundschaften 

Zugänge wahrend des Jahres 1) 3 399 2 915 2 926 3 122 

darunter: 
Eintragung gesetzl.Amtsvorm. 

(§ 35 RJWG) 2 258 2 016 2 158 2 083 
Übernahme von Amtsvorm.von 
anderen Jufendämtern 

( 39 RJWG) 323 278 267 267 
Bestellte Amtsvorm.(§41 RJWG) 96 80 87 128 

Abgänge während des Jahres 1) 
3 123 2 686 2 934 2 762 

darunter: 
Todesfälle 101 62 85 70 
Legitimationen 863 597 607 649 
Ehelichkeitserklärungen 25 11 14 17 
Adoptionen 138 94 109 99 
Erreichen der Volljährickeit 54 39 49 34 
Einrichtung von Einzelvor-
mundschaften 1 090 1 193 1 249 1 112 
Abgabe der Amtsvormundschaft 
an andere Jugendämter 155 141 169 151 

Bestand an Amtsvormundschaften 
am Ende des Jahres 11 140 11 369 11 361 11 721 

darunter: 
Geborene uneheliche Kinder, 
deren Väter Besatzungsan-
gehörige sind 21 20 12 4 

Unterhaltspflegschaften 
1) Zugänge während des Jahres 104 81 116 139 

Abgänge " " " 
1) 

89 71 67 109 

Bestand der Unterhaltspflegsch. 
am Ende des Jahres 242 25~ 301 331 

Statuspflegschaften 

Jahres 1) Zugänge während des 385 294 201 259 
Abgänge " " " 

1) 
456 349 271 232 

Bestand an Statuspflegschaften 
am Ende des Jahres 353 298 228 255 

Adoptionshilfe 

Anträge auf Adoptionshilfe 519 493 406 379 
Zur Adoptionsvermittlung gemel-

dete Kinder 114 119 102 126 

darunter: 

Zurückgezogene !Leldungen 52 49 46 54 
Kinder von ausländischen 
außerehelichen Vätern 24 13 10 11 

Anträge von Pflegeeltern auf 
Vermittlung eines Kindes zur 

Adoption 121 124 70 69 
darunter: - Zurüc!kge zogene !leldungen 31 52 44 42 

Zur Adoption in Pflegestellen 
vermittelt 51 55 40 38 

Stellungnahmen an das Vormund-
Schaftsgericht (§ 43 RJWG) 448 439 347 314 

Von der Jugendbehörde durchge-
führte Adoptionen 353 361 327 295 

darunter: 
Adoptionen durch den Ehemann 
der Kindesmutter 269 299 251 223 

Adoptionen trotz Vorhanden- ) 
seins ehelicher Kinder 2 133 174 117 127 

Aufhebung von Adoptionen 7 6 4 11 

1) einschl. Wechsel in den Hamburger Bezirksjugendämtern •. 
2) Gesetz zur Erleichterung der Annahme an Kindes Statt 
vom 8.8.50. 

15. Allgemeine Jugendfürsorge 1951-1954 

Art der Angaben 

Pflegekinder in Familienpflege 

Zugänge während des Jahres 1) 
II II t1 1) Abgänge 

Bestand von Pflegekindern am 
Ende des Jahres 

davon1 
Pflegekinder in fremden 
Familien 
Uneheliche Pflegekinder
unter 14 Jahren bei der 
Großmutter 

Von den Pflegekindern insgesamt 
waren u.a.a 

uneheliche Kinder 
Pflegekinder unter 2 Jahren 

Uneheliche Kinder unter 14 Jahr. 
bei der Mutter 

darunter Kinder unter 2 Jahren 

Pflegestellenerlaubnis 

Erlaubnis wurde erteilt 
11 

" abgelehnt oder 
versagt 

" 
11 widerrufen 

Pflegestellen 

Zugänge während des Jahres l) 

Abgänge " " " 
1

) 

Bestand an Pflegestellen am 
Ende des Jahres 

Schutzaufsichten 

Zugänge während des Jahres l) 
tt tl II 1) Abgänge 

Bestand an Schutzaufsichten am 
Ende des Jahres 

darunter waren s·chutzaufs. 
über männl. Minderjährige 

Von den Schutzaufsichten am 
Jahresende warena 

1951 1952 1953 1954 

960 976 665 969 

1 013 693 912 1 013 

4 074 4 159 4 132 4 088 

2 676 2 672 2 842 2 701 

1 198 1 287 1 290 1 387 

3 329 
480 

16 116 

4 069 

402 

41 
4 

550 

717 

3 197 

18 321 

16 223 

16 767 

10 627 

3 390 
535 

3 342 
541 

16 153 16 472 

4 767 5 291 

358 

47 
4 

423 

35 
2 

64C 589 

724 871 

3 113 2 831 

3 365 
600 

16 570 

5 746 

312 

20 
1 

654 

616 

2 669 

1.9 302 23 112 25 674 

16 677 20 464 25 016 

19 412 22 040 22 696 

11 075 13 196 13 363 

Schutzaufsichten gem. § 57 RJWG 600 595 
11 686 

567 
12 807 

46 

1 012 

573 

14 807 

42 

1 075 

n II § 60,3 n 1Q 416 

n " § 66 " 42 

" 
11 § 9 JGG 1 004 

Formlose Schutzaufsichten 
gemäß § 1675 BGB 
Im Laufe des Jahres wurden 
formlose Schutzaufs.beendet 

durch: 
Einstellung 

Annrdnung der Fürsorgeerz. 

Aufnahme in freiwillige 
öfftl.Erziehung gem.§ lO 
hmb.AG RJWG 

Aufnahme in Erziehungshilfe 

6 723 

7 249 

174 

462 

46 

966 

6 117 7 6os 

8 569 10 605 

172 96 

362 366 

6 199 

10 650 
110 

387 

gem. § 11 hmb.AG RJWG 494 401 395 416 

Entziehung des Sorgerechts 
gem. § 1666 BGB 39 45 33 30 

Anordnung der Schutzaufsicht 
(Fälle nach § 1675 BGB) 3 093 3 484 3 319 4 149 

Unterstützung des Vormundschafts
gerichts 

Volljährigkeitserklärungen 

(§3 BGB.) 

Maßnahmen wegen Gefährdung d. 
Person d.Kindes (§ 1666 BGB) 

427 438 

343 295 312 

1) einschl. Wechsel in den Hamburger Bezirksjugendämtern. 

576 

429 



Noch: 15. Allgemeine JugendfOraarge 1951-1954 

Ar·t der Angaben 1951 1952 1953 1954 

lloch1 
trnterstühung des Vormund-
Schaftsgerichts 

Ruhen der elterlichen 
Gewalt (§ 1677 BGB) 51 46 52 71 

Mi twirltUDg als Gemeinde-
waisenrat (§§ 1850, 1851 

BGB) 570 754 734 857 
Vergeschlagene Vormünder, 
Pflege1• und Baistände 6 484 5 738 4 674 3 971 
Sorgerochtsreglung nach 
Eheschoidungen (§ 74 
Eheges .. ) 4 987 4 425 4 170 4 005 
Verkeh1•sreglung (§ 75 
Eheges .. ) 502 537 565 526 

Sorgepflogschaften 

Zugängt1 während des 1) Jahres 298 371 284 328 
Abgängtt während des 1) Jahres 138 228 201 254 
Bestan~ an Sorgepfleg-
schaftan am Ende des 
Jahres 746 889 972 1 046 

Waisenrä1;liche Aufsichten 
(ohne A.mtsmündel) 

Zugänge· während des 1) Jahres - . 3 176 3 189 
AbgängE während des 1) Jahres - . 6 078 5 590 
Bestand. an Aufsichten 
am Ende· des Jahres - 18 814 15 912 13 511 

1) einschl, Wechsel in den Hamburger Bezirksjugend
limtern. 

16. Jugendgerichtshilfe 1951-1954 

In den Hauptverhandlungen hatten 
sich v.d.Bezirksjugendgericht und 

Jahre ver der Jugsndkammer ••• Jugendliohe 
u. Heranwachsende zu verantworten 

männlich weiblich zusammen 

1951 1 284 113 1 397 

1952 1 002 120 1 122 

1953 1 253 179 1 432 

1954 1) 3 037 439 3 476 

darunter• 
Jugendliche 
14 - 18 Jahre 1 222 178 1 400 

Heranwachsende 
als Jgdl. 
(§ 105 JGG) 661 88 749 

1) Statistik nach dem Jugendgerichtsgesetz vom 4.8.1953, 
in Kraft 1.10.1953. 
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17. Offentliehe Erziehung 1951-1954 

Art der Angeben {951 1952 1953 1954 

. 
Minderjährige in öffentlicher Er-
ziehung 

Zugänge im Laufe des Jahres 1) 4 177 4 328 3 626 3 406 

darunter Neuaufnahmen in 
öffentl.Erziahung 1 815 1 582 1 714 1 677 

Bestand an Zöglingen am Ende dee 
Jahres 4 599 4 708 4 747 4 701 

darunter männl.Minderjährige 2 745 2 830 2 826 2 758 

Von den Zöglingen am Ende des 
Jahres waren in 

Gerichtl.angeordn.Fürsorgeerzhg. 548 667 568 493 
darunter männl.Kinderjährige 360 433 380 340 

Frsiwill.öffentl.Erzishung gem. 
§ 10 hmb.AG RJWG 1 155 1 196 1 252 1 245 

darunter männl.Minderjährige 754 797 833 824 

Erziehungshilfe gem. § 11 hmb. 
AG RJWG 2 896 2 845 2 927 2 963 

darunter männl.Minderjährige 1 631 1 598 1 613 1 594 

trnterbringt~ng der Zöglings1 2) 

in Heimen der Jugendbehörde 3) 1 739 2 008 1 971 1 837 
darunter männl.Minderjährige 1 138 1 263 1 248 1 111 

in fremden Heimen in Hamburg 632 535 547 652 
darunter männl.Minderjährigs 331 311 307 381 

in fremden Heimen außerh.Ham~urgs 798 709 744 784 
darunter männl.Minderjährige 518 450 463 502 

in Pflegestellen in Hamburg 459 383 372 345 
darunter männl.Minderjährige 204 163 157 151 

in Pflegestellen außerh.Hamburgs 544 518 531 505 
darunter männl.Minderjährige 277 286 295 270 

in Lehrstellen 103 132 152 172 

darunter männl.Minderjährige 76 91 91 98 

in Arbeitsstellen 289 239 216 189 
darunter männl.Minderjährige 175 133 120 104 

beurlaubte Zöglinge . . 130 130 

darunter männl.Minderjährige . 106 93 

Auswärtige FE-Zöglinge in Heimen 
der Jugendbehörde untergebracht . . 29 20 

darunter männl.Minderjährige . . 1 -
Heime der Jugendbehörde zur Durch-
führung der öffentl.Erziehung 

Heime 20 20 19 19 
Belegt~ngsmöglichkeit Ende des 

Jahres 2 171 2 145 2 004 1 979 
Belegung Ende des Jahres 1 932 1 899 1 857 1 825 

davon mit 

Säuglinten und Krabbelkindern 113 127 128 116· 

Kleinst- und Kleinkindern 127 146 158 175 
Schülern (bis zur Beendigt~ng 
der Vollschulpflicht) 

Jungen 675 659 601 710 
Mädchen 332 308 331 336 

Jugendlichen (nach Beendigt~ng 
der Vollschulpflicht} 

Jtmgen 273 251 328 213 
Mädchen 412 408 311 275 

1) einschl. Versetzungen usw.- 2) Die Aufgliederung ergibt nicht 
den Bestand der Zöglinge am Ende des Jahres, weil einzelne Jugend
liche wegen Entwe·ichung oder VerbüBung einer :Jtrafha"t nicht in 
die Zählung einbezogen. werden konnten.- 3) einschl.in Jugendwohnh. 
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18. Oie Arbeits- und Berufsförderung in den Rechnungsjahren 1953/54 und 1954/55 

a) Arbelfl.. und Berufafarderungsgruppen filr mannflehe Jugendliche 

Arbeitserziehung Berufsfllrderung 

1953/54 1954/55 1953/54 1954/55 

Zugänge Arbeitsgruppen Arbeitsgruppen .. & Abgänge c "' c .. "' .. "' 
I~ 

I .. .. ä .. .. t, "'.:.~ 
c .. ~ 

~;; 
c a .. c a .. c 

~[;; I GI I ~re I 
... "" i ... :al .. .. .X.ll~ I GI .. .:l .. "' .:l .. "' ! ......... .ac c .a~ .ac c ~:al~ .. .a .. .a 

.a ..... .. :::l:cdCD 0 .. .... .. ., .... ... ., ., .... ... ., 
OGI .:!~ .... ....... .. .. c .:!~ .... ....... .. ... "' • .. ... " .. .. 
.. c .... ~~~ ::s ~::; .... "' .... ::s 0 .. .. ::s 0 .. .. ::s ., .. 0 0 " 0 0 ::s~~ " I> "' "' .. I> .. "' .. ..,., ,.._ 

Untergebrachte Jugendliche am 
Anfang des Rechnungsjahres 26 43 74 20 163 24 29 204 63 320 31 19 - 50 27 10 17 54 

Zugänge während des Rechnungs- 2) 2303 ) jahres 47 228 489 205 969 - 481 . 711 112 30 18 160 96 45 11 152 

darunter 1), 
Neuaufnahmen 24 143 217 131 515 - . . . . 112 30 - 142 84 45 - 129 
Aufnahmen auf riohterl,Weisung 8 162 194 12 376 - . . . . - - - - - - - -
Zugewanderte Jugendliche - 102 206 113 421 - . . . . - - - - - - - -

Abgänge während des Rechnungs-
242) 361 3 ) jahres 49 242 359 162 812 449 . 834 116 39 1 156 92 49 6 147 

darunter 
in 1) • wurden untergebracht 

353) Lehrstellen 5 19 18 - 42 - 25 . 60 23 4 - 27 20 22 -· 42 
ungelernte Arbeit 16 46 225 137 424 - 257 208~~ . 465 39 25 - 64 39 13 - 52 
der Seefahrt - 7 15 10 32 - 24 243 . 48 6 1 - 7 3 1 - 4 
Landarbeit 5 19 5 20 49 - 33 21 . 54 11 2 - 13 5 1 - 6 
Fürsorgeerziehung in der ge-

12 33) sch1ossenen Arbeitsgruppe - 5 - 17 - 5 . 8 1 - - 1 2 - - 2 

Der Fürsorge der Jugendbehörde 
,,3) entzogen - 27 16 8 51 - 28 . 39 1 - - 1 3 - - 3 

Ins Jugendgefängnis eingeliefert 2 2 3 2 9 - 3 23) . 5 - - - - - - - -
Auf Wunsch der Eltern entlassen - 6 12 - 18 - 8 83) . 16 12 1 1 14 1 1 - 2 

Untergebrachte Jugendliche am 
1363) Ende des Rechnungsjahres 24 29 204 63 320 - 61 . 197 27 10 17 54 31 6 22 59 

b) Arbeits- und Berufsfarderungsgruppen filr weibliche Jugendliche 

Arbeitserziehung llerufsf6rderung 

Zugänge 1953/54 1954/55 1953/54 1954/55 

Abgänge halb- offene halb- offene Voll-o:l'fene zu- offene zu- Förder zu- Voll- Fllrder- zu-
Gruppen Gruppen samman Gruppen Gruppen samman heime kurse samman heime kurse samman 

Untergebrachte Jugendliche am 
Anfang des Rechnungsjahres 10 2 72 55 4 59 89 26 115 88 35 123 

Zugänge zusammen 150 1 157 140 10 150 125 91 216 137 72 209 

darunter Neuaufnahmen 150 1 157 140 10 150 125 91 216 137 72 209 

Aufnahmegründe 1 )1 
Unehrlichkeit 49 3 52 44 . . . . . - - -
Arbeitsbummelei 55 2 r 57 58 . . . . . - - -
Erziehungsschwierigkeiten 93 1 94 89 . . . . - - -
Berufsunreife 28 - 28 24 . . . . 137 72 209 
Ungünstige häusl,Verhältnisse 83 5 88 92 . . . . . 76 15 91 

Familien~ituation der Jugend-
liehen 1 , 

Geordnete Verhältnisse 11 - 11 . . . 21 32 53 28 18 46 
Gestörte Ehen 11 - 11 . 30 24 54 22 9 31 
Getrennt lebende Eltern 6 - 6 . . - 1 1 - - -
Geschiedene Eltern 57 2 59 . . 34 15 49 34 16 50 
Vater tot 22 1 23 . . 26 14 40 42 26 68 

Mutter tot 15 2 17 . 17 2 19 14 2 16 
Stiefvater 16 2 18 . . 23 8 }1 32 10 42 
Stiefmutter 17 - 17 . . . 18 4 22 12 2 14 
Vollwaise 6 - 6 . . . 6 2 8 9 1 10 
Unehelich geboren 11 - 11 . . . 8 6 14 10 3 13 
P:l'legeel tern 6 - 6 . . . 9 4 13 10 6 16 

' Abgänge zusammen 165. 5 170 132 9 141 126 82 208 134 74 208 

darunter wurden vermittelt tl~ 
Lehr- und Anlernstellen 8 - 8 10 - 10 12 6 18 23 13 36 
Gewerbliche Arbeit 8 2 10 13 3 16 6 1 13 4 8 12 
Stadthaushalte 54 2 56 35 3 38 47 20 67 47 16 63 
Landhaushalte 26 - 26 7 - 7 15 - 15 13 - 13 
Sonstige Arbeit 17 1 18 14 - 14 20 19 39 17 f5 32 

Untergebrachte Jugendliche am 
Ende des Rechnungsjahres 55 4 59 63 5 68 88 35 123 91 33 124 

1) einschl.·Mehrfachzählungen.- 2) Geschl. Arbeitsgr. zur Durchführung der FE aufgelöst.- 3) einschl, der über 18jährigen. 



19. Heime der Vereinigung städtischer Kinder- und Jugendheime 

der Freien und Hansestadt Harnburg 1951-1954 

a) Zahl und Pllltze der Helme ~m Jahresende 

1951 1952 1953 
Art der Heime 

1954 

Heime Plätze Heime Plätze Heime· Pl!ltze Heime Plätze 

Tag- und Nachtheime 
Vollheime 9 572 8 530 8 510 9 540 

Säuglingsheime 4 222 4 222 4 218 4 222 

KUtter- und 2 361 ~ 2 36
1 ~ 2 361 ~ 2 32 1 ~ 

Säuglingsheime 143
2 143

2 1432 143
2 

Kombinierte Heime 8 289~~ 7 278~~ 7 279~~ 6 238~~ 
(Voll- UoTagesheima) 707 668 666 672 

ZUS&IIIIIlen 23 1 969 21 1 877 21 1 852 21 1 847 

Tagesheime 
Tagesheims 65 5 626 69 5 846 71 5 818 72 5 743 
Krippen 5 289 5 295 6 355 6 350 

Kombinierte Heime 11 1 012~~ 14 1 105~~ 15 1 311~~ 17 1 258~~ 
(Tagesheime mit Krippe) 363 402 467 727 

Zua&llllllen 81 7 290 88 7 648 92 7 951 95 8 078 

Insgesamt 104 9 259 109 9 525 113 9 803 116 9 925 

b) Verpflegungstage Im Jahr 

Art der Heime 1951 1952 

Tag- und Nachtheime 418 051 390 052 

Tagesheime 1 918 656 2 034 858 

Insgasamt 2 336 707 2 424 910 

4
1) Plätze für Mütter.- 2) Plätze für Säuglinge.

) Plätze in Tagesheimen,- 5) Plätze in Krippen, 

1953 

370 832 

1 992 213 

2 363 045 

3) Plätze 1n Vollheimen,-

· D Sozialversicherung 

Invaliden- und Angestelltenvenlcherung 

20. Oie Invaliden- und Angestelltenversicherung 1954Q 

Versicherte 
Baiträge März Juni September Dezember 
Renten 

Zahl der Versicherten 

Angestelltsnveraioh, 
Pflichtversicherte 207 385 217 276 219 389 215 380 

davon männlich 104 076 106 032 107 408 103 864 
weiblich 103 309 111 244 111 981 111 516 

Invalidenversioh. 
Pflichtversicherte 375 784 395 313 403 28.0 394 305 

davon mllnnlioh 263 032 277 684 281 690 275 325 
weiblich 112 752 117 629 121 590 118 980 

Beitrageainuahm,in DH 
2>Angestelltenveraioh. . . . . 

Invalidsnversioh, 10 352 547 12 161 048 12 645 892 13 952 445 
davon Ptliohtvers, 10 093 289 12 036 360 12 380 864 13 486 050 

freiw, Vers, 259 258 124 688 265 028 

1) ohne Sonderanstalten, 
2) Ab 1, Januar 1954 werden die Aufgaben der Angastelltan

veraioherung von der Bundesveraicherunga~talt für An
gestellte, Berlin-Wilmersdort, wahrgenommen, Seitdem 
liegen k:eina Angaben über Bei.trageeinnahmen vor, 

466 395 

Versicherte 
Baiträge 14iirz 
Renten 

Rentenbestand 

Zahl der Empfänger 
v.Angestelltenvera.-
Renten 67 139 

davon Ruhegeld 33 028 
Witwenrente 25 485 
Waisenrente 
(Stllmme) 8 626 

Zahl cl,er Empfänger 
v.Invalidanvers,-
Renten 145 326 

daYon Invaliden-
rente 88 766 
Witwenrente 39 553 
Waisenrente 
(Stllmma) 17 007 

Gesahl ta Renten in DK 
Angestelltanvers.-
Renten 6 315 923 

davon Ruhegeld · 4 194 015 
Witwenrente 1 654 476 
Waisenrente 
(Stllmme) 467 432 

Invalidenvera,-Rente• 10 738 353 
davon Invalidenr, 7 802 271 

Witwenrente 2 136 224 
Waisenrente 
(Stllmme) 799 858 

1954 

371 607 

2 122 411 

2 494 018 

Juni September 

69 114 70 165 
33 969 34 541 
26 344 26 799 

8 801 8 825 

150 108 151 558 

91 510 92 531 
41 045 41 571 

17 553 17 .456 

6 494 042 6 607 051 
4 309 226 4 389 581 
1 710 811 1 744 348 

474 005 473 122 

11 084 935 11 285 314 
8 043 443 8 203 141 
2 227 816 2 272 340 

813 676 809 833 

89 

Dezember 

71 240 
35 277 
27 109 

8 854 

152 581 

93 365 
41 942 

17 274 

6 719 725 
4 486 739 
1 766 910 

466 076 

11 399 705 
8 308 193 
2 295 294 

795 618 
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21. Die Pflichtversicherten in der Angestelltenversicherung 11 von Januar 1953 bis Dezember 195421 

Geschlecht 
Jahre der Januar Februar "'ärz April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

Versicherten 

1954 Mitglieder insg. 208 352 208 358 207 385 216 299 218 064 217 276 217 284 219 951 219 389 220 331 220 244 215 380 
davon: männlich 103 850 104 163 104 076 106 916 106 791 106 032 105 820 107 468 107 408 107 507 107 203 103 864 

weiblich 104 502 104 195 103 309 109 363 111 273 111 244 111 464 112 483 111 981 112 824 113 041 111 516 

1953 Mitglieder insg. 209 246 209 449 207 633 214 771 215 151 214 717 215 908 215 366 214 587 215 924 218 243 216 699 

davon: männlich 105 044 105 171 103 827 107 048 106 434 105 506 105 682 106 096 105 640 105 843 106 158 105 561 
weiblich 104 202 104 278 103 806 107 723 108 717 109 211 110 226 109 270 108 947 110 081 112 085 111 138 

1) ohne Sonderanstalten.- 2) am Monatsende. 

22. Die Pflichtversicherten in der Invalidenversicherung von Januar 1953 bis Dezember 195411 

Geschlecht 
Jahre der Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

Versicherten 

1954 Mitglieder insg. 365 186 355 572 375 784 385 511 392 131 395 313 398 758 401 929 403 280 407 567 
davon: männlich 251 968 243 070 263 032 271 250 275 331 271 684 280 170 281 942 281 690 283 336 

weiblich 113 218 112 502 112 752 114 261 116 800 117 629 118 588 119 987 121 590 124 2}1 

1953 Mitglieder insg. 352 032 }51 101 }60 532 371 BOB 376 064 381 444 386 516 389 161 391 483 393 124 
davon I männlich 247 907 245 458 251 571 260 661 262 989 267 390 270 250 271 232 272 135 272 007 

weiblich 104 125 105 643 108 961 111 147 113 075 114 054 116 266 117 929 119 348 121 117 

1) am Monatsende. 

Soziale Krankenversicherung 

Kassen 
Stichtage --

Mitglieder 

1.1. 1955 Kassen 

Mitglieder 
davon: 

männlich 
weiblich 

1.1. 1954 Kassen 

Mitglieder 
davon: 

männlieh 
weiblich 

1 .1. 1953 Kassen 

Mitglieder 
davon: 

männlich 
weiblich 

1.1. 1952 Kassen 

Mitglieder 
davon: 

männlich 
weiblich 

23. ln Hamburg beschäftigte Versicherte der sozialen Krankenversicherung 
vom 1. Januar 1952 bis 1. Januar 1955 

In Hamburg beschäftigte Versicherte1) 

bei der bei den bei der bei der bei den bei den 
Orts kranken- Betriebskranken Innungs kranken- See-Kranken- Ersatzkassen Ersatzkassen 

kasse kassen kasse kasse für Arbeiter f .Angestellte 

Vers.- Vers. Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers .. Vers.- Vers.- Vers.-
pflich- berecl> pflich- berech- pflich- berech- pflich- berech- pflich berech pflich- berech-
tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte 

1 41 1 1 5 7 

366 095124 625 115 4311 16 980 24 1471 2 552 17 
75511 

086 10 
8851 

2 183 138 0941 56 062 

23.2 224 15 428 84 945 11 748 11 773 1 805 17 637 1 017 8 546 1 884 54 404 43 467 
1}} 871 9 197 30 486 5 232 12 374 747 118 69 2 339 299 83 690 12 59? 

1 43 1 1 5 7 

}66 597123 917 11} 159,15 526 22 
9391 

2 265 15 0551 993 7 88611 861 1 29 51 0 146 804 

2}1 8}5 14 554 82 3.55 10 661 11 457 1 621 14 941 9}0 6 579 1 645 54 68} }6 152 
13.4 762 9 363 }0 804 4 865 11 482 644 114 6} 1 307 216 14 827 10 652 

1 45 1 1 5 7 

351 160123 218 114 3701 14 281 21 
2761 

2 059 13 1191 889 5 84011 780 122 266138 153 

221 971 13 801 84 057 8 728 11 032 1 447 13 048 829 4 859 1 537 54 704 29 306 
129 189 9 417 30 313 5 553 10 246 612 71 60 981 243 67 562 8 847 

1 37 1 1 4 7 

362 542 26 013 98 480 18 208 19 992 1 970 10 046 885 4 517 1 674 91 461 51 427 

231 977 16 091 70 414 11 744 10 646 1 369 9 981 835 3 714 1 404 36 767 39 168 
130 565 9 922 28 006 6 464 9 346 601 65 )0 803 270 54 694 12 259 

1) einschließlich der freiwillig Versicherten und Arbeitslosen. 

401 505 394 305 

217 837 275 325 
123 668 118 980 

391 02} 371 217 

268 88} 261 906 
122 140 115 311 

insgesamt 

Vers.- Vers.-
p:f'lich- berech-

tige tigte 

56 

672 4071103 488 

409 529 75 349 
262 878 28 139 

58 

655 1461 91 }66 

401 850 65 563 
253 296 25 803 

60 

628 0331 80 380 

389 671 55 648 
238 362 24 732 

51 

587 038 100 177 

363 559 70 611 
223 479 29 566 
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E Lastenausgleich 

26. Empfänger und Leistungen aus dem Lastenausgleich 1953 und 1954 

a) ohne Sammaldarlehen und Hartefonds 

davon tur 

LeiatUDgsartan 195:5 1954 Vertriebene Kriegasaoh- Oatge- Sparer Politisch 
geschädigte schädigte Verfolgte 

Kriegsschadenrente 
Empfitnger (am Ende des Beriohtezeitraumee) 19 828 18 6:59 4 542 5 281 15 8 776 25 
Laufender Aufwand tür 

Unterhaltshilfe in 1000 DK 1) 12 9:59,9 14 59:5,1 . . . . . 
EntsohädigUDgarente in 1000 DM 

5) 
287,:5 697,1 . . . . . 

TeuerUDgBsulage in 1000 DK . },2 . . . . . 
Hausrathilfe 

GewährUDg der 1 • Rate 
Bnilligte Antrllge 65 126 81 0}1 17 845 6:5 084 102 - -

davon mit 75 und mehr Punkten .5:5 16} 6 567 1 195 5 :565 7 - -
70 bis 74 Punkten 8 507 4 876 909 :5 961 6 - -
60 " 69 " 22 87.5 :5.5 150 7 789 25 :52:5 :58 - -
50 " 59 " :57.5 :5:5 264 7 418 25 796 50 - -
40 " 49 " 179 2 669 418 2 250 1 - -
:50 " :59 " 25 371 79 292 - - -
20 " 29 " 5 100 29 71 - - -
0 " 19 " 1 :54 8 26 - - -

Berilligte Betrllge in 1 000 DM 2) 20 96:5,2 26 162,6 6 :52:5,1 19 795,:5 44,2 - -
GewährUDg der 2. Rate 

Bewilligte Antrllge 
in 1000 DK :5) 

- 54 524 7:57.5 47 1}6 15 - -
Aussuz&hlende Betrllge - 21 :584,6 :5 :569,5 18 008,1 7,0 - -

Ausbildungshilfe 
6) ErstbowilligUDgen 3 190 .5 522 1 7:57 1 765 - - 20 

•eitsrbewilligungen 1:5 :558 5 046 :5 069 1 954 - - 23 
Bewilligte Betrllge in 1000 DM 2 796,} .5 378,8 2 118,8 1 24:5,0 - - 17,0 

Währungsausgleich tur Sparguthaben Vertriebenar4) 
I 

Angemeldeter Betrag in 1000 Reichsmark 121 279,8 22 143,1 22 143,1 - - - -
Bewilligte Anträge 29 1?2 51 944 51 944 - - - -
Bewilligte Betrllge in 1000 DM 5 709,:5 6 242,2 6 242,2 - - - -

Aufbaudarlehen tur die gewerbliche Wirteehaft 
und freie Berufe 

Bewilligte Antrllge 1 187 1 :582 519 . 859 - - 4 
Bewilligte Betrllge in 1000 DK 11 852,7 14 112,4 6 851,2 7 187,7 - - 7},5 

Aufbaudarlehen für die·Landwirtaohaft 
Bewilligte Anträge 22 35 20 15 - - -
Bewilligte Beträge in 1000 DM :519,5 479,8 278,8 201,0 - - -

Aufbau~lehen fUr den WohnUDgBbau 
Be·willigte Antrllge fUr 

·rohnUDgen am Arbeitsplatlll - Wiederaufbau 621 942 275 667 - - -
Baubau 2 971 5 000 1 74:5 :5 256 - - 1 

liederaufbau und Ersatsbau 
Wiederaufbau 65 185 :5 182 - - -

araatzweiser Baubau 76 124 79 45 - - -
Bewilligte Betrllge iD 1000 DK fUr 

Iohnungen am Arbeiteplatz - Wiederaufbau 1 257,6 2 467,4 754,5 1 712,9 - - -
Baubau 7 998,0 14 821,1 5 161,8 9 657,:5 - - 2,0 

liederaufbau u.Ersatzbau - Wiederaufbau 966,8 :5 12},} 12,0 3 111,} - - -
ersatzweiser Baubau 464,4 1 007,7 454,4 55:5,:5 - - -

Arbeitsplatzdarlehen 1) Bewilligte Antrllge 46 :54 6 17 - - 11 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 7 822,0 :5 271,0 400,0 2 415,0 - - 7) 456,0 

Darleb.en zur F8rderung von Reimen 
Bewilligte Antrllge 9 6 . . . . . 
Bewilligte Batrllge in 1000 DM 283,7 420,4 . . . . . 

1) einsohl. UnterhaltazuaohuB und -hilfe nach SBG (§ 27:5, }, 4 LAG).- 2) ohne Leistungen für Fälle, in denen die 1. und 
2. Rate gleichzeitig bewilligt wurde.- :5) einsohl. LeistUDgen für Fälle, in denen die 1. und 2. Rate gleiohzeitig be
willigt wurde.- 4) Von den Geldinstituten und der Deutschen Bundespost den Ausgleichsämtern gemeldete Fälle sowie posi
tive E~tsoheidUDgen dar Ausgleiohsämter.- 5) Die Teuerungszulage ist in der Unterhaltshilfe enthalten.- 6) außerdem 
16 be1filligte Antrllge mit insgesamt 1 652 DM tur .Einmalige AuebildUDgshilfe".- 7) sonstige Antragsbereohtigte. 

b) Sammaldarlehen 

LeistUDgaarten 195:5 1954 LeistUDgaarten 195:5 1954 

Sammel.darlehen tür den WohnUDgsbau Sammaldarlehen für die Landwirtschaft 
Anznhl der geplanten Wohnungen am Anzahl der geplanten Bebenerwerbsstellen 50 69 
Arboitsplatz - 290 Von den geplanten Bebenerwerbestellen 

d11rauf eingere1ohte Einzelanträge - 297 wurden duroh Einzelbewilligungen abge-
darunte~ durch Einzelbewilligungen deckt 11 47 
abgedeckt - 27.5 

Bewilligte Betrllge in 1000 DM - 842,0 Bewilligte Beträge in 1000 DM .535,0 48},0 
darunter durch EinzelbewilligUDgen darunter durch EinzelbewilligUDgen 
abgedeckt - 799,0 abgedeckt 7.5, 7 .524,7 

93 
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Noch: 26. Empfanger uncl Lelstunge_n aus dem Lastenausgleich 1953 und 1954 

c) Hartefonds 

Leistungsarten 1953 1954 Leistungsarten 

Beihilfen zum Lebeneunterhalt Aufbaudarlehen fUr die Landwirtschaft 
Empfänger (am Ende des Berichtazeit- Bewillig~e Anträge 

raumea) 10 64 Bewilligte Beträge in 1000 DK 
Laufender Aufwand in 1000 DM 6,2 48,4 

Beihilfen zur Beschaffung von Hauerat Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
Gewährung der 1. Rate (Wohnung am Arbeitsplatz) 

Bewilligte Anträge 311 1 484 Bewilligte Anträge Wiederaufbau 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 1) 147,6 704,5 Neubau 

Gewährung der 2. Rate Bewilligte Beträge in 1000 DM 
Bewilligte Anträge - 63 Wiederaufbau 
Auszuzahlende Beträge in 1000 DM 2) - 34,1 Neubau 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirt- Beihilfen zur Berufsauebildung 
achaft und freie Berufe Eratbewilligungen 

Bewilligte Anträge 45 212 Weiterbewilligungen 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 483,9 2 965,1 Bewilligte Beträge in 1000 DK 

1953 

--

-
18 

-
50,4 

46 
6 

14,7 

1
2

) ohne Leistungen fUr Fälle, in denen die 1. und 2. Rate gleichzeitig bewilligt wurde. 
) einachl. Leistungen für Fälle, in denen die 1. und 2. Rate gleichzeitig bewilligt wurde. 

Zusammenfassung der Sozialleistungsfälle 

27. Oie Sozialleistungen in Hamburg 1954 

Sozial- Anteile der Sozial-
Fälle leistungs- leistungsarten 

Sozi a 11 e t'a ___ t_~--"-~--s arten am beträge 1m Fälle Beträge 
31.12.1954 ( Kj.1954 I) 

in 1000 DM in vB 

Unfallversicherung 17 OOOe 17 200e 3,61 3,67 
Invalidenversicherung 152 581 132 666 32,37 28,32 
Angestell tenveraicherung. 71 240 78 049 15,11 16,66 
Knappschafteversicherung 1 200s 1 80081 ~ 0,25 0,38 
Arbeitelosenversicherung -Alu- 24 817 44 672 2 5,27 9o54 
Arbeitslosenfürsorge -AlfU- 48 289 66 158 10,24 14,12 
Kriegsopferversorgung a~ KB-Rente 42 437 22 579 9,00 4,82 

n II II b Hinterbliebenenrente 52 089 41 006 11,05 8,75 
Unterhaltsbeihilfe !.Angehörige v.Kriegsgefangenen 132 169 0,03 0,04 
Kriegsschadenrente (Lastenausgleich) 18 703 15 341 3,97 3,27 
Öffentliche Fürsorge 

a~ Offene Fürsorge (laufende Unterstützung) 26 056 18 122s 5,53 3,87 
b Geschlosesne FürsorBe (Beim-u.Anetaltepflege) 16 806 30 719s 3o57 6,56 

I n e g e e a m t 471 350 468 481 100 100 

1) einechlieSlich Krankenvereicherungebeiträge.- 2) einachlieBlich Krankenversicherungsbeiträge 
und eoneti~ UnterstUtzungsleietungen. 

OIE SOZIALLEISTUNGSFÄLLE IN DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG 
AM 31. DEZEMBER 1954 
( GRUNDZAHLEN UND IN vH) 

.Insgesamt 471350 Sazialleistungsfälle. 
wobei 1 Person mehrere Sozialleistungl!n 
beziehen kann. z.B. aus Invalidenversi
cherung und Kriegsopferversorgung 

0 IOIAPPSCHAffiltHE 
I200 REMTEMRSICRERUHG 

16806 1;;;;;;;;;;;;;;1 GESCHLDSSERE 
:::::::::::::: FUßSORGE 

17000 

18703 lmm~~~-~~ ~~~~StHADEH-

24817 11111111111111111111111111111111 ~:~~~~\M~~6 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 

1954 

8 
121,8 

18 
138 

52,0 
402,0 

332 
149 
321,1 



VII Arbeitsmarkt t) 95 

1. Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer 1950-1954 

Anteil der 

Beschäftigte 2) Arbeitslose Arbeitslosigkeit 
(Arbeitslose in vH der 

fitichtage Arbeitnehmer ~) 

männl. weibl. zusammen männl. 'lll'eibl. zusammen männl. weibl. zusammen 

1'950 
~1. März ~71 590 189 548 561 1 ~8 59 268 ~0 815 90 08~ 1 ~.a 14,0 1 ~ ,a 
~0. Juni ~84 6~1 19~ 312 577 943 58 243 36 251 94 494 1~,2 15,8 14,1 
30. September 393 116 199 925 593 041 48 823 33 705 82 526 11,0 14,4 12,2 
31 • Dezember 366 606 203 027 591 6~5 59 378 36 642 96 220 1 ~.3 15,4 14,0 

1951 
~1. März ~89 346 202 009 591 355 55 774 36 265 94 035 12,5 15,9 13,7 
30. ~runi 402 375 205 004 607 319 50 798 42 142 92 940 11,2 17' 1 13 .3. 

.30. September 400 752 206 217 606 969 51 644 42 296 94 140 11 ,5 17,() 13,4 
31. Dezember 390 280 204 156 594 436 60 441 45 666 106 107 13,4 16,3 15,1 

1952 
31. März 361 617 201 060 566 877 56 943 47 412 106 355 13,2 19,1 15,3 
30. ~runi 401 026 207 674 606 702 53 621 41 265 101 106 11,8 16,5 14,2 
30. September 407 113 210 677 617 790 47 254 43 812 91 066 10,4 17,2 12,8 
31. Dezember 391 533 209 462 600 995 62 624 46 237 109 061 13,6 16,1 15,4 

1953 
31 • März 399 ~59 206 249 607 606 54 070 45 165 99 255 11,9 17,6 14,0 
30. ~runi 414 023 215 727 629 750 45 919 43 014 86 993 10,0 16,6 12,4 
30. fleptember 416 667 220 256 639 145 39 687 ~8 250 78 137 8,7 14,8 10,9 
31 • Dezember 405 370 219 440 624 810 51 579 40 625 92 404 11 • 3 15,7 12,9 

1954 4) . 
31. März 410 267 219 21 ~ 629 500 46 064 41 193 89 257 10,5 15,8 12,4 
30. Juni 424 900 227 317 652 217 36 434 ~9 403 11 831 8,3 14,6 10,7 
~0. September 426 529 2~1 ~66 659 695 34 191 ~1 911 72 102 7,4 14,1 9,9 

1) Quell•31 Landesarbeitsamt Hamburg. Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes beziehen sich stete nur auf die in Ham
burg wohnenden Personen, unabhängig davon, ob diese in Hamburg oder außerhalb Hamburgs ihrer Arbeit nachgehen.-
2) Arbei·ter, Angestellte und Beamte.- ~) beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer.- 4) Auf Anordnung der Bundse
anstalt für Arbeitevermittlung und Arbeitslosenversicherung ist die Auszählung der Beschäftigten für Dezember 1954 
fortgefallen. 

2. Beschäftigte Arbeitnehmer 1> nach Wirtschaftsabteilungen 1954 

Landwirt- Bergbau, Eisen- Verar- Öffentl. 
schaft u. Gewinnung und beitende Bau-, Handel, Dienst 
Tierzucht, u. Verar- Metall- Gewerbe Ausbau- Geld- Dienst- und 

Sti_ohtage Forst- u. beitung (ohne und und lei- Verkehrs- Dienstlei-
Jagdwirt- v.Steinen erzeugung Eisen- ·Bau- Versiehe- weeen etungen und stungen 
sc.haft, u. Erden, u.Metall- hilfs- runge- im -verar-Gärtnerei, Energie- beitung verar- gewerbe wesen öffentl. 

Fischerei wirtschart beitung) Interesse 

m ä n n 1 i c h 

~1.1:!.1953 7 217 9 737 

I 
76 366 63 361 

I 
41 621 10 252 

I 
13 646 

I 
65 114 

I 
57 650 

~1. ;1.1954 1 959 9 111 76 9~0 63 454 44 645 10 143 14 104 65 946 57 329 
~o. 6.1954 6 0~3 9 693 61 306 64 522 49 4~2 72 596 14 813 67 6~7 56 664 
30. 9.1954 6 391 9 659 61 642 65 410 50 674 13 663 14 651 67 669 56 130 

w e i b 1 i c h 

~1.1:!.195~ 1 690 1 254 

I 
13 216 

I 
46 215 

I 
2 151 64 612 

I 
40 496 9 523 

I 
38 261 

~1. ;1.1954 1 740 1 218 1 ~ 451 47 2~8 2 127 6~ 661 41 266 9 656 36 656 
30. 6.1954 1 991 1 2~1 14 227 46 405 2 191 67 069 43 ~22 9 896 38 963 
~o. 9.1954 1 876 1 22~ 14 545 50 650 2 223 67 392 43 663 9 666 ~9 704 

i n s g e s a m t 

~1.1:!.1953 6 907 10 991 89 564 111 562 43 972 134 664 54 142 74 6~7 96 131 
~1. 3.1954 9 699 10 995 90 ~61 110 692 46 772 134 004 55 370 75 602 95 985 
~o. 6.1954 10 024 11 124 95 5~5 112 927 51 62~ 1~9 667 56 1 ~5 77 535 95 627 
30. 9.1954 10 269 11 062 96 ~67 116.060 53 097 141 075 58 514 11 577 95 634 

1) Arl>ei ter, Angeetell te und Beamte. 
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3. Der Anteil der Arbeitslosigkeit nach Berufsgruppen 11 

(Stichtag 30. Juni 1954) 

Beschäftigte Arbeitnehmer2) Arbeitslose 
Berufsgruppen 

männl. weibl. zus. männl. weibl. zus. 

Aokerbauer, Tierzüohter, Gar-
tenbauer 8 220 1 893 10 113 466 129 595 

Forst-, Jagd- und Fischerei-
berufe 527 2 529 55 - 55 

Bergmännische Berufe 133 10 143 5 - 5 
Steingewinner und -verarbeiter 
Keramiker 1 412 366 1 778 117 105 222 

Glasmacher 341 121 462 11 23 34 

Bauberufe· 42 019 30 42 049 2 819 12 2 831 

Metallerzeuger und -verarbei-
ter 71 232 2 178 13 410 3 346 359 3 705 

Elektriker 12 776 1 970 14 746 669 115 784 

Chemiewerker 10 166 5 414 15 580 644 898 1 542 

Kunststoffverarbeiter 262 857 1 119 45 219 264 

Holzverarbeiter und zugehörige 
Berufe 13 062 574 13 636 838 144 982 

Papierhersteller und -verar-
beiter 855 3 156 4 011 44 527 571 

Graphische Berufe 6 166 3 702 9 868 254 356 610 

Textilhersteller und -verar-
beiter 4 658 16 804 21 462 740 3 338 4 078 

Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter 1 895 1 060 2 955 462 429 891 

Nahrungs- und Genußmittelher-
stellar 13 075 10 514 23 589 1 399 2 912 4 311 

Hilfeberufe der Stofferzeugung 
und -verarbeitung 25 170 14 059 39 229 6 351 9 335 15 686 

Ingenieure und Techniker 12 230 136 12 366 544 13 557 
Technische Sonderfachkräfte 502 827 1 329 67 28 95 
Maschinisten und zugehörige 
Berufe 8 176 4 8 180 761 - 761 

' Kaufmännische Berufe 65 545 39 425 104 970 4 533 4 280 8 813 

Verkehrsberufe 59 879 6 555 66 434 5 984 937 6 921 

Hauswirtschaftliche Berufe 22 20 276 20 298 - 559 559 
Reinigungsberufe 3 434 22 820 26 254 151 3 681 3 832 

Gesundheitsdienst- und Körper-
pflegeberufe 4 749 11 704 16 453 278 523 801 

Volkspflegeberufe ,18 119 1 097 14 21 35 
Verwaltungs- und Büroberufe 29 519 50 811 80 330 1 371 3 289 4 660 

Rechts- und Sicherheitswahrer 11 047 1 302 12 349 163 38 201 

Dienst- und Wachberufe 8 710 2 243 10 953 4 210 254 4 464 
Erziehungs- und Lehrberufe, 
Seelsorger 5 132 6 217 11 349 83 196 279 
Bildungs- und Fors'chungsbe-
rufe 1 178 489 1 667 161 52 213 

Künstlerische Berufe 2 462 943 3 405 1 339 681 2 020 

Berufstätigkeit ohne nähere 
Angabe des Berufs 28 76 104 510 5 950 6 460 

Alle Berufsgruppen ) 424 900 227 317 652 217 38 434 39 403 11 831 . 

Anteil der 
Arbeitslosigkeit 

(Arbeitslose in vH3) 
der Arbeitnehmer ) 

männl. weibl. zus. 

5,4 6,4 5,6 

9,5 - 9,4 
3,6 - 3,4 

1.1 22,3 11 • 1 

3,1 16,0 6,9 
6,3 28,6 6,3 

4,5 14,2 4,8 
5,0 5,5 5,0 
6,0 14,2 9,0 

14,7 20,4 19,1 . 
6,0 20,1 6,7 

4,9 14,3 12,5 

4,0 8,8 5,8 

13,7 16,6 16,0 

19,6 28,8 23,2 

9,1 21,7 15,5 

20,1 39,9 28,6 

4,3 8,7 4,3 
11,8 3,3 6,7 

8,5 - 8,5 
6,5 9,8 1,1 
9,1 1 2, 5 9,4 

- 2,7 2,7 
4,2 13,9 12,7 

,5,5 4,3 4,6 
4,2 2,6 3,1 
4,4 6,1 5,5 
1,5 2,8 1,6 

32,6 10,2 29,0 

1,6 3,1 2,4 

12,0 9,6 11,3 
35,2 41,9 37,2 

94,8 98,7 98,4 

8,3 14,8 10,7 

1) Quelle1 Landesarbeitsamt Hamburg. Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes beziehen sich stets nur auf die in 
Hamburg wohnenden Personen, unabhängig davon, ob diese in Hamburg oder außerhalb Hamburgs ihrer Ar
beit nachgehen. 

2
3

) Arbeiter, Angestellte und Beamte. . 
) beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer. 
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4. Berufsberatung und Vermittlung in Berufsausbildungsstellen im Landesarbeitsamtsbezirk Harnburg 
vom 1. Juli 1953 bis zum 30. Juni 1954 

Zahl der Offene Besetzte Berufsausbildungsstellen 
Ratsuchenden nach Berufsausbildungs- davon Berufsgruppen Berufewunsch stellen 

darunter insgesamt durch durch ohne 
darunter Vermitt- beratende Mit-

Berichtsjahre insgesamt Schul- insgesamt blieben lung Mitwirkung wirk:ung entlasse- unbesetzt ne des Landesarbeitsamtes 

195:5/54 a) m ä n n 1 i c h e p e r s o n e n 

.Aokerbuuer,Tierzüohter,Garten-
bauer 232 149 191 36 155 62 66 27 
Forst-" Jagd- und Fischereiberufe 8 5 - - - - - -
Bergmännische Berufe 18 8 - - - - - -
Steingorinner u. -verarbeiter, 
Keramilter 21 15 5:5 7 46 21 19 6 
Glasmauher 7 :5 22 10 12 7 2 :5 
Bauberufe 1 310 884 1 593 139 1 454 701 535 218 
Metallt1rzeuger u. -verarbeiter 3 352 2 549 4 039 2}} :5 806 2 161 1 294 351 
Elektrl.ker 79:5 581 721 24 697 388 222 87 
Chemienerker 116 96 116 13 103 10 22 11 
Kuns ts 1;off'verarbei ter - - - - - - - -
Holzverarbeiter und zugehC:Srige 
Berufe 667 485 582 48 534 317 167 50 
Papierhersteller und -verarbeiter 12 10 24 :5 21 13 5 :5 
GraphiEIChs Berufe 4:59 316 }07 4 }0} 160 122 21 
Te:~:tilhersteller und -verarbeiter 109 66 182 :59 14} 83 31 2} 
Lederharsteller, Leder- und Fell-
verarbEii ter 54 39 72 }0 42 22 13 7 
Nahrungs- und GenuBmittelher-
stelleJ~ 720 461 812 117 695 316 234 145 
Kiltsberufe der Stofferzeugung 
und -Verarbeitung 518 :546 - - - - - -
Ingenieure und Techniker 260 191 39 -. :59 12 15 12 
Technische Sonderfachkräfte 1 1 9 2 7 2 2 :5 
lllasohiniston und zugehC:Srige 
Berufe 5 3 - - - - - -
Kaufmännische Berufe 2 8}9 1 908 3 871 :576 3 495 1 498 1 344 65} 
Verkeh:r·sberufe 1 044 683 36:5 1} 350 114 150 86 
Reinigll:ngsberufe 11 8 23 2 21 8 9 4 
Gesundl:,ei tsdiens t- und KC:Srper-
pflegeberufe 77 46 58 7 51 20 24 7 
Volkspf'legeberufe 2 - - - - - - -
Verwal t.ungs- und Büroberufe 368 257 195 6 189 1}6 }6 17 
Rechts- und Sicherheitswahrer 68 51 52 1 45 18 18 9 
Dienst- und Wachberufe 1 - - - - - - -
Erzieh~ngs- und Lehrberufe 83 55 3 - :5 - 2 1 
BildUDB·s- und Forschungsberufe :54 24 - - - - - -
Künstlerische Berufe 106 66 68 - 68 }1 26 11 
Berufstätige ohne nähere Angabe 
des Berufe 1 911 944 - - - - - -

Zusamm.en 1953/54 1) 15 192 10 250 13 395 1 116 12 279 6 160 4 }64 1 755 

Dagegen 1952/53 16 615 11 710 12 968 - 12 434 - - -
1951/52 16 :599 11 784 12 718 - 12 324 - - -
1950/51 18 708 12 429 14 654 - 13 942 - - -
1949/50 18 685 12 120 14 731 - 14 277 - - -
1948/49 20 :545 8 861 13 106 - 1} 510 - - -
1947/48 22 227 7 986 14 206 - 13 540 - - -
19:57/38 13 170 9 397 9 017 - 6. 115 - - -

1) außerdem 479 Ratsuchende aus künftigen Sohulentlassjahrgängen. 
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Noch: 4. Berufsberatung und Vermittlung ln Berufsausbildungsstellen Im Landesarbeitsamtsbezirk Hamburg 
vom 1. Juli 1953 bis zum 30. Juni 1954 

Zahl der Offene Besetzte Berufeausbildungsstellen 
· Berufegruppen Ratsuchenden nach Berufsausbildungs- davon Berufs'II'UI1soh stellen 

durch durch ohne 
darunter darunter insgesamt Vermitt.;. beratende :Mit-

Berichtsjahre insgesamt Schul- insgesamt blieben lung :Mitwirkung wirkung 
entlasse- unbesetzt des Landesarbeitsamtes ne 

195:5/54 b) w e i b 1 i o h e P.e r s o n e n 

Ackerbauer, Tierzüchter, 
Gartenbauer 220 120 97 4 9:5 }2 49 12 

Forst-, Jagd- und Fischereibe-
rufe - - - - - - - -
Bergmännische Berufe - - - - - - - -
Steingewinner u. -verarbeiter, 
Keramiker 2 - 1 - 1 - - 1 

Glasmacher 1 - 1 - 1 - 1 -
Bauberufe 2 2 } - } - 1 2 

Metallerzeuger u. -verarbeiter }6 25 19 - 19 6 7 6 

Elektriker 12 8 12 - 12 4 8 -
Chemiewerker 88 54 45 1 44 16 2} 5 

' Holzverarbeiter·und zugehörige 
Berufe 8 } 4 - 4 1 2 1 

Papier~ereteller und -verarbei .. 
ter 78 6} 8 - 8 5 } -
Graphieehe Berufe }}2 220 181 } 178 91 64 2} 

Textilhersteller und -verar-
beiter 1 278 8}2 950 :55 915 5:50 272 11} 

Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter 5:5 24 98 4 94 70 18 6 

Nahrungs- und Genußmittelher-
stellar 205 84 61 1 60 20 25 15 
Hilfeberufe der Stofferzeugung 
und -verarbeitung 8 1 1} - 1} 6 6 1 

Ingenieure und Techniker 17 8 - - - - - -
Technische Sonderfachkräfte 79 46 :5 - :5 1 1 1 
Kaufmännische Berufe 6 069 :5 675 4 702 192 4 510 2 1:58 1 BOB 564 
Verkehrsberufe 51 :55 1 - 1 - - 1 

Hauswirtschaftliche Berufe 1 }1} 505 158 6 152 108 27 17 
Reinigungsberufe 1 1 - - - - - -
Gesundheitsdienst- und Körper-
pflegeberufe 1 768 97:5 671 16 655 257 }06 92 
Volkspflegeberufe 4:5 15 - - - - - -
Verwaltungs- und Büroberufe 1 740 879 1 248 47 1 201 692 408 111 

Rechts- und Sicherheitswahrer 105 56 }18 10 }OB 217 77 14 
_Dienst- und Wachberufe 1 - - - - - - -
Erziehungs- und Lehrberufe 460 299 1 - 1 1 - -
Bildungs- und Forschungsberufe 81 49 1 - 1 - - 1 

Künstlerische Berufe 152 102 17 - 17 2 12 } 

Berufstätige ohne nähere Angabe 
des Berufs } 568 1 66} - - - - - -
Zusammen 195:5/54 2) 17 771 9 742 8 61} :519 8 294 4 187 } 118 989 

Dagegen 1952/5:5 19 784 11 025 7 974 - 7 856 - - -
1951/52 20 225 11 119 7 685 - 7 594 - - -
1950/51 21 608 11 4B8 7 719 - 7 64B - - -
1949/50 20 592 11 581 6 95:5 - 6 849 - - -
194B/49 19 757 8 :599 6 172 - B 997 - - -
1947/48 22 274 7 9B5 6 :570 - 8 94:5 - - -
19:57/}B 1:5 562 7 224 } 274 - 2 609 -- - -

2) außerdem 529 Ratsuchende aus künftigen Sohulentlassjahrgängen. 



5. Die Vermittlungstätigkeit des Landesarbeitsamts Hamburg 1954 

Zahl der Stellenbesetzungen Einweisung 
Arbeitsuchender Offene Monate 

Arbeit- Arbeits- in in in Stellen in 
suchenden losen Dauer- kurzfristige Notstands- Fürsorge- am 

Jahre lllonats-
am Monatsende Beschäftigung Arbeit ende 

Januar 1954 109 127 103 674 10 718 59 720 775 4 3 127 

Februar 113 397 108 989 8 979 " 800 328 2 3 471 

März 96 560 89 257 15 210 57 635 2 980 113 3 171 

April 94 779 88 751 12 016 56 325 193 74 3 155 

Mai 88 477 82 914 14 807 51 352 482 51 3 565 

Juni 82 960 77 837 14 240 42 628 602 6 3 963 
Juli 80 165 73 678 14 663 27 501 1 353 - 3 979 
August 79 470 73 531 13 370 20 191 718 - 3 991 
September 78 292 72 102 14 140 21 556 667 - 3 950 

Oktober 78 760 n 170 14 629 54 809 832 4 3 864 

November 82 181 76 759 13 880 48 052 565 10 3 380 
Dezember 85 287 80 401 8 989 45 838 243 2 3 101 

Dagegen 
Dezember 1953 98 136 92 404 7 119 75 702 517 6 2 314 

II 1952 113 768 109 061 6 430 36 550 683 1 1 571 
II 1951 110 886 106 107 7 179 36 077 714 3 1 507 
II 1950 100 091 96 220 12 158 31 604 83 3 1 629 
II 1949 77 615 71 874 15 398 12 287 . . 1 672 
II 1938 32 828 20 757 12 416 14 022 84 31 487 

01[ ENTWICKlUNG DER ARBEITSlOSIGKEIT IN HAMBURG SEIT 1949 
Tsd 
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Wohnung 
in den 

Arbeitsamtsbezirken 

Bad Oldesloe 
Elmshorn 
NeUIIIÜJ1ster 
Lübeck 

LAA Sohleewig-Holstein 

Lüneburg 
Stade 

LAA Niedersachsen 

Zusammen 

Bad Oldesloe 
Elmshorn 
Neumünster 
Lübeok 

LAA Sohleewig-Holstein 

Lüneburg 
Stade 

LAA Niedersachsen 

Zusammen 

Bad Oldesloe 
Elmshorn 
Neumünster 
Lübeok 

LAA Sohleewig-Holstein 

Lüneburg 
Stads 

LAA Niedersachsen 

I n s .g e s a m t 

Pendelwanderung 'l 

6. Die Einpendler in den Arbeitsamtsbezirk Harnburg 1949-1954 

(Stichtag 30. September) 

Zu-(+) oder Abnahme{-) 1954 
gegenüber 

19492) 1950 1951 1952 1953 1954 1949 1953 

Zahl vH Zahl vH 

männlich 

12 068 13 848 14 414 15 179 17 089 18 639 + 6 571 + 54.4 + 1 550 + 9,1 
11 461 12 453 13 641 13 354 13 534 14 406 + 2 945 + 25,7 + 872 + 6,4 
1 082 1 203 1 287 1 363 1 589 1 817 + 735 + 67,9 + 228 + 14,3 

613 681 911 847 762 888 + 275 + 44,9 + 126 + 16,5 

25 224 28 185 30 253 30 143 32 974 35 750 + 10 526 + 41,7 + 2 776 + 8,4 

5 287 8 188 8 375 7 666 8 004 8 417 + 3 130 + 59,2 + 413 + 5,2 
1 842 1 929 . 2 557 2 368 2 650 . 2 728 + 886 + 48,1 + 78 + 2,9 

7 129 10 117 10 932 10 034 10 654 11 145 + 4 016 + 56,3 + 491 + 4,6 

32 353 38 302 41 185 40 777 43 628 46 895 + 14 542 + 44,9 + 3 267 + 7,5 

weiblich 

3 849 4 633 4 626 5 021 5 456 6 035 + 2 186 + 56,8 + 579 + 10,6 
3 162 3 724 4 24& 4 143 4 097 4 590 + 1 428 + 45,2 + 493 + 12,0 

187 278 272 266 287 278 + 91 + 48,7- 9 - 3,1 
24 68 80 85 90 74 + 50 +208,3 - 16 - 17,8 

7 222 8 103 9 226 9 515 9 930 10 977 + 3 755 + 52,0 + 1 047 + 10,5 

1 061 1 156 1 408 1 703 1 830 2 208 + 1 147 +108,1 + 378 + 20,7 
131 259 304 341 341 386 + 255 +194.7 + 45 + 13,2 

1 192 1 415 1 712 2 044 2 171 2 594 + 1 402 +117,6 + 423 + 19,5 

8 414 10 118 10 938 11 559 12 101 13 571 + 5 157 + 61,3 + 1 470 + 12' 1 

z u s a m m e n 

15 917 18 481 19 040 20 200 22 545 24 674 + 8 757 + 55,0 + 2 129 + 9,4 
14 623 16 177 17 889 17 497 17 631 18 996 + 4373 + 29,9 + 1 365 + 7,7 

1 269 1 481 1 559 1 629 1 876. 2 095 + 826 + 65,1 + 219 + 11 '7 
637 749 991 932 852 962 + 325 + 51,0 + 110 + 12,9 

32 446 36 888 39 419 40 258 42 904 46 727 + 14 .281 + 44,0 + 3 823 + 8,9 

6 348 9 344 9 183 9 369 9 834 10 625 + 4 277 + 67,4 + 791 + 8,o 
1 973 2 188 2 861 2 709 2 991 3 114 + 1 141 + 57,8 + 123 + 4.1 
8 321 11 532 12 644 12 078 12 825 13 739 + 5 418 + 65,1 + 914 + 7' 1 

40 767 48 420 52 123 52 336 55 729 60 466 + 19 699 + 48,3 + 4 131 + ·8,5 

1) siehe auch .. Statistik des Harnburgischen Staates'' Band 40, Teil II 11 D:i.e Pendelwanderung in Hamburg".-
2) Stichtag1 30. Juni. 

Zusammengestellt aus Unterlagen der Landesarbeitsämter Schleswig-Holstein und Niedersachssn. 
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7. Die Auspendler aus dem Arbeitsamtsbezirk Harnburg 1949-1954 
(Stichtag 30. September) 

101 

Zu-(+) oder Abnahme(-) 1954 

Arbeitsstätte 1 ) gegenüber 

in den 1949 1950 1951 1952 1953 1954 1949 1953 Arbeitsamtsbezirken 
Zahl vH Zahl vH 

In ä n n l i c h 

Bad Oldesloe 605 623 689 l56 381 313 - 292 - 48,3 - 68 - 17,8 
Elmshorn 177 135 212 230 207 258 + 81 + 45,8 +. 51 + 24,6 
Neumünst,ar 1 24 18 18 43 33 + 26 + 371,4 - 10 - 23,3 
Lübeck 22 38 34 30 45 39 + 17 + 77,3 - 6 - 1 3' 3 
versch.Arbeitsamtsbez. 11 2 - - - - - - - -

LAA Schles·rtig-Holstein 822 822 953 734 676 643 - 179 - 21,8 - 33 - 4.9 

Lüneburg 27 41 69 112 127 136 + 109 + 403-.7 + 9 + 7' 1 
Stade 30 23 30 30 62 65 + 35 + 116,7 + 3 + 4,8 
versch.Arbeitsamtsbez. 13 7 1 - - - - - - -

LAA Nieder13achsen 70 71 100 142 189 201 + 131 + 187' 1 + 12 + 6,3 

Zusammen 892 893 1 053 876 865 844 - 48 - 5,4 - 21 - 2,4 

w e i b 1 i c h 

Bad Olde13loe · 248 310 355 211 188 162 - 86 - 34,7 - 26 - 13,8 
Elmshorn 29 56 71 123 139 202 + 173 + 596,6 + 63 + 45,3 
Neumünster - 1 4 6 5 8 + 8 + 800 ,o + 3 + 60,0 
Lübeck 3 2 3 9 9 8 + 5 + 166,7 - 1 - 11 '1 
versch.A:rbei tsamtsbez. - - - - - - - - - -

LAA Schleswig:;_Holstein 280 375 433 349 341 380 + 100 + 35,7 + 39 + 11.4 

Lüneburg 15 16 17 20 25 21 + 6 + 40,0 - 4 - 16,0 
Stade 6 3 10 8 15 11 + 5 + 83,3 - 4 - 26,7 
versch.A:rbei tsamtsbez. 2 - - - - - - - - -

LAA Niederl3achsen 23 19 27 28 40 32 + 9 + 39,1 - 8 - 20,0 

Zusammen 303 394 460 377 381 412 + 109 + 36,0 + 31 + 8,1 

z u s a m m e n 

--

Bad Oldä1>loe 853 933 1 044 667 5o9 475 - 378 - 4.t.3 - 94 - 16,5 
Elmshorn 206 191 283 353 346 460 + 254 + 123,3 + 114 + 32,9 
NeumünstHr 1 31 22 24 48 41 + 34 + 485,7 - 7 - 14,6 
Lübeck 25 40 37 39 54 47 + 22 + 88,0 - 7 - 13,0 
versch.A:rbei tsamtsbez. 11 2 - - - - - - - -

LAA Schleswig-Holstein 1 102 1 197 1 386 1 083 1 017 1 023 - 79 - 7,2 + 6 + o,6 

Lüneburg 42 57 86 132 152 157 + 115 + 273,8 + 5 + 3,3 
Stade 36 26 40 38 77 76 + 40 + 111 '1 - 1 - 1. 3 
versch.Arbeitsamtsbez. 15 7 1 - - - - - - -

LAA Niederaschsen 93 90 127 170 229 233 + 140 + 150,5 + 4 + 1 '7 

I n s g a s a m t 1 195 1 287 1 513 1 253 1 246 1 256 + 61 + 5,1 + 10 + 0,3 

1} Stichtag: 30.Juni. 
Zusaromenrrestell t aus Unterlagen des Landesarbeitsamtes Har.Jburg. 
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I 

Streiks, Aussperrungen 

10. Streiks und Aussperrungen in Harnburg 11 1921-1954 

Betriebe Arbeitekräfte Verlorene Arbeitstage 

Jahre von am von Aus- durch 
bestreikt Aussperrungef Streik sperrungen Streiks Aus- insgesamt 

betroffen 2 beteiligt betroffen sperrungen 

1921 . . . . 662 643 168 675 831 318 
1922 2 259 549 . . 464 789 66 892 531 681 
1923 2 897 38 116 0}6 15 254 660 810 120 975 781 785 
1924 2 252 1 153 38 406 3} 135 435 896 1 280 368 1 716 264 
1925 978 1 27} 16 521 17 607 271 7}1 }}6 400 608 131 
1926 513 8 18 826 130 80 355 1 252 81 607 
1927 435 - 7 108 - 91 715 - 91 715 
1928 736 ' 10 414 384 138 755 7 65o 146 405 
1929 859 - 2} 062 - 1 298 724 - 1 298 724 
1930 92 - ' 197 - 47 877 - 47 877 
19}1 576 - 2 092 - 40 877 - 40 877 
19}2 6} - 9 8}} - 45 877 - 45 877 
1949 145 - 1 986 - 9 778 - 9 778 
1950 5 - 522 - 3 225 - 3 225 
1951 8 - 2 654 - 39 067 - }9 067 
1952 142 - 4 971 - 26 657 - 26 657 
1953 40 - 317 - 1 902 - 1 902 
1954 7 - 8 955 - 71 541 - 71 541 

1) Für die Jahre 1921 - 19}2 damaliges Staatsgebiet. Von 19}}- 1945 wurde die Streiksta
tistik unterbrochen; neue Grundlagen für einheitliche Durchführung im ehemaligen Vereinig
ten Wirtschaftsgebiet erst seit 1949, im Bundesgebiet seit 1951.- 2) In den Jahren 1927, 
1929 - 1932, 1949 - 1954 haben keine Aussperrungen stattgefunden, 

11. Die Streiks in Harnburg 1953 und 1954 
BetroHene Betriebe, Umfang, Dauer, Ursachen und Ergebnisse der Streiks nach Wirtschaftsgruppen 

Umfang und Dauer 

Arbeitnehmer davon bei Streiks Verlorene 
mit e"iner Dauer von Arbeitstage 

Wirtschaftsgruppen Betrof-
der fene direkt indirekt ins- unter über aller 

Be- Be- Be- 1) 7 7-24 24 direkt Arbeit-
triebe teiligte troffans gesamt Bstei- nehmer 

Arbeitstagen ligten 

1 9 5 3 
Baunebengewerbe (Glaserhandwerk) I 40 I 311 1 - II 317 Jl 317 I - I - I 1 9021 1 902 

Insgesamt 2) I 40 I 317 I - II 311 II 317 I - I - I 1 9021 1 902 

1 9 5 4 

Holz- und Schnitzstoffgewerbe 4 55 - 55 55 - - 341 341 
Schienenbahnen, Kraftfahr-u.Fuhrgewerbe 1 6 325 - 6 325 - 6 325 - 50 600 50 600 
Wasser-, Gas- und Elsktrizitätsversorg. 2 2 511 64 2 575 - 2 575 - 20 088 20 600 

Insgesamt 2) 7 8 891 64 8 955 55 8 900 - 71 029 71 541 

Ursachen Ergebnisse 

verlorene Arbeitstage bei Streiks verlorene Arbeitstage bei 
wegen wegen Streiks wegen Arbeits-

Wirtschaftsgruppen wegen sonstiger Arbeits- aus Streitigkeiten mit 
Lohn- Arbeits- streitig: anderen 

forderungen streitig- keiten Gründen vollem teilweisem keinem 

keiten insgesamt Erfolg für die Arbeitnehmer 

, 9 5 3 

Baunebengewerbe (Glaserhandwerk) I 1 902 I - I 1 902 I - I 1 902 1 - I -
Insgesamt 2) 

,. 1 902 I - I , 902 I - I 1 9o2 I - I -

1 9 5 4 

Holz- und Schnitzstoffgewerbe 341 - I 341 - 341 - -
Schienenbahnen, Kraftfahr-u.Fuhrgewerbe 50 600 - 50 600 - - 50 600 -
iVasser-,Gas- und Elektrizitätsversorgung 20 600 - 20 600 - - 20 600 -

Insgesamt 2) 71 541 - 71 541 - 341 71 200 -
1) Es handelt sich hier nur um Arbeitnehmer, die in den am Streik beteiligten Betrieben nicht streikten, jedoch 
nicht arbeiten konnten, weil einzelne Betriebsabteilungen lahmgelegt waren.- 2) mit Billigung der Gewerkschaft. 



VIII Landwirtschaft, Viehhaltung und Fischerei 105 

Landwirtschaftliche Betriebe 

1. Zahl und Räche der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe sowie der Klein- und Hausgärten 
und der landwirtschaftlichen Kleinbetriebe 1949/1950 

Land- und foratwirtachaftliche.Betriebe mit mehr als 0,5 haBetriebsfläche 1) Klein-. und 

darunter Betriebe mit landwirtschaftlich benutzter Fläche 
Bausgärten und 
landwirtech. 

überhaupt 
darunter mit einer landw. benutzten Fläche von Kleinbetriebe 

insgesamt 2 bis 5 bis 10 bis unter o,5 ha 
Bezirke unter 2 ha unter 5 ha unter 10ha unter ~ha Gesamtfläche 2) 

Stadtteile landw. landw. landw. landw. landw. 
Zahl Be- lzahl be- Zahl be- Zahl be- Zahl be- Zahl be- Zahl Gesamt-
der triebe- ~er nutzte der nutzte der nutzte der nutzte der nutzte der fläohe fläche Betr. ha jBetr. Fläche Betr. Fläche Betr. Fläche Betr. Fläche Betr. Fläche Betr. 

ha ha ha ha ha ha 

Bezirk Bamburg-Mltte 190 } 5963) 187 1 091 86 90 44 147 26 191 }0 604 17 69} 1 046 

darunter• 
Billate,l.t 50 541 50 506 22 21 6 20 6 44 15 }62 } 858 274 
Finkenwarder 118 56} 118 497 51 60 }6 117 19 140 12 180 1 50} 75 

Bezirk Al tc)DB 215 1 759 212 1 548 107 81 }8 117 15 94 52 1 256 17 10} 1 045 

darunter• 
Gr.Flot-tbek u.Othmarachen 36 201 }6 186 22 16 7 20 2 16 5 134 1 577 87 
Lurup 2} 109 23 90 17 12 1 3 1 9 4 66 2 955 240 
Oadorf 36 }97 }8 :no 13 12 B 25 4 2} 13 }10 945 74 
Sülldorf und Iaerbrook 27 446 27 }94 5 5 7 21 2 11 13 }57 1 856 125 
Rissen 50 414 49 }}7 26 17 9 29 2 12 12 279 1 030 85 

Bezirk EimiJbüttel 224 1 612 222 1 408 127 114 37 109 28 19} 27 578 16 727 1 194 

darunter• 
Lokated·t }0 57 }0 42 22 16 6 15 2 11 - - 2 005 118 
Niendor:r 40 229 40 198 20 19 7 2} 7 5} 6 10} } 258 }01 
Schnelaan BB 764 BB 645 49 47 .16 44 14 95 8 168 2 136 212 
EidelatOJdt 40 41} 40 }82 21 22 5 19 } 19 9 199 2 202 156 

Bezirk Bamburg-Nord 75 712 72 514 27 19 17 51 12 87 15 301 20 }46 1 143 

darunter• 
Langenh<)rn 41 489 41 401 12 10 9 24 5 33 14 278 4 3}2 290 

Bezirk Wan<labek 6}0 6 778 620 5 727 324 277 92 293 61 459 126 3 164 34 454 2 778 

darunter• 
Farmsen 19 318 18 }04 7 6 4 14 2 18 4 115 2 750 221 
Bramfeld und Steilshoop 84 460 84 419 38 44 33 106 4 28 B 133 6 376 426 
Sasel 46 245 46 226 28 22 9 29 4 33 4 86 2 815 326 
PoppanbUttel 33 3}3 32 310 16 14 4 16 6 49 5 123 2 489 208 
Bummelsbüttel 31 652 31 589 8 9 6 18 2 17 13 421 924 73 
Lemsahl-Mellingstadt 64 492 63 42!> 44 30 5 17 4 31 B 195 557 74 
Duvenstndt 49 676 46 541 18 11 2 6 8 60 17 401 468 56 
Wohldort-Ohlstedt 24 871 24 518 14 17 2 6 3 22 3 116 597 63 
Bergstadt 59 400 59 346 }2 21 e 24 9 66 10 235 840 69 
Volksdo1•f 35 }62 35 329 23 19 3 e 3 24 4 93 1 960 172 
Rahlste<lt 124 1 357 122 1 247 64 55 12 38 9 61 34 910 5 015 465 

Bezirk Bergedorf 2 378 10 869 2 377 e 666 1 776 1 735 253 736 100 712 243 5 200 e 437 731 

darunter: 
Curslack 207 936 207 712 163 146 15 46 8 52 21 468 274 41 
Altengal4llle 239 1 359 236 1 031 173 162 24 73 10 64 30 661 190 33 
Neuengatome }30 1 400 330 1 093 269 250 26 74 3 26 32 743 307 45 
Kirchwel~der 877 2 364 677 1 901 751 722 51 146 35 267 39 714 569 104 
Ochsenworder 2}9 1 001 239 840 158 177 49 146 9 62 23 453 199 21 
Reitbrook 63 535 6} 426 31 37 16 44 3 22 13 323 53 6 
Allarmaha 109 990 109 607 6} 72 17 44 2 14 26 623 165 18 
Billwerclsr 59 850 59 656 26 22 3 9 4 26 26 599 994 63 
Moorfleot 66 408 66 3}6 40 51 12 33 1 6 1} 246 175 13 
Tatenberg 49 227 49 170 32 34 12 32 3 19 1 11 32 4 
Spadenlnnd 66 237 66 202 36 36 15 44 12 82 3 40 22 3 

Bezirk Barl1urg 1 079 B 226 1 065 6 439 431 384 203 655 192 1 401 238 3 937 16 770 1 212 

darunter• 
Neuland und Gut Voor. 65 640 65 526 19 14 10 32 10 72 26 410 610 49 
Rl:lnnebw~g 31 231 29 193 15 12 3 10 3 21 8 150 }02 25 
lfarmstorf 34 433 30 299 14 12 2 e 2 16 12 26} 524 49 
WUhelm11burg und Georgswerder 87 546 87 497 37 34 14 50 22 158 14 255 6 067 346 
Moorverder 102 499 102 423 41 50 34 101 17 124 10 148 104 13 
Altenwe"der 44 421 44 366 10 B 6 26 11 76 17 276 262 21 
Voorbur1: BB 921 8B 660 16 19 18 62 18 145 36 6}4 144 2} 
Bausbruc1h 50 211 49 144 }1 21 9 27 5 }5 4 61 676 55 
Neugrabon-Fischbek 171 1 419 168 694 99 73 32 99 15 100 22 422 1 592 128 
Francop 59 6}4 59 519 15 14 7 26 16 121 21 }56 68 9 
Nauenfelde 2}2 1 662 231 1 435 65 6} 50 160 61 446 55 766 }44 }1 

B a m b u r g insges8J!lt 4 791 }} 572 ~ 755 25 415 2 678 2 700 664 2 lOB 4}4 } 1}7 731 15 040 1 }} 5}~ 9 14~ 

1) nach der Zählung vom 22.~i 1949·- 2) nach der Volkszählung vom 13.Sept. '1950.- 3) darunter 2 371 ha vom Forstamt 
bewirtschaftete Waldflächen.- 4) daruntsr 4 051 Betriebe mit 2}2 ha Gesamtfläche in Bewirtschaftung von Vertriebenen. 
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2. Die Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen zum Verkauf 

(Zahlung vom 15. Oktober 1950) 

Betriebe mit Anbau Von den Betrieben 
von Gartengewächsen mit Anbau von Gartengewächsen sind 

darunter mit davon nach der Hauptnutzung 
Bezirke Gartenbau Erwerbs- Ge- Gemlise- Obst- Blumen-überhaupt als garten- mischte bau- bau- und Zier-Stadtteile 

Hamburg-Mitte 

daruntera Billstadt 
Finkenwerder 

Altona 

daruntera Osdorf 
Blankenase 
Sülldorf u,Iserbr, 

Eimsbüttel 

darunter• Lekstadt 
Niendorf 
Sehnelsen 
Eidelatedt 
Stellingen 

Hamburg-Nord 

daruntera Fuhlsbüttel 
Langenhorn 

\'landsbek 

daruntera Bramfeld u,Steilsb. 
Rahlstsdt 

Bergedorf 

darunter• Curslack 
Altengamme 
Neuengamme 
Kirchwerder 
Ochsenwerder 
Reitbrook 
Allerm!lhe 
Billwerder 
Moorfleet 
Tatenberg 
Spadenland 

Barburg 

daruntera 'Rilhelmsburg und 
Georgswerder 
Moorwerder 
Altenwerder 
Moorbarg 
Francop 
Nauenfelde 

Hamburg i n s g e s a m t 

1) darunter 3 Samenbaubetriebe. 

Haupterwerbs- bau- Be- be- be- pflanzen-quelle betriebe triebe triebe triebe betriebe 
Zahl der Betriebe 

165 126 84 19 2 53 

31 12 15 8 2 2 
120 105 56 6 - 50 

93 63 81 24 2 10 

15 8 8 1 1 -14 11 14 2 - -
11 6 8 4 - 2 

133 105 123 43 6 3 

31 30 30 10 - -
32 21 30 11 4 -
24 18 22 13 - -
24 18 19 4 2 -
20 17 20 5 - 2 

51 31 47 16 3 -
11 9 11 1 1 -
12 6 9 6 - -

276 201 242 82 63 24 

69 66 63 9 49 -
44 25 38 15 3 7 

2 423 1 873 2 227 1 020 1 100 36 

215 163 199 128 27 8 
240 141 221 188 27 4 
350 251 322 232 62 11 
910 764 883 405 474 3 
241 221 231 13 218 -

65 48 53 5 48 -
112 69 86 15 69 -

42 15 18 5 13 -
65 52 55 1 54 -
49 45 47 2 44 -
68 65 62 4 58 -

658 419 271 47 151 61 

55 36 27 9 15 2 
97 69 85 2 83 -
52 36 32 6 25 1 
73 24 10 3 6 1 
48 25 5 1 1 3 

240 193 64 12 9 43 

3 799 2 818 3 075 1) 1 251 1 327 187 

3. Die land- und forstwirtschaftliehen Betriebe-, 
deren Inhaber Vertriebene 1l sind 

(Stand Mal 1954) 

Größenklassen Betriebe Betriebs- Landw, darunter 

10 

3 -
38 

2' 
11 

1 

63 

20 
14 

4 
11 
13 

28 

9 
3 

63 

5 
11 

68 

36 
2 

17 
1 
--
2 
----

11 

1 
-
----

281 

nach der ins- fläche Nutzfläche Ackerland 
landw. Nutzfläche gesamt ha ha ha 

unter 2ha 83 74 63 53 
2 bis " 5 " 22 64 58 36 
5 " n 10 " 7 52 46 27 

10 " n 20 lt 10 125 110 72 
20 " " 50 " 13 385 339 209 
50 ha und darüber 2 106 74 45 

Hamburg insgesamt 137 806 690 4.42 
Dagegen 1953 117 715 611 412 

n 1952 102 642 548 374 

Baum-
schul-
be-

triebe 

-
--
7 

4 
1 
1 

8 

-
1 
5 
2 -
-
--
8 

-
2 

2 

-------
-
-
1 
-
1 

-----
-

26 

Betriebe mit 
Unterglasanlagen 

Zahl Unter-
der glas-

Betriebe fläche 
qm 

24 11 418 

13 3 218 
2 444 

62 39 785 

6 1 499 
12 7 738 
4 2 440 

93 89 089 

27 27 061 
25 21 963 
11 9 478 
13 18 922 
16 11 381 

41 27 334 

10 5 805 
9 4 862 

200 179 578 

63 52 592 
24 14 709 

1 970 918 229 

158 106 966 
120 24 004 
283 126 907 
806 349 677 
230 114 719 

55 29 622 
95 39 183 
20 7 582 
64 55 805 
43 18 718 
64 27 811 

134 62 912 

19 6 544 
70 30 577 
9 2 124 
3 628 
- -
2 1 301 

2 524 1328 345 

1) Vertriebene sind Personen deutscher Staats- oder Volkszugehörigkeit, die ihren Wohnsitz in den deutschen Ostgebieten 
unter fremder Verwaltung oder im Ausland (nach dem Gebietsstand vom 31,12.1937) hatten und diesen im Zusammenhang mit 
den Ereignissen des zweiten Weltkrieges infolge Vertreibung, Flucht, Ausweisung oder Aussiedlung verloren haben. 
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4. Der Bestand an betriebseigenen Schleppern in den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1949-1954 

Gr8ßenklaasen Zahl der 
Neuzugänge v.betriebeeigenen Schleppern seit Mai 195:5:5 

nac1h der landwirtech. betriebeeigenen Schlepper davon mit einer Leistung von 
l1enutzten Fläche insgesamt bis über über über -- 1949 1) 195:5 1) 1954 2) 

Stück 12 12 bis 17 bis 24 bis über 
Bezirke PS 17 PS 24 PS :54 PS :54 PS 

unter 5 ha :57 68 84 16 9 4 3 - -
5 bis " 10 ha :54 68 95 27 5 9 6 7 -

10 " " 20 ha 55 121 186 65 14 26 13 12 -
20 " " 50 ha 91 154 22:5 69 - B 29 :50 2 
50 ha und darüber 28 40 49 9 2 - 2 4 1 

Hwnburg insgesamt 245 451 6:57 186 :50 47 5:5 5:5 3 

Bezirk Hamburg-Mitte 7 14 2:5 9 3 2 1 3 -
Altona 7 19 :50 11 - 7 2 2 -
Eimebüttel 14 22 27 5 1 1 3 - -
Hamburg-Nord 3 14 16 2 - - 1 1 -
Wandsbek :59 64 97 33 7 4 16 5 1 
Bergedorf 1:55 2:54 303 69 6 6 17 :58 2 
Harburg 40 84 141 57 13 27 13 4 -

1) Nach dem Stand vom Mai des jeweiligen Jahres.
des Kraftfahrtbundeeamtes. 

2) Stand Ende des Jahres 1954.- :5) Nach Unterlagen 

5. Der Gr~ndeigentumsw.;-:hsel an land- und forstwirtschaftliehen Grundstücken 1953 und 1954 

davon Bei den in landwirtschaftlicher 
Land- u.forstw. Nutzung verbleibenden Flächen 
Grundeigentums- werden künftig verbleiben in handelt es sich um den ttbergang 

Art des wechsel nicht mehr 
Grundeigentumswechsels insgesamt landwirtschaft- landwirtschaft- von Einzel-

lioh .,..nutzt licher Nutzung ganzer Betriebe grundetücken 
Zahl der Fläche Zahl der Fläche Zahl der Fläche Zahl der Fläche Zahl der Fläche 
Fälle ha Fälle ha Fälle ha Fälle ha Fälle ha 

_!.ill_ 

Käufe und Verkäufe 4:51 446 :5:56 2:51 95 215 15 27 80 188 
da-v·on 

d.urch Private 400 :506 :517 165 8:5 141 15 27 68 114 
cl.er 8ffentl. Hand :51 140 19 66 12 74 - - 12 74 

Schei~g, Erbgang, ttbergabe 
und ~!auech 126 5:50 33 14 9:5 516 65 449 28 67 

InsgErBamt 557 976 :569 245 188 7:51 80 1) 476 108 255 

~ 
Käufe und Verkäufe 468 456 :568 125 100 :5:51 16 4:5 84 288 

da1ron 
clurch Private 4:50 226 :54:5 8:5 87 14:5 16 4:5 71 100 
cler 8ffentl. Hand :58 2:50 25 42 1:5 188 - - 1:5 188 

Schenkung, Erbgang, Obergabe 
56 und •rausch 10:5 :589 20 4 8:5 :585 55 :529 28 

lnBg.3BBmt 571 845 :588 129 18:5 716 71 2) :572 112 . :544 

1) da:MIDter 48 Betriebs unter 2 ha Bstriebsfläche.

Quell•91 Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

2) darunter 50 Betriebe unter 2 ha Betriebsfläche. 
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Bodenbenutzung und Ernte 

6. Die Hauptorten der Bodenbenutzung und der Anbau auf dem Ackerland nach der 
Bodenbenutzungserhebung 19541l 

B e z i r k e 

Bodenbenutzung, Fruchtarten Bamburg- Altona Eims- Bamburg- Wandsbek Bergedorf Rarburg Mitte büttel Bord 

Hektar 

Hau2tarten der Bodenbenutz~ 

Ackerland 488 592 647 }07 3 2'12 6 273 1 882 
Gartenland 

a~ Haus- und neingärten 1 657 1 639 1 436 1 264 3 229 133 2 557 
b private Parkanlagen, Basenflächen uew. 21 238 66 133 292 48 13 

Obstanlagen 271 19 21 10 69 189 807 
Baumschulen 5 44 36 13 51 13 20 
"!Iiesen 

e~ mit einem Schnitt 123 201 122 46 399 700 962 
b mit zwei und mehr Schnitten 25 31 92 30 151 241 619 
o Streuwiesen (nur zur Streugewinnung) 12 3 9 9 14 136 80 

Viehweiden 
a~ reiche und gute '/leiden 35 23 55 4 99 246 205 
b mittlere Weiden 252 403 301 101 952 1 361 1 693 
o geringe Weiden 19 36 54 21 168 285 222 

Korpweidenanlagen 4 - - 1 - 4 5 

Landwirtschaftliche Butzfläche 2 912 3 231 2 847 1 939 8 636 10 255 9 125 
Waldflächen, Forsten und Holzungen 5582 311 169 101 1 045 158 1 168 
Unkultivierte Moorflächen 34 77 83 19 331 59 203 
Öd- und Unland 107 231 70 64 311 1 290 1 482 
Gebäude und Hofflächen 2 385 1 749 1 353 1 625 2 317 1 302 1 853 
Wegeland und Eisenbahnen 1 182 139 641 805 1 344 1 129 1 279 
Gewässer (Flüsse, Teiche, Gräben usw.) 2 778 702 89 178 184 1 092 1 188 
Friedhöfe, öffentliche Parke, Sportplätze 312 481 157 824 295 130 246 
Flug- und Übungsplätze 68 105 - 304 207 - -
Wirtschaftsfläche z u s a m m e n 10 336 7 698 5 409 5 859 14 670 15 415 16 544 

Dagegen 1 9 5 3 10 372 7 697 5 390 5 850 14 659 15 385 16 540 

Bestellung des Aoke~landes 

,Getreide und Hülsenfrüchte 268 333 341 13} 1 665 2 339 636 
davon: 

Winterroggen 146 192 185 71 870 669 353 
Sommerroggen 6 8 32 10 43 21 8 
Winterweizen 16 - - 0 41 561 87 
Sommerweizen 4 - 8 - 23 92 22 
Wintergerste / 1 - - 2 36 99 3 
Sommergerste 9 6 1 3 42 47 11 
Hafer 43 29 42 21 261 504 271 
ll!.enggetreide 43 97 72 25 3}1 269 76 
Körnermais - 1 1 - 1 1 0 
Speiseerbsen 

~ zum Ausreifen bestimmt 
- 0 0 - 0 0 0 

Futtererbsen - - 0 - - - -
Speisebohnen - 0 0 - 0 3 1 
Ackerbohnen - 0 0 - - 56 3 
Wicken - - - 1 - 1 -
Süßlupinen - - - - 1 - -
Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht - - - - 12 16 3 
Sonstige Arten von Getreide u.Hülssnfrüchten - - - - 2 - -

Hackfrüchte 149 168 174 17 911 942 651 
davon• 

Frühkartoffeln 13 1 6 5 24 169 47 
Mittelfrühe Kartoffeln 47 51 .54 20 227 187 104 
Spätkartoffeln 24 .58 60 26 261 148 217 
Zuckerrüben - - 9 - 50 30 11 
Futterrüben 45 40 33 1 149 375 232 
Kohlrüben 18 30 31 18 191 22 32 
Futtermöhren 1 0 0 - 1 2 0 
Sonstige Hackfrüchte 1 2 1 1 B 9 8 

Gemüse, Erdbeeren und sonstige Gartengewächse 45 55 64 65 268 2 368 322 
Handelegewächse - - 20 - - 10 -
Fu t torpflanzen 23 34 . 32 18 354 596 62 

davon: 
Klee (in Reinsaat u. gemischter Anbau ver-
schiedener Kleearten u. von Klee und Gras) 4 23 13 5 2.55 252 36 
Luzerne. 1 - - - 8 2 -
Ackerwiesen 11 3 9 6 60 192 12 
Ackerweiden 2 1 5 1 33 125 10 
Sonstige Futterpflanzen 5 1 5 6 18 25 2 

Zum Unterpflügen bestimmte Hauptfrüchte 1 1 2 9 1 2 3 
Brache 2 1 "14 5 1 16 6 

Ackerland z u s a m m e n 488 592 647 301 3 212 6 273 1 882 
Dagegen 1 9 5 3 486 594 670 331 3 404 6 244 1 910 

Samburg 
insgesamt 

13 401 

12 515 
871 

1 386 
184 

2 553 
1 195 

263 

667 
5 095 

807 
14 

38 951 

3 576 
806 

3 555 
12 584 
7 119 
6 211 
2 445 

684 

75 931 
75 893 

5 917 

2 486 
128 
705 
149 
143 
119 

1 171 
913 

4 
0 
0 
4 

59 
2 
1 

31 
2 

3 072 

271 
670 
774 
100 
881 
342 

4 
30 3) 

3 187 ) 
30 4 

1 119 

570 
11 

29.5 
183 
62 
25 
51 

13 401 

13 639 
1) unberichtigtee Ergebnis, d.h. bei der Bodenbenutzungserhebung tatsäch+ioh ermittelte Flächen.- 2) darunter 545 ha 
außerhalb Hamburgs belegene, vom Forstamt bewirtschaftete Waldflächen.- 3) darunter 19 ha Futterkohl,- 4) darunter 
27 ha Tabak, 



7. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger Fruchtarten 1951-1954 1l 

1 9 5 1 1 9 5 2 1 9 5 } 

Fruchtarten Ertrag in dz Ertrag in dz Ertrag in dz 
Ernte- Ernte- Ernte-
fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-

ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt 

G etr:-eide 

Winterroggen 2 066 21 '1 4} 6}5 2 290 . 23,0 52 670 2 262 24,0 54 266 
Sommerroggen 45 16,6 646 65 19,9 1 692 144 21,0 3 024 

Roggen zusammen 2 113 21 '1 44 461 2 375 22,9 54 362 2 406 2},6 57 312 

Winterweizen 565 24,9 14. 567 690 26,9 19 941 515 26,6 14 632 

Sommerweizen 71 21 ,o 1 49i 65 24,1 2 049 2}4 25,2 5 697 

Weizen zusammen 656 24,5 16 056 775 26,4 21 990 749 27,7 20 729 

\Vintergerste 199 25,5 5 075 245 29,6 7 252 220 26,6 6 3}6 

Sommergerate 93 22,6 2 102 93 24,5 2 279 1}} 25,4 3 376 

Gerate zusammen 292 24,6 1 177 336 26,2 9 531 353 27,5 9 714 

Wintermenggetreide 66 2},4 1 544 40 24,7 986 39 25,6 996 
Sommermenggetreide 636 21,5 17 974 199 22,9 18 297 1 019, 24,6 25 271 

Menggetreide zusammen 902 21 ,6 19 516 639 23,0 19 265 1 058 24,6 26 269 

Hafer 1 562 21,9 34 646 1 491 23,3 34 740 1 293 24,5 31 679 

Getreide insgesamt 5 545 22,0 121 680 5 616 24,0 1 }9 906 5 659 24,9 145 703 

-
H ü 1 s e n f r ü c h t e 

Speiseerbsen 2 19,0 36 3 19,0 57 1 22,4 22 

Speisebohnen 4 16,3 65 4 17,0 66 6 20,4 122 

Ackerbohnen 44 23,7 1 044 ?7 21,3 1 214 56 20,2 1 171 

Wicken 5 17,6 6B 1 18,0 18 1 16,0 16 

Süßlupinen 2) 7 .17,3 121 6 16,3 110 4 17,5 70 

Hülsenfruchtgemenge und 
ll:ischf'l'Jlcht 31 22,7 703 46 24,5 1 127 3} 23,7 763 

H a c k f r ü c h t e 

Frühkartoffeln 340 165,6 56 }05 328 161,9 53 103 }06 166,1 51 439 

Spätkartoffeln .1 440 211,2 304 126 1 463 224,6 333 376 1 466 229,7 3}6 740 

Kartoffeln zusammen 1 760 202,5 360 433 1 611 213,4 366 461 1 772 219,1 366 179 

Zuckerrüben 63 320,6 20 210 65 297,6 25 296 63 }21,2 26 660 

Futterrüben 1 035 456,8 474 860 1 025 405,4 415 535 976 457,1 446 130 

Kohlrüben 357 366,3 130 760 367 347.4 127 496 377 430,6 162 336 

Futtermöhren 13 230,8 3 000 6 201.7 1 210 5 280,0 1 400 

R a u h f u t t e r 

Klee, auch im Gemisch mit 
Gräsern 676 64,6 43 679 742 62,2 46 152 667 66,6 44 422 

Luzerne 9 66,9 620 11 72,1 793 10 63,3 633 

Wiesen 3 629 57,3 206 044 3 916 56,9 230 710 3 662 61,1 2)7 190 

Ackerwiesen 261 48,7 13 693 272 47.3 12 866 331 51,6 17 080 

2
1) Ernteflächen und -erträge nach den Ergebnissen der .,Besonderen Flächen- und Ertragsermi ttlung" .

) 19')1 - 1953 auch Bitterlupinen. 

109 

1 9 5 4 

Ertrag in dz 
Ernte-
fläche vom ins-

ha ha gesamt 

2 566 21,6 55 426 
1}2 19,6 2 567 

2 696 21,5 56 01} 

723 25,6 16 509 
153 23,7 3 626 

676 25,3 22 1}5 

141 25,3 3 567 
117 21,8 2 551 

256 23,7 6 118 

10 22,5 225 

959 21 ,6 20 714 

969 21 ,6 20 939 

1 131 22,5 25.446 

5 932 22,4 132 65} 

0 . . 
4 16,0 64 

59 17,1 1 007 

2 15,0 30 

1 21 ,o 21 

31 20,9 646 

269 166,5 44 789 
1 431 236,6 541 437 

1 700 227,2 366 226 

91 271,6 26 }65 

863 394.1 340 106 

336 343.9 115 550 

4 221,3 665 

624 58,5 36 504 

12 62,6 754 

3 616 46,9 166 602 

293 49.3 14 444 
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8. Der Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten 1950-1954 

Anbauflächen in ha 

F r u c h t a r t e n 
1950 1951 1952 195:5 1954 

Kleegras und Klee aller Art 

a) zur Futtergewinnung 1) :524 228 :596 5:51 :554 
b) zum Unterpflügen 72 125 170 196 115 

Hülsenfrüchte und Serradella 

a) zur Futtergewinnung 128 1:52 11:5 51 47 
b) zum Unterpflügen 159 160 112 102 72 

Senf, Sommerraps und Sommerrübsen 

a~ zur Futtergewinnung 9 ~~ 5 2) 26 15 10-
b zum Unterpflügen 26 1 2) 4:5 4:5 19 

Mais und Sonnenblumen zur Futtergewinnung 6 :5) 1 :5) 2 2 3 
Stoppelrüben und Steckrüben 45 62 62 1:55 :52 
Futterkohl 36 39 58 45 :55 
Sonst. Stoppel- u. Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung 15 19 5 5 2 

Sommerzwischenfrüchte zusammen 820 778 987 1 125 689 

Getreide zur Grünfütterung (z.B:Futterroggen) 17 20 8 16 11 
Inkarnatklee, auch mit Beimischung von Gräsern und 
Hü~senfrüchten (z.B. Landaberger Gemenge) 36 33 30 40 15 
Sprengelraps und -rübsen, Winterraps und -rübsen zur 
Futtergewinnung 11 7 11 23 7 
Sonstige Winterzwischenfrüchte (z.B. Wiekroggen und 
Wintermischfrucht) 22 12 12 21 8 

Winterzwischenfrüchte zusammen 86 72 61 100 41 

Landwirtschaftliche Zwischenfrüchte insgesamt 906 850 1 046 1 225 130 

1 ) soweit im Anbaujahr genutzt·.- 2) nur Senf.- 3) nur Mais. 

9. Hektarerträge und Ernten landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte 1950-1954 

Sommerzwischenfrüchte Winterzwischenfrüchte 

Stoppel- Senf, Mais u. Stoppel- Winter- Winter-
Jahre klee und Hülsen- Sommer- Sonnen- rüben u. Futter- getreide Inkarnat-

Serra- früchte raps u. Steckrü- kohl zur Grün- klee raps u. 

della -rübsen blumen ben fütterung -rübsen 

Ertrag in dz/ha (Grünmasse) 

1950 1) 119 t 1 2) 110,3 3) 101,1 4) 115,0 182,2 166,1 . 160,4 150,4 
1951 1) 164,9 2) 134.4 3) 123,0 4) 226,0 217,3 208,2 181 '2 185,0 102,7 
1952 142,0 2) 130,0 119,0 212,0 212 t 1 207 t 1 178,0 175,3 160,0 
1953 153,1 123,6 107,4 220,0 265,2 211,6 155,4 158,2 15:5,0 
1954 124,7 119 t 1 114,3 195,6 223,8 213,6 140,0 148,0 154,0 

Gesamternten in dz (Grünmasse) 

1950 l)36 586 2) 7 059 3) 910 4) 69 8 199 6 700 3 368 1 053 . 
1951 1)37 606 2)17 735 3) 615 4) 113 13 470 8 120 3 080 6 660 1 790 
1952 56 2:52 2)14 690 3 094 424 13 150 12 012 3 560 5 785 1 120 
1953 82 521 5 315 1 61 1 440 35 802 9 522 1 243 4 745 1 663 
1954 45 391 4 407 1 143 587 7 162 7 476 2 240 5 918 3 542 

1) ohne Serradella.- 2) einschl. Serradella.- 3) ohne Sommerraps u. -rübsen.- 4) ohne Sonnenblumen. 
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10. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland 1951-1954 

1 9 5 1 1 9 5 2 1 9 5 3 1 9 5 4 

G e m ü s e a r t e n Anbau-
Ertrag in dz Anbau-

Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz 

fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-
ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt 

E'Iühweißkohl 82 352,6 28 910 85 326,3 27 736 71 332,0 25 564 75 288,4 21 630 
Herbstweißkohl 24 428,8 10 291 36 426,4 15 349 35 468,8 16 408 28 352,8 9 878 
Ds.uerweißkohl 88 396,5 34 892 96 401,3 38 520 82 406,0 33 292 71 327,1 23 223 

WeHkohl zusammen 194 381,9 74 093 217 376,1 81 605 194 388,0 75 264 174 314,5 54 731 

Fiührotkohl 14 232,0 3 248 16 230,0 3-680 18 248,9 4 480 16 210,9 3 375 
He•rbs trotkohl 17 316,5 5 381 21 297.5 6 248 22 295,2 6 494 16 230,1 3 682. 
Ds.uerrotkohl 40 266,4 10 656 48 300,3 14 412 49 312,6 15 318 37 230,0 8 510 

Rotkohl zusammen 71 271,6 19 285 85 286,4 24 340 89 295.4 26 292 69 225,6 15 567 

FI'iihwirsingkohl 205 321,4 65 887 189 295,8 55 906 152 295,4 44 901 152 265,3 40 326 
He•rbs'twirsingkohl 1 290,0 2 030 9 299,8 2 698 19 283,3 5 384 11 231 ,a 2 550 
De.uerwirsingkohl 1 286,0 286: 3 282,0 846 2 274,0 548 3 229,1 687 

WirEiingkohl zusammen 213 320,2 68 203 201 295,8 59 450 173 293,8 50 833 166 262,4 43 563 

Grünkohl 66 171,4 11 312 74 164,2 12 152 80 188,3 15 062 59 162,2 9 570 
Rose•nkohl 188 98,5 18 524 182 106,7 19 420 167 112,0 18 702 132 98,4 12 984 

Frühblumenkohl 211 225,0 47 475 219 232,4 50 896 192 226,9 43 565 181 226,9 41 069 
Spätblumenkohl 145 237.3 34 410 159 218,0 34 660 133 229,8 30 563 147 148,9 21 889 

Blumenkohl zusammen 356 230,0 81 885 )78 226,3 85 556 325 228,1 74 128 328 191,9 62 958 

Fl'iihkohlrabi 22 209,7 4 613' 31 215,8 6 690 44 201,2 8 853 44 181,3 7 977 
Spätkohlrabi 2 206,0 412, 5 211,8 1 059 6 239,8 1 439 8 199,8 1 598 

Kohlrabi zusammen 24 209,4 5 025 36 215,3 7 749 50 205,8 10 292 52 184,1 9 575 

Frühjahrskopfsalat 86 177.4 15 256 87 171,2 14 894 95 168,5 16 008 89 159.3 14 182 
Scommer- und Herbstkopfsalat 49 156,0 1 644 55 135,3 1 444 61 156,1 9 520 76 122,6 9 315 
WJ.n terkopfsala t 4 142,3 569 6 129,2 775 6 135,4 812 1 84,2 84 

Kopfsalat zusammen 139 168,8 23 469 148 156,2 23 113 162 162,6 26 340 1·66 142,1 23 581 

Felclsalat 4 105,8 ·423 9 107,0 963 10 98,6 986 8 90,9 727 
EndJ.viensalat 6 172,2 1 033 5 160,0 799 4 186,5 746 4 126,8 507 

Frühjahrsspinat 105 170;7 17 924, 112 154,6 17 315 126 164,5 20 727 124 178,8 22 171 
Herbatspinat 45 128,9 5 799 43. 132,8 5 710 47 144,2 6 719 48 128,7 6 179 
Winterspinat 16 1,18,3 1 893' 3 118,0 354 7 126,4 885 3 106,6 320 

Spinat zusammen 166 154.3 25 616 158 148,0 23 379 180 157.7 28 391 175 163,8 28 670 

Fl:iihe Möhren 53 231,7 12 280 60 210,4 12 626 62 211,7 13 125 53 208,0 11 024 
Späte Möhren 74 335,3 24 810. 87 303,0 26 357 19 364,9 28 827 78 252,8 19 716 

Möhl~en zusammen 127 292,0 37 090 147 265,2 38 983 141 297.5 41 952 131 234.7 30 740 
' 

Rotn Beete 3 265,7 791, 5 262,0 1 310 4 271,3 1 085 3 224,7 674 
Meer-rettich 29 120,3 3 490 28 118,5 3 319 41 119,0 4 881 41 98,8 4 050 
Sch1varzwurzeln 1 143.3 1 003 1 121 .3 849 6 121 '1 730 7 107,6 753 
ReUich 6 242,1 1 453 4 220,5 882 . . . . . . 
Sellerie 196 200,6 39 316, 172 191 ,6 32 951 161 241,4 38 865 161 192,0 30 907 
Porl~ee 133 224,0 29 792 126 216,4 27 271 140 214,9 30 086 138 191,6 26 442 

Stec:kspeisezwiebeln 9 142,0 1 278. 8 136,7 1 094 9 139.9 1 259 8 104,9 839 
s .. atspeisezwiebeln 

~'rüh.)ahrsau.s:;a;.:. t 4 160,7 643 3 139.7 419 4 158,9 636 3 135,0 405 
.j;:·E -zaussaa t \ . .'in te!'ZW.) 2 154,3 309 2 162,1 324 1 140,0 140 1 134.4 134 

Saatspeisezwiebeln zusammen 6 158,7 952 5 148,6 743 5 155,2 776 4 134,8 539 

Zwi••beln insgesamt 15 148,7 2 230 13 141,3 1 837 14 145.4 2 035 12 114,8 1 378 

Spargel (ertragfähiger) 1 28,0 28 2 23,0 46 1 21•;, 27 2 24,0 48 

Grü:tte Pflückerbsen 14 88,5 1 239 14 92,1 1 289 15 94.5 1 418 -12 89,8 1 078 

Buschbohnen 103 127,3 13 112 119 99,8 11 .876 121 110,8 13 407 137 79,2 10 856 
Stangenbohnen 41 140,6 5 765 38 106,3 4 039 34 124,9 4 247 30 93,2 2 796 

Grü:tle Pflückbohnen zusammen 144 131 '1 18 877 157 101,4 15 915 155 113,9 17 654 167 81,7 13 652 

Dicke Bohnen 31 131 '7 4 083 28 126,0 3 528 32 130,3 4 170 26 124,1 3 227 

Einlegegurken 24 175,0 4 199 22 125,2 2 755 24 169,5 4 068 15 95,2 1 428 
S·:hälgurken 22 210,8 4 637 32 .143,8 4 603 16 198,3 3 173 18 132,3 2 382 

Gurken zusammen 46 192,1 8 836 54 136,3 7 358 40 181 ,o 7 241 33 115,5 3 810 

Rha'barber 186 312,0 58 032 137 313,4 42 936 111 296,3 32 889 112 267,0 29 904 

Tom .. ten 187 227,0 42 451 190 158,8 30 180 158 218,5 34 523 181 158,4 28 672 

Sonstige Gemüsearten 179 100,0 17 900 81 174.7 14 151 66 190,2 12 553 52 155,9 8 107 

Gemiise insgesam t 2 731 218,0 595 485 2 658 211,2 561 331 2 519 221,2 557 145 2 411 184,9 445 875 

Erdbeeren 
ertragfähige P~lanzen 243 63,0 15 309 251 42,5 10 668 234 49,6 11 606 206 44,5 9 167 
Neupflanzungen . . 82 . . 78 . . 80 . 
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Dlf GESAMTMENGE DER GEMÜSEERNTEN IN HAMBUR6 IN DEN JAHREN 1950 BIS 1954 __ 
IM VERGLEICH ZUR VORKRIEGSZEIT 

GEMÜSE-ANBAUFLÄCHEN 

Obstarten 

K e r n o b s t 

Äpfel 

Birnen 

Kernobst zusammen 

S t e i n o b s t 
Süßkirschen 

Sauerkirschen 

Pflaumen, Zwetschen 

1938 3106 ha 
1950 3224 ha 
1951 2731 ha 
1952 2658 ha 
1953 2519 ha 
1954 2411 ha 

Ertrag-
fähige 
Bäume 
bzw. 

Sträucher1} 

Stück 

916 302 

370 560 
1 288 862 

61 506 

233 622 

339 575 
Mirabellen, Renekloden 17 484 

Aprikosen 1 647 

Pfirsiche 36 000 

Steinobst zusammen 690 034 

S c h a 1 e n o b s t 

Walnüsse 4 663 

Baumobst insgesamt 1 983 759 

B e e r e n o b s t 

Johannisbeeren 1 282 639 

Stachelbeeren 982 902 

Himbeeren (qm} 471 770 

1952 

GEMÜSE- ANFALL 
JE KOPF DER WOHNBEVÖLKERUNG 

1938 36.9 kg 
1950 44,1 kg 
1951 36.3 kg 
1952 33.6 kg 
1953 32.7 kg 
1954 25.7 kg 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 

11. Die Obsternten 1951-1954 

E r t r a g 

je Baum 2) insgesamt 

1951 1952 1953 1954 1951 1952 1953 

kg dz 

29,5 40,6 35.3 36,1 270 251 373 262 324 506 

22,2 37,5 33,7 33,9 62 112 138 953 124 960 

27,4 39.7 34.9 36,9 352 633 512 235 449 468 

21,4 23,7 26,3 28,6 13 162 14 557 16 202 

11,9 14,8 16,6 17' 1 27 825 34 649 38 748 

27,2 23,4 30,2 22,1 92 364 79 401 102 629 

14,0 12,0 16,8 14,9 2 448 2 105 2 945 

4,6 5,6 6,6 7,6 76 92 109 

8,5 7,4 7,2 10,9 3 060 2 651 2 587 

20,1 19,3 23,7 20,2 138 935 133 455 163 220 

17,0 11,8 10,9 13,3 827 576 530 

24,8 32,6 30,9 31 ,o 492 395 646 266 613 218 

2,6 3.4 4,1 4.3 33 349 44 178 51 961 

2,7 3,5 3,6 3,8 26 538 34 669 35 789 
1,0 1,0 1,3 1 '1 4 718 4 717 5 940 

1954 

349 662 

125 477 

475 359 

17 584 

40 067 

75 046 
2 601 

126 

3 937 
139 361 

649 

615 369 

55 164 

37 106 

5 131 

1) Zählung vom 15.0ktober 1951.- 2) Johannis- und Stachelbeeren: Ertrag je Strauch; Himbeeren: Ertrag je qm. 



12. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse 

in Unterglasanlagen 1953 und 1954 

1953 1 9 5 4 

Gemüsearten Anbau- Anbau-
Ertrag ih dz 

fläche fläche vom ins-
qm qm ha gesamt 

Blumenkohl 174 590 161 626 424,.5 7 726 
Kohlrabi 19 674 27 093 363,1 980 
Kopfsalat 322 605 266 165 319,3 9 196 
Gurken 360 641 327 616 901,9 29 562 
Tomaten 455 074 401 137 565,3 23 471 

13. Verkaufsfertige Bestände an Obstgehölzen und Beerensträuchern 1950, 1952 und 1954 

Bestände Bestände 

Baumarten 1950 1952 1954 Baumarten, Straucharten 1950 1952 

Stück Stück 

Apfelbäwne Sauerkirschen 

Hoch.stämme 18 596 27 795 16 630 
Ra.l bs tämme 41 381 51 739 41 538 
Viertelstämme 5 550 20 010 10 860 
Busc:h.bäume 38 831 42 818 32'030 

Hochstämme 251 1 015 
Halbstämme 1 265 6 855 
Viertelstämme 1 100 505 
Buschbäume einschl.Formobst 5 918 9 315 

Spindelbüsche 15 931 7 517 4 980 
Formobst 4 389 1 350 950 

zusammen 8 534 17 690 

zusammen 124 678 151 229 107 188 
Pfirsichbäume 

Birnbäu~ne 

Hochstämme 1 719 9 247 6 422 
Halbstämme 5 693 15 314 10 592 
Viertelstämme 1 105 4 755 2 760 
Buschbäume 5 994 9 310 7 110 
Spindelbüsche 202 '1 158 1 315 
Formobst 300 140 125 

Hochstämme 20 70 
Halbstämme 70 395 
Viertelstämme - -
Buschbäume einachl.Formobst 500 1 470 

zusammen 590 1 935 

zusammen 15 013 39 924 28 324 
Aprikosenbäume 

Pflaumen-, Zwetschen-, Mirabel- Hochstämme - -
len und Reneklodenbäume Halbstämme - 10 

Hochstämme 7 315 9 056 5·924 
Halbstämme 12 531 16 5'59 21 494 

Viertelstämme - -
Buschbäume einschl.Formobst 20 29 

Viertelstämme 1 635 930 ·950 
Buschbäume 2 205 1 734 2 834 

zusammen 20 39 

zusammen 23 686 28 279 31 202 Walnußbäume 38 48 

Süßkirschen Haselnußsträucher 2 950 3 530 

Hochstämme 1 025 8 704 6 050 
Halbstämme 1 390 7 610 6 120 
Viertelstämme 100 30 500 
Buschbäume 395 100 -

Quittenbäume 2 285 2 340 
Johanniebeers.träucher 63 644 26 585 
Stachelbeersträucher 29 161 23 200 

zusammen 2 910 16 444 12 670 Himbeersträucher 23 900 42 150 

14. Verkaufsfertige Ziergehölze 1950, 1952 und 1954 

Bestände in Stück 
Arten 

1950 1952 1954 

Laubgehölze 26 250 61 160 70 025 
Ziersträucher 122 620 193 210 233 445 
Heckenpfianzen 314 200 457 610 375 360 
Nadelgehölze 127 503 174 650 122 070 
Rhododendron, Azaleen 12 693 17 350 21 090 
Sonstige immergrüne Gehölze 15 115 56 645 59 675 

zusammen 620 761 960 625 661 665 

Rosenhochstämme 10 170 7740 13 570 
Buschrosen 102 600 111 600 129 760 
Polyantarosen 56 450 82 900 127 830 
Kletter- und Parkrosen 5 270 10 370 13 035 

zusammen 177 290 212 610 284 215 

113 

1954 

1 740 
5 040 -6 580 

13 360 

210 
160 
-

1 375 
1 745 

---
25 
25 

420 
2 650 
1 775 

17 685 
15 560 
9 965 
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15. Oie Bestände an Brot- und Futtergetreide in den einzelnen Monaten des Jahres 1954 

(1 000 kg) 

Art der Jan. Febr. März April Mai Angaben Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 

Weizen 

Bestände am 
Monatsanfang 57 910 44 278 44 454 46 101 29 025 ~8 827 31 442 31 913 23 924 65 186 58 228 

Zugänge 25 818 89 732 68 012 53 451 68 678 68 402 31 296 26 466 85 663 147 119 143 929 

Abgänge 39 450 89 556 66 365 70 527 58 876 ' 75 787 24 825 40 455 44 401 154 077 142 953 
dar. Verar-1) I 

beitung 11 325 9 885 12 314 10 285 8 801 10 796 13 300 11 115 13 730 12 187 12 131 

Bestände am 
Monatsende 44 278 44 454 46 101 '29 025 38 827 31 442 31 913 23 924 65 186 58 228 59 204 

Roggen 

Bestänae am 
Monatsanfang 32 189 32 819 32 657 32 439 30 331 26 476 18 217 5 058 18 487 21 111 25 578 

Zugänge 3 514 3 469 2 625 2 796 1 402 2 778 17 322 23 903 20 883 31 403 22 890 

Abgänge 2 884 ~ 631 2 843 4 904 5 257 11 037 30 481 10 474 18 259 26 936 31 163 
dar.Verar- 1) beitung 1 745 2 239 1 729 2 602 2 151 2 195 3 049 4 104 3 784 3 8~2 4 108 

Bestände am 
Monatsende 32 819 32 657 32 439 30 331 26 476 18 217 5 058 18 487 21 111 25 578 17 305 

Futter- und Industriegetreide 

Bestände am 
U.onatsanfang 18 796 16 669 16 214 20 417 24 249 23 232 35 410 25 240 27 672 143 948 155 641 

Zugänge 12 201 9 006 35 068 18 268 31 402 26 838 10 933 44 620 139 796 91 961 48 506 

Abgänge 14 328 9 461 30 865 14 436 32 419 14 660 21 103 . 42 188 23 520 80 268 50 598 
dar. Verar- 1) 

beitung 7 347 7 635 8 115 6 731 8 866 6 905 7 460 7 168 7 631 8 727 8 825 

Bestände am 
Monatsende 16 669 16 214 20 417 24 249 23 232 35 410 25 240 27 672 143 948 155 641 153 549 

1) in Mahl- und Schälmühlen, Kaffeemittelbetrieben, Stärke- und Nährmittelfabr~ken, ~ischfuttermittelbetrieben.
~uelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

16. Oie Herstellung von Mischfuttermitteln in den einzelnen Monaten des Jahres 1954 

(1 000 kg) 

Rarstellung von Mischfuttermitteln 

Monate davon für 
insgesamt 

Pi erde Rindvieh 1) Kälber Schweine Geflügel sonstige 
Verwendung' 

Januar 13 829 21 9 722 40 396 3 604 46 
Februar 12 956 10 9 268 10 470 3 140 58 

März 2 306 6 666 15 118 1 495 6 

April 9 379 19 8 359 29 478 444 50 

Mai 8 095 22 2 255 29 633 5 118 38 

Juni 6 695 14 812 21 692 5 116 40 

Juli 9 066 23 2 075 50 1 146 5 730 42 

August 8 346 19 1 620 241 1 197 5 217 52 

September 7 718 16 2 465 20 1 073 3 991 153 
Oktober. 12 134 19 6 895 54 1 254 3 715 197 
November 16 978 13 11 507 199 1 359 3 773 127 

Dezember 19 190 23 13 506 58 1 517 3 958 128 

Insgesamt 126 692 205 69 150 766 10 333 45 301 937 

1) ohne Kälber.- ~uelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

Dez. 

59 204 

68 585 

89 651 

12 237 

38 138 

17 305 

38 895 

40 690 

3 550 

15 510 

153 549 

51 895 

118 666 

7 906 

86 778 
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Viehwirtschaft 

17. Der Viehbestand am 3. Dezember 1954 

Rindvieh Schweine Federvieh 

darunter dar. 
Jungvieh Kühe u.Färsen Ferkel 

Bezirke und Bie-

Pferde über- unter 1 Jahr dar. über- Jung- Scha- Zie- Hühner Gänse Enten nen-
Stadtteile haupt 1 bis haupt schwei- fe gen 

:5) 
völ-

Jahr unter zu- Milch- ne (un- ker 
alt 2 Jah- samman kühe ter 1/2 

1) re alt 2) J. alt) 

Bezirk llamburg-1/litte }62 68} 146 107 409 :514 1 499 908 }25 41 70 679 1 112 1 224 346 
darun1;er: 

Horn 8 4 1 - 3 3 21 18 3 - 10 928 164 196 94 
Billstadt 64 255 47 24 181 147 520 :5:56 47. 20 18 687 }1} 253 140 
Billbrook 10 - - - - - 67 32 22 5 18 052 }08 289 10 
Finlcenw.u.Waltershof 149 419 98 79 224 164 814 471 24}. 11 10 162 154 264 34 

Bezirk Jll tona 652 1 1:55 27.9 170 678 597 2 1}0 1 417 277 4:5 69 }}6 1 078 1 055 996 
darun1;er: 

BahJ~enfeld 207 25 5 3 16 16 292 221 17 :5 7 42:5 81 102 178 
Gr.l'lottbek u.Othm. 138 43 9 2 }2 31 106 73 :5 1 7 158 72 108 86 
Lurup 39 43 6 9 28 23 235 135 47. 9 14 906 313 187 120 
Osdorf 46 299· 78 }6 182 160 436 297 141. 9 5 332 134 96 115 
Nienstedten 12 6 - - 6 6 21 6 23 - 2 880 30 41 56 
Blankenase 22 1 - - 1 1 62 28 3 3. 5 873 37 63 116 
Sülldorf u.Iserbrook 66 40:5 98 71 2}0 206 673 452 12 12 10 0}8 190 161 89 
Risuen 49 :5.11 82 49 180 151 291 201 31 6 6 855 140 110 125 

Bezirk Bimsbüttel 165 761 175 106 472 394 2 546 1 688 300 6o 69 948 1 504 1 298 846 

darunter: 
Lokutedt 10 16 5 - 11 11 79 57 15 6 9 2}6 10:5 146 110 
Niendorf }2 154 26 23 105 92 675 487 148 21 18 161 504 :541 186 
Sehnelsen 57 }76 86 57 227 192 990 587 80 10 15 029 464 416 163 
Eidolstedt 22 199 50 26 121 93 708 495 }8 1} 1} 601 275 242 199• 
Stellingen 34 12 4 - 8 6 94 62 17 10 11 250 144 134 67 

Bezirk ltamburg-Nord 234 246 44 51 151 111 888 583 116 11 46 485 529 555 901 

darun·ter: 
Groa Borstel 47 8 2 1 5 5 10} 79 25 3 5 238 71 48 113 
Ale·terdorf 7 - - - - - 1 - 1 1 3 423 17 59 26 
Ohl1Jdorf 1} 3 - - 3 2 6 4 2 - 4 170 }0 20 88 
Fuhlsbüttel 2 2 - - 2 2 6 5 4 - 5 }12 23 }8 1}0 
Lan1~enhorn 50 2}} 42 50 141 102 743 484 8} 6 18 }56 }}6 284 }05 

Bezirk Uandsbek 902 3 052 620 448 1 967 1 725 6 079 3 354 903 128 16} 620 2 952 2 704 2 739 
darun·ter: 

Jen:reld 41 167 37 20 108 98 207 133 25 8 7 22} 17} 121 82 
Tomtdorf 4 2 - - 2 1 59 28 13 3 8 018 101 86 123 
Fartnsen 359 125 22 26 77 75 602 286 }0. 5 11 861 154 89 }11 
:aratnfeld u.Steilshoop 27 1}6 16 37 83 71 681 430 80. 1} }0 667 377 416 201 
Wallingebüttel 4 14 - 2 12 10 }6 11 10 1 3 545 23 41 68 
Sasol 20 93 20 2} 50 49 189 68 72 17 14 768 239 153 189 
Poppanbüttel 27 169 49 }6 84 74 536 229 18 4 11 759 147 142 294 
HWDinelsbüttel 74 404 90 45 258 212 345 207 }0 2 5 810 1}6 1}7 }1 
Lem13ahl-Mellingetedt 30 2}9 54 22 162 142 969 507 44 4 4 885 179 87 117 
Duv•mstedt 60 364 78 51 2}5 217 4:53 296 27} 10 4 014 168 1}2 53 
Wohldorf-Ohlstedt 39 206 66 29 111 89 423 240 23 3 3 484 153 186 220 
Beri~stedt 50 168 28 29 111 10} 437 249 :55 9 5 577 148 110 96 
Volkedorf 43 154 18 31 105 84 22:5 110 28. 4 7 449 93 124 266 
Rahlstedt 105 784 1}8 94 549 482 866 518 205) 42 28 095 750 690 464 

Bezirk ;3ergedorf 908 5 016 1 244 875 2 872 2 409 6 752 3 430 396 2 475 61 840 3 442 1 :539 1 048 
davon: 

Lohbrügge 45 222 37 47 1}8 126 6:54 346 28 24 10 525 107 2}6 281 
Ber,~edorf :53 11 2 2 7 6 238 97 43 42 14 637 170 190 }22 
Cur:3lack 83 416 101 87 225 . 195 390 214 38 164 3 175 46 176 10} 
Alt•mgamme 1}5 6}3 15} 111 }66 }21 643 290 83 324 2 8}6 }8 22 55 
Neu•mgamme· 100 722 173 124 422 356 549 253 21 392 3 722 23 21 43 
Kir•:hwerder 127 866 241 155 464 375 1 558 698 9 1 201 9 129 2 719 275 111 
Och•Jenwerder 54 518 135 81 }01 246 963 522 16 147 3 710 140 76 2 
Rei'tbrook 57 }51 66 69 213 165 375 219 12 47 1 550 32 7 -
Albrmöhe 114 491 1}8 92 261 225 344 161 37 59 2 859 37 85 44 
Billwerder 97 459 108 71 280 220 429 282 91 20 6 221 109 213 85 
Moo:rfleet 37 171 51 28 92 85 279 135 10 17 2 029 4 27 2 
Tatomberg 8 75 24 2 43 36 1}2 69 9 22 723 - 11 -
Spaolenland 18 81 15 6 60 53 218 . 144 1 16 664 17 - -

Anmerku10g siehe nächste Seite. 



116 

Noch: 17. Der Viehbestand am 3. Dezember 1954 

. 
Rindvieh Schweine Federvieh 

darunter dar. 
Jungvieh Kühe u.Färsen Ferkel 

Bezirke und Bie-

Pferde über- unter 1 Jahr dar. über- Jung- Scha- Zie- Hühner Gänse Enten nen-

Stadtteile haupt 1 bis haupt echwei- fe gen }) v81-
Jahr unter zu- Milch- ne (un- ker 
alt 2 Jah- samman kühe ter 1/2 
1) re alt 2) J. alt) 

Bezirk Rarburg 1 109 6 016 1 7}6 1 244 2 95} 2 505 8 17} 4 }21 547 }46 96 869 2 }94 1 883 762 
darunter: 

Neuland 77 4}8 115 76 247 200 260 12} 50 }1 5 }28 12} 14} 12 
Gut 'Moor 22 140 32 27 81 68 7} }7 11 2 616 }5 21 -
R8nneburg 22 15} 40 23 90 76 205 94 12 20 2 158 7} }6 4 
Langenbek 2 18 5 } 10 9 54 21 4 1 580 17 1 -
Sinstorf 15 95 20 15 60 52 2}5 105 7 10 2 413 102 26 10 
'Marmstorf 42 199 42 39 118 100 420 216 29 7 3 944 177 99 }4 
Wilhelmsbg.u.Georgew. 109 361 88 61 206 178 1 082 411 112 52 26 749 6}2 562 99 
Moorwerder 86 }22 80 54 187 166 448. 235 25 47 2 277 71 143 4 
Altenwerder 66 451 84 79 285 247 329 153 12 2 } 192 57 46 -
Moorburg 76 914 207 169 528 455 711 414 26 12 } 1 }4 87 124 15 
Hausbruch 2} 137 32 24 69 62 262 164 25 22 4 64} 64 37 33 
Neugraben-Fischbek 114 518 127 88 298 262 983 513 14 47 11 095 201 81 96 
Francop 93 611 237 172 198 157 724 429 40 17 1 484 161 40 8 
Nauenfelde 290 1 513 59} }9} 492 399 1 870 1 147 48 43 6 167 }42 217 59 
Cranz 6 52 14 7 24 22 69 }1 3 1 780 4 8 -

Kamburg insgesamt 4) 4 332 16 909 4 244 } 001 9 502 8 055 28 067 15 701 2 666 } 104 578 777 13011 10056 1 6}6 
Dagegen 195} 4) 4 84} 17 100 4 118 2 947 9 878 8 540 27 454 15 282 3 72} 3 762 607 766 14 029 9 180 7 867 

Außerdem: 
auf Schlachth8fen und 
Viehmärkten 1954 15 61} 27 4 627 - 549 7 11 34 - - - -

195} 30 1 712 28 - 978 - - - 21 1 - - - -

1) auch Kälber unter 3 Monate alt.- 2) auch Arbeits(Zug-)kühe und vorübergehend trocken stehende Kühe.- 3) ohne Trut-, 
Perl- und Zwerghühner.- 4) ohne den Bestand auf den Schlachth8fen und Viehmärkten. 

18. Aufgetretene Tieneuchen und davon befallene Gehöfte 1954 

Verseuchte Geh8fte durch 

Milz- Maul- Schweine- Geflügel-
Veterinärbezirke1) und Toll- und sauehe Rotlauf cholera Zusammen 

Rausch- wut Klauen- und der und Hüh-
brand sauehe -pest Schweine nerpest 

Veterinärbezirk I - 2 - - 5 -
" II - 1 - - 10 8 
" III - - - 1 2 -
" IV - 3 - - 1} 1 
" V - 3 - - 3 5 
" VI 1 } - - 1 -
" VII - 3 - - 8 -

Hamburg insgesamt 1 15 - 1 48 14 
Dagegen 1953 1 11 5 1 67 }1 

1) Die Veterinärbezirke entsprechen in ihren Grenzen den Bezirksamtsbereichen. 
~uelle: Gesundheitsbeh8rde. 

19. Die versteuerten und steuerfreien Hunde 1950-1955 

davon 

7 
19 
3 

11 
11 
11 
11 

19 
116 

Zahl steuerpflichtige Hunde 
steuerfreie der Stichtage Hunde Gebrauchshunde Wach- u.Ziehhunde Hunde 

insgesamt Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1. Januar 1950 50 461 29 411 58,4 18 628 36,9 2 376 4.7 
1. " 1951 55 76} 31 251 56,1 21 545 38,6 2 967 5,3 
1. " 1952 56 496 }} 855 59,9 18 706 33,1 3 935 7,0 
1. " 1953 56 611 39 761 70,0 12 559 22,1 4 471 7,9 
1. " 1954 57 100 42 781 74,9 10 003 17,5 4 }16 7,6 
1. " 1955 56 441 44 437 78,7 1 741 1},7 4 259 7,.6 



20. Oie Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch in den einzelnen Monaten des Jahres 1954 

Kuhmilcherzeugung 1 ) Verwendung der erzeugten Kuhmilch 

Kontrollkühe andere Kühe Kühe abgeliefert im Haushalt zusammen an des Kuhhel ters 
Molke- Verbrau- frisch verarbeitet ver-

Monate füttert reien u. eher un- zu 
je Kuh insgesamt je Kuh insgesamt je Kuh insgesamt ver- Landbutter 

Händler mittelbar braucht2) und -käse 
kg t kg t kg t in vH der Erzeugung 

Januar 282 920 253 1 335 264 2 255 73.3 7.5 9,8 0,3 9,1 
Februar 258 840 247 1 305 251 2 145 71,9 7.5 9,9 0,3 10,4 
März 353 1 152 280 1 477 308 2 629 74,8 7,b 8,4 0,3 8,9 
April 396 1 292 287 1 517 329 2 809 75.5 5.4 9.9 0,3 8,9 
Mai 437 1 425 371 1 959 39o 3 384 79,0 5,0 8,3 o,3 7.4 
Juni 474 1 546 36~ 1 917 40!> 3 463 81,1 4.9 7,8 0,3 5,9 

Juli 446 1 456 347 1 833 385 3 289 78,3 o,8 8,8 0,3 5,8 
August 388 1 264 290 1 531 327 2 795 79,0 7,2 10,1 0,3 3,4 
Septem.ber 315 1 027 238 1 259 268 2 286 74.7 8,7 12,2 O,} 4,1 
Oktober 264 859 194 1 022 220 1 881 69,5 9,7 14,1 0,4 6,3 
November 225 733 184 968 0 99 1 701 67,9 10,1 12,5 0,4 9,1 
Dezember 229 748 201 1 061 212 1 809 69,6 8,5 11,0 0,4 10,5 

1 9 ~) 4 insgesamt 4 067 13 262 3 255 17 184 3 565 30 446 75,5 7,1 9,9 0,3 7,2 

Dagegen 1953 4 127 13 459 3 583 19 045 3 790 32 504 79,7 5,8 7,8 0,3 6,4 

1) ~Ir die Berechnung der Gesamtmilcherzeugung wurde 1954 ein durchschnittlicher Kuhbestand von 3 261 K o n t r o 1 1-
k ü h e n und 5 279 n i c h t unter Leistungskontrolle stehenden Kühen zugrunde gelegt.- 2) zu Eigenbedarf, Altenteil 
und Deputat. 

21. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz im Jahre 1954 

davon Trink- davon 
Milch- Mager- milch- Vollmilch Mager-aufkommen 

Monate 1) Voll- und absatz über- darunter und 
milch Butter- Flaschen- Butter-

insgesamt milch insgesamt haupt milch 2) milch 
1000 kg 

Januar 13 604 11 575 2 029 10 562 10 112 937 450 
Februar 1 3 314 11 }62 1 952 10 470 10 024 1 118 446 
März 16 111 13 524 2 587 12 248 11 617 1 352 6}1 
April 16 372 13 535 2 837 12 083 11 }01 1 524 782 
Mai 20 814 15 753 5 061 14 744 12 657 1 625 2 087 
Juni 21 604 16 119 5 485 15 116 12 835 1 696 2 281 

Juli 18 660 15 061 3 599 13 330 12 259 1 693 1 071 
August 17 440 14 215 3 225 12 67} 11 599 1 666 1 074 
September 16 060 1} 333 2 727 12 270 11 357 1 694 913 
Oktober 14 579 12 341 2 238 11 397 10 921 1 538 476 
November 13 765 11 857 1 908 11 081 10 636 1 512 445 
Dezember 1} 914 12 131 1 783 11 442 11 01p 1 563 426 

1 9 5 4 insgesamt 196 237 160 806 35 431 147 416 136 334 17 918 11 082 

Dagegen 1953 197 267 160 998 36 269 148 893 135 170 13 723 

1) in Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer Molkereien an den 
Milchhandel.- 2) bzw.in sonstigen verkaufsfertigen Packungen. 
Quelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 
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22. Oie Herstellung VOI! Milcherzeugnissen in den Molkereien 
1953 und 1954 

23. Der Fettanfall aus inländischer Erzeugung 
1953 und 1954 fl 

Her- darunter Herstell.ung von Anfall davon Fettanfall aus 
Stellung Schlag- Speise- Schmelzkäse v.Miloh- und quark u. Sauer- einschl. 

Vierteljahre erzeug- Kaffee- Butter sonstigem milch- Käse zu-niesen sahne Frisch- käse berei-

an 
Rein- Öl- gewerbl. 

Vierteljahre fett saaten Schlach- Butter 

ins- tungen 

insgesamt (lose) käse tung gesamt 
1000 kg 1000 kg Reinfett 

1 9 5 3 1 9 5 3 

1. Vierteljahr 1 527 108 113 330 91 708 1. Vierteljahr 1 673 16 1 564 93 
2. " 1 971 137 245 526 69 
3. " 1 7}1 113 193 333 59 
4· " 1 304 112 108 279 78 

Zusammen 6 539 470 659 1 468 297 

1 9 5 4 

1. Vierteljahr 1 319 110 117 }61 76 
2. " 1 943 144 224 598 55 
}. " 1 827 132 197 408 53 
4· " 1 253 111 79 300 70 

Zusammen 6 342 497 617 1 667 254 

Quelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

648 
...... 920 

703 

2 979 

638 
770 
963 
680 

3 051 

2. " , 685 40 1 445 200 
3. " 1 633 277 1 19L 158 
4· " 1 572 82 1 402 88 

Zusammen 6 563 415 5 609 539 

1 9 5 4 

1. Vierteljahr 1 601 72 1 434 95 
2. " 1 599 2 1 413 184 
3. " 1 477 7 1 308 162 
4· " 1 705 18 1 622 65 

Zusammen 6 382 99 5 777 506 

1) ohne Schlachtfette aus Hausschlachtungen und 
ohne Buttererzeugung in landwirtsch.Betrieben 

Quelle: Behörde für Ernährung u.Landwirtschaft. 
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24. Die Viehzufuhr zum Hamburger Viehmarkt nach Herkunftsgebieten 1953 und. 1954 

(Stückzahl) 

Herkunftsgebiete 
1 9 5 3 1 9 5 4 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine 

Schleewig-Holstein 57 513 26 846 299 619 36 567 64 546 29 720 303 494 
Landgebiet Ramburg 1 947 1 113 15 306 722 2 372 1 156 15 242 
Niedsreachesn 23 110 27 570 88 714 13 221 28 200 26 603 81 720 
Hessen 340 26 - 440 498 2 6 
Nordrhein-Westfalen 81 11 - 8 822 152 37 25 
Baden-Württemberg 43 - - 201 1 31 - -
Bayern 444 - - 614 845 10 4 

Inland 63 478 55 566 403 639 62 567 96 744 57 526 400 491 

Ausland: Dänemark 22 563 20 22 618 - 16 731 6 26 995 
Portugal - - - - - - 492 

Gesamtzufuhr 106 061 55 586 426 257 62 567 113 475 57 534 429 976 

25. Der Versand von Lebendvieh vom Hamburger Viehmarkt 1953 und 1954 

(Stückzahl) 

1 9 5 3 1 9 5 4 
Empfangsgebiete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine 

Schleewig-Holetein 4 441 566 6 299 1 016 4 364 884 5 715 
Niedereachsen 3 013 1 634 4 991 153 3 682 2 254 6 927 
Bremen 134 - 67 - 81 - 1 333 
Nordrhein-Westfalen 6 306 95 7 163 436 6 429 204 7 195 
Rheinland-Pfalz 14 - - - 158 - 196 
Baden-Württemberg 135 - 1 064 - 129 - 375 
Hessen 1 223 - 1 155 40 1 386 - 1 014 
Bayern 112 - 5 6JO - 98 - 2 375 
Berlin (Westsektor) 201 3 464 67 396 - 192 
Sowjet.Besatzungezone - - - - 1 687 - -
Ausland (Schweiz) - - - - - - 60 
Hamburg 1) 8 172 2 000 22 406 , 650 8 559 2 139 19 941 

Versand insgesamt 25 753 4 496 49 259 3 362 26 969 5 481 45 323 

1) in nicht schlachthofgebundene Orteteile. 

Schafe 

41 111 
781 

6 725 
48 

7 704 
-
811 

57 160 

--
57 160 

Schafe 

551 
321 
-
130 
-
157 

26 
-
150 
--

1 402 

2 737 

26. Die Schlachtungen auf Grund der Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischbeschau 
1938 sowie 1950-1954 

Zahl der untersuchten Schlachtungen 

Jahre Rinder Kälber Schweine Schafe 
Pferde Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Auslands..: Inlands- Auslande-

tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere 

a) Gewerbliche Schlachtungen 

1938 5 716 96 898 .. 66 811 - 482 232 - 73 915 -
1950 9 163 40 358 50 445 48 779 1 599 236 513 109 62 984 28 
1951 10 235 52 484 30 963 58 ,005 573 412 955 - 46 108 -
1952 8 255 54 017 21 185 53 533 9 447 739 1 368 57 005 -
1953 7 681 72 847 22 345 59 055 5 422 446 22 659 62 534 -
1954 8 321 86 499 16 800 59 299 5 418 040 29 516 57 825 -

b) Rausschlachtungen 

1938 . •· . . . 
1950 4 156 .127 17, 461 390 
1951 - 134 122 20 344 131 
1952 - 142 76 20 071 137 
1953 - 205 91 16 389 150 
1954 - 447 140 14 068 151 

Ziegen 

2 056 
1 120 
1 240 
1 677 
1 823 
2 408 

. 
24 
19 
26 
17 
23 



27. Der Reischanfall aus den gewerblichen Schlachtungen der Inlands- und Auslandstiere 
einschließlich Zufuhren und Versand von Fleisch 1953 und 1954 

(in 1000 kg) 
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Fleischgewinnung Rind- Kalb- Schweine- Hammel- Pferde- Ziegen- Fleischanfall 
fleisch fleisch · fleisch fleisch fleisch fleisch insgesamt 

1 9 5 3 

Schlachtungen (Inlandstiere) 18 102 2 669 38 569 1 770 1 981 
" (Auslands tiere) 3 951 1 1 612 - -

Zufuhren von Fleisch (Inland) 6 819 1 618 2 937 803 672 
" " " (Ausland) 641 - 1 466 - -
" " Räucherwaren - - 1 998 - -

29 513 4 288 46 j82 2 573 2 653 
Abzüglich Beanstandungen 195 31 172 3 13 

" Herausnahme durch die Ein-
fuhr- und Vorratsstelle 576 - - - -

" Versand von Fleisch 3 970 - 7 919 - -
Zusammen 24 772 4 257 38 491 2 570 2 640 

2...2...1...1 
Schlachtungen ~Inlandstiere) 21 116 2 721 38 710 1 616 2 223 

" Auslandstiere) 3 460 1 3 443 - -
Zufuh!en von Fleisch (Inland) 6 770 1 577 2 516 687 599 

" " " (Ausland) 16 3 930 10 -
" " Räucherwaren - - 2 111 - -

31 362 4 302 47 710 2 313 2 822 
Abzüglich Beanstandungen 238 33 166 3 9 

" Herausnahme durch die Ein-
fuhr- und Vorratsstelle 795 - 116 - -

" Versand von Fleisch 7 313 - 11 068 - . -
Zusammen 23 016 4 269 36 360 2 310 2 813 

Gemüse- u.nd Fischversorgung 

28. Die Warenzufuhr z:um Hamburger Gemüsemarkt 1950-1954 

(in 1000 kg) 

" -20 
-
-

53 
0 

-
-

53 

44 
-

20 
--

64 
0 

--
64 

Von der Gesamtmenge entfielen auf 
Zufuhr davon 

63 124 
5 564 

12 869 
2 107 
1 998 

85 662 
414 

576 
11 889 

72 783 . 

66 430 
6 904 

12 169 
959 

2 111 

88 573 
449 

911 
18 381 

68 832 

Jahre ins- aus dem Gemüse Obst Speisekartoffeln 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

Jahre 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

gesamt Inland Ausland Inland Ausland Inland Ausland Inland 

147 246 105 246 41 958 59 467 11 107 45 779 30 851 -
157 431 101 984 55 447 62 631 15 529 39 353 39 918 -
189 859 109 172 80 687 61 411 17 996 47 761 62 691 -
240 777 137 092 103 685 75 819 20 986 55 480 79 911 5 793 
247 514 129 229 118 285 75 042 23 327 48 673 90 150 5 514 

29. Die Zufuhr wichtiger Waren z:um Hamburger Gemüsemarkt 1950-1954 

(in 1000 kg) . 
Weißkohl Wirsing- Rotkohl Blumen- Spinat Tomaten Wurzeln Steck- Äpfel Apfel-

kohl kohl rüben einen 

5 873 4 490 4 532 7 793 1 710 8 328 7 811 1 336 25 010 12 658 
6 314 4 228 4 299 9 692 2 384 10 444 8 720 1 810 21 966 21 523 
6 414 4 284 4 292 9 458 2 487 10 620 8 136 1 637 24 595 32 328 
7 486 4 431 5 187 12 283 2 938 14 326 9 118 1 807 29 985 44 720 
9 771 5 605 6 136 9 721 3 142 13 089 10 305 2 618 26154 47 506 

Ausland 

-
-
-

2 788 
4 808 

Bananen 

5 380 
4 673 
8 774 

11 090 
13 897 
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30. Die Hamburger Fischdampferflotte 1950-1954 

Antangabaatand Zugang Abgang Endbestand 

Jahre Fassungsvermögen Fassungsvermögen Fassungsvermögen Fassungsvermögen 
Zahl 

Korb1) 
Zahl 

Korb 1) 
Zahl 

Ko~b1) 
Zahl 

Korb1) BRT BRT BRT BRT 

1950 44 15 788 129 000 9 4 691 .45 500 6 2 154 19 100 47 18 545 153 400 
1951 47 18 545 153 400 2 940 7700 16 4 526 52 900 " 14 959 128 200 
1952 " 14 959 128 200 2 1 051 8 800 4 1 325 11 800 51 14 685 125 200 
1953 51 14 685 125 200 5 1 491 15 600 1 248 1 500 " 15 928 137 300 
1954 " . 15 928 157 300 2 1 252 11 500 - - - " 17 180 148 600 

1) Korb a 1 Zentner Quelles Amt für Hafen und Sohiffahrt, Fiaohereiam~. 

31. Die auf dem Hamburger Fischmarkt venteigerten Anlandungen nach Hauptfischarten und 
Fanggebieten 1953 und 1954 (ln 1 000 kg) 

a) Flachdampfer 

Fanggebiete Jahre Heringe Kabeljau Makrelen Sohellf'iaoh Köhler Rotbarach Sonstige Zusammen (Seelaoha) 

Deutaohe Fischdampfer 
Nordsee 195.5 45 916,8 447' 1 1 517,6 87,4 811,1 9.5 383,9 48 97:5.4 

1954 41 592,7 652,4 1 241,8 137,1 985,5 o,s 5:54.1 45 144.4 

Kanal 195.5 20 009,2 0,1 106,6 - - - 43,2 20 159.7 
1954 14 161,6 2,2 186,9 1,7 o,, - 40,0 14 592,7 

Ialand 195.5 52,9 4 414,7 25,5 451,1 2 695,2 16 292,, 5 182,3 27 113,8 
1954 56,1 4 350,9 6,6 491,1 2 824,9 12 942,2 2 727,7 23 :559.5 

Grönland 1953 - 303,2 - 0,2 - 148,3 39,1 490,8 
1954 - - - - - - 2,3 2,3 

Färöer-Inseln 1953 - - - - - - - -
1954 - 0,4 - - 1,4 90,5 50,8 143.1 

Norwegische Küste • 1953 97,6 5}3,2 1,6 170,2 2 113,2 479,6 164,8 3 560,2 
1954 25,6 877,1 1,2 755,8 1 038,3 1 635,1 363,6 4 692,7 

Barentesee 1953 - 524,6 - 334.4 63,4 763,8 119,7 1 805,9 
1954 - 853,1 - 101,8 142,0 91,4 62,8 1 251,1 

Bäreninsel 1955 - 1 000,1 -· 9,8 12,0 1 029,7 362,7 2 414,3 
1954 - - - - - - - -

tischreisen 1953 717,6 243,2 34,0 28,2 459,7 1 227,8 119,8 2 830,3 
1954 7:57.7 310,1 27' 1 187,4 1 314,9 1 483,5 361,5 4 482,8 

Zusammen 1953 66 794.1 1 466,8 1 485,1 1 081,5 6 154,6 19 951,0 4 415,5 107 348,4 
1954 56 551,7 1 086,8 1 463,6 1 672,9 6 301,3 16 243.5 4 142,8 93 468,6 

Auali!Ddische Fischdampfer 1953 - - - - - - - -
1954 937,2 15,9 - 4,8 59,4 69,3 18,4 1 105,0 

Insgesamt 1953 66 794,1 1 466,8 1 485,1 1 081,3 6 154,6 19 951,0 4 415,5 107 348.4 
1954 57 488.9 7 102,7 1 463,6 1 677.7 6 566,7 16 312,8 4 161,2 94 573,6 

b) loggar 

Deutaohe Logger 1953 - - - - - - - -
1954 586,0 o,6 18,4 0,2 6,1 - 2,, 613,6 

Auali!Ddische Logger 1953 - - - - - - - -
1954 28,3 - - - - - - 28 3 

Insgesamt 1953 - - - - - - - -
1954 614,3 o,6 18,4 0,2 6,1 - 2,3 641,9 

c) Hochseekutter 

Fanggebiete Jahre Heringe Kabeljau Schollen Butt See- Stein- Thun- Sonstige Zusammen zungen butt fisch 

Deutseihe Kutter 
Nordsee 1953 1 478,0 401,5 1 696,1 19,1 542,7 241,6 127,9 666,6 5 17:5,5 

1954 3 500,3 223,1 1 318,4 9.4 647,8 199,1 284,5 385,8 6 568,2 

Kattegatt 1953 o, 1 104,4 51,4 15,2 40,3 3,1 - 185,5 380,0 
1954 12 9 34,1 15 1 7.4 25 6 1,3 - 113,9 210,3 

Zusammen 1953 1 478,1 505,9 1 727,5 34.3 585,0. 244.7 127,9 852,1 5 553.5 
1954 3 513,2 257,2 1 333.5 16,8 67},4 200,4 284,3 499.1 6 778,5 

Auali!Ddiaohe Kutter 1953 667,5 6,9 - - - - - 17,5 693,9 
1954 267,8 1,4 - - - - - 12,3 281,5 

Insgesamt 1953 2 145,6 514,8 1 727,5 34,3 583,0 244.7 127,9 869,6 6 247.4 
1954 5 781,0 258,6 1 333,5 16,8 673.4 200,4 284,3 512,0 7 060,0 

cl) Elb- und Kllstenflscher 

Jahre Heringe Aal Braeaen Rotauge Stint Sturen Elbbutt Sona·tige Zusammen 

1953 2,2 35,5 10,2 12,2 115,8 15,8 38,0 77,9 305,4 
1954 5,8 22,1 3.3 2,5 112' 1 11 ,8 15,2 35,0 207,8 
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32. Die versteigerten Anlandungen der deutschen Fischdampfer, Logger sowie der 
Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei an den Seefischmärkten Hamburg, Bremerhaven 

und Cuxhaven 1953 und 1954 

Anlandungen insgesamt darunter Heringe darunter 
Ölheringsfä.nge 

Auktions- Auktions- Auktions-
Jahre t vH erlös t vH erlös t erlös 

in in in 
1000 DM 1000 Dill 1000 Dill 

Hamburg 

195:5 r1113 207
1 

22,1 I 33 094 ~ 68 2741 27,5 I 17 576 I 889 I 128 
1954 1 101 069 21 ,1 :55 966 60 657 28,4 18 871 3 218 514 

Bremerhaven 

195:5 I 246 4:501 48,1 I 74 526 ~ 97 0921 39,2 I 23 204 I 4 198 I 641 
1954 237 700 49.4 86 271 87 589 41,0 24 538 13 877 2 179 

Cuxhaven 

1953 I 152 351l 29,8 I 42 237 ~ 82 6091 33,3 I 18 402 I 23 325 I 3 470 
1954 141 750 29,5 47 062 65 622 30,6 17 913 15 597 2 446 

Alle Häfen zusammen 

1953 I 511 98~l 100 1149 857 ~ 247 97~1 100 -1 59 182 I 28 412 I 4 239 
1954 480 519 100 169 299 213 868 100 61 322 32 692 5 139 

1) ohne Berücksichtigung der indirekten Anlandungen von Hochseekuttern aus anderen 
Häf'en. 

QuellentFischmarkt Hamburg-Altona G.m.b.H., Fischereihafenbetriebsgesellschaft m.b.H. 
Bremerhaven und Seefischmarkt Cuxhaven G.m.b.H. 

33. Die versteigerten Anlandungen der deutschen Fischdampfer, Logger sowie der Kleinen Hochsee- und 
I 

Küstenfischerei in Harnburg nach Heringen und anderen Fischarten 1953 und 1954 

Fischdampfer und Logger 
Kleine Hochsee- und 

Anlandungen Auktionserlös Küstenfischerei 1) 

Jahre Anzahl davon IL davon Anlandungen Auktions• ins- insgesamt der ins- Heringe and. Fischarten gesamt Heri e andere (einschl. erlös 
ReiBen gesamt ng Fischarten 

Heringe) in 
t t vH t vH 1000 Dill t 1000 Dill 

1953 683 107 348 66 794 62,2 40 554 37,8 29 605 17 309 12 296 5 926 3 567 
1954 677 94 082 57 138 60,7 36 944 39,3 32 1:56 18 252 1:5 884 7 161 4 042 

1) einschließlich indirekter Anlandungen von Hochse~kuttern aus anderen Häfen. 

34. Auktionserlöse wichtiger Konsu~sche am Hamburger Fischmarkt 1954 

(Preis' fiir 1 kg ln· Pf) 

I 
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Jahres-
'Fhcharten Jan. Febr. lllärz April lllai Juni Juli Aug. Sept. .Okt. Nov. Dez. d h Dagegen 

uro - 1 53 
schnitt 9 

a) F,ischdampfer 

Hering 36,9 32,2 39,1 33.4 30,3 67,2 33.7 . 30,0 32,7 35,8 29,8 32,4 32,5 25,9 
Kabeljau I 53,9 50,7 34,7 41,7 30,3 32,0 40,6 49,6 47,0 60,7 56,4 45.5 43,8 32,9 

" II 51,7 50,4 33,4 37.7 28,7 29,2 37,0 44,6 41,3 47,6 54.7 38,5 38,5 29,4 
Schellfl.sch I 106,9 70,5 44,0 60,9 43.4 69,7 89,1 59,6 72,2 98-,1 129,5 69,9 62,5 57,8 

" II 96,2 56,9 38,8 49.9 40,0 67,0 49,4 43,0 65,3 96,4 111,6 58,5 48,4 48,8 
II III 53,6 53,7 31 ,2 38,4 35,8 55,6 66,5 49,1 54.5 76,8 68,0 37,3 40,7 32,8 

Köhler (Seelachs) I 63,1 35,0 28,7 39,1 29,9 33,9 49,8 51,9 43,3 55.7 68,2 62,2 42,4 36,1 
II II II 56,3 29,4 27,9 :58,1 27,6 27,2 33.4 43,7 38,3 55,6 63,7 38;8 37,2 :53,2 

Rotbarsc•h 57,5 40,:5 33,6 46,3 31 ,1 31,5 37,2 45,9 46,4 48,7 60,2 54,2 41,3 :55,8 

b) Hochseekutter 

Hering - 25,2 - 39.4 - - - 28,3 34,1 }6,9 - - 35,9 25,6 
Kabeljau I 61,2 59,2 38,2 50,7 :52,2 37,8 45,6 48,8 49.7 60,6 76,3 64,3 46,7 41,4 

II II 46,3 46,3 29,3 45,8 32,0 35,1 47,6 40,1 42,2 49,1 59,3 42,7 40,7 }6,0 
Schollen I 77,2 59,2 61,5 104,:5 91,8 95,1 119,4 128,9 1:53,8 150,8 111,0 93,9 78,8 57,9 

II . II 112,1 94,1 96,8 126,0 107' 1 . 108,4 110,0 122,5 127,1 135,8 12:5,2 111.4 110,9 91,6 
II III 10},2 95,1 83,3 86,9 60,9 76,6 82,5 68,4 82,1 103,6 93,8 95.7 76,0 61,2 

Seezung11 I 305,9 300,2 168,6 168,6 140,2 151,5 270,3 310,6 338,3 369,5 295.7 394.7 190,6 192,6 
II II 230,3 228,4 142,4 157,5 106,6 11},2 199,5 238,5 245.5 233,3 2-09,5 244.7 148,2 143.4 
II III 139,8 147,9 94,8 106,5 83,8 65,1 112,4 144,8 142,7 144.1 160,8 160,1 99,6 88,0 

Steinbu,:t I 399,5 387,4 298,3 269,2 182,7 157,9 228,7 270,5 234.7 289,7 262,8 :567,8 225,1 198,4 
II II 284,1 293,3 226,1 227,9 162,4 1}1,5 179,1 229,0 216,0 233,9 194,1 270,1 188,0 177.9 
tl III 254,1 260,6 208,0 222,1 152,5 137' 1 188,3 225,6 220,1 229,6 193,0 262,0 188,8 176,1 

Thunfisoh - - - - - - - 126,3 125,3 143.7 - - 130,0 120,7 
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Jahre 

Monate 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

Januar 1954 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

Januar 1954 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

35. Auf dem Fischmarkt Hamburg-Aitona versteigerte- Fische und Heringe 1950-1954 

(1 000 kg) 

Fisch-
mengen 

insgesamt 

32 738,1 

41 056,3 

44 004,4 

45 088,2 

42 033.3 

2 069,9 
3 820,2 
5 375,9 
4 526,4 
5 251,0 
4 092,0 
3 376,4 
2 656,9 
2 920,6 
2 596,6 
2 300,9 
2 636,6 

39 790,6 

59 336,2 

54 244,6 

68 930,6 

62 234.7 

901,0 
258,3 
216,9 
340,2 
666,3 
335,9 

4 864,6 
14 192,5 
15 171,2 
10 620,3 
8 646,4 
5 819,1 

davon wurden aufgenommen • 
---

durch die durch den 

Stadt- Fisch- See- Versand- Stadt- hiesigen aus-
Fisch- räuche- brat- lache-

wärtigen 
industrie rer betriebe betriebe Großhandel Kleinhandel 

Frischfisch 

942,1 953,3 509,6 481.4 14 761,8 1 068,7 5 290,3 

963,6 970,8 724,1 552,6 22 938,2 1 576,4 5 672,5 

1 197,1 1 079,9 867,9 751 '1 22 528,7 1 964;9 6 170,2 

1 638,0 1 115,2 1 077,6 1 046,9 17 905,4 2 319,4 5 313,2 

1 252,9 1 099,4 1 222,5 1 075,0 17 184,3 2 356,8 5 434.4 

43.4 76,2 66,2 24,5 1 017,6 150,6 271,9 
64,3 85,9 77,5 274,0 1 902,8 182,1 391.4 
97.3 141,7 115,6 196,5 1 850,7 246,6 666,2 

229,3 119,5 100,9 20,2 2 246,3 179,6 512,6 
177.4 105,6 115,0 76,9 1 724,4 294,2 600,1 
49.5 66,7 131,5 104,0 1 695,0 294.3 561,6 
67,4 100,6 143,3 139,6 1 265,9 235,7 502,4 

173,3 67,7 113,6 63,0 1 096,3 150,6 371,7 
139.7 73,6 108,3 96,7 1 200,0 149,6 411,3 
55.3 67,0 90,7 50,3 969,9 156,9 410,9 
36,3 75.7 92,3 10,4 977,1 169,5 361,7 
97,7 76,6 67,6 26,9 1 196,3 142,7 332,2 

Heringe 

27 427,2 1 107,9 61,9 - 7 766,7 141,6 1 330,1 

33 227,7 1 446,6 99,2 - 12 531,1 176,6 1 621 ,6· 

32 242,3 1 673,1 170,1 - 8 965,6 147,2 1 653,2 

41 906,4 1 773.7 16), "3 - 11 ~31 ,5 146,9 1 407,8 

38 280,6 1 224,8 145,8 - 13 110,3 172,8 1 480,0 

133,1 53.3 0,7 - 50,0 1,8 12,7 
155,6 11,5 5,5 - 32,0 2,0 20,8 
44.7 2,7 0,7 - 111 ,e 1,0 26,4 

210,9 2,1 0,7 - 74,5 3,6 26,9 
521,6 3,3 o,6 - 165,4 4,6 34.3 
160,7 33.3 1,3 - 43,2 5,8 41,5 

2 814,3 181,7 9,8 - 1 034,8 30,1 246,7 
8 272,3 275,2 27' 1 - 2 249,6 40,7 352,9 
8 521,7 236,5 30,0 - 3 246,7 30,3 240,1 
7 662,7 208,5 29,2 - 2 098,5 21,3 193,5 
5 428,0 83,8 23,7 - 2 554,0 15,1 168,7 
3 755,0 130,9 16,5 - 1 449,8 15,9 115,5 

36. Der Versand von Fischen und Fischwaren 
in die sowjetische. Besatzungszone 

und nach West-Berlin 1950-1954 

--
' --Sowjet .Beaa tzungszone West-Berlin 

Jahre Menge in t Wert in Menge in t Wert in 
1 000 DM 1 000 DM 

1950 6 246 5 620 15 534 14 409 
1951 6 875 7 377 10 487 10 553 
1952 4 333 5 687 8 773 10 066 
1953 6 895 5 237 8 040 1J; 9 473 
1954 7 075 4 122 7 191 i 6 889 

1) geändert infolge Umstellung der Gewichtsangaben in den 
Warenbegleitacheinen. 

941,0 

983,5 

973,6 

855,1 

958,1 

54,7 
73,0 

122,4 
100,4 
150,9 
95,5 
69,0 
64,4 
62,1 
54.9 
49,2 
41,6 

1 251,7 

579,2 

456,4 

367,1 

324,1 

6,7 
4,1 
5,8 
4,6 
6,4 

10,8 
49,2 
74,2 
52,8 
46,0 
36,9 
26,6 

Stand-
handel 

835.9 

941,6 

2 298,6 

5 407,9 

6 137,3 

330,5 
562,4 
622,3 
596,6 
527~5 
465,6 
596,0 
424,6 
532,5 
543,1 
360,9 
353,1 

84,9 

156,6 

1 367,3 

1 538,6 

1 786,2 

37,6 
26,1 
19,1 
12,6 
7,2 

12,3 
196,7 
463,9 
330,8 
266,2 
254,7 
159,0 

durch 
Fischmehl-
betriebe 
(einschl. 
Futter-
fische) 

6 954,0 

5 732,8 

6 168,4 

8 349.5 

5 312,6 

34,3 
206,8 

1 094,6 
420,4 

1 476,8 
566,1 
196,3 
333,1 
156,6 
157,3 
165,6 
503,7 

615,6 

9 497,6 

7 569,4 

10 295.3 

5 710,1 

5,1 
0,7 
4.7 
4.3 

124,9 
27,0 

300,1 
2 436,6 
2 480,3 

94,4 
8l,5 

149.9 



IX Gewerbe 
Industriell 

1. Die Beschäftigten in der Industrie im Jahresdurchschnitt 1954 2' nach Industriegruppen 
und der Stellung im Betrieb 

davon 
Inhaber und Angestellte 

Beschäftigte (einschl.kaufm.u.techn. Arbeiter 
Industriegruppen Lehrlinge u. mitb.Fam.- (ohne Heimarbeiter) 

Angehöriger) 

123 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter 
weiblich weiblich weiblich weiblich 

Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien zus. 36 965 11 545 9 464 3 346 26 691 6 163 630 14 

darun1:er 

MinerELlölverarbeitung 3) 5 521 726 1 692 429 3 710 295 119 2 
SteinE• und Erden 2 426 123 323 66 2 000 35 103 -
Eisen··, Stahl- und Tempergie6ereien 1 190 36 126 33· 936 5 124 -
NE-Me1:allindustrie 2 635 167 462 97 2 113 70 60 -
NE-Me 1:allgießereien 619 69 126 39 634 30 59 -
ChemiElebe Industrie ( einschl. Chemie-

faser) 12 654 5 296 4 453 1 656 6 332 3 426 69 12 
SägerE•i und Holzbearbeitung 1 295 329 173 54 1 121 275 1 -
Kautsc:huk- und Asbestverarbeitung 11 099 4 665 1 666 662 9 130 3 963 61 -

Investitionsgüterindustrien zus. 60 156 12 961 15 745 5 075 57 176 1 671 6 633 35 

davon 

Stahlt•au (einschließlich Waggonbau) 5 691 436 1 420 352 4 049 66 422 -
Maschinenbau 21 662 2 269 5 079 1 655 13 979 607 2 624 7 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 

Lokomotiven) 3 369 339 679 217 2 365 122 345 -
Schiffbau 23 212 561 2 109 364 19 327 196 1 776 1 
Elektrotechnik 15 709 5 277 4 6)5 1 705 10 346 3 550 726 22 
Feinmechanik und Optik 2 342 727 556 .. 211 1 551 511 255 5 
Eisen-,Stahl-,Blech•u.Metallwarenin-
dustrie (ohne Ziehereien u.Kal twalzw.) 1 731 3 350 1 267 551 6 161 2 799 303 -

Verbrauchsgüterindustrien zus. 32 132 17 636 5 227 2 373 25 667 15 092 1 016 373 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 594 197 62 21 521 175 11 1 
Holzverarbeitung (einscbl.Verarbeitung 
von natürl. Schnitz-u.Formerstoffen) 2 510 560 369 149 2 057 410 64 1 
Papierverarbeitung 3 674 2 501 567 247 3 063 2 243 .24 11 
Druck (einschl.Licht-u.Fotopauserei) 6 966 3 096 1 652 595 6 671 2 460 465 23 
Kunststoffverarbeitung 1 134 541 269 121 664 420 1 -
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstel-
lung und Lederbekleidungsindustrie) 234 99 50 23 166 71 16 5 
Wäscherei, Kleiderfärberei und chemi-
sehe Reinigung 3 361 2 474 424 303 2 900 2 132 57 39 
Textilindustrie 5 360 3 706 626 253 4 657 3 409 95 46 
Bekleidungsindustrie 5 464 4 392 1 036 573 4 172 3 574 256 245 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 27 602 12 356 7 304 3 122 20 255 9 224 243 12 

darunter 

Mühlenindustrie 753 115 191 41 544 74 16 -
Nährmittelindustrie(einschl.I<ährhefe) 760 391 329 125 450 271 1 1 
Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 1 699 451 250 153 1 432 296 17 -

·suawarenindustrie (einschl. Dauer-
backwaren und Speiseeis) 3 264 2 325 527 246 2 691 2 076 46 1 
Fleischwarenindustrie 1 476 607 327 161 1 156 420 15 6 
Fischv.ararbei tende Industrie 3 141 2 275 443 192 2 663 2 063 15 -
Ölmühlen und Margarineindustrie 5 096 1 216 1 376 467 3 667 747 31 4 
Molker·sien und milchverarbeitende In-
dustrio 629 245 313 106 301 137 9 -
Kaffee·verarbei tung und Kaffee-Ersatz-
industrie 1 520 1 100 690 451 630 649 - -
Brauerei und Mälzerei 1 957 123 461 64 1 457 59 39 -
Spiri t·usinduetrie 1 253 509 526 242 691 267 34 -
Tabakv·orarbei tung 2 696 1 601 767 361 2 107 1 420 2 -

Industri•s insgesamt 179 075 54 722 37 740 13 916 132 611 40 370 6 524 434 

1) Industriebetriebe mit 10 :mi ;;:e:Or Jaschäftigten. ~uelle: ·:iandelsstatistisches Amt ilamburg. 
Angaben über die !:rge':lnis~e der i\r\;e; ~s~tüttenziil:.lung vom 13,::;eptember 1950 siehe "3tatistisches Jahrouch der 
Freien und H'msestadt Har..ourc" Jr,. 1~'52 1 S,126- 141 und Jg. 1953/54 1 s. 147- 163; ferner"Statisti~ des ".amour;.<scher. 
Staat•as",Band 39 11 Die Arbeitsstiitte!izählung". 

2
3

) "rmi t tel t aai' Grund des Beschäftigtenstandes e.m l.>onatsende. 
) einsc.üießlich 3raunkohlen- und Torfteer:ies tilla tion, 
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Jahres-
durchschnitte 1) 

Monate 
(Monatsende) 

1951 
1952 
1953 
1954 

Januar 1954 
Februar 
r~'iärz 

April 
icai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
:\ovember 
~ezember 

Janres-
durchscimi tte 1) 

Monate 
(}.!onatsende) 

1951 
1952 
1953 

1954 

Januar 1954 
Februar 
;,Järz 
April 
~Iai 

Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
:lov'lmbe~ 

Deze:r:ber 

Jahres-
durchschnitte 1j 

Monate 
(!!onatsende) 

1951 
1952 

1953 
1954 

Januar 1954 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
~overnber 

Dezember 

2. Oie Beschäftigten in der Industrie nach Industriegruppen 1951-1954 

(einschließlich lnh~ber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Grunds toff- und Produktionsgüterindustrien 

darunter 

Eisen-, 
Gesamte Stahl- Chemische Sägerei Kautschuk-

Indus trie2l insgesamt lllineralöl- Steine Industrie 
und und NE-Metall- NE-Metall- (einschl. und und ver- Temper- induetrie gießereien Holz- Asbest-arbei tung-3) Erden Chemie-gie- faser) bearbtg. Irerarbei tg. 

ßereien 

154 455 34 582 4 579 1 959 1 249 2 614 705 11 291 1 157 10 237 
160 162 34 949 4 754 2 214 1 332 2 609 745 11 250 1 048 10 081 

170 462 36 990 5 084 2 437 1 147 2 635 762 11 800 1 059 11 015 

179 075 38 985 5 521 2 426 1 190 2 635 819 12 854 1 295 11 099 

170 605 37 049 5 329 1 854 1 154 2 636 761 12 053 1 117 10 990 
170 819 37 014 5 360 1 634 1 183 2 667 765 12 188 1 178 10 932 
172 569 37 940 5 446 2 189 1 165 2 o36 801 12 430 1 223 10 889 
175 544 38 526 5 466 2 420 1 175 2 622 805 12 673 1 254 10 948 
177 954 39 146 5 527 2 502 1 146 2 635 835 12 945 1 306 11 050 
180 201 39 632 5 577 2 598 1 125 2 625 840 13 121 1 324 11 232 

182 099 39 918 5 564 2 694 1 222 2 649 816 13 259 1 308 11 221 
183 443 40 020 5 629 2 .735 1 221 2 660 822 13 220 1 321 11 268 
184 445 39 970 5 605 2 610 1 189 2 619 865 13 180 1 353 11 222 
184 593 39 763 5 573 2 713 1 218 2 639 836 13 124 1 363 11 197 
184 511 39 757 5 606 2 635 1 25j 2 630 822 13 096 1 414 11 180 
182 112 39 110 5 571 2 326 1 238 2 603 854 12 956 1 381 11 067 

In~restitionsgüterindustrien 

davon 

Fahrzeugbau Eisen-,::itahl-, 
insgesamt Stahlbau (ohne :Sau Elektro- Fein- Blech-und (einschl. Maschinenbau Schiffbau von Waggons technik mechanik A:etallwaren-Waggon bau) und Loko- und Optik indus trie 4) motivenj 

64 829 4 619 19 263 15 750 3 541 13 218 1 749 6 689 
70 865 4 760 21 260 18 795 3 514 13 952 1 932 6 652 

75 242 5 410 20 746 22 046 3 506 14 274 2 222 7 038 
80 156 5 891 21 882 23 212 3 389 15 709 2 342 7 731 

75 517 5 595 21 113 21 287 3 44i 14 754 2 177 7 144 
75 549 5 429 20 963 21 441 3 480 14 865 2 165 7 206 
76 233 5 512 21 016 21 759 3 504 14 967 2 218 7 257 
78 742 5 576 21 908 22 503 3 ?59 15 442 2 278 7 476 
79 870 5 819 22 153 22 765 3 509 15 559 2 307 7 758 
81 453 5 941 22 459 23 335 3 506 15 885 2 310 8 017 
82 604 6 038 22 573 23 911 3 483 16 146 2 331 8 122 
82 692 6 100 22 276 24 234 3 418 16 240 2 386 8 038 
82 577 . 6 136 22 264 24 227 3 306 16 202 2 432 8 010 
82 165 b 256 21 991 24 098 3 222 16 024 2 493 8 081 
82 263 6 166 21 887 24 463 5 131 16 197 2 520 7 904 
82 206 6 124 2r ')86 24 522 3 098 16 237 2 481 7 759 

Verbrauchsgüterindustrien 

darunter 

Holzverarbtg. Druck Kunst- Glas-u. Lederverarbtg, Wäscherei, Beklei-
insgesamt ( einschl. Ver- Papier- (einschl. stoff- Glas- (ohne Schuh- Kleider- Textil- dungs-arbtg.v.nat. verar- Licht-und herst.u,Leder- färberei indu-

Schni tz-u. Fbr- .bei tung Foto- verar- waren- bekleidungs- und chem. strie in-

mer~toffen; pauserei) beitg. industr. industrie) Reinigung dustrie 

29 431 2 195 3 046 7 252 907 588 245 2 609 5 933 5 835 
29 184 2 059 3 093 7 527 1 154 551 244 2 921 5 213 5 572 
31 260 2 263 3 401 8 215 1 237 573 255 3 268 5 530 5 760 
32 132 2 510 3 674 8 988 1 134 594 234 3 381 5 380 5 464 

30 934 2 371' 3 612 8 400 i 012 556 255 3 229 5 286 5 487 
30 894 2 289 ) 608 8 464 1 033 561 251 3 264 5 250 5 437 
)1 625 2 380 3 624 8 620 1 101 566 241 3 516 5 271 5 552 
32 020 2 246 3 681 8 B 34 1 171 )68 229 3 555 5 215 5 541 
32 242 2 453 3 651 t> 997 1 179 604 228 3 521 5 248 5 557 
32 249 2 565 3 665 8 988 1 186 613 225 3 477 5 303 5 447 
32 281 2 589 3 669 9 0'{4 1 168 619 224 3 410 5 366 5 405 
32 549 2 593 3 676 9 209 1 162 b15 224 3 37o 5 447 5 479 
)2 852 2 638 3 711 '9 384 1 161 599 226 3 354 5 515 5 500 
32 969 2 632 3 728 9 380 1 138 b16 231 3 292 5 1'24 5 540 
32 778 2 61} 3 758 9 262 1 147 611 235 3 352 5 601 5 402 
32 186 2 555 3 701 9 248 1 144 602 240 3 226 5 427 5 222 

Anmerkungen siehe am Schluß dieser Tabelle 



Jahr<!B-
durchschnitte 1) 

Monate 
(l.iona t11ende) 

19 ~;1 
19~i2 

19~i3 

19~i4 

Januar 1954 
Februar 
!..iärz 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
Septemb!lr 
Oktober 
NovembeJO 
Dezembel~ 

Noch: 2. Die Beschaftigten in der Industrie nach Industriegruppen 1951-1954 

(einschließlich Inhaber und mithelfender FamilienangehÖriger, ohne Heimarbeiter) 

Nahrungs- und Genuamittelindustrien 

darunter 

Brot- Süßwaren- Ölmühlen 
insgesamt industrie industrie Fleisch- fisch- und 

(ohne (einschl. waren- verarbeitende Margarine-
Dauerbackwaren) Dauerbackw. industrie Industrie industrie u.Speiseeis) 

25 613 1 681 3 254 1 166 3 111 4 928 
25 164 1 582 3 197 1 217 2 8l)'3 ' 008 
26 970 1 651 3 238 1 313 3 029 5 169 
27 802 1 699 3 264 1 478 3 141 5 096 

27 105 1 598 3 216 1 379 3 219 5 193 
27 362 1 631 3 612 1 381 3 104 5 201 
26 771 1 672 3 408 1 402 2 635 5 163 
26 256 1 691 2 998 1 405 2 300 5 170 
26 696 1 697 3 118 1 421 2 360 5 196 
26 867 1 700 3 147 1 491 2 245 4 988 
27 296 1 722 2 821 1 496 2 979 4 985 
28 182 1 746 2 975 1 515 3 510 5 009 
29 046 1 726 3 401 1 529 3 964 5 008 
29 696 1 716 3 650 1 557 4 100 5 012 
29 733 1 742 3 643 1 578 3 891 5 100 
28 610 1 751 3 178 1 580 3 383 5 127 

125 

Brauerei ·Tabak-
und ver-

Mälzerei arbeitung 

1 758 2 b34 

1 852 2 580 
1 907 2 715 
1 957 2 896 

1 886 2 766 
1 874 2 683 
1 902 2 756 
1 939 2 868 
1 974 2 887 
2 041 2 945 
2 053 2 951 
2 037 2 981 
2 008 2 967 
1 933 2 955 
1 918 3 042 
1 919 2 947 

1) Ermi·ttelt auf Grund des Beschäftigtenstandesam Monatsende.- 2) ohne Bauindustrie und Elektrizitäts-, Gas- und Wasser
versor~~·- 3) einschließlich Erdölgewinnung, Braunkohlen- und Torfteerdestillation; ab 1953 ohne Erdölgewinnung.-
4) ohne Ziehereien und Kaltwalzwerke. 

BESCHÄFTIGTE IN DEN WICHTIGSTEN INDUSTRIEGRUPPEN 1953 u.1954 
[ MONATSDURCHSCHNITT l 

GLAS UND KUNSTSTOFF 
FEINMECHANIK UND OPTIK 
STEINE UND ERDEN 
NE- METALLE EINSCHL. GUSS 
HOLZBE-UND -VERARBEITUNG 
MINERALÖL 
STAHLBAU 
EISEN- UNO METALLWAREN 
KAUTSCHUK UND ASBEST 
DRUCK UND PAPIER 
CHEMIE 
TEXTIL UNO BEKLEIDUNG 11 

ELEKTROTECHNIK 

SCHIFFBAU 
MASCHINEN -UND FAHRZEUGBAU 

NAHRUNGS-UND GENUSSMITTEL 

~ I 
~ I 

~ 
lllllllllillllill~ 

llliiiiiiiiiiiiii~ 

~ 

fsd r- 5 

1) einseht. Wäschereien. Kleiderfärbereien und chem. Reinigungsanstalten 

I 

~ 

mr. 

mr. 

lnn'rn 

- ___J..--·-------' 
10 15 

I 

D 1953 ' 
DillliD 1 9 54 

I 

' 

I 
"""' ... 

""" ·-
zo 25 30 

STATISTISCHES LAMOESAMT HAHBURG 



126 

3. Die Vertriebenen- und Zugewandertenbetriebe in der lndustri~ Ende September 1954 
(T otalerhebung) I) 

Betriebe darin• Beschäftigte 

- darunter 
Hauptbeteiligte 2) insgesamt insgesamt Vertriebenen-) Zugewanderten-) Industriegruppen 

Betriebe 3 Betriebe 4 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Grundstoff- und Prcduktionsgüter-
industrien zusammen 548 543 22 19 24 29 38 737 40 794 

darunter ) 
Mineral6lverarbeitung5 24 26 - 1 1 - 5 256 5 596 
Steine und Erden 116 116 6 5 4 3 2 953 2 968 
Eisen-, Stahl- und Tempsr-
gießereien 12 12 - - 1 1 894 953 
NE-Metallindustrie 15 18 - - 1 2 3 165 3 203 
NE-Metallgießereien 19 18 - - - - 316 345 
Chemische Industrie (einschl. 
Chemiefaser) 273 278 11 10 14 20 12 030 13 569 
Sägerei und Holzbearbeitung 31 25 2 1 1 1 1 208 1 445 
Kautschuk- und Asbeet-
Verarbeitung 39 32 2 1 1 1 11 829 11 572 

Investitionsgüterindustrien 
zusammen 666 651 16 25 20 20 79 722 . 84 641 

davon 
Stahlbau (einschl.Waggonbau) 61 64 1 4 3 2 6 486 6 918 
Maschinenbau 194 185 4 5 8 1 20 724 22 450 
Fahrzeugbau (ohne Bau von 
Waggons und Lokomotiven) 23 23 - - 1 3 3 819 3 362 
Schiffbau 81 79 - - - - 23 791 24 606 
Elektrotechnik 110 111 8 12 4 4 15 058 16 650 
Feinmechanik und Optik 51 57 - - 2 4 2 068 2 178 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwarenindustrie (ohne 
Ziehareion u.Kaltwalzwerke) 146 132 3 4 2 - 1 776 8 477 

Verbrauchsgüterindustrien 
zusammen 930 905 46 52 51 48 34 621 34 614 

darunter 
Glas- und Glaswarenindustrie 15 16 - - 4 5 614 641 
Holzverarbeitung (einschl. 
Verarbeitung v. natürlichen 
Schnitz- und Formerstoffsn) 114 109 4 6 2 1 2 646 2 949 
Papierverarbeitung 
Druck (einschl. Licht- und 

91 88 8 8 5 2 3 466 3 567 

Fotopauserei) 378 361 10 9 9 8 9 785 10 392 
Kunststoffverarbeitung. 28 25 2 4 1 1 1 370 721 
Laderverarbeitung (ohne 
Schuhherstellung und Leder-
bekleidungsindustrie) 18 17 2 1 1 1 305 267 
Wäscherei, Kleiderfärberei 
und ohem. Reinigung 16 16 - - 2 2 3 259 3 423 
Textilindustrie 86 85 4 3 6 5 6 136 5 731 
Bekleidungsindustrie 164 167 15 19 21 23 6 302 6 158 

Nahrungsmittel- und Genu8mittel-
industrien zusammen 806 774 42 45 21 22 31 313 31 623 

darunter 
Mühlenindustrie 14 12 - - - - 170 745 
Nährmittelindustrie (einschl. 
Nährhefe) 39 31 - 1 3 2 827 890 
Brotindustrie (ohne Dauer-
baokwaren) 18 17 1 1 - - 1 769 1 882 
Süßwaranindustrie (einschl. 
Dauerbackwaren u.Speiseeis) 102 84 8 6 9 6 3 689 3 530 
Fleischwarenindustrie 29 28 - - - - 1 455 1 616 
Fischverarbeitende Industrie 
Ölmühlen und Margarine-

75 66 1 1 1 1 4 113 4 131 

industrie 21 20 1 . 1 - - 5 065 5 043 
Molkereien u. milchverarbei-
tende Industrie 20 20 - - - - 668 691 
Kaffeeverarbeitung und 
Kaffee-Ersatzindustrie 84 98 4 4 2 3 1 511 1 919 
Brauerei und Mälzerei 8 8 - - - - 1 986 2 051 
Spiritusindustrie 153 159 20 26 3 3 1 915 1 923 
Tabakverarbeitung 74 61 1 - - - 3 209 3 421 

Industrie insgesamt 2 950 2 873 126 141 116 119 184 393 191 672 

(ohne Heimarbeiter) 
darunter in 

Vertriebenen-
u.Zugewanderten-

Betrieben 

1953 1954 

1 203 1 363 

~ 215 ~ 192 

~ 19 ~ 97 

- -
645 749 
272 

~ 310 
15 

2 278 3 390 

75 104 
1 426 1 622 

74 98, - -. 
503 1 298 

~ 31 

194 237 

2 456 2 374 

60 71 

122 154 
288 231 

2:0:6 187 

~ ~ 54 53 

~ 412 ~ 460 
1 292 1 21:5 

1 588 1 597 

- -

~ 203 ~ 186 

659 608 - -

I 198 I 203 

72 33 - -
312 336 

1 -
7 '525 8 744 

1) Die Angaben für das Jahr 1953 sind mit der Tabelle 14 im Stat. Jahrbuch 1953/54 Seite 170 nicht vergleichbar, da im Vorjahr 
nur die Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten berücksichtigt wurden (Jahres-Zusatzerhebung).- 2) Nicht berücksichtigt sind 
Elektrizitäts-, Gas- und Wasserwerke für die 6ffentliche Versorgung und die Betriebe der Bauwirtschaft.- 3) Betriebe, deren 
Inhaber Heimatvertriebener ist oder (bei Personen- und Kapitalgesellschaften) an deren Kapital zu mehr als 50 vH Heimatver-
triebene beteiligt sind.- 4) Betriebe, deren Inhaber nach dem 1.9.1939 aus der sowj. Besatzungszone oder Berlin zugewandert 
sind (einechließlich der nach dem 1.9.1939 geborenen Kinder) oder (bei Personen- und Kapitalgesellschaften) an deren Kapital 
zu mehr als 50 vH Zugewanderte beteiligt sind.- 5) einschließlich Braunkohlen- und 'l'orfteerdestil~ation·•'. 
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4. Die Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in der Industrie nach hauptbeteiligten Industriegruppen 
1953 und 1954 

Arbeiterstunden1 ) Löhne 2) Gehiilter2 ) 

Industriegruppen 1953 I 1954 1953 I 1954 1953 I 1954 

1 000 Stunden 1 000 DM 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustr. zus. 62 002 66 448 113 898 125 177 55 879 62 778 

daru11.ter 

J.iir.,eralöl verarbei tung 3) 7 950 9 012 17 118 19 887 12 091 13 412 
Steine und Erden 5 188 5 067 9 382 9 488 1 416 1 521 
Eisen-, Stahl- und Tarnpergießereien 1 815 1 957 3 204 3 572 572 560 

. N'E-·Metallindustrie 5 826 5 907 12 402 12 277 4 622 4 984 
NE-·l,:e tallgießere ien 503 546 863 953 270 247 
Chemische Industrie(einschl.Chemiefaser) 16 376 19 175 25 295 30 678 22 784 26 273 
Sii.~:erei und Holzbearbeitung 2 173 2 722 3 381 4 376 836 919 
Kaü:tschuk- und Asbestverarbeitung 20 162 19 831 38 542 39 792 12 030 13 389 

Investitionsgüterindustrien zus. 142 716 152 832 250 881 273 363 83 485 93 362 

da voll: 

Sta.hlbau (einschließlich Waggonbau) 10 683 11 536 19 450 21 797 7 703 9 225 
Lias chinenbau 36 286 39 571 62 328 70 938 25 599 28 351 
Fahrzeugbau (ohne Bau von ·j·;agr:ons und 

I.okomo ti ven) 6 427 6 368 11 624 11 586 3 915 4 036 
Schiffbau 48 708 50 721 92 282 94 929 13 108 13 847 
Elektrotechnik 23 652 26 040 38 563 44 264 24 948 28 845 
Feinmechanik und Optik 3 461 3 591 5 237 5 504 2 147 2 308 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren-

industrie (ohne Ziehereien u. Kaltwalz-
werke) 13 497 15 005 21 397 24 345 6 066 6 750 

Yerbrau.chsgüterindustrien zus. 58 795 59 107 88 307 92 405 26 442 26 457 

darunter 

Glas- und·Glaswarenindustrie 1 316 1 425 1 685 1 851 280 285 
Holzverarbeitung (einschl. Verarbeitung 

von natürl. Schnitz- und Formerstoffen) 4 353 4 803 6 825 7 865 1 428 1 688 
Papierverarbeitung 6 123 6 284 8 022 8 615 2 879 2 922 
Dru.ck (einschl. Licht- und Fotopauserei) 15 642 17 068 30 559 34 5116 9 591 10 045 
Kunststoffverarbeitung 2 287 1 082 3 641 1 679 1 456 712 
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstellung 

und Lederbekleidungsindustrie) 506 411 594 536 169 158 
;·:äscherei, Kleiderfärberei und chemische 

1 Reinigung 6 800 7 103 8 712 9 428 1 818 934 
Textilindustrie 10 485 10 029 14 187 13 937 3 410 3 405 
Bekleidungsindustrie 10 055 9 610 11 768 11 505 4 420 4 243 

!:ahrung·s- und Genuamittelindustrien zus. 48 049 49 153 74 262 79 182 39 358 42 142 

darunter 

!r.ühlenindus trie 1 304 1 301 2 269 2 326 1 307 1 263 
N'ährmittelindustrie (einschl. Nährhefe) 922 1 012 1 277 1 514 1 524 1 576 
Brotindustrie (ohne Dauerbaokwaren) 3 647 3 708 5 891 6 194 1 176 1 198 
Süßwarenindustrie (einschl. Dauerback-

waren und Speiseeis) 6 074 6 088 7 291 7 547 2 318 2 204 
Fleischwarenindustrie 2 533 3 042 3 860 4 633 1 171 1 322 
Fischverarbeitende Industrie 5 830 6 071 7 419 7 71'7 1 788 1 886 
Ölmühlen und Margarineindustrie 9 228 9 032 16 573 16 792 9 224 9 024 
li.olkereien und milchverarbeitende 

Industrie 85'6 801 1 164 1 253 1 786 2 102 
Kaffeeverarbeitung und Kaffee-Ersatz-

Industrie 1 578 2 161 1 948 2 719 1 946 2 814 
Brauerei und Mälzerei 3 715 . 3 783 7 454 7 829 3 334 3 628 
Spiritusindustrie 1 963 1 906· 2 699 2 745 2 419 2 579 
Tabakverarbeitung 4 802 5 007 8 191 9 575 5 254 6 795 

Industrie inscesarnt 311 560 327 540 527 347 570 127 205 165 224 739 

1) Geleistete Stunden der :..rbeiter eiaschl. t;el'lerbl. Lehrlinge, ohne Heimarbeiter.- 2) einschl. Lehrlings
entgelt, jedoch ohne Heimarbeiterentgelt und ohne 1\rbei t,~ei:,eranteil zur Sozialversicherung •. iei tere 'rabellen 
Uber tatsichliehe :,rbeitsverdienste und Tariflöhne sie:1e unter l\bschnitt XV "Löhne und Geh';lter".-
3) einschl. Braunkohlen-und Torfteerdestillation. 
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5. Die Umsätze der Industrie nach Industriegruppen 1951-19541> 

Industriegruppen 

1 9 5 1 

Gesamt- darunter. 
umsa tz2) Auslands

umsatz 

1 9 5 2 

Gesamt- darunter 
umsatz2) Auslands

umsatz 

1 9 5 3 

darunter 
Gesamt- Auslands
umsa tz2) 'UJDSa tz 

in 1 000 DM 

1 9 5 4 

Gesamt- darunter 
umsa tz 2) Auslands

umsatz 

~-----------------------------+------~------r-----~------~------~----~~----~--·-----

Grundstoff- und Produktions
güterindustrien zus. 

darunter 

Mineralölverarbeitung 3) 
Steine und Erden 
Eisen-, Stahl- und Tempergiaßereien 
NE-Metallindustria 
NE-Matallgießereien 
Chemische Industrie (einschl.Chemie

faser) 
Sägerei und Holzbearbeitung 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 

Investitionsgüterindustrien 

davon 

zus. 

Stahlbau (einschließlich Waggonbau) 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 

Lokomotiven) 
Schiffbau 
Elektrotechnik 4) 
Feinmechan~k und Optik 
Eisen-,Stahl-,Blech-u.Metallwarenin
dustrie (ohne Ziehereien u.Kaltwalzw.) 

Verbrauchsgüterindustrien 

darunter 

zus. 

Glas- und Glaswaranindustrie 
Holzverarbeit~ng (einschl.Verarbeitung 
von natürl. Schnitz-u.Formerstoffen) 
Papierverarbeitung 
Druck leinschl.Licht-u.Fotopauserei) 
Kunststoffverarbeitung 
Le.derverarbeitung (ohne Schuhherstel
lung und Lederbekleidungsindustrie) 
Wäscherei, Kleiderfärberei und chemi
sche Reinigung 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 

darunter 

Mühlenindustrie 
Nährmittelindustrie (ainschl.Nährhefe) 
Brotindustrie (ohne Dauarbackwaren) 
Süßwarenindustrie (ainschl. Dauer
backwaran und Speiseeis) 
Fleischwarenindustrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Ölmühlen und Margarineindustrie 
Molkereien und milchverarbeitende In
dustrie 
Kaffeeverarbeitung und Kaffee-Ersatz
industrie 
Brauerei und Mälzarei 
Spiritusindustrie 
Tabakverarbeitung 

Industrie insgesamt 

1 686 245 105 62.8 1 843 741 199 152 1 856 768 180 671 2 292 055 324 616 

621 510 
33 331 
11 746 

309 566 
12 509 

400 684 
21 606 

237 373 

26 725 

14 892 

34 780 

22 089 

765 478 
39 992 
13 675 

344 573 
12 019 

319 128 
19 039 

227 088 

67 857 

79 245 

33 912 

13 421 

772 870 
49 016 

9 912 
303 365 

10 051 

417 751 
20 025 

226 916 

81 822 

31 806 

40 874 

17 381 

5) 
1 038 122 

49 451 
11 611 

352 229 
12 456 

485 740 
26 683 

256 855 

5) 
172 961 

56 676 

60 912 

21 081 

957 943 203 466 1 277 956 321 031 1 569 968 408 661 1 659 961 425 180 

65 856 
271 406 

92 019 
200 242 
198 769 
17 857 

111 794 

7 738 
89 333 

54 999 
22 067 

5 879 

10'553 

:>35 089 23 713 

7 202 

33 742 
79 578 

124 240 
14 673 

3 105 

18 671 
135 690 

95 198 

2 100 569 

110 636 
36 134 
39 804 

104 344 
78 885 
66 544 

717 717 

16 284 

97 913 
71 232 
68 466 

583 201 

2 587 
6os 

1 501 

11 343 
689 

43 231 

25 499 
413 

72 207 
342 424 

101 374 
296 383 
324 745 
22 288 

118 535 

6 365 
108 972 

144 738 
28 869 
9 0)1 

10 896 

515 775 25 881 

6 964 

31 509 
72 413 

132 811 
24 139 

2 537 

22 403 
112 819 
89 193 

2 017 078 

116 194 
34 755 
31 646 

105 502 
77 840 
66 729 

537 046 

15 955 

131 238 
69 602 
81 252 

629 455 

2 133 
616 

3 051 

13 467 
418 

27 038 

. 
11 362 

902 

95 825 
362 38"3 

84 957 
492 033 
377 520 

28 722 

128 )28 

11 582 
110 928 

215 728 
41 013 
13 106 

10 247 

563 278 26 260 

8 43) 

}5 018 
75 897 

158 897 
28 697 

2 692 

26 429 
111 304 
97 459 

2 229 027 

103 796 
31 986 
39 082 

112 179 
87 131 
69 644 

625 172 

16 966 

158 738 
87 359 
80 787 

682 083 

3 645 
641 

3 542 

11 472 
1 004 

44 003 

. 
13 679 

1 671 

109 713 
404 267 

78 419 
427 529 
462 '(46 

29 553 

147 b74 

614 231 

10 251 

41 18€ 
90 642 

187 789 
30 689 

2 619 

26 407 
107 405 

94 122 

2 395 256 

97 409 
35 713 
43 514 

128 683 
102 789 

72 918 
618 165 

16 042 

235 960 
87 258 
84 859 

731 365 

16 925 
129 970 

187 772 
56 092 
12 917 

13 551 

29 654 

4 612 
1 585 

6 080 

98 

8 309 
1 061 

43 714 

12 575 
2 468 

5 279 846 376 036 5 654 550 573 108 6 219 041 659 595 6 961 503 823 164 

1) siehe a:..ch Seite 167, Tabelle 10" Meßzahlen :ier Einzelhandelsumsätze in Ha:nburg 1950-1955 "•- 2) ohne Umsatz in 
Handelsware, jedoch einschließlich Verbrauchssteuern.- 3) einschließlich Erdölgewinnung, nraunkohlen- und Torfteer
destillaticn; ab 1953 ohne Erdölgewinnung.- 4) Ab 1953 Änderung der Erfassungsmethode bei den Grcßbetrieoen; 
1952 entsprechend berichtigt, übrige vorhergehende Angaben nicht vergleichbar.- S) Lli t den Verjahren nicht ur.;.,i·~tel
bar vergleichbar. Gegenüber 1953 erhöht ~~ monatlich ca. 6 Mio DM beim Umsatz - darunter ca. 4 Mio DM Auslandeumsatz -
durch Veränderungen methodischer Art. 



6. Beschäftigte, Umsätze und geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe 1950-1954 11 

(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschiiftigten) 

Geleistete Arbeitsstunden (in 1000) 

davon für 

. Jahre Besohli.f- Umsatz landwirt- gewerb- übrige 
tigte in ins- liehe u, Verkehrs- öffent- Trümmer-

Vierteljahre Wohn- sohaft- beseiti-2) 1000 DM gesamt in du- bauten liehe bauten liehe strielle ~) Bauten gung 
Bauten Bauten ~) 4) 

1950 21 85~ 191 40~ 44 785 17 975 250 12 610 6 ~55 5 987 1 608 

1951 24 8~1 254 85~ 51 994 22 454 255 1~ 42~ 8 5~6 5 451 1 875 

1952 25 092 281 ~28 51 616 20 412 162 1~ ~~4 16 n6 972 

195~ 28 862 ~40 621 60 ~82 24 864 242 14 552 20 248 476 

1954 28 692 ~57 997 60 652 25 081 24 16 124 19 42~ -

195~ 

1.Vierteljahr 24 969 59 467 11 266 ~ 860 60 ~ 042 4 060 244 
2.Vierteljahr 28 460 79 ~05 14 872 6 066 101 ~ 584 4 889 2~2 

~.Vierteljahr ~1 759 95 673 17 480 7 679 6~ 4 022 5 716 -
4· Vierteljahr 5) 30 260 106 176 16 764 7 259 18 3 904 5 583 -

1954 

1. Vierteljahr 19 740 51 224 9 102 3 350 4 2 799 2 949 -
2, Vierteljahr 29 767 86 208 15 950 6 526 2 4 201 5· 221 -
3.V1erteljahr 32 6~7 106 137 17 680 7 576 12 4 742 5 350 -
4• Vierteljahr 5) 32 622 114 428 17 920 7 629 6 4 382 5 903 -

·1) Angaben über den Zugang an Gebäuden und Wohnungen auf den Seiten137-143·- 2) Jahres- bzw. Viertel
jahresdurohsohni tt ermi t.tel t auf Grund C.es Beschäftigtenstandes am Monatsende .- 3) Die geleisteten 
.~beitsstunden für Verkehrsbauten und übrige öffentliche Bauten werden vom Berichtsmonat Juli 1952 an 
nicht mehr getrennt ausgewiesen.- 4) Der Zeitaufwand. für die Trümmerbeseitigung wird vom Berichtsmo
nat Juli 1953 an nioht mehr gesondert ausgewiesen.- 5) Oktober 1953 und 1954 neuer Firmenkreis. 

7. Die Beschäftigten im Bauhaupt~ewerbe nach der sozialen Stellung im Betrieb 

(Ergebnisse der Totalerhebung vom Juli 1954) 

davon 

Betriebe Bauhaupt- Beschäftigtengrößenklassen 
gewerbe Beschäftigte Industrie Handwerk 

insgesamt 1 - 9 10 - 19 20 - 49 50 und 
mehr 

Erfaß•te Betriebe 1 320 173 1 147 729 208 169 214 

Besohllftigte insgesamt 39 728 16 735 22 993 2 835 2 864 5 362 28 667 

davt>n• 
Til tige Inhaber 1 425 139 1 286 789 227 180 229 
Kuufm, und technische Angestellte 2 269 1 398 871 76 140 329 1 724 
tthrige Beschäftigte· 36 034 15 198 20 836 1 970 2 497 4 853 26 714 

dnvon1 
Poliere, Schachtmeister und 

Meister 1 177 480 697 29 73 163 912 
Hilfspoliere, Hilfemeister 1 429 510 919 83 125 305 916 
Maurer 9 531 2 067 7 464 715 964 1 386 6 466 
Zimmerer 3 876 1 533 2 343 238 234 414 2 990 
ttbrige Facharbeiter 5 133 3 039 2 094 243 239 696 3 955 
Helfer 3 611 1 632 1 979 164 231 612 2 598 
Hilfsarbeiter 8933 5 385 3 548 186 348 869 7 530 
Gewerbliche Lehrlinge, 
Umschüler, Praktikanten 2 344 552 1 792 312 277 408 1 347 

129 
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8. Produktion wichtiger lndustrieerzeugnisse11 1951-1954 

Isolier- Beton- Formguß 

Diesel- Kalk- und stein- aus Kup-
Jahre Benzin kraft- Schmier- Heiz- Mauer- sand- Leicht- erzeug- Eisen- fer und 
Monate stoff öl öl ziegel steine bau- nisse rohguß Kupfer-

platten2J (Schwer- legie-
beton) rungen 

1000 t 1000 Stück 1000 qm 1000 t t 

1951 485,8 525,0 178,2 433,4 18 155 110 097 944 101 19 553 2 642 
1952 514,7 593,7 199,1 442,4 21 581 93 753 1 206 140 20 309 2 940 
1953 499,9 593,2 213,5 475,0 28 334 106 802 1 681 178 16 115 3 356 
1954 716,4 833,6 150,2 1 080,8 25 790 112 557 1 613 182 18 938 4 135 

Januar 1954 72,0 61,3 12,5 79.7 427 1 055 85 8 1 363 276 
Februar 42,1 46,8 10,9 58,4 176 1 300 83 4 1 405 346 
März 46,6 64,2 11 '7 80,8 614 7 583 90 ·12 1 492 326 
April 56,5 73,3 10,2 87,8 1 644 9 264 113 14 1 365 336 
Mai 55,5 74,5 15,8 91,3 2 214 11 554 147 15 1 684 291 
Juni 51 ,3 63,7 12,3 82,3 2 472 11 477 158 16 1 440 365 
Juli 57,5 80,1 13,3 89,5 2 963 13 674 166 19 1 690 312 
August 52,5 72,0 12,0 91,8 3 397 11 775 124 19 1 559 331 
September 66,8 80,4 15,3 105,6 3 567 12 716 192 19 1 754 369 
Oktober 72,5 80,6 12,9 111 ,B 3 152 12 739 152 21 1 726 397 
November 76,7 72,2 13,0 110,2 3 196 10 462 137 19 1 636 421 
Dezember 66,4 64,5 10,3 91,6 1 968 8 958 166 16 1 824 365 

Maschinen 

Holzbe- u. Maschinen für die Hebe-

Jahre Stahl- -verarbei- und Kälte- Flüssig- Nahrungs- zeuge 

Monate hochbauten Behälter tungsma- Präzisions- maschinen keits- mittelin- und 

achinan werkzeuge pumpen dustrie u. Förder-
verwandte mittel 
Gebiete 

t 

1951 16 345 5 389 2 487 501 907 605 6 014 6 655 
1952 21 170 6 732 2 304 355. 963 661 5 875 10 478 
1953 21 057 12 065 1 441 144 1 030 1 027 6 524 10 568 

1954 24 900 12 922 2 100 133 1 220 1 318 6 868 13 135 

Januar 1954 1 372 2 021 175 9 72 107 487 655 
Februar 1 872 471 189 8 64 91 434 1 195 
März 1 921 1 040 168 14 71 112 526 1 018 
April 1 861 780 199 13 106 124 557 800 
Mai 1 775 1 012 178 10 164 107 708 1 253 
Juni 2 249 1 125 154 8 154 119 648 1 373 
Juli 1 857 724 187 9 90 99 654 533 
August 2 021 812 128 11 91 130 556 §61 
September 2 241 1 128 140 10 101 99 604 1 80 
Oktober 2 708 934 197 9 107 102 509 1 714 
November 2 134 1 322 231 22 101 85 605 819 
Dezember 2 889 1 553 154 10 99 143 580 1 228 

Eisen- u.Stahlver- Feinblech-
Papier- brauch für Um- Elektro- packungen install.-Jahre verar- Armaturen Schiffs- Schiffs- laufende Geräte bis Mineral-

Monate beitungs- Elektro- bis 0,5 mm farben 
Maschinen neu- repara- Maschinen Blech-bauten turen 750 Volt stärke 

t 

1951 1 500 770 54 564 13 449 5 595 1 075 19 124 7 311 
1952 1 838 809 103 242 18 349 6 504 676 17 971 4 672 

1953 1 796 968 163 047 12 784 6 026 742 20 449 6 168 

1954 2 413 1 157 121 863 15 013 6 495 805 24 662 6 748 

Januar 1954 202 100 12 411 958 582 66 1 702 371 
Februar 133 88 11 664 702 552 67 1 636 352 
März 189 79 12 501 1 257 490 75 1 613 585 
April 152 102 8 851 979 496 66 1 568 663 
Mai . 194 104 6 461 1 372 498 55 1 816 665 
Juni 241 99 9 221 1 223 447 64 1 760 588 
Juli 253 92 10 591 1 730 595 63 2 290 517 
August 177 80 9 815 1 861 352 62 2 492 439 
September 209 100 8 814 1 394 625 71 2 930 568 
Oktober 172 105 11 177 874 523 76 2 686 676 
Novel!lber 137 104 9 906 1 428 666 80 2 282 717 
Dezember 354 104 10 451 1 ?35 669 60 1 887 587 

-
1) ohne Erzeugnisse, an deren Herstellung weniger als 4 Betriebe be~~iligt sind.- 2) 1952 einschließlich Isoliermatten. 
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Noch: 8. Produktion wichtiger Industrieerzeugnisse 1l 1951- i954 

Lacke und Selfen Weich-und Mehl I Marga-
Anstriohm. in Körper- Pharma-

Hartgummi- Öle 1·:ne u. Ziga-
.Jahre einschl. pflege- aus und Kun~t- Bier jeder zeutika waren Ver- retten 
14onate Verdünnung mittel (einsohl. Fette speis,'-

(o.Firnisse Form Bereifungen) mahlung fett 

t 1000 DM t 1000 t 1000 hl Mio Stak. 

1951 20 928 6 986 40 967 61 923 27 112 122,2 253,4 113,4 709 6 291 

1952 19 965 8 746 45 219 64 996 28 282 125,1 208,1 153,5 775 7 071 

1953 21 559 9 380 54 025 71 644 32 606 119,3 267' 1 165,2 860 8 506 

1954 23 994 9 379 62 753 78 372 37 069 112,5 324,2 169,,4 883 9 548 

Jan~!l.r 1954 1 501 767 4 226 6 393 2 417 8,4 28,5 13,9 46 665 
Febr1.1ar 1 489 763 4 407 6 551 2 no 7.9 24,2 10,4 44 634 
März 1 997 818 5 668 6 653 3 124 9,3 27,4 14,9 71 767 
April 2 131 677 4 400 6 378 2 653 8,5 24,1 13,0 77 816 
Mai 2 307 604 6 039 6 180 2 899 7,0 27,4 12,9 91 791 
Juni 2 173 754 5 936 5 926 2 969 8,4 26,2 14,4 94 853 

Juli 2 374 no 5 022 6 045 3 416 10,7 25,7 12,9 82 820 
August 2 184 844 5 737 5 918 3 234 9,4 26,0 12,8 84 822 
September 2 164 942 6 333 6 817 3 197 11,0 27,3 15,7 78 847 
Oktober 2 042 1 026 4 833 6 942 3 359 10,4 27,6 14,9 70 784 

·November 1 922 776 5 127 7 623 3 379 10,7 28,1 14,6 64 869 
Dezember 1 710 678 5 025 6 946 3 692 10,8 31.7 19,0 82 880 

1) ohne Erzeugnisse, an deren Herstellung weniger als 4 Betriebe beteiligt sind. 

9. Der Hamburger Schiffbau 1951-1954 

(SdliHsneubauten und SdliHsreparoturen) 

Menge Wert in 1000 Dll 

Art der Neubauten Maßeinheit Art der Reparaturen 1951 1952 1953 1954 1951 1952 1953 1954 

Eisen-· Uil'd Stahlverbrauch 
für Ne,ubauten t 54 564 103 242 163 047 121 863 . . . 

Fer1:iggestell te Neubauten fül' 
inle~dische Abnehmer: 

SE,e- und Küstenschiffe BRT 87 914 68 220 134 280 124.964 105 708 99 264 201 212 194 368 
Fluß- und Binnenschiffe Stück 15 5 29 31 1 324 1 830 7 383 7 099 
fi.sohereifahrzeuge BRT 225 . 560 - 1 200 282 1 500 - 4 012 
BE>hörden- und Sonderschiffe Stück 8 4 2 7 866 188 423 1 358 
Bc>ote und Yachten II 58 53 48 40 362 606 662 413 
SJ>ezialfahrzeuge " 10 3 3 8 21 51 107 2 120 

Fer1:1ggestellte Neubauten für 
auel.!l.ndisohe Abnehmer: 

S!>e- und Küstenschiffe BRT 200 122 809 132 190 97 078 665 130 297 152 }18 123 811 
~.uß- und Binnenschiffe Stück 1 1 5 9 180 87 867 880 
fi.schereifahrzeuge BRT - 1 234 - - - 3 000 - -
Bohörden- und Sonderschiffe Stück - - 1 - - - 3 200 -
Boote und Yachten .. - - 9 5 - - 526 204 
Spezialfahrzeuge .. - 1 1 3 - 368 36 772 

Eisen·· und Stahlverbrauch 
für Roparaturen t 13 449 18 349 12 784 15 013 . . . . 

Fer-tiggestellte Reparaturen für 
inliindische Abnehmers 

s.,e- und Küstenschiffe 1000 BRT 3 423 4 780 6 623 9 212 22 335 31 223 28 394 28 189 
F:Luß- und Binnenschiffe Stück 2 954 2 906 2 775 3 107 6 514 7 137 7 807 8 096 
F:lschere ifahrzeuge 1000 BRT 185 218 236 267 640 505 631 990 
B"hörden- und Sonderschiffe Stück 122 157 140 121 755 839 951 620 
B')ote und Yachten .. 185 62 79 48 511 127 282 54 
S:pezialfabrzeuge .. 232 149 171 186 1 010 1 461 719 1 279 
S>)hiffbau-Einzel teile . . . . 392 299 1 654 6 319 

Fertiggestellte Reparaturen für 
ausl!l.ndische Abnehmer: 

S·ee- und Küstenschiffe 1000 BRT 4 788 7 494 7 994 11 018 42 532 36 015 41 405 51 061 
Fluß- und Binnenschifte Stück 13 4 25 1 141 9 40 147 
Fischereifahrzeuge 1000 BRT 9 7 - 8 5 591 1 503 - 596 
Behörden- und Sonderschiffe Stück - - 1 2 - - 19 471 
Boote und Yachten .. - 6 3 - - 30 15 -
Spezialfahrzeuge .. - 3 247 1 - 14 124 88 
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Monate 
Jahre 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
Auguät 
September 
Oktober . 
November 
Dezember 

Insgesamt 

Dagegen 

10. Der Auftragsbestand der Hamburger Groß- und 
Mittelwerften 1953 und 1954 

(in BRT) 

Art der Aufträge 
1953 1954 

I n 

A u 

I n 

Anfang Ende Anfang 

1 a n d 

Frachter 205 210 135 224 120 702 
Tanker 47 580 59 980 ·ro ooo 

s 1 a n d 

Frachter 26 330 48 222 55 422 
Tanker 358 200 217 602 225 627 

e g e s a m t 637 320 461 028 471 751 

11. Die Dockkapazität in Hamburg 
1938 sowie 1951-1954 

Jahre 
Anzahl Tragfähigkeit 

der Docks in t 

1938 25 267 915 

1951 12 63 350 
1952 12 63 350 
1953 15 83 115 

1954 17 121 700 

Versorgung 

Ende 

120 635 
54 800 

154 195 
133 200 

462 830 

12. Wasserförderung und Wasserabgabe durch die Hamburger Wasserwerke G.m.b.H.0 

1938/39 sowie 1951-1954 

davon Wasserabgabe 
Waseer- an Normal- für außerhalb förderung Grundwasser Oberflächen- Fremd- und Groß- öffentl. des Stadt-

insgesamt wasser bezug abnehmer Zwecke gebietes 

in 1000 cbm 

1954 8 282 7 301 968 13 6 410 721 58 
7 946 6 701 1 232 13 6 397 485 107 
8 473 7 400 1 061 12 6 582 561 119 
8 016 7 269 738 9 6 547 487 'J7 
9 212 7 756 1 464 12 6 962 )98 134 
8 872 7 466 1 396 10 8 370 677 159 
8 867 7 860 997 10 6 671 498 118 
8 747 "( 703 1 034 10 6 283 490 89 
8 767 7 592 1 163 12 7 977 611 146 
8 770 7 489 1 269 12 7 4.61 611 131 
8 413 7 195 1 206 12 6 644 546 86 
8 605 7 490 1 104 11 7 134 603 109 

1954 102 970 89 202 13 632 136 83 438 6 888. 1 313 

1953 101 071 86 021 14 931 119 81 535 7 662 1 209 
1952 97 054 81 435 15 429 190 77 492 7 005 1 043 
1951 98 071 80 342 17 283 446 76 004 7 355 1 1b8 

1938/39 96 300 . . . 82 364 3 600 . 

für 
Eigen-

verbrauch 

114 
136 
129 
179 
141 
124 
128 
104 
123 
119 
93 

146 

l 536 
1 457 
1 354 
1 496 
1 482 

1) einschl. der Wasserwerke der 1938 e~ngemeindeten Gebiete, die später zu der Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. 
zusammengeschlossen sind. 
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13. Erzeugung und Abgabe von Strom durch die Harnburgischen Eledricitätswerke AG. 
1939 sowie 1951-1954 

Stromer- Stromabgabe an 
zeugung Wieder-

133 

Zahl 
Uonate ohne Handel Öffentl. Land-

In- und Haus- i!:inrich- Be- wirt- Verkäufer der ;rahre Eigenver- Verkehr 
brauch dustrie 1) Gewerbe haltungen tungen aatzung schaft außerhalb Zähler 

Hamburgs 

in 1000 k~lh 

Januar 1954 210 022 39 088 24 215 24 078 38 294 10 607 1 163 400 57 444 516 541 

Fobruar 186 276 33 546 31 833 21 963 }2 998 9 080 1 210 361 44 129 519 455 

Mil.rz 186 354 40 865 24 406 20 426 30 819 8 445 963 320 45 848 521 696 

AJ?ril 164 115 34 598 26 354 19 438 29 485 8 755 699 251 40 484 ·522 846 

M11i 159 871 33 664 25 0}7 16 566 26 401 8 128 706 2}4 39 817 525 970 

JWli 147 5}2 }2 9}6 25 110 15 378 20 827 7 46} 60} 200 41 939 527 973 

Juli 154 490 }4 848 25 600 14 824 24 767 8 160 60} 209 44 724 5}0 456 

A·11guat 153 419 36 354 22. 872 15 507 25 598 7 588 670 186 40 491 5}2 821 

S·eptember 172 519 41 217 26 506 18 065 }0 458 8 441 629 2}5 41 629 5}6 074 

Oktober 188 011 39 946 28 614 15 841 }2 986 9 153 678 253 41 156 . 539 176 

November 199 986 40 029 30 702 22 98} 32 701 10 087 722 284 41 596 541 243 

Dezember 217 849 41 989 33 334 26 565 36 772 11 416 849 315 44 901 543 739 

Insgesamt 1954 2 140 444 449 080 324 58} 2}1 6;4 }62 106 107 32} 9 495 ' 248 524 158 543 739 

Dagegen 1953 1 an a11 }67 882 }15 407 207 659 }19 962 99 29} 1' 551 ' 354 394 }8} 513 168 

.1952 1 634 294 314 590 297 484 186 219 290 480 91 363 15 814 3 203 280 426 484 080 

1951 1 677 877 287 766 281 463 165 873 268 388 91 310 23 381 3 242 433 342 448 918 

1939 937 654 . . . . . . . . 486 503 

1) einschließlich Hafenbetriebe. 

14. !Erzeugung und Abgabe von Gas durch die Hamburger Gaswerke G.m.b.H. 1939 sowie 1951-1954 

Gasabß'abe an 

:'iieder-

Gas er- Gewerbe Straßen-
verkäufer Menge Anzahl Länge der 

Monate· Haus- u.ii.bnehmer der Koks- der 
J'ahre zeugung und haltungen be- "ußerhalb entgasten verkauf Gaszähler Hauptrohr-

Industrie leuchtung :i.:.itadtge- Kohlen in Hamburg leitungen 

biete 

in 1000 Ncbm in t St. in km 

Js.nuar 1954 29 184 9 411 13 031 1 234 3 182 61 507 41 437 374 691 4077 

Fe,bruar 28 995 9 7-l4 11 884 1 015 3 082 59 222 70 2}3 375 103 4 081 

t.!!irz 27 941 9 }08 12 538 995 3 202 55 820 43 153 375 439 4 082 

AJ•ril 25 467 8 487 12 136 81} 2 915 57 067 30 625 375 538 4 087 

MtLi 24 072 7 707 11 643 718 2 862 56 812 31 603 }76 505 4 094 

Juni 21 616 7 298 10 }76 6}0 2 724 52 608 27 1}7 376 870 4 104 

Juli 2} 100 7 852 9 762 686 2 654 51 679 30 }7} 377 400 4 115 

August 21 664 7 052 9 766 697 2 820 48 702 20 575 377 961 4 123 

Soptember 23 343 7 466 10 580 901 2 993 51 785 30. 654 378 647 4 135 

Oktober 25 894 8 403 10 754 1 087 3 086 58 046 24 553 379 550 4 154 

November 27 875 9 135 10 684 1 144 3 18} 6} 516 26 56} }80 424 4 167 

Dozember }0 339 9 055 13 496 1 334 ' 564 67 740 }6 666 }81 280 4 177 

Insgea11mt 1954 309 490 100 918 136 650 11 254 }6 267 684 504 41' 572 }01 200 4 177 

Dageg·en 1953 205 276 91 910 125 }52 10 004 }1 685 656 273 291 347 373 551 4 072 

1952 265 456 8} 162 117 646 9 }27 27 667 1) 461 376 199 216 }62 675 3 949 

1951 248 3}0 74 656 114 591 9 9}2 25 26} 553 937 215 811 347 4}1 ' 881 

1939 252 011 67 2}0 127 931 19 996 15 816 615 737 }19 474 550 575 ' 508 

1) auß•ardem fand eine Lohnverkokung statt, der.:m Menge. in dieser Zahl nicht enthalten ist. 
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STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 

-

Berufsausbildung· 

15. Die in die Lehrlingsrolle der Handelskammer Harnburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1954 

a) Lehrberufe 

Eingetragene Lehrlinge 1954 

im .... Lehrjahr 
Berufsgruppen ins- Dagegen 

männlich weiblich gesamt 
1. 2. ~. 4· 1954 195~ 

Gewerbliche Lehrberufe 

Bergbau - - - - - - - -
Eisen- und Metallindustrie 6 ~92 110 1 949 2 159 2 19~ 201 6 502 6 758 
Steine und Erden 59 - 1~ 17 29 - 59 62 
Bauindustrie 519 26 213 195 137 - 545 518 
Holz- und Sägeindustrie 162 - 51 54 57 - 162 182 
Chemische Industrie 174 8~ 86 75 80 14 257 ~29 
Glasindustrie . 12 - 4 4 4 - 12 19 
Keramische Industrie - 2 - 2 - - 2 2 
Papiererzeugung,Druck-u.Papierverarbeitung 608 20 230 219 179 - 628 566 
Lederindustrie 16 2 4 9 5 - 18 32 
Textilindustrie 24 17 15 11 15 - 41 46 
Bekleidungsindustrie 8 119 ~4 47 46 - 127 440 
Lebensmittelindustrie 95 - 31 ~5 29 - 95 ) 
Brau- und Malzindustrie ~9 . - 11 18 10 - ~9 ~ 178 
Spirituosenindustrie ~9 - 10 17 12 - 39 

Gewerbliche Lehrberufe zusammen 8 147 ~79 2 65~ 2 862 2 796 215 8 526 9 1~2 

Kaufmännische und verwandte Lehrberufe 

a) Kaufmännische Lehrberufe 

Einzelhandelskaufleute (ohne ~rogieten) 1 631 5 153 2 306 2 446 2 032 - 6 784 6 644 
Drogisten 171 230 144 138 119 - 401 351 
Gehilfen in wirtschafte- und steuerbera-

tenden Berufen 60 282 117 118 107 - 342 3~2 
Kaufleute im Groß- und Außenhandel 3 132 1 900 1 763 1 706 1 563 - 5 032 5 154 
Industriekaufleute 1 089 825 711 655 548 - 1 914 1 771 
Lehrlinge in Kreditinstitutionen 403 156 299 118 142 - 559 457 
Reisebürogehilfen 28 19 19 17 11 - 47 43 
Speditionskaufleute 989 210 468 379 352 - 1 199 1 112 
Versieherungekaufleute 5~0 2~0 277 251 232 - 760 677 
Kaufleute im Zeitschriftenverlag 59 91 32 64 54 - 150 172 
Buchhändler 50 96 53 39 54 - 146 141 
Musikalienhändler 4 1,5 5 6 8 - 19 -
Kaufleute in der Grundstücks- und 

Wohnungswirtschaft 36 25 28 20 13 - 61 29 
Werbekaufleute 9 
Werkgehilfinnen (Schmuckwaren-, Taschen-

25 1) 13 8 - 34 34 

und Armbanduhreninduetrie) - 4 2 2 - - 4 2 

S u m m e a) 8 191 9 261 6 237 5 972 5 243 - 17 452 16 919 
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Noch: 15. Die in die lehrlingsrolle der Handelskammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1954 

a) Lehrberufe 

Eingetragene Lehrlinge 1954 

im .... Lehrjahr 
Berufsgruppen ins- Dagegen männlich weiblich gesamt 

1. 2. 3· 4· 
1954 1953 

~och&Kauf~~nnische und verwandte Lehrberufe 
b) Hotel- und Gaststättengewerbe 

Hotel- und Gaststättengehilfinnen - 85 35 24 26 - 85 73 
Kaufmannsgehilfen im Hotel- und Gast-

stättangewerbe 3 - - 2 1 - 3 -
Kellner{ innen) 221 - 70 83 68 - 221 213 
K~che (Köchinnen) 213 138 116 127 108 - 351 354 

' S um m e b) 437 223 221 236 203 - 660 640 

c) Übrige 

Binnenschiffer 175 - 60 42 73 - 175 176 
Blumenbinder 14 202 64 72 80 - 216 209 
Eisenbahner (mittl.nichttechn. Dienst) 12. - 5 5 2 - 12 10 
Weinhandelsküfer (Kellereigehilfen) 40 - 13 13 14 - 40 35 
Schaufenstergestalter 140 48 55 74 59 - 188 174 
Tankwarte 345 - 139 131 ·r5 - 345 195 

S um m e c) 726 250 336 337 303 - 976 799 

Kaufmännische und verwandte Lehrberufe zusammen 9 354 9 734 6 794 6 545 5 749 - 19 088 18 358 

Gewert,liche Hafenberufe 

Quartiersleute 153 - 51 58 44 - 153 138 
Lagerhalter 1 - 1 - - - 1 -
Tallyleute 43 - 19 13 11 - 43 49 
Kornumstecher 11 - 3 5 3 - 11 14 
Baumwollküper 13 - 5 3 5 - 13 13 
Getreidekontrolleure 25 - 6 11 8 - 25 28 
Ewerführer 84 - 37 20 27 - 84 101 

Gewerbliche Hafenberufe zusammen 330 - 122 110 98 - 330 343 

Lehrbe,rufe i n s g e s a m t 17 831 10 113 9 569 9 517 8 643 215 27 944 27 833 

b) Anlernberufe 

Eingetragene Anlernlinge 1954 

im .... Lehrjahr 

Berufsgruppen ins- Dagegen männlich weiblich gesamt 
1. 2. 1954 1953 

Gewerbliche Anlernberufe 

Eisen- und Metallindustrie 23 54 31 40 17 72 
Bauindustrie 2 - 2 - 2 2 
Chemieehe Industrie 42 - 19 23 42 62 
Papiererzeugung,Druck u.Papierverarbeitung 2 22 20 4 24 33 
Lederindustrie - 13 2 11 13 15 
Textilindustrie 8 2 8 2 10 8 
Bekleidungsindustrie 1 283 160 124 284 324 
Lebensmittelindustrie 1 - 1 - 1 3 

Z u e a m m e n 79 374 249 204 453 519 

Kaufmännische Anlernberufe 

Bürogehilfinnen - 1 926 1 012 914 1 926 1 846 
Handelefachpacker 2 -. - 2 2 4 
Photolaboranten 8 114 72 50 122 97 
Traneporthelfer 3 - 2 1 3 3 

Z u e a m m e n 13 2 040 1 086 967 2 053 1 950 

Anlernberufe i n e g e e a m t 92 2 414 1 33J 1 171 2 506 2 469 

Quelle: Handelekammer Hamburg. 
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16. Ergebnisse der Kaufmannsgehilfen- und Facharbeiterprüfungen 1954 

Zunahme(+) Von den Teilnehmern haben 

Teil- bzw.Abnahme(-) bestanden nicht bestanden 
Berufe neh- gegenüber 195~ dar. mit 

Teilnehmer davon mit Noten Prämie mer Zahl 
Zahl vH I II III IV 

ausge-
zeichnet 

I. Kaufmännische und nichtindustrielle Berufe 

Groß- u.AuBenhandel 1) 1 807 + ~ + o,2 1 518 158 407 658 295 ~9 
Einzelhandel 2) 2 226 - ~9 - 1,7 2 026 205 650 9~1 240 100 
Bürogehilfinnen 950 + 47 + 5,5 777 182 508 248 ~9 29 
Industriekaufleute 604 - 51 - 4·9 519 97 1 51 200 91 ~0 

Verkehrsgewerbe 411 + 55 + 14-,8 566 55 10~ 156 52 9 
Versicherung 244 + 19 + 8,4 186 55 51 58 42 7 
Gaststättengewerbe 200 + 52 + ~5,1 184 3) 6 89 78 11 1 

4) 4 5~ 91 56 
Kreditgewerbe 215 + 46 + 27,2 204 29 74 82 19 8 
Wirtschafts- und steuel'-
beratende Berufe 110 + 51 + 39,2 102 19 50 ~~ 20 6 
Blumenbinder 70 - 6 - 7,9 67 2 14 38 1~ 1 
Verlagsgewerbe 3~ - 17 - 34,0 51 6 12 11 2 1 
Drogisten 96 + 96 - 92 6 41 45 2 ~ 

Photolaboranten 50 - - 45 - 15 25 5 -
Schaufenstergestalter 47 - 10 - 17,5 45 4 15 21 5 1 
Tankwarte 86 + 40 + 86,9 62 3) 5 12 ~2 15 1 

4) 1 6 16 59 
Hafenberufe 167 - - 158 ~? 15 70 59 14 1 

8 ~~ 62 55 
Verschiedene ~0 - - 28 - - - - ~ 

Z u s a m m e n 7 526 + 384 + 5,5 6 410 5) 798 1 851 2 504 825 240 

II. Industrielle Berufe 

Metall, Elektro, 
3~ 173 technische Zeichner 2 161 + 169 + 8,5 2 056 728 856 309 65 
4 187 557 767 545 

Bau, Steine, Erden 199 - 76 - 27,6 192 3) 27 55 76 57 13 
4) 16 38 72 66 

Bekleidung und Tex_til 294 - 22 - 7,0 281 3) 64 115 81 2~ 11 
4) 18 65 104 94 

Druck und Papier 184 - 68 - 27,0 165 3) 30 52 62 21 11 
4) 20 45 57 43 

Nahrungs- und GenUS-
3) mittel 60 - 17 - 22,1 54 8 28 10 8 7 
4) 10 15 19 10 

Chemie • 133 + 62 + 87,3 130 ~) 19 56 50 5 7 
4) 10 35 ~8 47 

Holz und Leder 82 + 5 + ~.8 71 ~) 7 21 28 15 ~ 
4) 7 22 53 9 

Glas 10 - 23 - 8 1) - 5 3 - -- ~ 5 -
z.u s a m m e n ~ 123 + 28 + 0,9 2 957 5) 528 1 036 1 166 458 117 

4) 268 780 1 095 814 

Alle Berufe 10 449 + 412 + 4,1 9 367 - - - - 357 

1l einschließlich Handelsvertreter und -makler. 
2 einschließlich Buchhandel; ohne Blumenbinder, Drogisten, Schaufenstergestalter. 
3 FertigkeitsprUfung. 
4 KenntnisprUfung. · · 
5) ohne Gaststätten~ewerbe, Tankwarte, Hafenberufe. 

Quelle: Handelskammer Hamburg. 

1954 195~ 

Zahl vH Zahl vH 

289 16,0 ~~4 18,5 
200 9,0 189 8,~ 

15~ 16,5 82 9,5 
85 14,1 79 12,4 

45 10,9 62 17,5 
58 2~,8 49 21,8 
16 8,o 9 6,1 

11 5,1 8 4.7 

8 7~5 5 3,8 

5 4,3 0 o,o 
2 6,1 7 14,0 

4 4,2 - -
5 10,0 - -
2 4.3 5 8,8 

24 27,9 16 ~4.7 

9 5.4 - -
2 6,6 16 10,9 

916 12,5 859 12,4 

105 4.9 107 5,4 

7 3,5 9 5,2 

1~ 4.4 18 5.7 

19 10,~ 28 11 '1 

6 10,0 9 11,7 

~ 2,3 3 4,2 

11 15,4 5 6,3 

2 - 1 ~.o 

166 5,3 180 5,8 

1 082 10,4 1 0~9 10,~ 
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Bautätigkeit 

1. Oie Baugenehmigungen 1953 und 1954 

(Normal- und Notbau) 

1 9 5 3 1 9 5 4 

darunter darunter 

Bauherren Insgesamt Neubau Wiederaufbau Insgesamt Neubau Wiederaufbau 

Wohn- Wohn- Wohn- Wohn- Wohn- Wohn-
gebäude 

Woh"'2J 
nunge gebäude 

Woh~ 
nunge gebäude 

Woh"2J 
nunge gebäude 

Wohl 
nunge gebäude 

Woh"2J 
nunge gebäude 

Woh"2J. 
nunge 

Gemeinn.Wohnungsunternehmen 3 862 14 400 3 643 11 758 219 2 495 1 428 8 241 944 3 350 481 4 859 
<' 

Freie Wohnungsunternehmen 404 3 185 333 2 284 71 846 592 3 362 389 1 113 203 2 244 
Erwerbs- u.Wirtschaftsuntern. ~1 426 45 383 4 27 338 1 483 249 503 89 948 
Sonstige private Bauherren 2 306 10 236 1 912 6 322 371 3 192 2 631 11 4b0 1 665 3 222 956 7 734 
Behörd,,äfftl,-reohtl.Körpereoh. 63 453 60 ~89 3 16 19 215 11 57 8 152 

Bauherren insgesamt 6 686 28 700 5 993 21 136 674 6 576 5 008 24 761 3 258 8 245 1 737 15 937 

1) siehe auch Seite 129, Tab, 6 ,.Beschäftigte, Umsätze und geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe", Tab.7 ,.Die 
Beschäftigten im Bauhauptgewerbe", Seite 224, Tab.8 ,.Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten", 
Seite 225, Tab. 9 ,.Hamburger Preisindexziffern für den Wohnungsbau",Tab. 10 ,.Gesamtindex der Preisindexziffern für 
den Wohnungsbau, Tab. 11 ,.Preisinc!exziffern für den Wohnungsbau im Bundesgebiet". 

2) einschließlich der Wohnungen in Nichtwohnbauten. 

Angaben Über die Ergebnisse der Wohnungszählung vom 13. September 1950 siehe ,.Statistisches Jahrbuch der Freien und 
Hansestadt Hamburg" Jg. 1952, Seiten 154-166, Jg. 1953/54 0 Seiten 162-166 sowie 11Statistik des Ho.mburgischen Stn.a·tes", 
Band 36 ( ~uellen<verk}. . · 

2. Fertiggestellte Gebäude, Wohnungen und Wohnräume 1946-1954 

(Normal- und Notbau) 

Nicht- Wohn- Woh- Wohnräume Jahre wohn-
gebäude gebäude nungen (eineohl.Küchen) 

1946 . . 4 356 . 
1947 . 5 272 
1946 713 3 316 6 141 25 613 
1949 2 534 4 472 14 854 43 924 
1950 2 065 6 065 27 236 83 452 
1951 1 666 5 976 27 080 82 286 
1952 1 346 4 193 23 647 73 546 
1953 1 288 4 777 23 916 73 875 
1954 1 158 5 350 24 656 76 342 

3. Der Zugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 1953 und 1954 

(Normal bau) 

1 9 5 3 1 9 5 4 
Veranschlagte Batikosten 

Baumaßnahmen in 1 000 DM 

--- Nicht- Wohn- Woh- Wohn- Nicht- Wohn- Woh- Wohn• Wohnungsbau Nichtwohnbau 
Bauherren wohn- . wohn- b'' gebäude gebäude nungen räume gebäude ge aude Dungen räume 1953 1954 1953 1954 

a) naoh·Baumaßnahmen 

Neubau 790 3 247 9 411 30 321 707 3 756 9 167 31 117 114 183 127 4991 56 040 45 566 
Wiederauf'bau 372 1 374 13 118 39 601 369 1 477 14 186 43 725 157 038 197 660 45 571 53 323 
Umbau ganzer Gebäude 1 22 43 143 5 14 55 181 202 109 2 172 
Wiederher.9 tell ung - - 194 547 - - 207 558 1 603 2 575 7 099 3 165 
Umbau,Aus'bau,Enrei terg. - - 968 2 651 - - 889 2 257 6 627 7 124 9 675 15 611 

I n s g e s a m t 1 163 4 643 23 734 13 463 1 061 5 249 24 504 77 838 260 053 334 967 116 367 117 637 

b) nach Bauherren 

Gemeinnütdge 
Wohnungsw1ternehmen 64 2 156 11 423 33 646 30 2 516 10 900 33 438 126 366 137 717 9 622 1 764 
Freie Woru1ungsunter-
nehmen 17 252 2 573 7 756 7 459 3 265 9 997 31 372 43 505 1 246 ( 

566 
Erwerbs- und Wirt-
schaftsun·ternehmen 243 31 310 1 096 322 90 693 2 757 4 742 12 656 40 665 46 497 
Sonstige private Bau-
harren 666 2 156 9 096 29 243 596 
Behörden 1md öffentlich. 

2 152 9 251 30 676 111 060 137 627 20 955' 16 118 

reohtl.Köl:opersohaften 151 40 332 1 720 124 32 195 970 4 493 3 460 45 697 5Q 690 

I n s g e s a m t 1 163 4 643 23 734 13 463 1 061 5 249 24 504 77 636 260 053 334 967 116 361 117 637 
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4. Der Zugang an Wohnungen nach Baumaßnahmen und Bauherren 1953 und 1954 

(Normal bau) 

' 1953 1954 

e' 

von den Wohnungen wurden errichtet durch von den Wohnungen wurden errichtet durch 
Gemein- Freie Erwerbe- Beh!lrden 

Wohn1JD89!1 
Gemein- Freie Erwerbe-

Baumallnahmen Wohnungen nütaige Woh- und SoDBt. und nützige Weh- und Sonst. 
über- Weh- Wirt- private 8fftl.- über- Woh- nunge- Wirt- private 
haupt nunge- nunge- schatte- Bau- reohtl. haupt nunge- eohafte- Bau-unter- unter-unter- nehmen unter- harren Kllrper- unter- nehmen unter- harren 

nehmen nehmen schatten nehmen nehmen 

lleubau 9 411 5 568 627 83 2984 149 9 167 5 577 932 110 2 491 
Wiederaufbau 13 118 5 812 1 909 208 5 023 166 14 186 5 176 2 327 746 5 824 
Umbau ganzer Gebäude 43 - - 1 42 - 55 30 - 1 16 
Wiederherstellung 194 3 18 7 165 1 207 42 2 19 141 
Umbau, Ausbau, Erweiterung 968 40 19 11 882 16 889 75 4 17 779 

IDBgesamt 23 734 11 423 2 573 310 9 096 332 24 504 10 900 3 265 893 9 251 

Mit 8ftentliehen Kitteln 
gef8rderte Wohnungen 14 902 9 522 1 035 31 4 187 127 15 431 9 470 1 281 105 4 465 

darunter• 
8ftentlieh gef8rderter 
eosialer Wohnungsbau 14 622 9 488 1 035 31 3 980 88 15 222 9 470 1 281 105 4 311 

5. Der Zugang an Wohngebeluden nach Ihrer Größe 1954 

(Normal bau) 

. Baumallnahmen 
darunter Wohngebäude Von den 1fohnpbäuden waren 1) Wohn- m1 t • • • • • Wohnungen .tt ••••• Vollgeschossen -- gebäu4e 

Bauherren flberhaupt 1 2 3-4 5-9 10 und 1 2 3 4 5 6 und 
mehr mehr 

Wohngebäude insgesamt 5 249 2 454 910 118 1 009 754 1 857 1 735 440 1 051 136 30 
darunter durch• 

lleubau 3 758 2 358 870 45 357 126 1 750 1 637 239 100 11 ~1 
Wiederaufbau 1 477 89 39 71 649 627 100 95 198 950 125 9 

Von den Wohngebäuden wurden 
errichtet durch• 
Gemeinn. Wohnungsunternehmen 2 516 1 105 596 13 526 275 465 1 300 275 434 16 26 
Freie Wohnungsunternehmen 459 176 3 4 112 164 5 194 46 171 43 -Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 90 13 5 7 32 33 17 10 5 49 9 -SoDBtige private Bauherren 2 152 1 146 305 88 332 278 1 358 219 114 391 66 4 
Beh8rden u.llfftl.-reohtl.KIIrperaoh. 32 14 1 6 7 4 12 12 - 6 2 -

1) ohne Keller und DaohgeeohoB. 

6. Der Zugang an Wohnungen nach Ihrer Größe 1954 

(Normal bau) 

davon m1 t • • • • Wohnräumen Von den Wohnungen wurden 1m Rahmen des 
Baumallnahmen Wohnungen einschl. Küchen soBialen Wohnungebaua !lfftlo gef!lrdert. -- über- davon mit •••• Wohnräumen 
Bauherren haupt 1 2 3 4 5 und über- einsohl •. KUchen 

mehr haupt 1 2 3 4 I' una 
mehr 

Wohnungen iDBgesamt 24 504 1 904 3 331 9 481 8 168 1 620 15 222 492 2 052 6 458 5 512 708 
davon• 

Nichtwohnbauten 231 13 36 73 79 30 - - - - - ' " Wohnbauten 24 273 1 891 3 295 9 408 8 089 1 590 15 222 492 2 052 6 458 5 512 ·to8 
darunter durch• 

lleubau 9 054 606 1 309 2 750 3 501 888 6 159 217 1 050 1 861 2 629 402 
Wiederaufbau 14 108 1 239 1 836 6 259 4 315 459 8 738 260 962 4 460 2 793 263 

Von den Wohnungen in Wohnbauten 
wurden errichtet duroht 
Gemeinn. Wohnunpunternehmen 10 897 1 025 1 624 4 259 3 593 396 9 470 345 ~ 510 3 948 3 356 311 
Freie WobDungeunternehmen 3 260 265 577 1 272 1 000 146 1 281 35 116 512 541 77 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 821 130 124 244 278 45 105 23 7 26 49 -Sonstige private Bauherren 9 142 444 949 3 590 3 167 992 4 311 77 413 1 959 1 542 320 
Beh!lrden u.8fftl.-reohtl.K8rpersoh. 153 27 21 43 51 11 55 12 6 13 24 -

Beh!lrden 
und 

8fftl.-
reohtl. 
Kllrper-

schatten. 

57 
113 

8 
3 

14 

195 

110 

55 
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7. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Art der Gebäude und dem Bauvolumen 1953 und 1954 

(Normal bau) 

1953 1954 
Gebäudearten Wohngebäude Veran- Wohngebäude Ver an-Umbaut er Umbauter --- Raum sohlagte Raum schlagte 

darunter Wohnungen Baukosten darunter Wohnungen Baukosten 
Art der llaumaBnahmen überhaupt sozialer in in überhaupt sozialer in in 

Wohnungsbau 1 000 cbm 1. 000 DM Wohnungsbau 1 000 cbm 1 000 DM 

Zugang insgenamt 4 643 2 662 22 326 5 394 271 423 5 249 3 516 23 216 5 920 325 269 

darunter• 
Neubau 3 247 1 787 9 248 2 261 114 183 3 758 2 616 9 054 2 352 127 499 
Wiederauj~bau 1 374 873 13 035 3 125 157 038 1 477 900 14 108 3 558 197 660 

davon• 
Mehrfami:Lienhäuser 2 257 1 525 19 082 4 442 227 099 1-BB6 1 203 18 943 4 616 258 617 
daruntel~t 

Neubau 1 029 702 6 201 1 381 72 878 530 342 4 956 1 131 64 742 
Wieder!Lufbau 1 222 823 12 856 3 056 154 076 1 350 861 13 942 3 477 193 785 

Bauernhäuser 6 1 11 7 261 3 - 3 4 193 
daruntel~t 

Neubau 5 1 10 7 244 1 - 1 1 48 
WiederiLufbau 1 - 1 1 17 2 - 2 3 145 

Einfamil:lenhäuser 2 380 1 136 3 233 945 44 063 3 360 2 313 4 270 1 300 6.6 459 
darunte:•t 

Neubau 2 213 1 084 3 037 B73 41 061 3 227 2 274 4 097 1 220 62 709 
WiederiLufbau 151 50 178 68 2 945 125 39 164 7B 3 730 

Von den Einfamilien-
häusern .sindt 
Kleins:ledlerstellen 212 211 280 58 2 646 274 274 359 79 4 119 

Einfam:llienhäuser mit 
Nutzga>~ten und Stall 156 83 202 61 2 366 358 227 414 104 5 829 

Sonst.ginfamilienhäuser 2 012 842 2 751 826 39 051 2 728 1 812 3 497 1 117 56 511 

8. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Art der Gebäude und nach Bauherren 1953 und 1954 

(Normal bau) 

1953 1954 

Von den Gebäuden wurden errichtet durch Von den Gebäuden wurden errichtet durch 
Gebäudearten 

Gemein- Erwerbs- Behörden Gemein- Erwerbs-
Behörden ---- Gebäude .Freie Sonst. und Gebäude Freie Senst. und 

nützige u. Wirt- nützige u. Wirt-
Art der BaumaBnahmen insgesamt Wohnunge- Wohnuqrs- schafts- private 6fftl.- insgesamt Wohnunge- Wohnunge- schafts- private öfftl.-

unter- Bau- rechtl. unter- Bau- rechtl. 
unter- nehmen unter- herren K6rper- unter- nehmen unter- herren Körper-
nehmen nehmen schatten nehmen nehmen schaften 

~g insgesamt 4 643 2 158 252 37 2 156 40 5 249 2 516 459 90 2 152 32 

daruntert 
Neubau 3 247 1 596 92 15 1 522 22 3 758 2 019 251 22 1 449 17 
Wiederaufbau 1 374 562 160 21 613 18 1 477 494 208 6!1 693 14 

davon• 
Mehrfamilienhäuser 2 257 1 250 225 30 727 25 1 886 815 280 72 702 17 
darunter• 

Neubau 1 029 711 66 9 233 10 530 318 72 7 127 6 
Wiederaufbau 1 222 539 159 21 488 15 1 350 494 208 65 57} 10 

Bauernhäuser 6 - - - 6 - 3 - - - 3 -
darunter• 

Neubau 5 - - - 5 - 1 - - - 1 -
Wiederaufbau 1 - - - 1 - 2 - - - 2 -

Einfamilienhäuser 2 380 908 27 7 1 423 15 3 360 1 701 179 18 1 447 15 
darunter• 

Neubau 2 213 885 26 6 1 284 12 3 227 1 701 179 15 1 321 11 
Wiederaufbau 151 23 1 - 124 3 125 - - 3 118 4 

Von den Einfamilisn-
häusern sindt 
neinsiedler-
stellen 212 210 - - 2 - 274 274 - - - -
Einfamilienhäuser 
mit Nutzgarten und 
Stall 156 25 - - 131 - 358 116 87 - 151 4 

Sonst. Einfamilien-
häuser 2 012 673 27 7 1 290 15 2 728 1 311 92 18 1 296 11 
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9. Der Zugang an Wohnungen nach der Ausstattung der Wohnungen 1954 

(Normalbau) 

Baumaßnahmen davon mit 

Bauherren Wohnungen dar. dar. 
überhaupt Ofen- Zentral- Etagen- de.r. Fern-mit mit mit 

Größe der Wohngebäude heil::ung Bad heizung Bad heizung Bad heizung 

a) nach der Baumaßnahme und der Art der Bauherren 

Neubau 9 167 7 061 5 416 1 190 1 147 459 407 

Wiederaufbau 14 186 9 241 8 677 ~ 284 ~ 248 1 ~56 1 ~51 

Umbau ganzer Gebäude 55 49 ~ 5 5 1 1 

Wiederherstellung 207 172 117 15 11 17 10 

Umbau, Ausbau, Erweiterung 889 694 2~0 127 112 68 61 

I n s g e s a m t 24 504 17 217 14 44~ 4 621 4 52~ 1 901 1 8~0 

dar. im öffentl.geförd.soz.VIohnungsbau 15 222 12 975 11 297 1 167 1 148 624 582 

davon Wohnungen in.: 
2~1 57 ~2 110 96 NichtwohnbauJen 49 44 

Wohnbauten 1 24 2n 17 160 14 411 4 511 4 427 1 852 1 786 

davon errichtet durch: 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 10 897 9 612 8 49~ 194 19~ 6~5 606 
Freie Wohnungsunternehmen ~ 260 1 780 1 649 1 211 1 204 2~8 2~8 

Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 821 ~19 275 ~56 ~56 146 146 
Sonstige private Bauherren 9 142 5 ~78 ~ 9~~ 2 668 2 595 8~~ 796 
Behörden u.öffentl~rechtl.Körpersche.ften 15~ 71 61 82 79 - -

b) nach der Größe der Wohngebäude 

Wohnungen in Wohngebäuden insgesamt 2) 2~ 216 16 ~~2 14 069 4 ~84 4 ~16 1 750 1 648 

davon in Wohngebäuden mit 1 Wohnung 2 454 2 058 1 365 2~4 22~ 162 146 
II 2 Wohnungen 1 820 1 64C 1 031 126 110 54 49 
II ~ und 4 Wohnungen 409 197 15~ 14~ 1~1 62 60 
II 5 u.mehr Wohnungen 18 5~~ 12 43-i 11 520 3 881 ~ 852 1 472 1 393 

1) Wohngebäude und Wohngebäudeteils.- 2) ohne 1 057 ~ohnungen in Vlohngebäudeteilen. 
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10. Oc!r Zugang an Gebäuden und Wohnungen und der Abgang an Wohnungen nach Gebietsteilen 1953 und 1954 

(Normal- und Notbau) 

1953 1954 

Zugang Zugang 

Bezirke 
Nicht-

Wohnungen Abgang 
Nicht-

Wohnungen Abgang 

141 

or·tsämter (OA,) 1) 
wohn- \'lohn-

über- darunter an Woh- wohn- Wohn- darunter an \'loh-
gabäude nungen2) gebäude über- nun(l'en2) 

gebäude haupt Wieder- gebäude haupt \'Iieder-
Neubau aufbau Neubau aufbau 

Bezirk Hrunburg-Mitte 328 498 3 945 732 3 006 124 300 502 3 819 636 3 005 88 

davon 

Kerngobiet 146 182 2 194 30 2 095 45 122 258 2 650 127 2 492 13 

OA, B:lllstedt 67 258 1 368 554 700 59 41 198 El09 454 232 48 

OA, Voddel-Rothenburgsort 92 22 205 16 181 1 79 27 302 6 276 16 

OA, F:lnkenwerder 23 36 178 132 30 19 56 19 56 49 3 9 

Bezirk AHona 206 739 3 046 1 630 1 205 60 152 515 1 661 1 025 630 123 

davon 

Kerngnbiet 100 306 1 994 681 1 202 36 94 246 1 246 510 626 75 

OA. B).ankenese 106 431 1 054 949 3 44 56 269 615 515 4 46 

Bezirk Einebüttel 143 590 2 6n 896 1 556 114 143 724 3 540 1 451 1 929 110 

davon 

Kerng<•biet 51 125 1 517 60 1 311 12 22 176 2 244 490 1 731 16 

OA, L<okstedt 57 310 792 557 123 61 55 269 111 556 107 78 

OA. ~1;ellingen 35 155 364 261 56 21 66 259 519 403 91 14 

Bezirk Banburg-Nord 132 661 7 777 2 188 5 510 32 116 732 7 439 1 436 5 917 25 

davon 
Kerng<obiet 46 194 1 835 893 919 5 44 185 1 754 366 1 347 12 

OA. Barmbek-Uhlenhorst 53 459 5 201 595 4 576 16 45 436 5 042 536 4 475 2 

OA, Fuhlsbüttel 33 206 741 700 15 11 G9 111 643 532 95 11 

Bezirk Wandsbek 173 1 396 3 73.1 2 545 926 170 139 2 137 5 599 3 373 1 945 157 

davon 

Kernge•biet 54 301 1 191 266 668 35 53 1 296 3 806 1 645 1 906 10 

OA. Bramfeld 9 572 1 547 1 506 16 9 17 361 925 664 24 15 

OA, Al.stertal 44 248 424 294 31 76 33 165 396 266 6 92 

OA, We.lddörfer 36 163 313 246 5 36 27 166 300 252 2 31 

. OA, Re:hlstedt 30 112 256 209 4 10 9 67 172 146 5 9 

Bezirk Bergedorf 65 170 557 516 3 8 123 283 611 550 11 57 

davon 

Kernge•biet 30 114 44C 426 1 1 24 200 479 453 - 53 

OA. Vter-u,Marschlande 55 56 117 90 2 7 99 63 132 97 11 4 

Bezirk Haz·burg 219 523 2 185 1 047 913 98 163 457 1 787 603 749 122 

davon 

KerngE·biet 113 333 1 509 688 706 35 105 243 1 286 462 702 60 

OA, Wllhelmsburg 64 85 489 219 202 36 53 94 301 193 36 39 

OA, Sl:.derelbe 42 105 187 140 5 27 25 120 19~ 148 11 23 

Hamburg insgesamt 1 288 4 '777 23 91( 9 556 13 119 626 1 158 5 350 24 656 9 274 14 186 682 

1) Angaben. liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.- 2) Soweit die Abgänge durch die Bauämter gemeldet wurden. 
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11. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Zahl der Wohnungen und Vollgeschosse 
in den Gebietsteilen 1954 

Wohn- darunter Wohngebäude mit ••••• Wohnungen Von den Wohngebäuden waren 
Bezirke mit ••••• Vol~~sohossen 

Ortsämter (OA.) 1) 
gebäude 

9 und überhaupt 1 2 3 4 5-8 mehr 1 2 3 4 

Bezirk Remburg-Mitte 502 124 39 8 6 140 185 167 18 33 261 

davon 

Kerngebiet 258 3 - 2 2 105 146 5· 2 19 212 
OA, Billstadt 198 106 38 6 2 27 19 145 10 13 27 
OA, Veddel-Rothenburgsort 27 1 - - 1 5 20 2 2 1 22 
OA, Finkenwerder 19 14 1 - 1 3 - 15 4 - -

Bezirk Altans 515 302 83 3 6 61 59 271 135 38 52 

davon 

Kerngebiet 246 129 13 2 3 49 49 45 103 27 52 
OA. Blankenase 269 173 70 1 3 12 10 226 32 11 -

Bezirk Eimsbüttel 724 338 129 10 5 101 139 343 165 72 113 

davon 

Kerngebiet 176 2 1 2 3 52 116 1 2 35 107 
OA, Lokstadt 289 199 25 7 2 41 14 201 56 31 1 
OA, Stellingen 259 137 103 1 - 8 9 141 107 6 5 

Bezirk Remburg-Nord D2 46 32 7 17 231 398 68 50 95 450 

davon 
Kerngebiet 185 18 12 2 5 30 118 27 8 17 113 
OA, Barmbek-Uhlenhorst 436 8 2 4 9 155 257 2 14 37 334 
OA, Fuhlsbüttel 111 20 18 1 3 46 23 39 28 41 3 

Bezirk Vlandsbek 2 137 1 348 455 23 15 165 131 705 1 151 146 117 

davon 

Kerngebiet 1 298 796 213 18 14 138 119 189 844 141 115 
OA, Bramfeld 381 191 172 - - 8 10 96 272 4 -
OA, Alstertal 185 147 31 1 - 4 2 173 10 1 1 
OA, WalddBrfer 186 151 24 3 1 7 - 171 15 - -
OA, Rahlstedt 87 6:; 15 1 - 8 - 76 10 - 1 

Bezirk Bergedorf 283 168 73 5 4 26 7 107 163 12 1 

davon 

Kerngebiet 200 103 59 4 1 26 7 37 151 11 1 
OA, Vier-u,Marsohlande 83 65 14 1 3 - - 70 12 1 -

Bezirk Herburg 457 226 100 7 2 73 49 306 50 44 51 

davon 

Kerngebiet 243 83 45 3 - 71 41 121 30 40 48 
OA, Wilhelmsburg 94 54 29 1 - 2 8 82 3 4 3 
OA, Südereibe 120 89 26 3 2 - - 103 17 - -

Remburg insgesamt 5 3502) 2 552 911 63 55 797 968 1 967 1 732 440 1 045 

5 und 
mehr 

23 

20 

:; 

-
-

19 

19 

-

31 

31 

--

69 

20 

49 

-

18 

9 

9 

-
-
-

-

-
-

6 

4 
2 

-

166 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.
Wohnungen enthalten, 

2) darunter 4 Wohngebäude, die im ersten Bauabschnitt noch keine 



12. Der Zugang an Wohnungen nach Größe und Bauherren in den Gebietsteilen 1954 

(Normal- und Natbau) 

143 

Von den Wohnungen haben •••• Von den Wohnungen wurden errichtet durch 
Wohnräume einschließlich Küchen 

Zugang 
Gemein- Erwerbs- Behörden 

Bezirke Freie und 
Ortsämter (OA.) 1) über- 5 nützige Wohnungs- und Sonstige öffentl.-

haupt 1 und 2 3 4 und Wohnungs- unter- Wirtsch.- private rechtl. mehr unter- nehmen unter- Bauherren Körper-nehmen nehmen scharten 

Bezirk Hamburg-Mitte 3 819 658 1 909 1 096 156 1 830 556 109 1 292 32 

davon 

Kerngebiet 2 650 351 1 370 834 95 1 254 448 88 848 12 
0Ao Billstadt 809 224 324 209 52 294 96 4 413 2 
OA. Veddel-Rothenburgsort 302 64 190 43 5 258 12 15 3 14 
OA. Finkenwerder 58 19 25 10 4 24 - 2 28 4 

Bezirk Altona 1 861 389 577 614 281 913 187 48 700 13 

davon. 

Ke:rngebiet 1 246 310 373 411 152 700 168 43 329 6 
OA. Blankenase 615 79 204 203 129 213 19 5 371 7 

Bezirk Eimsbüttel 3 540 929 1 440 992 179 1 349 533 188 1 418 52 

davoL 
Keingebiet 2 244 778 803 609 54 741 484 160 817 42 
OA. Lokstadt 777 121 296 266 94 291 4 6 471 5 
OA. Stellingen 519 30 341 117 31 317 45 22 130 5 

Bezirk Hamburg-Nord 7 439 2 112 3 016 2 094 217 2 494 1 582 435 2 880 48 

da VOll 

Kerngebiet 1 754 473 643 578 60 138 439 92 1 085 -
OA. Barmbek-Uhlenhorst 5 042 1 546 2 014 1 345 1;17 2 101 917 341 1 637 46 
OA .. Fuhlsbüttel 643 93 }59 171 20 255 226 2 158 2 

Bezirk Wandsbek 5 599 975 1 816 2 268 540 3 155 346 69 2 007 22 

davon 

Kel:-ngebiet 3 806 615 1 248 1 784 159 2 465 216 58 1 063 4 
OA .. Bramfeld 925 321 326 171 107 636 128 1 158 2 
OA., Alstertal 396 20 135 135 106 - - 5 381 10 
OA .• Walddörfer 300 11 46 104 139 54 2 5 238 1 
OA .• Rahlstedt 172 8 61 74 29 - - - 167 5 

Bezirk Bergedorf 611 32 132 411 36 376 28 - 176 31 

davo:l 
Ke:rnge biet 479 23 92 345 19 336 28 - 97 18 

OA. Vier-u.Marschlande 132 9 40 66 17 40 - - 79 13 

,-

Bezirk Rarburg 1 787 227 637 707 216 784 33 
. 

45 918 7 

davon 
Kerngebiet 1 286 185 485 497 119 582 33 39 630 2 

OA. Wilhelmsburg 307 38 106 142 21 202 - 6 94 5 
OA. Süderelbe 194 4 46 68 76 - - - 194 -

Hamburg insgesamt 24 656 5 322 9 527 8 182 1 625 10 901 3 265 894 9 391 205 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor. 



144 Bewilligungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau 

13. Die öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbauvorhaben nach ihrer Art und Größe 

(auf Grund der im Jahre 1954 erteilten Bewilligungen) 

Zahl Von den Bauvorhaben umfassen ••• Wohnungen 
der darin 

Art der Bauvorhaben Bau- Wohnungen 1-2 3-10 11-20 21-50 über 50 
vorhaben 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 1 716 18 481 1 072 241 171 152 80 

davon Bauvorhaben, die ausschl.umfassen: 

J.;ehrfamilienhäuser 596 15 031 - 225 160 144 67 

Kleinsiedlerstellen 16 323 7 3 2 1 3 
Einfamilienhäuser m.Nutzgarten u.Stall 26 34 26 - - - -
Sonstige Einfamilienhäuser 1 078 3 093 1 039 13 9 7 10 

Gemischte Gebäudearten - - - - - - -
Wiederherstellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 125 311 98 19 6 2 -

I n s g e s a m t 1 841 18 858 1 170 260 177 154 80 

darunter gehobener sozialer 1'/ohnungsbau 87 1 441 - 44 19 19 J 

14. Die öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbauvorhaben nach Bauherren und Gebäudearten 

(auf Grund der im Jahre 1954 erteilten Bewilligungen) 

mit davon werden errichtet durch 
Zahl Gemeinnützige Freie Erwerbs- und Sonstige der 
Bau- Wohnungs- Wohnungs- Wirtschafts- private 

Art der Bauvorhaben Ge- Woh- unternehmen unternehmen unternehmen Bauherren 
VO'!'-

ha- bäuden nungen Bau- Woh- Bau- Wob- Bau- Wob- Bau- Woh-
ben vor- vor- vor- vor-

haben nungen haben nungen haben nungen haben nungen 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 1 716 4 400 18 481 161 9 491 27 677 22 654 1 506 7 659 
davon Be.uvorhaben,dic ausschl.umfassen: 

Mehrfamilienhäuser 596 1 638 15 031 130 7 748 26 647 21 618 419 6 018 
Kleinsiedlerstellen 16 248 323 7 289 - - - - 9 34 
Einfamilienhäuser m.Nutzgarten u.Stall 26 26 34 - - - - - - 26 34 
Sonstige Einfamilienhäuser 1 078 2 488 3 093 24 1 454 1 30 1 36 1 052 1 573 
Gemischte Gebäudearten - - - - - - - - - - -

Wiederherstellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 125 - 371 6 109 1 14 - - 118 254 

I n s g e s a m t 1 841 4 400 18 858 167 9 600 28 691 22 654 1 624 7 913 
darunter gehobener sozialer Wohnungsbau 87 152 1 441 1 27 5 126 4 115 771 173 

15. Die öffentlich geförderten sozialen Wohnungen nach Eigentumsformen 

(auf Grund der im Jahre 1954 erteilten Bewilligungen) 

davon sind Von den Eigentumswohnungen oder 

Wohnungen Eigentums-
Wohnungen im Dauerwohnrecht 

d.Gebäude- wohnungen werden errichtet durch 
Art der Bauvorhaben Wohnungen Miet- eigentümer oder \Vohn. Gemeinnütz. Freie Sonstige wohnungen im eigenen im Dauer- Wohnungs- Wohnungs- private 

Haus wohnrecht unternehmen . untern. Bauherren 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 18 481 16 ß9 1 724 418 - 24 394 
davon Bauvorhaben, die ausschl. umfassen: 

Mehrfamilienhäuser 15 031 14 613 - 418 - 24 394 
Kleinsiedlerstellen 323 279 44 - - - -
Einfamilienhäuser m.Nutzgarten u.Stall 34 12 22 - - - -
Sonstige Einfamilienhäuser 3 093 1 435 1 658 - - - -
Gemischte Gebäudearten - - - - - - -

Wiederherstellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 377 317 - - - - -

I n s g e s a m t 18 858 16 716 1 724 418 - 24 394 

darunter gehobener sozialer \Vohnungsbau 1 441 1 414 3 24 - ..: 24 
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16. Oie finanzierun3 der mit öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungen im Neu- und Wiederaufbau 

(auf Grund der Im Jahre 1954 erteilten Bewllllgungen) 

Von den Gesamtkosten werden finanziert durch 
Gesamt-

Art der Bauvorhaben Wobnungen kosten öffentliche Mittel Kapitalmarkt-Mittel Eigenmittel 

DM DJI vH DM 'tH DM 

I. Reine Wohnbauten 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 14 483 235 249 457 105 500 980 44,8 71 426 454 30,4 58 322 023 . 
dav.Ba,;cvorh. ,die ausschlo'wnfassenl 

' Mehr:f'am:l,lienhäuser 11 145 176 891 172 85 252 960 48,2 53 771 029 30,4 37 867 18~ 
neilcsiedlerstellen ~22 4 746 49~ 2 075 700 4~.7 1 249 959 26,~ 1 420 8~4 
Einff~ilienhäuser m.Nutzg.u.Stall ~4 719 621 183 500 25,5 117 200 16,~ 418 921 
SonsUge Einfamilienhäuser 2 982 52 892 171 17 988 820 ~4,0 16 288 266 ~0,8 18 615 085 
Geminchte Gebäudearten - - - - - - -

Art der llauherren. 
Gemeüu1ützige Wohnungsunternehmen 7 554 116 273 248 58 691 440 50,5 ~5 415 8~9 ~0,4 22 165 969 
Freie Wohnungsunternehmen 514 8 25~ 878 3 199 ~00 ~8,8 2 585 759 ~1.~ 2 468 819 
Erwerb11- und Wirtschaftsunternehmen 477 7 568 565 ~ 472 900 45,9 2 50~ 8~6 ~3,1 1 591 829 
SenstiltEl private Bauhe=en 5 9~4 10~ 082 869 40 115 ~40 38,9 30 921 020 ~o,o ~2 046 509 
BehBrdcln u. öfftl.-recbtl.Körpersch. 4 70 897 22 000 31,0 - - 48 897 

II. Wohnbauten mit gewerblicher Einrichtung 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 3 998 67 481 828 29 217 550 43,3 22 148 493 ~2,8 16 115 785 
dav.Ba·llvorh. ,die ausschl.umfassenl 

Mehrfamilienhäuser 3 886 64 668 637 28 556 950 44,2 21 217 905 32,8 14 893 782 
nei:nlliedlerstellen 1 30 000 5 500 18,3 11 500 38,3 13 000 
Einf.IIJIIilienhäuser m.Nutzg.u.stall - - - - - - -Sonstige Einfamilienhäuser 111 2 78~ 191 655 100 2~,5 919 088 ~3,0 1 209 003 
Gemischte Gebäudearten - - - - - - -

Art der Bauherren 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 937 29 811 841 15 227 650 51' 1 9 127 11, 30,6 5 457 078 
Freie Wohnungsunternehmen 163 2 681 000 1 227 000 45,8 836 200 31,2 617 800 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 173 2 721 265 . 966 400 35,5 874 100 32,1 880 765 
Sonstige private Bauherren 1 725 32 267 722 11 796 500 36,6 11 311 080 35,0 9 160 142 
Behörc.en u. öfftl.-rechtl.Körpersoh. - - - - - - -

III. Sämtliche Wohnbauten 

Insgesamt 18 481 302 731 285 134 718 530 44,5 93 574 947 ~0,9 74 437 808 
darun1;er 

gehc•bener sozialer Wohnungsbau 1 429 24 981 526 9 473 321 ~7.9 7 549 600 30,2 7 958 605 

17. Gliederung der mit öffentlichen Mitteln geförderten WohnungenQin Mehrfamilienhäusern21 
nach· Mietpreisstufen 3> und Bauherren 

(auf Grund der Im Jahre 1954 erteilten Bewllllgungen) 

darunter• Von den Wohnungen werden e=ichtet durch• 
Mietpreisstufen Zahl 

der gehobener GemeinnUtz• Freie Erwerbs- und Sonstige 
DM je qm Wobnungen sozialer Wohnungs- Wohnungs- Wirtschafts- private 

WohnUngsbau unternehmen unternehmen unternehmen Bauhe=en 

Von 1,00 bis 1,09 - - - - - -
II 1,10 II 1,19 6 207 - 3 598 217 176 2 2Hi 

" 1,20 II 1,29 2 746 - 1 376 119 87 1 164 

" 1,30 " 1,39 843 10 762 - 41 40 

" 1,40 " 1,49 - - - - - -
" 1 , 50 und mehr 910 910 27 124 58 701 

I n s g e s a m t 10 706 920 5 763 460 362 4 121 

213
~ nur reine Mietwohnungen. 

Nur reine Wohnbauten, .nicht dagegen Wohnbauten mit gewerblichen Einrichtungen. 
auf Grund der vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Hamburg:l.sohen Wohnungsbaukasse. 

vH 

24,8 

21,4 
~o,o 
58,2 
~5,2 -
19,1 
29,9 
21,0 
31,1 
69,0 

2~,9 

23,0 
43,4 -43,5 -
18,~ 
2~,0 
~2,4 
28,4 -

24,6 

31,9 
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Wohnraumvergaben 

18. Die Wohnraumvergaben nach dem berücksichtigten Personenkreis 1953 und 1954 

Personenkreis 

Vertriebene (ohne Umsi9dler) 

Umgesiedelte Vertriebene 

Sachge~chädigte (ohne ~urück
geführte· Evakuierte) 

ZurückgeführteEvakuierte 

Politisch,rassisoh,religiös 
Verfolgte 

Schwerbeschädigte 

Spätheimkehrer 

Zugewanderte 

3esatzungs- und Kasernenver
drängte 

Sonstige 

Insgesamt 

darunter 

Kinderreiche Familien 

Umsiedler innerhalb eines 
Landes 

Vertriebene (ohne Uosiedler) 

Umgesiedelte Vertriebene 

Sachgeschädigte (ohne zurück
geführte Evakuierte) 

Zurückgeführte Evakuierte 

?olitisch,rassisch,religiös 
Verfolgte 

Schwerbeschädigte 

Spätheimkehrer 

Zugewanderte 

aesatzungs- und Kasernenver
drängte 

Sonstige 

Insgesamt 

darunter 

Kinderreiche Familien 

Umsiedler innerhalb eines 
Landes 

195:5 1954 

Z hl d Fäll singe- Zahl der Fälle einge-
a er 9 wiesans vergebenet-:..;_--.-------1 wiesans 

Familien Einzel- Personen Räume 
personen insges~ 

Familien Einzel- Personen 
personen insges. 

Erstvergaben von neugeschaffenem T.ohnraum 

2 029 
1 724 

4 7:57 
617 

21 

70 
181 

12 

:50 
4 301 

1:5 728 

116 

43 
88 

241 
64 

2 

7 

350 

796 

6 588 
5 552 

14 857 
2 029 

63 
211 

565 
48 

95 
13 668 

43 676 

738 

6 357 
5 194 

14 84:5 
1 900 

66-
242 
530 
34 

116 

14 279 

4:5 561 

493 

2 025 

903 

4 642 
1 354 

9 
97 

312 
596 

63 

5997 

15 998 

}11 

Vergaben von Wohnraun des Altbestandes 

1 295 
315 

2 182 

215 

61 
108 
284 

343 

140 
12 129 

17 070 

:56 

6 

23 

:56 

4 

2 

1 

1 

20 
332 

425 

3 361 
1 070 

5 643 
591 

141 
287 

795 
839 

469 
35 222 

48 418 

221 

2 374 
905 

4 263 
429 

97 
199 
671 
515 

517 
31 027 

40 997 

127 

728 

39 

1 855 
189 

34 

84 
295 
199 

32 
14 030 

17 493 

26 

74 
22 

276 
101 

5 
9 
1 

14 
463 

965 

14 
6 

117 
11 

1 

1 

5 

1 

481 

637 

6 491 
3 168 

14 723 
4 408 

28 
292 

975 
2 430 

199 
19 021 

51 735 

1 946 

2 006 
120 

4 941 
571 

83 
225 
897 
486 

91 
40 884 

50 304 

178 

ve.rgebene 
Räume 

6 984 
:5 027 

15 639 
4 479 

28 
302 

1 003 
1 748 

245 
21 140 

54 595 

1 382 

1 609 
105 

4 280 

497 

61 
172 
028 
297 

113 
31 058 

45 020 

111 
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Beßand an ~ohngebäuden und ~ohnungen 

19. Der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen nach Gebietsteilen am 31. Dezember 1954 

(normale Wohngebaude und normale Wohnungen) 

Normalwohnungen 
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Normale 
Wohngebäude davon mit Normalwohnräume, und zwar 

Bezirke Zimmer }) 
Orl;sämter (OA.) 1) mit •••• überhaupt 1 u. 2 } 4 5 u. 6 7 und 

Zahl Wohnun- mehr Küchen über 6-10 ZUSBJDlDen 
gen 2) Wohnräumen einsohl. Küchen 10 om qm 

Bezirk H•~burg-Mitte 18 46} 70 757 70 792 11 816 }1 }6} 19 }44 7 481 788 65 807 1}2 686 }9 816 2}8 }09 

davon 
Kernfrabiet 5 864 41 262 41 290 6 555 16 5}2 12 062 5 579 562 }8 15} 82 4}9 22 786 14} }78 
OA. Billstadt 8 586 19 }}8 19 }18 3 554 9 634 4 861 1 144 125 17 978 32 409 11 267 61 654 
OA. 1feddel-Rothenb. 1 668 5 662 5 790 1 099 3 225 1 178 263 25 5 466 10 218 2 }98 18 082 

OA. l~inkenwerder 2 345 4 495 4 }94 608 1 972 1 24} 495 76 4 210 7 620 3 }65 15 195 

Bezirk Altona 22 }}2 68 40} 67 }95 7 366 22 998 21 446 12 294 3 291 64 108 160 625 35 739 260 472 

davon 
. 

Kern,;ebiet 11 881 50 351 49 520 5 460 18 118 16 126 8 078 1 738 47 299 115 130 23 078 185 507 
OA. :Blankenese 10 451 18 052 17 875 1 906 4 880 5 320 4 216 1 553 16 809 45 495 12 661 74 965 

Bezirk Eimsbüttel 17 640 67 815 66 280 7 510 23 928 20 027 12 207 2 608 63 368 160 249 27 593 251 210 

davon 
Kerngebiet 6 110 47 618 46 150 4 808 15 768 14 057 9 387 2 130 43 882 117 889 17 240 179 011 

OA. Lokstadt 7 207 11 639 11 625 1 625 4 280 3 427 1 924 369 11 195 25 581 5 938 42 714 
OA. Stelliilgen 4 323 8 558 8 505 1 077 3 880 2 543 896 109 8 291 16 779 4 415 29 485 

Bezirk Hnmburg-Nord 23 466 114 850 114 218 16 847 46 878 34 262 13 428 2 803 106 926 251 443 44 203 402 572 

davon 
Kerngebiet 9 064 49 265 48 818 5 277 18 329 16 062 7 550 1 600 46 235 116 731 19 609 182 575 

OA. Barmbek-Uhlenhors~ 6 483 48 183 48 068 9 346 23 056 12 539 2 508 619 44 680 95 377 14 286 154 343 
OA. E'uhlsbüttel 7 919 17 40:< 17 332 2 224 5 493 5 661 3 370 584 16 011 39 335 10 308 65 654 

Bezirk \'landsbek 35 942 58 624 58 856 8 016 20 304 17 865 10 202 2 469 55 549 129 691 35 824 221 064 

davon 
Kerngebiet 12 566 24 975 25 074 3 765 8 752 8 580 3 371 606 2} 711 53 163 13 283 90 157 
OA. Bramfeld 6 143 10 191 10 220 2 078 4 467 2 629 947 99 9 027 18 178 5 982 :n 187 

OA. Alstortal 7 553 9 633 9 655 921 3 084 2 697 2 475 478 9 334 22 417 6 951 38 702 

OA. Walddörfer 4 676 6 305 6 363 580 1 726 1 690 1 74< 627 6 121 16 497 4 985 27 603 

OA. Rahlstedt 5 004 7 520 7 544 672 2 275 2 269 1 669 659 7 356 19 436 4 623 31 415 

Bezirk Iiergedorf 9 475 18 728 18 697 1 589 5 564 6 239 3 905 1 400 18 108 44 365 14 399 76 872 

davon 
Kenogebiet 5 054 12 969 12 926 1 150 3 973 4 731 2 379 693 12 479 30 581) 8 293 51 352 

OA. Vier-u.Marsohlande 4 421 5 759 5 771 439 1 591 1 508 1 526 707 5 629 13 785 6 106 25 520 

Bezirk Harburg 16 000 46 027 45 847 5 951 19 552 14 267 5 214 863 44 361 91 582 25 5}0 161 47} 

davon 
Kerngebiet 8 234 26 638 26 642 3 818 10 567 8 847 2 996 414 25 594 54 406 13 405 93 405 
OA. Wilhelmsburg 4 205 13 948 13 830 1 652 7 170 3 804 1 087 117 13 538 25 518 7 441 46 497 

OA. Südereibe 3 561 5 441 5 375 481 1 815 1 616 1 131 332 5 229 11 658 4 684 21 571 

Hnmburg insgesamt 143 318 445 204 442 085 59 095 170 587 133 450 64 731 14 222 418 227 970 641 223 104 1 611 972 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.- 2) einsohl. der Notwohnungen in normalen Wohngebäuden.-
3) eins•lhl. der Einzelwohnräume außerhalb von Wohnungen in Wohnbauten. 
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Tiefbau!) 

20. Die dein öffentlichen Verkehr dienenden Straßen und ihre Pflasterungen 1953 und 1954 

davon entfielen auf Von der Fahrbahnfläche 
Zahl Gesamt- Gesamt- waren befestigt 
der länge fläche 

mit schweren mit leichten der der Stichtage Straßen Fuß- und Sommer- u. Fahrbahnen und mittel- Decken und Straßen Straßen Radwege Reitwege am in schweren Decken unbefestigt 
Jahresende 

km in 1 000 qm 

~1. 12. 195} 6 495 } ~94 47- 470 15 576 4 990 26 904 19 445 7 459 
31. 12. 1954 6 578 } 42~ 47 870 15 692 4 960 27 218 19 6}5 7 58} 

zu- oder Abgang + 8} + 29 + 400 + 11p - }0 + }14 + 190 + 124 

1) Abschnitt 11Hafengebiet" siehe Seite 5. 

21. Straßenleuchten und Energieverbrauch in den Rechnungsjahren 1951/52-1954/55 

Zahl der Straßenleuchten Energieverbrauch Leuchtenzahl 11 
bezogen auf d. 

Rechnungsjahre elektr. Gas- Leuchten Elektrizität Gas Gesamtlänge 
Leuchten leuchten insgesamt der Straßen 

k'll'h ~bm Zahl je km 

1951/52 24 ~09 15 979 40 288 7 875 616 9 479 786 11 

1952/5} 27 552 18 168 45 720 8 696 811 11 1~7 701 1} 

1953/54 ~0 264 18 870 49 1}4 9 845 561 11 046 490 14 
1954/55 32 675 19 447 52 122 10 541 198 11 942 266 14 

22. Dem öffentlichen Verkehr dienende Straßenbrücken am 31. März 1955 

Straßen- davon Brücken mit einer Tragfähigkeit in t 
Bauweise der Brücken brücken unter insgesamt 60 45 30 18 12 9 6 3 3 

Massive Brücken 195 ~4 38 51 31 22 15 3 - 1 
Stahlbrücken 214 31 57 78 22 15 } 4 ~ 1 

Holzbrücken 27 - - - - - - 6 8 1} 

Zusammen 436 65 95 129 5~ ~7 18 13 11 15 

23. Die Stadtentwässerung in den Rechnungsjahren 1953/54 und 1954/55 

.. Sielnetz Abgeführte Geförderte Durch 
Pumpen Schmutz- Schwimm-

Kanalisierteil Gesamt-1, Gesamt- Haue- 2) wasser-) und geförderte 
Rechnungsjahre Gebiet länge kosten anschlüsse mengen3 Sinkstoffe Abwasser-

mengen 

ha km Mio DM Zahl cbm/tägl. cbm Mio cbm 

1953/54 15 700 1 990 162,1 . 81 100 }07 000 8 932 32,2 

1954/55 16 160 2 036 169,0 82 550 319 000 e 154 39,0 

1) einschließlich Regenwassersiele in Gebieten mit Trennkanalisationen. 
2) z.z. noch etwa 20 vH außer Betrieb. 

3) ,Außer den aufgeführten Mengen noch täglich etwa 120 000 cbm Sickerwasser und wechselnde Mengen 
Regenwasser aue Gebieten mit Mischkanalisationen. 
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24. Die betriebsfähigen Anlagen des Hafens Harnburg 1938, 1945 und am 31. März 1955 

(Bauz:ustand) 

Wieder in Fehlbe-
Bis Mai Betrieb 

Betriebs- 1945 
Betriebsfähig Betriebsfähig stand 

Ein- fähige Mai 1945 März 1955 genommen März 1955 
Hafenanlagen heit Anlagen ausgefal- Mai 1945- geg, 1938 

1938 lene März 1955 
Anlagen 

Einheiten vll v,1938 Einheiten vll v.1938 Einheiten Einheiten 

Kaischuppen voll u, bedingt nutzbar Stück 92 58 34 37,0 59 64,2 25 33 
darunter 

heizbar (Fruchtschuppen) II 11 11 - - 10 90,9 10 1 

Kaischuppen voll u, bedingt nutzbar qm 725 572 654 333 71 239 9,8 475 005 65,5 4G3 766 250 567 
darunter 

heizbar (Fruchtechuppen) II 91 542 91 542 - - 89 440 97,5 89 440 2 102 

Fischhallen und Packhallen II 22 587 10 467 12 120 53,7 28 697 127,1 16 577 -
Freihafenspeicher II 722 030 486 030 236 000 32,7 370 534 51,4 134 534 351 496 

Kühlhäuser II 34 139 . . . 38 815 111,8 . -
Getreidelagerraum t 140 000 . . . 282 150 201,3 . -
Tanklagerraum cbm 1 360 000 . . . 1 533 280 113,0 . -
Lagerflä.che im Freien qm . . . 340 000 . . . 
Kaimauer~ für Seeschiffe 1) lfd,m 38 345 10 685 27 66_0 72,2 32 911 85,8 5 251 5 434 

Kaimaue•·n für Flußschiffe 
1

) II 25 540 5 551 1,9 989 78,3 20 284 19,6 295 5 256 

Länge de-r Liegeplätz~ an Dalben 
für Seeschiffe 2 II 36 000 25 000 11 000 30,6 19 642 54.7 8 642 16 358 
für Flußschiffe 2) II 46 000 . . . 23 626 51 o4 . 22 374 

Hafenbahngleise km 450 305 145 32,2 449 99,8 304 1 

Brücken Stück 165 70 95 57,6 160 97,0 65 5 
davon 

EisE>nbahnbrücken II 19 27 52 65,8 19 100,0 27 -
StrRBenbrücken II 19 40 39 49,4 74 93.7 35 5 
Koml>inierte Brücken II 7 3 4 57' 1 7 100,0 3 -

Landung11anlagen II 106 61 45 42,4 93 87,7 48 13 

Kräne dos Kaibetriebes 3) II 1 108 878 230 20,8 637 57,5 4075) 471 
darun1;er 

Sehnerlastkräne II 10 5 5 50,0 8 8o,o 3 2 

Verladebrücken II 32 6 26 81,3 31 96,8 5 1 

Schwimmkräne 4) II 15 6 9 60,0 11 7},3 2 4 

Waggon-Kohlenkipper II 5 5 - - 1 20,0 1 4 

Schwimmende Kohlenheber II 8 5 3 37,5 5 62,5 2 3 

Schwimmomde Getreideheber II 21 13 8 38,1 17 81 ,o 9 4 

Landfes·te Getreideheber II . . . 35 . 
1) Na·~h der Kaimauar-Statistik vom 1,1 .1953 berichti~t.- 2) ein- ljzw. zweiseitig gemessen.- 3) wasser- und land
sei ti,;:e Kräne der staatlichen Umschlagsanlagen.- 4) Schwimmkräne über 10 t,- 5) 40 veraltete Kräne wurden in der 
Zeit ·~om 1,4, - 30.9,1954 verkauft. 

Q.ueV.•s Strom- und Hafenbau Hamburg, 

14,z"lo 

KAIMAUE~N 
an 

seeschifffielen 
H.ifen 

20,5"/o 
34,s"lo 

KAIMAUERN KAISCHUPPEN 
an 

binnenschifftiefen 
Häfen 

48,6"/o 

SPEICHER HAFENBAHN
GLEISE 

BRÜCKEN 

~ Wiederhergestellt 
~ vom 3.5.1945-313.1955 

LANDUNGS
ANlAGEN 

42,5"/o 

KAI-KRÄNE 

I Fehlbestand 
'----...J gegenuber 1938 

SlRilM-U .HAFEN BAU 
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25. Die Boggerungen in den Häfen und Kanälen sowie in der Eibe 1953 und 1954 

(r:ach Schutenmaß berechnet) 

Baggerungen 

davon 

in den Häfen im 
auf dem Elbstrom bis zur Mündung2 

Jahre insgesamt und Kanälen in Amerikahafen (mit Süderelbe) Hamburg 
in 1) für Rechnung 

(einschl.Rethe für Rechnung 
u,Reiherstieg) Cuxhaven Hamburgs des Bundes 

Kubikmeter 

195:5 6 272 374 3 ooe 735 229 000 543 512 2 491 127 

1954 7 487 691 2 880 669 273 000 1 241 129 :5 092 69:5 

1) Nach der vierten Durchführungsverordnung zum Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebietsbe-
reinigungen vom 22, März 1937 (RGBl, I Seite 3:55).- 2) Am 1,April 1921 ist die Elbe gem, 
Art, 97 der Reichsverfassung in das Eigentum und die Verwaltung des Reichs übergegangen, Die Ver
waltung und Unterhaltung des Elblaufs von Ortkathen bis Blankenase ist vom Reich auf Hamburg 
übertragen worden. (Zusatzvertrag lt. 132, Nachtrag zu dem Gesetz über den Staatsvertrag be
treffend den Ubergang der Wasserstraßen von den Ländern auf das.Reich vom 18, März 1922). 

26. Aufräumung und Munitionsbeseitigung vom 1. Januar 1943 bis 31. März 1949 
und in den Rechnungsjahren 1949/50- 1954/55 

a) Aufräumung 

Räumkosten Beseitigung v. Räum- Ziegelstein-
Jahre leistung insgesamt gefahrdroh, bergung Nutzeisen Schrott Ziegelsplitt 

zuständen 
in in Mio je cbm 

Mio cbm RM/DM RM/DM Fälle Mio Stück 1 000 t 1 000 t 1 000 cbm 

1943-31.3.1949 6,8 122' 5 - 18,2 9 430 446,2 44,5 79,4 273 
1949/50 2,8 20,0 7,:5 1 400 28,0 1,4 5,4 101 

1950/51 2,5 8,5 :5,4 569 2:5,0 2,4 4,5 235 
1951/52 2,5 7,6 3,1 266 23,5 2,5 4,3 300 
1)52/53 1,7 4,4 2,6 196 20,5 2,0 3,5 258 

195:5/54 0,9 2,4 2,7 214 9,2 0,9 1,3 125 

1954/55 0,1 0,6 5,2 147 1 '7 0,5 1,2 104 

b) Munitionsbeseitigung 

sonst.Bcmben, Granaten 
sonstige Infan-

Brand- Hand- Panzer- gefährliche terie-Sprengbomben 
bomben Torpedos, granaten über fäuste Gegenstände, u.Klein-

Jahre Seeminen 2 cm Landminen munition 
'davon insgesamt 
1 zz. 

Stück 1) Stück Stück Stück Stück Stück Stück kg 

1943- 31.3.1949 1 441 141 3 032 18 1 187 27 664 558 4 938 166 737 

1949/50 230 10 341 12 . 165 12 019 127 4 305 60 903 

1950/51 267 17 561 24 597 58 966 60 7 231 57 016 

1951/52 386 24 930 146 119 4 603 139 2 239 11 953 

1952/53 227 11 864 16 454 3 932 154 1 831 16 183 

1953/54 121 6 844 9 157 5 244 333 1 953 10 670 

1954/55 107 17 466 4 185 5 825 83 324 2 266 

1) Lzz,= Langzeitzünder. 



Friedhofswesen 

27. Die Bestattungen und Exhumierungen auf den städtischen und kirchlichen Friedhöfen 
sowie die Räche der Friedhöfe 1953 und 1954 

a) städtische Friedhöfe 

Fläche in qm Erd- Feuer- Aschen-
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Exhu-
Bozeichnung der Friedhöfe (einsohl.d. nicht bestattungen bestattungen beisetzungen mierungen 

aptierten Fläche) 1953 1954 1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Ohludorfer Friedhof' 1) 4 046 013 5 344 5 466 7 663 8 271 6 17} 6 494 286 337 
FriEJdhof' Finkenwerder 

alter 10 785 82 89 neuer 18 000 - - 6 13 - 2 

Alte1r Friedhof' Bergedorf 23 899 - - - - 4 4 - -
NeUEJr Friedhof Bergedorf 424 000 389 415 - - 52 65 11 5 
Frie1dhof Lohbrügge 20 112 94 83 - - 13 19 - -
Frie1dhof Wohldorf-Ohlstedt 59 587 19 26 - - 7 10 - -
Haupt:f);iedhof' Al tona 620 000 812 822 - - 207 216 5 62) 

Frie,dhof Mengestraße 30 775 294 286 - - 42 48 - 23) 

Frhdhof Kirohdorf'-Amtshof' 10' 485 54 49 - - 4 3 1 -
Friedhof Neugraben 6 307 16 17 - - 2 2 3 -
Friedhof Fischbek 17 705 139 150 - - 2 4 1 2 

Friedhof Moorburg 4 351 ~5 30 - - - 1 - -
Wald.friedhof Neugraben 

.,Falkenbergsweg" 46 094 - 7 - - - 12 - -
1) ohne Bestattungen und Exhumierungen auf jüdischen Begräbnisplätzen.- 2) außerdem 5 Urnen-Umbettungen.
dem 1 Urnen-Umbettung. 

3) außer-

b) kirchliche Friedhöfe 

Erd- Aschen- Exhu-
ll<Jzeiohnung Fläche bestat- bei- mierungen 

de:r Friedhöfe in tungen setzungen 
qm 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Erd- Aschen- Exhu-
Bezeichnung Fläche bestat- bei- mierungen 

der Friedhöfe in tungen setzungen 
qm 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Friedhof Allermöhe 
alter~ 3 800 13 23 neuer - - - -

" Altengamme 6 590 27 20 - - - -

Sülldorfer Friedhof 120 000 290 310 47 47 - 3 
Niendorfer Friedhof 

alter~ 116 196 318 378 89 101 4 4 neuer 

" Billwerder 10 000 39 25 3 3 - - Alter Friedhof 

" Curslack Kirchhofstraße 18 276 60 72 24 18 - -
alter 5 076 12 16 - - - -neuer 2 700 4 3 - - - -

" Finkenwerder 2 152 12 9 - - - -
" Kirchwerder 

Hinsehenfelder Friedhof 26 738 109 113 3 16 - -
Tonndorfer Friedhof 77 319 308 341 82 86 4 1 
Friedhof Rahlstedt 85 812 261 282 43 58 2 2 

alter 10 000 30 27 1 - - - " Bramfeld 31 379 105 95 20 28 - -
neuer 7 500 22 39 - - - -Südfriedhof 5 000 14 15 - - - -

" ' Moorburg 8 791 29 39 1 1 - -
" Moorfleet 10 000 31 47 4 - - -
" Neuengamme 25 000 22 32 1 2 - -
" Ochsenwerder 15 120 37 46 - - - -

" Bergstadt 87 639 158 165 44 44 - -, 
" Schiffbek 54 000 194 215 52 51 - 1 

" Steinbek 40 000 78 76 2 2 - 1 
Alter Friedhof Barburg 66 000 59 74 4 10 - -
Neuer Friedhof Rarburg 270 000 1008 992 82 76 5 15 
'llilstorfer Friedhof 

" am Diebs,teich 120 935 408 360 85 119 3 3 (Talfriedhof) 2 130 7 3 1 - - -
" am Bornkamp 100 526 311 284 131 136 3 5 Friedhof' Sinstorf' 17 000 71 86 3 1 4 -

Ottensen.er Friedhof' 
Bernadot.testraße 26 174 98 89 56 48 2 6 
Ottensen.er Friedhof 
in Bahrenfeld 79 523 346 322 59 84 2 2 

" Nauenfelde 21 065 45 45 - 2 - -
Bahnhofsfriedhof Wil-
helmsburg 4 271 '52 27 6 - 1 -

Friedhof' Eidelstedt 29 791 106 124 17 20 6 1 
Friedhof GroB Flottbek 66 408 113 110 6 25 - -

Friedhof Wilhelmsburg-
Kirchdorf 5400 54 15 - 1 - -

Nienstedtener Friedhof 80 850 186 206 76 72 ., _3 Mennoniten-Friedhof 6 932 4 4 - - - -
Stellinger Friedhof 43 400 204 212 40 52 - - Jüdischer Friedhof 125 000 25 26 2 1 2 -



152 XI Handel und Verkehr 

A Handel 

1. Die Ein- und Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland über den Hamburger Hafen nach Warenarten 1953 und 1954 

E i n f u h r A u s f u h r 

Ware n 1953 1954 1953 1954 

t 1 000 DM t 1 000 DlJ t 1 000 DM t 1 000 DM 

Ernährungswirtschaft (Nahrungs-, Genuß-, 
Futtermittel) 2 303 534r 2 201 499r 2 940 665 2 564 431 235 350r 130 705r 370 774 135 473 

Lebende Tiere 14 740 22 178 13 058 22 244 48 699 163 1 821 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 215 300 345 637 222 950 336 747 19 279 59 748 16 550 57 776 
darunter: 

Butter 4 662 20 366 2 987 12 768 0 2 - -
Käse 5 888 14 214 4 192 9 164 184 682 275 1 089 
Fleisch und Fleischwaren 36 930 80 168 24 524 58 114 7 872 47 702 6 821 42 798 
Därme 8 941 47 421 8 668 40 692 410 1 155 578 2 233 
Fische und Fischzubereitungen 40 080 42 053 33 773 36 489 7 892 7 160 5 342 9 263 
Walöl zur Ernährung 28 419 27 879 23 843 21 200 2 056 1 763 - -
Schmalz, Talg u, andere t!erische Öle 

u, Fette zur Ernährung 25 473 36 640 41 405 46 575 175 205 332 357 
Eier, Eiweiß, Eigelb 11 185 40 505 14 792 63 857 184 233 71 271 
Honig 12 033 12 405 16 968 17 723 - - 8 21 
Fischmehl und dgl, 40 499 22 286 50 711 29 276 307 143 1 973 653 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 1 962 283r 1 349 142r 2 573 354 1 582 144 198 025r 43 691r 339 076 57 050 
darunter: 

Getreide 666 350 224 690 1 096 700 317 977 212 130 1 139 437 
Reis 33 294 28 541 17 447 12 456 203 160 286 211 
Nichtölhaltige Sämereien 10 203r 10 5B5r 17 305 21 098 897 2 776 564 1 561 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 26 447 21 699 32 431 23 502 163 152 102 97 
Kartoffeln 438 127 560 162 16 681 6 214 14 545 5 384 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 29 587 14 614 33 349 15 001 413 512 545 1 168 
Obst, außer Südfrüchten 37 B54r 63 348r 47 273 78 076 989r 1 585r 734 1 260 
Südfrüchte 334 711r 210 391r 432 562 302 639 416r 304r 590 488 
Gemüse- und Obstkonserven, Fruchtsäfte 

und dgl. 20 392 25 685 38 059 40 025 217 448 328 697 
Kakao, roh 69 542 238 498 66 292 260 866 220 653 - -Kakaoerzeugnisse 3 772 12 006 2 860 9 839 287 869 912 3 183 
Gewürze 4 623 28 364 5 177 22 224 31 222 27 153 
Zucker 77 300 42 625 8 687 4 949 8 165 6 280 4 217 2 216 
Ölfrüchte zur Ernährung 417 088 262 212 436 903 268 971 249 191 314 613 
Pflanzliche Öle und Fette zur Ernährung 59 883 79 401 79 688 93 185 864 1 309 6 463 8 752 
Ölkuchen 1}6 833 57 763 190 222 68 505 18 405 7 279 45 331 16 146 
Nahrungs- und GenuSmittel als Schiffs-

.bedarf 4 726 6 316 4 981 10 376 141 560 7 431 252 459 4 218 

GenuSmittel 111 211 484 542 131 303 623 296 11 998 26 567 14 985 18 826 
darunter: 

Hopfen 181 1 325 18 72 1 146 9 683 1 353 8 402 
Kaffee 57 070 311 332 73 361 424 736 745 4 396 51 424 
Tee 2 755 15 914 3 826 20 375 344 2 004 60 375 
Rohtabak 27 907 133 453 31 377 159 993 7 2 37 76 
Bier 319 158 310 154 15 041 9 134 12 827 7 578 
Wein 22 064 18 488 21 666 15 047 270 677 561 1 476 

Gewerbliche Wirtschaft 6 191 971r 2 338 561r 7 747 475 2 598 262 2 590 704r 3 599 848r 3 228 974 4 428 114 
Rohstoffe· 5 310 029r 1 405 299r 6 816 926 1 470 530 179 246r 55 582r 130 119 68 893 

darunter: 
Zellwolle, synthetische Fasern Und 

Abfälle von Chemiefasern 84 183 27 123 3 196 10 821 5 553 16 461 
Wolle und andere Tierhaare, roh und 

bearbeitet, ReiSwolle 19 165 123 843 15 403 81 812 959 6 332 774 6 446 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Reiß-

baumwolle, Abfälle 67 446 212 658 69 873 177 028 1 891 1 625 1 498 2 948 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und 

sonst.pflanzliche Spinnstoffe ' 45 872 49 218 46 326 46 240 177 221 57 90 
Felle zu Pelzwerk, roh 377 10 403 329 12 310 49 895 18 520 
Andere E'e!le und Häute 62 886 174 828 50 886 134 238 118 643 406 2 806 
Bettfedern 2 452 21 173 4 389 33 499 58 1 818 29 230 
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 144 278 36 433 195 633 54 810 1 359 422 2 550 811 
Gerbhölzer und -rinden 8 P30 3 789 7 255 2 552 52 27 4 6 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 114 956r 261 318r 131 035 247 270 1 087r 462r 872 592 
Harze, Kopale, Schellack 19 606 21 185 11 348 19 300 1 849 3 662 1 678 4 981 
Steinkohlen einschl, Preßkohlen 2 177 460 109 091 2 087 326 116 890 20 462 1 097 15 061 896 
Erdöl und Teer, roh 2 199 94?r 209 498r 3 626 997 330 875 17 4 68 67 
Erze und Metallaschen 267 798r 86 712r 355 148 100 640 437r 499r 2 537 1 788 
Speise- und Industriesalz 1 1 14 4 112 753 4 644 64 004 3 624 
Sonstige Steine und Erden 79 513r 23 634r 66 631 25 441· 16 f06r 3 644r 10 295 3 812 
Rohphosphate 24 451 965 44 333 2 712 - - 51 6 
Sonst. Rohstoffe f, ohem, Erzeugnisse 15 251r 16 349r 39 450 22 545 5 632r 2 711r 4 620 2 006 
Pflanzliche Flacht- und Polsterstoffe 

und dgl. 42 891 21 180 38 215 23 491 605 2 061 777 3 106 

Halbwaren 682 174r 527 213r 718 612 616 853 1 719 709r 411 613r 2 276 693 473 626 
darunter: 

Rohseide und Seidengespinste 
Reyon (Kunstseide) synthetische Fäden, 

85 4 784 101 3 768 55 1 335 57 1 230 

auch gezwirnt 9 209 31 758 1 882 19 710 2 564 25 572 
Gespinste aus Wolle u,anderen Tierhaaren 1 036 12 768 1 076 13 547 385 7 372 400 8 282 
Bau- und Nutzholz (Schnittholz) 65 892 24 002 87 .871 35 047 3 339 1 556 6 458 2 744 
Holzmasse, Zellstoff 17 679 10 446 33 273 18 783 145 186 11 9 
Kautschuk, bearbeitet 746 3 031 98 383 1 318 3 709 1 572 4 969 
Zement 465 11 799 65 399 805 28 252 335 549 19 065 
Sonst. mineralische Baustoffe und dgl, 11 777 2 425 16 052 2 028 20 567 2 950 5 887 2 604 
Roheisen 816r 270r 1 222 302 3 708 1 132 4 896 1 923 
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Noch: 1. Die Ein- und Ausfuhr der Bundesrepublik Deutachland über den Hamburger Hafen nach Warenarten 1953 und 1954 

E i n f u h r Ausfuhr 

Waren 195:5 1954 195:5 1954 
t 1 000 DM t 1 000 lllll t 1 000 DM .t 1 000 lllll 

noch• Halbwaren 
Alteisen {Schrott) 17 482 2 458 20 007 2 561 66 469 14 007 167 4}8 22 948 
Alw1inium 1 179 1 964 4 949 8 108 1 }07r } 648r 1 771 4 801 

· Kupf.er 104 698 249 064 126 462 }17 9:57 :58 288r 122 94:5r 26 776 77 218 
Bicl(el 1 }:50 6 025 2 495 15 107 26 2}2 15 221 
Blell. 2 982 } 580 1} 041 14 192 7 274r 8 }17r 5 828 6 64:5 
Zinn }42 } 101 269 2 17} 840 4 707r 1 585 7 }85 
Zinlt 1 278 1 }0} 468 5:57 2 591 } 017 987 1 069 
Sonutige unedle Metalle 409 1 764 1 094 :5900 84r 1 68}r :556 4 846 
Paruffin, Stearin, Wachse 2 571 2 247 5 857 7 088 29 490 21 687 41 465 }2 062 
Sonutige technische Fette und Öle 96 884r 91 862r 64 825 54 199 5 585r 6 :547r 4 740 4 458 
Koku 51 10} 2 545 }8 015 1 529 }:51 251 20 509 }06 }:56 20 61:5 
Rückstände dar Erdöl- und Steinkohlen-

teerdeatillation 7 669 1 056 646 168 16 541 2 69} 8 250 2 069 
~~rtatoffe und Schmieröle 261 944r 57 4:57r 227 942 40 246 406 948r 61 042r 709 }82 109 15} 
Tee:rdeatillationserzeugniaee 729 658 17 966 4 }28 } 640 1 580 2 182 1 499 
A~3ereitete KalidUngemittel - - 5 1 282 124 }6 950 501 224 60 55} 
PhoaphordUngemittel } 128 809 16 11 8 565 1 667 5 274 1 065 
Sti•lkstoffdflngemi ttel 1 }}9r :558r 45 1} 1} 225r } 118r 20 0}6 4 685 
Ger'oa toffauazllge 6 8}0 6 :540 7 116 7 :55:5 198 278 4:59 5:54 

Fertigw••ren 199 768r 406 049r 211 9:57 510 879 691 749r 3 1}2 65:5r 822 f62 } 885 595 

a) Vore:rzeugniaee • 16} }96r 254 156r 169 108 }06 977 207 5}0r 512 524r 248 244 671 }46 

darunter• 
Gew•~be, Gewirke und dgl, auat 

Seide, Re7on (KWlBtBeide) und 
B7ßthetiechen Fäden 108 } 616 98 2 788 } 472 47 055 5 854 74 5}0 

Zellwolle u, B7ßthetiechen Fasern 557 4 226 1 A91 9 :592 4 726r 46 onr 6 687 68 }91 
Wolle und anderen Tierhaaren 2 062 :57 471 1 758 }:5 570 450 9 498 54:5 10 769 
Baumwolle 7:55 10 28:5 1 201 12 7}8 8 486 89 270 8 574 95 2}4 
Flache, Hanf, Jute, Hartfasern 

und dgl, 7:57 } 5:57 1 4:59 4 028 4 172 10 710 } 16} 10 430 
Leder 1 279 11 064 999 9 299 56} 15 650 707 15 627 
Papier und Pappe 68 166r 45 090r 81 196 55 108 15 407r 2:5 814r 15 408 27 355 
Furniere, Sperrholz, FeSholz und dgl. 10 }02r 7 987r 6 809 5 976 2 449r } 4}1r 6 152 8 070 
Steinzeug-,Ton- u, Porzellanerseugnieee 154 120 779 266 :5 034 :5 779 5 004 5 849 
Glas 51 205 }67 842 2 }65 } 840 :5 572 4 994 
Chemisch hergestellte Kunststoffe 12 025r }8 8}4r 18 40:5 58 957 8 749r :54 774r 12 687 5:5 975 
Teerfarbetoffe 5 46 :54 115 995 12 125 2 605 :54 555 
Sonstige Farben, Lacke, Kitte 943 2 040 990 2 539 7 59:5 14 483 8 454 18 523 
Sonstige chemische Vorerseugniase 1} 49:5r 44 270r 18 011 49 858 54 464r 8:5 002r 64 664 107 }81 
Stalllr6hreD I 26 '2 72 111 25 705 28 048 31 392 35 816 
Stab- und Formeisen 4 110 2 165 "1 693 905 21 265 15 892 22 926 16 598 
Blech aus Eisen 45 548 }6 507 15 901 12 697 9 777 8 759 12 }58 11 291 
Draht aus Eisen 2 332 1 183 ' 173 1 925 13 941 10 239 15 066 11 636 
Stangen, Blache, Draht uaw. aus• 

Kupfer, Kupferlegierungen 607 3 639 12 678 40 501 5 403 21 764 6 :546 2} 742 
Aluminium u, Aluminiumlegierungen 22r 72r 118 40} 3 50}r 12 447r 4 }08 13 755 
Sonstigen unedlen Metellen 15 115 100 269 4 256 7 198 3 128 6 202 

b) Enderzeugnisse }6 :572r 151 89}r 42 829 20, 902 484 219r 2 620 129r 573 918 :5 214 249 

darunter• 
Striok-,Wirkwaren und dgl, BUBI 

Seide oder Chemiefasern 62 2 098 27 1 001 89 ' 994 195 661} 
Wolle und anderen Tierhaaren 44 2 282 48 1 945 39 1 642 51 2 307 
Baumwolle 96 :5 395 5:5 1 654 268 5 849 489 10 200 

Sonstige Kleidung und dgl, BUBI 
Seide oder Chemiefasern ·22 795 6 549 122 4 127 192 5 420 
Wolle und anderen TierhBAren 67 4 055 62. } 275 17 1 111 169 7 701 
Baumwolle 93 1 272 59 812 431 5 15} 57:5 6 486 

Sonstige Spinnetoffwaren 8 992r 1} 512r 8~886 12 899 1 582r 16 419r 1 489 15 229 
Lederwaren 55r 1 316r 81 1 526 756r 9 876r 1 8}9 22 098 
Pa:Pierwaran }8}r 1 142r 640 2 054 4 2}2r 17 766r 4 }6} 17 474 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 4}0 } 122 493 6 085 1 244 10 445 792 9 }}} 
Bolzwaren 953r 2 528r 866 2 595 4 :549r 14 116J 4 197 16 754 
Kautschukwaren 1 700 7 555 2 826 6 891 8 412 44 21} 12 492 59 770 
Steinzeug-, Ton-, Steingut- und 

Porzellanwaren 299 1 146 299 1 54} } 794 19 252 6 11:5 :51 459 
Glaswaren 22} 1 059 328 1 :591 6 306 35 622 10 295 45 652 
Messerschmiedewaren 5 68 14 116 3 074 39 705 4 112 51 680 
Werkzange und landwirtachaftl, Geräte 212 678 1}9 47} 13 208 65 201 20 483 94 949 
Sonstige Eisenwaren 1 }90r :5 010r :5 092 4 8}7 105 451r 180 691r 129 611 229 726 
Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen 160 1 560 86 687 2 479 21 814 2 089 19 7}9 
Edelmetall-, vergoldete und versilberte 

Waren 0 105 0 186 114 4 691 205 6 625 
Sonstige Waren aus unedlen Metallen 98r 1 040r 286 } 887 6 :5:54r 41 24:5r 10 649 69 446 
Maeohinen und Maschinenteile 5 781 :58 45:5 8 766 49 175 154 727 962 597 17} }21 1 057 120 
Fahrzange und Fahrzausteile 1 438 10 421 565 17 289 93 956 429 626 70 694 482 299 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auoh 

elektrieohe Maschinen) 408r 5 627r 1 104 16 459 :58 554r }06 986r 68 :550 489 }05 
Ulu:en 1 2}0 10 17~ 2 680 40 149 :5 980 60 }10 
Feinmechanische u,optieche Erzeugnisse 101 4 110 89 2 881 } 970 1}5 259 4 941 125 176 
Waren aus Zellhorn und Wmliohen 

KWlBtstoffan 19:5 1 290 86 909 1 286 16 920 1 599 24 749 
Fot.ochemiacha Erzeugnisse 22 460 10 2~3 776 9 924 1 285 15 174 
Bbietifte und chemieeher BUrobed~ } :57 6 1 681 15 124 2 208 18 52} 
Pha.rmazeutiaohe Erzeugnioae 1 285r 6 805r 2 294 20 818 :5 975r 69 1}1r 5 097 84 85:5 
SoEtatige chemische Ersaugnieae 6 676r 21 458r 7 9:53 27 114 8 7}4r 24 186r 16 192 :55 102 
Mue,ikinatrumente 57 1 484 88 1 6}7 1 405 22 124 1 6:56 26 7}7 
Ki<tdarapielzsug, Christbaumachmuck 71 478 4:5 }15 :5 }29 26 680 5 229 36 496 

I« s g·e a a m t 8 495 505 4 540 060 10 688 140 5 162 693 2 826 054 3 730 553 } 599 748 4 56:5 587 

Quelle 1 E:andeleatatietieohee Amt Bamburg, 
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2. Die Ein- und Ausfuhr der Bundes:-epublik Deutschland über den Hamburger Hafen 
nach Herstellungs- bzw. Verbrauchsländern 1953 und 1954 

Erdteile, 
Heratellunga-bzw,Verbrauohaländar 

Europa 

davon• 
Badische Zollauaaohlüaae 
Albanien 
Belgien 
Luxemburg 
Bulgarien 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Saargebiet 
Griechenland 
Großbritannien 
Malta; Gibraltar 
Irland (Republik) 
Ialand , 
Italien 
Freistaat TrieBt 
Jugoslawien 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 1J 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Taoheohoslowakei 
Türkei 
ll'ngarn 
ll'nion der Sozialistischen Sowjetrepubllke~ 

Afrika 

davono 
Ägypten 
lthiopien,einaohließlioh Eritrea 
Liberia 
Belgiaoh-Kongo 
Treuhänd, Ruanda-ll'rundi 
Britiaoh-Somaliland 
Ke~ und ll'ganda 
Treuhänd, Tanganjika 
Sanaibar und Pemba 
Gambia 
Goldküste 
Treuhänd, Togo {unter brit, Verwaltung) 
Nigeria 
Treuhänd, Kamerun (unter brit,Verwaltung) 
Sierra Leone 
St, Helena, Aacenaion, Triatan da Cunha 
l'lyaaealand 
Nord-Rhodeoien 
Süd-Rhodeoien 
Südafrikanische ll'nion mit Betaohuana-, 

Basuto-, Swasiland 
Südwestafrika 
Britiaoh-lgyptiaoher Sudan 
AlgerieD 
TuneBien 
Französisch-Marokko 
Pranzöaiaoh-Weataf'rika 
Treuhänd, Kamerun (unter franzöaiaoher 

Verwaltung) 
Treuhänd, Tc~ (unter französischer 

Verwaltung). 
Pranzöaiaoh-Äquatorialafrika 
Pranzöaiaoh-Somaliland 
Madagaskar 
Mozambiqua 
Portugieaiaoh-Waatafrika 
Kanariaoha Inaeln 
Ubrige spanische Gebiete in Afrika 
Treuhänd, Italianiaoh-Somaliland 
Libyen 
Tanger 

Asien 

davono 
Afghanistan 
Saudi-Arabien 
Bhutan 
Burma 
China 

PuBnote siehe nächste Seite. 

E i D f u h r Ausfuhr 

1953 1954 1953 1954 
t 1000 DM t 1000 llll t 1000 DM t 1000 DJI 

2 203 350 1 340 706 2 376 296 1 358 }86 1 580 867 1 }06' 275 2 149 270 1 508 }16 

42 857 
291 

B 670 
152 469 

72 420 
68 117 

286 
41 498 

829 327 
14 

2 856 
4 487 

70 118 
22 

,, tn 
too nt 
106 527 

4 908 
57 577 
}2 442 
4 546 

161 309 
6 936 

208 340 
,, 239 

152 186 
5 191 

42 813 

606 569 

16 579 
, 264 
2 882 

65 2}8 
9 

21 
24 728 
15 426 
2 099 
2 911 

57 357 
589 

39 625 
10} 

2 934 
1}8 
167 

5 624 
6 670 

51 471 
624 

54 317 
17 61.§. 

2f7' 
64 229 
32 627 

6 365 

361 
34 471 

0 
2 106 

19 112 
53 291 
15 555 
5 955 

84 
301 

, 263 

40 742 
230 

5 609 
105 050 

41 680 
42 954 

2n 
67 683 

245 803 
43 

6 960 
5 191 

87 036 
46 

14 827 
108 529 

92 630 
' 660 

" 234 
36 496 

2 036 
113 256 

9 616 
93 685 
9 000 

159 207 
' 719 

11 063 

595 845 

15 117 
956 

2 374 
50 433 

48 
113 

64 641 
16 659 
3 350 
2 028 

121 579 
496 

37 560 
202 

2 725 
120 
640 

15 925 
18 999 

45 392 
3 016 

,, 302 
93n 

766 
,, 602 
35 346 

11 706 

564 
7 665 

2 
3 596 

10 622 
37 419 
9 593 
2 691 

45 
443 
315 

1 
22 

34 438 
22} 

11 676 
164 924 
90 272 
67 077 

135 
46 765 

653 151 
36 

4 762 
7 427 

73 369 
68 

32 599 
143 141 
129 644 

B 001 
105 568 

25 470 
,, 8}6 

176 449 
606 

220 465 
3 721 

118 066 
1 713 

22 229 

790 645 

31 483 
2 428 
2 328 

86 125 
239 

58 
27 215 
10 902 
1 190 

84 
63 476 

49 
64 336 

29 
10 252 

65 
1 614 

14 827 
7 589 

112 406 
624 

44 396 
24 770 

736 
82 436 
33 539 

10 332 

399 
42 535 

2 
1 601 

15 749 
52 770 
,, 572 
7 039 

1 117 
131 

7 
37 

36 032 
92 

5 530 
100 569 

50 918 
35 499 

375 
79 744 

276 180 
36 

11 701 
5 723 

85 947 
22 

26 716 
112 973 

96 511 
6 056 

16 612 
}6 487 
4 196 

103 262 
2 160 

113 906 
2 609 

134 289 
2 904 
9 271 

664 900 

22 576 
1 714 
1 819 

59 550 
142 
76 

56 807 
21 972 
1 520 

52 
129 81} 

249 
54 524 

155 
6 257 

45 
1 504 

39 010 
16 293 

63 719 
4 050 

26 199 
12 tn 
1 595 

}6 635 
24 265 

15 711 

879 
10 592 

6 
4 674 
6 397 

26 003 
9 654 
2 464 

1 641 
143 

0 

16 672 
854 
322 

507 812 
29 468 
B 359 

216 
10 682 

481 623 
363 

1} 373 
12 600 
43 847 

40 
2 220 

32 994 
62 553 
1 718 
5 287 

11 767 
240 

272 62} 
7 837 

14 6}6 
1 383 

39 166 
1 072 

898 

229 661 

17 268 
1 910 

29 253 
6 671 

18 
66 

7 397 
,, 616 

712 
17 

7 430 
39 

29 687 
136 
114 

0 
40 
65 

1 342 

45 671 
2 425 
5 863 
3 093 
1 119 

24 6}2 
4 320 

4 080 

354 
665 

3 024 
, 255 
2 670 
6 617 
1 933 
, 047 

12 
' 171 
1 267 

11 278 
527 
298 

106 417 
78 922 
14 678 

525 
36 200 

326 299 
2 222 

24 155 
12 410 
44 362 

199 
6 953 

48 537 
192 308 

3 471 
25 236 
49 630 

80} 
, 71 515 

9 320 
44 567 
' 431 65 465 
1 464 
' 082 

510 455 

52 667 
5 961 

36 205 
16 516 

55 
196 

14 370 
' 240 
1 364 

76 
20 762 

, 61 
72 640 

305 
643 , 

66 
318 , n6 

156 125 
6 144 

11 627 
5 715 
2 365 

25 979 
17 367 

6 953 

769 
2 756 

633 
5 671 

11 664 
14 056 
3 994 
1 763 

46 
, 119 
3 469 

22 
0 

,, 656 
21 

1 
513 612 
18 549 
7 644 

106 
,, 960 

670 047 
675 

46 453 
13 932 
56 850 

31 
, 6" 

260 226 
100 274 

, 002 
50 366 
23 755 

361 
266 669 

, 636 
12 715 

140 
43 407 

615 
10 260 

:!44 409 

12 964 
3 474 
5 106 
9 261 

24 
16 

11 026 
17 774 
2 322 

49 
16 691 

9 
41 061 

141 
423 

985 
26 

' 039 

" 760 6 662 
4 352 
3 520 

451 
22 273 
1 756 

3 713 

271 
2 409 

105 
1 620 
4666 

21 304 
996 

2 015 
159 
537 
601 

69 
2 

12 922 
261 

16 
114 443 

83 647 
21 360 

268 
45 256 

263 237 
3 025 

40 765 
22 910 
17 407 

73 
2 217 

95 .526 
254 239 

2 492 
42 427 
71 727 

471 
225 006 

2 366 
41 516 

626 
90 256 
1 507 

32 031 

583 569 

47 030 
11 242 
4 107 

,, 665 
71 
76 

29 620 
6 346 
2 505 

361 
32 992 

42 
91 252 

176 
, 376 

3 967 
247 

2 954 

146 479 
6 132 

10 830 
9 482 
2 562 

31 635 
31 670 

8 555 

672 
4 339 

437 
5 675 

14 613 
22 677 
4 117 
4 276 

307 
, 964 
2 476 

2 291 667 1 052 799 3 611 327 , 174 445 320 }66 631 314 317 579 605 017 

5 020 
362 267 

241 
2 061 

81 495 

20 829 2 591 9 133 
37 212 1 233 667 116 466 

159 - -
1 676 1 057 1 411 

63 359 53 979 109 064 

9 325 
4 342 

5 187 
14 766 

10 715 
11 604 

, 3 671 
36 177 

4 190 
4 663 

7 054 
10 156 

10 520 
20 122 

35 935 
16 176 
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Noch: 2. Die Ein· und Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland über den Hamburger Hafen nach Herstellungs- bzw. 
Verbrauchslandern 1953 und 1954 · 

E 1 n f' u h r A u e f' u h r 
Erdteile, 

1953 1954 1953 1954 He:retell unge-bzw, Verbraucheländer 
t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Noch Asicma 

deVOnl 
Mongc>lisohe Volksrepublik 59 79 258 207 19 278 0 1 
Pormosa (Taiwan) · 3 126 9 715 4 691 10 256 1 516 2 989 2 953 6 096 
Republik Indonesien 125 698 178 575 164 167 171 334 36 416 64 788 25 120 59 056 
Irak 1 303 059 129 370 1 470 066 138 281 3 917 15 532 10 479 27 096 
Iran 47 699 84 226 79 869 67 384 19 146 49 667 27 678 88 133 
Israc)l 1 6 76B 4 163 12 028 21 138 23 523 31 160 
Ja pell 42 66} 58 9:52 19 50} 51 850 13 852 64 230 10 675 72 216 
Jordunien 2 16 0 4 3 221 3 339 1 890 4 371 
Koreil 55 588 58 88} 2 32 10 779 3 046 
Libanon 6 138 2 328 919 1 403 4 8}} 11 169 4 169 17 057 
Nepal 0 1 - - - - 1 18 
Phil:lppinen 28 768 25 117 47 246 43 401 8 363 12 695 20 256 21 518 
Syricm 4 011 14 302 29 882 10 653 5 294 16 304 8 348 31 533 
Thailand (Siam) 1 194 1 382 4 069 3 690 16 606 50 447 24 255 60 675 
Aden 1 838 2 .827 3 148 3 723 1 454 3 726 2 288 6 813 
Bahrc)in,Katar; Truoial Omen 194 557 180 407 760 2 500 BOB 2 407 
Bri t:Leoh-Borneo 5 162 10 216 5 737 13 028 174 209 422 696 
Ceylc>n 29 759 44 361 22 324 30 684 3 693 8 848 3 435 6 033 
Maleoliven 1 7 122 31 2 11 2} 53 
Cype:rn 56 147 25 14} 95 48} 50 406 865 3 772 1 085 4 339 
Hongkong 14 500 25 149 2 556 8 670 11 720 50 965 8 923 25 809 
Indi"n 41 030 85 488 44 342 92 904 28 065 90 269 42 744 1}9 887 
Paki11tan 27 966 44 412 22 859 33 096 9 284 32 460 16 552 49 340 
Sing11pore und Malaiische Föderation 80 788 163 905 86 281 159 404 17 643 33 091 17 955 40 484 
Vietnam 420 930 440 602 813 5 011 868 3 894 
Kamb•><!soha - - 9 17 - - 30 148 
Laos - - - - - - 12 57 
Pran::ösisch-Indien 17 222 7 28 51 203 29 187 
Portugiesisch-Indien 363 1 035 365 701 4 752 9 929 2 B58 7 290 
Ryuklru-Inseln - - - - 56 237 404 54 
Kuweit 85 473 407 553 39 803 22 187 5 247 '22 267 6 311 
Jemen - - - - 12 54 19 223 
Musout und Omen - - 206 108 0 7 666 193 

Amerika 3 331 246 1 451 029 3 558 818 1 850 376 522 633 1 190 248 570 460 1 486 890 

devona 
Vereinigte Staaten von Amerika 2 092 016 558 876 1 995 360 711 856 56 325 276 064 , 36 762 362 295 
Kana<la 220 759 113 070 172 422 107 531 36 966 13 523 90 109 95 629 
Sto Pierre und Miquelcn 1 17 0 2 67 99 9 39 

· Costn Rioa 5 036 20 501 6 637 37 436 13 987 11 473 15 333 11 524 
Kuba }8 637 18 538 2 164 2 884 15 790 22 027 31 610 29 070 
Dominikanische Republik 578 1 751 642 1 394 1 519 5 093 , 643 6 609 
Guatomala 4 146 14 618 5 825 15 929 2 476 9 015 2 563 12 394 
Haiti (Republik) 278 1 125 234 1 071 1 7BB 2 819 3 221 3 718 
Honduras (Republik) 439 1 122 361 977 B 594 4 121 5 944 4 481 
Mexil:o 21 121 28 750 30 792 62 126 9 155 55 923 12 345 73 594 
Nicaragua 7 306 4 784 4 431 6 972 1 837 6 079 4 206 15 410 
PaDB.J:la 11 955 6 288 B 359 5 557 884 3 712 1 012 3 585 
El SELl vador 1 896 6 510 4 041 22 124 16 547 9 108 13 598 11 270 
Bri tl:sch - Honduras 57 52 157 186 42 118 10 114 
Bri tl.soh - Westindien 18 720 B 570 6 635 11 474 5 884 7 270 6 140 10 765 
Fran11ösisoh-\'lestindien 995 619 48 84 60 391 137 789 
Nifldllrländiaohe Antillen n 16a 9 036 , 34 947 11 976 3 517 2 871 4 435 3 260 
Puer1;o Rioo 19 125 310 , 440 1 510 1 664 2 407 2 766 
Argentinien 67 355 101 434 365 344 169 638 27 517 140 985 18 480 81 108 
Boli,•ien 0 4 135 139 1 972 8 409 2 426 10 643 
Brasl.lien 76 478 231 840 110 371 319 251 205 268 234 666 98 328 306 604 
Chil11 99 812 90 228 85 374 107 340 9 489 56 367 10 369 66 618 
Kolw1bien 35 168 80 094 61 243 110 475 20 845 63 493 29 150 1.33 169 
Eouaclor. 27 085 24 980 59 391 36 947 2 885 13 702 4 400 20 693 
Paraguay 1 620 3 611 2 006 4 055 7 412 8 688 , 744 7 319 
Peru 10 567 17 829 B 465 18 630 17 011 34 517 9 561 34 545 
Uruguay 20 518 41 418 16 708 22 776 26 1B 38 595 24 780 54 908 
Vene~~uela 497 584 61 967 473 036 55 531 24 723 76 431 29 629 118 710 
Bri Usoh-Guayana 2 9 104 62 172 834 236 1 108 
Fran::ösisoh-Guayana 7 B - - 26 155 45 147 
Surinam (lliederländiaoh-Guayana) 3 923 3 255 3 244 2 511 392 2 036 1 548 3 746 

Australion - Ozeanion 43 247 89 555 143 159 98 289 26 918 80 295 60 538 168 410 

devon1 
Australisoher Bund 32 }OB 53 551 132 466 71 413 14 977 62 445 46 238 128 558 
Treuhänd, Neu-Guinea 94 138 538 455 371 828 322 1 186 
Treuhänd, Nauru - - 1 12 0 4 0 1 
Neusosland 9 258 32 979 B 005 22 231 9 950 16 424 7 790 36 906 
Treuhänd, West-Samoa 111 400 213 1 026 34 69 101 291 
Bri tl.soh-Ozeanien 35 89 42 137 18 122 82 477 
Fram:ösisoh-Ozeanien . 58 412 143 1 018 33 143 53 232 
Neue Hebriden 103 57 5 17 0 10 0 2 
Niedorländisoh-Neu-Guinea 590 763 1 162 , 169 1 524 183 5 931 578 
Hawal.i 690 1 146 579 795 2 27 21 163 
Treuhänd. Karolinen, Marianen, 
Jkarahall-Inaeln - - 5 16 3 40 0 16 

Sohif'fsb11darf 13 206 10 126 7 895 16 297 145 409 11 966 257 492 11 385 

I n s g a ~ a m t B 495 505 4 540 060 10 688 140 5 162 693 2 826 054 3 730 55:5 3 599 748 4 563 587 

1) einecohl, .. Deutsche Ostgebiete unter polnischer Verwaltung", Q.uelle·• Handelsstatistisches Amt Hamburg, 
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3. Die Ausfuhr hamburgischer Exporteure über Hamburg und über andere Grenzen des Bundesgebiets 
nach Warenarten 1952-1954 

Waren 
1952 1953 . 1954 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t 147 499 113 841 237 709 159 736 567 882 192 694 
(Nahrungs-, Genua-, Futtermittel) 

Lebende Tiere 554 1 358 94 691 96 964 
darunter: 

Rindvieh 15 132 9 103 67 538 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 21 216 51 831 22 936 57 973 23 365 63 076 
darunter: 

Milch 6 018 9 635 123 151 1 421 1 222 
Fleisch und Fleischwaren 5 189 28 671 7 723 46 543 7 275 45 096 
Därme 443 1 268 461 . 1 219 506 2 204 
Fische und Fischzubereitungen 7 780 6 128 11 755 7 452 10 446 11 778 
Walöl zur Ernährung 6 8 2 056 1 763 6os 597 
Schmalz,Talg und andere tierische Öle 

und Fette zur Ernährung 56 85 171 175 849 774 
Eier, Eiweiß, Eigelb . 207 765 199 262 112 421 
Fischmehl u.dgl. 68 16 361 141 2 039 653 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 107 073 45 998 183 805 77 625 520 449 111 520 
darunter1 

Weizen 375 91 28 702 12 802 15 6 
Müllereierzeugnisse 17 117 8 976 11 099 5 042 28 169 10 199 
Malz 16 17 449 309 1 595 1 094 
Nichtölhaltigs Sämereien 281 569 414 1 460 481 769 
Grün- und Raubfutter 48 9 16 904 1 550 6 373 571 
Kartoffeln 2 216 571 9 069 2 401 7 164 2 355 
Andere Hackfrüchte 175 29 2 1 10 163 1 737 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 588 271 403 400 625 1 080 
Obst, außer Südfrüchten 752 1 359 1 010 1 536 643 1 107 
Südfrüchte 3 526 4 380 514 421 3 001 2 487 
Gemüse-, Obstkonserven,Fruchtsäfte 

u. dgl. 55 168 132 225 193 420 
Kakao, roh 31 105 271 810 76 434 
Kakaoerzeugnisse 75 148 . 40 195 293 772 
Zucker 4 108 3 115 115 179 4 174 2 197 
Ölfrüchte zur Ernährung 862 707 699 928 565 779 
Pflanzliche Öle u.Fette zur Ernährung 1 347 2 351 920 1 337 6 049 9 938 
Margarine und ähnliche Speisefette 523 729 6 021 7 572 5 510 5 697 
Oelkuchen 26 203 8 776 96 803 34 657 162 452 56 630 
Kleie 2 - 5 495 1 423 7 571 1 658 
Sonstige Abfallerzeugnisse zur 
Viehfütterung 40 257 8 680 657 243 18 653 2 487 
Sonstige pflanzliche Nahrungsmittel 3 042 1 667 2 406 1 748 255 664 8 400 

Genuamittel 18 656 14 654 30 874 23 447 23 972 17 134 
darunter: 

Hopfen 49 599 64 487 175 1 121 
Kaffee 629 3 571 1 214 6 878 299 1 848 
Bier 17 743 9 941 24 066 13 261 23 029 12 644 
Wein 200 440 353 504 351 779 

/ 

G e w e r b 1 1 c h e w i r t s c h a f t 2 982 187 1 759 455 2 491 688 1 7}1 320 2 463 549 1 977 658 

Rohstoffe 286 791 46 380 277 735 39 451 230 663 37 778 
darunter: 

Zellwolle,synthetisohe Fasern und 
Abfälle von Chemiefasern 1 404 4 905 133 1 086 82 827 

Wolle und andere Tierhaare,roh und 
bearbeitet,Reißwolle 348 1 868 770 5 799 887 6 492 

Abfälle von Gespinstwaren,Lumpen 1 440 1 109 1 395 984 1 538 1 036 
Andere Felle und Häute 1"4 61 40 192 192 558 
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 1 224 402 1 520 456 1 680 590 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 844 1 146 1 883 538 1 308 781 
Harze,Kopale,Schellack 837 2 799 1 551 3 742 2 039 6 167 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 8 204 500 2 317 146 1 732 103 
Bauxit, Kryolith 85 120 1 554 2 054 - -
Speise- und Industriesalz 222 422 8 145 188 673 6 776 188 579 7 358 
Sonstige Steine und Erden 12 099 2 277 51 367 3 474 16 300 2 986 
Sonstige Rohstoffe für chemische 

Erzeugnisse 7 374 4 520 12 944 4 508 4 157 2 187 
Sonstige Rohstoffe,auch Abfälle 13 465 11 467 11 177 7 695 11 024 7 488 
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1952 1953 1954 
Waren 

Noch: 
Gewerbli,~he Wirtschaft 

Halbwalren 

darunter: 
Reyon (Kunstseide) synthetische Fäden, 

auch gezwirnt 
Geapinste aus: 

Zellwolle und synthetischen Fasern 
Wolle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs,Hanf,Jute,Hartfasern u.dgl, 

Bau- und Nutzholz (Schnittholz) 
Kautschuk, bearbeitet 
Zement 
Sonstige mineralische Baustoffe u.dgl, 
Roheisen 
AHeisen (Schrott) 
EiliBnhalbzeug 
Kupfer 
Bloi 
Zinn 
Zink 
Sonstige unedle Metalle 
Paraffin,Stearin,Wachse 
Sonstige technische Fette und Öle 
Koks 
Rüc:kstände der Erdöl- und Steinkohlen-

teerdestillation 
Krnftstoffe und Schmieröle 
Teordestillationserzeugnisse 
Aufbereitete Kalidüngemittel 
Sonstige Phosphatdüngemittel 
Stickstoffdüngemittel 
Sonstige chemische Halbwaren 
Sonstige Halbwaren 

Fertig~raren 

a)Vorerzeugnisse 

darunter: 
Ge11ebe, Gewirke u.dgl. aus: 

~leide ,Reyon (Kunstseid3) und synthe-
1;isohen Fasern 
llellwolle und synthetischen Fasern 
Wolle und anderen Tiernaaren 
Baumwolle 
Plaohs,Hanf,Jute,Hartfasern u.dgl. 

Lecler 
Papier und Pappe 
FuJ•niere ,Spe=holz, Faßholz u.dgl, 
Stetinzeug-, Ton- u.Porzellanerzeugnisse 
Gh,s 
Chetmisoh hergeste·11 te Kunststoffe 
Teetrfarbstoffe 
Sonstige Farben,Lacke ,Kitte 
Letm und Gelatine 
Sprengstoffe,Schießbedarf,Zündwaren 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 
Gufiröhren 
Sta.hlröhren 
Sta.b- und Formeisen 
Ble,ch aus Eisen 
Dra.ht aus Eisen 
Eie:enbahnoberbauma terial 
Sct~iedbarer Guß,Schmiedestücke 
Sta.ngen,Bleche, Draht usw, aus: 

Kupfer, Kupferlegierungen 
A.luminium,Aluminiumlegierungen 
~:onstigen unedlen Metallen 

Sonstige Vorerzeugnisse 

b )Endez·zeugnisse 

darun.ter: 
S tz·i ck-, Wirkwaren u, dgl, aus: 

Seide oder Chemiefasern 
Baumwolle 

t 

2 155 520 

422 

103 
119 

26 
367 

1 417 
204 

937 428 
15 069 
3 933 

1 oi 591 

56 538 
8 026 

333 
1 039 

66 
16 877 
~ 395 

338 929 

20 353 
443 562 

12 794 
132 182 

: 904 
34 722 
22 202 
2 553 

539 876 
331 035 

560 
577 
122 

5 421 
5 090 

110 
8 270 

930 
3 '178 
3 726 
1 260 

59 
4 920 

240 
232 

55 282 
2 916 

33 450 
117 827 

38 456 
29 725 
5 098 
2 647 

2 078 
2 712 
5 919 

222 

208 841 

17 
15 

1000 DM t 

455 185 1 523 832 

4 635 

1 186 
2 278 

567 
1 207 

714 
714 

74 887 
1 570 
1 144 

10 025 

183 582 
9 950 
2 247 
1 447 

595 
14 177 
4 493 

26 545 ' 

3 940 
71 107 
5 086 

15 115 
251 

9 169 
5 163 
2 589 

1 257 890 
390 589 

11 266 
4 946 
1 136 

53 450 
16 129 
2 063 

15 045 
1 005 
3 366 
2 379 
4 104 

673 
9 609 

888 
1 303 

51 490 
1 453 

36 812 
71 350 
32 544 
25 885 
3 297 
2 325 

10 446 
11 271 
10 072 

378 

867 301 

123 
734 

183 

63 
122 

91 
425 

3 570 
1 168 

665 012 
22 312 
6 609 

25 722 
6 698 

29 838 
5 121 

967 
3 580 

78 
36 849 

6 553 
82 117 

32 002 
481 181 

4 194 
10 865 
3 795 

32 286 
58 679 
3 211 

690 121 
428 666 

1 099 
1 909 

46 
3 989 
2 794 

124 
12 714 
1 006 
1 630 
4 308 
3 683 

88 
6 635 

919 
313 

80 509 
860 

39 462 
164 064 

40 483 
36 316 
12 293 
2 669 

3 598 
2 816 
3 874 

460 

261 455 

6 
48 

1000 DM t 

334 885 1 496 158 

2 896 

854 
2 032 
1 158 

947 
1 403 
3 481 

45 777 
2 362 
1 803 
5 005 
2 560 

95 798 
6 116 
4 636 
3 830 
1 057 

26 416 
7 230 
5 411 

5 170 
78 497 
2 070 
1 537 

718 
7 727 

14 381 
3 042 

1 356 984 
404 127 

21 819 
15 529 
1 328 

36 667 
5 425 
3 180 

18 620 
1 642 
1 762 
2 915 

12 944 
1 056 
9 409 
2 396 
2 206 

65 503 
542 

39 661 
75 259 
25 513 
17 667 
7 099 
2 094 

14 884 
9 380 
6 060 
1 359 

952 857 

1 282 
1 048 

241 

93 
125 
60 

378 
6 314 
1 504 

417 415 
8 223 
9 166 

67 480 
18 917 
33 658 
7 944 
1 533 

585 
135 

52 191 
8 506 

12 829 

31 898 
639 687 

4 425 
1 054 

12 407 
31 530 

115 933 
11 122 

736 728 
446 281 

1 539 
2 994 

94 
3 547 
1 693 

242 
13 438 
1 420 
2 068 
8 154 
4 930 

169 
8 730 
1 675 

487 
84 619 

1 710 
37 119 

182 340 
38 836 
27 275 
9 299 
1 151 

5 258 
2 312 
3 786 
1 386 

290 447 

1000 DM 

381 776 

3 288 

739 
2 330 

664 
1 451 
2 539 
5 076 

24 574 
935 

1 950 
10 878 
5 428 

96 695 
9 542 
6 997 

681 
763 

39 757 
6 545 

772 

5 427 
95 608 

2 344 
106 

2 115 
7 929 

33 023 
12 525 

1 558 104 
431 327 

29 278 
25 869 
1 664 

34 352 
4 657 
4 499 

21 698 
2 427 
2 516 
5 207 

16 809 
2 780 

13 484 
3 341 
3 441 

78 415 
1 161 

31 247 
71 716 
21 356 
14 508 
4 477 
1 081 

18 980 
6 618 
6 206 
3 145 

1 126 777 

1 909 
1 301 
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Noch: 3. Die Ausfuhr hamburgischer Exporteure über Hamburg .und über andere Grenzen des Bundesgebiets 

nach Warenarten 1952-1954 

Waren 

Noch:b)Enderzeugnisse 

Sonstige Kleidung und dgl.aus: 
Seide oder Chemiefasern 
Wolle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs,Hanf,Jute,Hartfasern u.dgl. 

Hüte 
Sonstige Spinnstoffwaren 
Schuhe aus Leder 
Andere Lederwaren 
Pa11ierwaren 
Bücher,Karten,Noten,Bilder 
Holzwaren 
Kautschukwaren 
Steinwaren 
Steinzeug-,Ton_, Steingut- u.Porzellanw. 
Glaswaren 
Messerschmiedewaren 
Werkzeuge und landwirtschaftliche 

Geräte 
Sonstige Eisenwaren 
Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen 
Edelmetall-,vergoldete u.versilberte 

Waren 
Sonstige Waren aus unedlen lrletallen 
Werkzeugmaschinen (einschl.Walzwerk

anlagen) 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder

und Lederwarenindustrie 
Landwirtschaftliche Maschinen einschl. 

Ackerschlepper 
Dampflokomotiven 
Kraftmaschinen 
Pumpen,Druckluftmaschinen u.dgl. 
Fördermittel 
Papier- und Druckmaschinen 
Büromaschinen 
Maschinen für die Nahrungs- und Genua-

mittelindustrie 
Sonstige Maschinen 
Wasserfahrzeuge 
Kraftfahrzeuge,Luftfahrzeuge 
Fahrräder 
Sonstige Fahrzeuge 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch 

elektrische Maschinen) 
Uhren 
Feinmechanische und optische ErzeugnissE 
Waren aus Wachs oder· Fetten; Seifen 
Waren aus Zellhorn u. ähnlichen Kunst-

stoffen 
Belichtete Filme u.photographische 

Platten 
Fotochemische Erzeugnisse 
Bleistifte und chemischer Bürobedarf 
Pharmazeutische Erzeugnisse (auch unzu-

bereitet) 
Kosmetische Erzeugnisse · 
Sonstige chemische Erzeugnisse 
Musikinstrumente 
Kinderspielzeug,Christbaumschmuck 
Sonstige Enderzeugnisse 

S c h i f f s b e d a r f 
1) 

I n s g e s a m t 

1) 1952 und 1954 nicht gesondert ausgewiesen. 

1952 

t 1000 DM 

29 918 
14 636 
86 1 544 

:!i 104 
1 83 

508 5 257 
:!i9 323 
77 1 595 

2 520 9 701 
919 5 527 

4 08.2 6 173 
4 435 20 385 

755 1 412 
1 384 6 631 
2 439 6 872 
1 408 15 572 

8 483 37 291 
71 357 116 630 
1 476 12 642 

10 1 820 
1 663 11 281 

6 551 46 386 

4 .977 35 552 

3 532 13 233 
96 196 

9 231 51 383 
2677 16 136 
6 091 23 514 
2 123 14 988 

231 7 550 

2 910 14 980 
11 329 60 062 
20 886 70 252 
9 799 45 813 
4 442 19 281 
2 049 5 531 

8 162 75 875 
420 5 879 
772 32 738 

1 106 1 669 

1 244 12 962 

3 476 
180 2 254 
315 2 060 

1 323 13 800 
357 1 788 

4 558 8 225 
635 8 747 
733 7 572 
385 4 911 

. . 

195:!i 

t 1000 DM 

34 
8 

201 
7 
3 

666 
508 

77 
1 789 
1 359 
1 270 
3 960 

485 
1 878 
3 753 
1 507 

6 145 
102 719 

1 155 

45 
2 749 

6 004 

2 644 

3 888 
256 

5 984 
2 115 
5 200 
2 110 

:!i76 

2 749 
13 248 
43 706 

5 901 
4 486 

759 

12 580 
374 

1 241 
1 871 

625 

1 
249 
169 

1 800 
536 

9 649 
483 
913 

1 159 

144 380 

1 374 
547 

1 770 
242 
207 

4 846 
3 537 
1 289 
6 058 
7 933 
3 462 

19 397 
1 052 
6 879 
7 981 

13 621 

24 444 
131 051 

9 504 

1 627 
15 667 

42 838 

19 769 

18 024 
884 

37 012 
15 143 
18 239 
15 784 
11 090 

15 745 
64 473 

145 705 
33 226 
14 785 
2 400 

111 732 
5 297 

45 277 
1 934 

10 287 

461 
2 407 
1 232 

18 389 
2 617 

10 368 
7 242 
9 106 
6 207 

11 416 

1954 

t 1000 DM 

50 1 557 
42 1 787 

206 1 991 
33 522 
15 403 

894 4 342 
1 310 10 570 

243 4 163 
1 724 5 179 
1 622 8 305 
2 101 5 192 
6 972 51 453 

753 1 382 
3 126 9 818 
7 155 10 942 
1 983 16 489 

7 741 26 208 
'115 968 157 565 

816 6 673 

191 2 488 
5 571 30 118 

8 037 53 098 

3 515 29 352 

4 236 16 138 
154 570 

4 814 30 618 
2 968 20 569 
6 231 20 832 
2 816 22 042 

566 12 853 

5 052 33 392 
13 928 72 398 
4 210 86 390 
8 509 41 092 
6 880 21 179 
1 411 6 067 

27 113 174 480 
433 6 411 

1 278 34 801 
1 510 1 902 

921 15 481 

9 631 
520 5 821 
345 1 768 

1 855 20 682 
1 119 :!i 668 

15 113 15 645 
708 9 758 

1 268 9 661 
6 287 18 480 

. . 
3 129 686 1 873 296 2 873 777 1 902 472 :!i 031 431 2 170 352 
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4. Die Ausfuhr hamburgischer Exporteure über Harnburg und über andere Grenzen des Bundesgebiets 
nach Verbrauchsländern 1952-1954 

Länder 

Europa 

Nordenteuropa 

davon: 
F:cnnland 
Polen 
Doutsche Ostgebiete unter poln, 
Vorwaltung 
Union der Sozialistischen Sowjet
ropubliken 
L:ltauen, Lettland, Estland 
Doutsche Ostgebiete unter sowj. 
Vclrwal tung 

Nordeuropa 

davon: 
Dänemark 
Illland 
Nclrwegen 
Sc:hweden 

GroßbJ~i tannien 

UbrigclS Westeuropa 

davon: 
Badischer Zollausschluß 
Bcllgien 
Luxemburg 
F:rankreich 
Saargebiet 
I:rland 
N:Lederlande 
s.~hweiz 

Südeuropa 
daV•)n: 

Malta, Gibraltar 
Italien 
Triast 
p.,rtugal 
S:panien 

Südosteuropa 

daV•)n: 
Albanien 
B·ulgarien 
Griechenland 
Jugoslawien 
ö.s terraich 
Rumänien 
Tschecheslowakei 
Tiirkei 
U:ngarn 

Amerika 

Nordamerika 

davon: 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Kanada 
St. Pierre 

Mittelamerika 

davon: 
Costa Rica 
Kuba 
Dominikanische Republik 
Guatemala 
Haiti (Rep.) 
Honduras (Rep.) 
Mexiko 
Nicaragua 

1 9 5 2 

t 

1 675 398 

66 344 

64 939 
1 405 

881 940 

487 489 
7 381 

57 858 
329 212 

332 364 

274 247 

8 
46 499 

847 
18 864 

505 
12 329 

172 256 
22 939 

40 252 

143 
23 724 

48 
2 464 

13 873 

80 251 

760 
5 288 

21 677 
5 302 
1 899 
2 111 

37 892 
5 322 

1 083 281 

193 077 

1 32 153 
60 921 

3 

88 410 

11 916 
19 665 

2 489 
2 504 
3 287 
6 415 
4 377 
1 191 

1000 DM 

854 689 

48 690 

45 315 
3 375 

282 886 

97 101 
2 280 

39 709 
143 796 

156 002 

219 577 

5 
24 904 

649 
45 130 
2 059 
5 520 

105 916 
35 394 

54 872 

407 
29 697 

153 
5 451 

19 164 

92 662 

280 
10 181 
18 184 
11 512 

2 555 
1 827 

42 207 
5 916 

563 309 

113 887 

102 387 
11 492 

8 

87 858 

4 943 
10 661 

3 866 
4 951 
3 156 
2 299 

15 602 
3 483 

1 9 5 3 

t 

1 539 934 

16 298 

13 773 
1 750 

775 

703 659 

428 331 
6 342 

65 135 
203 851 

310 357 

261 639 

45 436 
1 817 

18 974 
1 897 

14 369 
1.24 262 
54 884 

139 495 

372 
115 701 

33 
15 095 
8 294 

108 486 

4 701 
9 179 
4 641 

11 451 
4 884 
8 358 

50 988 
14 284 

670 644 

73 131 

51 322 
21 800 

9 

101 015 

14 117 
25 023 
2 236 
3 370 
2 287 

11 930 
4 517 
2 365 

1000 DM 

819 937 

22 121 

13 658 
5 785 

25 

2 653 

293 344 

108 657 
2973 

78 438 
103 276 

143 512 

173 987 

1 
25 623 
1 644 

19 423 
1 961 

10 325 
79 699 
35 311 

104 729 

502 
79 487 

403 
9 580 

14 757 

82 244 

3 024 
8 936 
8 164 

14 225 
3 925 
8 291 

24 831 
10 848 

466 762 

100 100 

89 905 
10 175 

20 

70 520 

6 211 
10 845 
3 391 
5 864 
2 660 
3 368 

17 783 
4 275 

1 9 5 4 

t 

1 586 235 

36"463 

18 930 
5 142 

13 

12 232 

703 471 

404 830 
9 986 

81 641 
207 014 

388 241 

262 110 

2 
75 931 
1 256 

14 422 
1 964 
5 676 

107 082 
55 777 

90 032 

629 
70 557 

21 
15 321 
3 504 

105 918 

18 
690 

8 231 
3 990 

43 235 
3 805 
6 967 

23 981 
15 001 

556 925 

180 897 

139 921 
40 972 

4 

118 520 

16 962 
40 246 
1 995 
4 956 
4 331 
9 927 
5 056 
2 210 

1000 DM 

893 951 

56 378 

15 422 
7 611 

17 

32 838 

490 

299 084 

107 656 
6 007 

57 935 
127 486 

129 135 

230 967 

10 
37 737 
1 353 

31 925 
2 471 
3 474 

115 376 
38 621 

64 590 

709 
42 599 

146 
12 214 
8 922 

113 797 

1 
1 276 

11 354 
8 484 

46 251 
3 673 
8 923 

18 199 
15 636 

563 650 

125 243 

109 279 
15 949 

15 

85 334 

6 868 
14 343 
4 227 
8 713 
3 796 
3 037 

19 753 
4 386 
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Noch: 4. Die Ausfuhr hamburglscher Exporteure über Harnburg und über andere Grenzen des Bundesgebiets 
nach Verbrauchslandern 1952-1954 

Länder 
1 9 5 2 1 9 5 3 1 9 5 4 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Noch: 1:.1 ttelamerika 

Panama 7 372 27 413 933 1 653 1 435 1 906 
El Salvador 20 547 5 117 22 968 7 125 17 299 7 736 
Br.-Hondurae 49 137 42 80 17 92 
Br.-Weqtindien 2 696 4 069 3 184 4 382 3 425 6 060 
Fr.-Weetindien 22 100 27 129 46 162 
Niederl. Antillen 5 474 1 221 6 379 1 449 7 541 2 198 
Puerto Rico usw. 406 840 1 637 1 305 3 074 2 057 

Südamerika 801 794 361 564 496 498 296 142 257 508 353 073 
davon: 

Argentinien 354 021 56 527 20 618 36 294 15 283 23 743 
Bolivien 6 304 10 561 2 364 4 493 2 439 6 434 
Brasilien 364 850 177 008 339 610 100 338 85 762 127 635 
Chile 3 748 22 465 5 577 20 855 11 560 32 826 
Kolumbien 11 149 22 752 25 764 45 925 42 799 60 384 
Ecuador 1 162 4 624 1 929 5 613 10 167 10 683 
Paraguay 3 026. 4 488 7 306 5 029 2 541 3 296 
Peru 8 384 19 350 30 148 17 672 9 136 18 268 
Uruguay 22 678 11 230 28 098 14 179 35 542 14 234 
Venezuela 25 662 31 374 34 430 43 900 40 551 52 274 
Br.-Guayana 158 495 129 487 221 688 
Fr,-Guayana 14 73 18 69 16 54 
Surinam 638 617 507 1 288 1 491 2 554 

Afrika 164 346 182 410 244 197 251 754 237 616 276 946 

Nordafrika 51 885 21 600 63 366 29 779 30 327 24 775 
davon: 

Ägypten 10 301 12 483 14 878 17 177 7 293 8 631 
Algerien 218 451 2 040 1 522 3 116 4 150 
Tunseien 43 385 156 235 96 323 
Fr. -Marokko . 40 420 7 960 41 695 7 980 18 070 10 091 
Span. -Marokko - - 802 545 564 555 
Libyen 44 63 3 249 524 730 597 
Tanger 859 258 546 1 796 458 428 

Westafrika 64 076 96 371 118 084 161 829 140 586 177 785 
davona 

Liberia 10 283 3 469 34 970 38 424 7 794 4 021 
Belgiech-Kongo 3 175 11 010 5 762 10 183 6 289 18 642 
Ruanda-Urundi 1 21 15 32 34 93 
Gambia 28 136 17 66 49 335 
Goldküste 6 341 11 260 13 211 14 196 18 951 22 128 
Britisch-Togo 54 64 19 64 6 35 
Nigeria 26 364 41 744 36 218 64 038 49 071 74 205 
Britiech-Kamerun 78 134 166 149 744 168 
Sierra-Leone 157 701 63 462 548 1 253 
St,Helena,Aeceneion,Tristan da 

Cunha - - - - - -
Südwestafrika 3 683 4 215 3 673 7 164 12 994 6 545 
Fr.-Westafrika 4 431· 6 072 3 231 10 000 5 615 24 555 
Fr,-Kamerun 4 079 4 963 7 691 5 248 11 496 6 827 
Fr.-Togo 217 650 197 618 210 699 
Fr.-Äquatorial-Afrika 650 1 742 660 1 143 1 792 2 075 
Port.-Weetafrika 1 755 6 765 8 965 6 619 20 539 12 248 
Kanarische Inseln 1 025 1 353 2 966 3 363 3 445 3 658 
Übriges Span.-Afrika 1 555 2 032 - - 1 007 298 

Südafrika 14 007 24 524 24 401 23 242 11 703 21 424 
Südafrikanische Union mit Bet-
Bohuana-,Baeuto-,Swasiland 14 007 24 524 24 401 23 242 11 703 21 424 

Ostafrika 34 378 39 915 38 346 36 904 55 000 52 962 
davon: 

Äthiopien, Eritrea 611 1 633 1 407 3 714 3 466 6 429 
Br.-Somaliland - 7 39 74 11 15 
Kenya-Uganda 7 463 11 757 8 835 9 661 8 996 17 566 
Tanganyika 16 498 5 723 14 336 2 390 15 968 4 253 
Zanzibar 362 835 651 910 2 137 1 651 
Nyaesaland 193 737 28 51 69 276 
Nord-Rhodesien 503 805 27 33 1 25 
Süd-RhodeBien 540 912 124 187 149 254 
Brit,-Ägypt. Sudan 1 850 8 222 4 012 8 416 12 775 10 290 
Fr,-Somaliland 1 763 352 558 418 171 360 



--
Noch: 4. Die Ausfuhr hamburgischer Exporteure über Hamburg und über andere Grenzen des Bundesgebiets . 

nach Verbrauchsländern 1952-1954 

Länder - 1 9 5 2 1 9 5 } 1 9 5 4 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Nooha Ostafrika 

Madagallkar 2 }65 4 165 4 566 } }1} 5 979 } 112 
Mozambique ~ 176 4 544 ~ 679 7 64} 5 224 6 659 
J:t"al.-Somaliland }2 20} 64 94 54 72 

Asien 159 400 240 056 259 966 }36 994 355 704 }96 974 -
NahOEit 9 751 17 966 }9 560 26 957 79 499 57 444 

davon• 
Saudi-Arabien 65} 2 167 } 60} 5 66} 2 501 4 697 
:csrael 462 966 1} 41} 7 469 26 2}0 29 590 
;rordanien 162 247 2 669 970 1 216 1 0}} 
Mbanon 1 56} 2 462 6 251 } 620 11 669 6 009 
Syrien 1 236 } ~12 } 25} 2 750 2 994 4 147 
Aden 1 113 4 565 1 469 2 666 .2 669 4 261 
llahrein usw. } }91 } 233 5~1 1 377 723 1 261 
Gypern 1 129 976 6QO 930 49} 626 
Semen - - 16 45 16 135 
Koweit - - 7 351 } 020 30 077 5 000 
J!usoat und Oman - - 4 7 707 265 

1\!ittolost 56 201 77 341 73 991 87 610 108 863 1~8 121 
da"ona 

Afghanistan 124 }54 2 711 1 Ö98 952 1 136 
llhutan - 2 - - - -
Burma 1 866 2 934 5 386 7 379 7 246 24 153 
lrak 2 406 3 425 2 510 6 163 8 094 11 460 
lran 10 609 21 783 25 784 24 022 35 137 35 983 
liepal - - - . - 2 14 
l~eylon 1 9~2 2 689 3 976 3 }85 10 943 6 280 
Malediven - 1 - 2 - 1 
lndien 30 031 27 031 21 076 28 250 26 363 33 071 
:Pakistan 8 168 17 951 6 652 9 159 15 375 16 643 
:!'r. -Indien 51 166 36 111 23 70 
:Port.-Indien 994 991 3 656 6 041 4 726 9 104 

Fernost 93 446 144 743 146 415 222 427 167 342 201 409 
da·~ona 

China 12 121. 5 430 15 686 30 021 1~ 156 13 180 
lllongol. Volksre)ublik 3 49 2 65 - 1 
.l!'ormosa (Taiwan 1 354 1 751 2 331 3 193 3 114 4 510 
Indonesien 30 546 35 768 42 338 49 856 31 719 42 310 
,Japan 12 300 20 166 16 446 26 631 7 462 32 627 
:Korea - - - - 26 661 5 561 
Philippinen 2 461 7 022 7 777 10 671 22 676 17 006 
Thailand (Siam) 11 749 21 141 20 107 31 023 28 242 31 277 
:sr.-Borneo 252 419 147 114 313 244 
:llongkong 5 541 21 ooa 12 042 36 012 11 948 15 212 
:3ingapore und Malaiische Fö-
d.eration 16 903 31 236 26 957 31 479 20 615 31 117 
"lietnam 194 72'2 360 1 242 604 2 010 
Ryukyu-Inseln 4 31 2 40 402 36 
Kambodscha - - - - 22 96 
Laos - - - - 6 18 

Australien 18 977 30 142 12 653 13 319 31 366 27 270 
daVOn I 

Australisoher Bund 17 433 26 598 3 467 8 511 30 006 20 149 
Treuhänd.. Neu-Guinea 403 931 346 762 239 762 
Nauru - - - - - -
Neuseeland 1 016 2 309 7 365 3 675 969 5 090 
West-Samoa 71 123 63 73 174 305 
Br.-Ozeanien 41 96 16 32 166 341 
Fr.-Ozeanien 2 12 10 62 40 126 
Naue Hebriden - 4 - 9 1 1 
Nied.-Neu-Guinea 5 31 1 545 190 5 769 481 
Hawaii usw. 4 30 1 ' - 2 
Karolinan usw. - - - - 2 7 

Eiemeergebiete und. nicht ermittelte 
Länder 28 264 2 666 1 783 290 - 11 561 

davona 
Nördl. Eismaar - - - - - -
Süd.l. Eismeer - - - - - 1 
Nicht ermittelte Länder 26 264 2 666 1 763 290 - -

Sohii'fsbsd.ari' 1) . . 144 360 11 416 257 56~ 11 560 

I n s g e s a m t 3 129 686 1 613 296 2 613 777 1 902 472 3 031 431 2 170 352 

9 1) 1952 nicht gesondert ausgewiesen. Quellea Handelsstatistisches Amt .Hamburg. 
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5. Oie Einfuhr hamburgischer Importeure über Harnburg und über andere Grenzen des Bundesgebiets 
1952-1954 

Lieferländer 
1952 1953 1954 

Lieferländer 
1952 1953 1954 

1iio,DM rao DM 

Europa 3 377,4 3 601,0 4 875,7 Noch: Amerika 

davon Panama 8,7 13,8 6,0 
Paraguay 3,4 3,9 3.9 
Peru 3,0 13,9 19,4. Belgien-Luxemburg 

(einschl. Überseegebiete) 256,4 221,2 368,0 
Bulß'arien 1 ,6 2,9 5,0 Uruguay 54,4 52,4 27.5 
Dünemark 157,4 140,3 194,8 Venezuela 4,1 7,1 5,8 

Vereinigte Staaten von 
Amerika 555,3 659,5 685,4 Finnland 54,5 76,7 79,1 

Frankreich 
(einschl. Überseegebiete) 273,3 216,1 293,2 

Griechenland 65,6 70,2 83,9 
Großbritannien Afrika 89,4 97,6 118,4 

(einschl. Überseegebiete) 1 204,6 1 239,7 1 632,6 davon 

Irland 4,6 2,4 12,4 Ägypten 22' 2 20,0 44,2 
Island 6,1 8,4 5,7 Äthiopien o, 1 1 '9 3,1 
Italien 117' 2 150,9 157,2 

Bri t.-i;gyptischer Sudan 17,8 14,4 9,6 
Triest 3,6 o,o 0,2 

Liberia 1,2 1.4 1 '1 
Jugoslawien 58,9 23,1 41 '1 Libyen ., 0,2 1 '2 

Niederlande 407,4 633,0 864,6 Süd-Rhodesien - 4.5 3,5 
Norwegen 128,2 93 '1 116,6 Südafrikanische·Union 47,5 55,0 55.7 

Österreich 38,5 37,8 61,5 Tanger o,6 0,2 o,o 

Polen 17,8 36,0 40,0 
Portugal 73,0 95,9 81 ,9 

Rumänien 0,2 o,s 15,6 Asien 474,7 464,9 360,8 
davon 

Afghanistan 3,9 20,1 13,1 
Arabien 1 '2 o, 1 -

Saargebiet - o,o o,s 
Schweden 180,9 147,0 183,8 
Schweiz 55,0 51,4 139,0 
Spanien 54,6 145,8 251,9 Burma 2,3 o,8 .. t,$ 

Ceylon 24,6 14,5 . 15,6 
China 2,9 5,3 13,0 

Tschecheslowakei 18,2 17,2 18,9 
Türkei 170,8 168,9 180,9 

Formosa o,o o, 1 o,s Ungarn 28,5 19,3 31 '3 
UdSSR - 2,7 16,0 
Übric;es Europa 0,5 o,s - Indien 66,1 34,0 56,8 

Indonesien 214,5 188,2 51 ,8· 
Irak 18,9 5,6 4.4 
Iran 62,0 8o,o 79,7 

Aoerika 1 238,9 1 580,1 1 898,8 Israel - - 9,5 
davon Japan 30,8 67,7 60,1 

Argen tinien 83,1 116,3 243,9 . 
Libanon 2,3 3,4 4,3 

Bolivien o,o - 0,2 
Brasilien 225,9 338,4 443,2 Mascat und Oman - - 0,3 

Chile 69,8 69,0 94,2 Pakistan 31 '1 22,5 10,9 
Costa Rica 5,2 33,4 51,6 Philippinen 6,7 2,6 3,0 

Dominikanische Republik 1 '3 1 '3 4.9 Saudi-Arabien - - o, 1 
Syrien 5,2 16,6 31,6 

Ecuador 10,1 25,5 83,9 
El Salvador 9,1 11,7 13,8 Thailand · 2,2 3,4 4,6 

Guatemala 1,6 22,6 6,8 

Haiti 0,4 1,4 o,8 
Honduras 0,5 0,9 0,7 Australien 52,9 42,7 39,2 
Kanada 55,4 38,4 53,1 davon 

Australischer Bund 35,2 ·36, 1 29,1 Kolumbien 61,6 125·,4 107,8 
Kuba 53,9 14,0 8,9 

Mexiko 29,8 26,8 30,5 Neuseeland 17,7 6,6 1 o, 1 

Nicaragua 2,3 4,4 6,5 I n s g e s a m t 5 233,3 5 768,3 7 292,9 

Quelle: Landeszentralbank Harnburg (Einfuhr-Lizenzen). 



6. Die Devisen-Einnahmen der hamburgischen Seeschiffahrt 1952-1954 

(ln 1000 DM) 

E:Lnnabmen aus 1952 195~ 1954 Einnahmen aus 1952 

Europa 177 856 148 079 ~15 871 nooh Amerika 

davon :Belgien 24 841 21 172 44 700 davon Venezuela 581 

1Bulgarien - - H1 Vereinigte Staaten 21 479 
:Dänemark 17 707 15 082 24 607 
l"innland 11 951 6 0~0 11 ~80 Afrika 246 

:~rankreioh 8 778 8 661 21 955 davon ÄQpten -
Qibraltar - - 4 Äthiopien -
Griechenland 290 2 0~2 2 605 AlgerieD -
Großbritannien 57 947 48 399 96 786 Anglo-XQpt. Sudan -
Irland 208 1 092 5~5 Angola -
Ieland - 1 ~98 Belgiaoh-Kongo -
Italien 372 1 967 3 885 Eritrea -
Jugoslawien - 58 354 Franz.-lquatorial-

Luxemburg - - 52 Afrika -
Malta - 2 1 FranB.- Guinea -

14 056 " -Marokko -Niederlande 15 007 40 010 
6 133 " - Somaliland -Norwegen 4 785 10 902 

Österreich 166 " - Westafrika 246 21 125 
Polen 2 31 1 157 Goldküste -
Portugal 805 591 1 516 Ke~ -
RUmänien - - 90 Liberia -
Schweden 34 154 16 895 40 134 Lib;yen -
SahweiB 1 471 1 564 4 871 J!o11ambique -
Spanien 249 1 293 4 492 liigeria -
Taoheoboalowakei 219 419 3 012 Sierra Leone -
Tiirkei - 1 478 1 267 Span.- Guinea -
ll'nSQl'D 217 Span.- Marokko -- -
UdSSR 685 Südafrikanische Union -- - Tangan;yika -

Amerika. 28 697 39 811 92 100 Tanger -
davon Argentinten ' 1 195 3 200 5 822 TuneBien -

Bahama-Inaeln - - 7 
Bolivien - 7 9 Asien -
Brasilien 2 989 2 269 6 752 
Chile no 601 2 770 davon Aden -
Coata Rioa - 39 61 Ce;ylon -
Curaoao 1 005 743 166 C;yparn -
Dominikaniaohe Republ. 2 86 235 Hongkong -
Ecuador - 7 296 Indien -
Guatemala 3 12 205 Israel -
Haiti 34 394 245 Indoneaien -
Honduras - - 23 Japan -
Jamaika 6 n 41 Libanon -
Kanada 265 2 641 5 607 Mala;yiache Föderation -
Kolumbien 72 2.178 13 453 Philippinen -
Kuba 643 267 867 Saudi-Arabien -
Mexiko - 261 2 026 Singapore -
Nicaragua 174 - 1 806 S;yrien -
Panama - - 310 Thailand -
Paragua;y - - 0 
Peru - - 679 
Puerto Rico 298 0 Australi'en --
El Salvador - - 121 

Trinidad 4 7 25 
Urugua;y 115 855 2 100 Insgesamt 206 799 

. 
Quellea Handelsstatistisches Amt Kamburg 
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195~ 1954 

506 5~8 

25 427 47 876 

4 192 18 366 
1 ~95 2 866 

- 201 
6 691 

- 486 

44 41~ 

16 259 

- 44 

17 464 

- -
157 3 080 

- 18:5 
530 901 

15 200 

- 939 
134 531 

- 13 

- 1 191 
.100 604 

- 13 

- 14 
25 179 

1 695 4 266 

- 546 

- 121 
58 161 

887 9 618 

- 186 

- 328 
8 41 

- 568 
526 583 

- 0 

- 2 114 

- 516 
180 1 152 

- 1 504 

- 371 

- 11 

- 365 
173 1 865 

- 8 

- 10 

192 969 435 965 
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7. Di,e Devisen-Einnahmen und -Ausgaben aus Dienstleistungen der Freien und Hansestadt Harnburg 
1953 und 1954 

(in 1000 DM) 

Erdteile, Länder Einnahmen1) Ausgaben2) Erdteile, Länder Einnahmen1) Ausgaben2) 

Dienstleistungsgruppen 1953 1954 1953 1954 Dienstleistungs.gruppen 1953 1954 1953 1954 

a) nach Ländern noch: a) nach Ländern 

Europa 426 357 459 928 569 294 624 568 iioch: Afrika 

darunter lligeria 705 915 787 1 522 

Polen 3 724 5 011 4 829 3 551 Franz,-Kamerun 840 786 - -
Finnland 11 186 11 819 7 533 7 468 ?ranz.-Westafrika 377 411 168 418 

Dänemark 19 294 23 614 23 720 26 G96 Südafrikanische 

Island 1 199 1 455 100 218 Union· 6 578 5 989 1 977 3 122 

Norwegen 23 491 27 418 22 091 24 997 Kenya und Uganda 905 1 203 245 316 

Schweden 42 113 44 629 30 150 34 918 Mozambique 194 214 328 3-17 

Großbritannien 168 957 182 112 254 186 276 669 Brit.-Westafrika 168 796 21 1 093 

Griechenland 1 498 1 740 870 1 235 
Niederlande 45 526 48 186 91 604 98 344 Asien 21 645 22 185 15 131 19 525 
Belgien 8 201 9 621 22 269 24 998 darunter 
Österreich 5 718 8 116 8 586 9 060 Syrien 1 458 1 201 199 194 
Frankreich 38 951 32 122 31 735 36 826 Israel 274 178 91 2 389 
Schweiz 11 782 12 223 23 689 29 003 Libanon 160 328 346 871 
Italien 6 870 8 009 21 054 23 793 Arabien - 98 223 553 
Portugal 3 233 2 926 3 299 4 434 Iran 5 531 6 468 1 137 2 416 
~panien 4 847 4 111 9 398 11 107 Afghanistan 2 526 1 806 797 264 
Jugoslawien 1 011 1 910 2 037 2 318 Indien 5 214 5 911 3 237 4 524 
Tschechostowakei 23 606 25 809 1 216 1 404 Ceylon 88 313 617 385 
Türkei 3 593 4 416 6 345 6 188 Thailand 315 209 691 891 
Ungarn 963 1 972 110 162 Malaya 1 101 673 219 411 

Hongkong 425 289 1 394 583 
China 854 701 53 49 

Amerika 67 361 72 493 126 730 163 912 Japan 1 712 2 198 2 989 2 723 
darunter Indonesien 321 267 1 569 1 081 

USA 34 850 39 142 59 942 91 8G9 Irak 27 84 275 591 
Kanada 5 989 4 882 3 453 5 122 
Costa Rica 357 160 527 986 
Kuba 218 231 2 455 1 914 AustraUen 1 685 1 975 793 2 435 
Dom,inikanische 

Republik 63 58 935 1 021 Insgesamt 529 740 570 738 720 936 823 796 
Nicaragua 32 109 1 252 1 183 

. b) nach Dienstleistungsgruppen 
Mexiko 917 1 052 1 756 1 841 
Panama 3 740 4 199 1 630 1 763 
Argentinien 6 735 7 695 9 608 10 725 
Brasilien 8 780 9 151 19 638 23 496 Heiseverkehr 45 592 52 733 37 608 48 418 
Chile 1 848 1 712 5 922 5 873 Transport 258 908 262 484 472 606 544 027 
Kolumbien 1 060 1 126 5 528 5 879 Versicherungen - - 10 388 12 267 
Uruguay 486 618 3 823 4 104 Regierungsausgaben - - - 208 

Venezuela 706 688 3 095 3 832 Lizenzen, Filme 3 055 6 073 33 296 24 505 
Verschiedene Dienst- . 
leistungen 25 486 15'0 166 6 295 126 837. 

Unentgeltliche Lei-
Afrika 12 692 14 157 8 988 13 356 stungen -· - - 1 661 

darunter Beiträge und Neben-

;-lgypten 1 360 1 412 2 631 3 524 kosten 52 812 - 71 333 15 725 

Franz. -!.ia.rokko 335 418 315 283 ::>onstige Leistungen 143 887 99 282 89 410 50 148 

Goldküste 417 52 30 203 Insgesamt 529 740 570 738 720 936 823 796 

Quelle: Landeszentralbank Hamburg, 
1) ohne Seeschiffahrt.- 2) ohne die im Ausland verrechneten Schiffahrts-Unkosten. 
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8. Der Binnenhandel mit West-Berlin 1953 und 1954 

Empfang Versand 

Warenbezeichnungen 1953 1954 1953 1954 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Ernähr\mgswirtschaft 48 334 44 366 53 316 60 009 402 472 419 754 246 606 343 136 
davon 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 535 465 6 125 3 023 265 326 175 346 147 953 107 510 
Forstwirtschaftliche Erzeugnisse 0 2 1 9 2 012 2 447 2 498 3 383 
Erl:eugnisse der Fischerei 33 36 32 22 2 139 1 398 1 436 1 193 
Lallenami ttel 39 074 30 734 36 944 43 277 110 253 176 455 94 063 167 264 
Genußmittel 8 692 13 151 8 216 13 678 2 742 62 108 2 856 63 766 

Gewerbliche Wirtschaft 63 839 125 145 81 444 150 765 191 337 140 318 264 561 168 606 

Berghau und Metallurgie 37 561 14 641 46 678 13 849 151 334 '3 233 217 370 73 565 
davon 

Brzeugnisse des Bergbaues 876 19 9 317 320 100 148 3 966 592 
Brdöl, Erdgas, Treibstoff, Bitumim 8 061 3 043 8 724 3 640 93 063 36 988 130 717 46 155 
Steine und Erden 1 518 784 4 3:54 941 53 424 7 320 73 160 6 259 
l:isen und Stahl (auch Halbzeug) 21 672 3 530 19 216 2 182 793 563 998 649 
NE-Metalle (auch Halbzeug) 4 800 6 844 4 350 6 253 5 486 7 816 7 506 17 104 
Uußerzeugnisse 654 421 937 513 466 :596 1 003 626 

Eisen- und Metallindustrie 11 396 81 355 14 195 102 870 3 139 18 608 3 915 20 630 
davon 

Stahl- und Metallbauten 1 670 3 807 2 615 4 719 755 374 1 212 592 
l!rzeugnisse des Maschinenbaues 2 905 20 754 3 227 27 667 637 5 364 703 4 962 
llrzeugnisse des Fahrzeugbaues 291 1 494 357 1 792 786 4 380 943 4 476 
l!rzsugnisse des Schiffbaues 293 696 135 337 25 35 34 46 
lllektrotechnische Erzeugnisse 5 245 45 057 6 896 61 130 303 6 570 439 7 355 
Optische und feinmechanische Erzeugnisse 110 3 559 129 2 608 11 298 19 479 
llisen- und Stahl waren 792 4 463 740 3 111 404 1 363 515 1 669 
Musikinstrumente, Spielwaren 90 1 305 96 1 286 18 224 50 1 029 

Chemte 11 646 13 759 13 5)3 16 888 18 516 31 012 21 477 34 018 
davon 

Jmorganische Chemie 9 063 1 502 10 187 1 646 5 531 1 973 6 109 1 939 
Organische Chemie 94 413 67 399 147 496 135 478 
Chemisch-pharmazeutische Erzeugnisse 244 4 459 279 5 066 651 4 347 705 5 320 
Chemisch-technische Spezialerzeugnisse 34 114 39 172 100 162 122 232 
C:hemisch-technische Fertigerz~ugnisse 2 190 7 257 2 941 9 605 12 087 24 014 14 406 26 049 

Erden, Holz- und Kunststoffe 3 054 13 263 6 661 14 651 17 056 20 396 20 550 23 936 
davon 

Peinkeramische Erzeugnisse 14 88 25 180 133 . 253 178 450 
Glas und Erzeugnisse aus Glas 166 385 124 456 692 536 766 579 
llrzeugnisse der Sägerei 13 110 3 12 5 344 2 961 6 361 4 1'l6 
:Elrzeugnisse der Holzverarbeitung 153 572 472 993 1 220 1 297 996 1 302 
Holzstoff 1 Zellstoff, Papier und Pappe 15 13 2 977 1 636 4 667 3 396 5 919 4 301 
E!rzeugnisse der Papierverarbeitung 916 2 569 1 268 3 468 416 646 655 1 299 
llrzeugnisse des Druckans 1 196 6 009 r 246 6 105 324 1 736 906 2 776 
Kunststofferzeugnisse 250 592 251 645 154 1 221 194 1 402 
llrzeugnisse aus Gummi u.Asbestverarbeitg. 329 2 925 293 1 134 4 106 8 150 4 575 7 629 

Verbrauchsgüter 162 2 127 177 2 527 1 292 17 069 1 249 16 439 
davon 

J,edererzeugung 0 3 1 2 32 215 45 308 
:Elrzeugnisse der Lederverarbeitung 2 34 0 26 74 1 071 79 1 051 
j~o~xtilien 89 559 100 718 1 161 15 169 1 076 13 999 
Bekleidung 71 1 531 76 1 781 25 614 49 1 081 

tlbrige Güter 1 46 3 84 0 12 1 . 17 

I n a g e s a m t 112 174 169 579 134 765 210 676 593 809 560 084 513 366 511 761 

Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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9. Der Interzonenhandel (einschl. Ost-Berlin) 1953 und 1954 

Empfang Versand 

Warenbezeichnungen 1953 1954 1953 1954 

t Wert i~ t Wert iD Wert iß Wert in 
1000 VE) 1000VE 1 t 1000VE1 t 10<X.' VE1) 

Ernähru~gswirtschaft 7 403 4 178 24 276 1 3 012 25 852 31 146 32 983 56 163 
davon 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 3 590 750 4 295 1 389 13 567 18 176 18 961 43 233 
Forstwirtschaftliche Erzeugnisse 0 19 - - - - 148 104 
Erzeugnisse der Fischerei 0 1 0 5 3 866 1 759 4 914 2 440 
Lebensmittel 3 813 3 408 19 972 11 612 8 419 11 211 8 955 10 381 
GenuSmittel - - 9 6 - - 5 5 

Gewerbliche Wirtschaft 75 895 35 488 97 996 54 954 13 103 13 071 9 437 13 860 
Bergbau und Metallurgie 65 136 9 810 80 807 20 318 5 632 4 643 2 727 1 753 

davon 
Erzeugnisse des Bergbaues 15 847 492 441 33 - - - -
Erdöl, Erdgas, Treibstoff, Bitumen 25 748 8 998 63 751 19 867 50 16 1 907 607 
Steine und Erden 23 541 320 16 545 375 1 2 44 5 
Eisen und Stahl (auch Halbzeug) - - - - 205 129 632 508 
NE-Metalle (auch Halbzeug) - - - - 10 45 144 633 
Gußerzeugnisse - - 70 43 5 366 4 451 - -

Eisen- und Metallindustrie 505 3 616 1 008 5 788 449 1 866 468 2 605 
davon 

Stahl- und Metallbauten 31 39 48 60 4 42 - -
Erzeugnisse des Maschinenbaues 431 3 167 812 4 761 318 1 267 228 '1 736 
Erzeugnisse des Fahrzeugbaues 6 43 5 45 5 77 2 0 
Erzeugnisse des Schiffbaues - - - - - - - -
Elektrotechnische Erzeugnisse 10 58 55 309 6 32 7 189 
Optische und feinmechanische Erzeugnisse 0 88 9 317 3 65 1 64 
Eisen- und Stahlwaren 1 39 36 67 113 383 230 607 
Musikinstrumente, Spielwaren 26 182 43 229 - - 0 9 

Chemie 6 118 3 262 7 919 4 944 4 228 3 662 4 641 5 534 
davon 

Anorganische Chemie 2 651 1 017 3 391 1 330 3 037 498 2 834 777 
Organische Chemie 1 912 1 404 1 521 1 806 10 43 106 329 
Chemisch-pharmazeutische Erzeugnisse 81 97 128 231 41 191 21 129 
Chemisch-technische Spezialerzeugnisse 2 14 4 25 112 187 340 550 
Chemisch-technische Fertigerzeugnisse 1 472 730 2 875 1 552 1 028 2 743 1 340 3 749 

Erden, Holz- und Kunststoffe 2 151 1 880 5 842 3 120 2 535 1 544 1 243 1 570 
davon 

Feinkeramische Erzeugnisse 117 131 197 165 - - 0 3 
Glas und Erzeugnisse aus Glas 436 821 389 657 - - - -
Erzeugnisse der Sägerei 245 79 2 972 611 2 470 1 155 690 587 
Erzeugnisse der Holzverarbeitung 722 227 720 254 4 29 531 712 
Holzstoff, Zellstoff, Papier und Pappe .509 318 1 155 982 44 176 2 3 
Erzeugnisse der Papierverarbeitung 312 249 385 278 - - - -
Erzeugnisse des Druckans 9 52 13 129 - - 2 45 
Kunststofferzeugnisse 0 1 0 4 - - - -
Erzeugnisse aus Gummi u.Asbestverarbeitg. 1 2 11 40 17 184 18 220 

Verbrauchsgüter 1 985 16 920 2 420 20 784 259 1 356 358 2 398 
davon 

Ledererzeugung - - - - -· - 25 593 
.<rzeugni:..;se der Le~e=verarbei~unc 0 8 0 70 - - 3 63 
Textilien 1 985 16 904 2 420 20 708 259 1 356 330 1 732 
Bekleidung 0 8 0 6 - - 0 10 

Übrige Güter - - - - 0 26 - -

I n s g e s a m t 83 298 39 666 122 272 67 966 38 955 44 243 42 420 70 023 

1) Verrechnungseinheiten. 
~uelle: Statistisches Bundesamt. 



10. Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze in Harnburg 1950-19551
, 

(Monatsdurchschnitt 1950 = 100) 

Einzelhandel aller Betriebsformen (Waren-, Kaufhäuser, Konsumgenossenschaften, 
Facheinzelhandel, Gemischtwaren- und Reformwarengeschäfte) 

Jahre davon in den Warengruppen 

Monate Gesamter Bekleidung 
Einzelhandel. Nahrungs- und2 ) Wäsohe 

Hausrat und 
Genuamittel Schuhe Wohnbedarf 

1950 MD 100 100 100 100 
1951 MD 115 112 114 121 
1952 MD 121 117 118 117 
1953 MD 131 127 130 127 
1954 MD 143 138 137 149 

1950 Januar 83 91 64 11 
Februar 82 90 10 75 
März 94 101 82 84 
April 89 98 80 11 
Mai 91 96 112 61 
Jurii 91 96 93 60 
Juli 91 101 95 92 
August 99 98 98 98 
September 1-03 102 102 106 
Oktober 102 95 109 114 
November 108 100 116 128 
Dezember 155 132 119 182 

1951 Januar 104 99 109 117 
Februar 101 100 98 112 
März 116 117 107 124 
April 106 104 106 113 
Mai 109 108 117 105 
Juni 113 116 108 107 
Juli 102 105 94 101 

-··~ August 109 111 94 112 
September 106 109 .86 116 

··Oktober 120 112 124 133 
November 120 114 123 123 
Dezember 171 145 198 190 

1952 Januar 106 106 93 105 
Februar 105 111 89 103 
März 113 117. 93 105 
April 120 120 . 119 105 
Mai 128 124 136 120 
Juni 106 107 98 96 
Juli 119 114 123 105 
August 111 113 92 106 
September 111 109 96 114 
Oktober 125 117 128 123 
November 124 116 130 121 
Dezember 185 154 218 202 

1953 Januar 117 118 105 109 
Februar 106 112 84 96 
März 121 121 110 108 
April 126 128 123 112 
Mai 127 125 143 110 
Juni 120 122 113 107 
Juli 130 125 1.32 121 
August 122 124 103 120 
September 124 121 110 129 
Oktober 139 133 142 140 
November 135 122 148 141 
Dezember 205 169 240 228 

1954 Januar 124 122 114 120 
Februar 118 122 90 116 
!.lärz 135 133 112 137 
April 145 146 139 138 
Mai 137 131 147 136 
Juni 132 134 126 121 
Juli 145 143 142 145 
August 126 129 103 137 
September 132 132 110 147 
Oktober 144 138 144 155 
November 151 135 161 173 
Dezember 224 186 258 260 

1955 Januar 130 129 109 124 
Februar 133 130 122 132 
März 148 147 123 154. 

1) Nach den Ergebnissen der monatlichen repräsentativen Einzelhandels-Umsatzstatistik 
2) Die Geschäftszweige Konsumgenossenschaften, Gemischtwaren- und Reformwarengeschäfte sind ihrem 

Schwerpunkt entsprechend in der Warengruppe Naqrungs- und Genuamittel enthalten. 

Sonstige 
Waren 

100 
120 
135 
144 
157 

88 
63 
91 
85 
84 
85 
95 

103 
103 
106 
108 
163 

105 
103 
118 
109 
106 
113 
106 
121 
118 
128 
127 
188 

119 
114 
129 
129 
130 
117 
131 
132 
133 
140 
136 
206 

134 
124 
140 
131 
120 
129 
144 
139 
144 
150 
146 
234 

141 
143 
163 
153 
138 
137 
15•3 
141 
151 
152 
163 
254 

158 
151 
179 

167 
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11. Die Neueintregungen und Löschungen von Firmen im Handelsregister 1952-1954 

!land- Groß- Außen- Einzel- Handels-Gesellschaftsformen In- werks-
dustrie oetrie- handcl handel handei ver- Verkehr 

be 1) treter 

1 9 5 2 
Neueintragungen 

Einzelfirmen 88 .. 164 157 97 65 39 
Offene Handelsgesellschaften 42 .. 56 40 17 18 22 
Kommanditgesellschaften 36 .. 16 22 7 4 11 
Gesellschaften mit beschr.Haftung 91 .. 58 76 8 5 41 
Aktiengesellschaften 3 .. - - - - 2 
Versieheruhgen a.G. - .. - - - - -
Juristische Personen (§ 33 l!GB) - .. - - - - -
Neueintragungen insgesamt 260 .. 294 295 129 92 115 
dagegen Löschungen 285 .. 280 116 236 2~ 1 82 

1 9 5 3 
Neueintragungen 

Einzelfirmen 81 .. 103 105 84 59 38 
Offene Handelsgesellschaften 29 .. 37 36. 28 12 17 
Kommanditgesellschaften 25 .. 19 15 14 4 18 
Gesellschaften mit beschr.Haftung 74 .. 52 50 9 8 34 
Aktiengesellschaften 2 .. - 1 - - -
Versicherungen a.G. ~ .. - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - .. - - - - -
~eueintragungen insgesamt 211 .. 211 207 135 83 107 
dagegen Löschungen 299 .. 333 158 342 288 94 

1 9 5 4 Neueintragungen 

Einzelfirmen 64 27 93 122 103 75 37 
Offene Handelsgesellschaften 36 8 40 27 34 13 19 
Kommanditgesellschaften 22 - 22 29 15 4 5 
Gesellschaften mit beschr.Haftung 87 4 55 53 21 10 26 
Aktiengesellschaften 3 - - - - - 1 
Versicherungen a.G. - - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - .- - - - - -
Neueintragungen insgesamt 212 39 210 231 173 102 88 
dagegen Löschungen 274 - 300 115 210 195 62 

1) Erstmalig 1954 gemäß " Gesetz über die Kaufmannseigenschaft von Handwerkern" vom 31.i>:ärz 1953. 

Quelle: Handelskammer Hamburg. 

DIE NEUEINTRAGUNGEN UND 
LÖSCHUNGEN VON FIRMEN IM 
HANDELSREGISTER 1951-1954 

[§] 1951 IIIDJ 1952 
illillTIJ 1953 ~ 1954 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 

B9.nken 
und 

Versiehe 
rungen 

8 
1 
-
3 

13 
-
-

25 
25 

3 
1 
-
2 
4 
-
-

10 
20 

8 
2 
2 
9 
3 
2 
1 

27 
9 

Son- Ins-
stige gesaot 

17 635 
5 201 
4 100 

38 320 
1 19 
- -
- -

65 1 275 
82 1 317 

6 479 
7 167 
- 95 

22 251 
- 7 
- -
- -

35 999 
42 1 576 

4 537 
5 184 
2 101 

29 294 
- 7 - 2 
- 1 

40 1 126 
27 1 192 
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B Verkehr 

Schiffsverkehr und Güterumschlag des Hafens Hamburg1l 

ci) Seeschiffahrt 

12. Der Bestand der im Hafen Harnburg beheimateten Seeschiffe (zu Handelszwecken) Ende 1954 

Seeschiffe 

davon 

Schiffsgrößen überhaupt Schiffe 
Dampfschiffe l.lotorschiffe mit Hilfsantrieb 

bzw, ohne Antrieb 

Zahl BRT Zahl BRT Zahl BRT Zahl BRT 

unter 100 BRT 183 13 776 - - 80 6 501 103 7 275 
100 bis II 300 II 359 68 674 1 234 296 59 646 62 e 794 
300 II II 500 II 79 32 163 2 856 72 29 511 5 1 796 
500 II II 1 000 II 105 84 105 29 24 911 74 57 582 2 1 612 
000 II II 1 500 II 78 100 207 30 39 463 48 60 724 - -500 II II 3 000 II 117 268 865 45 98 014 72 170 851 - -;i 000 II II 5 000 II 55 223 170 16 67 907 39 155 263 - -

~· 000 
II II 7 500 II 57 349 281 19 121 353 38 227 928 - -I' 500 II II 10 000 II 14 124 492 2 17 827 12 106 665 - -10 000 II II 12 500 II 4 45 624 - - 4 45 624 - -1 <' 500 BRT und darüber 5 68 685 1 17 252 4 51 433 - -

Insgesamt Ende 1954 1 056 1 379·042 145 387 837 739 971 728 172 19 477 

Dagegen 1953 1 017 1 124 319 . . . . . 
1952 934 842 445 . 
1951 852 640 874 
1950 816 410 733 . 
1949 688 223 586 . 
1936 1 294 2 002 379 . . . 

1) Weitere Einzelheiten sind dem Jahrbuch des Handelsstatistischen Amts Hanburg zu entnehmen. 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr, Abteilung Seeverkehr. 

13. Der Güterumschlag (Seeverkehr) in der Gliederung nach Massen-, Sack- und Stückgütern 
1936, 1950, 1953 und 1954 

,(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1936 1950 1953 1954 1936 1950 1953 1954 

!v;assengut 9 221 222 5 137 186 7 931 9~0 10 106 731 2 073 894 1 724 014 2 219 228 2 995 570• 
Sackgut 1 307 141 445 951 638 338 705 655 , 673 316 609 583 1 287 440 1 457 444 
Stückgut 4 304 580 1 834 404 2 586 120 3 151 661 3 492 364 1 231 817 1 815 660 2 244 255 

Insgesamt 14 832 943 7 417.541 11 156 4~8 13 964 047 7 239 574 3 565 414 5 322 328 6 697 269 

·,.:uelle r Handelseta tis tisches Amt Hamburg. 

. . . . . 

. 

169 

14. Der Anteil der deutschen Häfen am seewärtigen Güterverkehr des Bundesgebiets 1936 sowie 1950- 1954 

Häfen 1936 1950 1951 1952 1953 1954 

1000 t vH 1000 t vH 1000 t vH 1000 t vH 1000 t vH 1000 t vH 

Insgesarn.t 41 541 100 27 433 100 34 602 100 39 055 100 38 517 100 45 057 100 

davon: 
Harnburg 22 013 53,1 10 983 40,0 14 228 41,1 15 247 39,0 16 479 42,8 20 661 45,9 
Bramische Häfen 6 776 16,3 5 945 21,7 8 142 23,5 9 739 24,9 9 884 25,6 9 794 21,7 
Emden 7 943 19,1 4 954 18' 1 5 394 15,6 6 550 16,8 5 193 13,5 6 309 14,0 
Brake 318 o,8 821 3,'0 1 230 3,6 1 400 3,6 954 2,5 1 412 3,1 
Nordenharn 1 162 2,8 1 394 5,1 1 868 5,4 1 937 5,0 1 522 4,0 1 913 4,2 
Lübeck 2 161 5,2 1 499 5,5 1 839 5,3 2 034 5,2 1 877 4,9 2 295 5,1 
Lbric;e Häfen 1 108 2,7 1 837 6,6 1 901 5,5 2 148 5,5 2 608 6,7 2 673 6,0 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr - Abt, Seeverkehr • 
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Flaggen 
(Heimatstaaten 
der Schiffe) 

Deutsche Flagge 
dar. im Auslandeverkehr 

Fremde Flaggen 

Ägypten 

Albanien 
Argentinien 

Belgien 

Brasilien 

Bulgarien 

Canada 
. Chile 

China 

Columbien 
Costarica 

Dänemark 
Ecuador 
Finnland 

Frankreich 
Griechenland 

Großbritannien 
Honduras 
Indien 
Indonesien 

Irland 

Island 

Israel 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 

Korea 

Libanon 
Liberia 

Marokko 
Monaco 
Nicaragua 

Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Pakistan 

Panama 

Peru 
Polen 1) 

Portugal 

Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Südafrikanische Union 

Syrien 
Türkei 
UdSSR 2) 

Uruguay 

USA 

Angekommene Schiffe 
insgesamt 

15. Der Schiffsverkehr zur See nach Flaggen 1936 sowie 1952 -1954 
(angekommene SchiHe) 

1 9 3 6 1 9 5 2 1 9 5 3 

Schiffe NRT vH Schiffe NRT vH Schiffe NRT vH 

10 885 9 554 600 50,5 7 921 2 660 846 18,7 8 396 3 509 044 21,8 

. . . 4 454 1 953 888 14,6 4 916 2 735 128 18,2 

5 403 9 367 832r 49,5 5 871 11 555 826 81,3 6 380 12 558 753 78,2 

5 10 583 0,1 2 1 858 o,o 5 5 720 ö,o 

- - - - - - - - -
- - - 51 236 106 1,7 45 188 216 1,3 

39 33 840 0,2 38 129 010 0,9 47 164 018 1,0 

21 86 402 0,5 28 84 618 0,6 29 86 633 o,6 
·-· - - - - - - 1 2 262 o,o 

- - - 13 60 105 0,4 10 42 232 0,3 

2 2 148 o,o 16 77 836 0,5 16 77 791 0,5 

- - - - - - 2 8 743 0,1 

- - - - - - 1 2 153 o,o 

- - - 8 7 863 0,1 f2 28 015 0,2 

593 470 305 2,5 715 590 462 4,2 1 127 819 681 5,1 

- - - - - - - - -
26 21 002 0,1 71 90 815 0,6 94 113 281 0,7 

123 316 455 1,7 212 704 761 5,0 224 815 223 5,1 

52 108 367 o,6 50 168 064 1,2 43 142 210 0,9 

1 651 2 893 118 15,2 1 33.6 3 054 427 21,6 1 423 3 260 820 20,3 

- - - 13 26 300 0,2 1 231 o,o 

- - - 23 112 555 o,8 38 165 066 1,0 

- - - - - - 1 241 o,o 

- - - - - - 12 7 430 o,o 

40 27 466 0,1 43 30 168 0,2 51 46 029 0,3 

- - - 14 19 376 o, 1 17 37 935 0,2 

62 136 913 0,7 88 365 678 2,6 84 320 911 2,0 

28 131 235 0,7 13 59 991 0,4 32 134 775 o,8 

6 17 019 0,1 32 56 127 0,4 32 52 214 0,3 

- - - - - - - - -
- - - - - - - - -
- - - 9 27 369 0,2 16 68 557 0,4 

- - - 7 4 599 o,o 7 7 952 . 0,1 

- - - - - - 2 3 978 o,o 

- - - - - - - - -
1 156 1 574 879 8,3 1 441 1 987 002 14,0 1 373 2 295 100 14,3 

778 1 268 727 6,7 596 1 282 687 9,0 589 1 498 224 9,3 

7 934 o,o 2 6 990 o,o - - -
- - - - - - 1 4 156 o,o 

49 256 309 1,4 81 397 178 2,8 56 269 623 1,7 

- - - 1 376 o,o - - -
26 9 376 o,o 102 104 558 0,7 110 86 027 0,5 

43 74 849 0,4 37 68 594 0,5 63 117 274 0,7 

- - - 3 6 831 o,o 1 2 361 o,o 

365 356 220 1,9 559 813 022 5,8 605 875 074 5,5 

- - - 29 43 049 0,3 21 25 000 0,2 

1 2 013 o,o 34 72 398 0,5 9 14 898 0,1 

- - - 5 18 530 0,1 9 47 815 0,3 

- -. - - - - 1 554 o,o 

- - - 22 55 882 0,4 36 98 098 o,6 

143 272 476 1,4 - - - 1 3 670 o,o 

- - - 2 5 640 o,o 1 2 787 o,o 

187 1 297 196 6,9 175 785 001 5,5 132 615 775 3,8 

16 288 18 922 432r 100 13 792 14 216 672 100 14 776 16 067 797 100 

1 9 5 4 

Schiffe NRT 

8 581 4 650 039 

5 389 3 722 038 

7 194 14 645 546" 

8 11 945 

- -
60 267 219 

71 215 471 
21 63 169 

- -
1 4 308 

15 72 976 

- -
9 19 368 

13 46 854 
1 303 958 750 

- -
79 74 808 

243 847 762 

48 146 311 
1 559 3 723 955 

7 18 243 

30 132 349 

4 8 189 

43 14 636 

70 66 399 
18 49 140 

102 380 404 

78 340 588 
40 78 147 
1 4 551 
1 428 

34 158 996 

7 7 521 

3 5 967 
2 2 277 

1 541 2 672 847 

719 1 857 112 

- -
- -

87 430 810 

- -
133 120 200. 

60 106 856 

- -
541 670 791 

29 49 441 
21 38 675 
6 31 440 

- -
32 72 798 
13 28 119 

- -
142 645 726 

15 775 19 295 585 

1) einschließlich Danzig 1m Jahre 1936.- 2) einschließlich Estland, Lettland und Litauen im Jahre 1936. 

Quelles Handelsstatistisches Amt Hamburg. 

vH 

24,1 

20,7 

75.9 

o, 1 

-
1,4 
1,1 

0,3 

-
o,o 

0,4 

-
o,1 

0,2 

5,0 

-
0,4 

4.4 
o,8 

19,3 
0,1 

0,7 
o,o_ 

o, 1 

0,3 
0,3 
2,0 
1,8 
0,4 
o,o 
o,o 
o,8 
o,o 
o,o 
o,o 

13,9 
9,6 

-
-

2,2 

-
0,6 

0,6 

-
4,5 
0,3 
0,2 
0,2 

-
0,4 
o,1 

-
3,3 

100 
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16. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten 1936 sowie 1952-1954 

(Mengen in t) 

E m p f a n g V e r s a n d 
Güterarten 

19:56 1936 1952 1953 1954 1952 1953 1954 

Nahru:ngs- u:nd Genu:ßmit te 1 4 026 647 2 994 869 2 986 600 4 244 840 2 102 1)5 589 019 672 568 957 076 

davon: 

Fische,auch Zuberei-
tu:ngen 207 152 60 218 66 309 86 540 42 240 10 22) 13 244 16 946 

Fleisch,auch Zuberei-
tu:ngen 37 772 43 617 55 285 87 251 8 714 16 612 31 796 31 442 

Milch und Rahm - - - - 167 - - -
Eier 13 508 6.168 5 737 11 108 14 475 1 207 229 
Getreide 461 769 1 1)2 847 690 995 1 574 212 400 oQ41 13) 699 87 276 204 253 
Reis 169 215 29 416 34 763 45 277 46 921 2 744 1 640 4 172 
Hülsenfrüchte 110 034 68 668 50 959 74 497 53 273 8 588 7 379 11 097 
Gemüse 42 086 21 040 28 442 34 384 26 914 3 194 457 1 359 
Obst und Südfrüchte 435 151 341 640 445 472 527 777 66 745 13 593 14 567 19 )31 
Kartoffeln 5 816 2 813 6:52 4 328 16 026 3 322 17 238 13 551 
Zuckerrüben - - - - 2 - - -
Ölsaaten,Ölfrüchte 1 070 560 450 793 617 883 715 954 107 782 16 803 11 285 13 714 
Kaffee 214 418 57 413 85 921 86 585 73 025 6 271 9 788 9 562 
Rohtabak 

~~ 
65 820 48 613 56 882 43 441 23 984 1 9:57 2 4:5:5 2 012• 

Tee 5 052 6 522 13 85:5 . 1 :5:54 1 687 8 :549 
Kakao 70 126 90 545 90 659 . 3 536 3 874 4 855 
Milcherzeugnisse 63 1)9 29 154 45 464 41 240 12 954 21 438 18 915 17 736 
Speisefette,außer 

Butter 17 791 56 256 29 326 27 819 11 410 1 040 1 )07 2 484 
Andere tierische und 
pflanzl.Fette u:nd Öle 280 642 168 416 221 444 2)3 337 136 001 30 049 57 646 56 055 
!loggen- und Weizen-

mehl 28 005 15 920 18 58) 5 515 94 064 10 172 7917 13 336 
Malz 9 392 16 581 12 255 )2 620 82 980 15 749 27 734 37 521 
Stärke 21 053 6 990 4 512 2 869 53 260 3 30) 2 734 5 055 
Rohzucker 6 558 26 153 47 018 - 21 875 6 499 3 251 -
Verbrauchszucker 5 516 56 504 35 607 10 242 171 135 170 344 116 857 202 234 
Wein,Most 30 920 14 8:56 18 066 25 597 11 078 2 298 3 767 4 111 
Bier 5 803 19 654 16 035 11 044 27 468 38 918 35 799 29 518 
Spiritus 1 647 49 6 177 3 415 148. 3 632 42 
Andere Nahrungs- und 

Genußmitttel 245 057 88 217 90 166 154 145 102 327 11 499 16 124 28 310 
Futtermittel 477 823 157 715 205 600 304 543 496 859 55 705 174 014 219 802 

Rohstoffe und Halbwaren 9 96) 180 7 376 097 7 523 453 9 028 819 ' 022 069 2 737 897 ' :568 161 4 10:5 849 

davon: 

Tierische und pflanzl 
377 069 115 630 :56 650 50 846 Rohstoffe 415 127 242 971 305 430 28 571 

Erze 485 488 673 795 718 801 697 832 36 651 62 656 6:5 772 102 928 
Steinkohlen,Koks,Torf 3 029 188 2 842 69:5 2 606 311 2 541 792 61 772 461 036 378 838 362 995 
)l;ineralöle ' 109 811 2 798 557 2 934 092 4 176 315 754 908 441 278 490 634 1 005 910 
Steine,Erden Binde-

mittel, Schutt 75 995 54 124 85 766 73 013 199 842 522 613 652 675 7:58 584 
A.ndere mineral. Roh-

stoffe 766 104 178 871 99 057 187 450 287 936 120 579 126 500 1:50 897 
Iiüngemittel 228 124 2 867 48 099 46 658 783 610 5:57 570 1 098 089 1 096 612 
Pflanzl,Gerbstoffe 35 :569 7 770 10 078 9 878 7 124 273 :597 761 
Häute und Felle 182 066 94 894 89 988 79 226 45 606 :5 :555 4 25? 5 :587 
\I' olle 101 047 15 795 26 097 33 273 35 441 7 879 8 873 10 99:5 
rlaumwolle 2:50 555 56 127 78 589 90 26:5 60 589 14 45:5 19 822 21 907 
Andere Spinnstoffe 192 787 76 177 67 534 73 472 73 971 23 156 18 747 22 405 
Garne 16 115 1 717 :5 040 4 072 13 046 4 842 7 728 9 140 
J,umpen 15 :5:58 1 70:5 2 :56:5 2 869 10 06:5 2 286 2 431 2 213 
~:tammholz 227 120 116 412 163 120 241 682 83 252 15 925 15 478 40 871 
Papierholz,Faserholz 24 477 1 209 282 4 115 :56 - 1 5 
Grubenholz - - - - 1 258 - 603 

1) für 1936 in "Andere Nahrungs- u:nd Genußmittel" enthalten.-
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Noch: 16. 

Güterarten 

Noch: Rohstoffe u.Halbwaren 

Anderes unbearbeitetes 
Holz 

Hölzerne Schwellen 
ßchnittholz 1 Sperrholz 
Zellstoff, Holzschliff 
R~beisen 1 BisenlegierunJen 
Halbzeug aus Stahl 
Eisenschrott 
Rohkupfer 1 Legierungen 
Rohzink, Legierungen 
Rohblei 1 Legierungen 
Rohe Leichtmetalle 
Andere rohe NE-Metalle 
Altmetalle,Abfälle 

~'ertig"l~aren 

davon: 

Schwefelsäure 
Soda, ii tzna tron 
Farbstoffe 1 Farben 1 Lacke 
Andere chem. 3rzeugnisse 
Leder 
Holzwaren 
Papier, Pappe 
Betonwaren 
Künstl. Steine, Platten 
Andere Stein- und Porzel-

lanwaren 
Glas- 1 Glaswaren 
Eisenbahnoberbauzeug 
Stab- und Formeisen 
Bleche und Platten aus 

Eisen 
Röhren und Hehre aue Eisen 
~isen- und Stahldraht 
Andere Gießerei- und 1/alz-

Werkerzeugnisse 
Bauwerkteile aus Eisen 

und Stahl 
Andere Eisen-und Stahl-

waren 
i·.:aschinen, Apparate 
NE-Metallhalbzeug 
NE-Metall waren 
Fahrzeuge aller Art 
Andere Industrieerzeug-

nisse 

tlbrige Waren 

davon: 

Sammelgut 
Umzugsgut 
Besatzungsgut 
Liebesgaben 2) 
Lebende Tiere 

Der Güterverkehr zur See nach Güterarten 1936 sowie 1952-1954 

(Mengen in t) 

8 m p f a n g V e r s a n d 

1936 1952 1953 1954 1936 1952 1953 1954 

10 155 989 1 262 2 565 982 40 324 309 
2 570 1 377 1 446 150 120 - 266 44 

221 356 75 148 76 736 108 925 154 597 66 583 103 819 100 930 
207 423 21 537 36 982 67 815 209 779 10 388 19 548 37 815 

32 403 . 10 907 8 378 12 754 9 827 6 192 4 651 4 744 
418 31 82 7 999 347 1 714 444 16 748 15 729 30 418 16 224 22 794 327 471 239 827 290 160 

185 546 64 616 94 557 100 654 29 175 57 891 47 622 39 624 
17 382 1 211 769 1 520 1 984 2 065 2 947 1 824 
40 723 3 555 4 423 20 -108 6 660 11 819 10 408 11 480 
10 272 1 068 1 843 2 511 3 113 1 113 4 981 5 839 
18 236 4 873 6 156 6 643 7 308 2 465 1 962 3 006 
57 237 9 374 21 754 49 964 5 253 4 793 5 205 3 773 

811 051 309 237 354 606 423 983 2 095 672 1 017 061 1 223 857 1 581 939 

1 124 3 - - 765 411 380 308 
14 202 4 012 3 396 7 657 83 936 6 058 7 785 10 005 
22 591 8 533 6 510 9 689 34 889 13 390 17 433 25 947 

187 846 53 200 68 389 112 234 220 722 74 908 127 963 203 101 
2 202 968 968 1 i52 3 355 272 328 573 
6 871 887 1 830 2 200 12 246 18 206 8 586 11 475 

217 552 72 780 90 616 116 303 438 167 68 134 129 610 162 673 
2 781 690 471 5 10 617 16 652 14 490 13 636 

24 931 18 217 13 290 6 720 57 368 30 186 35 969 42 556 

2 568 631 957 1 262 36 057 14 796 16 049 24 253 
2 673 807 8il4 1 027 145 076 54 097 74 516 90 467 

12 042 1 601 1 854 2 432 6 865 504 1 585 2 205 
57 471 22 318 27 530 30 642 81 104 37 913 25 843 50 037 

57 807: 38 680 66 859 23 323 55 368 29 893 43 975 38 528 
20 307 5 359 5 152 3. 114 84 778 37 789 61 005 70 913 
23 372 5 874 6 709 9 493 46 654 26 632 36 471 44 632 . 
1 432 1 137 1 7 41 1 396 7 635 2 278 2 668 2 382 

3 555 1 855 1 207 560 15 228 19 859 23 174 20 854 

28 630 5 238 4 831 7 222 222 079 138 357 138 142 177 622 
27 569 18 333 20 603 22 886 217 936 220 853 218 405 236 476 
8 311 7 751 2 317 10 972 55 466 12 482 13 347 17 910 
4 092 929 797 2 049 33 342 14 691 18 513 30 968 

12 293 8 006 2 465 4 899 41 687 71 255 83 836 118 505 

68 829 31 428 25 230 46 746 184 332 107 445 123 784 185 913 

32 065 161 236 291 789 266 405 19 698 62 013 57 742 54 405 

- 4 513 4 593 4 279 - 6 158 5 120 3 684 
32 065 4 860 5 787 10 775 19 695 11 517 12 265 10 961 - 140 919 266 582 236 994 - 44 240 40 259 39 674 - - .; - - - - -. 10 944 14 827 14 357 . 98 98 86 

Insgesamt 14 832 943 10 841 439 11 156 448 13 964 047 7 239 574 4 405 990 5 322 328 6 697 269 

. 2) für 1936 nicht ermittelt. 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Harnburg, Vergleichsjahre aus der· Reichs- bzw. Bundesstatistik. 



17. Der Güterverkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1936 sowie 1952 -1954 

Ver~~;~}lrsbezirke 
1936 

B u n d e e g e b i e t 1 342 715 

da VOll 

Lübeck 
Schleswig-holet, Ostseegebiet 
Un·terelbegebiet und schles- } 
wig-holstein, Nordseegebiet 
Un·terwes.ergebiet 1) 
Br<lmen:s tad t 
Emäen 
Ja<le- und Huntegebiet sowie 
di<l ostfriesischen Inseln 
No:rdwestdeutsches \Vasser
sto~aßengebiet 
Rhoingebiet 

Sowjet:lsche Besatzungszone 

Deutsche Gebiete unter polnischer 
VerwaHung 

Deutsche Gebiete unter sowjeti
scher Verwaltung 

32 390 

34 105 

168 677 
770 392 

15 441 

51 528 
270 182 

39 713 

68 932 

137 219 

(Mengen in t) 

Empfang 

1952 

840 466 

250 
41 461 

13 526 
56 392 
87 086 

401 247 

12 467 

118 915 
109 122 

20 680 

2 262 

1953 

729 366 

297 
40 680 

10 626 
20 955 

r137 855 
210 897 

27 103 

174 230 
106 723 

3 771 

35 883 

1954 

725 488 

707 
28 743 

7 606 } 
56 170 

111 936 
264 852 

21 101 

138 392 
95 981 

89 439 

1936 

797 328 

43 197 

97 758 
325 451 

34 882 

55 652 

26 598 
213 790 

89 048 

160 525 

326 823 

Versand 

1952 

530 021 

57 098 
65 065 

30 538 
50 894 
82 970 

5 478 

3 113 

85 279 
149 586 

2 182 

3 498 

1953 

468 250 

6 556 
41 572 

20 148 
r66 916 

r113 112 
1 328 

11 129 

89 207 
118 282 

5 577 

351 

173 

1954 

539 948 

6 404 
49 549 

25 041 
88 638 

156 598 
5 228 

9 661 

114 525 
84 304 

9 967 

26 353 

A u s 1 a n d 13 244 364 9 978 031 10 387 428 13 145 351 5 865 850 3 870 289 4 848 150 6 121 001 

Ostsee1~ebiet und Nordeuropa mit 
Grönlrutd und der Nordküste Asiens 1 253 784 724 542 793 541 936 307 1 528 559 1 021 743 1 282 096 1 493 950 

davon 2) 
Polen ) 
UdSSR an der Osteee 3 
Filmland 
Schweden 
Dänemark Wl der Ostsee und am } 
Ka·~tegatt 
Dänemark an der Nordsee 
Island, Färöer, Grönland 
Nol~wegen 
UdSSR am Eismeer und am 
\Ve:Lßen Meer 

Rhein~tbiet, Nordwesteuropa, 
Mittelneergebiet mit den angren-

44 676 
146 346 
193 715 
249 387 

226 134 

354 369 

39 157 

33 908 

69 603 
187 54~ 

266 308 
7 421 
7 776 

151 978 

36 394 
21 958 
81 001 

211 866 

261 466 
10 118 
15 443 

155 295 

42 057 
22 301 

103 254 
270 763 

278 494 } 
11 726 
18 576 

189 136 

56 258 
185 327 
155 372 
334 519 

564 108 

213 032 

19 943 

27 649 
317 

89 192 
250 013 

496 237 
61 890 
20 802 
75 643 

27 558 
621 

72 693 
322 196 

638 713 
82 872 
32 089 

105 354 

48 527 
298 

82 278 
383 021 

675 972 
93 019 
33 782 

177 030 

23 

zenden atlantischen Gebieten 4 510 373 r3 430 558 4 440 105 5 040 435 1 922 284 r1 218 823 1 367 792 1 938 094 

davon 
Schweiz 
Der Rhein im Elsaß 
El!laß und Lothringen 
Fre.nkreioh am Kanal und am 
Atlantischen OzeWl 
Frankreich am Mittelmeer 

Belgien ohne Antwerpen 
An1;werpen 

NiEtderlande ohne Rotterdam 
Rotterdam 

} 55105 

} 157 167 

} 526 923 

62 628 
3 168 

2 150 
79 883 
81 916 

285 000 

796 

76 189 
8 163 

16 299 
88 865 

136 292 
439 151 

102:406} 
6 320 

4 056 } 
76 128 

100 643 } 
431 589 

29 050 

210 791 

604 907 

Grc•ßbri tWlnien an der Nordsee } 
und am Kanal 
Grctßbri tannien (Westküste) 2 
uni! Nordirland 
Irl.an<l . 

649 095 
624 664 

115 445 
1 584 

936 844 

162 988 
3 164 

:~~ ::: } 704 843 
9 124 

16 836 29 756 Nordspanien am Atlant, Ozean } 
Spanien am Mittelmeer und am 241 720 

33 390 } 

Golf von Cadiz 
Portugal mit den Azoren und 
Macteira 
Ite.lien und Triest 
JuE:oslawien und Albanien 
Grl.echenland 
Türkei 
Syrien, Libanon, Cypern und 
Israel-
Ägypten am Mittelmeer 
Nordafrika am Mittelmeer 

75 426 
202 367 

25 616 
136 323 
203 424 

307 319 

33 903 
r37 831 
10 983 
38 638 
87 894 

331 204 

39 502 
50 370 
23 270 
54 137 

156 249 

225 098 

34 035 
75 902 
38 980 
54 750 

126 991 

63 800 1 540 100 1 842 160 2 539 920 
40 253 13 760 21 195 37 903 

133 154 r86 456 19 509 72 898 

60 792 

57 843 
57 915 
4 033 

65 686 
~7 205 

21 400 
39 704 
28 115 

171 

3 

15 665 
626 

1 254 
24 408 

19 624 
164 451 

547 948 

131 210 
34 930 
22 865 

9 000 

29 642 
20 552 

7 567 
15 292 
56 769 

27 528 
66 257 
r2 659 

66 

2 

9 534 
1 639 

7 724 
47 970 

47 985 
150 296 

460 833 

116 831 
38 908 

14 996 

r24 307 

60 643 
r119 168 

20 383 
43 677 
80 776 

42 667 
35 779 
23 408 

25 791 
2 082 

6 584 
35 329 
47 276 

442 256 

695 659 

172 249 
73 427 
22 669 

7 537. 

73 066 
75 761 

2 843 
40 522 
71 510 

72 017 
55 231 
16 061 

1) 19;.6 BTemische Häfen,- 2) 1936 einschließlich Danzig.- 3) 1936 einschließlich Estland, Lettland, Memelland. 
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Noch: 17. Der Güterverkehr z:ur See nach Verkehrsbezirken 1936 sowie 1952-1954 

(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Verkehrsbezirke 

1936 1952 1953 1954 1936 1952 1953 1954 

Elbe-, Donau- und Schwarzmeer-
gebiet 1 050 386 48 053 68 160 119 519 47 975 130 - 3 014 

davon 
Bulgarien 44 715 4 514 28 572 81 381 16 648 130 - 2 626 
Rumänien 760 418 19 779 3 656 36 722 5 375 - - 388 
UdSSR am Schwarzen und 8m 
Kaspischen Meer 245 253 23 760 35 932 1 416 25 952 - - -

Nordamerika (ohne Grönland) 1 496 213 2 988 747 2 245 119 2 310 141 613 152 294 404 351 897 355 096 
davon 

Kanada am Atlantik } 65 928 r291 388 238 903 233 632 } 38 376 r78 923 114 642 147 892 
Kanada am Pazifik r3 054 861 11 760 r73 663 10 733 
USA am Atlantik 

} 1 
2 321 320 1 580 274 1 594 216 } 174 815 203 432 173 287 

USA am Golf von Mexiko 430 285 314 383 376 981 414 441 574 776 32 610 21 193 11 011 
USA am Pazifik 58 602 48 100 56 092 7 983 11 967 12 173 

Mittelamerika 1 367 597 r44 531 82 997 57 168 167 238 r98 211 114 224 142 775 
davon 

Mexiko am Golf von Mexiko } 407 429 7 151 7 138 18 504 } 45 160 13 835 14 664 22 196 
Mexiko am Pazifik 81 141 1 880 6 160 322 

Die Antillen 

) 
r27 953 54 065 

9 524) r39 477 54 822 75 094 
Mittelamerika am Karibischen 960 168 122 078 Meer r6 769 12 558 12 120 r4 500 8 718 6 822 
Mittelamerika am Pazifik r2 577 9 095 15 140 r40 393 35 860 38 341 

Südamerika 1 288 477 r1 155 102 992 820 1 757 493 499 856 r478 097 540 005 558 139 
davon 

Nördliches Südamerika am 

) Atlantik 196 235 r710 348 642 028 
700 "' ) 167 127 r45 716 69 582 93 965 

Nördliches Südamerika am 
Pazifik 32 932 55 113 93 712 23 972 41 917 49 330 
Brasilien 300 160 83 878 102 355 187 991 161 830 223 852 322 483 256 216 
Argentinion und Uruguay 508 820 214 884 119 666 663 471 130 379 165 759 76 319 130 354 
Chile 283 262 113 060 73 658 111 454 40 520 18 798 29 704 28 274 

Afrika (ohne Mittelmeergebiet) 794 614 r591 912 606 774 836 356 332 152 r256 807 315 727 510 196 
davon ''""'" .. ........ ... l 4>r268 365 ~) Marokko bis Nigeria 661 582 217 570 '" "' ) 133 831 r98 673 116 253 184 959 

"Afrika am Atlantik von Kame-
run bis Deutach-Südwestafrika r132 187 204 380 230 990 r25 814 34 666 89 486 
Südafrikanische Union 31 759 46 716 50 395 88 933 97 637 56 542 87 742 119 714 
Ostafrika } 101 273 r115 867 73 806 95 419 } 100 684 r48 183 4~ 733 68 166 
Afrika am Roten Meer r28 777 60 623 58 782 r27 595 30 333 47 871 

Asien (ohne Mittelmeer-~ Schwarz-
meer- und Eismeergebiet 1 434 759 934 409 1 101 903 1 897 475 712 522 458 755 822 050 1 028 316 

davon 
Arabien und Irak } 47 800 248 397 41 654 768 581 } 38 700 43• 559 127 579 182 920 
Iran 35 333 66 030 56 120 21 665 42 716 56 698 
Vorderindien und Ceylon 429 800 163 917 335 973 257 066 158 466 142 664 142 551 191 131 
Hinterindien } 457 684 121 151 115 272 133 660 } 137 329 66 590 98 659 105 899 
Die Sunda-Inseln 87 752 129 966 217 204 59 106 80 194 153 703 
Japan 407 078 57 376 50 580 27 048 163 011 66 897 219 660 252 687 
China und Formosa } 92 397 149 085 232 213 273 743 } 215 016 58 274 100 328 75 119 
Mandschurei und Korea 71 398 130 215 164 053 - 10 363 10 159 

Australion und Ozeanien 48 161 60 177 56 009 190 457 42 112 43 319 54 359 91 421 
davon 

Australion und Neuseeland 48 161 60 177 55 799 189 510 42 112 43 319 54 359 91 365 
Die Ozeanischen Inseln - - 210 947 - - - 56 

Insgesamt 14 832 943 10 841 439 11 156 448 13 964"047 7 239 574 4 405 990 5 322 328 6 697 269 

.4) 1952 einschließlich Marokko, französische und Tangerzone. 
Quelle: Handelsstatistisches Amt Hamburg; Vergleichsjahre aus der Reichs- bzw. Bundesstatistik. 
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b) Binnenschiffehrt 

18. Der Bestand der in Harnburg beheimateten Fluß- und Hafenfahrzeuge am 1. Januar 1954 

Flußfahrzeuge Hafenfahrzeuge 
Größenklassen nach der (Leichter, Prähme, ,)chuten, 

Tragfähigkeit Motorschiffe Schleppkähne Motorschuten 
in Tonnen Tragfähigkeit Zahl Maschinenstärke Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit Maschinenstärke 

Tonnen PS Tonnen Tonnen PS 

1.1.1954 

Fahrzeuge 

unter 100 ß3 5 813 4 220 16 1 107 1 047 71 979 1 361 
101 - 200 92 13 734 7 970 18 2 718 1 053 145 298 1 184 
201 - 250 39 8 900 3 750 29 6 812 237 53 121 186 
251 - 350 100 30 071 14 633 55 15 954 127 36 693 290 
351 - 400 29 10 842 5 520 28 10 543 } 27 11 510 
401 - 600 80 37 829 20 340 125 62 697 
601 - 700 30 19 861 10 180 116 74 543 

} 701 - 900 67 53 144 27 855 99 76 820 10 7 413 901 - 1 000 36 33 337 16 325 33 31 150 . 
über 1 000 - - - 37 41 625 

Insgesamt 1.1.1954 556 213 531 110 793 556 323 969 2 501 326 014 3 021 

Dagegen 1.1.1953 510 187 017 97 466 539 314 450 2 422 315 571 2 724 
1.1.1952 506 169 191 88 589 578 340 274 2 472 322 031 2 515 
1,1.1951 410 125 351 65 862 577 339 846 2 462 320 043 2 451 

1.1.1936 274 77 934 . 1 428 812 839 5 890 619 7.60 . 
I 

Quelle• Statistisches Bundesamt. / 

19. Der Binnenschiffsverkehr nach Heimatstaaten der Schiffe 1936, 1953 und 1954 

Angekommene Schiffe Abgegangene Schiffe 

Heimatstaaten 1936 1953 1954 1936 1953 
der Schiffe Trag- Trag- Trag- Trag- Trag-

Zahl fähigkeit Zahl fähigkeit Zahl fähigkeit Zahl fähigkeit Zahl fähigkeit 
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen 

Von der Niederalbe Nach der Niederalbe 

Bundesrep·~blik Deutschland 1) 13 245 1 721 592 9 193 1 498 597 9 305 1 674 398 12 185 1 362 528 8 781 1 279 784 
Niederlan·ie 30 8 577 48 31 600 37 22 750 14 4 552 - -Großbritannien - - 3 1 958 3 2 634 - - - -Dänemark - - - - - - - - - -
Schweden - - - - - - - - - -
Norwegen - - - - - - - - - -
Tscheohos:towakei 5 3 275 - - 4 2 606 - - - -
Schweiz - - - - 1 935 - - - -
Insgesamt 13 280 1 733 444 9 844 1 532 155 9 350 1 703 323 12 199 1 367 080 8 781 1 279 784 

Von der Oberelbe Nach der Oberalbe 

Bundesrep11bl~k Deutschland 1) 20 096 7 381 337 14 243 3 798 507 12 529 3 329 681 20 327 7 601 807 13 970 3 758 800 
Sowjetzon·~ 2 758 521 269 811 528 560 769 526 984 
Tscheohoslowakei 933 648 240 857 603 495 891 604 245 935 647 906 845 594 218 
Niederlanole 447 292 800 - - - - 438 288 095 - -
Belgien ) - - - - - - - - - -Polen 3 11 4 107 - - - - 9 3 249 - -
Insgesamt 21 487 8 326 484 15 858 4. 923 271 14 231 4 462 486 21 709 8 541 057 15 584 4 880 002 

1) 1936 D"uteches Reich,- 2) 1936 in "Deutsches Reich" enthalten.- 3) 1936 einschließlich Danzig, 
Quelle• Hllndelsstatistisches Amt Hamburg. 

20. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Bezirken 1936 sowie 1952 -1954 
(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Verkehrsbezirke 

1936 1952 1953 1954 1936 1952 1953 

Inr..erhal b der Bundesrepublik 
nederelbe 351 146 502 042 494 643 400 914 513 167 624 471 487- 857 
C•berelbe bis Schnackenburg 756 116 753 352 1 083 711 1 244 304 97 632 942 182 607 48B 
w:i ttellandkanal - 39 820 79 523 2B7 550 - 17 640 6 613 

Auf.erhal b der Bundesrepublik 
~·est-Berlin 128 1B1 39 BOB 64 669 61 OB2 1 115 613 911 677 699 018 
Sowjetzone 2 2B9 269 335 737 363 211 402 090 2 354 983 1B6 424 282 983 
I•euteohe Gebiete unter 
;·olniecher Verwaltung 288 575 - - - 211 381 - -
~·schechoslowakei 461 412 179 632 1B9 092 276 641 453 129 205 682 262 795 

Insgesamt 4 274 699 1 850 391 2 274 B49 2 672 581 4 745 905 2 888 076 2 346 754 

Quelle• Handelsstatistisches Amt Hamburg, 

1954 

Trag-
Zahl fähigkeit 

Tonnen 

8 016 1 363 259 - -- -
1 193 - -- -- -- -

8 017 1 363 452 

12 514 3 254 009 
805 518 375 
916 627 865 
- -- -- -

14 235 4 400 249 

1954 

719 411 
602 093 

B1 337 

395 081 
381 359 

-
305 257 

2 4B4 53B 
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21. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Güterarten 1936 sowie 1952-1954 

(Mengen in t) 

Empfang Versand 
1
.'( arenbe zei chnungen 

1936 1952 1953 1954 1936 1952 1953 1954 

:Je.hrunes- und G~nußmittel 1 059 331 195 827 142 720 189 333 1 211 409 606 155 563 458 I 849 872 

da. von 

l'ische,auch Zuberei tg. 4 557 363 598 433 34 798 361 657 2 106 
Getreide 519 932 28 003 25 259 31 197 194 560 372 918 239 275 466 527 
Heis 380 133 1 861 408 63 842 2 234 19 364 17 793 
Hülsenfrüchte 4 845 98 610 75 35 268 13 907 8 907 11 204 
Gemüse, frisch 5 962 6 202 6 292 4 665 664 - 11 -
Obst und Südfrüchte, 
frisch 15 566 11 360 11 953 8 890 65 671 1 146 482 1 672 
Kartoffeln 5 315 832 1 438 1 905 43 - - -
Ölsaaten, Ölfrüchte 5 600 4 619 7 537 2 204 188 556 115 542 171 326 219 779 
!l'!i lc herzeugni sse 566 48 314 332 24 644 6 711 10 059 5 485 
Speisefette,außer Butter 153. 4 114 893 873 12 938 12 299 6 115 6 163 
Andere tierische und 
pflanzl. Fette und Öle 22 569 1 126 902 5 321 114 115 6 220 14 610 21 005 
Roggen- und Weizenmehl 60 150 120 100 9 027 77 378 5 412 16 382 10 149 
l;!alz 23 994 5 411 11 453 14 490 3 918 - 18 19 535 
Stärke 60 355 14 - - 13 859 - 1 067 -
Zucker 235 010 101 587 31 799 74 757 2 820 10 193 13 845 162 
Bier ' 12 926 2 345 4 246 5 222 2 222 1 131 1 027 632 
Andere Nahrungs- und 
Genußmittel 34 714 3 546 1 965 794 165 076 13 863 15 497 I 28 895 
Futtermittel 46 737 25 906 35 500 28 740 211 037 44 218 44 816 38 765 

Rohstoffe und Halbwaren 2 403 525 1 505 434 ·r 931 528 2 205 278 3 356 521 2 260 795 i 757 953 1 611 337 

davon 

Tierische und pflanzl. 
Rohstoffe 12 538 277 219 653 120 985 10 232 22 971 16 561 
~rze 59 007 3 291 . - 1 196 236 888 174 472 258 757 189 086 
}{ohlen 366 548 8 821 26 217 73 173 1 076 253 1 514 692 970 605 714 064 
I':ineral ()le 36 536 34 847 12 846 14 222 819 377 347 964 336 393 520 555 
Natursteine 127 357 4 580 7 194 15 696 12 886 - - -
l~rde,Kics,Sand 975 081 617 555 899 973 1 042 572 17 454 12 476 19 268 9 675 
Kalk und Gips, außer 
z·um Düngen 3 171 7 361 7 857 7 934 7 849 15 680 4 924 1 280 
Zement, !·.~örtel, 

Trümmerschutt 189 528 485 982 521 790 491 555 16 660 1 466 34 798 26 942 
Stein- und Siedesalz 52 506 4 450 2 847 3 636 1 600 - 60 -
Andere mineralische 

· Rohstoffe 58 122 13 319 4 718 5 432 512 941 74 217 24 622 56 124 
Düngemi.ttel 373 281 269 352 377 551 506 231 50 164 - 26 584 3 284 
Spinnstoffe 6 597 105 13 72 69 284 22 034 21 618r 15 417 
Holz 68 683 29 312 32 565 26 492 112 577 9 415 14 971 23 909 
Zellstoffe 32 597 1 299 473 1 121 45 397 3 459 5 289 10 936 
Roheisen 6 269 937 1 304 3 100 28 102 800 1 583 5 852 
Alteisen 1 120 22 566. 33 296 10 694 49 423 4 953 3 664 7 004 
NE-:;Ietalle, roh 11 065 1 380 1 475 1 499 141 490 1 423 6 059 9 074 
Andere Rohstoffe und 
Hal bwat'en 23 519 - 1 190 - 37 191 67 512 5 787r 1 574 

Fertigwaren 811 843 149 130 200 601 r 277 970 177 975 21 126 25 343r 23 329 

davon 

Chemikalien 227 770 6 921 5 164 8 574 106 762 8 849 7 613 11 278 
Holzwaren 1 969 1 134 1 042 855 142 - - -Garne 415 - - - 1 834 - - -
Papier und Pappe 160 333 4 258 9 776 13 476 12 398 382 261 1 175 
Betonwaren 1 451 3 116 26 145 44 790 3 - 200 330 
Künstliche Steine, 
Platten, Röhren 162 045 105 025 127 802 140 583 482 - 216 8 
Steingut-, Ton- und 
Porzellanwaren 10 338 1 573 2 262 2 854 70 - 5 .1 
Glas, Glaswaren 94 421 14 652 15 692 22 019 188 - 49 13 
Eisen- und Stahlwaren 42 760 3 207 4 680 28 062 28 002 3 061 7 630 1 735 
;,raschinen, Apparate 25 675 2 200 1 488 3 809 3 778 575 384 827 
Fahrzeuge aller Art 508 1 384 937 1 303 35 - 2 35 
Andere Fertigwaren 84 158 5 660 5 613r 11 645 24 281 8 259 8 983r 7 927 

I n s g e s a m t 4 274 699 1 850 391 2 274 849r 2 672 581 4 745 905 2 888 076 2 346 754r 2 484 538 

;luelle: Handelsstatistisches Amt Harnburg 



177 

c) Unterelbe- und Hafenverkehr 

22. Der Verkehr auf Schiffen der Hafendampfschiffehrt AG. 1954 

Gefahrene Durchschnitt- Mittlere Zahl der Aus-
Betriebszweige Schiffs- Hohes Platz- Reise- beförderten nutzungs-

km 
angebot länge Personen grad 

je Fahrt km vH 

Fähren 

Fähr11 I 6'6 942 373 2,00 558 450 4,5 
Fähro II 31 088 192 1,40 117 184 2,3 
FährEt III 24 740 270 0,75 1 093 070 12,3 
Fähr11 IV 51 120 352 1,55 1 669 475 14,4 
FährEt VII 101 486 474 2,75 2 310 780 13,2 
FährEt VIII 29 088 187 1,00 47 855 0,9 

Fähren zusammen 310 464 355 1,91 5 796 814 10,1 

Jollenführer zusammen 55 678 43 1,60 205 888 13,8 

Linienclienst 

Re ihEtrs tieg 44 195 166 3,60 509 678 25,0 
FinkE•nwerder 136 532 831 7,40 3 977 140 25,8 
FinkE•nwerder /Rüsohkanal 56 584 299 2,20 499 450 6,5 
Harbtlrg 212 356 668 4,00 1 948 653 5.5 

Lin1ond.ienst zusammen 449 667 623 5.79 6 934 921 14,3 

Werftdienst 

~Hamburg 9 150 826 7,50 860 096 85,4 
Deutliche Werft Neumühlen 7 564 355 5,60 402 199 83,9 

Teufelsbrücke 7 240 355 o,8o 1 999 315 62,2 

r--· 6 845 930 7,20 180 176 

I 
Teufelllbrücke 864 366 1,80 80 765 

Ness (R.E.M.E.) Sohulau 1 910 567 5,80 17 109 19,1 
Blankenase 580 567 2,90 7 318 
Finkenwerder 1 848 366 3,00 37 732 

Diestelkai 18 142 558 8,60 120 875 10,3 
Eurotank 8 224 558 5,60 333 158 40,7 
Howaldtewerf't 7 211 762 3,30 2 989 450 79.5 

Werftdienst zusammen 69 578 601 3,52 7 028 193 59,2 

I n s g e s a m t 1954 885 387 491 3,82 19 965 816 17,6 

Dagegen 1953 630 9~0 474 4,14 19 479 791 20,5 

" 1952 791 3~9 463 4,49 18 120 594 21,3 

" 1951 746 494 501 4,73 16 853 822 21,3 

221. Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau betreuten Hafenschleusen 1953 und 1954 

Be~eichnung 1953 1954 Bezeichnung 1953 1954 
der Fahr- Sohleu- Fahr- Sohleu- der .. Fahr- Sohleu- Fahr- Schlau-

S·~hleusen zeuge sungen zeuge sungen Schleusen zeuge sungen zeuge sungen 

1. Ellerholzschleuse 139 807 48 698 165 732 53 066 Reiherstiegschleusen 39 313 24 107 39 577 23 363 
2. Ellerl:rolzsohleuse 189 125 40 792 160 420 42 288 Rugenberger Schleusen 31 894 15 851 31 242 15 445 
Grevenho:esohleuse 52 433 28 899 59 194 27 452 Ernst-August-Sohleuee 2 618 1 637 2 038 1 311 
Brooktorachleuse 18 506 9 498 18 281 8 357 Alte Schleuse Harburg1) - - - -
Baakenschleuse 1) - - - - Neue Sohleuso Rarburg 28 015 10 073 30 363 13 438 
Müggenb~~ger Schleusen 6 208 3 391 6 264 3 055 Tatenborger Schleuse 10 050 5 076 8 820 4 089 

1) außer Betrieb. 
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d) Der Penonenverkehr des Hamburger Hafens mit dem Ausland 

24. Oie Ausreisenden nach dem Zielgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 1954 

übrige Aus- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Zielgebiete Aue- Aue- reisende 

•anderer reisende über- Deutsch- Frank- GroSbri- Bieder- Bor- Schwa- sonst, 
haupt land reich tannieri Italien lande wegen Panama den Staaten 

Europa 6 7 643 7 649 5 171 67 647 6 338 568 161 95 596 

darunter 
Finnland - 308 308 191 - 1 - 2 - - - 114 
Schweden 1 350 3~1 285 - 4 - 3 1 - 56 2 
Dänemark 1 355 356 238 - - - 5 20 - 4 89 
Borwegen - 672 672 159 - - - 1 511 - - 1 
Island 2 134 136 - - - - - - - - 136 
Belgien - 801 801 598 10 1 1 83 10 9 9 80 
Biederlande - 913 913 596 5 3 - 212 14 21 6 56 
Frankreich - 143 143 39 24 2 - 2 4 61 7 4 
Großbritannien 1 3 347 3 348 2 588 - 629 - 29 8 69 3 22 
Portugal - 78 78 38 17 - - - - - 10 13 
Spanien 1 351 352 327 11 1 - - - 1 - 12 
Italien u. Triast - 91 91 80 - 2 3 - - - - 6 

jurika - 369 369 332 - 9 1 1 6 2 5 13 

darunter 
Jlarokko -. 58 58 57 - - - - - - 1 -
Kanarische Inseln - 73 13 69 - 2 - - - 2 - -
Südafrik. t1nion - 68 68 59 - - - 1 3 - 2 3 

fAden - 126 126 95 4 - 1 - 6 - - 20 

Amerika 6 975 6 718 13 693 1 485 1 778 23 8 118 97 9 658 6 520 

darunter 
USA 4 719 4 517 9 236 207 1 4 8 22 76 8 518 - 400 
Kanada 1 173 514 1 687 450 1 10 - 84 1 1 139 - 2 
lle:z:iko 3 105 108 108 - - - - - - - -
Venezuela - 75 75 50 - - - - 1 - - 24 
Columbien 1 163 164 159 1 - - - 3 - - 1 
Brasilien 726 640 1 366 190 1 172 1 - 2 - - - 1 
Uruguay 19 53 72 16 56 - - - - - - -
Argentinien 262 423 685 65 547 8 - 6 - - - 59 
Ecuador 1 110 111 100 - - - - - - 6 5 
Chile - 60 60 22 - - - 3 15 - - 20 

~ustralien 4 068 40 4 108 4 - 1 779 1 446 10 927 932 9 

Ins g e s a m t 11 049 14 896 25 945 7 087 1 849 680 795 1 903 687 10 748 1 038 1 158 

25. Oie Ausreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Ragge der benutzten Schiffe 1954 

l!brige 
davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Staate- Aus- Aus-

angehörigkeit wanderer Aue- reisende Deutsch- Frankreich Groß- Italien Nieder- Norwegen sonst 
reisende insgesamt land britannien lande Panama Schweden Staater 

Deutschland 10 137 7 482 17 619 5 132 1 204 158 761 1 620 231 7 112 893 508 

Argentinien 1 128 129 22 76 1 - 1 - - - 29 
Belgien - 36 36 5 4 - - - 3 - - 24 
Brasilien 5 143 148 84 59 - - - 2 3 - -
Chile - 52 52 12 5 - - 3 11 - - 21 
Columbien - 36 36 31 - - - - - 2 - 3 
Dänemark 25 217 242 29 4 2 - 3 13 66 1 124 
Finnland - 113 113 32 - 1 - - - - - 80 
Frankreich 2 48 50 14 27 - - 2 2 3 1 1 
Griechenland 3 28 31 18 1 1 - - - 4 - 7 
Großbritannien 16 1 802 1 818 1 248 - 472 3 15 9 47 2 22 
Island - 104 104 - - - - - - - - 104 
Israel 115 45 160 - 160 - - - - - - -
Italien 9 55 64 8 5 - 3 - - 47 1 -
Jugoslawien 42 6 48 1 4 - - 1 - 21 17 4 
Kanada - 54 54 14 - 9 - - - 31 - -
Mexiko 6 31 37 21 - - - - - 15 - 1 
Niederlande 5 313 318 33 14 3 1 243 8 6 - 10 
Norwegen - 367 367 17 - - - - 346 2 2 -
Oesterreioh 272 91 363 36 19 2 6 3 3 242 46 4 
Polen 38 4 42 1 3 - 3 - - 31 3 1 
Schweden 1 95 96 15 1 - 1 - 3 8 64 4 
Schweiz . - 85 85 31 14 - - 1 4 30 - 5 
Spanien 5 21 26 15 1 - - - - 5 - 5 
Südafrikan.Union - 35 35 21 1 6 - - 1 2 1 3 
Tschechoslowakei 47 2 49 1 15 - 12 1 1 19 - -
USA 37 2 880 2 917 93 1 6 2 5 42 2 651 - 117 
Staatenlos 211 275 486 65 183 8 - - 1 208 3 18 
Unbekannt 37 140 177 12 15 - - - - 150 - -
Sonstige 35 208 243 74 33 11 3 5 7 43 4 63 

I n s g e s a m t 11 049 14 896 25 945 7 087 1 849 660 795 1 903 687 10 748 1 036 1 158 
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. 26. Die Auswanderer nach Altersgruppen und Geschlecht 1954 

Aus- davon Aus- davon 
Altersgruppen wanderer Noch: Altersgruppen wanderer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

unter , Jahr 171 91 80 
1 bis " 6 Jahre 1 308 652 656 
6 " " 15 " 1 551 748 803 

15 " " 18 " 363 155 208 
18 " " 20 " 473 216 257 
20 " " 25 " 1 531 740 791 
25 " " 30 " 1 664 849 815 
30 " " 35 " 1 284 585 699 

40 bis unter 45 Jahre 637 336 301 
45 " " 50 " 476 217 259 
50 " " 55 " 295 132 163 
55 " II 60 " 223 102 121 
60 " " 65 " 130 47 83 
über 65 Jahre 124 41 83 
unbekannt 146 59 87 

35 " " 40 " 673 341 326 Zusammen 11 049 5 317 5 732 

27. Die Einreisenden nach dem Herkunftsgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 1954 

davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Ein-

Groß-Herkunftsgebiete reisende Deutsch- Argen- Däne- Nieder- Nor- Schwe- sonst. 
bri- Island Panama Staa-überhaupt land tinien mark tannien lande wegen den ten 

Europa 6 490 3 479 47 158 953 106 306 580 99 279 483 
darunter 

Finnland 147 59 - - - - - - - - 88 
Schweden 347 139 - 4 - - 2 18 - 183 1 
Dänemark 320 178 - 125 1 2 1 4 2 6 1 
Norwegen 619 101 - 6 - - 1 508 - 3 -
Island 93 - - - - 93 - - - - -
Belgien 716 605 - 1 8 - 10 8 7 4 73 
Niedarlande 1 583 1 129 9 14 10 - 266 32 1 38 84 
Frankreich 202 71 1 - - - - 2 82 - 46 
Großbritannien 1 555 558 - 3 910 11 26 1 6 16 24 
Irland 110 20 - - 2 - - - - - 88 
Portugal 117 104 - - - - - 2 - - 11 
Spanien 462 402 37 - 5 - - 5 1 4 6 
Italien .u. Triast 104 59 - 5 17 - - - - 15 8 

Afrika 1 141 517 2 2 21 - 5 1 568 4 21 
darunter 

Marokko 134 122 - .:. - - - ·- 1 - 11 
Kanarische Inseln 821 248 2 - - - - - 567 - 4 

Asien 219 175 - 13 - - 2 10 3 6 10 
darunter 

Japan 80 70 - 1 - - - 1 - 2 6 

Amerika 9 680 919 2 822 2 6 - 61 33 5 711 37 69 
darunter 

USA 5 830 105 - - - - 2 8 5 702 - 13 
Kanada 228 151 - - 4 - 59 8 3 3 -
Kolumbien 178 141 - - - - - - - 12 25 
Brasilien 1 187 187 983 2 - - - - - 1 14 
Uruguay 124 - 122 - 2 - - - - - -
Argentinien 1 817 87 1 117 - - - - - - 4 9 
Ecuador 101 97 - - - - - 2 - 2 -

I n s g e s a m t 17 530 5 090 2 871 175 980 106 374 624 6 381 326 603 

DER AUS-UND EINREISEVERKEHR DES HAMBURGER HAFENS 1954 
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28. Oie Einreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 1954 

Ein- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Staateangehörigkeit reisende 
Groß- Nieder- sonst, über- Deutsch- Argen- Island Panama Schweden 

land tinien Dänemark britannien lande Norwegen Staaten haupt 

Deutschland 9 029 4 229 1 543 19 271 23 64 127 2 555 32 166 
Argentinien 430 34 391 - - - - - 2 1 ~ 
Belgien 97 10 37 - 1 - 4 7 10 2 26 
Bolivien 39 4 33 - 2 - - - - - -
Brasilien 282 82 191 - 1 - - - 2 - 6 
Chile 167 4 149 - - 1 - 4 - 2 7 
Columbien 53 32 1 - - - - - 8 4 8 
Dänemark 316 42 67 141 - - 3 14 . 42 5 2 
Ecuador 26 26 - - - - - - - - -
Finnland 109 16 9 - - - - - 17 2 65 
Frankreich 108 12 18 - - - 2 - 3 - 73 
Großbritannien 1 027 248 7 2 669 2 7 15 19 21 37 
Irland 0 70 1 - - 1 - - - - - 66 
Island 77 - - - - 77 - - - - -
Italien 55 5 11 1 - - - 2 28 - 8 
Kanada 166 8 6 - 4 - 2 - 142 2 2 
Jugoslawien 33 - 2 - - - - - 2 - 29 
Mexiko 23 3 - - - - - - 20 - -
Niederlande 503 34 133 3 6 - 273 3 17 7 27 
Norwegen 464 31 10 - 1 - 1 403 33 1 4 
Österreich 158 39 43 -. 3 - - 3 57 2 11 
Portugal 17 8 - - - - - - - - 9 
Schweden 346 26 44 2 1 - - 14 17 237 5 
Schweiz 115 38 20 - 2 - - - 48 - 7 
Spanien 26 15 8 - - - - .2 1 - -
Uruguay 81 - 60 - - - - - 1 - -
USA 3 354 68 5 4 7 3 4 22 3 221 3 17 
Staatenlos 155 19 17 2 5 - 2 2 105 2 1 
Sonstige 164 56 46 1 6 - 12 6 31 3 23 

i:nege's a m t 17 530 5 090 2 871 175 960 106 374 624 6 361 326 603 

29. Oie Reisenden im Tangentialverkehr nach Herkunfts- und Zielgebiet 1954 

davon fuhren nach 
Reisende 

Herkunftsgebiete über- Schwa- Däne- Nor- Bel- Nieder- Groß- Frank- Italien sonst. 
haupt den mark Ieland gien lande bri- reich und USA ste.a..: wegen tannien Triast . ten 

Europa 5 645 596 429 92 115 329 1 002 1 616 699 93 91 583 
darunter 

Schweden 575 454 - - 3 15 11 2 2 11 - 77 
Dänemark 582 - 235 7 2 66 52 3 24 56 51 64 
Island 167 4 75. 84 1 3 - - - - - -
Norwegen 139 - 4 - ' 

40 11 25 - 1 4 2 52 
Belgien 312 12 23 - 26 60 54 21 6 4 4 80 
Niederlande 1 188 62 66 .- 33 93 816 47 16 - 14 39 
Irland 60 - - - - - 7 6 - - 5 42 
Großbritannien 1 695 16 9 - - 11 13 1 493 7 15 3 126 
Frankreich 660 - - - 6 3 6 3 639 - - 3 
Portugal 46 - - - - - 3 - - - - 43 
Italien und Triast 55 22 13 - 4 - 5 6 - 3 - -
Jugoslawien 60 3 - - - 14 11 20 - - - 12 
Spanien 54 19 4 - - 6 - 12 - - - 11 

Afrika 173 25 4 - 13 60 16 25 16 - 2 10 
darunter 

Ägypten. 28 14 - - 9 3 1 - - - - 1 
Belgisch-Kongo 61 - 2 ·- - 45 14 - - - - -

Asien 146 50 36 - 28 1 6 21 - - - 2 
darunter 

Hongkong 27 9 4 - 12 - - 2 - - - -
Amerika 386 122 35 - 44 102 39 14 1 - 1 30 

darunter 
USA 81 17 14 - 35 10 1 2 - - 1 1 
Kanada 65 10 5 - 1 26 20 1 1 - - 1 
Brasilien 42 24 - - - 14 3 - - - . - 1 
Argentinien 111 43 - - - 42 9 7 - - - 10 
Chile 33 7 5 - - 9 - - - - - 12 

Australien 24 1 2 - 3 - - 16 - - - -

Insg:"'e'e a m t 6 376 794 506 92 203 492 1 065 1 694 716 93 94 625 
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30. Der Aughafenverkehr 1938 sowie 1951-1954 

a) Landungen, Starb und Personenverkehr 

Gelandete Flugzeuge Gestartete Flugzeuge Fluggäste 

im im Ankunft Abgang 

Linienverkehr Linienverkehr ~ Monate außer- außer- dar- dar-
Jahre planmäßig planmäßig Char- son- planmäßig planmäßig Char- son- [ ins-

unter unter 
ins- aus naoh Durch-ter- stigen gesamt ter- stigen I t Zahl dem Zahl dem dar. dar. ver- Ver- dar. dar. ver- Ver- gesam gang 

a.d. a.d. kehr kehr n.d. n.d. kehr kehr ; Aus- Aus-
l:ahl Aus- Zahl Aus- Zahl Aus- Zahl Aus- i land land 

land land land land 1: 

1954 

Januar 672 290 18 12 344 34 1 068 669 279 17 10 346 35: 1 067 9 681 2 183 1 150 3 072 1 345 

Februar 632 271 12 10 433 105 1 182 632 265 12 11 433 103 i 1 180 B 689 2 668 6 616 2 667 1 066 

672 26 676 26 
11 

März 266 43 455 85 1 235 261 41 432 85~ 1 
234 11 ;79 4 193 9 4BB 4 393 1 624 

April 664 386 23 13 419 154 1 280 661 370 23 13 416 155 1 277 13 906 5 614 10 825 4 671 2 687 
i 

3121 Mai 605 425 10 4 412 310 1 537 BOB 408 12 6 409 1 541 14 956 5 713 12 644 5 793 3 131 

Juni 816 464 6 5 462 629 1 913 617 442 6 6 460 6291 1 912 17 235 6 453 14 044 5 697 3 941 

Juli 861 477 11 10 517 418 1 607 B67 459 11 10 524 4) 1 616 19 543 1 311 16 195 6 732 4 060 

August 645 473 12 12 431 411:. 1 705 647 450 12 10 434 4)1 1 706 16 259 6 694 17 315 7 261 4 441 
Ii 

September 627 459 16 13 474 2751' 1 594 626 441 20 16 469 261 ~ 1 596 16 914 6 313 16 229 1 516 3 901 

Oktober 763 410 23 19 404 15or 1 340 765 369 23 18 401 150. 1 339 14 382 6 093 13 014 6 264 2 867 
I' 67 ·j November 661 325 5 5 171 

701 
907 662 310 5 4 179 913 11 793 4 565 10 220 4 915 2 397 

1121 
I 

Dezember 661 331 16 17 141 932 662 501 19 19 130 110! 921 10 866 4 702 9 613 4 436 2 164 

Zusammen !I 899 4 599 199 146 4 649 2 753 16 500 8 914 4401 201 153 4 635 2 754,16 504 168 205 63 168 143 553 63 639 33 656 
Dagegen: 

1953 !I 143 3 706 260 142 1 125 3 9951 20 123 6 746 3 571 263 160 707} 4 040 20 122 196 376 46 225 126 312 47 025 33 091 
1952 EI 011 3 265 590 157 2 989 546 12 136 7 990 3 241 592 156 3 029 530 12 141 127 661 36 016 90 513 35 479 36 657 
1951 9 211 . 9 21} 100 264 . 85 522 . 25 968 

1938 . 4 208 . . . . 4 222 21 821 . 21 747 4 069 

b) Fracht- und Postverkehr 

Frachtverkehr in 1000 kg Postverkehr in 1000 kg 

Monate Ankunft Abgang Ankunft Abgang 

Jahre darunter darunter Durch- darunter darunter Durch-
insgesamt aus dem insgesamt nach dem gang inegesamt aus dem insgesamt nach dem gang 

Ausland Ausland Ausland Ausland 

1954 

Januar 2 169,3 62,6 179,5 75.7 61,2 42,7 20,6 36,4 22,6 14,3 
Februar 2 662,2 84,6 227,9 97,8 13,3 42,7 22,6 39,6 23,6 18,3 

März 2 600,1 91,2 325,7 149,9 90,7 48,5 25,6 46,4 27,2 19,9 
April 2 625,3 92,3 261,1 100,,7 99,6 47.4 23,9 42,4 21,9 25,6 
Mai 2 782,5 87,9 262,2 91,6 81,2 50,2 27,5 45,8 21,6 23,2 
Juni 2 965,1 60,1 226,6 76,1 8},0 42,9 24,7 31,4 21,5 16,8 

Juli 3 362,6 79.7 247,2 89,6 64,8 45,6 25,1 36,4 20,3 20,5 
August 2 602,1 64,8 254,6 90,5 63,5 44,6 24,5 37,2 21,6 18,8 

September 3 298,0 93,6 272,2 125,6 106,1 48,7 25,7 44,6 25,4 23,3 
Oktober 2 728,1 152,8 361,5 193,2 138,2 53,6 26,7 47,9 26,6 26,4 
November 1 070,2 106,4 262,3 112,2 96,3 47,6 25,5 43,3 22,6 25,2 

Dehmber 1 006,1 131,1 233,6 12<t,9 123,4 86,9 52,3 72,5 39,0 :37,6 

Zusammen 30 471,6 1 147.3 3 134.4 1 329,8 1 123,3 601,4 326,9 5;1,9 294.3 271.9 
Dagegen: 

1953 45 133,3 1 238,1 2 019,4 1 052,0 1 032,2 532,3 266,0 419,3 260,0 274.4 

1952 22 796,4 691.3 1 564,0 622,8 1 066,3 534,0 276,4 362,4 207,0 270,8 

1951 7 554,3 . 1 343.4 . . 524,2 276,5 . . 
1938 274,0 . 243,0 . 107,9 . 66,9 . . 

10 
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Wochentage 

Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Sonnabend 

Insgesamt 

Flugzeugtypen 

Admiral,Viking 
Ambassador 
Anson 
Bristol 
Constellation 
Convair 
D C 3 
D C 4 
D C 6 
D C 6 B 
K Z 7 
Rapid 
Scandia 
Tudor 
Viscount 
York 
Sonstige 

Insgesamt 

31. Der Luftverkehr in Harnburg nach Wochentagen 1954 

Ankunft . Abgang Durchgang 

Zahl der ausgeladene Zahl der zugeladene 
aus- Fracht u. Fracht und Zahl der Fracht und zu- Post Landungen gestiegenen Post Starts gestiegenen Post Fluggäste in 100 kg Fluggäste in 100 kg Fluggäste in 100 kg 

2 047 20 090 7 1}0,2 2 021 19 050 } }18,7 6 211 2 }11 ,1 
2 260 22 747 48 825,7 2 28} 18 905 4 741,8 4 069 1 }84,} 
2 }19 2} 704 51 017,5 2 }26 20. 285 5 694.4 } 0}1 1 089,} 
2 454 25 5}2 51 90},} 2 449 20 904 6 104,1 5 485 2 353,1 
2 507 26 329 49 222,0 2 514 21 903 5 825,0 4 829 2 428,8 
2 543. 25 868 49 602,3 2 540 21 608 6 047,2 5 880 2 595.9 
2 370 23 935 53 028,9 2 371 20 898 4 932,0 4 151 1 789,7 

16 500 168 205 310 729,9 16 504 143 553 36 663,2 33 656 13 952,2 

32. Der Luftverkehr in Harnburg nach Flugzeugtypen 1954 

Ankunft Abgang Durchgang 

Zahl der ausgeladene Zahl der zugeladene 
aus- Fracht u. zu- Fracht und Zahl der 

Landungen gestiegenen Post Starts gestiegenen Post Fluggäste 
Fluggäste in 100 kg Fluggäste in 100 kg 

29 331 81 ,} 29 274 27,5 158 
991 31 227 3 297 ,o 992 25 677 3 206,7 590 
264 31 991,9 264 33 9,9 18 

1 366 4 69 091 ,5 1 372 3 551,4 -213 1 458 216,6 214 1 333 100,3 830 
801 9 792 3 525,1 799 10 865 1 994,2 202 

3 561 33 271 11 331,3 3 564 27 383 12 094,6 2 224 
2 010 67 112 8 117 ,o 2 015 54 227 7 568,8 1 185 

341 2 557 569,3 336 2 287 758,4 4 235 
1 185 8 722 1 164,3 1 187 7 693 3 126,9 22 254 
1 382 2 921 - 1 363 . 2 923 - 46 

512 3 102 1,2 512 3 119 2,2 33 
159 2 853 325,5 160 2 969 717,5 22 
422 35 38 603,3 423 79 52,3 -
335 2 979 349,2 335 2 715 480,9 1 624 

2 059 663 170 148,1 2 069 820 5 310,4 48 
870 1 141 2 711.3 848 1 153 61,2 187 

16 500 168 205 310 729,9 16 504 143 55} }6 663,2 33 656 

33. Der Zugang an Fluggästen, Fracht und Post in Harnburg nach 
anderen deutschen Flughäfen und nach dem Ausland 1953 und 1954 

Zugestiegene Zugeladene Fracht 
Bestimmungshäfen Fluggäste und Post in 100 kg 

195} 1954 195} 1954 

Hannover 529 451 41,8 65,0 
Düsseldorf 3 101 3 069 221,9 285,2 
Köln/Bonn }1 498 - 9,6 
Bremen 573 302 346,3 399,9 
Nürnberg 160 203 10,7 11,9 
München 940 1 186 91,3 148,8 
Frankfurt 7 907 8 017 1 019,1 1 371.3 
Stuttgart 1 328 610 48,7 49,5 
Berlin 53 770 58 838 9 487' 1 17 843.4 
Ubrige Flughäfen - 60 - -
Außerdem• 

Platz- und Lokalflüge 12 948 6 680 - -
Deutsche Flughäfen zusammen 81 287 79 914 11 266,9 20 190,6 
Ausländische Flughäfen 47 025 63 639 13 120,1 16 472,6 

Insgesamt 128 312 143 553 24 387,0 36 663,2 

Fracht und 
Post 

in 100 kg 

-
82,3 -
66,6 

252,1 
29,2 

1 543.5 
1 483,9 
1 950,8 
8 239,0 -

o,a -
-

281,0 
-

23,0 

1} 952·,2 



34. Der Personenverkehr des Rughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland in der Gliederung 
nach Herkunfts- und Bestimmungsländern 1953 und 19541) 

Eingang II davon Ausgang II davon 

Herkun:ftsländer 1953 1954 1,Vj, 2,Vj, 3.Vj, 4.Vj, Bestimmungsländer 1953 1954 1,Vj, 2,Vj, },Vj, 

Personen Personen 

Nord- und N"rdosteuropa 19 }11 26 786 4 506 7 368 8 482 6 430 Nord- und Nordosteuropa 19 839 26 322 4 629 7 237 8 129 

davon davon 
Dänemarlt 16 141 20 387 3 868 5 575 5 992 4 952 Dänemark 16 948 20 867 3 986 5 886 5 919 
Finnlancl 204 168 24 59 31 54 Finnland 210 211 3 29 145 
Island 215 819 12 224 465 118 Island 255 427 48 81 187 
Norwege11 790 786 195 238 113 240 Norwegen 632 410 68 76 126 
Scbweds11 1 961 4 626 407 1 272 1 881 1 066 Schweden 1 794 4 407 524 1 165 1 752 

\Ves teuropa 20 164 30 185 4 407 8 }18 9 752 7 708 Westeuropa 19 867 30 459 4 759 7 918 10 133 

davon davon 
Belgien 975 842 144 207 239 252 Belgien 1 035 899 167 232 248 
Luxembwrg 45 - - - - - Luxemburg 48 - - - -
Frankre:Loh 1 704 3 424 300 1 141 1 074 909 Frankreich 1 882 3 023 317 970 965 
Großbri·~annien und Großbritannien und 

Irlancl 8 101 12 871 1 687 3 252 4 798 3 134 Irland 8 019 12 637 1 800 3 128 4 741 
NiederliLnde 7 267 10 323 1 823 3 034 2 806 2 660 Niederlande 6 939 11 328 2 077 2 839 3 393 
Schweiz 2 072 2 725 453 684 835 753 Schweiz 1 944 2 572 398 749 786 

Süd- und Süclosteuropa 578 6}6 55 148 237 196 Süd- und Südosteuropa 963 B1 105 136 328 

davon davon 
Griechenland 86 57 17 17 15 8 Griechenland 67 75 8 15 22 
Malta wtd Cypern 40 42 - 36 5 1 Malta und Cypern - 3 - - 3 
Italien 232 278 21 41 130 86 Italien 362 374 22 59 209 
Österreich 86 53 - 14 - 39 Jugoslawien - 2 - - 2 
Portuga:L 40 54 16 15 18 5 Österreich ~48 29 27 - -
Spanien 89 152 1 25 69 57 Portugal 87 107 43 29 16 
'l'Urkei 5 - - - - - Spanien 94 1}2 - 33 76 

'l'Urkei 5 9 5 - -
E u r o p a zusammen 40 053 57 607 B 968 15 834 18 471 14 334 E u r o p a zusammen 40 669 57 512 9 493 15 291 18 590 

Amerika 3 744 4 584 513 1 650 1 566 855 Amerika 4 271 5 353 650 758 2 747 

davon davon 
USA 3 557 4 266 437 1 529 1 482 818 USA 3 982 5 050 558 706 2 648 
Kanada - 9 - - 7 2 Kanada - 2} - 1 20 
Bri tisoll-\Vestindien 7 26 26 - - - Britisch-Wes tindien 20 29 29 - -
Argentinten 23 25 - 3 12 10 ArgentiniBn 30 39 11 11 6 
Brasilion 59 150 33 70 22 25 Brasilien 121 138 24 20 50 
Chile ,21 42 - 16 26 - Chile 16 2 - 2 -
Kolumbion 77 66 17 32 17 - Kolumbien 98 68 27 16 23 

Paraguey - 3 - - -
Uruguay 2 1 1 - -

Afrika 56 89 17 9 51 12 Afrika 303 101 44 6 13 

davon davon 
Ägypten 4 2 - - - 2 Ägypten 27 24 8 2 -
Keeya Wld Uganda 13 7 . 6 1 - - Belgisoh-Kongo 44 - - - -
Südafrikanische Keeya und Uganda 25 21 21 - -

Union 30 66 8 6 47 7 Südafrikanische Union 165 39 8 3 12 
Britisch-Ägyptischer Britisch-Ägyptischer 

Sudan 8 7 3 - 3 1 Sudan 18 12 3 1 1 
Franz , -lies tafrika 1 5 - 2 1 2 Frsnz, -\Ye s tafrika 3 5 4 - -

Andere afrikanische 
Länder 21 - - - -

Asien 400 762 129 271 278 84 lABien 363 520 98 106 141 

davon davon 
Burma - 96 - 42 . 54 - Burma - 2 - 2 -
Indonesj,en - 52 - 52 - - Iran 107 248 40 49 64 
Iran 72 290 47 84 87 72 Japan 27 83 - 27 9 
Libanon 31 :n 12 7 14 - Libanon 35 51 10 14 8 
Philipp:Lnen 20 1 1 - - - Philippinen 28 1 1 - -
Thailancl 102 158 27 81 40 10 Thailand 77 27 2 5 11 
Ceylon 

541 
25 25 - - - Hongkong 52 25 3 5 13 

Hongko114r 92 8 5 77 2 Indien 14 60 41 1 10 
Indien 831 8 2 - 6 - Pakistan 43 23 1 3 6 
Pakistan 38 I 7 7 - - -

!Aus traUen i 3 66 - - -
IJ.ußereuropa !Außer e u r o p a 

zusammen 4 200 5 435 659 1 930 1 895 951 zusammen 4 960 6 040 792 870 2 901 

Europa und Außereuropa 
zusammen 44 253 63 042 9 627 17 764 20 366 15 285 

IEuropa und Außereuropa 
45 629 zusammen 63 552 10 285 16 161 21 491 

Ohne Angabe 1 972 126 17 16 18 75 Ohne Angabe 1 396 87 67 - 20 

Insgesamt ~6 225 63 168 9644 17 780 20 384 15 360 Insgesamt 47 025 63 639 10 352 16 161 21 511 

1) Nur diJ~ekter Verkehr, d,h, ohne Umsteigen auf' anderen deutschen und ausländischen Plätzen, 
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4.Vj, 

6 327 

5 076 
34 

111 
140 
966 

7 649 

252 -
771 

2 968 
3 019 

639 

162 

30 
-
84 

-
2 

19 
23 
4 

14 138 

1 198 

1 138 
2 

-11 
44 --
3 -

36 

14 --
16 

7 
1 

-
175 

-
75 
47 
19 
-

9 
4 
8 

13 

66 

1 477 

15 615 

-
15 615 
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35. Der Güterverkehr des Aughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Herkunfts- oder 
Bestimmungsländern 1953 und 1954 

(Mengen ln kg) 

Herkunfts- oder Empfang Versand Herkunfts- oder Empfang Versand 
Bestimmungsländer 1953 1954 1953 1954 Bestimmungsländer 195} 1954 195} 1954 

!Iord- und Nordosteuropa 131 516 173 691 }77 525 }73 642 Nordafrika 4 }07 14 766 11 666 16 707 
davon davon 

.Ägnlten 1 667 3 427 6 }46 9 764 
Algsrien - }74 405 671 
Tunasien . 462 1 912 }19 } 676 

Finnland 1 357 1 893 39 877 48 607 
Polen 444 86 4 408 4 073 
UdSSR - 55 10 }}7 
Dänemark }7 273 58 56} 52 8}2 54 221 Franaasisoh-Marokko 2 136 9 060 1 963 } 612 
Island 180 1 929 10 438 }5 }25 Lib;yen 2 15 214 252 
Borwegen 62 915 52 621 }6 331 47 116 Tangsr - - 439 }32 
Schweden 29 }47 58 544 2}} 62} 18} 963 

West- und Südafrika 3 731 6 065 2} 913 }6 560 
Westeuropa 5}4 124 660 200 1}2 245 227 122 davon 

davon Liberia 61 162 626 967 
Belgisoh-Kongo 799 1 277 6 16} 7 033 
Gambia . - - 44 36 

Großbritannien 299 695 }44 866 72 747 167 019 
Belgien 15 164 1} 1}9 11 121 9 915 
Luxemburg - - 58 5 Goldküste 166 277 1 374 1 494 
Frankreich }8 424 30 719 11 616 16 835 Nigeria 1}9 566 4 609 11 526 
Irland 7 075 1} 268 4 895 2 832 Britisch-Kamerun - - - 6 
Niederlande 166 4}7 247 643 23 4}6 2} 625 Sierra Leone - 19 26 4} 
Schweiz 7 }29 10 565 8 }72 6 891 Südwestafrika - - 2 12 

Franzasisch-West-
afrika 7 671 1 }66 1 516 

Südeuropa 25 751 14 853 23 109 25 720 Treuhänd. Kamerun - 2 }52 1 015 
Treuhänd. TOj!O - - 23 56 
FranzHsisch-Aquato-
rialafrika 1 5 }11 606 
Portugiesisch-West-
afrika 2}2 40 695 1 617 
Kanarische Inseln - 5 291 66} 
t!brigss Spanisch-

davon 
Italien 24 127 11 }25 6 189 10 914 
Triest 19 n 47 7 
Portugal }39 448 7 460 7 502 
Spanien 1 264 3 048 8 848 6 430 
Malta, Gibraltar 2 19 565 867 

Afrika 26 - 125 141 
Südafrikanische 
Union 2 264 2 6}9 7 664 9 623 Südosteuropa 12 742 14 725 19 982 18 953 

davon 
Bulgarien 121 460 32 12 
Griechenland 2 961 3 917 5 002 2 686 Ostafrika 2 159 3 463 10 117 15 560 

davon 
Britisoh-.Ägnltisoher 
Sudan }17 679 2 134 6 631 
Äthiopien, Eritrea 250 232 1 376 1 106 
Ken;ra und Uganda 904 1 923 4 311 4 277 
Treublind. Tangan;yika 
(unter brit. Verw.) 74 190 334 375 

Jugoslawien 751 1 783 244 541 
Österreich 3 126 2 025 5 136 3 153 
Rumänien 128 3 129 7 
Tsoheohoslowakei 1 012 2 423 2 277 3 057 
Türkei 4 112 4 033 6 761 9 264 
Ungarn 531 ·81 401 21} 

Sansibar und Pemba 5 3 208 308 
ll;yasaaland 58 40 - 19 
Nordrhodesien - 1 26 19 

Europa zusammen 704 1}} 863 469 552 861 645 437. 

Südrhodeaien 473 241 262 903 
Franzasisch-Somali-Bordamerika 86 280 84 124 142 417 229 616 

davon land - 3 85 160 
Vereinigte Staaten Madagaskar 24 3 333 463 
von Amerika 85 012 82 703 129 454 216 431 Mozambique 54 165 1 024 1 113 
Kanada 1 268 1 421 12 963 13 185 Treuhänd.Italienisch-

Scmaliland - 3 22 4 

Af'rika zusammen 10 20} 24 356 45 716 70 867 ---
Mittelamerika 1 310 1 992 18 8~5 28 152 

davon 
Costa Rioa . 9 32 524 561 

llahost 3 204 6 573 9 396 14 686 Kuba 380 369 1 613 3 129 
Dominikanisohe Re-
publik }3 20 621 970 davon 
Guatemala 104 82 1 143 1 101 Saudi-Arabien 1 021 728 1 206 2 293 
Haiti 11 - 212 506 Israel }21) 1 878 469 1 032 
Honduras 2 19 223 }11 Jcrdanien 3 6 344 693 
Mexiko 412 698 7 905 10 854 Libanon 891 752 1 621 3 274 

S;yrien 733 1 466 1 627 2 133 
Aden 112 1 175 872 732 

Nicaragua 27 43 605 905 
Panama 67 62 1 585 5 297 
El Salvador 148 258 818 1 900 Bahre in 47 425 997 1 116 
Britisoh-Honduraa - - 11 26 C;ypern 35 126 276 587 
Britisch-Wastindien 41 170 1 036 823 Jemen - - 46 197 
FranzHsiaoh-Weat- Koweit 42 15 1 920 2 831 
indien - - 45 64 
Niederländische An-
tillen 76 219 2 203 1 519 Mittelost 154 182 176 225 56 914 48 258 

davon Puerto Rioo - 20 301 186 
Afghanistan - 2 1 525 1 216 
Bhutan - 2 - -
Burma 61 320 2 111 3 933 

Südamerika 4400 6 471 46 125 64 561 
davon Irak 1 283 356 3 04} 4 459 

Argentinion 416 830 2 883 2 697 Iran 80 949 97 129 38 339 27 647 
Bolivien 82 16 611 657 Ce;ylon 409 618 797 1 262 
Brasilien 2 135 2 224 8 931 10 373 Indien 42 285 28 322 8 001 6 023 
Chile 240 125 3 217 4 757 Pakistan 29 183 51 476 3 095 3 494 

Portugiesisch-Indien 12 - 3 24 Kolumbien 493 1 271 14 110 26 329 
Ecuador 36 32 945 2 059 
Paragua;y 132 67 762 1 694 
Peru · 270 585 2 202 1 991 Fernost 11 561 11 282 97 725 76 460 

dairc.n 
China 816 2 106 2 
Mongolische Volks-
republik - - 3 -

Urugua;y 237 135 1 712 1 777 
Venezuela 359 1 180 10 609 11 842 
Britisch-Gua;yana - 2 25 53 
Surinam - 4 118 332 

Formosa 1 62 176 2 329 
~zusammen 91 990 92 587 207 387 322 329 Indonesien 328 143 3 138 2 890 



Noch: 35. Der Güterverkehr des Flughofans Hamburg-Fuhlabüttel mit dem Ausland nach Herkunfts- oder Bestimmungslandern 
1953. und 1954 

(Mengen in kg) 

185 

Herkunfts- oder Empfang Versand Herkunft&- oder Empfang Versand 
Bestimmungsländer 

1953 1954 1953 1954 
Bestimmungsländer 

1953 1954 1953 1954 

Noch: Fernes t Auatralien, Oseanien 1 194 1 999 3 600 7 117 
davon davon 

Japan 3 792 4 317 16 965 31 804 
Korea - 6 4 93 

Australisoher Bund '906 1 658 2 462 5 501 
TreuhKnd.Neuguinea 80 66 60 347 

Philippinen 435 364 2 521 3 943 
Thailand 1 874 1 484 5 658 7 959 

lfeuaeeland 146 258 883 1 160 
Treuhänd.Weatsamoa - - 1 12 

Britisch-Borneo - 3 10 28 Britiaoh-Oseanian 8 12 19 17 
Hongkong 3 950 3 807 63 907 18 252 Pranz6eieoh-Ozeanisn - 5 - 6 
Singepore und 
Malaiische Fijderation 360 1 093 4 551 8 627 

lfeua Hehriden - - 7 3 
Hawaii 54 - 168 71 

Indoohina 5 1 636 502 
llyulcyu-Ina eln - - 50 31 

AuSareuropa zuaammen 272 334 315 022 420 742 539 919 

Asien zusammen 168 947 196 080 164 037 139 606 -
Europa und AuSareuropa 
inegesamt 976 467 1 178 491 973 603 1 185 356 

Quelle: Handelestatistisches Amt H&mburg. 

36. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Güterarten 1953 und 1954 

(Mengen in kg) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1953 1954 1953 1954 

Nahrungs- und GenuSmittel 280 805 428 937 132 731 79 102 
darunter: 

Lebende Tiere 6 605 8 753 8 806 6 261 
Milch 30 29 243 218 
Butter 483 28 1 456 -Käse 632 39 2 323 1 148 
Fleisch und Fleischwaren 708 994 1 199 905 
Därme 86 322 116 662 3 480 6 915 
Fische und Fischzubereitungen 64 313 88 680 34 889 24 251 
Schmalz und Talg 2 30 15 11 
Eier, Eiweiß, Eigelb 196 239 131 4 
Tierische Abfälle zur Viehfütterung 80 14 13 5 
Weizen 2} 450 - -
Gerate - - - 306 
Sonstiges Getreide 15 2 95 -
ReiB 23 152 - -
Müllereierzeugnisse 16 16 96 52 
Niohtölhaltige Sämereien 533 843 995 267 
Hülssnfrüchts zur Ernährung 23 21 27 9 
Küchengewächse 435 376 1 630 77 
Obst außer Südfrüchten 1 144 2 007 1 187 1 797 
Südfrüchte 1 193 2 965 559 222 
Gemüse- und Obstkonserven 162 . 868 378 369 
Kakao, roh 63 150 2}1 136 
Kakaoerzeugnisee 156 106 35 77 
Gewürze :;oo 268 21 159 
Zucker 7 17 36 . 42 
Ölf'rüch te ~ Ernährun 30 38 666 644 
Pf'lanzliche Öle und Fette zur g 77 153 4 18 
Margarine und ähnliche Speisefette 6 9 27 3 
Ölkuchen 16 56 11 26 
Lebende Pf'lanzen (auch Blumen) 108 571 200 604 21 429 32 404 
Sonstige pflanzliche Nahrungsmittel 1 969 1 764 51 411 1 959 
Kaffee 267 }36 15 3 
Tee 410 361 3 -
Rohtabak. 4 263 - 13 -
Tabakerzeugnisse 1 210 913 489 152 
Bier 12 23 114 67 
Branntwein 200 371 92 94 
Wein 273 563 391 479 

Rohstoffe und Halbwaren 60 166 63 126 17 959 59 765 
darunter: 

Wolle und andere Tierhaare, roh u. bearbeitet 465 334 91 . 65 
Baumwolle, roh und bearbeitet, ReiSbaumwolle 1 165 585 95 -
Flache, Hanf' und dergl., roh und bearbeitet 135 93 131 15 
Felle zu Pelzwerk, roh 6 643 32 617 2 714 37 379 
Andere Felle und Häute 3 615 4 543 931 9 859 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 125 22 1 366 3 438 
Harze, Kopale, Schellack 332 102 44 620 
Steins und Erden 34 511 6 271 1 382 4 
Rohphosphate 52 77 - -Sonstige Rohstoffe für chemische Erzeugnisse 489 3 954 157 461 
Rohseide und Seidengespinste 110 64 2 -
Kunstseide, auch gezwirnt 9 766 6 772 6 566 4 008 
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Noch: 36. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbiittel mit dem Ausland nach Güterarten 1953 und 1954 

(Mengen in kg) 

Güterarten 

Nooh1 Rohstoffe und Halbwaren 
darunter• 

~ 
Wolle und anderen Tierhaaren 

Gespinste aus Baumwolle 
Flachs, Hanf, Jute und dergl. 

Holzmasse, Zellstoff 
Zement 
Sonstige mineralische Baustoffe und dergl. 

Aluminium ~ auch Altmetalle 
Kupfer und Le ierun en 
Sonstige unedle Metalle g g 
Paraffin, Stearin, Wachse 
Sonstige technische Fette und Öle 
Rückstände der Erd81- und Steinkohlenteer
destillation 
Kraftstoffe und Schmier8le 

Fertigwaren 

darunter• 
Gewebe, 
Gewirke 
und 
dergleichen 
aus 
Leder 

! 
Seide und Kunstseide 
Zellwolle 
Wolle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs, Hanf, Jute und dergl. 

Felle zu Pelzwerk, bearbeitet 
Papier und Pappe 
Furniere, Sperr-, ~aSholz und dergl. 
Steinzeug-, Ton-, Porzellanerzeugnisse 
Glas 
Chemisch hergestellte Kunststoffe 
Teerfarbstoffe 
Sonstige Farben, 'Firnisse, Lacke 
Leim und Gelatine 
Sprengstoff, SchieSbedarf, Zündwaren 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 
Stab- und Formeisen 
Stangen, ~ Kupfer, -legierungen 
Blech, Aluminium, -legierungen 
Draht, sonstigen unedlen Metallen 
usw. aus) Edelmetallen 
Strick-, ~Seide, Kunstseide, Zellwolle 
Wirkwaren Wolle und anderen Tierhaaren 
und dergl. aus Baumwolle 

l 
Seide, Kunstseide, Zellwolle 

Sonst. Kleidung Wolle und anderen Tierhaaren 
und dergl. aus Baumwolle 

Flachs, Hanf, Jute und dergl. 
Hüte 
Sonstige Spinnstoffwaren 
Pelzwaren 
Schuhe aus Leder 
Andere Lederwaren 
Papierwaren 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 
Holzwaren 
Kautschukwaren 
Steinwaren 
Steinzeug-, Ton-, Steingut-, Porzellanwaren 
Glaswaren 
Messerschmiedewaren 
Werkzeuge und landwirtschaftliche Geräte 
Sonstige Eisenwaren 
Waren aus Kupfer und -legierungen 
Edelmetall-, vergoldete und versilberte Waren 
Sonstige Waren aus unedlen Metallen 
Werkzeugmaschinen (auch Walzwerkanlagen) 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder-und 
Lederwarenindustrie 
Landwirtschaftliche Maschinen 
DampflokoiJiotiven 
Kraftmaschinen 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dergl. 
Fördermittel 
Papier- und Druckmaschinen 
Büromaschinen 

Empfang 

195~ 

114 
28 
5 

94 
19 

155 

--68 
199 
474 

45 
864 

577 ~02 

5 529 
~94 

n ~H 
1 698 

574 
1 :381 

851 
124 
296 
~2 

214 
406 
80 

1 412 
74 

276 
16 797 

431 
499 

39 
28 

160 
32 774 
3 040 
2 416 
9 409 
8 .311 
6 676 

7:32 
787 

3 814 
754 
206 

6 590 
1 462 

189 174 
758 

2 08~ 
8 

508 
1 379 

70 
685 

2 168 
541 
206 

2 105 
1~2 

879 
866 -10 665 

2 165 
476 
194 

4 894 

Versand 

1954 195~ 1954 

118 149 472 
~4 1 097 55 
5:3 6 ~0 
48 2 -- 1:39 ~7 - 70 148 

55 24 55 
97 70 61 
2 411 250 

95 :325 278 
120 ~'~ 4:3 

46 169 52 
1 698 556 581 

619 65~ 77:3 009 982 567 

8 708 9 0~~ 9 900 
88 ~15 440 

51 964 12 20:3 12 72~ 
2 902 4 408 10 218 

149 249 141 
2 787 977 1 557 
1 265 ~ 262 4 902 

634 144 711 
89 2~5 295 

117 310 282 - 151 :351 
1 556 1 951 ' 929 

136 509 1 127 
1. 68~ 1 956 13 50~ 

21 74 1 087 
40 48 2 426 

17 219 1~ 944 14 578 
89 30~ 8 
76 945 809 

416 381 193 
88 201 254 - 1 063 1 

16 646 17 891 23 770 
1 271 1 595 5 562 

764 1 802 8 885 
6 469 20 809 15 428 
7 864 13 253 20 589 
3 458 8 621 11 89~ 

197 405 119 
628 1 241 522 

2 699 5 371 8233 
53 2 402 256 

489 297 613 
9 022 4 399 1 835 
1 280 3 927 4 68:3 

189 351 45 744 49 188 
447 1 419 1 115 

1 788 4 67~ 9 416 
580 110 826 

1 376 2 996 3 496 
967 4 038 7 435 
505 2 867 2 8~9 
716 4 447 3 770 
749 8 ~83 4 970 
169 1 338 1 994 

1 119 441 9:38 
1 692 10 5:39 30 353 

123 579 -
1 188 4 415 3 701 

899 7 131 8 470 
4:3 8 700 

22 951 7 187 8 630 
6 85:3 5 724 6 678 

241 1 7:32 2 624 
6~8 1 130 707 

1 945 5 023 5 65:3 



Nc)ch: 36. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Güterarten 1953 und 1954 

. (Mengen in kg) 

Güterarten 
Empfang· 

1953 1954 1953 

Noch1 Fertigwaren 

darunter• 
Maschinen für die Nahrungs- und GenuSmittel-
ind·astrie 82 11 606 455 
Sonstige Maschinen 41 326 70 253 134 734 
Wasserfahrzeuge 549 94 2 569 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 27 152 29 825 18 371 
Fahl.'l'äder 128 415 1 485 
Sonstige Fahrzeuge 81 125 576 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch elektri-
sch·o Maschinen) 30 170 49 467 84 527 
Uhr·an 485 1 450 6 539 
Fei:nmeohaniBohe und optische Erzeugnisse 12 113 14 489 165 126 
W&J:•Bn aus Wachs oder Fetten; Seifen 133 25 155 
Waran aus Zellhorn und ähnlichen Kunststoffen 1 242 2 728 19 552 
Belichtete Filme 21 031 20 628 8 669 
Phototechnische Erzeugnisse 1 656 1 471 2 395 
Far'bwaren 23 624 850 
Pha:l"'ll&zeutische Erzeugnisse 24 595 18 556 34 077 
Kosl!tetisohe Erzeugnisse 323 469 792 
Sonc3tige chemische Erzeugnisse 1 504 2 301 2 488 
Mus:Lkins trumen te 3 261 4 551 3 445 
Kineierspielzeug, Christbaumschmuck 2 047 1 188 5 267 
Sonc3tige Enderzeugnisse 7 544 13 431 25 825 

Übrige (}üter 58 194 66 775 49 904 
davon:: 

Mus·~ersendungen 35 534 49 172 30 574 
Umzugsgut, Leergut 374 465 329 
Per11tfnliohe Effekten 13 436 15 365 17 262 
Gesclhenke, Liebesgaben 1 752 . 1 773 1 725 
HeeJ~esgut, Marinegut 7 098 - 14 

I n s g e s a m t 976 467 1 178 491 973 603 

AuSerden Postgut 117 704 255 269 134 042 

Quallet Handelsstatistisches Amt Hamburg. 

DER·FLUGVERKEHR IN DEN JAHREN 1938 UND 1952 BIS 1954 
!OTsd. 

LANDUNGEN 
und STARTS zus. 

1938 1952 1953 1954 

STATISTISCHES LANOESANT HAHBURG 
~ANKUNFT 

45 Tod. I 

FRACHT-
40 VERKEHR 
15 

1938 1952 1953 1954 

~~~ABGANG IOD DURCHGANG 

Versand 

1954 

37 619 
206 560 -
18 790 

929 
143 

106 906 
6 348 

171 298 
46 

16 674 
10 095 
1 322 

698 
17 880 
1 171 
4 195 
6 443 
4 110 

34 773 

63 902 

37 137 
1 370 

24 230 
1 165 -

1 185 356 

217 684 

187 
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Eisenbahnen 

37. Die Verkehrsleistungen der Deutschen Bundesbahn im Bereich der Bundesbahndirektion Hamburg 11 

1938 sowie 1952-1954 

Hamburgischer Fernverkehr 
Stadt- und Verortverkehr Schnellzüge und GüterzUse 

Konate 
(S-Bahn) Personenzüge Gestellte 

Jahre Zug- Achs- befllrderte Zug- Achs- Zug- Achs- Güterwagen 
kilometer kilometer Personen kilcmeter kilometer kilometer kilcmeter 

in 1 000 

1954 
Januar 584,4 14 768,1 11 524,4 1 841,0 38 967,8 822,4 54 907,9 59 473 
Februar 535,9 13 390,5 9 908,7 1 671,2 34 864,9 811,1 57 031,2 56 312 
Mllrz 597,0 14 970,3 10 232,5 1 857,3 38 724,0 913,9 65 385,7 80 509 
April 564,0 14 298,9 9 627,0 1 803,9 38 708,5 808,7 55 275.7 71 917 
Mai 588,6 14 935.7 11 710,5 1 903,6 40 517,1 808,o 55 595,4 62 591 
Juni 575,6 14 592,4 9 955,2 2 051,2 43 724,3 777,1 51 675,0 62 719 

Juli 604,3 15 216,5 9 653,3 2 233,2 48 532,2 881,6 58 901,5 69 134 
August 604,5 15 399,2 12 246,3 2 257' 1 49 233,2 864,9 57 920,8 68 886 
September 582,0 14 613,2 10 6o8,6 2 089,4 44 029,0 893,2 62 179.9 72 482 
Oktober 603,1 15 247,8 11 359,9 2 013,9 40 486,1 983,1 69 366,8 85 455 
November 585,3 14 871,9 10 543.7 1 944,0 38 713,2 962,1 66 609,9 83 382 
Dezember 607,5 15 502,9 10 291,1 2 030,2 41 870,7 946,6 65 245.7 74 356 

Zusammen 1954 7 032,2 177 807,4 127 661,2 23 696,0 498 371,0 10 472,7 720 095,5 847 216 

Dagegen 1953 6 866,9 173 290,3 126 180,7 22 380,1 485 892,7 10 367,4 693 452,5 851 090 
1952 6 251,6 154 580,5 121 099,8 20 718,8 464 664,1 10 627,6 674 436,3 838 118 

1938 6 312,4 139 979,0 95 264,8 22 289,4 521 777.7 15 678,8 1. 030 270,1 . 
1) Zum Bundesbahndirektionsbezirk Remburg gehllrsn 19541 Schleswig-Holstein, Hamburg und Teile von Niedersachsen 
(2 403,67 km)l 19381 Schleswig-Holstein,_ Remburg und Teile von' Niedersachsen und Macklanburg {2 593,6 km). 

38. Nichtbundeseigene Eisenbahnen 1938 sowie 1952 - 1954 

davon 
Personen 

1938 1952 1953 1954 -- 1.Vier- 2.Vier- 3.Vier- 4.V~~ 
Betriebseinnahmen teljahr teljahr teljahr telj -Zug-km in 1 000 

Altcna-Kaltenkirchen-Neumünster-Eisenbahn 
Befllrderte Personen 

I 
917 .o I 2 286,31 r2 305,01 2 517.2

1

639,1 I 572,71 628,4 

I 
677,0 

Betriebseinnahmen RM/DM 417,0 1 034,7 r1 128,7 1 207,9 273,1 307,4 327,5 299,9 
Geleistete Zug-km 586,0 655,7 649,1 734,6 168,0 174,6 200,2 191,8 

Al sternordbahn 1) 
Befllrderte Personen - - 524,8 922,3 230,1 226,2 218,9 247,1 
Betriebseinnahmen DM - - 155,2 242,5 60,3 60,1 62,1 6o,o 
Geleistete Zug-km - - 124,3 214,7 51,0 54;2 . 60,0 49,5 

1) ab 17.5.1953 in Betrieb. 

39. Der Güterverkehr auf Eisenbahnen nach der Art der Beförderung 1938, 1953 und 1954 

1938 1953r 1954 

Arten des Güterverkehrs davon II davon ;~~davon insgesamt Hafen- andere insgesamt Hafen- anders insgesamt n- andere 
bahnhllfe Bahnhöfe bahnhllfe Bahnhilfe llfe Bahnhilfe 

Empfang 

Güterverkehr in t 7 178 144 1 794 553 5 383 591 5 976 771 ' 868 966 2 107 805 6 126 860 4 015 509 2 111 351 
Wagenladungen 6 739 099 1 744 987 4 994 112 5 882 406 ' 860 558 2 021 848 6 039 397 4 006 172 2 033 225 
Stückgut 439 045 49 566 389479 94 365 8 408 85 957 87 463 9 337 78 126 

Viehverkehr (Stückzahl) 492 356 453 491 903 160 2·75 410 159 865 164 025 332 163 693 
GroSvieh 58 311 446 57 865 106 915 403 106 512 108 094 309 107 785 
Kleinvieh 434 045 7 434 038 53 360 7 53 353 55 931 .2:5 55 908 

Versand· 

Güterverkehr in t 5 206 266 2 943 335 2 262 931 ' 037 255 2 567 649 469 606 ' 654 539 ' 078 871 575 668 
Wagenladungen 4 777 158 2 8:57 664 1 939 494 2 904 24:5 2 550 644 353 599 ' 529 025 ' 062 850 466 175 
Stückgut 429 108 105 671 32:5 437 133 012 17 005 116 007 125 514 16 021 109 49:5 

Viehverkehr (Stückzahl) 11 850 848 11 002 35 247 99 35 148 32 795 400 32 395 
GroSvieh 8 036 588 7 448 28 494 59 28 435 26 318 .~52 25 966 
Kleinvieh ' 814 260 ' 554 6753 40 6 713 6 477 48 6 429 

Quellen1 Deutsche Bundesbahn, Eisenbahndirektion Hamburg, sowie Strom- und Hafenbau, Hafenbahnabteilung. 
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Monate 

Jahre 

1954 

Januar 
Februar 
l'därlll 

April 
l'dai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
Noyember 
De111ember 

Insgesamt 1954 

De.gegen1 1953 
1952 

1938 

Hochbahn und Straßenbahn 

40. Betriebsergebnisse der Hochbahn ll 1938 sowie 1952-1954 
(U- und Wolddörferbohn) 

Durch-
echnittl. Wagen- Platz- Beförderte Personen- Einnahmen kilo- kilo-in Betrieb Personen kilometer RM/DM befindl. meter meter 2) 2) 

Trieb-
wagen in 1 000 

.552 2 591,1 245 972,3 13 524,7 95 950,3 2 181,5 

347 2 345.7 222 676,2 12 369,0 87 648,4 1 998,1 
351 2 621,9 248 899,6 n 995,1 98 478,5 2 231,4 
350 2 541,2 241 189,3 13 136,6 93 386,0 2 178,2 
342 2 666,3 253 107 ,o n 487,7 95 922,7 2 194,0 
349 2 565·,8 24:! 586,8 12 695,3 90 339,8 2 080,8 

354 2 641,7 258 351,2 n 053,5 92 784,7 2 136,0 
340 1 903,6 186 264,2 9 387,0 66 844,4 1 555,0 
349 2 577,1 252 038,0 12 687,4 90 118,3 2 056,3 
349 2 635,8 257 655,1 n 858,8 98 615,5 2 247,1 
341 2 580,9 252 170;7 n 990,9 99 060,1 2 275,5 
353 2 741,3 267 923,2 15 063,4 107 213,6 2 460,6 

353 3) 30 412,4 2 .928 833,6 157 149,4 1 116.362,3 25 594,5 

350 3) 30 929,7 2 936 348,4 161 333,6 1 321 087,4 26 134,2 
348 3> 29 672,5 2 805 021,9 160 131,0 1 318 878,0 24 281,b 

349 3> 20 675,4 1 902 134,5 78 857,3 451 832,6 12 767,9 

Aue-
nutzungs-

grad ) 
in vH 2 

39,01 
39,36 
39,57 
38,72 
37,90 
37,24 
35.91 
35,89 
35,76 
38,27 
39,28 
40,02 

38,12 

44,99 
47,02 

23,75 

1) Betriebestreckenlänge 1938 (Jahresende) 69,882 km, 1954 67,927 km.-
rungefälle, 1938 ohne Freifahrten.- 3) Dezemberzahlen. 

2) ~eeamtbeförde-

41. Betriebsergebnisse der Straßenbahn 1l 1938 sowie 1952- 1954 

Durohechnitt-
Wagen-

kilometer Platz- Beförderte Personen- ) Einnahmen Aus-Monate lieh in Betrie~ 
befindliche 2 Trieb- Bei- kilometer Personen 3) kilometer3 RM/DI'd nutzunge-

189 

Jahre 
wagen wagen gracl 3) 

Trieb- Bei- in vH 
wagen wagen in 1 000 

1954 

Januar 427 565 1 524,5 1 619,0 247 086,5 22 373,2 112 955,1 4 127,8 45.71 
Februar 420 556 1 414,9 1 513,4 229 704,5 20 386,8 102 912,4 3 790,2 44,80 
März 425 559 1 577,1 1 680,7 256 912,1 23 018,2 116 198,9 4 235,2 45,23 
April 421 556 1 493,3 1 560,0 244 816,1 21 608,2 109 114,4 4 127,4 44,57 
l'dai 432 552 1 600,0 1 634,7 259 933,0 22 158,4 111 944,5 4 153,6 43,07 
Juni 428 544 1 550,5 1 579.7 252 344,5 21 103,0 106 677,4 4 005,6 42,27 
Juli 445 554 1 651,3 1 648,4 266 401,5 22 127,5 111 943,0 4 196,3 42,02 
August 429 546 1 172,9 1 150,0 188 379,8 15 512,3 78,362,5 2 991,3 41,60 
September 425 539 1 563,1 1 582,3 254 466,9 21 138,8 106 890,5 3 980,4 42,01 
Oktober 420 542 1 612,5 1 639,8 261 497,1 22 258,9 112 419,7 4 255,8 42,99 
November 426 536 1 581,9 1 624,0 256 492,0 22 217,9 112 166,8 4 203,0 43,73 
Dezember 424 536 1 672,9 1 743,4 271 145,0 24 215,2 122 251,4 4 634,4 45,09 

-
Insgesamt 1954 4) 424 4) 536 18 414,9 18 975.4 2 989 179,0 258 118,4 1 303 836,6 48 701,1 43,62 

Dagegen1 1953 4> 428 4) 566 17 992,4 20 642,4 2 852 739,4 263 662,6 1 375 650,2 49 315,1 48,22 
1952 4) 396 4) 589 17 485,9 21 191,7 2 696 400,8 256 580,9 1 338 484,2 45 117,3 49,64 

1938 4) 605 4) 716 29 102,9 25 712,2 2 623 789,8 165 590,3 745 156,3 30 073,5 28,40 

2
1) Betriebestreckenlänge für den Personenverkehr 1938 (Jahresende) 216,697 km, 1954 178,507 km.-

) einschl. Betriebsreeerve.- 3) Gesamtbeförderungefälle, 1938 ohne Freifahrten.- 4) Dezemberzahlen. 
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Monate 

Jahre 

1954 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Iilagea8111t 

llagegena 

42. Die Beförderungsfälle auf den Hamburger Nahverkehrsmitteln 1938 sowie 1952 -1954 · 

Verkehremittel 
Zahl der beförderten Personen (in 1 000) · 

1938 1952 1953 1954 

H8111bur89r Hoohbahn AG. 260 805 452 086 464 657 457 004 
davon 

Straßenbahn 165 590 256 581 263 663 258 118 
U-Bahn 70 636 128 836 130 549 127 334 
W-Bahn 8 221 31 295 30 784 29 816 
KraftoiiiDibueee 12 992 28 776 29 800 31 862 
Obusse - 3 878 6633 6344 
Aleterechiffe 3 366 2 720 3 228 3 530 

Hafend8111pfeohiffe 15 636 19 032 20 445 20 820 
davon 

Hadag (ohne Gr.HafeDrUDdf.) 15 211 18 121 19 480 19 966 
Lauenburger Dampfschiffe . 190 174 180 
Blanteneea-Eete-Linie 425 721 791 674 

Niohtbundeeaisene Eieanbahnen 5 396 11 353 12 629 14 835 
davon ) 

Eieanbahn 1 3 479 3 410 3 234r 3 439 
dar. Al tona-Kal tankirfanar 917 2 286 2 305r 2 517 

Aletarnerdbahn 2 - - 525 922 
KrattoiiiDibuaee 1 917 7 943 9 395 11 396 

Bundesbahn 95 265 121 941 128 057 130 058 
davon 

S-Bahn 95 265 121 100 126 181 127 661 
KraftoiiiDibuaee . 841 1 876 2 397 

KraftoiiiDibuaee der priv. Unternehmen . 2 982 2 915 3 660 

KraftoiiiDibuaee der Bundespoet . 432 526 672 

I n B g .8 B a m t 377 102 607 826 629 229 627 049 

1) Bergedort-Geeethaohtar-Bahn ab 26.10.53 etillgelogt. Bergedort-Zollenepiekar-Bahn ab 
16.5.53 stillgelegt. Marschbahn ab 29.2.1952 stillgelegt. Südetorm.Kreiebahn ab 15.3.1952 
stillgelegt.• 2) ab 17.5.1953 in Betrieb. 

Deutsche Bundespost 

43. Der Postverkehr iin Postamtsbezirk Harnburg 1l 1938 sowie 1952-1954 

Eingelieferte Gsfiihrte Einge-
Fsrnge- Oetiihrte Einse- lieferte Poet-

gewöhn- einge- gewöhn- Nach- spräche Ortsge- lieferte ver- proteet-schrie- Tele- (einaohl. liehe liehe nahllle- spräche Wert- eiegelte autträse 
Briefe bene Pakete gr11.111111e Bendungen Schnell- in briefe Wert-

Briefe geepr.) pakete Mio 
in 1 000 Stuck 

. 
28 199 448,2 759,2 248,1 116,1 712 20,5 1 805 3 474 3 175 
26 891 470,6 780,1 227,.1 105,9 672 19,5 1 113 3 433 3 169 
31 481 517,2 949,2 268,3 136,2 810 22,5 7 755 3 100 3 385 
29 677 427,3 890,8 268,8 133,7 759 21,0 7 858 3 281 3 593 
29 346 466,3 884,0 256,8 128,0 781 20,7 7 198 3 162 3 686 
30 506 477.7 814,6 257,1 113,6 802 20,4 7 959 3 269 3 796 
33 107 492,5 867,0 273,1 132,3 868 21,5 8 716 3 770 3 749 
30 500 454,8 809,7 267,9 112,9 906 21,5 8 020 3 529 3 596 
32 400 483,6 905,0 267,0 133,8 934 22,7 8 085 3 712 3 680 
34 500 501,0 988,1 271,1 145,1 960 23,4 9 346 4 137 3 759 
35 620 496,3 1 083,2 264,6 145.5 947 23,6 8 972 4 159 3 795 
45 073 592,7 1 449,4 281,1 201,6 977 25,6 9 364 5 078 3 935 

1954 387 300 5 828,2 11 180,3 3 151 ,o 1 604,7 10 128 262,9 98 191 44 704 43 318 

1953 353 068 5 341,3 9 996,1 3 163,1 1 470,0 8 922 243,8 96 496 41 658 38 761 
1952 331 570 4 796,7 9 294,4 3 152,8 1 358,6 8 253 231,3 89 287 44 619 33 614 

1938 233 976 3 743,0 ·9 271,0 1 913,0 1 541,0 5 037 154,4 58 000 47 000 . 

Durch die 
Poet 

prote-
stierte 
Wechsel 

304 
319 
317 
340 
387 
352 
389 
380 
354 
331. 
361 

313 

4 207 

3 714 
3 291 

. 
1) Der Postamtebezirk Hamburg umtaßt das Gebiet der Freien und Hansestadt HSIIIburg einsohl. einiger kleiner ländlicher 
Gemeinden aus den angrenzenden Gebieten Sohleewig-Holsteins und Niedereaohaena. · 
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Kraftfahrzeuge 

44. Der Bestand1' an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeug-Anhängern 1938 sowie 1952-1955 

davon• 
Außerdem 

Krafträder Personenkraftwagen Lastkraftwagen mit Sonder-
Kraft- mit einem Hubraum mit einem Hubraum einer Nutzlast in kg fahrzeuge Kraft-

Stich1;age fahrzeuge 
Kraft- einschl, fahr-
omni- Krankenw., zeug-insgesamt 

bis von 250 bis von 2500 busse bis 1000 2000 4000 
Kraftstoff- an-

249 ccm 2499 ccm 
ocm 999 bis bis und 

kesselw. u. hänger ccm und mehr und mehr 1999 3999 mehr 
Zuemasch. 

1, Juli 1936 62 060 2) 14 104 3) 10 101 4) 33 910 5) 5 350 314 9 566 3 460 2 675 677 1 721 . 
1, Jan, 1952 83 511 15 492 4 319 35 561 1 026 387 13 006 3 568 5 317 2070 2 765 12 900 
1, April 1952 86 236 15 995 4 433 36 690 1 053 376 13 439 3 723 5 429 2 120 2 778 12 923 
1. Juli 1952 90 566 17 547 4 574 39 432 1 098 392 13 350 ·3 667 5 506 2 150 2 850 13 004 
1, Okt, 1952 93 765 16 923 4 873 40 650 1 135 396 13 708 3 726 5 289 2 184 2 899 12 860 

1, Jan, 1953 97 778 19 363 4 973 43 363 1 162 407 14 122 3 853 5 296 2 242 . 2 977 13 212 
1, April 1953 100 509 20 532 5 113 44 961 1 197 406 14 029 3 867 5 227 2 226 2 931 13 171 
1. Juli 1953 105 327 22 611 5 329 47 607 1 235 428 13 931 3 910 5 125 2 222 2 929 13 201 
1. Okt, 1953 111 009 24 042 5 552 50 339 1 248 441 14 517 4 167 5 206 2 413 3 082 13 514 

1. Jan, 1954 113 495 24 363 5 630 52 096 1 237 446 14 745 4 283 5 150 2 522 3 021 13 599 
1, April 1954 117 579 25 293 5 703 55 195 1 207 455 14 800 4 329 5 022 2 539 3 036 13 652 
1. Juli 1954 124 125 27 596 5 966 58 662 1 237 487 14 934 4 367 4 991 2 606 3 0'}9 13 549 
1. Okt, 1954 . . . . . . . . . . . . 
1. Jan, ~955 129 165 26 406 5 662 63 966 1 116 504 14 740 4 449 4 647 2 563 3 050 13 497 

1) einschl, derauesteuerlichen oder sonstigen Gründen vorübergehend abgemeldeten Fahrzeuge,- 2) bie 250 ccm.-
3) über 250 ccm.- 4) bis 2500 ccm,- 5) über 2500 ccm. 

45. Die tatsächlich im Verkehr befindlichen Kraftfahrzeuge 1951-1954 

Kraftfahrzeuge davon 

Kraft- Außerdem 
Stichtage in vH Personen- Kraft- Laet- Kraft- Kranken- Zug- stoff- Sonder- Kfz,-

insgesamt des kraft- räder kraft- omni- kraft- maachi- kesael- fahr- Anhänger 
Best, wagen wagen bU.sse wagen nen zeuge wagen 

31. 3. 1951 61 709 64,0 27 319 12 563 19 443 276 94 1 329 57 628 9 422 
" " 1952 68 409 79,3 32 962 13 182 19 690 282 101 1 371 45 756 9 496 
" " 1953 79 067 78,7 38 702 17 180 20 451 320 101 1 468 43 622 9 512 
" " 1954 90 660 77,1 47 624 .1:9 327 20 925 345 107 1 509 57 766 8 904 

;o. 6, 1951 68 632 89,7 29 946 16 326 19 882 306 94 1 361 52 665 .9 651 
" " 1952 77 819 65,9 36 053 19 056 20 042 311 102 1 426 45 782 9 609 
" " 1953 90 163 84,5 42 606 23 678 20 996 370 101 1 540 43 847 9 493 
" " 1954 106 291 85,6 53 901 28 008 21 404 461 109 1 582 72 754 9 197 

;o. 9o 1951 71 097 89,1 31 641 16 617 20 093 295 94 1 397 52 706 9727 
" " 1952 79 632 64,9 37 256 19 491 20 172 314 100 1 469 46 764 9 738 .. " 1953 92 655 83,5 44 718 23 524 21 425 369 103 1 597 44 875 9 520 
" " 1954 108 679 . 56 356 27 735 21 796 453 109 1 611 64 733 9 294 

}1,12, 1951 66 272 79,4 31 931 11 915 19 931 272 94 1 347 47 735 9 557 
" " 1952 73 311 75,0 37 055 13 290 20 313 307 102 1 403 43 798 9 661 
" " 1953 84 633 74,6 44 553 15 758 21 435 321 105 1 547 43 901 9 402 
" .. 1954 98 595 76,3 55 386 18 429 21 864 402 110 1 566 91 727 9 261 

46. Das Kraftdroschkenwesen 1937 und 1950-1954 

Kraftdroschkenunternehmungen 
(Besitzer) 

Kraft-
Am Schluß davon mit •• ,,Kraftdroschken Kraft- droschken-
der Jahre roschken stand-

insgesamt 4 übe I plätze 1 2 3 bis 
10 10 

1937 851 621 28 - 2 - 685 465 

1950 1 054 929 101 17 7 - 1 215 231 
1951 1 329 1 181 117 23 8 - 1 523 252 
1952 1 432 1 264 135 24 9 - 1 650 254 
1953 1 317 1 146 137 24 10 - 1 543 275 
1954 1 339 1 153 149 26 9 2 1 609 270 
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47. Die Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen nach Fahrzeugarten und Kalendermonaten 
1938 und 1952-1954 

davon 
Kraft fahr- Personenkraft-Monate zeuge wagen einschl. Kombinations- Lastkraft- Kraft- Zug- Sonder-Jahre ins- Krafträder 

gesamt Kranken- kr'lftwagen wagen omnibusse maschinen fahrzeuge 
krattwagen 

Januar 1954 1 214 870 73 88 164 2 9 8 
Februar 1 515 997 6} 230 201 1 1} 10 
März 2 671 1 501 87 824 222 11 18 8 
April 3 21} 1 58} 99 1 185 299 17 22 8 
Mai 2 632 1 481 83 842 208 5 9 4 
Juni 2 265 1 220 99 695 223 7 17 4 
Juli 2 209 1 309 92 534 233 17 15 9 
August 1 659 1 016 61 313 235 12 17 5 
September 1 701 1 072 70 295 238 5 16 5 
Oktober 1 615 1 067 57 158 292 15 21 5 
November 1 398 997 67 70 2}1 6 23 4 
Dezember 1 }55 961 52 76 2}1 5 20 10 

Insgesamt 1954 2} 447 14 074 90} 5 }10 2 777 10} 200 80 

Dagegen 1953 19 799 10 467 665 5 644 2 674 84 160 105 
1952 16 444 9 160 . 4 182 2 822 50 150 80 
19}8 11 130 6 015 - 2 781 2 142 30 162 . 

48. Die Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen nach Fahrzeugarten und Größenklassen 
1938 und 1952-1954 

Fahrzeugarten, Größenklassen 1 9 3 8 1 9 5 2 1 9 5 } 1 9 5 4 

Personenkraftwagen bis 999 ccm Hubraum . 1 218 1 670 2 445 
von 1000 " 1499 " " 6 096 7 096 9 021 
" 1500 II 1999 II " . 727 1 022 1 }41 
" 2000 " 2499 " II . 906 5t~ 1 145 
" 2500 und mehr " " . 181 11 107 

Personenkraftwagen zusammen b 015 9 128 10 451 14 059 

Kombinationskraftwagen - . 665 90} 

Krafträderz Motorroller . 731 1 174 1 776 
Motorfahrräder . 1}} 210 64 
Andere bis 99 ccm Hubraum . } 62} 208 248 

von 100 " 125 " " . 450 231 
" 126 " 149 " " . 

} 
1}} 35 

" 150 " 174 " " . }14 394 
" 175 " 199 " " 

2 287 1 337 718 . 
" 200 " 249 II " . 1 268 1 349 
II 250 " 349 II II . 255 292 167 
" 350 " 499 II II . } 178 278 
" 500 und mehr 11 II . 15} 80 50 

Krafträder zusammen 2 781 4 182 5 644 5 }10 

Lastkraftwagen 
Dreirädrige . 72} 425 166 
Andere mit einer Nutzlast bis 999 kg . 1 132 959 1 2}1 

von 1000 " 1999 " . 466 70} 700 
" 2000 " 2999 " . 128 120 227 
II 3000 " 3999 " . 176 173 140 
" 4000 " 4999 " . 62 94 149 
" 5000 und mehr " . 135 200 164 

Lastkraftwagen zusammen 2 142 2 822 2 674 2 777 

Kraftomnibusse bis 16 Sitzplätze . } - 4 
17 " }1 " . 2 1} 42 
32 und mehr " . 45 71 57 

Kraftomnibusse zusammen 30 50 84 10} 

Zugmaschinen bis 12 PS . 7 14 22 
von 13 " 17 " . 21 19 43 

II 18 " 24 " . }8 37 35 
II 25 II 34 " . ~~ ~~ 68 
" 35 und mehr PS . 32 

Zugmaschinen zusammen 162 150 160 200 

Krankenkraftwagen . 23 5 10 

Krankenfahrstühle . 9 11 5 
Sonderfahrzeuge . 80 105 80 

K r a f t f a h r z e u g e insgesamt 11 1 }0 16 444 19 799 2} 447 
Kraftfahrzeuganhänger insgesamt . 420 565 516 



--

49. Der gewerbliche Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen nach Herkunfts- bzw. Zielgebieten 1953 
(Mengen in t) 

Empfang Versand Empfang 
:llerkuntt bzw. Ziel in aus Herkunft bzw. Ziel in 

Hamburg Hamburg Hamburg 

Bundesge'biet 1 320 881 1 575 725 Hessen 80 282 
WestbarliD 10 130 113 435 davon 
SowjeUs·~he BesatZUDgBaone 4 518 7 577 Kurhessen-Waldeck 17 544 

SisgerlßDd, ~- und Dill-
Saargebbt 20 69 gebiet Teil Hessen 7 131 
Ausland 4 320 3 287 RheiDBau und Rheinhessen Teil 

Hessen 9 411 
Südhessen (Starkenburg) 5 320 

Insgeeam·t 1 339 869 1 700 093 Nordbaden Teil Hessen 20 
UntermaiDgebiet in Hessen 6 640 
Franktart 21 987 
Mittelhessen 12 229 

Sohlesril!r•Holstein 107 676 163 849 
davon 

Lübsclk 1 573 3 024 
B~ern 96 515 Sohbewig-holst. Ostseegebiet 68 508 136 359 

- Sohlc3erig-holst. Nordseegebiet 36 964 23 598 davon 
Südo11tteil von Sohlesrig-Holst. 631 868 Untertranken 5 861 

Ober- und 1111tteltranken 22 578 
Nürnberg wi.d Pllrth 7 456 
Oberptals und Niederb~rn 20 468 

Niedersa.,hsen 367 457 370 002 Oberb~rn 17 386 
davon lllünohen 8 833 

Niedclrsaohsen l!lnge der Schwaben 13 933 
Unteralbe 4 782 6 737 
!liiedorsachsen l!lnge der 
Oberolbe 9 847 14 250 
Unt&l:'li&Ber-Gebiet (Teil Nieder- Rheinland-PfalB 55 225 
saohnens) 1 464 2 026 daYOD Jlitt:Leres Wesargebiet in Siegkreie, Neuwieder Becken und Niedursachsen 37 230 28 709 Eitel Teil Rheinland-Pfals 21 407 Obe!'1rsser-Gebiet in Nieder- Moselgebiet 6500 sachnen und Südbars 83 119 42 123 
Gebiot um Braunsohweig 90 115 57 080. Siegerland, Lahn- und Dill-
1111 ttolland-Kanal-Gebiet 11111 

gebiet Teil Rheinland-Pfals 7 824 
Hannover und Bildesheim 41 887 20 168 Rheingau und Rheinhessen Teil 
Hannover 45 963 110 188 Rheinland-Pfalz 5 268 
Gebiot um OsnAbrück 31 038 30 526 Ludwigshafen 8 092 
Emden 1 275 5 449 

Rheinptals 6 134 
Oldenburg und Ostfriesland 

37 '914 rechts der EmB 14 895 
Emalnnd und Ostfriesland 
11nla• der EmB 5 842 14 832 Baden- WUrttemberg 74 2,8 

davon 
Jlamlheim 13 326 

Nordrhein-Westfalen 491 086 495 558 Gebiet um Karlsruhe und 
BrUchaal 5 206 

davon 1111 ttel- und Südbaden 15 000 
Ost'IRJsttalen/Lippe 45 896 90 309 Südwürttemberg und Hohen-
lllüns1;erland 17 872 20 146 zollern 8 729 
SüdoEJt-Westtalen 23 633 12 238 Württemberg 20 163 
GebiE•t um Hagen 31 782 14 341 Stuttgart 8 747 
Ruhr!rsbiet 80 156 58 534 Nordbaden Teil Baaen-Württem-
DortDnmd 30 299 30 813 barg 3 067 
ES BeiL 11 001 29 084 
NiedEorrheingebiet unterhalb 
des ltuhrgebieta 8344 6 902 
DuisltUrg 13 338 19 336 
Rhsiz~äten des Ruhrgebiets 4 172 1 198 Westberlin 10 130 
GebiEtt um Krefeld, M.-Gladbaoh 
und !IeuS 40 650 28 775 
Gebiett um DUsseldort 66 525 42 891 Sowjetische BssatZUDgBaone 4 518 
KISln 32 480 61 522 
Bergj.sches Land 35 523 39 078 
Rheizcisohes Braunkohlenrevier 10 793 2 122 Saargebiet 20 
Gebie•t um Aaohen 16 348 22 981 
.Sie~reie, Neuwieder Becken und 
Eitel., Teil Nordrhein-Westfalen 12 909 10 491 
Siegerland, Lahn- und Dillge-
biet Teil Nordrhein-Westfalen 9 365 4 797 Ausland 4 320 

davon 
Österreich 169 

Bremen 48 402 84 705 Sahweis 200 
Italien 16 

davon Fran'kreioh 13 
Untezysser-Gebiet, Teil Bremer- Luxemburg 18 
havem. und Wesermünde 8 435 16 036 Belgien 1 022 
Bremen 39 967 68 669 Holland 2 822 

D!inemark 46 
t!briges Ausland 14 

Quelle• Bundesanstalt für den Güterternverkehr. 

193 

Versand 
aus 

Hamburg 

142 867 

35 335 

4 640 

6 944 
10 976 

60 
20 665 
45 279 
18 968 

167 257 

13 760 
30 006 
26 149 
20 651 
12 536 
44 845 
19 310 

38 391 

4 388 
9 298 

1 821 

10 828 
3 454 
8 608 

113 090 

22 625 

7 523 
14 909 

9 380 
25 299 
26 861 

6 493 

113 435 

7 577 

69 

3 287 

70 
906 

25 
14 
11 

630 
1 538 

14 
79 



50
. 

O
ie

 
V

er
ke

hr
sl

ei
st

un
ge

n 
d

er
 p

ri
va

te
n

, 
ko

m
m

u
n

al
en

 
un

d 
g

em
is

ch
tw

ir
ts

ch
af

tli
ch

en
 

K
ra

ft
o

m
n

ib
u

su
n

te
rn

eh
m

en
 1

95
3.

 u
nd

 1
95

4 
(1 

00
0 

km
 

bz
w

. 
1 0

00
 P

er
ao

ne
n)

 

1 
9 

5 
4 

V
er

k
eh

rs
ar

te
n

 
Ja

n
u

ar
 

F
eb

ru
ar

 
M

ä
rz

 
A

p
ri

l 
Y

.a
i 

Ju
n

i 
Ju

li
 

A
ug

us
t 

S
ep

te
m

b
er

 O
k

to
b

er
 1

1o
ve

l!
be

r 
D

ez
em

be
r 

zu
sa

m
m

en
 

P
ri

v
a
te

 
U

nt
er

ne
hm

en
 

O
rt

sl
in

ie
n

v
e
rk

e
h

r 
G

ef
ah

re
ne

 M
ot

or
w

ag
en

-
un

d 
A

nh
än

ge
r-

km
 

10
3,

1 
98

,2
 

10
5,

0 
10

3,
3 

10
5,

4 
10

7,
7 

11
5,

3,
 

16
3,

5 
11

1,
5 

11
3,

0 
11

7,
0 

11
9,

0 
1 

36
2,

0 
B

ef
ö

rd
er

te
 

P
er

so
n

en
 

27
3,

6 
.'7

:,
, 1

 
28

4,
9 

25
3,

3 
24

9.
5 

21
7,

3 
25

4,
1 

44
7.

3 
25

1,
4 

27
3,

9 
28

9,
6 

35
7.

5 
3 

43
0,

7 
da

vo
n 

au
f 

E
in

ze
lf

ah
rt

au
sw

ei
s 

19
3,

1 
16

1,
1 

19
1,

4 
18

1,
5 

17
7,

3 
17

9,
7 

19
0,

6 
37

4.
5 

16
7,

4 
20

1,
1 

19
9,

5 
2
5
3
.
~
 

2 
51

0,
7 

E
rm

äß
ig

u
n

g
st

ar
if

 
80

,5
 

97
,0

 
93

.5
 

71
,8

 
J2

·2
 

H
,6

 
63

,3
 

72
,8

 
64

,0
 

72
,8

 
90

,3
 

10
4,

2 
92

0,
0 

Ü
b

er
la

n
d

li
n

ie
n

v
er

k
eh

r 
G

ef
ah

re
ne

 M
ot

or
w

ag
en

-
un

d 
A

nh
än

ge
r-

km
 

21
,8

 
19

,5
 

22
,5

 
25

,7
 

22
,6

 
22

,9
 

28
,4

 
28

,6
 

23
,5

 
27

,4
 

24
,3

 
26

,8
 

29
4,

0 
B

ef
ö

rd
er

te
 P

er
so

n
en

 
2,

9 
2,

6 
3,

4 
3,

1 
3,

5 
3,

5 
5,

2 
4,

9 
3,

9 
4,

6 
3,

9 
3.

9 
46

,0
 

L
in

ie
n

äh
n

li
ch

er
 A

rb
ei

te
rv

er
k

eh
r 

G
ef

ah
re

ne
 M

ot
or

w
ag

en
-

un
d 

A
nh

än
ge

r-
km

 
6,

7 
6,

5 
33

,4
 

30
,0

 
27

,2
 

27
,9

 
29

,1
 

29
,9

 
29

,8
 

29
,4

 
28

,7
 

33
,2

 
31

1,
8 

B
ef

ö
rd

er
te

 
P

er
so

n
en

 
2,

6 
2,

5 
17

,5
 

14
,2

 
13

,2
 

15
,3

 
16

,3
 

16
,7

 
16

,8
 

22
,8

 
22

,9
 

22
,1

 
18

2,
9 

G
el

eg
en

h
ei

ts
v

er
k

eh
r 

A
u

sf
lu

g
sw

ag
en

v
er

k
eh

r 
71

,6
 

16
5,

3 
49

,6
 

G
ef

ah
re

n
e 

M
ot

or
w

ag
en

-
un

d 
A

nh
än

ge
r-

km
 

39
,7

 
38

,9
 

58
,2

 
10

4,
7 

12
9,

3 
15

8,
2 

14
8,

7 
34

,5
 

23
,1

 
1 

02
1,

8 
. 

B
ef

ö
rd

er
te

 
P

er
so

n
en

 
8,

1 
5,

4 
6,

2 
11

,9
 

13
,7

 
24

,7
 

20
,3

 
34

,3
 

17
,2

 
7

,8
 

5,
1 

4,
0 

15
8,

7 
M

ie
tw

ag
en

ve
rk

eh
r 

G
ef

ah
re

ne
 M

ot
or

w
ag

en
-

un
d 

A
nh

än
ge

r-
km

 
10

0,
0 

11
7,

2 
11

5,
0 

24
9,

0 
36

0,
0 

57
5,

2 
64

5,
3 

61
3,

1 
50

4,
6 

24
6,

6 
99

,1
 

91
,0

 
3 

71
6,

1 
B

ef
ö

rd
er

te
 

P
er

so
n

en
 

45
,6

 
46

,2
 

38
,1

 
52

,5
 

85
,2

 
11

6,
7 

12
0,

5 
13

1,
2 

10
8,

5 
61

 ,o
 

31
,7

 
34

,0
 

87
1,

2 

K
om

m
un

al
e 

un
d 

g
e
m

ie
c
h

tw
ir

ts
c
h

a
ft

l.
 

U
nt

er
ne

hm
en

 

O
rt

sl
in

ie
n

v
e
rk

e
h

r 
G

ef
ah

re
ne

 U
ot

or
w

ag
en

-
un

d 
A

nh
än

ge
r-

km
 

47
3,

4 
44

4,
3 

49
4,

2 
47

3,
8 

52
2,

7 
50

6,
7 

51
2,

2 
37

9,
2 

52
2,

7 
53

7,
3 

53
3,

9 
55

9.
7 

5 
96

0,
1 

B
ef

ö
rd

er
te

 
P

er
so

n
en

 
2 

53
3,

8 
2 

40
3,

7 
2 

71
0,

0 
2 

60
6,

6 
2 

83
5,

1 
2 

72
4,

0 
2 

77
7.

5 
2 

07
0,

5 
2 

80
3,

3 
2 

90
1 

,o
 

2 
98

6,
2 

3 
29

5,
3 

32
 

64
7,

0 
da

vo
n 

au
f 

E
in

ze
lf

ah
rt

au
sw

ei
s 

1 
01

8,
0 

97
9,

1 
1 

12
9,

6 
1 

23
0,

9 
1 

24
8,

4 
1 

22
7,

6 
1 

21
7,

1 
95

9,
1 

1 
20

6,
2 

1 
27

9,
2 

1 
24

6,
3 

1 
49

8,
3 

14
 

23
9,

8 
E

rm
äß

ig
u

n
g

st
ar

if
 

1 
51

5,
8 

1 
42

4,
6 

1 
58

0,
4 

1 
37

5.
7 

1 
58

6,
7 

1 
49

6,
4 

1 
56

0,
4 

1 
11

1,
4 

1 
59

7,
1 

1 
62

1,
8 

1 
73

9,
9 

1 
79

7,
0 

18
 

40
7,

2 

N
ac

h
b

ar
o

rt
sl

in
ie

n
v

er
k

eh
r 

·~
 

G
ef

ah
re

ne
 M

ot
or

w
ag

en
-

un
d 

A
nh

än
ge

r-
km

 
29

8,
2 

27
5,

3 
30

8,
5 

28
1,

2 
29

4,
8 

30
2,

5 
31

2,
9 

30
6,

1 
30

9,
4 

31
9,

3 
31

3,
0 

32
8,

7 
3 

64
9.

9 
B

ef
ö

rd
er

te
 

P
er

so
n

en
 

53
5,

4 
49

5,
7 

54
5,

4 
49

1,
9 

50
3,

2 
50

6,
8 

53
5,

5 
50

7,
3 

51
2,

1 
55

4,
3 

56
4,

1 
63

8,
8 

6 
39

0,
5 

da
vo

n 
au

f 
E

in
ze

lf
ah

rt
au

sw
ei

s 
25

3,
0 

23
6,

8 
25

7,
1 

24
2,

4 
25

3,
4 

25
0,

8 
26

9,
3 

25
2,

0 
25

7.
9 

28
1,

5 
28

4,
7 

33
7,

7 
3 

17
6,

6 
E

rm
äß

ig
u

n
g

et
ar

if
 

28
2,

4 
25

8,
9 

28
8,

3 
24

9.
5 

24
9,

8 
25

6,
0 

26
6,

2 
25

5,
3 

25
4,

2 
27

2,
8 

27
9,

4 
30

1,
1 

3 
21

3,
9 

O
b

er
la

n
d

li
n

ie
n

v
er

k
eh

r 
G

ef
ah

re
ne

 
M

ot
or

w
ag

en
-

un
d 

A
nh

än
ge

r-
km

 
13

6,
4 

13
3,

7 
14

7.
4 

13
7,

1 
14

6,
9 

15
5,

2 
14

4.
3 

12
7,

7 
12

2,
1 

12
7,

2 
12

4,
2 

13
1,

8 
1 

63
4,

0 
B

ef
ö

rd
er

te
 P

er
so

n
en

 
24

5.
7 

22
9,

8 
22

8,
5 

23
5,

2 
23

0,
9 

21
2,

5 
20

6,
5 

23
4.

7 
22

9,
5 

24
5.

5 
25

9,
5 

28
9,

2 
2 

84
7.

5 
da

vo
n 

a
u

f 
E

in
ze

lf
ah

rt
au

sw
ei

s 
92

,6
 

80
,3

 
94

.1
 

10
0,

5 
10

0,
4 

95
,8

 
90

,1
 

10
6,

3 
10

3,
8 

10
6,

3 
11

3,
0 

13
0,

2 
1 

21
3,

4 
E

rm
äß

ig
u

n
g

st
ar

if
 

15
3,

1 
14

9,
5 

13
4.

4 
13

4,
7 

13
0,

5 
11

6,
7 

11
6,

4 
12

8,
4 

12
5,

7 
13

9,
2 

14
6,

5 
15

9,
0 

1 
63

4.
1 

G
el

eg
en

h
ei

ts
v

er
k

eh
r 

A
u

sf
lu

g
sw

ag
en

v
er

k
eh

r 
G

ef
ah

re
n

e 
M

ot
or

w
ag

en
-

un
d 

A
nh

än
ge

r-
km

 
o,

o 
1,

6 
-

7,
0 

1,
9 

0,
1 

1
,8

 
1,

7 
1,

9 
1

,0
 

-
-

17
,0

 
B

ef
ö

rd
er

te
 

P
er

so
n

en
 

o,
o 

0
,7

 
-

5.
1 

8
,0

 
1,

7 
6,

1 
6

,4
 

7,
7 

4,
2 

-
-

39
,9

 
ll

ie
tw

ag
en

v
er

k
eh

r 
G

ef
ah

re
ne

 M
ot

or
w

ag
en

-
un

d 
A

nh
än

ge
r-

km
 

3,
7 

3,
6 

4.
4 

1,
2 

39
,2

 
48

,9
 

49
.3

 
57

,0
 

}8
,5

 
10

,2
 

8
,2

 
8

,2
 

27
2,

4 
B

ef
ö

rd
er

te
 

P
er

so
n

en
 

3,
5 

4,
1 

3,
7 

1,
5 

14
,7

 
18

,0
 

17
,1

 
18

,0
 

12
,5

 
6,

9 
5

,0
 

5,
9 

11
0,

9 
'-

-

- -o • 

D
ag

eg
en

 

1 
9 

5 
3 

1 
18

2,
0 

2 
62

9,
2 

1 
96

1,
0 

86
8,

2 

28
9,

8 
44

,1
 

10
8,

2 
41

,5
 

1 
35

6,
4 

27
7,

7 

3 
11

4,
6 

74
4.

3 

5 
60

7'
 7

 
30

 4
70

,5
 

13
 8

41
,5

 
16

 6
29

,0
 

3 
20

8,
7 

5 
07

5,
0 

"-,
. 

2 
30

1,
2 

2 
7
7
~
.
~
 

1 
68

7,
5 

2 
57

9,
6 

1 
09

3,
2 

1 
48

6,
4 

5
,0

 
9

,9
 

33
0,

6 
13

8,
3 



Straßenverkehrsunfälle 

51. Die Straßenverkehrsunfälle nach ihrer Art und den Unfallfolgen 1938 sowie 1950 -1954 

Art der Unfälle 19,8 1950 1951 1952 195, 1954 Unfallfolgen 

S tra.6eiLverkehreunfälle inegee&lllt 10 ,78 12 691 17 196 18 473 21 875 27 379 
da VOlL I 

Nac~ der Art der Unfälle1 
I~oh Zueammenet88e zwieohen fahrenden 
1'ahrzeugen . . . . 10 652 13 344 
I~oh Auffahren eines Fahrzeuges 

a~ auf ein voranfahrendes Fahrzeug . . . . 1 531 1 704 
b auf ein 1m Verkehr vorübergehend 

haltendes Fahrsaug . . . . ' 455 4 036 
o~ auf ein parkendes Fahrzeug . . . . 1 545 2 372 
d auf einen anderen Gegenstand auf 

oder neben der Fahrbahn . . . . 1 657 1 142 
2;ueammeneto8 zwischen Kraftfahrzeug 
~IJld Fußgänger . . . . 2 716 2 508 
Jl.uf andere Art . . . . 319 2273 

Nac•h aen Unfallfolgalu 
Vnfllle mit Personen- und Sacheahaden 4 329 2 536 3 561 3 983 7 489 7 806 
tltnfälle nur mit Personenschaden . ., 1 179 1 "0 1 549 2 599 2 103 2 2,6 
'[)tnfälle nur mit Sacheahaden 4 870 5 011 7 581 10 614 12 283 17 "7 

52. Die an Straßenverkehrsunfällen beteiligten Verkehrsteilnehmer 1938 sowie 1950 -1954 

Verkehrsteilnehmer 1938 1950 1951 1952 195, 1954 

Kraftfahrzeuge der Beeatsungemaoht - 890 916 648 873 421 
da VOll. I Militärfahrsauge .. . . . 46, 382 

Zivilfahrzeuge - . . . 410 '9 
Krafträder bis 250 oom 1) ~ auch mit Beiwagen 1 2,2 1 236 2 087 2 328 ' 796 4 659 

n über 250 oom 933 610 928 898 793 801 
Kraftroller (Motorroller) - . . . 527 859 
Kraftdroschken 548 529 672 875 1 191 1 304 
Personenkraftwagen 6,,93 7 093 10 732 12 063 14 283 21 096 
Kraftomnibusse 2) 184 2,2 301 331 378 510 
Oberleitungsomnibusse - . . . 35 16 
Liefer- und Lastkraftwagen mit Anhänger 846 1 647 1 340 1 425 1 691 1 601 
Liefer- un4 Lastkraftwagen ohne Anhänger 3 110 5 958 7 844 7 726 8 494 10 478 
Zugmaschinen und Sattelschlepper 324 407 361 340 369 446 
Sonstise KraftfahrBeuge 65 57 102 475 21 20 
Straßenbahnen · 1 299 1 121 1 31) 1 264 1 '40 1 514 
Eisenbahnen 24 '2 60 66 '2 51 
Bespannte Fuhrwerke 180 169 185 1,6 1,6 120 
Fahrräder ohne Hilfsmotor ') ' 183 2 825 4 214 4 572 5 433 5 699 
Fahrräder mit Hilfemotor . '7 95 193 360 1 0,8 
Fußgins er 1 939 2 413 2 853 2 876 ' 402 ' 703 
Geführte oder frei herumleuf'ende Tiere 32 60 88 136 158 197 
Sonstige Verkehrsteilnehmer einsohlieSlioh 

sonstiger Fahrzeuge 111 175 166 197 121 191 

I n s g e s a m t 20 403 25 491 34 257 36 549 43 433 54 724 

1) 1950-1952 einsohl. Motorroller.
Fahrräder mit Hilfsmotor. 

2) 1950-19.52 einsohl. Oberleitungsomnibusse.- 3) 1938 auoh 

195 
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53. Die vorläufig festgestellten Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen 
1938 sowie 1950 -1954 

Ursachen und Umstände 1938 1950 1951 1952 1953 

Ursachen beim Führer eines Fahrzeuges 8 072 11 205 15 194 18 721 19 086 
davon• 

Nichtbeachten der Vorfahrt 2 119 2 626 3 018 3 891 4 481 
Falsches Einbisgen oder Wenden 756 1 089 1 461 2 825 3 182 
Falsches Uberholen oder Vorbeifahren 1 146 1 658 2 338 2 881 ' 018 
Nichtbeachten der polizeiliohen Verkehrs-
rsgelung 171 283 389 360 284 
Unterlassen oder Nichtbeachten der vom 
Fahrzeugführer zu gabenden bzw. gegebenen 
Zeichen 522 408 404 250 330 
Fahren auf der falschen Fahrbahn . . . . 275 
Verkehrswidriges Parken . . . . 88 
UbermäBigs Geschwindigkeit 480 501 685 921 1 251 
Zu dichtes Auffahren 1m Verkehr . . . . ' 057 Unachtsames Zurück-, Ein- und Ausfahren . . . . 1 182 
Fahrer unter Alkoholeinfluß 299 441 586 596 654 
Sonstigs.Ursaohsn beim Führer eines 
Fahrzeuges 1) 2 579 4 199 6 313 6 991 1 284 

Ursachen beim Fahrzeug (techn.Mängel) 223 369 363 294 360 
Ureaehen beim Fußgänger 1 454 1 743 2 157 2 053 2 610 

davona 
Spielende Kinder auf der Fahrbahn . . . . ~78 
Unachtsamkeit auf der Fahrbahn . . . . 1 781 
Auf- und Abspringen auf bzw. von 
fahrende(n) Fahrzeuge(n) . . . . 83 
Nichtbenutzung des Fußgängerübergange . . . . 159 
AlkoholeinfluS . . . . 210 
Sonstige Ursachen beim Fußgänger . . . . 99 

Ursachen durch Straßenverhältnisse 964 664 329 285 364 
Ursachen durch Witterungseinflüsse 325 257 144 88 31 
Andere Einflüsse 696 449 374 357 185 

Insgesamt 11 734 14 687 18 561 21 798 22 642 

1954 

25 814 

5 088 
4 312 
5 270 

391 

559 
487 
143 

2 060 
' 918 
1 717 

754 

1 109 

523 
2 881 

283 
2 171 

105 
82 

208 
32 

566 

13 
271 

30 068 

1) Bis 1952 einsohl. "Fahrer auf der falschen Fahrbahn", "verkehrswidriges Parken", "zu dichtes Auffahren im 
Verkehr" und "unachtsames Zurück-, Ein- und Ausfahren". 

54. Die getöteten und verletzten Personen bei Straßenverkehrsunfällen 1938 sowie 1950 - 1954 

Get8tete und verletzte Personen 1938 1950 1951 1952 1953 1954 

Get8tete insgesamt 99 138 169 150 258 288 
davon männliche Personen 

auf Krafträdern ~ 31 ~ 25 ~ 36 ~ 42 41 50 
" Kraftwagen 19 27 
" Fahrrädern 17 18 30 27 44 36 

Fußgängsr 28 35 49 38 80 97 
Andere 4 - 4 2 - 1' 
weibliche Personen 
auf Krafträdern ~ ' ~ 10 ~ 7 ~ 9 

6 4 
" Kraftwagen 5 12 
" Fahrrädern 6 15 5 4 8 9 

Fußgänger 9 34 38 26 53 52 
Andere 1 1 - 2 2 -

Verletzte insgesamt 6 209 5 801 7 387 8 566 11 486 12 198 
davon männliche Personen 

auf Krafträdern ~ 1 823 ~ 1 622 ~ 2 098 ~ 2 666 2 695 2 942 
" Kraftwagen 1 236 1 446 
" Fahrrädern 1 602 1 166 1 644 1 902 2 434 2 598 

Fußgängsr 1 044 1 168 1 445 1 380 1 710 1 620 
Andere 131 .179 163 110 194 131 
weibliche Personen 
auf Krafträdern ~ 375 ~ 342 ~ 423 ~ 617 418 484 
" Kraftwagen 476 613 
" Fahrrädern 424 318 501 723 183 74~ 

Fußgänger 751 905 1 001 1 080 1 349 1 442 
Andere 59 101 112 88 191 180 
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55. Oie Straßenverkehrsunfälle und ihre Folgen nach Gebietsteilen 1954 

davon Unfälle mit davon 

Personen-u.Sachschad nur Sachschaden Zahl der verletzte Personen 
Zahl ge-

Bezirke der Sachschaden davon töteten davon 

Unfälle nur und ver- ge- sta-
Ortsämter (OA.) ins- Per- zu- Zl,l- letzten tötetE zu- tionärer sonen- samman bis rl über samman bis ,I über Personen Per- samman son-

gesamt schaden 200 DM 200 DM 200 DM 200 DM ins- sonom Behand- stige 

Schadenshöhe Schadenshöhe gesamt lung Ver-
zu- letzte 

geführt 

Bezirk ~nburg-Mitte 10 888 79~ 2 298 688 1 610 7 797 5 796 2 001 ~ 806 67 ~ n9 1 221 2 518 
davon 

Kerngebiet 9 111 6}9 1 679 506 1 173 6 79:5 5 138 1 655 2 819 36 2 78:5 887 1 896 
OA. Billstadt 712 74 :50:5 80 22:5 :5:55 225 110 485 16 469 156 :51:5 
OA. Veddel-Rothen-

burgsort 957 58 280 94 186 619 ~89 230 432 13 419 151 268 

OA. Finkenwerder 108 22 36 8 28 50 44 6 70 2 68 27 41 

Bezirk Altona 2 9:58 288 911 300 611 1 7}9 1 155 584 1 532 28 1 504 450 1 054 
davon 

Kerngebiet 2 274 223 68:5 221 462 1 368 895 473 1 162 24 1 138 333 805 
OA. Blankenase 664 65 228 79 149 371 260 111 370 4 366 117 249 

Bezirk Ei1nsbüttel 4 108 ~40 1 259 :597 862 2 509 1 654 855 1 969 57 1 912 630 1 282 
davon 

Kerng.abiet 3 136 251 882 279 603 2 003 1 ~34 669 1 391 36 1 355 450 905 
OA. L·:lkstedt 49~ 52 212 70 142 229 153 76 325 14 ~11 98 21~ 

OA. Stellingen 479 37 165 48 117 277 167 ' 110 253 7 246 82 164 

Bezirk Hainburg-Nord 4 667 383 1 594 516 1 078 2 690 1 807 883 2 462 62 2 400 874 1 526 
davon 

Kerng•abiet 1 766 164 574 159 415 1 028 703 325 921 20 901 ~28 573 
OA. B:g.rmbek-Uhlen-

horst 2 336 164 765 274 491 1 407 9~3 474 1 163 29 1 134 414 720 
OA. Fllhlsbüttel 565 55 255 83 172 255 171 84 378 13 365 132 233 

Bezirk Wa1~dsbek 2 412 22~ 914 270 644 1 275 856 419 1 397 34 1 363 508 855 
davon 

Kerng.abiet 1 457 112 527 171 356 818 551 267 804 21 783 303 480 

OA. B:ram:!'eld 350 39 148 31 117 16~ 112 51 231 8 223 76 147 
OA. Alstertal 268 35 110 30 80 123 11 46 167 1 166 66 100 

OA. W:!!.lddörfer 127 18 57 11 40 52 34 18 86 1 85 28 57 
OA. R1!!.histedt 210 19 72 21 51 119 82 37 109 3 106 35 71 

Bezirk Be.rgedorf 641 60 229 61 168 352 266 86 366 5 361 125 236 

davon 

Kerng•ebiet 502 51 159 44 115 292 224 68 262 5 257 92 165 

OA. Vier- und Ma~-
lande 139 9 70 17 53 60 42 18 104 - 104 33 71 

Bezirk Ha·rburg 1 725 149 601 197 404 975 655 ~20 954 35 919 329 590 
davon 

Kerng.abiet 1 083 89 346 109 237 648 472 176 545 18 527 199 328 

OA. Wilhelmsburg 423 45 160 61 99 218 117 101 263 13 250 87 163 

OA. Süderelbe 219, 15 95 27 68 109 66 43 146 4 142 43 99 

Hamburg i:nsgesamt 27 319 2 236 7 806 2 429 5 377 17 337 12 189 5 148 12 486 288 2 198 4 137 8 061 
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~~f Si~ASSf~VE~KE~RS~~fÄllE 
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STATISTISCHES LANDESAMT HAMBUINJ 

56. Der S~r018enver!tehr cuf den lombardsbrüc:bn OJn 
bestimmten 1 agen der Jahre 1954 und 1955 

Motorisierter Straßenverkehr 
Tage Personen- Last- Kraft- Fahr-

(24 Stunden) kraft- kraft- äd l) 
ins- räder 

17agen 'O'&gen r er gesamt 

a) neue Lombardsbrücke 

Freitag, 26. 2.1954 15 347 2 426 1 152 18 925 3 759 
" , 26. 3.1954 13 746 2 883 1 497 18 126 4 892 
" , 30. 4o1954 17 531 3 135 3 490 24 156 8 065 
" , 14. 5.1954 16 224 3 031 3 469 22 -730 9 000 
" ' 

18. 6.1954 16 245 2 556 3 475 22.276 9 483 
" • 16. 7.1954 14 712 2 019 2 540 19.271 5 918 
" • 6. 8.19542 18 151 3 351 5 184 26· 686 12 474 

Mitt'O'OOh, 1. 9. bis~ 
Sonnabend, 4· 9.~9543 16 800 3 210 4 650 24 660 10 200 
Freitag, 8.10.1954 15 'l73 2 616 3 294 20 983 7 779 

" • 17.12.1954 17 525 2 720 1 932 22 177 4 507 
" , 18. 3.1955 16 226 2 228 1 209 19 663 3 075 

b) alte Lombardsbrücke 

Freitag, 26. 2.1954 20 169 4 563 1 050 25 782 3 227 
" • 26. 3.1954 27 3'09 5 054 1 666 34 029 3 701 
" • 30. 4o1954 26 789 5 346 4 548 36 683 6 982 
" ' 14. 5o1954 22 914 4 729 4. 147 31 790 6 690 
" • 18. 6.1954 27 639 5 965 4 717 38 321 8 608 
" • 16. 7o1954 25 303 4 860 3 297 33 460 4 126 
" • 6. 8.19542) 32 373 6 476 5 792 44 641 11 587 

Mittqooh, 1. 9. bis 
Sonnabend, 4o 9.19543) 27 212 5 600 5 300 38 112 7 500 
Freitag, 8.10.1954 27 966 5 674 4 385 31 998 6 536 

" • 17.12.1954 29 942 6 424 2 406 38 772 3 965 
n • 18. 3.1955 26 234 5 276 1 401 32 911 2 566 

o) alte und neue Lombardsbrücke zusammen 

Freitag, 26. 2.1954 35 516 6 989 2 202 44 707 6 986 
" • 26. 3.1954 41 055 7 937 3 163 52 155 8 593 
" ' 30. 4o1954 44 320 8 481 8 038 60 839 15 047 
" ' 14. 5.1954 39 138 7 766 7 616 54 520 15 690 
" • 18. 6.1954 43 884 8 521 8 192 60 597 18 091 
n • 16. 7o19542) 40 015 6 879 5 837 52 731 10 044 
" , 6. 8.1954 50 524 9 827 10 976 71.' 327 24 061 

Mittwoch, 1. 9· bis3) 
Sonnabend, 4• 9o1954 44 012 8 810 9 950 62 772 17 700 
Freitag, 8.10.1954 43 039 8 290 7 652 58 981 14 315 

" , 17.12.1954 47 467 9 144 4 338 60 949 8 472 
" ' 18. 3.1955 42 460 7 504 2 610 52 574 5 641 

1) einschließlich Hopeds 
2) Streik in den Betrieben der Hamburger Hochbahn AG., Hambur• 

ger Wasserwerke G.m.b.H. und Hamburger Gaswerke G.m.b.H. 
3) Tagesdurchschnitt aus den 4 Zählungstagen. 

Quelle: Baubehörde Hamburg. 

Sl. Der StrOJBenver!cehv~aüf··der· ·IN!ordlarellblbrüdte an 
bes~immten l agJen dler Jahre ~954 IIJJillldl 1955 

Motorisierter Straßenverkehr 
Tage Personen- Last-

(24 Stunden) kraft- kraft- Kraft-
räder1) 

'O'agen 'D'agen 

Sonnabend, 29.5.1954 
bis 

5.6.19542) 
18 385 12 556 5 168 

Sonnabend, 
darunter 

Freitag, 4.6.1954 
(max. Tagesverkehr) 

20 913 15 311 6 022 

Montag, 28.2.1955 17 641 12 987 1 956 
Freitag, 22.4.1955 . 21 668 14 906 4 854 
Sonntag, 29.5.1955 32 314 1 809 9 511 

1) einschl. Mopeds 
2) Tagesdurchschnitt aus den 8 Zählungstagen 
Quelle: Baubehörde Hamburg. 

ins-
gesamt 

36 10S 

42 246 

32 584 
41 428 

43 634 

Fahr-
räder 

7 717 

9 169 

3 520 
5 601 
3 381 
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Fremdenverkehr 

58. Die gemeldeten Fremden und Obernachtungen nach dem Wohnsitz der Fremden 1938, 1953 und 19541> 

St~ldiger Wohnsitz 

oier Fremden 

Freie und Hansestadt Hamburg 

tlbrigee Do3utschland 

Deutechla1~d zusammen 
(ohne Saargebiet) 

Saargebiet 

Belgien-L'11Xemburg 
Dänemark 
Finnland 
Frankreic:n 
Griechenland 
Großbritannien und 
Nordirland 
Irland 
Island 
Italien 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Sowjet-Union 
Spanien 
Triset 
Tschecheslowakei 
Türkei 
tlbrigee Europa 

Afrika 
Asien 
AustraUen 
Kanada 
SUd- und Mittelamerika 
Vereinigte Staaten von Amerika 
tlbrigee A.ueland 

Aueland zusammen 

Ohne Anga.be des Wohnsitzes 

I n s g e e a m t 

Gemeldete Fremde tlbernaohtungen 

1----i,n_d_e_n_J_ah_r.,.e_n __ ___, 1954 mehr 1------i,--n_d_en_J_a_hr_e_n--,---------11 954 mehr 
(+) o. we- (+) o. we-

1938 1953 1954 niger (-) 1938 1953 1954 niger (-) 

1 244 
31 772 

1 255 
2 411 

657 

9 ~83} 

3 137 
8 519 

10 375 
3 912 
1 375 

754 
12 774 

3 572 
105 
676 

3 882 
677 

6 291 

1 327 
2 159 

214 
256 

5 104 
17 360 

510 

135 401 

1 680 

972 493 

als 1938 als 1938 

47 799 45 020 
2) 518 683 3> 528 324 

566 682 

425 

4 956 
84 830 

6 209 
6 287 
1 346 

16 985 
197 
412 

5 632 
14 317 
16 134 

5 382 
129 
603 

95 139 
12 801 

1 919 
58 

699 
1 311 

933 
1 603 
5 150 

677 
2 428 
8 410 

19 161 
1 023 

573 344}-

443 

4 909 + 
97 046 + 

7 548 + 
7 113 + 
1 998 + 

17 871 } 
268 + 

4) 

261 625 

3 665 
59 274 
6 293 
5 362 
1 341 

9 056 
1 197 
6 601 

15 966 
21 035 

5 210 

+ 3 464 
+ 1 441 
+ 10 660 
+ 1 298 

136 
1 316 

114 827 
13 322 

24 
2 541 

124 
132 

1 696 
1 392 

1 239 
+ 562 
+ 102 053 
+ 9 750 

81 
+ 1 865 
4) • 

3 750 
+ 1 019 

4 899 
2 181 + 
6 699 + 

854 + 
2 095 ... 

10 031 + 
25 323 ... 

1 227 + 

854 
4 540 

640 
1 839 
4 927 
7 963 
2 038 

314 731 371 342 + 235 941 

633 589 - 1 091 

1 827.1001 

3 418 
62 677 

4 465 
6 441 
2 378 

24.218} 

9 567 
18 014 
26 456 
11 463 
3 801 
2 488 

25 316 
8 418 

923 
2673 

9 055 
3 244 

19 245 
5 719 

14 143 
618 
607 

26 991 
36 036 
1 518 

329 892 

5 226 

882 471 945 718 - 26 775 2 162 218 

87 976 76 579 
2) 1 068 867 3) 1 090 072 

1 156 843 

1 351 

11 286 
125 148 

11 019 
14 459 

4 355 

42 358 
483 

1 167 
15 287 
29 115 
28 746 
15 298 

278 
1 784 

161 489 
29 631 

6 968 
195 

1 664 
4 381 
2 775 
5 498 

18 691 
2 262 
6 122 

27 345 
41 165 

3 757 

612 932 

1 638 

1 772 764 

1 166 651 J-
915 

11 167 + 
142 995 + 

13 104 + 
16 367 + 

6 425 ... 

659 534 

7 749 
80 318 

8 639 
9 926 
4 047 

41 133 } + 18 255 
740 

3 164 4) • 
16 861 ... 7 294 
31 793 + 13 779 
31 636 + 11 180 
14 508 + 3 045 

427 - 3 374 
2 969 + 481 

190 304 + 164 988 
25 729 + 17 311 

335 - 588 
1 992 + 5 319 

404 4) • 
492 - 8 563 

5 027 + 1 783 
3 558 - 15 687 
1 099 + 1 380 

22 261 + 8 118 
2 048 ... 1 430 
5 334 + 4 727 

33 052 + 6 061 
51 712 + 15 676 
4 897 + 6 947 

100 133 ... 310 241 

1 393 - 3 833 

1 869 092 - 293 126 

1) 1938 einschl. der Hospize, Herbergen und ähnlicher Vereinshäuser.- 2) einschließlich 15 575 Fremde und 30 966 tlber
nachtungen in Privatzimmern.- 3) einschließlich 6 850 Fremde und 10 667 tlbernachtungen in Privatzimmern. 4) in "Ubrigee 
Ausland" enthalten. 

:59. Die durchschnittliche Belegung ll der Hotels, Gasthäuser und Fremdenheime nach Kalendermonaten 
. . 1953 und 1954 

Jahres-

Jahre Art der Betriebe Jan. Febr. März April Jlai Juni Juli Aug. Sept. Okt. lfov. Dez. 
durch-

schnitt 
insges. 

195~ Hotels und Gasthäu.ser 45,4 47,0 51,4 60,4 66,1 71,2 78,5 78,1 70,7 62,9 5~.4 42,4 60,6 

Fremdenheime 41,8 4~.4 4~.9 48,2 52,~ 55,6 70,7 69,6 59,3 51,3 45,0 37,8 51,6, 

1954 Hotels und Gasthäuser 46,3 45,3 52,2 63,4 65,6 72,8 81,0 76,0 71,7 60,7 53,2 43,2 61,0 

Fremdenheime 39.~ 39.7 43,9 53,5 51,5 61,0 73,4 66,5 61,7 48,9 43,6 38,6 51,8 

1) vH ä.er höchstmöglichen Belegung tur den ganzen Xonat, bezogen auf den vertagbaren Bettenbestand, d.h. ohne die von 
der Bee:atzungsmacht beschlagnahmten oder mit Flüchtlingen usw. ständig belegten Betten. 
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60. Oie Seherbergungskapazität 1954 und 195511 

Verfügbare Nicht verfügbare Betten Inegesamt vorhandene 
Betriebe überhaupt davon 

Stiohtage 
Zimmer Betten vH d. d. Besatz.- neok-2) Betriebe Zimmer Betten teil-

gB.I1II weise Zahl vorband. maoht be- ent:tremdet Betten schlagnahmt 

1. April 1954 358 82 5 495 8 665 866 9,1 219 647 474 6 1:55 9 531 
1. A31ril 1955 343 100 5 913 9 379 880 8,6 219 661 470 6 518 10 259 

1) ohne Herbergen, Heime und ähnliche Vereinshäuser.- 2) mit Flüchtlingen, Evakuierten und eonatigen Dauermietern 
belegt. 

61. Die !3eherbergungskapazität nach Betriebsgrößenklassen 1954 und 1955 
(verfügbare Betriebe und Betten) 

a) Hotels und Gasthäuser 

Betriebe mit ••• Betten Insgesamt 
Stioh- 1 - 10 11 - 30 :51 - 50 51 - 100 Uber 100 vorhanden 

tage Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der 
Betriebe I Betten Betriebe I Betten BetriebejBetten BetriebeJ Betten BetriebeJ Betten Betriebe I Betten 

Hotels 

1.4.19541 11 
I 

79 
I 

:56 
I 

761 

I 
24 I 891 I 

1:5 
I 

919 
I 

11 I 2 352~ 95 
I 

5 002 
1.4.1955 11 81 35 712 27 1 020 1:5 931 11 2 775 97 5 525 

GaBthäuser 

1.4.19541 72 

I 
383 

I 
18 

I 
259 

I ' I 130 I -
I -

I 
-

I -
II 

93 

I 
772 

1.4.1955 64 323 19 274 ' 121 1 58 - - 87 776 

. b) Fremdenhelme 

Betriebe mit ••• Betten · Inegeaamt 

Stich- 1 - 5 6 - 10 11 - 20 über 20 vorhanden 
tage Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der 

BetriebeiBettan Betriebe I Betten BetriebeJBetten BetriebeJ Betten BetriebeJ Bett~ 

Hotel-Penaionen 

1.4.19541 5 
I 

19 
I 

39 
I 

,29 I 65 'I 9571 20 
I 

7:52 
II 

129 
I 

2 0:57 
1.4.1955 4 16 53 460 7:5 1 099 22 796 152 2 :571 

Penaionen 

1.4.19541 49 
I 

165 
I 

54 
I 414 I 20 

I 2751 -
I 

-
II 

12~ 

I 
854 

1.4.1955 48 171 45 .,4, 13 170 1 23 107 707 

DER FREMDENVERKEHR IN DEN HAMBURGER BEHERBER6UNGSBETRIEBEN 1953 UND 1954 
ISO. 
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Monatsende 

1953 
Dezembor 

1954 
März 
Juni 
Septemi,er 
Dezembtir 

1955 
März 

XII Geld- und Kreditwesen 
Kreditinstitute, Wertpapiere 

1. Die Kredite der hamburgischen Kreditinstitute 1954 

(in Mio DM) 

Kurzfristige Kredite 1) Mittelfristige Kredite 2) 3) 

davon davon 

a.n Nichtbanken an an Nichtbanken a.n 

ins- Wirt-
llttentl~ 

Kredit- ins- Wirt- lltfentl.- Kredit- durch- ins-

gesamt schatte- rechtl. in- gesamt schatte- rechtl. in- lau- gesamt untern. stitute untern. sti tute fende 
und Körper- und Körper- Mittel 

Private schatten Private schaften 

2 177,5 2 009,1 19,5 148,9 237.7 180,5 36,4 16,1 4.7 779,0 

2 287.4 2 141.4 23,4 122,6 242,2 170,9 41,6 22,7 7,0 855,1 
2 119,6 1 979,8 17,8 122,0 270,0 185,4 56,5 23,2 4.9 901,5 
2 130,0 1 976,3 15,6 138,1 284,5 196,0 40,8 45,0 2,7 978,3 
2 363,2 2 174.4 13,3 175,5 272,7 182,3 39,9 44.9 5,6 1 091,1 

2 469,4 2 253,9 30,9 184,6 264,5 197,1 35.3 26,0 6,1 1 301,4 
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Langfristige Kredite 3) 4) 

davon 

an Nichtbanken an 

Wirt- Bttentl.- Kredit- durch-
schafts- rechtl. in- lau-
untern. sti tute fende 

und Körper- Mittel 
Private schaften 

592,1r 29,7 90,9r 66,3 

652,1 31,3 99,8 71,9 
690,4 32,8 100,4 77.9 
736,7 33,4 105,6 102,6 
854.3 32,6 97,0 107,2 

941,1 100,8 117,5 142,0 

1) Laufze:l t bis weniger als 6 Monate, einschl. Schatzwechsel ,und unverzinslicher Scha tzanweiaungen.- 2) Laufzeit 6 Monate bis weniger 
als 4 Jah:•e.- 3) einschließlich umgestellter Altkredite.- 4) Lautzeit 4 Jahre und mehr. 
Quelle: L1mdeszentralbank Hamburg. · 

2. Die Einlagen bei den hamburgischen 
Kreditinstituten 1' 1954 

3. Die Spareinlagen bei den hamburgischen 
Kreditinstituten 1' 1954 

(in Mio DM) (in Mio DM) 

davon 
Sicht- und 

Einlagen Termineinlagen :j:inlagen 
Monats- ins- Wirt- Spar- v.ander. 

ende gesamt schatte- öttent~ ein- Kredit-
untern. rechtl. lagen institu-

2) und Körper- ten 
Private schaften 

Spar- Spareinlagenbe-
einla- Zugänge stand am Ende der 
genbe- aus Zinsen, Berichtszeit 
stand Ein- Aus- Ausgleichs 

Zeitraum am zah- zah- Saldo und darunter 
Anfang lungen lungen Entschädi- ins- steuer-
der Be- gungsgut- gesamt be-
richte- schriften günstigt 
zeit 

1953 1953 
Dezembex• 3 174,8 1 650,7 411,3 480,8 632,0 Janua~ - Dezember 313,9 423,9 276,2 +147.7 19,2 480,8 151 ,o 

Monatsdurchschnitt - 35,3 23,0 + 12,3 1,6 -
! 

1954 . 1954 
März 3 282,1 1 593.9 449,3 554,6 684,3 
Juni 3 289,7 1 554,8 421,9 608,3 704,7 
SeptembEor 3 382,6 1 522,5 379,9 640,2 840,0 
Dezember 3 715,3 1 726,5 432,9 743,4 812,5 

Januar - März 480,8 13},9 90,5 + 43.4 30,4 554,6 151,0 
April' - Juni 554,6 149.7 105,7 + 44,0 9,7 608,3 166,3 
Juli 

1 
- September 608,3 154,2 131.4 + 22,8 9;1 640,2 145,2 

Oktober- Dezemb<!r 640,2 222,4 139,5 + 82,9 20,3 743,4 209,4 

1955 
März 3 810,4 1 630,5 390,4 845,6 943,9 

Januar - Dezember 480,8 660,2 467,1 +193,1 69,5 743.4 209,4 
Monatsdurchschnitt - 55,0 36,9 16,1 5,e -

'---· i 1955 
Janua,r -März 743,4 222,3 122,6 + 99,7 2,5 845,6 207,3 1) ohne Postscheckamt.- 2) einschließlich 

Fest- uni Anlagekonten. 
Quelle: ~andsszentralbank Hamburg 1) ohne Postsparkasse und die Hamburger Filialen der Kreissparkasse Harburg. 

Que'lle: Landeszentralbank Hamburg. 

4. Die Ein- und Auszahlungen bei der 

Po~tsparkasse '1 1954 
(in 1000 DM) 

Zeitraum Ein- Aus- Saldo zahlungen zahlungen 

1953 
Januar - Dezember 33 111 27 540 + 5 571 
Monatsdurchschnitt 2 759 2 295 + 464 

1954 
Januar - l!ä.rz 9 698 7 396 + 2 302 
April - Juni 10 475 9 212 + 1 263 
Juli - September 12 046 10 603 + 1 443 
Oktober- Dezember 10 372 10 389 - 17 

Januar - Dezember 42 591 37 600 + 4 991 
Monatsdurchschnitt 3 549 3 1}3 + 416 

1955 
Januar - März 12 021 9 453 + 2 568 

1) im Gebiet Groß-Hamburg. 
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5. Der Sparverkehr bei den Sparkassen •1 1954 

(in 1000 DM) 

Gutschriften 2) 
(Einza!llungen) 

Spareinlagenbestand a~ Ende 
der Berichtszeit 

darunter Last- Saldo Zinsen 
der Gut- und 

darunter 

Zeitraur.t 

Spar
einlagen
bestand 

am 
Anfang der 

Berichtszeit 

ins-
gesamt 

I En tschä- Schriften 
digungs- {Aus-und Aus- ·zahlungen 1 gleichs-

und sonstige 
Last- Verän-

schriften derungen 

ins
gesamt 

steuer-
1
p äm" 

begün- I r >en-
s tigte I bzw' 

Spar- Gewinn-

noch nicht 
freigegebene 
Entsch.- u. 

gut-
schrlften einlagen! sparen 

Ausgleichs
gutschriften 

1954 
Januar - f,järz 322 601 136 473 25 020 71 205 + 65 268 ... 1 082 388 951 47 553 14 911 
April - Juni 388 951 116 645 8 092 89 149 . 27 496 + 342 416 789 53 241 4 913 
Juli - September 416 789 122 155 8937 89 757 + 32 398 + 442 449 629 53 248 10 883 
Oktober- Dezember 449 629 131 209 3 246 97 772 + 33 437 + 12 823 495 689 71 949 17 131 
Januar - Dezember 322 601 506 462 45 295 347 883 + 156 599 ... 14 669 495 889 71 949 i 17 131 
Monatsdurchschnitt - 42 207 3 175 28 990 + 13 217 + 1 224 -

75-0791 

-
1955 

Januar - März 495 689 146 882 1 243 89 317 + 57 565 • 367 553 821 15 261 

1) Hamburger Sparcassa von 1827, Neue ~parcasse von 1864, Hamburger Filialen der Kreissparkassen Stormarn und Harburg. 
2) ohne Zinsgutschriften. 

6. Oie Geschäfte der Boden- und Kommunalkreditinstitute Q 1954 

a) Bestand an Finanzierungsmitteln, die -seit dem 20. Juni 1948 aufgenommen wurden 

(in Mio DM) 

::ichuldverschreibu_!lgen 2,: ·:.~t Urr..laaf Aufgenommene langfristige 

Schiffs- Kommunal 
Darlehen gegen Durch- Finanzie-

14 
18 

Stichtage Hypotheken- pfand- obliga-
Hinterleg.v. sonstige laufende rungsmi t tel pfandbriefe zusammen Namensschuld-

briefe tionen verschreibg. Sicherbei ten Mittel insgesamt 

1953 
31. Dezember 117,9 6,6 11,3 135,8 103,4 143.4 38,3 420,9 

1954 
31. März 128,0 6,7 16,8 151 ,5 119,6 169,4 41,9 482,4 
30. Juni 156,2 7,8 40,4 204,4 115,7 177,8 44,6 542,) 
)0. September 231,0 11,5 66,"{ )09,2 117,7 183,3 50,4 660,6 
31, Dezember 251.3 13,6 71,9 336,6 151,6 223,7 52,9 765,0 

1955 
31. März 261,9 14,2 76,0 354,1 165,7 233,4 82,5 835.7 

b) Bestand an Darlehen, die seit dem 20. Juni 1948 gewährt wurden 

(in Mio DM) 

Hypotheken auf Außerdem 

Vloh- Gewerb!. Schiffs- Sonstige 
Kommunaldarlehen Darlehen Kommunal-sonstige lang-

Stichtage nungs- Betriebs- Grund-
hypo- darleben fristige Insgesamt an öffentlich- an sonst. 

grund- ~haken rechtliche Kredit-neu- stücke3) Darlehen 
bauten stücke Kreditins ti tute insti tute 

1953 
31. Dezember 111.4 172,3 11,4 91,tl 10,4 1,3 398,6 12,7 4.9. 

1954 
31. März 116,9 173.9 12,5 130,0 9,3 1,2 443,6 16,6 4,9 
30. Juni 127 '7 179,o 13,, 1 ,.(,1 10,5 1 ,1. 469,3 34,3 4,9 
30. September 147,3 187,6 17,3 144.1 10,4 1,0 507,7 51,4 7.9 
31. Dezember 166,) 200,7 21,5 161,9 22,7 0,9 ;94,0 55,7 3,8 . 

1955 
}1. März 176,1 195,4 23,3 195,3 23,b 0,7 614,4 56,0 20,6 

1) Hamburgische Landesbank- Girozentrale, Hypothekenbank in Hamburg, Deutsche Genossenschafte- Hypothenbank 
Aktiengesellschaft, Deutsche Schiffsbeleihungs-Bank Aktien-Gesellschaft.- 2) Nominalbetrag; einschließlich 
vorverkaufter Stücke.- 3) einschließlich landwirtschaftlicher Grundstücke. 

7. Auflegung und Absatz von langfristigen Schuldverschreibungen 1954 

(in 1000 DM) 

Emissionsbetra[J' 

Wertpapierarten Stand zum Verkauf Verkauft Stand der 
am genehmigt freigegeben wurden Rückflüsse 

Pfandbriefe und Schiffspfandbriefe 31,12.53 164 500 164 500 125 339 788 
31.12.54 277 500 277 500 266 605 2 060 

Kommunalobligationen 31.12.53 65 000 40 000 11 260 -
31.12.54 89 000 89 000 71 860 2 

Industrieobligationen 31.12.53 224 200 147 700 128 850 2 304 
31.12.54 234 200 209 950 203 122 1 312 

Anleihen der öffentlichen Hand 31.12.53 50 000 50 000 50 000 -
31,12.54 50 000 50 000 50 000 -

I n s g e s a m t 31 ,12.53 523 700 402 200 315 449 3 092 
31.12.54 650 700 626 450 591 587 3 374 

Im Umlauf 

124 551 
264 545 

11 260 
71 658 

126 546 
201 810 

50 000 
50 000 

312 357 
586 213 

774 
714 
129 
78 
78 

-
63 
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9. Oie Konkurse und Vergleichsverfahren nach Rechtsformen 1954 10. Die Konkurse nach der Höhe 

Konkurse Eröffnete 
der voraussichtlichen Forderungen 1953 und 1954 

Rechtsformen mangels darunter Ver-
eröff- Masse über- AnschluB- gleichs-
net abgelehnt haupt kcnkurse verfahren Veraussichtliche Forderungen 1953 1954 

in 1 000 DM 
Zahl Zahl vH vH 

Nicht eingetragene Erwerbs-
unternehmen 18 25 4} - 13 unter 1 36 12 15 6 

Einzelfirmen 45 20 65 3 17 1 bis .. 10 75 26 63 26 . 
Offene Handelsgesellschaften 10 .. .. 100 133 45 108 44 
und Kommanditgesellschaften 15 2 17 1 6 100 .. .. .500 43 15 35 15 

Gesellschaften m,b.H, 19 6 25 2 4 500 " " 1 000 3 1 15 6 
Aktiengesellschaften 1 - 1 - - 1 000 n " 5 000 2 1 8 3 
Eingetr. Genossenschaften m,b,H, 1 - 1 - - 5 000 " n 10 000 1 0 1 0 
NatUrliehe Personen 6 7 13 1 - 10 000 und darüber - - - -Nachlässe 22 58 80 - -

Ins!!9samt 293 100 245 100 
Insgesamt 1954 127 118 245 7 40 

Dagegen 1953 132 161 293 16 52 

11. Die Wechselproteste 1953, 1954 und 1955 

W e c h s e 1 p r o t e s t e d e r 

Geldinstitute Post 1) Geldinstitute und Post zusammen 
Zeitraum Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts-

Zahl in betrag je Zahl in betrag je Zahl in betrag je 
1 000 ml Wechsel in DM 1 000 DM Wechsel in ml 1 000 DM Wechsel in Dl4 

Januar - Dezember 195} 16 }05 11 875 728 1 9}5 355 179 18 240 12 230 671 
Monatsdurchschnitt 1 359 990 165 30 1 520 1 019 

1. Vierteljahr 1954 3 977 3 322 835 392 68 174 4 369 3 390 776 
2. .. 1954 5 041 3 901 774 505 90 179 5 546 . 3 991 720 

3· .. 1954 4 710 2 899 615 543 100 184 5 253 2 999 571 
4. .. 1954 4 502 2 756 612 503 83 164 5 005 2 839 . 567 

Januar - Dezember 1954 18 230 12 878 706 1 943 341 176 20 173 13 219 655 
Mcnatsdurchschnitt 1 519 1 on 162 28 1 681 1 102 

1. Vierteljahr 1955 4 549 2 440 536 496 85 171 5 045 2 525 500 

1) Im Gebiet GroB-Hamburg; nur private Auftraggeber. 

12. Die Mahnverfahren und Offenbarungseide sowie die Tätigkeit der Gerichtsvollzieher 1953, 1954 und 1955 

Mahnverfahren Offenbarungseide Gerichtsvollzieher-
angelegenbetten 

Anträge Wider- Einsprüche Anträge Haftbefeh- Zwa...gs- Verstei-
Zeitraum auf Erlaß erlassene sprüohe erlassene auf le zur Er- abge- voll- gerungen 

Voll- gegen Abnahme zwingung leistete streckungs- im eines Zahlungs- gegen streckungs- Voll- des des Offen- Offenba- auf träge Auftrage Zahlungs- befehle Zahlungs- befehle streck:uneJ! Offenba- barunge- rungeeide der der befehle befehle befehle rungeeides eides Parteien Parteien 
-

Januar - Dezember 1953 292 647 287 156 35 339 210 240 2 473 35 562 11 800 4 111 199 010 8 443 
Monatsdurchschnitt 24 387 23 930 2 945 17 520 206 2 964 983 343 16 584 704 

1. Vierteljahr 1954 70 890 70 305 8 966 51 443 612 8 926 } 023 1 098 46 213 1 829 
2. .. 1954 76 820 74 945 8 221 54 837 66} 9 155 3 078 1 049 51 597 1 916 

3. .. 1954 74 779 74 065 8 189 58 313 740 10 416 3 832 1 029 52 569 1 878 

4· .. 1954 74 913 72 318 8 152 53 754 650 10 165 4 401 1 271 49 904 2 100 

Januar - Dezember 1954 297 402 291 633 33 528 218 347 2 665 38 662 14 334 4 447 200 283 7 723 
Monatsdurchschnitt 24 784 24 30~ 2 794 18 196 222 3 222 1 195 371 16 690 644 

1, Vierteljahr 1955 66 152 66 225 8 048 50 781 587 9 288 4 009 1 969 48 195 1 875 
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13. Der Pfandverkehr in den Leihhäusern 1953 und 1954 

Versetzte Pfänder Versteigerte Pfänder 

Summe der durchschnitt- Summe der durchschnitt-
Zahl Darlehns- lieber Verstei- lieber 

Zeitraum der Zahl beträge Darlehns- Zahl Versteige-
betrag je gerunge- rungeerlös 

Betriebe 1) Pfand erlöse je Pfand 
DM DM DM DM 

Öffentliche Leihanstalten 

195~ 

Januar - Dezember 5 219 942 5 011 384 22,79 17 009 381 ~45 22,42 
Monatsdurchschnitt - 18 329 417 615 1 417 31 779 

1954 
Januar - März 5 47 441 1 077 877 22,72 4 455 89 403 20,07 
April - Juni 5 47 891 1 077 311 22,50 3 791 94 160 24,84 
Juli - September 5 44 645 1 009 155 22,60 3 397 85 669 25,22 
Oktober ~ Dezember 5 37 238 944 264 25,36 2 993 83 347. 27,85 

Januar - Dezember 5 177 215 4 108 607 23,18 14 636 352 579 24,09 
Monatsdurchschnitt - 14 768 342 384 1 220 29 382 

Gewerbliche Leihhäuser 
195~ 

Januar - Dezember 34 745 705, 9 851 651 13' 21 69 082 892 760 12,92 
Monatsdurchschnitt - 62 142 820 971 5 757 74 397 

1954 
Januar - März 34 213 534 2 900 482 13,58 20 490 237 274 11,58 
April - Juni 36 226 291 3 068 610 13,56 22 733 267 9~6 11 '79 
Juli - September 36 217 585 2 98~ 555 13,71 23 115 292 348 12,65 
Oktober - Dezember 38 208 256 2 986 623 14,34 23 481 319 265 13,60 

Januar - Dezember 38 865 666 11 939 270 13,79 89 819 1 116 823 12,43 
Monatsdurchschnitt - 72 139 994 939 7 485 93 069 

Alle Leihhäuser zusammen 
1953 

Januar - Dezember 39 965 647 14 863 035 15,39 86 091 1 274 105 14,80 
Monatsdurchschnitt - 80 471' 1 238 586 7 174 106 175 

1954 
.Januar - Dezember 43 1042 881 16 047 877 15,39 104 455 1 469 402 14,07 
:l!ona tsdurchschni t t - 86 907 1 337 323 8 705 122 451 

1) Stand am Ende des Berichtszeitraumes. 

DIE VERSETZTEN PFÄNDER BEl DEN ÖFFENTLICHEN LEIHANSTALTEN IM JAHRE 19541N vH 

NACH DER HÖHE DER DARLEHNSBETRÄGE NACH DER ART DER PFÄNDER 

DM vH ART vH 

[[]]!]]] 1- 4 12,6 D BETTEN 0,8 

~ 
KLEIDUNGS- 26,4 STÜCKE 

1111!11 5- 10 34,4 

Eill 11- 20 26,3 

lill!ll 21- 30 11,4 lillliill LEINEH 17,9 

liillill WERTGEGEN-
STÄNOE 42,9 ~ 31- 50 8,0 

OIIDll 51-100 4~ 

• SONSTIGE 12p GEGENSTÄNDE • 101-500 2,2 

D ÜBER 500 11.2 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 
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Hypotheken 

14. Die Eintragungen und Lösch~ngen von Grundpfandrechten nach Kreditform und Art 
der Gläubiger 1954 

Eintrai_;UDben 1 ) Löschun{;en 2) 

Kreditformen Hypotheken Grundschulden zusammen Hypotheken Grundschuldon 

Betrag Betrag Betrag Batras Betrag 
Gläubiger Zahl in Zahl in Zahl in Zahl in Zahl in 

1000 1000 1000 1000 1000 
Oll DM m: DM 01: 

Ech to !{oalkredi te 

Anstaltsdarlehen: 

Landesbanken 362 31 076 196 8 968 558 40 044 149 1 069 89 3 259 
Bodenkreditinstitute 501 53 446 41 4 906 542 50 352 545 3 599 17 1 251 
Sparkassen 2 1 36 76 480 6 540 2 142 77 020 1 603 4 220 7lf 264 
Bausparkassen 377 7 201 450 7 597 827 14 878 48 399 )6 302 
Kreditrrenossenschaften 3) 43 145 2 7 45 152 16 47 1 8 
Rentenversicherung 1) 788 - - 13 788 57 405 - -
Sonst.Träger der Soz.-Versicherung 9 844 - - 9 844 9 112 - -
Lebensversicherungen 339 19 551 2 430 341 19 981 397 2 929 ·23 74 
Sonstige Versiche·rungen 201 8 855 6 959 207 9 614 155 883 55 53 
Sonstige Institute 4) 66 5 04) 1 8 67 5 055 125 864 9 44 

Zusammen 4 047 203 511 704 23 415 .. 751 226 926 3 104 14 605 20.j 5 255 ~ 

Darlehen aus öffentlichen r.a tteln: 

LAG-mttel 8 290 7 414 15 704 2 4 9 112 
Gebietekörperschaften 209 16 762 67 1 566 276 18 328 184 1 349 74 ,;60 
Harnburgische 1/ohnungsbaukasse 3 070 110 845 539 10 634 3 609 121 479 112 7 304 122 4 944 
Sonstige öffentliche !.Ii ttel 5) 698 5 643 29 495 727 6 138 614 2 786 7 13 

Zusammen 3 905 13) 540 642 13 109 4 627 146 649 912 11 443 212 5 529 

Private Darlehen: 

GrundstücksGesellschaften 10 668 2 55 12 743 3 31 3 3 
Arbeitgeber 21 197 6 48 27 245 15 26 - -
Treuhandstellen (Heimstätten) 111 7 157 226 20 309 337 27 466 62 920 2 321 
Sonstige private Gläubiger 1 826 27 302 36 290 1 862 27 592 4 711 12 743 729 280 . 
Glä.ubiser im ~aargebiet - - - - - - - - - -
Gläubiger in der sowjetischen Besat-
zunz;szone und östlich der Oder/Neiße 8 40 - - 8 40 21 21 3 2 

Zusammen 1 976 35 384 270 20 702 2 246 56 086 4 812 13 741 737 606 . 
Auslandsdarlehen 30 442 4 175 42 617 97 515 18 66 

zusamr.~en 

Betrag 

Zahl in 
1000 

DL\ 

230 4 328 
562 4 050 

1 677 4 484 
84 701 
17 55 
57 483 
9 112 

420 3 003 
190 936 
134 908 

3 388 19 860 

11 116 
258 1 809 
234 12 248 
621 2 799 

1 124 16 972 

6 34 
15 26 
64 1 241 

5 440 13 023 
- -

24 23 

5 549 14 347 

115 581 

Echte Realkredite zusammen 10 046 372 871 1 620 57 401 11 666 430 278 8 925 40 304 1 251 11 456 10 176 51 760 

::>a:_-egen 1953 7 3?? 209 176 8)8 52 201 0 237 ;.p ;n 4 009 22 824 286 8 512 4 295 31 366 

Sonstige Grundpfand=echte 

Zusatzsicherungen für: 

Kurz- und mittelfristige Bankkredite - - 1 7·15 54 793 1 745 )·[ 793 - - 509 9 040 ~il9 9 040 
darunter: 

Sparkassen - - 1 080 10 614 1 080 10 614 - - 306 2 639 )06 2 639 
Kredit~enossenschaften - - 355 4 578 355 4 578 - - 83 773 83 773 

Kurz-u.mittelfriat.Auslandschulden - - - - - - - - - - - -
Interne Verschuldung der Industrie - - - - - - - - - - - -
Steuern und sonstige Forderunuen des 

Bundes, der Länder und Ocrneinden 078 5 575 - - 870 5 575 475 2 706 - - 475 2 706 
Sonstige Schuldformen - - 429 9 620 429 9 620 - - 525 4 745 525 4 745 

darunter private Gläubiger - - 429 9 620 429 9 620 - - 525 4 745 525 4 745 

Zusammen 878 5 575 2 174 44 413 3 052 49 988 475 2 706 1 114 13 785 1 589 16 4'91 

Erbauseinandersetzungen 74 436 - - 74 436 67 177 - - 67 177 

~igentümorgrundschulden - - 336 18 028 336 18 028 - - 672 6 312 672 6 312 

Sicherungshypotheken 737 7 865 - - 737 7 865 646 5 717 - - 646 5 717 

dar.für Inhaberschuldverschreibungen - - - - - - - - - - - -

Sanstize Grundpfandrechte zusammen 1 689 13 876 2 510 62 441 4 199 76 317 1 188 8 600 1 786 20 097 2 974 28 697 

Dagegen 1953 1 937 15 666 2 184 110 165 4 121 125 831 849 9 332 1 172 15 544 2 021 24 876 

I n s g e s a m t < 11 735 306 753 4 130 119 842 15 865 506 595 10 113 48 904 3 037 31 553 13 150 80 457 

!)agecen 1953 9 336 304 842 3 022 162 366 12 358 467 208 4 858 32 156 1 458 24 086 6 316 56 242 

1) ohne umGestellte Grundpfandrechte.- 2) einschl, der umgestellten Grundpfundrechte.- 3) einschl. Zentralkassen.- 4) Kredit
banken u.übrige Geldinstitute.- 5) Geoeinnützige Darlehnskasse Harnburg G.m.b.H., Kreditkasse für Hausinstandsetzung G.m.b.H., 
Bundespost, ilundesbahn. 
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15. Die Bewegung der Schiffshypotheken 11 1953 ~nd 1954 

Seeschiffe Binnenschiffe 

Zeitra11111 Bintr&g'IU189n LösOhUII88n Eintragungen Lösohuneen 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in 
1 000 D!( 1 000 D!( 1 000 D!( 1 000 DJI 

1. Vierteljahr 195~ 167 50 081 52 16 ~18 116 ~ ~0:5 52 1 704 
2. II II 119 ~4 917 40 9844 87 2 n9 55 960 
:5. n n 121 ~9 509 66 11 196 76 1 464 52 :568 
4. II II 101 27 092 65 :56 ~79 89 2 40:5 4~ 774 

Januar bis Dezember 195~ 508 151 599 22:5 7:5 7:57 :568 9 909 202 ~ 806 

1. Viertaljahr 1954 1~5 :59 2~6 76 9 551 97 2 672 56 71:5 
2. II II 86 25 8~~ 55 4444 115 ~ 949 50 767 
:5. n II 150 77 068 74 17 890 104 4 19~ 70 1 007 
4. n n 1:55 ~9 464 58 5 227 151 4 808 46 592 

Januar bis Dezember 1954 506 181 601 26~ ~7 112 467 15 622 222 ~ 079 

1) einschließlich Schiffsh6ohstbetragab7potheken, jedoch ohne zusätzliche Sohiffeh6ohstbetragab7Potheken. 

16. Die Eintragungen und Löschungen von SchiHshypotheken 11 nach der Art der Gläubiger 1954 

Seeaohiffe Binnenschiffe 

Gläubiger Eintragungen LösOhUII88n i!intragungen Lösebungen 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Batrag in 
1 000 DM: 1 000 D!( 1 000 DM: 1 000 D!( 

SohiffsbTPotheken insgesamt t) 
Im Bw1desgabiet 

Ans·talten 278 124 728 173 ~1 545 ~55 13 069 159 2 167 
dllVOnl Schiffspfandbriefbanken 80 17 :508 :50 :5 155 281 9 226 116 1 ~44 

Landesbanken 78 68 628 79 14 317 1~ 1 323 7 62 
Sparkassen n 18 88~ 36 ~ 087 16 59:5 3 59 
VersioherUII88unternehmen 7 2 577 ~ 305 2 29 - -Sonstige Kreditinstitute 40 17 ~~2 25 10 681 43 1 9~8 33 702 

Geb:Letakörperaohaften 51 5 790 12 80:5 31 511 6 62 
Son11tfga Geldgeber 159 ~8 405 72 ~ 12~ 80 1 892 57 850 

AuSerbalb das Bundsagabietes 18 12 678 6 1 641 1 150 - -
I Insgesamt 1954 506 181 601 263 37 112 467 15 622 222 3 079 

Dagegen 195~ 508 151 599 223 n n1 368 9 909 202 ~ 806 

darunter Schiffsh6ohstbatrageb7potheken 
Im Bundeagabiet 

Anstalten 63 47 809 ~~ 10 109 26 1 153 15 455 
diiVOnl Schiffspfandbriefbanken 5 66 - - ~ 11 3 8 

Landesbanken 24 :57 799 14 3 117 6 779 3 23 
Sparkassen 14 502 10 136 2 20 - -
Veraioharungsunternehmen 1 13 - - 2 29 - -Sonstige Kreditinstitute 19 9 429 9 6 856 1~ ~14 9 424 

Gebl.etskllrpersohattsn 11 2~8 6 541 ~1 511 2 25 
Soneotige Geldgeber 36 8 621 6 595 36 891 23 491. 

Außerl~lb des Bundesgebietes ~ 6 804 2 922 1 150 - -
Zusammen 1954 119 63 472 47 12 167 94 2 705 40 971 
Dagegen 195~ 107 41 730 44 29 n9 58 2 060 ~4 1· 313 

1) ohne• zusl!.tzliohe Schitfshllchst~etrageb7potheken. 

17. Die Eintragungen ·und Löschungen von SchiHshypotheken Q auf fertige Schiffe und SchiHsbauwerke 1954 

Eintragungen LllschUII88n 
arunter arunter 

SchiffshTPothsken 
überhaupt Schiffshllchst- überhaupt Schiffshllchst-

betragebTPotheken betrageh7Potheken 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in 
1 000 Dll 1 000 Dll 1 000 DJI 1 000 D!( 

Seeschiffe 
Aut fertige Schiffe 401 120 49~ 95 45 060 254 ~5 015 45 11 040 
Aut Schiffsbauwerke 105 61 108 24 18 412 9 2 097 2 1 127 

Insgesamt 1954 506 181 601 119 6~ 472 263 37 112 47 12 167 
Dagegen 195~ 508 151 599 107 41 730 223 n 7~7 44 29 n9 

BiDDensohitfe 

Auf fertige Schiffe o 4~0 13 203 81 2 2)5 222 ~ 079 40 971 
Auf Schiffsbauwerke 37 2 419 1~ 440 - - - -

Insgesamt 1954 467 1~ 622 94 2 705 222 ~ 079 40 971 
Dagegen 195~ ~68 9 909 58 2 060 202 ~ 806 ~4 1 ~1~ 

1) ohne zusätzliche Schiffshllchstbetragab7potheken. 
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Gewerbegruppen bis 0,2 Mio 

Zahl Kapital 

Kapital 

18. Oie DM-Kapitalgesellschaften (AG., G. m. b. H.) nach 
(Beträge 

Aktiengesellschaften 

vom Bestand am ,1. Dezember 1954 entfallen auf Gesell 
über 0,2 Mio über 0,5 Mio über 1 Mio über ' Mio über 10 Mio bis 0,5 Mio bis 1 Mio bis ' Mio bis 10 Mio 

Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital 

Gesellsc)laften insgesamt '7 4 ,72 34 '13 000 33 27 222 29 54 9B 26 149 293 n 1 559 920 
daruntera 

Maschinen-, Schiff- und 
sonstiger Fahrzeugbau - - - - 2 1 600 2 5 554 

Elektrotechni~, Fein-
mechanik, Optik 1 50 - - - - 1 1 800 

Chemische und chemisch-
technische Industrie 4 401 6 2 268 3 2 000 3 5 180 

Textil- und Bekleidungs-
gewerbe 1 100 1 220 - - 1 2 500 

Olmühlen, Herstellung von 
Nahrungs- und Genua-
mitteln 4 410 4 1 310 4 2 964 3 4 640 

Bau-, Ausbau- und Bau-
hilfagawerbe - - - - 1 700 1 1 200 

Großhandel (einschließlich 
61, Ein- und Ausfuhrhandel) 7 6 2 440 2 1 500 1 2 016 

Einzelhandel 2 . 300 - - 2 1 458 - -
Handelsvertretung, 
Vermittlung, Wer-
bung, Verleih 2 250 2 697 - - - -
Geld-, Bank- und Börsen-
wesen - - 2 1 000 2 1 375 3 4 530 

Versicherungswesen 2 200 2 950 1 1 000 2 3 600 

Wohnungs- und Grund-
Stückswesen 1 150 2 800 ' 2 600 2 2 800 

Verkehrswirtschaft 
(ohne Bundesbahn, 
Schiffahrt, Wasser-
straßen- und Hafen-
wesen) 4 700 2 930 - - ' 6 348 

Schiffahrt, Wasser-
str&ßen- und Hafen-
wesen 2 398 5 1 860 5 3 813 3 6 705 

19. Oie Kapitalgesellschaften nach Hauptgewerbegruppen 
am 31. Dezember 1954 

' 24 600 1 

2 9 500 -
2 11 600 2 

1 8 000 1 

4 24 839 4 

1 4 000 -

- - 2 

- - 1 

- - -

' 1' 600 4 

- - -

1 3 750 1 

3 16 774 1 

2 9 580 1 

Aktiengesellschaften Gesellschaften m.b.H. 
Hauptgewerbegruppen Kapital Kapital Zahl in Mio Dill Zahl in Mio DM 

Binnen- und Hochseefischerei, ) 1 1,0 11 1,7 Land-, Forst- und Jagdwirtschaft ) 
Bergbau, Steine und Erden, Energie 7 321 ,6 36 93,9 
Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung 17 90,0 149 127 ,e 
Verarbeitendes Gewerbe 59 410,, 391 228,3 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 3 5.9 58 4., 
Handel, Geld- und Versicherungswesen 48 310,0 1 199 178,6 
Dienstleistungen 15 506,8 435 68,7 
Verkehrswirtschaft 31 162,5 285 75,6 
Dienstleistungen im öffentlichen Interesse 5 0,7 n 3,1 

I n s g e s a m t 186 1 808,8 2 661 782,0 

12 000 

-

27 000 

12 000 

135 715 

-
149 000 

60 000 

-
65 500 

-
11 300 

69 035 

46 370 
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Kapitellgrößenklassen und Gewerbegruppen am 31. Dezember 1954 

in 100(1 DM) 

~ Gesellschaften mit beschränkter Haftung l ___________ -------1 

schaften mit einem Nominalkapital von ••••••••• DM 

bis 20 000 über 20 000 über 50 000 über 100 000 über 500 000 
bis 50 000 bis 100 000 bis 500 000 bis 1 Mio 

über 1 Mio 
bis 5 Mio 

Gewerbegruppen 
über 5 Mio 

Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital 

1 42} 2} 751 514 18 414 }03 26 4}8 276 71 419 62 52 551 61 147 984 22 4~1 466 Gesellschaften insgee. 

darunter• 

20 331 11 430 11 930 

13 235 4 139 60 

60 040 24 837 13 141 

17 289 8 291 13 1 085 

59 869 15 498 16 1 }95 

29 555 12 386 8 675 

12 4 000 } 

5 990 } 

15 3 885 3 

5 400 2 

16 4 447 

9 2 739 

2 390 4 13 750 
Maschinen-, Schiff
u.sonst.Fahrzeugbau 

. Elektrotechnik, 
3 000 4 800 4 79 000 Feinmechanik, Optik 

2 175 2 4 000 2 
Chemische und chem~ 

11 692 techn. Industrie 

530 500 
Textil- und Beklei
dungsgewerbe 

Ölmühlen, Herstel
lung v.Nahrungs- u. 

10 28 200 4 50 000 Genuamitteln 

Bau-, Ausbau- und 
Bauhilfegewerbe 

Großhandel (einschL 
497 8 474 202 7 }95 113 10 109 89 21 509, 20 16 993 17 }5 479 2 55 000 Ein-u.Auafuhrhandel) 

40 

100 

6 

190 

66 

700 14 

583 35 

90 

60 

3 

2 

3 487 53 

95'2 29 

67 1 020 27 

520 6 

227 19 

2 

1 617 1} 

1 064 6 

1 006 

-

520 11 2 345 

619 10 881 

175 

60 

2 500 2 2 000 

4 000 

865 

4 240 

Einzelhandel 

Handelsvertretung, 
Vermittlung, Wer
bung, Verleih 

Geld-, Bank- und 
Börsenwesen 

Versicherungewesen 

Wohnungs- und_ 
1 106 20 5 206 6 5 200 4 11 700 4 30 074 Grundstückswesen 

565 7 2 269 2 1 675 1 500 2 

3 140 27 6 661' 9 8 068 5 11 450 

OIE KAPITALGESELlSCHAFTEN AM 31. DEZ.1954 
NACH HAUPTGEVVERBEGRUPPEN 

j IIIIU-dDCISEE- I 
FJSCIUU,UIDjFIIST· 

•.J.1.60W111S~IIArT Höhe de
1
s Nominalkapitals 

Verkehrewirtschaft 
·(ohne. Bundesbahn, 
Schiffahrt, Wasser
straßen-und Hafen-

}0 000 weaen) 

Schiffahrt, Wasser
straßen- und Hafen-

6 200 weaen 

-

1100 trOO 1000 900 800 700 600 500 ~0 300 200 100 0 100 100 300 400 500 
Mlllionf'n DM 
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XIII Offentliches Finanzwesen und Steuern 
A Offentliches Finanzwesen 

1. Die Haushaltsrechnungen der Rechnungsjahre 1952 und 1953 sowie die Haushaltsplä11e 
der Rechnungsjahre 1954 und 1955 (einschl. Ergänzungen) 

(in 1000 DM) 

Einnahmen 1 ) Ausgaben 1) 

211 

Nummer und Bezeichnung Haushalts- Haushaltspläne Haushalts- Haushaltspläne 
(einsahl.Ergänzung) (einschl,Ergänzung) der Ein ze 1 pläne rechnungen rechnungen 

1952 1953 1954 1955 1952 1953 1954 

A. Ordentlicher Haushalt 

1,Bürgerschaft,Senat,Reohnungshof, 
Verfassungsgericht und Bezirks-
verwal tung: 
Bürgerschaft,Senat,Rechnungshof 
und Verfassungsgericht 1 602 1 260 1 116 1 167 18 302 19 073 19 422 
Bezirksverwaltung 3 180 7 264 7 998 7 801 48 831 57 215 58 813 

Einzelplan 1 zusammen 4 782 8 524 9 114 8 968 67 133 76 288 78 235 

2.Polizei,Justiz und Strafvollzug: 
Polizei 1 325 2 230 1 542 1 624 60 553 68 496 68 051 
Justiz und Strafvollzug 14 782 15 327 14 952 14 073 45 051 49 467 50 096 

Einzelplan 2 zusammen 16 107 17 557 16 494 15 697 105 604 117 963 118 147 

3.Erziehung,Wissenschaft und Kultur: 
SchulbehCirde 6 811 6 599 6 013 5 961 127 747 153 525 164 448 
SchulbehCirde-Hochschulabteilung- 11 341 12 1165 12 023 12 328 35 455 39 793 41 350 
KulturbehCirde 782 2:248 578 654 12 086 13 696 14 548 

Einzelplan 3 zusammen 18 934 21 ,012 18 614 18 943 175 288 207 014 220 346 

4.Arbeit und Wohlfahrt: 
Arbeitsbehörde 8 147 "1 468 1 146 5 425 14 082 9 709 10 460 
Sozialbehörde 20 914 26 296 41 686 44 396 69 920 84 464 109 412 
Jugendbehörde 9 372 5'471 3 893 4 429 27 962 26 244 26 817 
Sportamt 4 730 4 968 4 266 4 089 6 928 6 838 7 683 

Einzelplan 4 zusammen 43 163 38 203 50 991 58 339 118 892 127 255 154 372 

5.Gesundheitswesen: 
Gesundheitsbehörde 49 477 52 288 56 037 58 264 87 603 96 545 95 828 

6,Bau- und Wohnungswesen: 
Baubehörde 37 028 41 888 30 859 34 088 146 268 124 467 110 565 

7.Wirtschaft und Verkehr: 
Behörde für Wirtschaft und Verkehr 15 186 16 756 12 704 15 989 65 060 73 722 64 298 
Behörde für Ernährung und Landwirt-
schart 1 404 1 294 969 1 158 4 860 6 106 5 337 

Einzelplan 7 zusammen 16 590 18'050 13 673 17 147 69 920 79 828 69 635 

9.Finanzen: 
Finanzbehörde 31 489 39 427 29 379 23 281 52 864 51 381 48 993 
Allgemeine Finanzverwaltung 1 116 060 1 397 164 1 196 298 1 301 907 421 855 641 124 525 338 

Einzelplan 9 zusammen 1 147 549 1 436 591 1 225 677 1 325 188 474 719 692 505 574 331 

Summen der ordentlichen 
Haushalte 1 333 630 1 634 113 1 421 459 1 536 634 1. 245 427 1 521 865 1 421 459 

B. Außerordentlicher Haushalt 

2.Polizei,Justiz und Strafvollzug: 
Polizei - - - 100 - - -

3.Erzi·ehung,Wissenschaft und Kultur: 
Schulbehörde-Hochschulabtei~ung- - - - 2 050 - - -

4.Arbeit und Wohlfahrt: 
Sozi.albehörde - 2 000 - - 208 992 -

5.Gesundheitswesen: 
Gesundheitsbehörde - - - 1 500 - - -

6.Bau- und Wohnungswesen: 
Baubehörde 120 752 158 363 130 150 106 115 131 897 113 430 130 150 

7.Wirtschaft und Verkehr: 
Behörde für Wirtschaft und Verkehr 12 451 26 041 28 830 32 512 20 591 25 401 28 830 

9.Finanzen: / 

' 
Allg.ameine Finanzverwaltung 31 038 88 601 26 000 82 671 23 491 56 742 26 000 

Summ,an der außerordentlichen 
Haushalte 164 241 275 005 184 980 224 948 176 187 196 565 184 980 

1) Die Ergebnisse der Jahre 1952 bis 1955 sind insbes~ndere mit Rücksicht auf die eingetretenen Gesetzes- und 
Org.~nisationsänderungen nicht immer .ohne weiteres miteinander vergleichbar, 

1955 

20 897 
61 221 

82 118 

70 349 
50 037 

120 386 

174 947 
43 276 
16 107 

234 330 

14 504 
118 426 

29 506 
6 559 

168 995 

103 075 

108 863 

56 855 

4 975 
61 830 

52 686 
604 351 

657 037 

1 536 634 

100 

2 050 

-
1 500 

106 115 

32 512 

82 671 

224 948 
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2. Die Ausgaben für unmittelbare Bauinvestitionen in den Rechnungsjahren 1950 -1953 

(in 1000 DM) 

Neu-u,Wiederaufbau,Erweiterungs- u~ 

Verwaltungszweige 1) Umbauten, große Instandsetzungen 2 
Rj, Rj, Rj, Rj, 

Neu-u,Wiederaufbau,Erweiterungs- u~ 

Verwaltungszweige 1) Umbauten, große Instandsetzungen 2. 
Rj, Rj, Rj, Rj, 

1950 1951 1952 1953 1950 1951 1952 1953 

Allgemeine Verwaltung 3 149 1 640 3 321 6 433 Verkehr 27 545 28 469 45 827 47 518 
Polizei 170 217 500 239 darunter• 

Straßenbau 4 940 7 547 14 360 16 527 
Rechtspflege 939 859 960 942 Strom- und Hafenbau 8 662 4 837 7 248 14 435 
Schulwesen 4 943 8 513 9 048 11 838 Hafen- und Umschlagein-

richtungen 13 663 15 146 23 541 16 139 
Wissenschaft, Kunst und 
Volksbildung 3 018 2 441 5 313 6 030 

darunter• 
Hochschulen einschl. 
Hochschulklinik 1 441 1 348 1 946 ; 062 

Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtungen 15 422 12 964 16 537 14 412 

darunter• 
Stadtentwässerung 3 746 5 000 7 544 9 770 

Arbeit und Wohlfahrt 3) 3 847 3 783 6 055 6 474 Finanzverwaltung 1 483 189 2 060 823 
darunter• Allgemeines Grundvermögen 218 4 053 2 404 1 683 

Fürsorgewesen 1 307 1 362 2 088 2 857 
Jugendwohlfahrt 590 675 1 142 1 462 
Sport 1 950 1 746 2 174 1 853 

Wirtschaftliche Unternehmen 3 071 3 054 2 922 7 386 
.darunter• 

Verkehrsunternehmen 2 354 2 476 2 650 7 ;o8 
Gesundheitswesen 3 532 1 869 4 332 6 762 Sonstige 675 2 509 2 873 2 764 
Bau- und Wohnungswesen 593 1 278 1 872 640 
Ernährung, Land- und Forst-
wirtsohaft 773 1 709 264 550 
Handel, Industrie und I n s g e s a m t 70 167 73 548 104 383 114 566 
Gewerbe 789 1 95 72 

1) nach der Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen.- 2) ohne Darlehen und Zuschüsse für Bauinvestitionen, insbesondere ohne 
die Da.rlehen zur Förderung des Wohnungsbaues.- 3) ohne Landesarbeitsamt, 

DAS KASSENMÄSSI GE AUFKOMMEN AN BUNDES- LANDES-UNO 
GEMEINDESTEUERN IN DEN RECHNUNGSJAHREN 1950-1954 

IN MIODM 
2000~--------------------------------------------------------------, 

1000 

500 

Abgeführte Bundesanteile und Satdo der an 
1) m andere Länder abgeführten und von anderen 

Ländern vereinnahmten Zertegungsbeträge 
2) ß Dem Land verbliebene Steuern 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBUR(J 
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B Steuern 

Erbschaftsteuerveranlagung 1954 1
> 

5. Die Erwerbsanfälle nach Wertstufen und Steuerklassen 1954 

Wert des Erwerbs ZJ Von dem Wert des Erwerbs entfiel auf 
Zahl 
der Fest- Erwerb 2) Erwerb~durch Sehen-

Wertstufen Er- darunter gesetzte von Todes wegen kungen unter Lebend. 
in DM werbe- insgesamt steuer- Steuer 

an- pf'lichtig insgesamt je Veran- insgesamt je Veran-
fälle lagungsfall lagungsfall 

J.n DM 

Steuerklasse I 

bis unter 20 000 3 21 133 21 133 1 124 12 300 12 300 8 833 4 417 
20 000 " " 30 900 75 1 840 864 365 596 15 666 1 243 289 24 378 597 575 24 899 
30 CIOO " " 40 000 31 1 257 184 517 080 25 599 985 214 33 973 271 970 33 996 
40 000 " " 50 000 17 773 104 406 640 23 951 317 570 45 367 455 534 45 553 
50 000 " " 100 000 27 1 877 167 1 320 390 108 476 1 157 193 68 070 719 974 71 997 

100 000 und mehr 16 2 650 911 2 .235 880 260 425 396 978 132 326 2 253 933 173 379 

Summe I 175 8 420 363 4 866 719 435 241 4 112 544 38 079 4 307 819 64 296 

Steuerklasse II 

bis unter 20 000 10 108 526 18 482 1 436 74 596 10 657 33 930 11 310 
20 000 " " 30 000 2 50 902 20 890 1 540 50 902 25 451 - -
30 000 und mehr 2 78 756 58. 750 7 742 78 7·56 39 378 - -

Summe II 14 238 184 98 122 10 718 204 254 18 569 33 930 11 310 

Steuerklasse III 

bis unter 5 000 93 284 009 279' 460 29 610 245 267 3 028 38 742 3 229 
5 000 " " 10 000 52 374 114 372. 850 44 872 306 589 7 300 67 525 6 753 

10 000 " " 20 000 18 269 056 269 000 37 469 185 589 15 466 83 467 13 911 
20 000 " " 50 000 7 278 032 274 800 51 349 214 320 42 864 63 712 31 856 
50 000 und mehr 8 690 496 690 460 161 104 514 088 102 818 176 408 58 803 

Summe III 178 1 895 707 1 886 570 324 404 1 465 853 10 109 429 854 13 026 

Steuerklasse IV 

bis unter 5 000 66 207 966 205 730 24 905 184 801 3 132 23 165 3 309 
5 000 " " 10 000 28 198 785 198 660 27 803 170 579 1 107 28 206 7 052 

10 000 " " 20 000 21 306 574 300 110 48 185 149 641 14 964 156 933 14 267 
20 000 und mehr 6 353 727 333 710 78 386 222 646 74 216 131 079 43 693 

Summe IV 121 1 067 052 1 038 210 179 279 727 669' 7 580 339 383 13 575 

Steuerklasse V 

bis unter 5 000 296 562 918 538 620 105 798 482 688 1 915 80 230 1 823 
5 000 " " 10 000 48 320 382 316 430 63 286 .242 647 6 740 77 7}5 6 478 

10 000 " " 20 000 37 491 109 465 350 101 303 297 918 13 542 193 191 12 879 
20 000 " " 30 000 11 266 749 266 730 63 198 131 038 26 208 135 711 22 619 
30 000 und mehr 3 143 227 112 780 30 615 143 227 47 742 - -

Summe v· 395 1 784 385 1 699 910 364 200 1 297 518 4 080 486 867 6 323 

Steuerklassen I - V 

bis unter 5 000 457 1 059 478 1 028 395 160 592 914 008 2 326 145 470 2 273 
5 000 " " 10 000 129 898 781 893 440 136 291 719 815 7 057 178 966 6 628 

10 000 " " 20 000 86 1 186 313 1 063 990 188 908 718 792 14 094 467 521 13 358 
20 ooo· " " 30 000 _91 2 231 823 706 516 88 074 1 453 229 24 631 778 594 24 331 
30 ·ooo " " 40 000 42 1 432 984 679 670 54 776 1 122 302 34 009 310 682 34 520 
40 000 " " 50 000 23 1 057 036 650 100 71 914 551 731 45 978 505 305 45 937 
50 000 " " 100 000 36 2 453 834 1 897 020 242 573 1 496 452 68 021 957 382 68 384 

100 000 " " 150 000 11 1 316 114 1 110 090 123 983 362 831 120 944 955 283 119 410 
150 <)00 " " 200 000 6 985 928 818 910 128 643 468 678 156 226 517 250 172 417 
200 •)00 und mehr 2 781 400 741 400 118 086 - - 781 400 390 700 

Su:nme I - V zusammen 883 13 405 691 9 589 531 1 313 842 7 807 838 11 516 5 597 853 27 307 

1) Grundlage der Statistik sind alle endgültigen Steuerbescheide, die im Jahre 1954 erlassen wurden und sich 
a·~f Erb- und Schenkungsfälle beziehen, in denen die Steuerschuld nach dem 31.12.1948 entstanden ist.-

2) einschl. der Zweckzuwendungen. 

215 
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6. Die Erwerbsanfälle nach Erwerbsarten und Steuerklassen 1954 

Erwerb von Todes wegen 1) Erwerb d,Schenkungen unter Lebend~~ Insgesamt 1) 

Wert des Erwerbs Wert des Erwerbs 
Steuerklassen Zahl Festge- Zahl Featge- Zahl 

der Er- darunter setzte der Er- darunter setzte der Er-
werbe- insgesamt stauer- Steuer werbe- insgesamt ateuer- Stauer werbe-
anfälle pfliohtig anfälle pfliohtig anfälle 

DM DM DM DM DM DM 

Steuerklasse I 
1, Ehegatten 41 1 52~ ~74 674 500 44 965 4 279 762 112 756 8 94~ 45 
2, Kinder 67 2 589 170 1 271 5~0 91 240 6~ 4 028 057 2 807 9~} 290 09~ 130 

Summe I 108 4 112 544 1 946 0~0 1~6 205 67 4 ~07 819 2 920 689 299 0~6 175 

Steuerklasse II 
Abkllmmlinge der zu I 
Nr, 2 genannten 
Personen 11 204 254 94 202 10 446 ~ ~} 9}0 } 920 272 14 

Steuerklasse III 
1. Eltern, Großeltern 

lind weitere Vor-
altern 14 79 51} 79 440 9 284 9 128 1 }5 128 110 22 794 2} 

2, Stiefel tarn 1 10 995 10 990 1 5~8 - - - - 1 
~. Geschwister 1~0 1 ~75 ~45 1 }66 4}0 240 13} 24 }01 719 }01 600 50 655 154 

Summe III 145 1 465 853 1 456 860 250 955 33 429 854 429 710 73 449 178 

Steuerklasse IV 
1, Schwiegerkinder 2 }6 011 16 010 1 441 8 79 098 79 070 14 5}4 10 
2, Schwiegereltern - - - - 2 8 037 8 030 1 124 2 
~. AbkBmmlinge er-

aten Grades von 
Geschwistern 94 691 658 682 870 116 810 15 252 248 252 230 45 370 109 

Summe IV 96 727 669 698 880 118 251 25 }}9 383 339 330 61 028 121 

Steuerklasse V 
tlbrige Erwarber }18 1 297 518 1 215 260 259 113 77 486 867 484 650 105 087 395 

Steuerklassen I - V 
zusammen 678 7 807 838 5 411 232 774 970 20~ 5 597 853 4 178 299 538 872 883 

1) einschließlich der Zweckzuwendungen, 

Betriebs-
jahre 

Rohzucker 

Verbrauchsteuern 

7. Die Zuckerversteuerung in den Betriebsjahren 1948 -1953 

(Mengen in dz) 

Verbrauchszucker Rübenzuckerabläufe Stärkezucker 
Im Preß- mit einem 

darunter darunter verfahren Reinheitsgrad 

Wer.t des Erwerbs 
Festge-

darunter aetztP 
insgesamt · ateuer-

pflichtig 
Steuer 

DM DM DM 

1 80~ 136 787 256 5~ 908 
6 617 227 4 079 46~ ~81 ~~~ 

8 420 ~6~ 4 866 719 4~5 241 

2}8 184 98 122 10 718 

207 648 207 550 }2 078 
10 995 10 990 1 5}8 

1 677 064 1 668 0}0 290 788 

1 895 707 1 886 570 ~24 404 

115 109 95 080 15 975 
8 037 8 o~o 1 124 

943 906 935 100 162 180 

1 067 052 1 038 210 179 279 

1 784 385 1 699 910 364 200 

13 405 691 9 589 531 1 313 842 

Zucker Auf die 
aus Erzeugnisse 

Stärke- fester (Oktober in das in das her- zelluloae- entfallen an 
insgesamt insgesamt vou mehr ZUCker- Stärke-bis Inland Inland gestellte von haltigen 

September) eingeführt eingeführt Rübensäfte 70 bis 95 als 95 airup zucker Stoffen vli vH 

1948 177 920 177 470 260 315 56 090 863 6 753 8 669 47 745 276 -
1949 1 163 1 16} 175 }05 173 }12 199 1 891 12 451 82 726 134 -
1950 5 923 5 923 467 230 462 852 - 4 911 9 984 59 943 - -
1951 1 037 1 0}7 677 267 674 358 - 3 441 9 686. 45 658 149 -
1952 } } }93 060 }89 927 - 3 048 16 771 61 218 - -
1953 90 90 181 340 178 299 - } 939 20 906 85 488 51 -

Quelle• Oberfinanzdirektion Hamburg, 

8. Versteuerte und steuerfrei abgelassene Biermengen in den Rechnungsjahren 1947-1954 

(Mengen in hl) 

BierausstoB Vom Bierausstoß wurden 

Rechnungsjahre davon unversteuert 

Zuckersteuer 
DM 

18 715 087 
6 697 465 

15 465 488 
21 519 284 
11 806 906 

6 301 855 

(1.4. - 31.}.) insgesamt als an Beaatzunge- versteuert 
Einfachbier Schankbier Vollbier Starkbier 

1947 }06 922 1 306 922 - - -
1948 }30 8841 273 205 49 }41 8 338 -
1949 420 283 9 100 167 }47 239 570 4 266 

1950 535 336 13 -21 2) 515 543 19 801 

1951 712 682 - 10 688 255 24 417 
1952 748 708 - -102) 724 554 24 164 

195}r 870 202 - -102) 844 890 25 322 
1954 }) 91} 692 - 18 886 753 26 921 

.1) ohne bierähnliche Getränke,

Quelle• Oberfinanzdirektion Hamburg, 

2) durch Umwandlung in Vollbier.-

ausgeführt Haustrank stellen gegen 
abgelassen DM verkauft 

- 5 65} 51 505 249 764 
8 336 7 189 24 969 290 390 

} 917 8 194 14 542 393 630 

47 859 7 869 9 942 469 666 
83 322 8 760 24 128 596 472 

57 600 8 620 28 004 654 484 
50 126 9 027 20 6}0 790 419 

55 }48 9 350 15 114 833 880 

3) vorläufiges Ergebnis. 
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218 XIV Preise und Lebenshaltung 

1. Hamburger Kleinhandelspreise wichtiger Nahrungsmittel 1954 und 1955 
.. 

Ladenverkaufspreise für 1/2 kg1 )in DM 
Jahres-Waren Jahre durch-Jan, Febr, ll!i.rz April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt, Nov. Dez. schnitt 

Roggenmischbrot 1954 1,02 1,02 1,02 1,05 1,07 1,07 1,07 1,07 1,07 1 ,o6 1,06 1,06 1,05 
1500 g 1955 1 ,o6 1 ,o6 1,06 . . . . . . . . . . 

Roggenschrotbrot 1954 o,86 0,86 o,86 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 
1500 g 1955 0,87 0,87 0,87 . . . . . . . . . . 

Weißbrot 1254 o,8~ o,8~ o,8~ o,88 o,88 o,88 o,88 o,88 o,88 o,88 o,88 o,88 0,87 
1000 g 1955 o,88 o,88 o,88 . . .. . . . . . . . 

Vollmilch 1954 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 o,~8 0,58 o,~8 o,~8 o,~8 
1 Liter 1955 0,38 0,40 0,40 . . . . . . . . . . 

Eier, GraBe B 1954 0,23 0,21 0,21 0,19 0,19 0,19 0,22 0,25 0,23 0,24 0,27 0,25 0,22 
1 Stück 1955 0,23 0,18 0,19 . . . . . . . . . . 

Rindflaiech1 frisoh1 1954 2,15 2,15 2,15 2,16 2,16 2,16 2,19 2,18 2,20 2,19 2,19 2,21 2,17 
Querrippe 1955 2,22 2,22 2,22 . . . . . . . . . . 
Blatt1 Bug,ohne Knochen 1954 2,64 2,60 2,6~ 2,68 2,68 2,72 2,75 2,72 2,75 2,75 2,71 2,74 2,70 

1955 2,78 2,76 2,77 . . . . . . . . . . 
Sohweinefleisoh• 1954 2,76 2,68 2,64 2,63 2,67 2,91 3,00 2,91 2,88 2,79 2,68 2,64 2,77 

Karbonade 1955 2,62 2,51 2,46 . . . . . . . . . . 
Bauoh 1954 2,28 2,26 2,25 2,11 2,01 2,02 2,11 2,10 2,13 2,15 2,10 2,08 2,13 

1955 1,97 1,86 1,82 . . . . . . . . . . 
Kalbtleisohl 1954 2,61 2,54 2,52 2,64. 2,61 2,61 2,64 2,58 2,69 2,70 2,74 2,71 2,63 

Brust, Bauch 1955 2,68 2,52 2,60 . . . . . . . . . . 
Rüoken mit Bieren 1954 2,99 2,85 2,90 3,02 2,97 2,96 2,96 2,94 3,05 3,05 3,12 3,02 2,99 

1955 3,04 2,89 2,90 . . . . . . . . . . 
Bammelfleisch I 1954 1,89 1,95 2,08 2,30 2,30 2,35 2,32 2,30 2,30 2,2~ 2,20 2,22 2,20 

Brust, Bauoh 1955 . 2,28 2,27 2,32 . . . . . . . . . . 
Rüoken 1954 2,11 2,19 2,29 2,56 2,57 2,55 2,46 2,46 2,48 2,4~ 2,42 2,44 2,41 

1955 2,46 2,48 2,52 . . . . . . . . . . 
Roßfleisch 1954 1,98 1,95 1,95 2,01 2,06 2,06 2,05 2,05 2,06 2,06 2,06 2,06 2,03 

Beefsteak 1955 2,03 2,03 2,03 . . . . . . . . . . 
Suppenhühner 1954 2,45 2,34 2,~0 2,30 2,21 2,~4 2,12 2,08 2,08 2,09 2,06 2,23 2,20 

1955 2,25 2,10 2,04 . . . . . . . . . . 
Hauamaoher-Laberwuret 1954 2,88 2,-88 2,90 2,88 2,86 20 86r 2,85 2,86 2,88 2,89 2,89 2,89 2,88 

1955 2,91 2,89 2,86 . . . . . . . . . . 
Streichmettwurst 1954 2,71 2,70 2,73 2,67 2,67 2,67 2,66 2,65 2,62 2,64 2,64 2,64 2,67 

1955 2,65 2,65 2,64 . . . . . . . . . . 
Tilsiter Kbe 1954 2,10 2,09 2,13 2,11 2,1~ 2,12 2,15 2,13 2,13 2,14 2,16 2,2~ 2,13 

45 vH Fettgehalt i,!r, 1955 2,24 2,28 2,25 . . . . . . . . . . 
Emmentaler Käse, inl. 1954 2,75 2,73 2,73 2,7~ 2,73 2,77 2,78 2,79 2,79 2,82 2,82 2,82 2,77 

45 vH Fettgehalt i.Tr. 1955 2,82 2,8~ 2,84 . . . . . . . . . . 
timburgar Käse 1954 0,92 0,92 0,92 0,93 0,93 0,91 0,94 0,94 0,94 0,99 1,02 1,05 0,95 

20 vR Fettgehalt i.Tr. 1955 1,06 1,08 1,11 . . . . . . . . . . 
Deutsche Markenbutter 1954 ~,18 3,18 3,18 3,09 3,01 2,99 3,04 3,05 3,23 3,25 3,,5 3,35 3,16 

1955 3,35 3,35 3,~8 . . . . . . . . . . 
Margarine, Spitsensorte 1954 0,98 1,06 1,04 1,04 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 1,00 

ohne Supermargarine 1955 0,99 0,98 0,98 .. . . . . . . . . . 
Tafelmargarine 1954 o,6o o,66 0,66 0,66 0,65 0,65 0,66 0,66 0,66 0,65 0,64 0,64 0,65 

1955 0,66 0,67 0,67 . . . . . . . . . . 
Importschmalz 1954 1,51 1,5~ 1,54 1,52 1,47 1,4~ 1,43 1,43 1,44 1,45 1,45 1,46 1,47 

I 
1955 1.44 1,20 1,14 . . . . . . . . . . 

Schweineachmalz 1954 2,19 2,14 2,14 2,03 1,94 1,88 1,88 1,90 1,90 1,97 1,98 1,98 1,99 
inländ,Flomenachmalz 1955 1,95 1,87 1,84 . . . . . . . . . . 

Reis, italienischer 1954 0,83 o,82 0,82 0,82 0,79 0,76 0,74 0,73 0,71 0,71 0,70 o,69 0,76 
1955 0,66 0,61 0,56 . . . . . . . . . . 

Zuoker, weiß 1954 o,68 o,68 o,68 0,68 0,68 0,68 o,68 o,68 o,6e 0,68 0,68 o,68 o,68 
Raffinade 1955 0,68 0,68 0,68 . . . . . . . . . . 

Erbsen, grllne 1954 0,58 0,58 0,58 0,58 0,59 0,59 0,59 0,59 0,61 o,68 0,73 0,74 0,62 
ungeschälte 1955 0,75 0,77 0,77 . . . . . . . . . . 

Webenmahl 1954 0,39 0,39 0,39 0,39 0,39 0,39 0,39 0,39 0,39 0,~9 0,~9 0,~9 0,~9 
1955 o,~9 0,~9 o,~9 . . . . . . . . . . 

Graupen, mittel 1954 0,49 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 
1955 0,48 0,48 0,48 . . . . . . . . . . 

Haferflocken, lose 1954 0,50 0,50 0,49 0,49 0,49 0,48 0,48 0,48 0,48 0,49 0,49 0,49 0,49 
1955 0,49 0,49 0,49 . . . . . . . . . . 

1) Sind bei dar Warenbezeichnung Angaben über die Mangen gemacht, so beziehen sich die Preisangaben auf diese. 



Noch: 1. Hamburger Kleinhandelspreise wichtiger Nahrungsmittel 1954 und 1955 

Ladenverkaufspreise tür 1/2 kg1)in Dll 
Waren Jahre 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 

MarmeladE•, lose 1954 o,67 0,67 0,67 o,67 0,67 0,67 0,67 0,67 . 0,67 0,67 0,67 
1955 0,67 0,67 0,68 . . . . . . . . 

Kunsthonl.g, gepackt 1954 o,88 0,88 o,88 o,88 0,88 o,88 ~,88 o,88 o,88 o,88 o,88 
1955 o,88 o,88 o,88 . . . . . . . . 

Kartoffeln 1954 1,12 1,21 1,18 1,15 1,21 1,21 1,15 0,95 0,90 0,89 0,93 
Preie• tilr 5kg 1955 1,00 1,04 1.04 . . . . . . . . 

WeiSkohl 1954 0,07 o,o8 0;10 o,.14 0,20 0,17 0,25 0,20 o·,2o 0,14 0,14 
1955 0,26 0,25 0,26 . . . . . . . ~ 

Wirsingkcohl 1954 0,09 0,09 0,15 0,17 - 0,15 0,26 0,22 0,23 0,20 o, 18 
1955 0,27 0,26 0,28 . . . . . . . . 

Wurzeln 1954 0,10 o, 11 0,11 o, 12 0,24 0,34 0,39 0,33 o.~~ o,~1 0,29 
1955 0,44 0,~5 0,40 . . . . . . . . 

Spinat 1954 - - - o,n 0,17 0,18 0,50 0,26 o,~8 0,38 0,4~ 
1955 0,55 o,6o 0,87 . . . . . . . . 

Zwiebeln 1954 0,20 0,25 0,26 0,24 0,24 0,21 0,22 0,2~ 0,22 0,22 0,26 
1955 0,~5 o,~5 o.~~ . . . . . . . . 

Tomaten 1954 1,29 0,69 0,9~ 0,94 0,97 1,07 0,75 0,49 0,4~ 0,82 0,84 
1955 0,92 0,90 o,66 . . . . . . . . 

TafeläpfEol, 1.Sorte 1954 o,6o 0,58 0,56 Q,56 0,61 o,8o - - 0,56 0,59 0,61 
1955 o,66 0,68 0,64 . . . . . . . . 

Jungs Erlosen 1954 1,48 1,48 1,49 1,49 1,50 1,50 1,48 1,44 1,5~ 1,56 1,56 
1/1 Ilose 1955 1,56 1,55 1,56 . . . . . . . . 

Schellfbch, mittel 1954 0,87 0,71> 0,50 0,52 0,48 0,56 0,76 0,77 0,85 0,77 o,8o 
1955 0,79 0,77 0,42 . . . . . . . . 

Seelache, mittel 1954 0,4~ 0,57 0,28 0,44 0,29 0,~5 0,59 0,45 . 0,42 0,52 
1955 0,45 0,55 0,~2 . . . . . . . . 

Rotbarsott 1954 0,49 0,56 o,~o 0,41 0,52 o,~5 0,56 0,44 0,41 0,59 0.,48 
1955 0,52 0,57 0,57 . . . . . . . . 

Herings, grline 1954 0,55 o,~5 0,55 0,55 o.~~ 0,58 0,58 o,~o 0,~5 0,52 O,H 
1955 o,~8 o,~5 o,~7 . . . . . . . . 

Filet VODt Seelachs 1954 o,87 0,62 0,51 0,76 0,55 0,61 0,62 0,79 0,69 0,76 0,90 
1955 o,85 0,65 0,57 . . . . . . . . 

SalzheriZtge, ausl, 1954 0,61 0,61 0,61 0,60 0,60 0,60 0,61 0,61 0,61 0,61 0,61 
1955 0,61 o,61 0,61 . . . . . . . . . 

BücklingE• 1954 0,79 0,71 0,75 0,74 0,74 0,74 0,92 o,n 0,77 0,78 0,79 
1955 0,90 0,76 0,77 . . . . . . . . 

Kaffee, e~brannter 1954 10,85 11,20 11,55 11,50 11,55 11,55 11,75 11,80 11,65 11,50 11,45 
mi ttlei"e Sorte 1955 11,45 11,40 10,85 . . . . . . . . 

1) siehe Anmerkung auf Seite 218, 

2. Hamburger Kleinhandelspreise für Textil- und Lederwaren, Hausrat sowie "sonstige Waren 
und Leistungen" 1954 und 1955 

Waren Preise in Dll 
Jahre und Leistungau 

Jan. Febr, März April Mai Juni Juli Aug, Sept. Okt, Nov. 

1 S traßsus.nzug ff1r Herren, 1954 125,00 125,00 125,00 125,00 125,00 125,00 126,00 126,00 127,00 127,00 128,00 
S tre i chg~a.rn 1955 127,00 127 ,oo 127,00 . . . . . . . . 
1 Arbeitnanzug, zweiteilig 1954 16,59 16,56 16,50 16,50 16,56 16,56 16,59 16,59 16,59 16,59 16,59 
(Schlosanranzug) 1955 16,59 16,60 16,62 . . . . . . . . 
1 DEUDenkleid aus Zellwoll- 1954 12,91 12,91 12,82 12,70 12,70 12,66 12,47 12,50 12,59 12,46 12,46 
lo!usselinn 1955 12,46 12,28 12,55 . . . . . . . . 
1 Sportb:Luss, Kunstseide 1954 8,45 8,45 8,45 8,45 8,51 8,51 8,~8 8,~8 8,48 8,52 8,52 

1955 8,48 8,50 8,50 . . . . . . . . 
1 Knabennnzug, wollener 1954 47,10 47,10 47,10 47,10 46,40 46,40 46,40 46,40 46,20 46,20 46,20 
Sportstol~f 1955 46,70 46,70 46,70 . . . . . . . . 
1 Sporthomd, Popeline 1954 10,60 10,55 10,55 10,50 10,50 10,50 10,60 10,65 1o,n 10,70 10,78 

1955 10,79 10,81 10,79 . . . . . . . . 
1 Unterhctse tilr Herren, 1954 5,79 5,77 5o78 5,72 5,75 5,75 5.7~ 5,75 5,70 5,69 5,75 
ls.ngs Fo1~, wollgemischt 1955 5,75 5,74 5,76 . . . . . . . . 
1 Damensc•hlf1pfer, 1954 2,57 2,54 2,55 2,57 2,57 2,57 2,58 2,57 2,57 2,60 2,60 
Kunstaeicle 1955 2,60 2,60 2,60 . . . . . . . . 
1 Paar HEorrensocken1 Wolle 1954 ~.57 5,59 5,58 5,58 5,55 5,58 5,51 5,52 5,49 5,49 5,49 

1955 5,47 5o47 5,47 . . . . . . . . 

Jahres-
Dez. durch-

schnitt 

0,67 0,67 . . 
o,88 o,88 . . 
0,94 1,07 . . 
o, 15 o, 15 . . 
0,18 0,17 . . 
o,~o 0,25 . . 
0,48 o,~7 . . 
0,29 0,24 . . 
0,89 0,84 . . 
0,59 0,61 . . 
1 ,56" 1,51 . . 
o,88 0,71 . . 
0,45 0,40 . . 
0,58 0,41 . . 
0,~4 o,~4 . . 
0,81 0,71 . . 
0,61 0,61 . . 
0,79 0,77 . . 

11,45 11,47 . . 

Jahres-
durch-

Dez. schnitt 

128,00 126,00 
• . 

16,59 16,57 . . 
12,46 12,64 . . 
8,50 8,47 . 

46,70 46,61 . . 
10,78 10,62 . . 

5,72 5o74 . . 
2,60 2,57 . . 
5,49 5,54 . . 
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Noch: 2. Hamburger Kleinhandelspreise für Textil- und Lederwaren, Hausrat sowie .sonstige Waren und Lelstungen"1954 und 1955 

Waren Preise in DM 
Jahre Jahres-

und Leistungen durch-Je.n. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt, Nov. Dez, schnitt 

1 Paar De.menstrümpfe, 1954 4,8} 4,8} 4,78 4,70 4,70 4,70 4,62 4,60 4,61 4,62 4,56 4,50 4,67 
Nylon, 1,Wahl, 100 ~ 1955 4,51 4,51 4,51 . . . . 
1 Bettbuzug aus Linon 1954 11,98 11,92 11,96 11,90 11,86 11,76 11,70 11,70 11,65 11,66 11,52 11,48 11,76 

1955 11,48 11,4} 11,}7 . . . . . . . 
1 Handtuch, Gerstenkorn, 1954 1,42 1,46 1,47 1,47 1,46 1,47 1,50 1,50 1,51 1,51 1,50 1, 51 1,48 
weiß, einfache Qualität 1955 1,51 1,51 1,51 . . ~ . . . . . 
1 Paar Arbeitestiefel 1954 22,70 22,70 22,70 22,70 22,70 22,70 22,70 22,70 22,60 22,}0 22,10 22,00 22,55 
mit Ledersohle 1955 22,00 21,90 21,90 . . . . . . . 
1 Paar Herren-Straßeneohuh~ 1954 25,70 25,70 25,70 25,70 25,70 25,50 25,50 25,50 25,40 25,40 25,}0 25,}0 25,5} 
Rindbox, durchgenäht 1955 25,}0 25,}0 25,10 . . . . 
1 Paar De.men-Straßenschuhe, 1954 }1,10 31,10 }1,10 }1,10 }1,10 }1 ,10 }1 ,10 }1 ,10 31 '10 }1 '10 31,10 }1 '10 31,10 
Boxkalf 1955 }1 ,10 }1 '10 31,10 . . . 
1 Paar Herrenschuhe, 1954 7.55 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 7,60 
Besohlen mit Absätzen, 1955 7,70 7,70 7,70 . . . . . . . . . 
Gummi, geklebt 

1 KUchentisch 1954 50,50 50,40 50,40 50,40 50,40 50,40 50,40 50,80 50,70 50,40 50,50 50,50 50,48 
1955 50,50 51 ,oo 51,00 . . . . 

1 Teller, Porzellan, 1954 1,13 1,13 1,13 1 '1} 1 '13 1,12 1 '1} 1 ,o 1,13 1 '13 1,1} 1 ,1} 1,13 
glattweiß 1955 1,14 1,14 1,14 . . . . . . 
1 SchUssel, Steingut, . 1954 1,38 1,38 1,}8 1,}8 1,38 1,}8 1,}8 1,}8 1,39 1,39 1,}9 1,39 1,}8 
glattweiß 1955 1,}9 1,39 1,39 . . 
1 Fleischtopf mit Deckel 1954 7,17 7,17 7,11 7,09 7,01 7,09 7,09 7,09 7,26 7,31 7,}1 7,}9 7,17 

1955 7,56 7,66 7,66 . . . . 
1 Eimer, verzinkt, 1954 3,90 },87 },87 3,86 3,80 },77 },82 },88 },95 },90 },90 3,93 3,87 
28 om Durohmesser 1955 4,0} 4,09 4,14 . . . . . . . 
1 Wecker 1954 6,50 6,42 6,40 6,40 6,40 6,40 6,40 6,40 6,61 6,64 6,7} 6,7} 6,50 

1955 6,76 6,82 6,82 . . . . . . . 
1 Fahrradbereifung 1954 15,02 15,02 15,02 14,90 14,90 14,84 14,84 14,84 14,84 14,84 14,84 14,84 14,90 

19_55 14,84 14,84 14,84 . . . . . . . . . 
1 StUck Kernseife, Konsum- 1954 0,25 0,25 0,26 0,26 0,26 0,26 0,26 0,26 0,26 0,27 0,27 0,27 0,26 
ware, 200 g-Riegel 1955 0,27 0,27 0,27 . . . . . . . . . 
1 StUck Feinseife 1954 0,}7 0;}6 0,37 0,}7 0,}7 0,}7 0,}7 0,31 0,}7 0,}7 0,37 0,}7 0,}7 

1955 0,}7 0,}7 0,37 . . 
1 Scheuertuch 1954 0,71 0,71 0,71 0,74 0,7} 0,7} 0,72 0,70 0,69 o,69 0,69 0,69 0,71 

1955 0,69 0,69 0,68 . . . . 
Haarschneiden fUr Herren, 1954 1,27 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,28 1,29 1,28 

1 mal 1955 1,29 1,29 1,29 . . . . . . . . . . 
1 Kinoplatz, zwei tbillig- 1954 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 
ster Platz 1955 1,27 1,27 1,27 . . . . . 
50 kg Steinkohle, rhein.- 1954 5,14 5,14 5,14 6,45 6,45 6,45 6,}0 6,35 6,}5 6,45 6,44 6,40 6,09 
westf,Eßnuß II, frei Boden 1955 6,40 6,40 6,40 . . . . . . . . 
oder Keller 

50 kg Braunkohlenbriketts, 1954 },44 },44 },44 },75 },75 },75 },75 },75 3,75 3,75 },7} 3,1} 3,67 
rheinische, frei Boden oder 1955 },7} },73 },7} . . . . . . . 
Keller 
Gas 1) 1 obm 1954 0,2j 0,2} 0,2} 0,2} 0,2} 0,2} 0,23 0,23 0,23 0,23 0,23 0,23 0,23 

1955 0,2} 0,2} 0,2} . . . . . . . . . . 
Elektrischer Strom 2} 

1954 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 
1 kWh, Haushaltstarif 1955 0,10 0,10 0,10 . . . 
1) Durchschnitt aus dem Preis fUr 1-10 cbm Q 20 Pfund fUr mehr als 10 cbm = 26 Pf. Gasmessermiete in einer Zwei-Zimmerwohnung 
mit KUche monatlich 60 Pf. Die verbilligten ersten 10 Kubikmeter werden nur je Gaszähler gewährt, Sie sollen als Ausgleich fUr 
die durch den Zähler-Inhaber zu entrichtende Gasmessermiete von 60 Pf je Monat gelten.-2) Grundgebtihr monatlich fUr 2 Zimmer 
und KUche },00 DM, 

3. Preisindexziffern für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien in Harnburg 1913/14, 1938 
sowie 1950-1954 

Jahre 
Gesamtlebenshaltung Ernährung 

1950 = 100 19}8 = 100 1913/14 = 100 1950 Q 100 19}8 = 100 191}/14 = 100 

1913/14 49,4 78,7 100,0 52,2 82,8 100,0 

19}8 62,8 100,0 127,0 6},0 100,0 120,8 

1950 100,0 159,} 202,4 100,0 158,7 191,6 
1951 107,2 170,9 217,0 109,4 17},7 209,6 
1952 109~9 175,0 222,5 115,0 182,4 220,} 
1953 107,} 171,0 217,2 112,4 178,5 215,4 
1954 107,9 172,0 218,4 114,9 182,} 220,1 



4. Preisindex für die Lebenshaltung einer 4-Persanen-Arbeltnehmer-Haushaltung 1954 und 1955 

(Mittlere Verbrauchergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengruppen) 

1938 == 100 

Untergruppen Jahre Jan. Febr. Wirll April llai Juni Juli Aug. 

Brot 1954 200,:5 200,:5 200,:5 206,2 206,1 206,1 206,1 206,4 
1955 206,4 206,4 206,4 . . . . . 

Backwareil 1954 22:5,7 22:5,7 22:5,7 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 
1955 224,6 224,6 224,6 . . . . . 

Bllhrmithl 1954 181,0 180,8 180,8 181,0 180,5 179,9 179,8 179,8 
1955 178,7 177,8 177,0 . . . . . 

Zucker, :lfiS'I!aren, Honig, 1954 180,2 180,4 180,6 180,6 180,6 181,8 184,:5 187,0 
Kakao USiro 1955 188,7 188,7 188,7 . . . . . 
HlllseDfrllchte 1954 170,6 170,6 170,6 170,6 17:5,5 17:5,5 17:5,5 17:5,5 

1955 220,6 226,5 226,5 . . . . . 
Trockeuf:Mlchte 1954 1_89,6 191 ,o 194,0 194,0 195,5 194,0 194,0 194,0 

1955 191,0 191,0 191,0 . . . . . 
GemllsekOI1EJerven 1954 196,7 196,7 198,:5 198,:5 200,0 200,0 196,7 191.7 

1955 208,:5 206,7 208,:5 . . . . . 
P1lanali•,he llle und Fette 1954 154,0 158,5 156,8 158,5 155,1 154,5 155,1 155,1 

1955 154,5 152,:5 152,:5 . . . . . 
Kartoffeln, Gemllse und Obst 1954 169,7 170,4 182,4 192,5 195,8 19:5,0 20:5,4 164,5 

(lau:rende Käute) 1955 176,0 184,4 184,9 . . . . . 
Pflanzli•,he Nahrung BUsammen 1954 181 '1 181,5 18:5,:5 186,6 186,9 186,6 188,5 18:5,2 

1955 189,8 190,9 190,8 . . . . . 
Milch und Milcherzeugnisse 1954 175.7 175,6 175.5 17:5,8 172,:5 172,0 17:5,0 17:5,:5 

1955 179,6 184,6 185,6 . . . . . 
Eier 1954 191.7 175,0 175,0 158,:5 158,:5 158,:5 18:5,:5 208,3 

1955 191,7 150,0 158,3 . . . . . 
Fette (ol!me Butter) 1954 10:5,6 109,3 107,9 107,0 102,1 101,2 101,2 101,4 

1955 101,8 98,2 97,3 . . . . . 
Fleiaoh 1954 244,:5 241,5 243,2 242,2 238,4 240,5 245,3 243,4 

1955 242,2 2;56,7 2:55;8 . . . . . 
Flsisch~aren und Wurst 1954 192,8 192,:5 19:5,7 191,8 189,9 189,5 189,:5 189,8 

1955 192,5 191,1 188,8 . . . . . 
Fische ~~d Fischwaren 1954 178,9 168,8 164,1 176,6 153,9 162,5 168,8 171,1 

1955 182,0 179,7 167,2 . . . . . 
I 

Tierisoh•a Nahrung zusammen 1954 181,0 179,5 179,8 177,4 174,:5 174,6 178,1 180,3 
1955 181,5 177,4 177,2 . . . . . 

Bahruagemittel iDegesamt 1954 181,0 180,4 181,4 181,6 180,1 180,1 182,9 181,6 
1955 185,:5 18:5,5 18:5,4 . . . . . 

Getrii.Dke 1954 224,0 225,7 ?26,5 227,2 227,5 227,5 228,4 228,9 
1955 226,7 226,5 22:5,8 . . . . . 

Tabakwaren 1954 261,2 261,2 261,:.! 21i1,2 261,2 261,2 261,2 261,2 
1955 261,2 261,2 261,2 . . . . . 

GetriDII:s UDcl. Tabakwaren iugesamt 1954 240,:5 241,2 241,7 242,1 242,2 242,2 242,8 24,,0 
1955 241,8 241,7 240,1 . . . . . 

WohnUDg11111iete 1954 107,4 107,4 107,4 107,5 107,5 107,5 107,5 107,5 
1955 107,5 107,5 107,5 . . . . . 

Reparatul."elt an der Wohnung 1954 210,0 210,0 ?10,0 210,0 210,0 210,0 210,0 210,0 
1955 21:5,8 21:5,8 21:5,8 . . . . . 

Wohnung lDSgeeamt 1954 110,2 110,2 110,2 110,:5 110,:5 110,:5 110,:5 110,:5 
1955 110,4 110,4 110,4 . . . . . 

Brelmholl 1954 20:5,4 20:5,4 20:5,4 20:5,4 20:5,4 20:5,4 197,4 200,9 
1955 202,6 202,6 202,6 . . . . . 

Xohlen uad Brikette 1954 212,0 212,0 212,0 244,:5 244,:5 244,:5 241.,9 242,8 
1955 242,5 242,5 241,6 . . . . . 

Gee 1954 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 
1955 140,5 140,5 140,5 . . . . . 

Elektrieoher Strom 1954 1:51,2 1:51,2 1:51,2 1:51,2 1:51,2 1:51,2 1:51,2 1:51,2 
1955 1:51 ,2 131,2 1:51,2 . . . . . 

Heiaung ·~ Beleuchtung insgesamt 1954 167,1 167,1 167,1 176,8 176,8 176,8 175.5 176,1 
1955 176,2 176,2 175.9 . . . . . 

Sept. Okt. 

206,4 206,4 . . 
224,6 224,6 . . 
179,4 179,4 . . 
187,6 187,7 . . 
179,4 200,0 . . 
194,0 194,0 . . 
20:5,:5 208,:5 . . 
155,1 154,5 . . 
161,1 157,5 . . 
185,0 186,8 . . 
176,8 177.:5 . . 
191,7 200,0 . . 
101,5 102,1 . . 
246,5 246,7 . . 
190,7 191,7 . . 
179,7 179,7 . . 
180,9 182,1 . . 
182,7 184,:5 . . 
228,2 227,5 . . 
261,2 261,2 . . 
242,6 242,2 . . 
107,5 107,5 . . 
210,0 210,0 . . 
110,:5 110,:5 . . 
200,9 200,9 . . 
242,8 244,3 . . 
140,5 140,5 . . 
1:51 ,2 1:51 ,2 . . 
176,1 176,5 . . 
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BoY. De11. 

206,4 206,4 . . 
224,6 224,6 . . 
179.4 179,2 . . 
187,9 188,7 . . 
214,7 217,6 . . 
192,5 191,0 . . 
208,:5 208,:5 . . 
155,1 15:5,4 . . 
162,1 168,7 . . 
187,7 188,7 . . 
179,2 179.4 . . 
225,0 208,3 . . 
102,2 102,3 . . 
243,5 243,8 . . 
191,9 191,8 . . 
19:5,8 198,4 . . 
184,8 18:5,6 . . 
186,1 185,9 . . 
227,2 227,2 . . 
261,2 261,2 . . 
242,1 242,1 . . 
107,5 107,5 . . 
210,0 210,0 . . 
110,:5 110,:5 . . 
200,9 202,6 . . 
24:5,1 242,5 . . 
140,5 140,5 . . 
1:51 ,2 1:51,2 . . 
176,2 176,2 . . 



222 

Noch: 4. Prelalndex fGr die Lebenshaltung einer 4-Pai'ICIMII·Arbeltnehmer·t:lauaballung 1954 und 1955 

Untergruppen 

!16bel aus Bols 

Bettan,Decken,Gardinen uaw. 

BauewAsche 

Porzellan-; Steingut- und 
Glaswaren 

T6pfa und Pfannen 

Eimer, Schüaseln, Wannen 

Sonstige Metallwaren· 

Korb- und Bürstenwaren 

Gummiwaren 

Bauerat insgesut 

Oberkleidung 

Unterkleidung 

Schuhwaren 

Bekleidung insgesamt 

Reinigung und KISrperpflege 
iDageaaat 

Bildung und Unterhaltung 
inagesamt 

Verkehr insgesamt 

Bahrungamittel einaohl. 
Gatrlnke und Tabakwareil 

Lebenshaltung ohne Kiete 

Gasamtlebenshaltung 

(Mittlere Verbraudlergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengrupiten) 

1938 = 100 

Jahre Jan. Febr. lllrz April llai Juni Juli Aug. 

1954 164,8 164,, 164,, 16,,8 16'·' 16'·' 162,8 162,2 
1955 162,2 16'·' 16'·' . . . . . 
1954 18,,8 182,4 181,6 181,6 180,9 180,1 180,1 180,1 
1955 180,9 180,9 180,9 . . . . . 
1954 21,,2 2n,2 21,,2 21,,2 210,5 210,5 210,5 210,5 
1955 207,9 207,9 207,9 . . . . . . 
1954 240,0 240,0 240,0 240,0 2,8,2 2}8,2 2,8,2 2,8,2 
1955 2,8,2 240,0 240,0 . . . . . 
1954 260,0 260,0 260,0 260,0 257,5 260,0 260,0 260,0 
1955 277.5 282,5 282,5 . . . . . 
1954 2,0,4 2,0,4 2,0,4 2,0,4 2,0,4 2,0,4 2,0,4 2,0,4 
1955 2,9,1 24,,5 24,,5 . . . . . 
1954 154.9 154,1 154,1 154,1 154,1 154,1 147.5 147.5 
1955 149,2 150,0 150,0 . . . . . 
1954 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 
1955 289,5 289,5 289,5 . . . . . 
1954 216,7 208,, 208,, 208,, 208,, 20.8,, 208,, 208,3 
1955 208,, 208,, 208,, . . . . . 
1954 189,0 188,, 188,2 187,8 187,2 187,2 185,5 185,, 
1955 187i0 .187 ,9 187,9 . . . . . 
1954 180,1 180,0 179,6 179.4 179,0 179,0 178,9 178i9 
1955 180,0 180,1 180,0 . . . . . 
1954 210,0 209,1 208,6 207,4 207;7 207,1 207,4 207,4 
1955 205,7 206,0 205,4 . . . . . 
1954 248,4 248,7 248,7 248,4 248,1 246,5 245,9 245,5 
1955 244,, 24,,6 24,,0 . . . . . 
1954 200,4 200,, 199t9 . 200.2 200,2 199,8 199t8 199,7 
1955 199,8 199,8 199,5 . . . . . 

1954 174,9 174.4 175,, 175,6 175,6 175,8 175,7 175.,6 
1955 176,1 176,.4 176,5 . . . . . 

1954 145,8 145,8 145,9 147.7 147,7 147,7 147.7 149,6 
1955 152,2 152,·4 152,4 . .. . . . 

/ 

1954 178,9 178,9 178,9 178,7 178,7 178,5 178,5 178,5 
1?55 178,1 178,1 178,1 . . . . . 

1954 185,6 185,1 186,0 186,2 184,8 184,8 187,5 186,, 
1955 189,6 188,0 187,8 . . . . . 

1954 181,8 181,4 182,0 182,9 182,1 182,1 18,,4 182,9 
1955 185,2 184,4 184,2 . . . . . 
1954 170,8 170,5 171,0 171,8 171,1 171,1 172,2 171,8 
1955 17,,8 17,,0 172,9 . . . . . 

Sept. Okt. 

161,2 161,7 . . 
180,1 179.4 . . 
210,5 207,9 . . 
2,8,2 2,8,2 . . 
265,0 267,5. . . 
2,4,8 2,4,8 . . 
149,2 149,2 . . 
289,5 289,5 . . 
208,, 208,, . . 
185,7 185,8 . . 

179,, 179i4 . . 
207,4 206,6 . . 
245,2 245,2 . . 
199,8 199,8 . . 

175,6 175,7 . . 

149,6 149,6 . . 

178,5 178,, . . 

187,, 188,7 . . 

18,,6 184,4 . . 

172,, 1n,1 . . 

B'ov. Des. 

162,2 162,2 . . 
180,1 180,1 . . 
207,9 207,9 . . 
2,6,4 2,6,4 . . 
270,0 272,5 . . 
2,4,8 2,9,1 . . 
149,2 149,2 . . 
289,5 289,5 . . 
208,, 208,, . . 
186,1 186,4 . . 
179,4 179,8 . . 
206,6 206,0 . . 
24,,9 24,,9 . . 
199;5 199,6 . . 

175.7 175,8 . . 

149,6 151,9 . . 

178,, 178,1 . . 

190,4 190,2 . . 

185,4 185,5 . . 

1n,9 174,0 . . 



Z EI i t 

JD 1949 .. 1950 
" 1951 .. 1952 
" 195:5 
" 1954 

.Jan. 1955 
:reb1•. " 'lfll.rc n 

JD 1949 .. 1950 .. 1951 
n 1952 
" 195:5 
n 1954 

Jan. 1955 
:ll'ebr. n 

lllirll n 

r-· 

Jahre 

-· 

195:5 

5. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung 1949 --1955 

(MIHiere Verbrauchergruppe) 

Getränke lteiZUDg Rein!- Bildung 
Er- Be-
nllh- und Wob- und Rausrat klei- gung u. und Verkehr Tabak- nung Beleuoh- dung Körper- Unter-rung waren tung pflege haltung 

1950 • 100 

111,8 105,6 100,3 100,8 117,6 114,5 115,4 99,2 100,5 
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
109,4 96,2 101,2 106,2 110,9 106,3 107,8 109,6 114,0 
115,0 97,3 103,9 110,2 110,7 101 '1 106,4 112,8 117,:5 
112,4 90,5 107,5 110,5 10;5,5 96,9 102,6 109,5 117' 1 
114,9 8:5.9 107,7 114,8 100,7 95.7 10;5, 1 109,6 116,1 

116,7 8:5,8 107,8 116,;5 100,8 95,6 10;5,5 112,5 115,9 
115,6 83,7 107,8 116,;5 101,3 95,6 10;5,6 112,7 115,9 
115,6 8;5,2 107,8 116,1 101,3 95,5 10:5,7 112,7 115,9 

1938 - 100 

177.4 :505,0 102,7 152,8 ·218,2 2:59,2 196,4 1;54,2 154,5 
158,7 288,7 102,4 151,5 185,6 209,0 170,2 135,:5 153,7 
17:5,7 277.7 10;5,6 160,9 205,8 222,0 183,6 148,3 175,2 
182,4 280,8 106,, 167,0 205,4 211,3 181,2 152,5 180,:5 
178,5 261,2 110,1 167,5 192,0 202,5 174.7 148,1 180,0 
182,3 242,1 110,:5 174,0 186,9 199,9 175,4 148,2 178,5 
185,:5 241,8 110,4 176,2 187,0 199,8 176,1 152,2 178,1 
183,5 241,7 110,4 176,2 187,9 199,8 176,4 152,4 178,1 
183,4 240,1 110,4 175,9 187,9 199.5 176,5 152,4 178,1 

Ernährung 
eineohl. 

Getränke 
u. Tabak-

waren 

111,0 
100,0 
107,7 
112,6 
109,6 
110,8 
112,4 
111,4 
111,:5 

187,2 
168,7 
181,7 
190,0 
184,8 
186,9 
189,6 
188,0 
187,8 

6. Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung im Bundesgebiet 1953-1955 

(MIHiere Verbrauchergruppe) 

Jan. Febr. März April Jlai Juni Juli A1lgl18t Sept. Okt. Bov. Dez. 

1950 • 100 

110 109 109 109 108 108 108 108 107 107 107 107 
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~bene- Gesamt-haltung lebens-ohne haltung Miete 

110,2 109,2 
100,0 100,0 
107,9 107,2 
110,5 109,9 
107,3 107,:5 
108,0 107,9 
109,2 109,1 
108,7 108,6 
108,6 108,5 

186,9 174,0 
169,6 159,3 
18:5,0 170,9 
187,5 175,0 
182,0 171,0 
18:5,1 172,0 
185,2 17:5,8 
184,4 17:5,0 
184,2 172,9 

Jahres.; 
durch-
schnitt 

108 

1954 107 108 108 108 108 108 108 108 108 I 109 110 110 108 

1955 110 109 109 . . . . . . . . . . 
19:58 • 100 

195:5 171 170 170 169 169 168 169 168 167 167 167 167 168 

1954 167 168 168 168 168 168 169 169 169 170 171 171 169 
1955 171 170 170 . . . . . . . . . . 

Quelle• Statistische Berichte des Statistisoben Bundesamtes. 

1; Indexziffern der Stapelwarenpreise in den USA und in Großbritannien 1938 sowie 1950 - 1955 

Länder/Indexart 19:58 1950 1951 1952 195:5 1954 Jan. Febr. März 
1.955 1955 1955 

USA 
Koo~'s Index 
31.12.1931 • 100 14:5,5 417,9 488,6 430,9 411,8 421,9 414,7 409,0 :597,:5 

Großbritannien 
Reuter•s ·Index 
18.9.1931 - 100 139,5 512,8 605,9 545.7 494,6 487,7 506,;5 511 '1 497,8 

Quellea Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes. 
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8. Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten 1936 · sawie 1952-1955 
(in RM/DM) 

Jahres-

Waren und Leistungen Mengen durch- Nov. Febr. Mai Aug. Nov. Febr. Mai Aug. 
schnitt 1952 1953 1953 1953 1953 1954 1954 1954 

1936 

Baustoffe 

Hintermauersteine 1000 St. 34,55 74.95 73,50 13,00 74,20 75,10 74,55 76,45 78,80 
Kalksandsteine 1000 St. 24,30 62,00 61,35 61,20 61,20 61,25 61,45 61,30 61,45 
Deckensteine 1000 St. 63,40 202,00 198,65 198,65 198,65 198,65 199,20 199,20 200,10 
Hydraulischer Kalk 1 t 27,00 69,50 69,50 70,00 70,00 70,00 70,00 70,00 70,00 
Stückenkalk 1 t 33,50 57,00 57,00 57,50 57,50 57,50 57,50 57,00 57,00 
Portland-Zement 1 t 37,00 79,50 79,00 78,50 78,50 78,50 78,50 78,50 78,50 
Baugips 1 t 34,00 68,00 68,50 69,00 69,00 68,00 68,50 68,50 69,50 
Mauersand 1 obm 4,15 7,40 7.35 7.35 1,30 7,40 7,25 1,30 7,35 
Betonkies 1 cbm 7.45 12,80 12,55 12,40 12,20 12,35 12,10 12,25 12,25 
Balken, Kantholz 1 cbm 60,65 227,45 218,25 211 ,60 197.40 192,35 189,00 192,60 206,10 
Fußbodenbretter 1 qm 2,30 7,35 7,25 1,30 7,25 7,25 7.35 7,40 7,60 
Sockelleisten 1 m 0,21 0,64 0,63 0,63 0,61 0,61 o,61 o,61 0,64 
Schalbretter für Dachschalung 1 obm 45,00 240,90 227,05 223,30 209,95 203,05 204,65 206,10 219,05 
Schalbretter für Betonschalung 1 obm 45,00 198,20 190,30 185,55 172,40 166,80 165,25 173,05 177,05 
Dachlatten 1 m o, 15 0,56 0,54 0,52 0,49 0,48 0,48 0,48 0,50 
Formeisen 1 t 188,00 653,50 644.50 631,50 610,00 606,50 584,00 584,00 585,00 
Stabeisen 1 t 193,50 693,00 683,00 669,00 644,00 644,00 630,50 630,50 631,50 
Dachpfannen 1000 St. 108,85 233,10 229,10 233,10 236,10 237,60 240,50 244,10 247.70 
First- und Gratziegel 100 St. 42,60 78,70 77.41 77,41 11,41 77,41 77.49 78,29 78,29 

Erdabfuhr 1 obm . 5,80 5,80 5,95 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 

Handwerkerarbeiten 

Dachrinne 1 m 4,45 12,20 11,90 11,45 11,30 11,50 11,50 11,65 11,80 
Regenabfallrohr 1 m 2,85 8,50 8,35 8,05 7,95 8,05 8,10 8,25 8,35 
Zinkbleohbelag 1 qm 7.55 24,30 24,15 22,95 22,75 23,00 23,10 23,60 23,80 
Abflußrohr 1 m 8,30 21,95 20,70 19,55 20,20 19,85 20,60 21.45 21,70 
Wasserleitungsrohr 1 m 3,25 8,25 8,30 8,10 8,10 8,20 8,20 8,40 8,50 
Wasserhähne 1 St. . 2,10 6,05 5,70 5,70 5,85 6,30 6,40 6,50 6,55 
Gasrohr 1 m 3,40 8,55 8,30 8,25 8,20 8,30 8,35 8,65 8,70 
Elektrische Brennstellen 1 St. 5,80 14,20 13,85 13,85 13,75 13,60 13,35 13,65 13,80 
Aborteinrichtungen 1 St. 46,90 93,40 ä7,95 85,80 87,85 88,95 87,50 88,20 88,25 
Badseinrichtungen 1 St. 226,20 559,50 531,45 533,55 543.50 545,15 541,35 555,00 561,30 
Ausgußbecken 1 St. 25,10 63,10 61,60 60,95 61,80 62,90 62,45 64,20 64,45 
Küchenherde 1 St. 68,00 149,50 149,50 149~50 149,50 149,50 149,50 149,50 148,20 
Kachelöfen 1 St, 103,60 222,40 222,40 220,40 218,40 218,40 218,40 222,30 224,45 
Eiserne Zimmeröfen 1 St. 45,00 104,30 103,50 103,50 103,50 103,50 103,50 104,10 104,50 
Geschoßtreppen 1 Steige 13,80 38,15 37,15 37,25 37' 15 31,40 31,40 31,80 ~8,05 

Fenster mit Beschlag 1 St. 45.97 103,10 102,25 100,90 100,65 100,60 100,80 101,25 101,50 
Türen 1 St. 36,25 77,40 76,40 76,15 75,90 76,15 76,15 76,15 75.95 
Verglasung 1 qm 4.35 7,15 7,25 7,20 7,20 7,25 7,15 7,05 6,90 
Anstrich mit Leimfarbe, Decken 1 qm 0,20 0,43 0,41 0,41 0,41 0,39 0,39 0,31 0,39 
Anstrich mi.t Leimfarbe, Wända 1 qm 0,75 1,41 1,38 1,38 1,39 1,33 1,32 1,28 1,29 

Anstrich mit Ölfarbe, innere 
Holzflächen 1 qm 1,29 2,85 2,70 2,70 2,71 2,69 2,14 2,78 2,82 

Anstrich mit Ölfarbe, äußere 
Holzflächen 1 qm 1,41 2,90 2,80 2,77 2,79 2,86 2,86 2,88 2,91 

Anstrich auf Holzfußboden 1 qm 0,70 2,00 1,90 1,86 1,87 1 ,81 1,79 1,79 1,80 

Tapeten auf Makulatur 1 Rolle 1,79 5,13 5,11 5,10 5,17 5,17 5,48 5,48 5,48 

Linoleumbelag 1 qm 4,85 10,63 10,19 10,19 10,12 9,80 10,29 10,39 10,49 

Nov. Febr. 
1954 1955 

79,55 80,60 
61,60 61,65 

201,90 201,90 
70,00 70,00 
57,00 57,00 
71,00 17,00 
69,50 69,50 
7,35 7,50 

12,45 12,75 
227,90 228,50 

7.75 7,85 
o,66 o,67 

239,60 240,00 
192,10 195,35 

0,55 0,56 
600,00 6oo,oo 
641,00 649,00 
250,70 250,70 
78,29 78,29 

6,05 6,10 

12,00 12,10 
8,50 8,65 

24,85 25,15 
21,70 22,75 
8,50 8,50 
6,85 7,25 
8,70 9,05 

14,15 14,70 
92,30 96,80 

574.40 617,0Q 
65,30 70,05 

148,20 149,00 
224,45 226,00 
104,50 107,35 
38,95 39,20 

103,00 103,95 
77,15 78,10 
6,95 6,85 
0,39 0,40 
1,30 1,30 

2,82 2,87 

2,93 2,98 

1,80 1,82 

5,58 5,67 

10,49 10,49 



Zei1; 

195:1 
Febrw~ 

Mai 
Augus1; 
November 

1954 
Febrw~ 

Mai 
Augus1; 
November 

195!i 
FebrulLr 

9. Preisindexziffern für den Wohnungsbau Februar 1953 bis Februar 1955 
(Jahresdurchschnitt 1936 = 100) 

Löhne Baunebenleistungen1) 
Bau- Band-

plus Baulei- Zinsen 
stoffe Erd- Unkosten stungen Planung Bau-

werker- und polizei- für 
frei abfuhr plus am Baugeld 
Bau arbeiten Ver- Gebäude Bau- liehe 

1) des 
dienet 1) leitung Gebühren Bauherrn 1936=100 

272,0 193,3 228,9 206,7 233,2 258,3 291,5 489,7 237,3 
268,9 198,3 226,5 214,7 234,8 260,1 293,5 493,0 238,9 
263,1 200,0 227,2 214,7 233,2 258,3 291,5 466,4 237,1 
261,9 200,0 227,1 214,7 232,8 257,8 290,9 465,5 236,6 

260,2 200,0 227,8 214,7 232,4 257,4 290,5 464,8 236,3 
263,1 200,0 230,4 218,7 235,6 261,0 294,6 471,3 239;6 
270,4 200,0 231,8 218,9 238,4 264,1 298,0 476,8 242,4 
280,1 201,7 234,8 218,9 242,3 268,4 302,9 484,6 246,3 

282,2 203,3 239,7 218,9 244,3 270,7 305,4 488,7 248,4 

Gesamtindex 

1938-100 

233,6 
235,1 
233,3 
232,9 

232,6 
235,8 
238,6 
242,5 

244,5 

1) Berichtigte Zahlen infolge Neuberechnung des Index für Erdabf'uhr. 

Jabre 

10. Gesamtinde" der Preisindexziffern für den Wohnungsbau -Jahresdurchschnitte 1928-1954 
(1936 = 100 und umbaslert auf 1913 bzw. 1938) 

Basis Basis 
Jahre Jahre 1) Basis 2) 
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1) 

1913=100 

311,1 
313,2 
310,8 
310,2 

309,8 
314,1 
317,7 
323,0 

325,7 

1936•100 1913·100 1938=100 1936-100 1913=100 1938-100 1936=100 1913·100 1938=100 

19~~8 134,1 175,8 132,0 1936 1oo.o 131,1 98,4 1944 125,6 164,6 123,6 

19~~9 134,9 176,9 132,8 1937 101,6 133,2 100,0 1948 235,5 308,8 231,8 
19!10. 130,8 171,5 128,7 1938 101,6 133,2 100,0 1949 218,1 285,9 214,6 

19!11 122,3 160.3 120,4 1939 103,1 135,2 101,5 1950 203,6 266,9 200,4 

19!i2 102,1 133,9 100,5 1940 104,9 137,5 103,2 1951 230,4 302,1 226,8 

19:03 97,1 127,3 95,6 1941 111,1 145,7 109,4 1952 244,4 320,4 240,5 

19!i4 99,1 129,9 97,5 1942 120,8 158,4 118,9 1953 237,5 311,3 233,7 

19!i5 101,5 133,1 99,9 1943 124,0 162.6 122,0 1954 241,1 316.1 237,3 

1) 15145 bis 1947 keine Berechnung.- 2) Berichtigte Zahlen infolge Neuberechnung des Index für Erdabf'uhr. 

U. Preisindexziffern für den Wohnungsbau 11 im Bundesgebiet 1951 -1954 

Baulei- Bau- Löhne Band- Bau-etungen stcffe einschl. werker- . neben1{ Gesamtindex 
Zeit am ins- Unkosten u. 

Gebäude gesamt Verdienst arbeiten leistunge 

r---· 
1936 • 100 1936-100 1938·100 1913=100 

Januar 1951 206 221 192 205 225 207 200 272 
Ap:ril II 211 231 191 214 226 212 205 278 
Juli II 221 235 215 215 229 222 214 291 
Oktober II 233 260 214 226 240 233 225 306 

Februar 1952 237 266 217 226 245 237 229 311 
Mai II 237 263 223 225 246 238 229 312 
August II 235 261 223 222 239 236 227 309 
November II 232 255 223 218 236 232 224 305 

Februar 1953 229 252 221 213 232 229 221 301 
lfai II 230 249 229 210 233 230 222 301 
August II 227 243 229 207 229 227 219 297r 
November II 225 240 228 207 228 225r 217 296 

Februar 1954 225 238 228r 206 225 225 216r 294 
Kai II 227 240 232 206 227 227 218 297 
August II 230 249 232 207 229 230 221 301 
November II 235 262 232 211 234 235 227 308 

Quellua Statistische Berichte dee Statistischen Bundesamtes. 
1) Geometrische Mittelwerte aus den Indizes der 8 Städte Hamburg• Hannover, Bremen, Essen1 K6ln1 Frankfurt, 
Karlsl~e und Stuttgart.- 2) Planung .und Bauleitung, baupol. Gebühren und Zinsen für Baugeld des Bauherrn. 
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12. Indexziffern der Grundstoffpreise und der Erzeugerpreise industrieller Produkte 

im Bundesgebiet 1951-1955 

1938=100 

Inde%ziffern der Inde%ziffern der 
Grundstoffpreise Erzeugerpreise industrieller Produkte 

darunter darunter verarbeitende Induat.rie 
Jahresdurchschnitte Grund- Inveeti- Ver- lfahrlmge-

Monate 1) ins- In- gesamte stcff-u. tions- brauche- u. GenuS-
gesamt Nahrungs- duetrie- Industrie Produk- gO.ter- gO.ter- mittel-mittel etoffe Uons-

indu- ) indu- ) indu-gO.ter-2) strien} etrien 4 atrien industr. 

Jahreadurchechni tt 1951 250 200 284 221 2:59 201 26} 200 

" 1952 261 211 294 226 260 218 225 201 

" 195:5 251 20} 28} 2~0 248 215 209 194 

" 1954 252 211 280 216 242 209 207 192 

1954 Januar 250 209 277 217 241 210 207 191 
Februar 250r 210 277r 216r 240r 209 207 191 
März 251 210 278 216 240r 209 207 191 
April 251 208 279r 216 241 209 207 189 
llai 250r 209 278r 215r 241r 208 207 189 
Juni 254 216 279 216 241 208 206 190 
Juli 254 216 279 216 241 208 206 191 
August 252 21, 279 216 241 208 206 192 
September 25, 211 281 216 24, 208 206 19:5 
Oktober 255 211 284 217 244 209 206 194 
November 254 208 285 218 246 209 207 194 
Dezember 255 207 287 218 247 20!) 207 194 

1955 Januar 258 209 290 219 249 210 208 195 
Februar 258 207 29, 220 252 210 208 195 
Wlrll 258 207 291 220 2.52 211 208 194 

Quelle• Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes. 

1) Stichtag• 21. eines jeden :Monats.- 2) Grundstoff- und Produktionagliterindustrien (Mineralölverarbei.tung, 
Kohlenwertstoffe, Steine und Erden, Eisen und Stahl, :RE-Metalle, Gießerei, Ziehereien und Kaltwalllwerke, Chemie, 
Flachglas, Sägewerke und Hol11bearbeitung, Papiererzeugung, Gummi und Asbest).- ') Investitionsgliterindustrien 
(Stahlbau, Maschinenbau, Fahr11eugbau, Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik, Eisen-, Stahl-, Blech- und Metall-
waren).- 4) Verbrauchagliterindustrien (Musikinstrumente usw., Feinkeramik, Glas, HolBTerarbeitwlg, Papier-
verarbeitung, Druck, Kunststotfe, Ledererzeugung, Lederverarbeitung und Schuhe, Te%til, Bekleidung). 
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228 

Jahre 

Monate 

1938 JD 

1950 JD 

1951 JD 

1952 JD 

1953 JD 

1954 JD 

1954 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1955 Januar 
Februar 
März 

14. Oie Fleischpreise im Großhandel 1938 sowie 1950-1955 
(in RM/DM für 50 kg) 

Rindfleisch 

Ochsen und Färsen Bullen Kühe 
beste 

beste mittlere beste mittlere beste mittlere 

Qualität Qualität Qualität 

76,50 65,50 73,50 62,50 72,10 61,20 94.70 

131,50 130,00 ·130, 50 119.50 122,00 112,50 174.50 

154,00 142,10 149.50 138,80 141,40 131,60 204,40 

170,60 161.70 162,50 155,80 157,50 148,70 232,80 

155,30 144,80 148.50 139.20 141 • 50 128,50 226,00 

169,00 157,20 164,40 154,80 150,80 135,40 232,25 

161,60 149.70 157,50 146,30 147,80 135,90 217,50 
162,80 152,10 156,90 145,60 147,70 134,10 201,30 
165,00 153,50 159.50 147.50 148,70 133,10 228,80 
171,00 159,00 162,80 154.30 151,90 137,00 230,50 
171,90 158.10 162,50 155.30 150,90 134,40 226,30 
174,60 162,50 170,20 162,20 155,60 1 37.20 225,60 

172,30 159,80 166,80 160,00 151,60 134,00 231,00 
171.30 161 ,oo 166,10 158,10 155,80 139,40 238,50 
169.50 158,00 164,80 156,00 152.10 139,80 242,00 
164,10 152,20 164,10 152,50 146,60 133,80 245o6o 
169,70 157,80 169,10 158,80 150,30 133,40 253,10 
174,30 162,00 173,00 161,00 150,60 132,80 246,80 

175,80 164,60 173,80 162,50 151,40 133,80 237,20 
178.10 167,20 173,10 162,20 151,90 134,10 233,80 
181,80 170,30 174,80 165,00 155,40 138,00 241,00 

Kalbfleisch 

mittlere geringe 

Qualität 

94.40 75,20 

148,50 117,50 

172,50 143.70 

200,40 166,60 

187,10 153,90 

199,50 166,10 

182,50 156,90 
171,90 150,00 
188,80 153,80 
193,50 159,00 
193,80 163,10 
198,80 170,00 

204,00 176,00 
206,30 175,60 
211,00 172,80 
212,50 171,60 
221,30 176,30 
210,00 168,50 

202,50 · 167 ,8o 
200,60 168,80 
208,30 171,00 

Noch: 14. Die Fleischpreise Im GroBhandel 1938 sowie 1950-1955 

Hammelfleisch Schweinefleisch DIE FLEISCHPREISE IM GROSSHANDEL 
Jahre aus 

beste mittlere geringe hiesigen ein-
Monate Schlach- geführtes 

Fleisch 
Qualität tungen 

1938 UND 1950 BIS 1954 
(in RM/DM für 50 kgl 

OCHSEN UND FÄRSEN tJ 

1938 JD 92,80 88,60 82,50 70,40 

1950 JD 127,00 113,00 98,00 178,50 . 
1951 JD 163,60 145,40 118,00 168,80 154,10 

1952 JD 171,70 152,00 128,50 158,20 141,40 

RM/DM 

:~l~l~i~; 
1953 JD 158,40 141 ,40 120,50 161 ,50 140,80 

1954 JD 184,20 165,40 137.50 173,10 148,90 KALBFLEISCH 1
' 

240 

1954 Januar -153,10 138,10 120,60 180,90 154,10 
Februar 166,60 150,60 128.10 178,80 150,70 
März 183,10 170,00 138,10 178,40 151,00 
April 209,50 189.50 146,50 165,80 145.30 
Mai 189,40 171 • 30 137,50 162,50 140,40 
Juni 193,10 175,60 149,40 172,80 147,80 

Juli 191,00 172,00 147,00 176,80 152,30 
August 191,90 172,50 145,60 173,10 147.90 

200 

.11 
160 

120 

80 

40 

o. § 

SCHWEINEFLEISCH 21 i 
September 179,80 159,80 133,80 179,80" 153,30 
Oktober 175,00 155.30 128,40 178 ,8o 152,20 
November 188,40 166,30 138,80 168,10 146,90 
Dezember 189,80 "163,80 136.50 161,00 145.30 

1955 Januar 188,80 166,80 137 ,so 159;70 145,30 
Februar 191,60 172,20 144.70 151,90 133,10 
März 208,00 187,30 145.30 146,50 129,30 

~i.lllll 
!i 
~ 
~ 
§ 
1! 
~ 
;! .. 

1938 1950 1951 1952 1953 1954 
11 beste Qualität 2laus hiesigen Schlachtungen 



Jahre 
Monate 

1950 1) 
1951 
1952 
1953 
1954 

1954 Febrgar 
Kai 
August 
Nove:111ber 

1955 Febrgar 

1950·1) 
1951 
1952 
1953 
1954 

1954 Fe br1.tar 
Kai 
Augwst 
Bove1nber 

1955 Febr1m:r 

XV Löhne und Gehälter 

Tatsächliche Arbeitsverdienste 

1. Die durchschnittlichen Löhne und Arbeitszeiten der ln_dustriearbeiter 1950 -1955 
(Ergebnlaae der vierteljahrliehen Lohnerhebungen) 

Durohaohnittliohe Durohaohnittliohe Durohaohnittliohe 
Brutto-Stundenverdienate Brutto-Wochenvardienate Wochenarbeitszeit 

Fach- Angel. Hilfe- Arbeiter Fach- Angel. Hilf&• Arbeiter· Fach- Angel. Hilfe-
~beiter Arbeiter arbeiter zusammen arbeiter Arbeiter arbeiter zusammen arbeiter Arbeiter arbeiter 

pt DJl Stunden 

llännliohe Arbeiter 

164,8 150,5 135,1 156,7 80,60 74,04 . 65,25 76,52 48,9 49,2 48,3 
186,5 169,9 152,4 176,7 92,12 83,80 74,32 87,03 49,4 49,3 48,8 
199,4 180,1 161,9 188,9 98,93 89,11 78,82 93,53 49,6 49,5 48,7 
209,6 187,5 167,4 197.7 104,00 93,46 61,60 97,86 49,6 49,8 48,7 
216,3 192,2 172,6 203,4 107,97 96,05 85,06 101,33 49,9 50,0 49,3 

209,1 187,8 166,9 197,7 103,27 92,14 80,80 97>19 49,4 49,1 48,4 
215,4. 191,2 172,4 202,5 109,17 96,48 85,85 102,21 50,7 50,5 49,8 
218,4 193,0 175,3 204,9 109,12 96,45 87,05 102,29 so,o 50,0 49,7 
:!22,2 196,8 175,8 208,5 110,30 99,11 86,52 103,63 49,6 50,4 49,2 

217,8 196,0 172,3 205,8 106,50 96,25 83,79 100,67 48,9 49,1 48,6 

Weibliche Arbeiter 

101,0 92,6 96,6 46,07" 41,90 43,84 45,6 45,2 
116,1 106,9 111,2 53,00 49,69 51,23 45.7 46,4 
122,4 114,8 118,3 55,81 52,21 53,88 45,6 45,5 
127,3 118,9 122,9 58,93 55,17 56,98 46,3 46,4 
131,5 121,3 126,0 60,72 55,83 58,o8 46,1 46,0 

128,9 118,8 123,5 57,50 53.46 55,37 44,6 45,0 
130,8 120,2 125,2 60,91 55,00 57,75 46,5 45,8 
132,4 122,3 126,9 61,50 56,68 56,87 46,4 46,3 
133,9 123,9 128,4 62,95 58,17 60,33 47,0 47,0 

135,9 125,7 130,4 62,43 57,71 59,88 45,9 45,9 

1) Durch•lohnitt aus den Erhebungen März, Juni, S~p:t_ea~ber. 

2. Die Indexziffern der Arbeitsverdienste und Wochenarbeitszeiten 1950 -1955 

(Ergebnlaae der vierteljahrliehen Lohnerhebunge!l) 

1938 = 100 

Brutto- Brutto- Wochenarbeitszeit Stundenverdienste Wochenverdienste Jahre 

Monate ~liehe weibliche alle männliche weibliche alle männUohe weibliche alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

JD 1950 159,0 168,9 160,9 151 ,1 162,1 152,3 95,0 95,7 94,2 

JD 1951 1) 179,6 194,6 162,3 172,2 189,5 174,3 95,8 97,2 95,1 

JD 1952 191,5 207,0 194,6 184,3 199,3 186,1 96,2 96,0 95,2 

JD 1953 200;2 214,7 20:5,5 193,2 210,8 195,5 96,3 97,9 95,7 

JD 1954 206,4 220,5 209,7 200,3 215,2 202,0 96,9 97,2 96,0 

1954 Februar 199,9 216,1 203,5 191,5 205,1 193,1 95,7 94,5 94,3 
Kai 205,5 218,9 208,8 202,2 213,9 203,5 98,2 91,3 97,1 
Augwst 208,4 222,2 211,7 . 202,6 218,2 204,_3 97,1 97,9 96,3 
Bovembe:z 211,7 224,9 214,9 205,0 223,7 207,2 96,7 99,2 96,3 

1955 Februar 208,3 228,3 212,3 198,2 221,9 201,2 95,1 96,6 94,5 

1) Durchschnitt aus den Erhebungen März, Juni, September. 
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Arbeiter 
zusammen 

46,8 
49,2 
49,4 
49,5 
49,8 

49,2 
50,5 
49,9 
49.7 

48,9 

45,4 
46,1 
45,5 
46,4 
46,1 

44,8 
46,1 
46,4 
47,0 

45,9 
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3. Die durchschnittlichen Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter in ausgewählten Gewerbegruppen 
1950-1955 

(Ergebnlase der vierteljahrliehen Lohnerhebungen) 

1950 1951 1) 1952 195~ 1954 1954 1955 Arbeitergruppen Februar 
Jahresdurchschnitte Februar Mai August November 

Brutto - Stundenverdienste in Pf 

Nichteisenmetall-Industrie 

Männliche Arbeiter I 160,~ I 182,6 I 190,9 I 199,0 I 199,8 I 196,7 I 201,5 I 197,6 I 26~.~ I 201,2 
Alle Arbeiter 159,9 182,2 190,2 198,4 199,4 196,~ 200,9 197.~ 20~,2 200,9 

Gießerei-Industrie 

Männliche Arbeiter I 158,2 I 175,5 I 189,9 I 194,1 I 198,8 I 196,2 I 195,5 I 197,2 I 206., 1 I 207,5 
Alle Arbeiter 158,0 175.~ 189,7 19~.9 198,6 195,9 195,3 197' 1 205,9 207,~ 

Metallverarbeitende Industrie 

Männliche Arbeiter 

I 
148,2 

I 
169,7 

I 
185,1 I 189,9 I 194,9 

I 
192,7 

r 

193,0 

I 
19~.9 

I 
199,9 

I 
200,7 

Weibliche Arbeiter 101 ,o 118,5 130,1 134,8 137,6 136,2 136,9 136,6 140,1 142,4 
Alle Arbeiter 144,0 164,8 180,5 185,5 190,2 188,3 188,7 189,1 194,6 195,8 

Chemische Industrie 

Männliche Arbeiter 

I 
145,5 

I 
165,0 

I 
170,8 I 176,4 I 180,7 

I 
176,8 

I 
179,6 

I 
180,7 

I 
185,7 

I 
186,5 

Weibliche Arbeiter 89,9 105,2 112,8 118,0 122,7 118,6 122,~ 123,5 126,2 128,4 
Alle Arbeiter 124,~ 141,1 147,0 150,7 155,4 152,3 154.~ 155,8 159,2 162,6 

Kautschuk-Industrie 

Männliche Arbeiter 

I 
165,6 

I 
193,9 

I 
206,2 I 211.5 I 217,8 

I 
216,1 

I 
212,9 

I 
221,0 

I 
221,2 

I 
221,0 

Weibliebe Arbeiter 108,1 128,7 1 ~5.5 135,6 1~9,8 137,9 1~8,3 141,5 141,3 142,2 
Alle Arbeiter 138,2 164,5 174,6 176,9 185,3 185,1 180,1 188,8 187,2 189,5 

Mineralöl-Industrie 

Männliche Arbeiter I 157,5 I 180,8 I 195,6 I 203,8 I 206,9 I 202,3 I 205,4 I 209,1 I 210,8 I 210,5 
Alle Arbeiter 156,6 179,8 195,0 20~,1 206,5 201,8 205,0 208,6 210,4 210,2 

Steine und. Erden 

Männliche Arbeiter I 145,9 I 159,7 I 112.~ I 178,8 I 185,1 I 185,1 I 181,5 I 186,1 I 187,6 I 186,0 
Alle Arbeiter 145,7 159,6 172,2 178,8 185,1 185,1 181,5 186,1 187,6 186,0 

Baugewerbe einsohl. Baunebengewerbe 

Männliche Arbeiter I 168,4 I 189,8 I 200,5 I 216,3 I 224,2 I 216,9 I 22~.7 I 226,9 I 229,~ I 227,1 
Alle Arbeiter 167,9 189,~ 199,5 215,3 223,3 215,5 22~,7 225,7 228,4 225,8 

Sägeindustrie 

Männliche Arbeiter I 139,0 I 147,2 I 157,8 I 162,9 I 166,4 I 165,1 I 166,1 I 165,9 I 168,5 I 171,1 
Alle Arbeiter 133,3 140,5 149,3 15~,6 157,7 155,9 157,5 158,0 159,3 162,1 

Bautischlerei, Möbelherstellung und sonstige Holzwaran 

Männliche Arbeiter 

I 
146.3 I 160,3 

I 
169,21 176,4 I 181,9 I 177,2 

I 
181,6 

I 
178,8 

I 
189,8 

I 
188,0 

Weibliebe Arbeiter 91,8 103,0 110,0 110,1 112,4 109,4 113,2 11 ~.3 11 ~.7 119,5 
Alle Arbeiter 135,6 149.3 158,5 165,4 167,6 163,9 167,0 165,8 173.7 175,1 

Papierverarbeitende Industrie 

Männliche Arbeiter 

I 
147,6 

I 
161,5 

I 
173,3 I 178,1 I 178,1 

I 
174.4 

I 
173,7 

I 
180,8 

I 
183,4 

I 
181,8 

Weibliche Arbeiter 89,9 101,2 109,1 115,4 116,2 113,8 112,8 118,1 119,9 118,9 
Alle Arbeiter 105,2 115,9 125,8 131,4 130,9 129,2 127,5 132,6 134.3 135,3 

Buchdruckgewerbe 

Männliche Arbeiter 

I 
182,6 

I 
201,7 

I 
211,6 I 221,6 I 229,5 

I 
222,8 

I 
226,9 

I 
234,9 

I 
2n,4 

I 
233,4 

Weibliche Arbeiter 90,3 103,2 108,9 117,8 122,0 119,5 118,4 124,6 125,6 123,2 
Alle Arbeiter 155,1 172,8 179,6 187,6 194-,7 188,0 191,1 199,5 200,3 199,9 

Flachdruckgewerbe 

Männliche Arbeiter 186,3 203,6 211,5 219,5 221,6 216,4 219,4 223,5 226,9 224,8 
Weibliche Arbeiter 85,7 99,0 108,5 114,4 115,0 111,7 113,8 116,4 118,2 116,8 
Alle Arbeiter 146,5 162,9 170,4 176,1 178,6 173,2 176,3 180,7 184,2 184,3 

1) Durchschnitt aus den Erhebungen März, Juni, September.- 2) einschließlieb Fahrperaonal. 
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Nodu: 3. Die durchschnittlichen Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter ln ausgewählten Gewerbegruppen 1950~1955 

(Ergebnisse der vierteljährlichen Lohnerhebungen) 

1950 1 1951 1>1 1952 1 195~ l 1954 1954 1955 
Arbeitergruppen 

Jahresdurchschnitte Februar I :Mai I August I l'lovsmber Februar 

l'looha Brutto-Stundenvsrdienste ·tn Pf 

Textilindustrie 

Kinnliehe Arbeiter 

I 
1~6.7 

I 
15~,0 

I 
158,2 I 164,1 I 166,4 

I 
165,~ 

I 
165,1 

I 
167,6 

I 
167,5 

I 
169,1 

Weibliche Arbeiter 96,8 113,~ 117,6 123,4 127,4 126,7 126,6 126,8 129,~ 131,0 
Alle Azbeiter 105,8 122,7 128,1 1~3,2 137,7 136,8 136,9 137,4 139,5 142,1 

Bekleidungsgewerbe 

Männliche Arbeiter 

I 
141,5 

I 
154,1 I 160,5 I 163,91 166,2 

I 
166,4 

I 
167,6 

I 
164,6 

I 
166,2 

I 
170.~ 

Weibli.ohe Arbeiter 95,5 104,1 108,9 113,4 115,6 114,7 116,5 115,6 115,7 120,4 
Alle Jzbeiter 106,6 115,9 120,7 124,7 127,7 126,9 128,6 127,3 128,1 132,3 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrie 

llännli.ohe Arbeiter 

I 
146,1 

I 
161,6 

I 
173,31 180,0 I 188,91 184,4 

I 
187,1 

I 
190,2 

I 
193,9 

I 
196,9 

Weibli.ohe Arbeiter 92,0 106,2 113,2 119,2 123,4 119,5 122,6 125,4 125,9 127,2 
Alle Jzbei ter 121,5 1~7.7 147,1 15~,2 160,1 156,9 160,4 160,9 162,1 166,~ 

Braugewerbe 2) 

K1Dnl~.ohe Arbeiter I 152,6 I 170,0 I 188,8 I 201,8 I 205,4 I 193,8 I 207,4 I 212,1 I 208,2 I 209,5 
Alle Azbei ter 152,5 169,9 188,7 '201,6 205,1 193,7 207,2 211,7 207,9 209,4 

Kuns ta toffve,rarbei tende Industrie 

llännli.ohe Arbeiter 

I 
15~.7 

I 
170,1 I 176,2 I 175,31 180,31 176,7 

I 
176,7 

I 
183,9 

I 
184,0 

I 
184.~ 

Weibli.ohe Arbeiter 98,5 114o9 119,9 116,8 115,0 112,8 112,~ 116,3 118,6 117,6 
Alle A.rbeiter 122,5 141,3 145,6 142,7 147,2 144,2 14~,8 149,9 150,7 150,4 

Brutta-Wochenverdienste in DK 

l'lichteisenmetall-Industrie 

Kännli..ohe Arbeiter I 80,11 I 91,34 I 96,22 I 99,12 I 100,56 I 100,26 I 101,82 I 100,39 I 99,78 I 
100,20 

Alle J.rbeiter 79,86 91,10 95o79 I 98,78 100,~2 99,99 101,44 100,17 99,69 100,08 

Gießerei-Industrie 

llännUohe A.rbei ter I 77.92 I 
88,64 I 94,57 I 93,63 1100,31 I 98,99 I 98,83 I 98,63 I 104,80 I 106,97 

Alle J.rbei ter 77,92 88,53 94,46 93,53 100,19 98,79 98,74 98,54 104,68 106,84 

Metallverarb~itende Industrie 

. KännUohe Arbeiter 

I 
73,74 

I 
84.~6 

I 
93,26 I 96,23 I 99,86 

I 
97.70 

I 
100,76 

I 
98,54 

I 
102,44 

I 
100,91 

WeibHohe Arbeiter 46,79 56,86 59,66 ' 62,86 64,77 63,67 6~,87 64,32 67,20 66,50 
Alle J.rbei ter 71,18 81,65 90,22 93.~4 96,75 94,86 97,58 95,46 99,09 97,82 

Chemische Industrie 

llännli.ohe Arbeiter 

I 
73,30 

I 
83,08 

I 
83,89 I 88,16 l 91,58 

l 
88,59 

I 
90,77 

I 
92,15 

I 
94,81 

I 
92,99 

WeibHohe Arbeiter 43,27 48,51 52,~6 ' 54,85 57,67 54,88 56,54 58,90 60,35 60,69 
Alle J.rbeiter 60,79 68,48 70,50 ' 72,9~ 76,15 73,75 74,88 77,10 78,88 79,28 

KautschUk-Industrie 

llännUohe.A.rbeiter 

I 
81,44 

l 
93,80 

I 
101,17 I 105,53 I 106,90 

I 
104,50 

I 
104,81 

I 
109,381 108,90 

I 
109,32 

Weibll.ohe A.rbei ter 47,67 58,11 63,08 63,28 62,82 53,18 64,54 66,95 66,62 66,28 
Alle J.rbei ter 64,38 77,08 83,66 85,57 87,51 81,31 86,57 91,74 90,43 91,49 

Kineral61-Industrie 

KIDDUohe Arbeiter I 83,21 I 92,13 I 98,41 1103,721105•92 I 103,94 I 104,36 I 107,90 I 107,48 I 105,75 
'Alle J.rbei ter 82,61 91,43 98,05 103,22 105,65 10~,66 104,12 107,61 107,22 105,59 

Steine und Erden 

llännll.ohe Arbeiter I 73.98 I 84,42 I 88~~2 I 9~,24 I 93,53 I 85,83 I 96,17 I 96,16 I 95,97 I 85,70 
Alle JLrbei ter 73,85 84,31 88,29 9~,24 93,5~ 85,8~ 96,17 96,16 95,97 85;70 

Baugewerbe eineohl. Baunebengewerbe 

KinDHohe Arbeiter I 79,56 I 91,29 I 96,02 I :101,76 
1

106,57 I 99,09 I 109,47 I 109,78 I 107,94 I 100,34 
Alle Jlrbei ter 79,29 91,00 95,52 101,26 106,27 98,84 109,47 109,35 107,43 99,61 

Sllgeinduatrie 

Jllbmlllohe Arbeiter I 65,63 I 72,08 I 78,87 I 81,65 I 8~.70 I 80,74 I 8~,29 I 84,39 I 86,39 I 86,99 
Alle Jlrbei ter 6~.~3 68,74 74,09 ' 76,~2 78,76 76,22 78,51 79.78 80,51 81,88 

Bautieohlerei, 116belherstellung und sonstige Bolswaren 

KännllLohe Arbeiter 

I 
69,33 I 74.32 I 74.56 I 85,95 I 87,57 85,54 87,64 83,90 9~,21 88,71 

WeibUche A.rbeiter 41,70 46,46 38,90 I 50,20 51,47 50,06 50,81 51,24 53,76 54.40 
Alle Jlrbei ter 63,74 68,83 66,81 . 79,68 79,86 78,30 79,35 77,20 84,60 82,07 
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Noch: 3. Die durchsd!nlttlld!en Lehne und Arbe1hzelfen der Industriearbeiter ln auagewlihlten Oe-rbegruppen 1950-1955 

(Ergebnlue der vlerteUiihrlld!en Lohnerhebungen) 

1950 19511>1 1952 1 195, 1954 1954 1955 
Arbeitergruppen 

Pe'b:naar J AUßW!It I lfoTeaber Februar Jahreeduroheohllitte Kai 

llooh1 Brutto-WoohenTerdieute 1ll DJI 

Papier...erarbeitende Industrie 
XIDilliohe Arbeiter 

I 
77,86 

I 
82,03 

I 89,99 I 93,75 I 93.52 I 
89,48 

I 
88,28 

I 
95,761 100,54 

I 
. 93,46 

Weibliohe Arbeiter 42,35 48,52 53,52 56,60 56,52 54,35 53,61 57.78 60,32 55,71 
Alle Arbeiter 50,97 56,35 62,30 65,57 64,81 62,80 61,55 66,03 68,85 64,86 

Buohdruokgewerbe 
Klllllliohe Arbeiter 

I 
89,93 

I 
97.47 

I 
105,16 I 111,70 I 114,41 

I 
110,25 

I 
114,71 

I 
117,57 

I 
115,11 

I 
113,88 

Weibliche Arbeiter 42,49 47,20 51,95· 55,02 57,34 56,49 55.76 58,57 58,54 57,58 
Alle Arbeiter 75,31 82,13 88,11 92,16 95,21 91.,61 94.35 97,82 97,07 96,24 

Plaohdruokgewerbe 
XiDilliohe Arbeiter 

I 
98,20 

I 
104,26 

I 
108,67 I 110,66 I 111,62 

I 
107,38 

I 
110,87 

I 
109,781 118,45 

I 
112,89 

Weibliche Arbeiter 41,71 47,66 52,27 54,37 55,88 54,18 55,15 55,35 58,85 55,65 
Alle Arbeiter 74.73 81,38 85,29 86,63. 88,67 85,14 87,58 87,61 94,34 90,68 

Textilindustrie 
KADnliohe Arbeiter 

I 
66,68 

I 
73.75 

I 
75,56 I 79,9, I 81,25 

I 
80,75 

I 
80,49 

I 
81,90 I 81,85 

I 
79,76 

W6ibliohe Arbeiter 42,41 48,97 47,38 53,65 55,!15 55,07 52,16 55,83 58,34 57,83 
Alle Arbeiter 47,45 54,35 53,75 59,46 61,63 61,24 58,85 62,12 64,30 63,91 

Bekleidunsesewerbe 
KIDilliohe Arbeiter 

I 
70,50 

I 
75,02 I 76,61 I 78,87 I 82,00 

I 
78,44 

I 
85,91 

I 
80,70 

I 
82,96" 

I 
82,37 

Weibliche Arbeiter 43,02 47,78 49,18 51,23 ",15 50,10 56,40 53,11 52,97 54t44 
Alle Arbeiter 49,17 53,92 55,19 57,13 59,69 56,42 63,06 59,36 59,90 60,80 

lfahrullse- und GenuBmittel11lduetrie 
K!nllliohe Arbeiter 

I 
71,96 

I 
81,87 I 86,4, I 91,421 95,68 I 92,32 

I 
94,52 

I 
96,181 99,69 

I 
99,88 

Weibliche Arbeiter 41,59 48,69 51,68 56,16 56e03 54,43 54,68 56,50 58,49 57,18 
Alle Arbeiter 57,48 66,66 70,52. 75,22 77,19 75,41 76,82 77,09 79.42 79,83 

Braugewerb.. 2) 
Klallliohe Arbeiter I 77.35 I 91,,0 I 9,,,2 I 101,48 I 101,09 I 94,05 I 103,87 I 104,62 I 101,82 I 101,94 
Alle Arbeiter 77,30 91,26 93,27 101,33 100?96 93,95 103,77 104,43 101,67 101,89 

KunetetotfTerarbeiteDde Industrie 
KlllDliohe Arbeiter 

I 
75.44 

I 
82,251 85,6, I 84,94 I 88,70 I 84,69 

I 
86,42 

I 
91,02 

I 
92.,68 

I 
92,84 

Weibliche Arbeiter 46,15 54,12 . 57,05 54,93 53,91 49,13 5,..42 55,29 57,80 57,12 
Alle Arbeiter 58,56 67,37 69,94 68,05 70,60 65,75 69,34 72,69 74,63 74,,7 

Wochenarbeiteseit 1ll Stunden 

Biohteieeumetall-lllduatrie 
XIDilliohe Arbeiter I 50,0 I 50,0 I 50,4 I 49,8 I 50,4 I 51,0 I 50,5 I 50,8 I 49,1 I 49,8 
Alle Arbeiter 50,0 50,0 50,4 49,8 50,3 50,9 50,5 50,8 49,1 49,8 

Gießerei-Industrie 

Kiallliohe Arbeiter I 49t3 I 50,5 I 49,8 I 48,2 I 50,5 I 50,4 I 50,6 I 50,0 I 50,8 I 51,6 
Ule Arbeiter 49,, 50,5 49,8 48,2 50,5 50,4 50,6 50,0 50,8 51,5 

Ket~lverarbeitende Industrie 
Klllllliohe Arbeiter 

I 
49,8 

I 
49,7 

I 
50,4 I 50,7 I 51,, I 50,7 

I 
52,2 

I 
50,8 

I 
51,3 

I 
50,3 

Weibliche Arbeiter 46,, 48,0 45,9 46,6 47,1 46,7 46,7 47,1 47,8 46,7 
Alle Arbeiter 49,4 49,5 50,0 50,, 50,9 50,4 51,7 50,5 50,9 50,0 

Chemische Industrie 

K&anliohe Arbeiter 

I 
50,4 

I 50,4 I 49,1 I 50,0 I 50,7 

I 
50,1 

I 
50,5 

I 
51,0 I 51,0 

I 
49.9 

Weibliche Arbeiter 46,8 46,1 46,4 46,5 47,0 46,, 46,2 47.7 47,8 47,3 
Alle Arbeiter 48,9 48,5 48,0 48,4 49,0 48,4 48,5 49,5 49,6 48,8 

Kauteohuk~lllduatrie 

Klallliohe Arbeiter 49,1 48,4 I 49,1 I 49.9 49,1 48,4 

I 
49,2 49,5 I 49,2 

I 
49.5 

Weibliohe Arbeiter 44,0 45,2 46,5 46,7 44.9 38,6 46,7 47;,3 47,1 46,6 
Alle Arbeiter 46,6 4,,9 41.9 48,4 47,2 4,,9 48,1 48,6 48,3 48·' 

Erläuterunsen aiehe Seite 230. 
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Noch: 3. Oie durchschnittlichen Lahne und Arbeitszelten der Industriearbeiter in auagewahlten Gewerbegruppen 1950-1955 

(Ergebnlue der vierteljahrliehen lohnerhebungen) . 
1950 1 1951 1)1 1952 1 195:5 1954 1954 1955 

A:rbcJi tergruppen 
Jahresdurchschnitte Februar I Mai August T November Februar 

Nooh1 Wochenarbeitszeit in Stunden 

Mineral81-Induetrie 

Mlimlli<lhe Arblti ter I 52,8 I 51,0 I 50,:5 I 50,9 I 51,2 I 51,4 I 50,8 I 51,6 I• 51,0 I 50,2 
Alle A:~bei ter 52,7 50,9 50,:5 50,9 51,2 51,4 50,8 51,6 51,0 50,2 

Steine und Erden 

Mlimlliolhe Arbeiter I 50,7 I 52,9 I 51,:5 I 52,1 I 50,6 I 46,4 I 5:5,0 I 51,7 I 
51,1 I 46,1 

Alle A:~bei ter 50,7 52,8 51,:5 52,1 50,6 46,4 5:5,0 51,7 51,1 46,1 

Baugewerbe einsohl, Baunebengewerbe 

Mlimlli•lhe Arbeiter I 47,:5 I 48,1 I 47,9 I 47,0 I 47,5 I 45,7 I 48,9 I 48,4 I 47,1 
I 

44,2 
Alle A:~bei ter 47,2 48,1 47,9 47,0 47,6 45,9 48,9 48,4 47,0 44,1 

Sll.geinduetrie 

Mlimlli•lhe Arbeiter I 47,2 I 49,0 I 50,0 
I 

50,2 I 50,:5 I 48,9 
I 

50,2 I 
50,9 

I 
51,:5 I 

50,8 
Alle A:~beiter 47,5 48,9 49,6 49,7 50,0 48,9 49,8 50,5 50,6 50,5 

Bautiaohlerei, M8belher8te!lung und aonstige Bolswaren 

Mlimlli•ahe Arbeiter 

I 
47,4 

I 
46,:5 

I 
44,1 

I 
48,7 

I 
48,2 

I 
48,:5 

I 
48,:5 

I 
46,9 

I 
49,1 

I 
47,2 

Weibli·~he Arbeiter 45,5 45,1 :55,4 45,6 45,8 45,8 44,9 45,2 47.:5 45,5 
Alle A:l:'beiter 47,0 46,1 42,1 48,2 47t7 47,8 47,5 46,6 48,7 46,9 

Papierverarbeitende Industrie 

lllimlli·~he Arbeiter 

I 
52,8 

I 
50,8 

I 
51,9 

I 
52,7 

I 
52,5 

I 
51,:5 

I 
50,8 

I 
5:5,0 

I 
54,8 

I 
51,4 

Weibli~he Arbeiter 47,1 48,0 48,8 49,1 48,6 47,8 47,5 48,9 50,:5 46,8 
Alle Al:'bei ter 48,5 48,6 49,5 49,9 49,5 48,6 48,, 49,8 51,, 47,9 

Buchdruckgewerbe 

Männli~he Arbeiter 

I 
49,2 

I 
. 48,, 

I 
49.7 I . 50,4 

I 
49,9 

I 
49,5 

I 
50,6 

I 
50,1 

I 
49.:5 

I 
48,8 

Weibliche Arbeiter 47,0 45.7 47.7 '46,7 47,0 47,, 47,1 47,0 46,6 46,7 
Alle Arbeiter 48,6 47,5 49,1 ·49,2 48,9 48,7 49,4 49,0 48,5 48,2 

Flachdruckgewerbe 

Männliche Arbeiter 

I 
52,7 I. 51,2 

I 
51,4 

I 
50,4 

I 
50,4 

I 
49,6 

I 
50,5 

I 
49,1 

I 
52,2 

I 
50,2 

Weibliche Arbeiter 48,7 48,2 48,2 47,5 48,6 48,5 48,5 47,5 49,8 47,6 
Alle Arbeiter 51,0 50,0 50,1 49,2 49,6 49,1 49.7 48,5 51,2 49,2 

Textilindustrie 

Männliche Arbeiter 

I 
48,8 

I 
48,2 

I 
47,8 I' 48,7 I 

48,9 

I 
48,9 

I 
48,8 

I 
48,9 

I 
48,9 

I 
47,2 

Weibliche Arbeiter 4,,8 4,,, 40,, 4:5,5 4:5,5 4,,5 41,2 44,0 45,1 44,2 
Alle Arbeiter 44,8 44., 42,0 44,6 44,8 44,8 4,,0 45,2 46,1 45,0 

Bekleidungagawerbe 

Männliche Arbeiter 

I 
49,8 

I 
45,6 

I 
47,7 

I 
48,1 

I 
49,:5 

I 
47,1 

I 
51,:5 

I 
49,0 

I 
49,9 

I 
48,4 

Weibliche Arbeiter 45,0 45.9 45,2 45,2 46,0 4,,7 48,4 45,9 '45,8 45,2 
Alle Arbeiter 46,1 46,6 45.7 45,8 46,7 44.5 49,0 46,6 46,7 45,9 

Bahrunge- und GenuSmittelindustrie 

MAnnliehe Arbeiter 

I 
49,, 

I 
50,6 

I 
49,9 

I 
50,8 

I 
50,7 

I 
50,1 

I 
50,5 

I 
50,6 

I 
51,4 

I 
50,7 

Weibliche Arbeite~ 45,2 45,9 45,7 47,1 45,4 45;5 44,6 45,0 46,5 44.9 
Alle Arbeiter 47,:5 48,4 48,0 49,1 48,2 48,0 47.9 47.9 49,0' 48,0 

Braugewerbe 2) 

Männliche Arbeiter I 50,7 I 
5:5,6 I 49,4 I 50,:5 I 49,2 I 48,5 I 

50,1 I 49,:5 I 
48,9 

I 
48,7 

Alle Arbeiter 50,7 5:5,6 49,2 50,:5 49,2 48,5 50,1 49,:5 48,9 48,7 

KunststoffVerarbeitende Industrie 

Männliche Arbeiter 49,1 

I 
48,4 I . 48,6 I 48,5 49,2 I 47.9 

I 
48,9 49,5 

I 
50,4 50,4 

Weibliche Arbeiter 46,9 47,2 47,6 47,1 46,9 4:5,6 47,6 47;5 48,7 48,6 
Alle Arbe:l ter 47.9 47.7 48,1 47.7 48,0 45,6 48,2 48,5 49,5 49,5 

Erläuterungen siehe Seite 2:50. 
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Tariflöhne und Tarifgehälter 

4. Die Tariflöhne der männlichen Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1938 sowie 1949-1955 

Lohn 
Stunden-, Wochen- und Tagelöhne in 1111/Dlol 

Gewerbegruppen 
---- für 1938 1949 1950 1951 1952 1953 1954 1955 

Leistungsgruppen .... 
Jahresdurchschnitte 1. April 

Metallverarbeitende Industrie 

1, Allgemeine Metallindustrie 

Hochqualifizierte Facharbeiter 1 Std, - - - - - - - 1 '7B; 
~ualifiziarte Facharbeiter 1 " 0:721) - - - - -

1 :5.f 
1,7~ 

Facharbeiter 1 " 1,20 1,22 1,41 1,50 1,54 1,6 
~ualifiziarta angelernte Arbeiter 1 " - 1) - - - - - 1:4~ 

1,519 
Angelernte Artieiter 1 " 0,671) 1,10 1 '12 1,30 1,38 1,42 1,4~ 
Ungelernte Arbeiter 1 " 0,61 1,02 1,04 1 ,21 1,28 1,31 1 '3 1,3 

2, Vorwiegend montierende Elektroindustrie 
und Elektrohandwerk 

0,96~ Facharbeiter (~onteure) 1 " 1,20 1 '31 1,53 1,64 1,68 1,74 1,81 
Angelamte Arbeiter (Hilfsmonteure) 1 " 0,862 1 '10 1,21 1 ,41 1 ,51 1,55 1,60 1,66 
Hilfsarbeiter (Xontagehelfer) 1 " o,e1 1,02 1 '12 1,30 1,39 1,42 1,48 1,52 

3. Zsntralhaizungs-, Lüftungs- und Rohr-
leitungsbau 

Jlonteure 1 " 1 '11 1,34 1,61 1,80 1,92 1,96 2,03 2,09 
Hilfemonteure 1 " 0,96 1,18 1,46 1,62 1,73 1,77 1,83 1,89 
Montagehelfer 1 " 0,87 1 ,OB 1 ,31 1,45 1,5.5 1,59 1,64 1,69 

Chemische Industrie 

Gelernte Facharbeiter 1 " 0,90 1,26 1,30 1 ,51 1,56 1,60 1,62 1,66 
Angelernte Facharbeiter 1 " 0,82 1 ,21 1,24 1.44 1,49 1,53 1,55 1,59 
Chemiearbeiter 1 " 0,82 1,16 1,19 1,38 1,43 1,47 1,48 1,52 
Hilfaarbei ter 1 " 0,75 1,05 1 ,oe 1,26 1,30 1,33 1,34 1,38 

Kautschuk-Industrie 
1,62~ ~ualifizierte Handwerker 1 " - - 1,75 1 '79 1,79 1,83 1,89 

Handwerker 1 " 0,90 1,42 1,47 1,65 1,69. 1,69 1,73 1,78 
Facharbeiter 1 " 0,82 1,29 1,33 1 '51 1,55 1,55 1,58 1,61 
Angelernte Arbeiter 1 " o,e2 1 '18 1,23 1,41 1,45 1,45 1.47 1,50 
Ungelernte Arbeiter 1 " 0,75 1 ,oe 1 '13 1,31 1,35 1,35 1,37 1,40 

Baugewerbe 

Facharbeiter {Maurer) 1 " 1~103) 1,48 1,56 1,79 1,94 2,01 2,06 2,19 
Angelernte Arbeiter {Hochbauhelfer) 1 " 1,33 1,41 1,61 1,75 1,81 1,86 1,99 
Hilfsarbeiter {Bauhilfsarbeiter) 1 " 0,91 1,25 1,33 1,52 1,66 1,72 1,76 1,89 

Baune bangewerbe 

Facharbeiter fMaler) 1 " 1 ,oo 1,43 1,53 1,73 1,88 1,96 2,01 2,04 
Facharbeiter Glaser~ 1 " 1,12~ 1,48 1,56 1,68 1,74 1,95 2,04 2,07 
Hilfsarbeiter f~ler 1 " : 4 

1,23 1,32 1,52 1,66 1,74 1,79 1,82 
Hilfsarbeiter Glaser) 1 " 1,29 1,34 1,46 1,52 1,69 1,74 1,71 

Sägeindustrie 

Facharbeiter 1 " - §~ 1,32 1,33 1.44 1,53 1,56 1,61 1,68 
Angelernte Arbeiter 1 " - 1,20 1,22 1,33 1,41 1,43 1,48 1,55 
Hilfaarbei ter 1 " - 5 1 '12 1,14 1,26 1,34 1,36 1,40 1,46 

Bautischlerei, Möbelherstellung und sonstige 
Holzwaren 

Facharbeiter (Tischler) 1 " 0,91 1,37 1,41 1,55 1,65 1 '71 1.77 1,85 
Angelernte Arbeiter 1 " 0,82 1,23 1,27 1,40 1,48 1,54 1,60 1,67 
Hilfaarbei ter 1 " 0,71 1,17 1,20 1,32 1,40 1,46 1,51 1,57 

Buchdruckgewerbe 

Facharbeiter ~Drucker) 1, wo. 48,00 63,05 65,05 74.52 79,71 83,42 84,91 86,40 
Facharbeiter lolaschinensetzer) 1 " 57,60 75,64 77,72 89,24 95,56 100,10 101,89 103,68. 
Facharbeiter Korrektoren) 1 " 51,60 67,76 69,877 80,07 85,50 89,68 91,28 92,88 
Hilfsarbeiter ~Fachhilfsarbeiter) 1 " 40,00 52,77 52,3~7; 60,23 64,43 68,82 70,05 71,28 
Hilfsarbeiter sonstige Hilfsarbeiter) 1 " 40,00 52,32 49,80 57,48 61,54 65,72 66,90 68,07 

Nahrungs- und GenuBmittel-Industrie 

Facharbeiter ~Bäcker) 1 " 46,00 52,00 57,88 68,40 13,19 78,16 79,88 84,00 
Facharbeiter Schlachter) 1 " 46,50 59,00 60,56 70,83 75,38 eo,oo e1 ,o6 e5,oo 
Facharbeiler Fischwerker) 1 Std, o,ee 1,23 1,31 1,46 1,56 1,60 1,63 1,72 
Hilfsarbeiter ~Bäcker in Industriebetr.~ 1 Wo. 45,12 49,50 55,13 65,36 68,79 70,47 71,25 73,00 
Hilfsarbeiter Bäcker in Handwerksbetr. 1 " 38,00 42,95 47,82 56,61 61,06 62,73 64,18 67,00 
Hilfsarbeiter ungelernte Schlachter) 1 " 40,00 50,60 51,81 59,62 62,92 66,79 67,49 70,08 
Hilfsarbeiter ungel.i.d.Fischindustrie) 1 Std, 0,75 1,08 1,16 1,28 1.37 1,41 1,44 1,53 

Braugewerbe 

Facharbeiter {telernte Brauarbeiter) 1 Wo, 50,75 62,08 67,20 77' 10 83,58 87,98 90,77 92,00 
Hilfsarbeiter ungelernte Brauarbeiter) 1 " 46,75 57,48 62,49 71,83 77,62 81,33 63,83 84,90 

!Hafenarbeiter 1 Tag 7,60 9,54 10,41 12,23 13,39 13,60 13,89 14,90 

~ohlenarbeiter 1 " 8,32 9,93 10,65 12,55 13,92 14,24 14,42 14,88 

1) ohne Blechindustrie, Fein- und Medizinmechanik und Werften.- 2) gültig ab Februar 1939.-
5 Löhne wurden betriebsweise 
~~ Bezeichnung "Hochbauhelfer" 

im Tarif erst ab 16,1,1948;- 4) Tarifverträge sahen keine Lohnsätze für Hilfsarbeiter vor.-
festgesetzt.- 6) Durchschnitt aus der Zeit vom 1,10,- 31.12.501 da verher tariflich nicht geregelt.- 7) Durch Herabsetzung 
der höchsten tarifmäßigen Al tarastufe der Hilfsarbeiter von 24 Jahren auf 21 Jahre und durch die Aufgliederung der Hilfsarbei
ter in Fach- und sonstige Hilfaarbei ter trat eine Lohnverminderung ein.- B) Durohschni t.t aus dar Zai t vom 1.1. - 5.9.54.-
9) Ab 6.9.54 wurde der Lohntarifvertrag für die ~etallindustrie von 3 auf 6 Lohngruppen erweitert, 



5. Die tariflichen Anfangs- und Endgehälter der kaufmännischen Angestellten 1948, 1950 und 1955 

Gehaltsgruppen nach dem 
Rahmen- bzw. Manteltarif 

Tarifliche Monatsgehälter in DM 

Juli 1948 Juli 1950 April 1955 

235 

Anfangs- End- Anfangs- End- Anfangs- End-
gehalt gehalt gehalt gabalt gehalt gabalt 

Gros- und Außenhandel 1) 2) 

l Angestellte mit vorwiegend einfacher Tätigkeit 

II Anges·tell te mit selbständiger Tätigkai t 
III Anges·tellte mit leitender u. (oder) verantw.Tätigkeit 1

115,00 
3

)1195,50 5)1140,00 3)1250,00 
6

)1196,00 
3

)1324,00 
6

) 
126,50 3) 230,00 5) 155,00 3) 320,00 6) 215,00 3) 396,00 6) 

230,00 4> 287,50 5) 268,00 4) 360,00 6) 366,00 4> 496,00 6) 

Metallindustrie 

K 1 

X 2 

K 3 
X 4 

Anges·tell te mit einfacher Tätigkai t 

Anges·tell te mit abgeschlossener Berufsausbildung 

Anges,tell te mit besonderen Fachkenntnissen 
Angestellte mit schwieriger und selbst. Tätigkeit 

X 5 Angestellte in verantwortlicher Stellung mit 
Disponitionstätigkeit 

115,00 7)1150,00 8) 
170,00 7) 200,00 8) 

275,00 
325,00 

Baugewerbe 3) 16) 17) 

K 1 Anges1;ell te mit vorwiegend mechanischer Tätigkai t 
X 2 Anges1;ellte mit einfacher kaufmännischer Tätigkeit 
K 2.a Anges1;ell te wie X 2 mit gr6Serer Verantwortung 
K 3 Anges1;ellte mit selbständiger Tätigkeit 
K 4 Angestellte mit besonders verantwortlicher Tätigkeit 

K 4,:1. Angest.ell te wie K 4 mit Dispositionsbefugnis 

135,00 
160,00 

. 
220,00 

300,00 . 

200,00 

240,00 . 
300,00 

380,00 

. 

115,00 9) 175,0011 ) 180,00 9) 285,0014) 
170,00 9) 240,oo12 ) 220,00 9) 350,oo13) 

275,0010) 300,oo13 ) 405,0010) 465,0015) 
325,0010) 375,0012 ) 500,oo10) 570,oo12 ) 

68o,oo 

180,00 220,00 255,00 340,001'8) 

225,00 300,00 290,00 400,oo19) . . 405,00 475,0019 ) 
315,00 395,00 485,00 6oo,oo19) 

430,00 690,00 . I . 775,00 

Privates Bankgewerbe 20) 21 ) 22 ) 

Ill Angelitell te wie Büro boten, Bankdiener 106,00 170,00 130,00 205,00 187,00 294,00 
II Angestellte ohne banktechnische Vorbildung 114,00 194,00 140,00 234,00 201,00 333,00 

irr Angest;ell te mit bankte.ohnieoher Vorbildung 133,00 251,00 164,00 303,00 233,00 404,00 
IV Angestellte bei Bssohäftigung mit h6heren Arbeiten 154,00. 308,00 190,00 372,00 268,00 497,00 

Lebensmittel-Einzelhandel 

Verl:äufer und Verkäuterinnen nach ordentlicher Lehrzeit 
Ersi;e Verkäufer und Verkäuterinnen 

Ständig beschäftigtes Personal in Kontor und Lager 

115,0023) 215,0025) 130,oo23 ) 22o,oo25) 175,0023) 300,oo25) 
132,oo24 ) 247,0025) 184,0024) 253,0025) 26o,oo26 ) 320,oo25) 
138,oo23) 258,0025) 156,oo23) 264,0025) 175,0023) 320,oo25) 

1) Juli 1948 erhalten die weiblichen Angestellten in Gruppe I und II 90 vH der aufgeführten Gehaltssätze.-
2) zuzüglich fi1r jedes unterhaltsberechtigte Kind 5,- D!l (1955 • 10,- DM) bis zu einem Gesamtbetrag von 15,- DM 
(15155 • 20,- DM).- 3) im 21. Lebensjahr.- 4) im 26. Lebensjahr.- 5•) ab 28. Lebensjahr.. 6) nach 
4-~ill.hriger Betriebszugeh6rigkeit nach dem 28. Lebensjahr.- 7) bis 21 Jahre.- 8) über 21 Jahre.- 9) unter 
18 Jahre.- 10) unter 30-Jahre.- 11) über 30 Jahre.- 12) über 30 Jahre nach 10 Berutsjahren.- 13) über 
30 Jahre n.aoh 8 Berufsjahren.- 14) über 24 Jahre.- 15) über 30 Jahre nach 5 Berufsjahren.- 16) Juli 1948 
erhalten die weiblichen Angestellten in Gruppe X 1 und X 2 80-90 vH der aufgeführten Gehaltssätze.- 17) Im Bau-
gew•erbe ist ftlr Juli 1948 und 1950 unter Endgehalt jeweils das Riebtgehalt eingesetzt; das Riebtgehalt soll nach 4-jäh
rie~r Barurstätigkeit in der entsprechenden Gruppe erreicht werden. Innerhalb dieser Frist wird das Gehalt entsprechend 
der· Leistwlg und der Betriebszugeh6rigkeit vom Anfangs- zum Riebtgehalt erh6ht.- 18) nach vollendetem 26. Lebensjahr.-
19) naoh d•am 4. Berufsjahr in der Gruppe.- 20) Juli 1948 gelten die Anfangsgehälter nach vollendetem 20. Lebens-
jahr im 1. Berufsjahr und die Endgehälter nach 15 Berufsjahren, 1950 und 1955 die Anfan~gehälter nach vollendetem 
19. Lebens,jahr im 1. - .2. Berufsjahr und die Endgehälter nach 12 Berufsjahren.... 21) Juli 1948 erhalten die weib-
lichen_ ~~stellten in d'en Gruppen Ia - IV 90-95 vH der aufgeführten Gehaltssätze.- 22) Juli 1948 und 1950 zu-
züe·lioh eiller Haushaltszulage und Kinderzu_lage von je 20,- DM; 1955 von je 30,- DM, ferner zuzüglich 1/12 der laut 
Ma!l.teltari:r jährlich in H6he eines Monatsgehalts(1955 • 1 1/2 Monatsgehalt) gewährten Sonderzahlung;- 23) im 
1. Berufsj•~·- 24) im 6. Berufsjahr.- 25) im 10. Berufsjahr.- 26) im 6. und 7. Berufsjahr. 

.. 
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Abkürzungen• 
B.i.Z. a .,Hamburg in Zahlen". Diese Zeitschrift dient der Darstellung vichtiger Ergebnisse aus 

statistischen Erhebungen mit austuhrlichsm Text und Schaubildern, 
die über den statistischen Fachbereich hinaus von allgemeinem In· 
teresae a1nd1 sie erscheint in suangloser Folge. 

Honatsber. a 11Hamburger Statistische Honatsberichte". Sis sind seit 1948 vierteljährlich erschienen 
und geben seit 1952 monatliche tlbersichten in Tabellenform über 
eins Ausvahl statistischer Ergebnisse. 

Int. a 11Hamburger Statistische Informationen•. Sie bringen nach Badart Schnellberichte über 
viohtige statistische Zahlen. 

V.u.W. a .,Aus Hamburge Vervaltung und Wirtschaft" betiteln sich Sondernummern über viohtige 
Vervaltungs- und Wirtsohattagebiete. 

St.d.H.St. a .,Statistilt des Hamburgischen Staates" stellt ein Quellenverk für die Ver8ffentliohung 
der viohtigeten Tabellen aus groBen Zählungen dar. 

Jahrb. a Das .,Statistische Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg" erschien nach dem Kriege 
mit den Jahrgängen 1952 und 1953/54. 

Die Buchstaben und Ziffern hinter dem abgekürzten Ver8ffentlichungetitel bedeuten Reihenbe
zeiohnung, Heft-Nr. und Jahrgang, 

z.B. I Int. A 1/54 a .,Hamburger Statistische Intormationen11
1 

Reihe A, Heft 1, Jahrgang 1954. 

I. Gebl0~ noch• Ao Bev8lkerungsstand und Bev8lkerungsentvioklung 

Amtliches Straßen- und Gebietsverzeichnis der Freien und Hanse
stadt Hamburg 

H.i.Z. 5/51 Fehlergransen der repräsentativen Vorausuertung der 
Volksaählung in Hamburg 

1) Stand vom 30. Juni 1951 
2) II II 31o lalllrz 1955 

H.i.Z. 11/48 Neue StraSenverzeiohnisse in Hamburg und Bsrlin 
9/52 Die Gebietseinteilung der Hansestadt Kamburg 

II. Bevöl!t~Srung 

A. &Gval!terunßlllltand und Bo'IICII!torun!J!Ionft:tldduna 

st.d.H.St. Band 35 Ergebnisse der Volks- und Berufszählung in 
der Hansestadt Hamburg am 29. Oktober 1946 

11 36 Die Volll:szählung am 13. September 1950 
31 Die Berufszählung am 13o September 1950 

" 40 Ergllnzungeband Zur Volll:szählung am 13. Sep
tember 1950 

H.i.Z. 1/47 Die Bev8lll:erung der ·Hansestadt Hamburg vor und nach 
dem Kriege 

2/47 Die Altersgliederung der hsmburg1schsn Bev8lll:erung 
vor und nach dem Kriege 

3/47 Die Bevölkerung in dsn Ländern der Britischen Zone 
nach dem ~ohnoitz vor dem Kriege (am 1.Sspt.1939) 
-Volknählung 1946-, nach dem Familienstand und 
naoh der Relig1onszugeh8r1gkeit 

4/47 Fläche, Bev8lkerung und'Bev8lkerungsdiohte in den 
Zonen und Ländern Deutschlands 1939·1946 

8/47 Die Hamburger Evakuierten, die Herkunft der Zuge
vanderten und die Bev8lkerung Hamburgo nach dem 
Wohnsitz am 1.9.1939 (endgültige Ergebnisse) 

11/47 Die Erverbstätigll:eit der hamburgischen Bev8lll:erung 
(Volksaählung 1946) 

12/47 Dia Erverbspersonen nach ~rtschattogruppen 
(Volkszählung 1946) 

13/47 Die Erverbspersonen nach der Stellung 1m Beruf 
(Volkszählung 1946) 

5/48 Die Altersgliederung der haaburgischen Bev8lkerung 
1939 und 1946 

11 Die Bsvölkerung llamburge naoh Alter und Familien
stand 1939 und 1946 

" Der FrauenüberschuB naeh Altersgruppen 1939 und 1946 
7/48 Die Flüchtliuge 1B Hamburg am 29. Oktober 1946 

10/48 Die Vorausberechnung der Altersgliederung für die 
Bevlllkerung der Hansestadt Hamburg bio 1966 
(Volkszählung 1946) 

6/50 Dis Einvohneraahl der Hansestadt Hamburg 1939, 
1947 bis 1949 

Die Hamburger Bevlllkerung nach Geschlecht und 
Altersgruppen 1949 

Die Bev8lksrungoentvicll:lung in den Ortsamtsbezirken 
der Hansestadt.Hamburg 1939. 1946• 1949 

Die Bev8lll:erungsentuioklung in einigen veotdeutschen 
Gro~städten. europäischen Ländern und den USA 
1933X38• 1948 und 1949 

19/50 Die \'1~bev8lkerung in der Hansestadt Hamburg am 
13o September 1950 

" Die Fortschreibung dar Bev81kerungesahl 
Die Bev81kerungoentvicklung in den uestdeutsohen 

Ländern 1946 bis 1950 
21/50 Die Bev8lkerung der Hansestadt Hamburg 1n den Jah

ren 1946 und 1950 nach Vervaltungsbeairll:en und 
Gebietsteilen 

5/51 Ergebnisse einer repräsentativen Vorausuertung der 
Volks- und Berufszählung vom 13. September 1950 
in der Hansestadt Hamburg 

14/51 Hamburg 1m Verleich sum Bund und den anderen 
Ländern 

15/51 Die Besatzungen deutscher Sesfahrsauge 1m Bundes
gebiet nach der Volkszählung 1950 

Dia Schiffobav8lkarung der Hansestadt Hamburg nach 
der Volkszählung 1950 

27/51 Bev8lkerung und Haushaltungen in der Hansestadt 
Hamburg nach der Gebietseinteilung vom 11. !Iai 
1951 

30/51 Die Religionsgliederung der hamburgiachen Bevölke
rung naoh der Volll:saählung vom 13. September 1950 
(endgültige Ergebnisse) 

31/51 Altersautbau der hamburgischen Bev81karung nach 
Gabiststeilen 

32/51 Dia El'verbstätigkeit in dar Hansestadt Hamburg 
(endgültige Ergebnisse dar Berufszählung vom 
13. Septamber 1950) 

33/51 Anstalten und Haasenunterii:Untte und ihre Beuohnor 
in der Hansestadt Hamburg (Ergebnisoe der Volks
zählung vom 13. September 1950) 

2/52 Die Xle1ngartensiedlungen1 Haus- und Kleingärten in 
der Hansestadt Hamburg lErgebnisse der Volksaäh
lung vom 13. SeptGmber 1950) 

10/52 Die Bevölkerung der Hansestadt Hamburg nach ihrem 
Wohnsitz am 1. Septamber 1939 (Ergebnisse der 
Volll:smählung vom 13. September 1950) 

11/52 Dia virtsohattliohen Grundlagen dar Hamburger Be
völkerung (ueitere endgültige Ergebnisse der Be
rufssählung vom 13. September 1950) 

15/52 Die Erverbspersonon in Hamburg naoh der Lage ihrer 
Wohnung und Arbei taatätta (Ergebnioso dar Volks· 
und Berufszählung vom 13. Septelilbar 1950) 

16/52 Soziale Gruppen in der Hansestadt Hamburg {uoitere 
endgültige Ergabniese dar Berufssählung vom 
13. Septamber 1950) 

22/52 Dia Selbständigen Berufslosen in der Hansestadt 
Hamburg (ueitere endgültige Errbnisse der Barufo
zählungvom 13. September 1950} 

23/52 Soziale Gruppen in der Hansestadt Hamburg • Die Er
uerbspersonen mit ihren Angeh6rigen (ueitere end
gültige Ergebnisse der Berufszählung vom 13. SeP
tember 1950) 

30/52 Der Altersautbau der hamburg1echen Bev8lkerung (e~ 
gültige Ergebnisse dar Volll:snählung vom· 1:5. Sep. 
tombar 1950) 

Die hamburs!sohe Bev8lkerung naoh Alter und Famili
enstand (endgültige Er~bnisse dar VolhsBählung 
vom 13. September 1950} 

" Dia vorausaichtliohe Entvioklung dar hamburgioohOD 
Bev81kerung nach Alter und Geschlecht in den 
nächsten 15 Jahren 

3/53 Die Bev61kerungsentmoklung der Freien und Hanoo~ 
stadt Bamburg und der ilbrigen LIIDder 4ao BundllOo 
gebiete seit der Volll:snählung vom 13. September 
1950 

Die Bev61kerungsentvioll:lung 1n Hamburg 1m Vergleich 
mit anderen GroSst&dten 4eo Bundaogebieto 

8/53 Die Altersversorgung der Hamburger Erverbsperoonen 
nach 4er Barufozählung vom 13. Septembor 1950 

Int. Reihe A sdt 1. Januar 1954 ~ Bev6lkerungsentvioklung.mo
natlich, Vierteljährlich• jährlich seit 13o9o1950 

B. böl!torun!J!I~une 

B.i.Z. 4/47 Die EhesohlieSungen in der Hansestadt Hamburg nach 
dem Kriege · 



nooha B. Bev6lkerungsbewegung 

B.i.Z, 6/47 Kriegegefangene und VermiSte (vorläufige Zahlen) 
" Die Säuglingseterblichkeit in der Haneeetadt 

B&mburg vor und nach dem Kriege 
1/48 Die unehelichen Geburten in B&mburg in den beiden 

Weltkriegen und in den Naohkriegejahren 
" Die Salbetmorde in B&mburg 19~8, 1945 bis 1947 
" Die EheecheiduDgen in Bamburg in den beiden Welt

kriegen und in den Nachkriegejahren 
1~/.48 Via viele Honeehen wurde~ in Bamburg ausgebombt? 
6/50 Dia naturliehe Bev81kerungsbewegang und die 

Wanderungsbengang 1949 
Bev6lkerung8ziffern aus aiDigen europäischen 

Lllndarn und den USA 
4/51 Wie viele .,Besataunsakinder" gibt es? 

" Dia unehelichen Geburten in Bamburg 
14/51 Ramburg im Vergleich zum Bund und den anderen 

Lllndern 
19/51 Die Wanderungsbangang in der Hansestadt Bamburg 

im Jahre 1950 
" Weniger Selbstmorde ala vor dem Kriege 

26/51 Dia Manachanvarluste der Hansestadt Bamburg im 
2. Weltkrieg 

5/52 Sterblichkeit und Todeeuraaohen in der Hansestadt 
B&mburg 

27/.52 Berechnung einer hamburgisohen Sterbetatel 
11/55 Die Ergebniese der Wanderungsbewegung in Bamburg 

Int. A 2/54 BIÜt Bamburg wirklich "einen traurigen Rekord" in 
der Ehaacheidungaatatietik? 

7/54 ZUOge, FortaUge und Wanderungsgewinn in Bamburg im 
Jahre 195~ 

" 13/54 Dia Bev81kerungsentwicklung in der Freien und Banse
stadt Bamburg im Monat Juni 1954 und der Wande
rungsgewinn im 1. Halbjahr 1954 

111. Gesundheitswesen 

B.i.:~. 7/49 Aus der Arbeit des llygianisohen Institute der Han
sestadt Bamburg in den Jahren 1946 bis 1948 

10/50 Aue der Arbeit des llygianiechan Institute der Han
sestadt Bamburg im Jahre 1949 

22/50 Die Bauerkrankungen an Gonorrhoe und Syphilis in 
den Lllndern des Bundeegebiatas und einigen weet
dautechen GroSstädten 1946 bia 1949 

" Dia Neuerkrankungan an .,Hepatitis apidem1ca" (an
steckende Oelbeuoht) 1947 bis 1949 

14/51 Bamburg im Vergleich zum BUnd und den anderen 
Lllndern 

3/53 Die Erkrankungan an ltlnderll!lmnmg in Bamburg und im 
Bundesgebiet in den ersten 3 Viertaljahren 1952 

IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

B.i.::. 9/.48 Die Lichtspieltheater im Juni und Juli 1947 und 1948 
12/.52 Der Dommarkt in Bamburg 1951 
40/52 Die allgemeinbildenden Schulen in der Freien und 

Hansestadt Bamburg (Ergebnisee der Erhebung naoh 
dem Stande vom 15, Mai 1952) 

25/.5~ Der Dommarkt in Bamburg 1952 
11/54 Die allgemeinbildenden Schulen und die Sonderschulen 

in der Freien und Hansestadt Bamburg (Stand vom 
15. Mai 1953) 

17/54 Die berufebildenden Schulen in der Freien und Banae
atadt B&mburg am 15, Bovember 195~ 

Die Akademie für Oemeinwirteohaft 
Dia Landeskunataohule 

19/54 Der Hamburger Dom im Spiegel der Statistik 195~ 

IDt. B 1/54 Die Liohtapieltheater in der Freien und Hansestadt 
Bamburg 

" 2/54 Die Studenten an der Universität Bamburg im Winter
aemeeter 1953/54 

" 3/54 Die berufebildenden Schulen in der Freien und Banse
stadt Bamburg 

V. Recht und öffentliche Sicherheit 

B.i.2:. 14/51 Hamburg im Vergleich IIUID Bund und den anderen Llln
dern (Entziehung der li'übrerscheine) 

15/54 Die gerichtlich abgeurteilten Personen in der Freien 
und Hanaeatadt Bamburg im Jahre 195~ 

Inf, L 1/54 Der Hamburger Kriminalpolizei bekanntgewordene Straf
taten im 1, Halbjahr 1954 

VI. Offentliehe Sozialleistungen 

V,u.W, Sonderaummer 2 Vereohiedene Abhandlungen über das Für-
. eorgeweeen in Bamburg nach dem Kriege 

Int, Reihe C .seit 1. Januar 1954 Balbjahreeberiohte über die 
Soaialleietungafälla 

A. Offentliehe Filnorge 

H.i.Z, 8/.50 Die Offene Fürsorge am 31. Mai 1949 
9/.50 Die Oeeohloeeene Fürsorge im Monat Juni 1949 

14/51 Hamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 
Lllndern 

Int, Reihe C seit 1. Januar 1954 Vierteljahreaberioht~ 

B. Krlegaopfervenorgung 

B.i.Z. 14/51 Bamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 
Ländern 

Int. Reihe C seit 1, Januar 1954 Balbjahreaberiohte 

C. Offentliehe Jugendhilfe 
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Info B 4/54 Die Mitglieder der anerkannten Jugendorganisationen 
am Anfang das Jahres 1954 

D. Sozlalvenlcherung 

H.i.Z. 8/53 Die Altereversorgung der Hamburger Erwerbepersonen 
nach der Berufezählung vom 13,9.1950 

27/53 Remburg als Hauptsitz der gr8Sten Krankenkaaeen der 
sozialen Krankenversicherung 

21/54 Die soziale Krankenvereioherung im Jahre 1953, 
Teil I 

22/54 Die soziale Krankenversicherung im Jahrs 1953, 
Teil II 

2~/54 Die soziale Krankenversicherung im Jahre 195~, 
Teil III 

IDf, Reihe C seit 1 • Januar 1954 
Allgemeine Krankenversioherung 1monatliche Berichte 

über Mitglieder und arbeiteunfähige Kranke 
Soziale Krankenveraioherung,visrteljährlioho Be

richte über Reohnungeergebniaae 
Angestellten- und IDvalidanveraicharung,halbjähr

lioha Berichte 

E. Ladenauagleich 

Int. Reihe C seit 1. Januar 1954 Halbjahres- und Jahreaborichte 

VII. Arbeitsmarkt 

St,d,B,St, Band 40 1 Teil II Die Pendelwanderung in Bamburg 

B.i.Z. 9/48 Der Arbeitemarkt in den ersten Wochen naoh der 
Währungareform 

14/51 Bamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 
Ländern 

37/52 Die Pendelwanderung zwischen Wohnung und Arbeite
stätte in Bamburg 1950 und 1939 (Er~bnissa der 
Volkezählung vom 13. September 1950) 

7/5~ Bamburg als Arbeiteplatz auswärts wohnender Erwerbs
peraonen 

28,6.1954 Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 1m Hamburger 
(Sonderheft) Gebiet 

.Int, C 14/54 Beschäftigung und Arbeitslosigkeit der Hamburger 
Wohnbevölkerung am 30. Juni 1954 

" 16/54 Die Streiks in Remburg 1949 bis Mitte 1954 

VIII. Landwirtschaft, Viehhaltung und Fischerei 

· B.i.Z. 3/47 Die Selbstversorgung in den Lllndern der britischen 
Zone April 1947 

5/47 Die. Versorgung Bamburge mit Oeml1se und Obst 19~9 
bie 1946 

7/47 Die Viehhaltung in der Hansastadt Remburg 1938 bie 
1947 

9/47 V1ehauttr1eb 1 Schlachtungen und Fleischanfall in 
Bamburg vor und nach dem Kriege 

4/48 Mängel der Bodenbenutzungserhebung 
n Die Kleingärten in Bamburg 1939 und 1947 

Der Gemüsebau in Bamburg und Sohlesw1g-Bolsta1n 
19~8, 1946 und 1947 

Der Pflanzenbestand in den Baumschulen 1947 
Die Milchversorgung Bamburge 1944 bie 1947 

n Die Kiloherzeugung und Milchverwendung in Bamburg 
1938 und 1947 · 

9/48 Dar Viahauttrieb in den ersten Monaten des J~4e 
1948 

Die Obstzufuhr in den ersten Wochen nach der Wäh
rungsreform 

14/48 Der Viehbestand in der BaDGestadt Hamburg 1m Juni 
1946, 1947 und 1938 

20/50 Die Bcdanbenut~ in der Hansestadt BamburJ (Er
gebnisse der Bodenbenutzungserhebung 1950) 

8/51 Dia land- und forstwirtschaftliehen Betriebe in der 
Hansastadt Bamburg 

14/51 Bamburg 1m Vergleich zum Bund und den anderen 
Lllndern 
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nooh1 VIII, Lsndtlirtsohaft, V:l,ehhaltung und li'1aohe:re1 

B.1.Z. 17/51 Die Erverbsgarten~au-, FeldgemDBe- und Obstbaube
triebe 1D der Banseatadt Bamburg naoh der Garton
bauerhebung 1950 

2/52 Die Kleingartensiedlungen 1m Gebiet der Hansestadt 
Bamburg {Volkszählung yom 1}.9.1950) 

• Die Baue- und Kleingärten 1D der Hansestadt Bamburg 
. {Volksaählung vom 1}.9.1950) 
1}/52 Der Obatbau 1D der Banaeatadt Bamburg 
18/52 Der E~rbsgartenbau 1D der Hansestadt Bamburg 

{oeitere Ergebnisse der Gartanbauerhebung 1950) 
24/52 Sohlaohterhandoerk, Fle1aohoaren1nduetr1e und Vieh

handel in Bamburg 
2/5} Die Viehhaltung in der Freien und Hansestadt Rasbarg 

nach dem Ergebnis der Viehzählung vom }. Dezember 
1952 

" W.loherzeugung und Uilohve~ndung 1952 
16/5} Vieh und Fleisch in Ramburg 
1/54 Ergebnisse 1andoirtschaftliohar Erhebungen in 

Bamburg 195} 
4/54 Der Viehbestend 1D Bamburg am }. Desamber 195} 

" lolilcherzeugung und -veroendung 195} 1D Bamburg 
9/54 Vieh und Fleisch 1D Bamburg 1m Jahr 195} 
1/55 Ergebnisse lendoirtsohaftlioher Erhebungen in 

Bamburg 1954 
}/55 Weitere Ergebnisee landtlirtschaftlioher Erhebungen 

1D Bamburg 1954 
6/55 Vieh und Fleiaoh 1m Jahr 1954 in Bamburg 

Inf. B 1/54 Die von Beimatvertriebenen beoirtechafteten land
oirtechaftliohen und gartenbauliohen Betriebe 

2/54 Der geplante Anbau von Gemttoe sum Verkauf 1m Jahre 
1954 

!1/54 W.lcherzeugung, W.lohveroendung und Trinkmilohabsata 
1m 10 Halbjahr t954 

4/54 Der erwrbsmäSige Gemüseanbau 1954 1D Bamburg 
5/54 Die Bodenbenutzung in der Freien und Hansestadt 

Bamburg 
6/54 Die Obsternte 1954 
7/54 Die Gemüseernte auf dem Freiland 1954 
8/54 Die Viehhaltung in Bamburg nach dem Ergebnis der 

Viehzählung vom }, Desamber 1954 
1/55 Der geplante Anbau von Gemüse sum Verkauf 1m Jahre 

1955 

l)t Gawerbe 

St,d.B,St, Band }9 Die Arbeitsstättensählung am 1}. September 
1950 

41 Die Bandoerkszählung am }Oo September 1949 

B.i.Z. 12/48 D~s Hamburger Bandoerk ver und nach dem Kriege 
5/50 Die hamburgisohe Bautlirtsohaft 1m Jahre 1949 

11/50 Die eraten Ergabniese der Bandoerkasählung vom 
30. September 1949 

15/50 Meister, Gesellen und Lehrlinge 1m hamburgiechen 
B&ndoark (oeitere Ergebnisse der Bandoerks
zählung 1949) 

25/50 Die oirtschaftliohen Leistungen des hamburgischen 
Bandoerke (Ergebnisse der Bandnerkesählung vom 
}0. September 1949) 

14/51 Bamburg 1m Vergleich sum Bund und den anderen 
Lllndern 

20/51 Das hamburgische Bauhauptgenerbe in der Zeit vom 
1, Jauaar bis 31. März 1951 

2}/51 Die ersten Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung 
vom 1:5, September 195.0 

8/52 Lehnniveau und Arbeitsseit in der Industrie 
Bamburge 

24/52 Sohlachterhandnerk, Fleischoarenindustrie und 
Viehhandel 1D Bamburg 

26/52 Die Beschäftigten nach der sozialen Stellung im 
Betrieb (neitare Ergebnisse der Arbeitestättan
sählung) 

}3/52 Die Betriebe 1D Bamburg nach Gr8Senklaosen 1D den 
Jahren 19}9 und 1950 (neit'ere Ergebnisse der 
Arbeitsstättenzählung vom 13, September 1950) 

35/52 Die Unternehmungen in Bamburg naoh der Arbeits
stättensählung 1950 

" Die Rechtsformen der Hamburger UnternehmDDgen 
(neitere Ergebnisse der Arbeitestättenaählung 
vom 1}. September 1950) 

10/54 Die Zneigniederlassungen Hamburger Unternehmungen 
auSerhslb Bamburge und ausoärti~r UnternehmDDgen 
1D Bamburg (Ergebnisse der Arbeitsat&ttensählung 
vom 1:5,9,1950) 

5/55 Das Tabakgenerba, der Tabakhandel und die Versteue
rung von Tabalmaren in Bamburg 1D dan Rechnunge
jahren 1947 bis 1952 1m Vergleich mit der Vor
kriegezeit 

B.i.Z. Abhandlungen über die L6hne 1D der Industrie Bamburge 
a. unter .xv. L6hne und Gehälter" 

Inf. F 1/54 Betriebsleistungen der Wasaer•, Elektrizitäts- und 
Gasnerke 1D Bamburg :liD Jahre 1953 

}/55 Betriebeleistungen der Wassero0 Elektrizit&ta- und 
Gasnerke in Bamburg im Jahre 1954 

)t Bau- und Wohnungswesen 

St,d.B,St. Band }8 Die WobDungezählung am 1}. September 1950 

V,u.tl. Sondernummer } Der Hamburger Hafen 

B.i.Z. 11/48 Zur WehDungenot in der britischen Zone ·~tand vom 
31. Mlir1ll 1948) 

1}/48 Kriegebesohädigte, oiederautbaufähige Wehnungen 1D 
Bamburg 1m Oktober 1947 

5/49 Der WobDungebau in der Banesstadt Bamburg 1m Jahr.e 
1948 

" Der Zugang an ltichtwhngeb&uden 1m Jahre 1948 
6/49 Die Baukostenindexaiffer für Bamburg 1936, 1948 

und 1949 
" Der Bauüberhang am Ende das Jahres 1948 
" Die Wohndiohte am 1, Oktober 1948 

5/50 Der Bauüberhang in der Hansestadt Bamburg am 
31. Deaember 1949 

11 Die Enttliclüung der Baukosten 1D Bamburg Juni 1948, 
Jimuar und Juni 1949 und Jauaar 1950 

" Die hamburgisohe Bautlirteohaft 1m Jahre 1949 
7/50 Der Bauüberhang 1D Bamburg am 15. Ull.rz 1950 

" Zur Enttlicklung der Baukosten 1D Bamburg 
18/50 Die arteilten Baugenehmigungen in der Banesstadt 

Bamburg 1m 1. Halbjahr 1950 
20/50 Die Enttlicklung der Baukosten 1D Bamburg von Januar 

bis Oktober 1950 
9/51 Die Baugenehmigungen in dar Hansestadt Bamburg 1m 

Kalenderjahr 1950 
10/51 Der WohnUD4ßbau 1m Jahre 1950 in der Hansestadt 

Bamburg .(eDdgllltiges Ergebnis) 
11/51 Der Bauüberhang an Wohnungen am }1. Dezember 1950 
14/51 Bamburg 1m Vergleich sum Bund und den anderen 

Lllndern 
20/51 Das hamburgisohe Bauhauptgeoerbe in der Zeit vom 

1. Januar 1950 bis 31. März 1951 
" Die Entnioklung der Baukosten 1D Bamburg von Okto

ber 1950 bie April 1951 
'22/51 Baukosten 1m WobDungebau April 1951 
28/51 Die Bautätigkeit 1m 1. Halbjahr 1951 in der Bansa

atadt Bamburg 
Dia Bearbe1 tungedauer der Bauanträge in der Banoe

stadt Bamburg 
Die Baudauer der 1m Jahre 1950 in der Hansestadt 

Bamburg fertiggestellten Wohngebäude 
29/51 Der Beatazid an Wohnungen und Gebäuden in der Banee

atadt Bamburg (erste Ergebnisse der Wohnunge
sählung vom 13. ileptember 1950) 

2/52 Die Xleingartenaisdlungen, Baus- und Kleingärten 
1m Gebiet der Banseatadt Bamburg (Volksaählung 
vom 1}, September 1950) 

3/52 Die Aueatattung der Normal- und Notoohnungen (nai
tere Ergebnisse der WobDungezählung vom 13. Sep
tember 1950) 

4/52 Die Küchen in Bamburg (neitere Ergebnioae der Woh
nungesählung vom 13, Septamber 1950) 

n Wohnungen, die von etner Wohnpartei allein beoohnt 
oerden ltteiters Ergebnisae der tl'ohnungezählung 
vom 13. September 1950) 

• Die ll'iohtnohngebäude llach Gebäudearten (neitere 
Ergebnisse der WobDungezählung vom 1:5. September 
1950) 

6/52 Die Entoicklung der Baukosten in Bamburg 
n Der WobDungebau 1951 und der · Bauüberhang am 

31. Dezember 1951 
20/52 Die W.eten 1D Bamburg · ( Ergabniese der Wohnunge.- · 

aählung vom 13. September 1950) 
29/'2 Die Baut&tißkeit 1m Kalenderjahr 1951 
32/52 ~ohnungemieten 1D den Stadt- und Gebietsteilen 

Bamburge (Ergebnisse der Wohnungesählung vom 
1 } • Septamber 1950) · . 

}4/52 Lassen sioh Wohnungsbaukoaten von Stadt su Stadt 
statistisoh vergleichen? 

'/53 Erater Oberblick über die Ergebnisae des WobDunge
baues 1m Jahre 1952 

11/'3 De~ Bauüberhang am 31. Desamber 1952 
18/53 Der WobDungebau in Bamburg im KalaDderjahr 1952 

(eDdgllltige Ergebnisse) · 
2'/53 Die gegeun&rtige Situation 1m tlohnungebau in der 

Freien und Hansestadt Bamburg 
26/53 Die BaukOsten 1n Bamburg 
28/53 Die Art der Raumbeheisung 1m tlohnungebau 1952 1D 

der ~1eu und Hansestadt Raaburg 
n. Die Preisindexziffer tar den WehDungebau 1n Bam-

• burg naoh dem Stande von ~tte liovember 1953 
12/'4 Die Beuüberhangeerhebung am 31. Desamber 1953 
14/54 Dezo tlohnungebau in Bsoburg 1m IralelldQr3ahr 195:5 

(endgültige Ergebnisse) 
20/54 Der l'lohnungebau 1D Bamburg 1D den Honatan Januar 

bis September 1954 
8/55 Die Baukosten in Bamburg 

10/55 Der WehDungebau in Bamburg iB Johre 1954 1m Ver
.. gleich su den übrigen Ländern das ·Bundeagebiets 

13/55 Der Bauüberhang am ~1. Dezamber 1954 1D Bamburg 
15/55 Dio WohnraUIDVlilrgaben 1D Bamburg 1m Jahre 1954 

Inf. Reihe B seit 1. Januar 1954 
Ergebnisse der Bautät1gkeitsatatist1k,monatlich, 

.1ährl1oh 
Preia1ndexs1ffern für den l'lohnungebau_viertel

jährlioh 
Der Bauüberhang,Jährlioh 

Inf. E 1 0/54 Die Wohnra'IIIDVargaben 1D Bamburg nach dem Personen
kreis 



XI. Handel und Verkehr 

A. Handel 

B.:l,Z, 9/48 Die EinzelhandeleWl1Sätze nach der Währungsreform 
17/~iO Die Umsätze des Einzelhandels in Bamburg bis Juni 

1950 
23/~)0 Die Umsätze des Einzelhandels in Bamburg von Juli 

bis September 1950 
12/~>1 Die Umsätze des Einzelhandels in Hamburg bis 

Februar 1951 
14/~)1 Hamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 

Ländern 
22/~>1 Die Kreditverkäufe 1m hamburgischen Einzelhandel 1m 

April 1951 
Die Umsätze des Einzelhandels in Bamburg März bis 

ll!ai 1951 
24ii2 Schlachterhandwerk, Fleischwarenindustrie und Vieh

handel in Bamburg 
5/~i5 Das Tabakgewerbe, der Tabakhandel und die Versteue

rung von Tabakwaren in Hamburg in den Rechnunge
jahren 1947 bis 1952 1m Vergleich mit der Vor
kriegezeit 

In:~. Reihe F seit 1, Januar 1954 
Die Umsätze des Hamburger Einzelhandels, J.lonats

berichte 
In:~. F 4/~>4 Die Entwicklung der Hamburger Einzelhandelsumsätze 

in den Jahren 1950 bis 1954 

B. Verkehr 

V,u.W. Sondernummer 3 Der Hamburger Hafen 

H,:L.Z.- 3/48 Der Kraftfahrzeugbestand 1938, 1946 und 1947 
• " Die Zuteilung an Treibstoffen 1946 und 1947 

" Die Straßenverkehrsunfälle 1938, 1946 und 1947 
14/!iO Der Kraftfahrzeugbestand in dar Hansestadt Bsmburg 

nach dsr Währungsreform 
4/!i1 Der Kraftfahrzeughandel in Bamburg am Jahresande 

1950 . 
6/!i1 Dta Beharbergungestättsn und dar Fremdenverkehr in 

der Hansestadt Bamburg 1938 bis 1950 
14/!i1 Bamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 

Lllndarn 
1/~i2 Dia öffentlichen ·Nahverkehrsmittel fUr die Personen

baförderung in der Hansastadt Bamburg 1938, 1950 
und 1951 

1 7 /~i2 Die Straßenverkehreunfälle in der Banses tad t Ham
burg in den Jahren 1938, 1946 bis 1951 

28/~i2 Der Kraftfahrzeugbestand in Hamburg im Jahre 1951 
39/~i2 Die Kraftfahrzeugwirtschaft in Hamburg 
6/~i3 Die StraBenvsrkehraunfälle im Jahrs 1952 im Ver

gleich mit den Verjahren 
9/~i3 Der Hamburger Flugverkehr 

12/!i3 I!Bmburg 1m llberaeeisohen Perecnenverkehr . 
13/!i3 Die 6ffentlichen Nahverkehremittel fUr die Perec

nenbefllrderung in Bamburg 1952 
21/!i3 Der Hamburger Kraftfahrzeugbestand 1m Jahre 1952 1m 

Vergleich mit den Vorjahren 
7/!i4 Die St;raßenverkehrsunfälle 1953 1m Vergleich mU 

den Verjahren 
13/!i4 Der Luftverkehr des Flughafens Bamburg-FUhlabllttel 

bis 1953/54 ' 
18/~i4 Die Entwicklung der Jlotorisierung in Hamburg 1948 

bio 1953/54 
9/~·5 Dor Personenverkehr das Flughafens Bamburg-FUhls

bllttel 1m Jahre 1954 
14/5·5 Die Straßsnvsrkehrsunfälla 1m Jahre 1954 

In1'. Reihe G seit 1, Januar 1954 
Flughafenverkehr,monatlicher Bericht 
Fremdenverkehr,monatlioher, halbjährlicher und 

jährlicher Bericht 
Personenverkehr des Hamburger Hafens mit dem Aus

land,monatlioher und halbjährlicher Bericht 
Straßenverkehrsunfälle,monatlicher Bericht 
Hamburger Nahverkehremittel,vierteljährlioher 

Bericht 
Kraftfahrzeugbestand und -Zulassungen, vierteljähr

licher Bericht sowie Ubersioht von 1950 bis 1953 

XII. Geld- und Kreditwesen 

B.1.Z. 24/50 Die Benutzung der öffentlichen Ffandleihanstalten 
1948 bis 1950 

14/51 Hnmburg im Vergleich zum Bund und den anderen 
Lllndern 

16/51 Die gerichtlichen Kahnverfahren in der Hansestadt 
Hamburg seit der Währungareform 

" Die Offenbarungeeidverfahren in der Baneeatadt 
Bamburg seit der Währungsreform 

14/52 Die Benutzung der Pfandhäueer in Bamburg 1951 
17/53 Die Pfandhäuser in Bamburg von Januar 1952 bis 

ll!ai 1953 
8/54 Die Ffandhäuser in Bamburg 1m Jahre 1953 
4/55 Die Pfandhäuser in Bamburg im Jahre 1954 

Inf. Reihe J seit 1. Januar 1954 
Kapi talgesellsohaften, vier.teljährlich, jährlich 
~pothekenbewegung, n " 
Zahlungesohwierigkeiten, 

nooha XII. Geld- und Kreditwesen 

Inf. J 3/54 Schiffshypotheken 1953 
" Geschäfte der Boden- und Kommunalkreditinstituto 

1953 
10/54 Der Sparverkehr der Sparkassen in Bamburg 

XIII. OffentUches Finanzwesen und Steuern 

A. OHentlic:hos Finanr.weaen 
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H.i.Z. 6/54 Zahl und Alter der bamburgisohen Beamten, Ruhe
standsbeamten und Beamtenwitwen am 1. März 1952 

12/55 Wie. wird Bamburg 1m Baushaltsjahr 1955/56 wirt
schaften? 

Inf. Reihe K seit 1, Januar 1954 
Die Soll-Ausgaben und Soll-Einnahmen der Freien und 

Hansastadt Hamburg nach dem Haushaltsplan und die 
Is·t- Ausgaben und Ist-Einnahmen, vierteljährlich, 
halbjährlich 

B. Steuern 

H,i.Z. 14/51 Hamburg im Vergleich zum Bund ~d den anderen 
Lllndern 

24/51 Was geschieht mit dem Steuergroschen? Hamburg 1m 
Haushaltsjahr 1951 

20/53 Die Steuern im Voranschlag fllr das Haushaltsjahr 
1953/54 . 

2/54 Was geschieht mit dem Steuergrosohen? 
24/54 Was geschieht mit dem Steuergroachen? 

5/55 Das Tabakgewerbe, der Tabakhandel und die Versteue
rung von Tabakwaren in Hamburg in den Rechnungs
jahren 1947 bis 1952 1m Vergleich mit dar Vor
kriegszeit 

Inf. Reihe K seit 1. Januar 1954 
Das Steueraufkommen in Hamburg , vierteljährlich 

XIV. Preise und Lebenshaltung 

B.i,Z. 10/47 Mengen, Kaloriengabalt und Kosten der von Hamburger 
Haushaltungen verbrauchten Nahrungs- und GenuS
mittel 1937 und 1947 

4/48 Unterwertigkeit der Lebensmittal 
6/48 Die Lebensmittelzulagen in Hamburg 

" Dis Kleinhandelspreise nach der Währungsreform in 
der Hansestadt Bamburg 

9/48 Einzelhandelspreise in den ersten Wochen nach der 
Währungareform 

14/48 Neue Wege bei der Berechnung der Lebenahaltunge
koaten 

15/48 Sind die Weltmarktpreise schuld? 
3/49 Monatliche Kosten des Normalverbrauchs Hamburger 

Arbeiterfamilien im Jahre 1937 und 1m Januar 1949 
Das Existenzminimum einer vierköpfigen Arbeiter

familie in'Hamburg 
" Die Fehlergrenze der .amtlichen Lebenskostsn-Index

ziffer 
6/49 Die Baukostenindexziffer fllr Bamburg 1936, 1948 und 

1949 
10/49 Dia neuen Indexziffern der Lebenshaltungskosten von 

Arbeitnehmerfamilien 
Die Entwicklung der Kleinhandelspreise in der Hanse

stadt Hamburg seit der Währungareform 
1/50 Preise und Lebenshaltungskosten in Bamburg im 

Dezember 1949, Dezember 1948 und Dezember 1938 
3/50 Leben wir schon wieder friedensmäßig? . 
5/50 Die Entwicklung der Baukosteil in I!Bmburg Juni 1948, 

Januar und Juni 1949 sowie Januar 1950 
7/50 Zur Entwicklung der Baukosten in Bamburg 

12/50 Hamburger Kleinhandelspreise und Preise fUr Dienst
leistungen in den letzten 12 Monaten 

" Wirtschaftsrechnungen aus Hamburger Arbeitnehmer
. haushaltungen im 1, Vierteljahr 1950 

14/50 Preissteigerung bei CitrusfrUchten, Obst und Gemüsen 
aus Italien 

18/50 Einfnhrpraise fllr Brotgetreide 
20/50 Dia Entwicklung dar Baukosten in Hamburg von Januar 

bis Oktober 1950 
2/51 Wirtschaftsrechnungen aus Hamburger Arbeitnehmer

haushaltungen im Jahre 1950 
3/51 Verbraucherpreise und Preisindexziffern für die 

Lebenshaltung in Bamburg 1948 bis 1950 
7/51 Die Verändernng in den Verbraucherpreisen in Ham

burg von Januar bio Mär11 1951 
" Weltmarkt- und Inlandspreise 

14/51 Bamburg im Vergleich zum Bund und den anderen 
Ländern 

18/51 Die Entwicklung der Brotpreioe in Hamburg seit dem 
Jahre 1946 

20/51 Die Entwicklung der Baukosten in Hamburg von Okto
ber 1950 bis April 1951 

22/51 Die Veränderung in den Verbraucherpreisen in Ham
burg April bis Juni 1951 

Baukosten 1m Wohnungebau April 1951 
7/52 Die Preise in Hamburg 1938 bis 1951 

25/52 Die Preise in Hamburg im 1, Halbjahr 1952 
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nooha XIV. Preise und Lebenshaltung 

~4/52 Lassen aioh die Wohnungsbaukosten v~n Stadt zu 
Stadt atatiatiaoh vergleichen? 

3/?~ Die Butter- und Fettpreise in Hamburg 
16/5~ Vieh und Fleisch in Hamburg 
19/5~ Die Preise in Hamburg von Juli 1952 bis Juli 195~ 
3/54 Die Preise in Bamburg 1m Jahre 195~, dargestallt 

für mehrere EiDkommenaaohiohten 
9/54 Vieh und Fleisch in Hamburg im Jahr 195~ 

16/;4 Wirtsohaftareohnungen aus Hamburger Baushaltungen 
1949 bia 195~ 

2/55 Die Preise in Bamburg im Jahr 1954 
6/55 Vieh und Fleiaoh in Hamburg im Jahr 1954 
8/55 Die Baukosten in Bamburg 

Inf. Reihe D aeit·1. Januar 1954 
Hamburger Preiaindezziffern für die -Lebenshaltung, 

monatlich 
Hamburger Kleinhandelapreiae, monatlich 

Inf. Reihe E seit 1. ~anuar 1954 
Preisindexziffern für den Wohnungsbau, viertel

jährlich 

XV. Löhne und Gehälter 

St.d.B.St. Band 42 Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1951/52 
in Hamburg 

B.i.Z. 1/49 Die Lllhne in Hamburg naoh der Währungareform 
2/49 Die Entwicklung der Lllhne in Hamburg 19~8 bis 1948 
4/49 Die durohaohnittliohen Arbeitsverdienste und 

Woohenarbeitaaeiten im Dezember 1948 in Remburg 
Die Entwicklung der Arbeitsverdienste seit der Wäh

rungsreform in Hamburg 
11 Dis Entwicklung der ll'ominal- und Reallllhne in 

Hamburg nach dem Kriege 1m Vergleich zum Dezember 
19~8 

11/49 Einkommen der Angestellten in der privaten Wirt
aohaft (Mai 1949) Teil I 

12/49 Einkommen der Angestellten in der privaten Wirt
aohaft (Mai 1949) Teil II 

2/50 Die Lllhne in der Industrie Hamburge 1m September 
1949 (Teil I) 

4/50 Die Lllhne in der Industrie Hamburge 1m Septamber 
1949 (Teil II) 

1~/50 Die Lllhne der Industriearbeiter Bamburge 1m Mllra 
1950 

1/51 Dia Lllhne in der Industrie Hamburge 1m September 
1950 

13/51 Die Lllhne in dor Industrie Bamburge im Dezember 
1950 

14/51 Hamburg 1m Vergleich zum Bund und den anderen 
LI!Ddern 

21/51 Die Lllhne in der Industrie Hamburge 1m März 1951 
25/51 Die Lllhne in der Industrie Hamburge im Juni 1951 
8/52 Lohnniveau und Arbeitszeit in der Industrie 

Hamburgs 
19/52 Die Lllhne in der Industrie llamburge 1m Februar 1952 

noch 1 XV. Lahne und Gehälter 

B.i.Z. ~1/52 Die Lllhne in der Industrie Hamburge 1m Mai 1952 
36/52 Zur Entwicklung der Gehälter und Lllhne der hambur

giaohen Staatabediens.teten 1928 bis 1952 
38/52 Die Lllhne in der Industrie Hamburga 1m August 1952 
4/5~ Die Einkommansverhältnisse dar Angestellten in der 

Hamburger Wirtaohaft nach der Gehalts- und Lohn
strukturerhebung 1951/52 

5/5~ Die Lllhne in der Industrie Bamburge 1m ll'ovember 
1952 

14/5~ Die Schichtung der Lllhne und Gehälter in der Ham
burger Wirtaohaft 1951/52 

22/5~ Die Lllhne in der Industrie Bamburge im ersten Halb
jahr 195~ 

5/54 Die Lllhne 1m August und ll'ovember 195~ in der Indu
strie Hamburge 

7/55 Die Lllhne in der hamburgiaohen Industrie 1954 

Inf. Reihe D Die Lllhne in der Industrie Hamburge, vierteljährliCh 
Inf. D 15/54 Die Entwicklung der Tariflllhne von Januar 1950 bis 

August 1954 in Hamburg 
11 17/54 Die Entwicklung der Tarifgehälter von Januar 1950 

bis August 1954 in Hamburg 

v.u.w. 

XVI. Wahlen 

Sondernummer 1 Die BUrgeraohaftawahl am 1~. Oktober 1946 
4 Die Wahl zum ersten Bundestag am 

n 
14. August 1949 

5 Die Wahl zur BUrgerschaft und zu den Be
airkaausaohUaaen am 16. Oktober 1949 

6 Die Wahl zum zweiten Bundestag äm 
6. September 1953 • 

7 Die Wahl zur BUrgerschaft und zu den Be
airkaausaohUaaen am 1. ll'ovember 195~ 

2/48 Das Ergebnis der BUrgersohaftawahl in Hamburg vom 
13. Oktober 1946 nach den Wahlgeaetaen d$r ande
ren LI!Dder der britischen Zone 

8/48 Der Parlamentarische Rat der Westzonen 
2/49 Die Wahl zum ersten Bundestag 
7/49 Die Wahl zum ersten Bundestag in Hamburg am 

14. August 1949 
8/49 Zur Bundestagewahl in Hamburg am 14. August 1949 
9/49 BUrgersohaftswahl und BeairkeausaohuSwahl in Kam

burg am 16. Oktober 1949 
16/50 Wahlkreisgeometrie bei der Bundestagewahl 

" Die Uberholungeaktionsn der Hamburger Wahlkartei 
11 Die Hamburger ll'iohtwähler 

4/51 Die 11Quiddjee 11 (Hochdeutschen) in der Hamburger 
BUrgerschaft 

21/52 Zur näChsten Bundestagewahl 
1/53 Probleme der nächsten Bundestagewahl 

10/?3 Probleme der nächsten Bundeatagewahl. (Fortsetzung) 
15/53 Das Wahlergebnis 1m Bundesgebiet 1919-1949 
24/53 Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Geschlecht und 

Alter der Wähler bei der Bundeatagewahl vom 
6. September 1953 in Kamburg · 
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ZU jedem Stichvort iet lediglich die erste Tabellenseite angegeben, die eich mit dem betreffenden Sachgobiet 
befaßtJ veitere Tabellen desselben Abschnitts können ebenfalls Angeben über das betreffende Stichvort enthalten. 

A 

Abgourtailto Persenon 
Acltorlan4 
Adoptionshilfe 
Altadomio l!'llr Gemeinvirtechatt 
Alttio~~geaulla·ohatton, E1nltomcens teuer 

-, ltapUalbevagang 
-. Konlrurao 
-. nach UirtachattsabtoilQDSGn 
-• BeuollntragungoD0 Lllach~n 

Allgomo1nll114ondo Schul.cn 
Allgol!loi.Jlo• und Brllllbrungasuotand0 

Schul.kiudozo 
Al tezo 0 del~ !1üttezo0 GeburtEin 

-• EhEicnhEiid~n 
•o Stzoal~gofaDgiiiDO 

-• Uohnllovl!lltozoung 
Al teragrll]lpcn, El'ool'bDpersonsn 

-. GestuzobonG 
-. Gostuzobeno durch J'l'ei tod 
-• GGatuzobono an GGhimblu~n 
-. GGaturbeno an hraltl'anlthoiten 
-• GsaturboDG an Krebc 
-. GvaturboDG an Tubezoltulosc 
-. li;l~ll' 
-• BOUill~ltranltungen an Diphthol'io, 

Scha:dach 
- 0 111Guel~ltl'alllcwl30n an Gononhoo 0 

S;vphU1a 
-. llleuel~~n an Tubel'ltuli!BG 
- • ·Tcdeuo:rltlllrung<ln 
- 0 Vollaohochschul.o 
• 0 l7and11Z'QDSG bGtrogaDg 
-. l7ohnllOV6lltoi'UDg 

Al tero3e.h:l~ • Ehoaohlio8ungGn 
Al torount11:rcoh1od0 Ehecohlicl8ungGn 
Al tone.-ltal. tonki:rohoDGI' Eisenbahn 
Amtavozomuudcchatton 
ADgectoll1;o 0 Bruttomonatover41enato,mllnnl. 

-. Brut1;omonataver41enato0 vo1bl1oho 
-, Geb!ludoeigontllno:i' 
-. hambnzogisoho Behlll'don 
-. Ind'Qill tl'iGI 
-, kaufllllnniaoho 0 Tal'ifgoh!ll tczo 
- 0 llffo11tl1che:r Dionot 0 Gohältozo,) 

B1nltcommonssohichtung ) 
•• tlohnloov!Slkozoung 

ADgootell1;onvusiohe~0Ho1lvorfahren 
-• Pfiicohtveraiohozoto 
-. Vei'Dl.Charto 0 Boi trll80o Bonton 

Anstalten dor Soa1albeh61'4o 0 Belogang 
Apothohozo 
A:rboi tezo0 Gobilucl.eeigontllnol' 

- 0 Goool~bo 
- 0 hsmlmrgisohG Behlll'den 
-. Indw1tzo1o 
-, To:rUlllhna 
-, l7ohnloov6lll:ozoung 

A:rboi tero1:und<!ln, Bauhauptgeuozobo 
• o In4WI tl'ie 

Al'boi tnolmlel', Lobonshal tung 
-. P0ndGilvand<!l~ 

Al'boitcamtobezirho Schlosvig-Bolatoino 
und llbcloroaohsono 0 Pendolvand<!ll'llllo! 

Al'boito- tond Bei'Ufofllrde~0 Jugoncl.lioho 
A:rboi tolOIIO 

A:rbo1 tsma:z·ht,Besohäft1gte ,Arbo1 tsloo0 
-. Bo~'sbozoatung und Lshratollen

vemi.ttlung 
-, VarmUtlungot!lUglteit doD Lancl.os

arbeUsmtea 
A:rboitastMtoWJIIhlung 

- • Bosotülf'tißto nach dezo StollUJ~,J 
1c BG•tl'ieb 

-. Einsa•lhandol 
-• GoueJ•boabteUungen, Gebiotetoilo 
-. Grll8a•nlt1Btlsen0 BeschäfUgto 
-. Gl'IIDCLungen naoh dem :51.12.1944 
•• hl:lcbtarg1Boho und auoo!ll'tigo Untozo-

nohct1Dß0l1 
-• Reoh1;ofom0 li'l11ohtlingsunternohmon 
-• 1Jmsa1;ogzoö8onltlaoson 
• 0 ZueiltDiodorlaosungon 

A:rboi tovol~ieo:aD to • ta to!lchl1oho • Incl.o:s:
sitforn 

Al'boitoaeiten, In4o:s:a1ffom 
-. Indwotrioarbei tozo 

Xrato 
Auf1'&1Ilun4l 
Aultt1oncol~l6o>D 0 Kcns11Elf1scho 
Auatuhl' 
Aualanc10 IJOD4erungsbouogl~D8 
Ausländer" Bov6lherung 

-• EhC!Isohließungon 
- 0 Stu~Lorendo 

Auolandounaa ta • Indus tl'ie 
Auslancl.s'V1oi'II:Ghr0 li'lughafen 

Seitanzahl 1m Jahrbuch 

1955 ~m/5411952 

7'5 91 
108 129 
86 106 
64 81 

278 
208 270 
204 264 

168 164 
64 82 

56 70 
26 }0 
25 28 
19 97 
9 10 

16 
}' }8 '8 46 
}9 45 
:59 45 
:57 42 
:58 44 
64 8:5 

54 67 

5:5 66 
52 64 
40 47 
69 
41 5:5 

9 11 
17 18 
19 20 

188 245 
86 106 

214 275 
12:5 167 
2:55 :506 
2:57 :508 

15 
112 

90 111 
89 110 
8:5 102 
49 59 

214 275 
12:5 167 
2:54 :505 

15 
129 176 
127 171 
220 289 
100 124 

10:5 125 
88 108 
95 15.117 

121 
95 117 

97 119 

99 121 
147 

162 

156 

147 
- 150.158 

229 299 
229 !504 
229 299 

49 59 
150 
121 145 
152 204 

43 55 
8 7 

18 22 
6:5 80 

128 172 
18:5 2:57 

88 
116 

82 

201 
195 
~}6 

8:5 

77 
54 

9' 
25 
:59 
58 
65 

6:5 
64 
8:5 

76 

75 
74 

86 
67 
27 
50 
51 

184 
97 

2}9 
240 
155 

142 
248 

44o;!46 
250 

'7 
98 
98 
95 
70 

155 
1:54 

142 
247 

:57 
149 
146 
21:5 

:57.102 

102 

106 

108 
128 

,,4 
1:58 
1;JO 
128 
13} 

1:56 

2:50 
2:51 
231 
70 

67 
19 

82 
147 
175 

Alwlandoverltehr, Seeachiffahrt 
Auependler 
Auorgisondo, Soaachiffahrt 
AuocpOrruJIBOn 
AuootettUJ~,J, \7ohn~n 
Auovandoror 
Auovlrtigo Beschäftigte 1m Kamburgor 

Gebiet 
AuBonhandal, Handelaregiatoreintragan

gon 

Badoans,alten 
Beggerungen 
Baroohon, Lagozo 
Baualtor, Gebäude 

B 

Baua:rbe1ten0 Bouatoffo, ProiBo 
Bau- und \7ohnungsvaeen 

- • Aufr!lumUJ~,J 
- 0 BaugonehmigUDgGn, 1laumaßnahmon0 

Bauhei'I'Dn 
•o Bau1nvest1tionen0 unmittelbare 
- 0 Bautätigkeit 
- 0 Bestand an \7ohngeb!luden und Woh-

nungen 
- 0 fl'iedhofsuesen 
-, Hiaten 
- 0 Öffentlioho Beleuchtung 
-, sozialer Wohnungsbau 
-. Straßenbrlioken 
- 0 Stzoom- und Hafenbau 
., Tiefbau 
- 0 Vntezomietannaoherhebung 
-. \7ohnraum.ergaban, \7chnraumsuchencl.o 
- 0 17ohnungez!lhlung 1950 

Beamte, E1nkommonsch1chtung 
- 0 GobjLudoeigontllmor 
- 0 Geh!ll te:r 
-, hamburgischo Behlll'don 
-. 17ohnbov6lherung 

Beeronstr!luchozo 
Bohezoborgungsltapasit!lt 
Beleuch~. öffontlioho 
Bergodorf-Goeethaohter Eioonbahn 
Bei'Ufo 0 Bei'Ufooohulon 
Bel'ufoabto1lungen, Eruerbeporsonen 

-. Uand.a~ 
Bel'ufsauabildung 

Bei'Ufsbera tung 
Berufsb114endo Sohulon, Bol'ufsochulen 

Berufofachsohulen 
Bei'Ufogruppen, Arbai tslosigltoi t 

-. LGhl'stellonvermittlung 
- 0 Volll:ohoohschulo 

Berufslose, aolbst!ln41go 
Be.I'Ufazllhlung0 Bei'Ufsgruppon0 Bei'Ufe

abtoilungon, Altersgruppon 
-, EruezobstäUgo, Arbeitolose 
- 0 Geb1etsteih 
- 0 Stallung 1m Bei'Uf 

Baooh!lft1gt0 0 Al'boitsat!ltten naCh 
Grll8enltlaoaan, Geuorbeabtoil~n 
-. Al'boitast!ltten nach vmsatngr68en-

hlaooon 
- 0 Bauhauptgeuerbo 
-. Binselhandel 
-, Bandverh 
- 0 Induatl'iegruppen 
-. StollUJ~,J 1m Betl'iob 
-. Vertl'iebenon- und.Zugevandozoten-

betl'iobo 
-. \71rtoobaftcabtoilungen 
-. Zooigniedezolossungon 

Bositsvezoh!lltn1sso 0 Landvi:rtochatt 
Bootend0 Binnonochiffo 

.-. Kl'aftfahrsougo 
- 0 Seooohiffo 

Betl'iebo 0 Gevorbo 
-. Lsndvirtacbaft 

Bov6lherung0 Bovlllkerungsstend 
-. du:rohschnittlicho JchrQobovlllll:orung 

Bav6llterungebeuogung0 Eholllo~n 
-. Bhoochlie8ungon 
-. Geburten 
-, nat«zolicho uacl. aozialo,ooit 1950 
- 0 Stozobof!lllo 
-. Uanderungsbeuegung 

Bov6llterungeontvioltlung 
-, eheaaligo St!ldto 0 Geme1ndon0 Ort

ocho.fton 
-. Gzooßot!ldto 

Bevohner in Lagem 
- • 1n 17olmungon 

Besirke 0Stadtteile 00rtsteilo0 0rts!lmtor 

Seitensahl ic Jahrbach 

1955 1195}/541 1952 

178 
101 
178 
104 
140 
179 

2}4 
12} 
2}4 

191 

174 
45 

174 

158 

102 124 

168 164 

59 
150 
84 

224 
1:57 
150 

1:57 
212 
1:57 

147 
151 

148 
144 
148 

5,149 
148 

146 

2,6 
214 

11:5 
200 
148 
188 

67 

76 
200 
10:5 

292 
182 

188 

187 

197 
20:5 

195 

200 
199 

198 
182 

78 

9~ 
155 
218 
154 

167 

167 
160 

11 

165 
172 
154 
246 
155 

:507 24:5.249 
275 

15 
1:55 
259 

245 
85 
16 

:57 
119 

69 

184 
84 
:59 

·45 56 
97,1:54 119.165 o6.1:54 

142 
106 97 

167 
119 

66 84 84 
96 118 104 
97 119 106 
69 87 
45 15, 56 :58 

16 }9 
15 :57 

4} 
15 41 

128 

147 
129 176 149 

162 1:58 
152 

12} 167 142 
134 

126 170 145 
95 117 10:5 

152 
111 

175 2}0 182 
191 248 187 
169 22!5 176 

128 
105 126 109 

8 ·6 1:5 
12 
21 24 49 
16 17 49 
25 28 52 
41 
:52 }7 52 
40 50 66 
8 7. 51 19 

14 
9 8 20 

84 10:5 96 
182 159 

1 8 
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Seitensahl im Jahrbuch Sei 'euahl 1m JahrbUh 
1955 1195}/5411952 1955 .1195:5/541 1952 

Biereteuer 216 284 Familienatand, EhesohließungeD 18 17 50 
BildUDB 61 79 81 ., TodesarklärungeD 40 47 
Bianenaohi~ahrt,Sohiffsbestand,GUtar- Federvieh, Bestand 115 1:58 121 

verkehr 175 2}0 182 FehlgeburteD 55 69 77 
Boden- und Kommunalkre41tinatitute 202 li'eldgemUeabetriebe 11} 
BodanbanutaUDB 108 128 116 :rernaehteilDOhmar 71 89 
BodeDfrlillaD 1}7 :ret tantall 117 
Brllnde 80 98 9} :reuerwehr 80 98 9:5 
Brotgetreide, Beetllnde 114 Finansweeen, öffentliohee 211 27:5 20:5 
BUohereian, 6ffentliohe 72 89 87 Fieoherei, li'ieohvareorguQS 120 144 127 
Bundesbahn 188 244 184 Fläche, Gebieteteile 1 1 8 
Bundespost 190 246 185 -, vor dem 1.4.19:58 4 
Bundssateuern 21:5 274 204 Fleisohbeeohau 118 141 124 
Bundes tagewahleD :509 251 Fleieohpreiee, Großhandel 228 298 
Bunker, La6er 84 103 96 -, KleiDhandel 218 285 205 
BUrgereohaftawahl•n :509 251 FlUohtlingeuntarnehmungan 1}6 

Flughafenvorkehr 181 2}5 175 

c li'lußfahrseugii 175 2}0 182 
ForteohraibUDB1 Bev6lkerUDB 9, 1} 9. 14 21 

Chemieehe Untereuohungeanetalt, 
571 741 

FortzUge 40 50 66 
ßTgienieohee Inatitut -, Alteregruppen 41 52 67 

-, berntliohe GliedarUDB 45 56 
- 0 Herkunft, Ziel 4:5 54 67 

D •t JleligiOD 48 58 
FreohtTerkahr, Flughafen 181 2}6 175 

Deuteehe Bundesbahn 188 244 184 Frauen im fortpflaDBUDBBfähigen Alter 29 :5:5 
Dautaohe Bundespoet 190 246 185 Freie i'ohnungeunternehlllea 1}7 188 
Deutsober i'etter41aDBt 7 Freikirohliohe evangelische Gemeindan 18, :59 1}, 22 :50 
Devieen-EiDDBhmen und -Ausgaben 16:5 218 48 50, 58 
Diphtherie, Bauerkrankungen 54 67 76 Freire~igi6se, Freidenker. 18, }9 1}, 22 }0 

-, Todesursache :54 :59 61 48 50, 58 
Dookkapaaität 1:52 179 Freitod :58 46 65 
Durohsohnittealter, .Eheschließungen 16 .17 Fremdenverkehr 199 258 68 

Friedhofewesen 151 20} 

E Fruchtarten 109 129,1:52 117 
li'ruohtbarkeitssifrarn, allgameina, aha-

Ehedauer, Geburten 27 }1' }2 liehe 29 ,,, }4 

-, Scheidungen 22 Wreorge, o~eDO, geeohloseena 82 101 94 
Eheliche Fruohtbarkeitesi~er :5:5 li'uttergatra14a 0 Beetlln4a 114 
Ehelösungen 21 24 52 
Eheeoheidungen 21 25 52 G -. Alter der Ehegatten 24 28 ... 

-, Ehedauer 22 GäDBe, Beatand 115 1:58 121 
-, Kindersahl 2} 26 Gartenbaubatriebe mit Unterglaaanlagen 106 127 115 
-, Kläger 21 26 GlrtDarieohe Lehrbetriebe 114 
-, Schuld, GrUada 2:5 27 GaseraaU8WIB 1:5} 181 229 

Eheeohliaßende,AltereJahre 0 Familianatand 17 18, 19 50 Gaethllueer 199 260 69 
-, Altareunterschied 19 20 51 Gebäude, Abgang 191 

Eheschließungen 16 17 49 - 1 Bestand 147 182,197 154 
-, Deuteehe, Auelllnder 18 22 ., Zugang 1}7 190 167 
-, Gabiotateile 20 2:5 .Gebiet, am 26.4.19}8 6 
-, Religion, Landaekirohan 18 22 .;, am 11.5,1951 8 
-, Vertriebene 20 2} -, EinteilUDB 1 

EiDfuhr 152 204 ., vor dem 1.4.19}8 4 
Einhe1m1eohe Beschäftigte 102 124 Geburten 25 29 52 
E1Dkommansaoh1ohtung,Staateba41aDBtate 246 -. Altar dar MUtter 26 }0 54 
Einkommansteuer 276 -. Al tersuntarsohiacl dar El tarn 29 
Einlagen, Kre41tinat1tute 201 261 194 -. Ehedauer 27 }1 
Einpendler 100 122 45 -. Biasal- und llehrgeburtan 27 
Einreisende, Sohiffavarkahr 179 2}} 17:5 -. Entbindungeanetalten :50, 55 69 77 
Einwohner, Je ha 1 1 4,6, 8 -. Gebietsteile }1 }6 55 

-, Hamburg0 AltoD&, Barburg-i'ilhalms- -. GeboraneDfolge 26 }0 5:5 
burg, i'andebek 1} -, Gesohleoht, Legitimität 26 }1 54 

-, seit dem Jahre 1200 8 6 1:5 -, Hairatsalter der Matter 28 }2 
Eiuelhandal,Arbaiteatätten,Beaohättigte 162 1}8 Gefangene 78 95 91 

-, 'Bandalsreg1ster 168 164 Gehälter, Angestellte 1a 6ffentl.Dieut 2}7 }08 250 
-, Konkurae, VarglaiohsvarfahreD 20:5 26} 195 -, Angestellte D80h i'irteohaftegruppea 2}8 
-, Umsätze 167 222 222 -, Beamte 2}6 :507 249 

Eisanbahnen 188 244 184 -, Industrie 127 171,}06 46,238 
Elektromotoren, 1netall1art 1m Bandwerk - 152 -, kautmllnn1aohe .&npetellte 2:55 :506 241,248 
EntbindungeanetalteD 55 69 77 Gah1rnblutim6GD :59 45 61 
Enten, Bestand 115 1:58 121 Gelcl- und Kredi tweseD, ll'n>Othekan 206 266 198 
Erbschaftsteuer 215 278 • 1 Kapital bOWOSWIB 208 270 201 
ErdboareD 111 13:5 118 -, Kra41tiDBtitute; i'er~piare 201 261 193 
Ernll.hrungssustand, Schulkindar 56 70 77 -, ZahlungesohwiariglteUen, Pf&:ldver-
Ernten 108 28,132 116 kehr 20:5 262 195 

1}6 Gemeindas tauern 21:5 274 204 
Erwerbegartenbaubatl){eba 112 GamaiiiDUtzlge i'ohnungsunternahmsn 137 188 155 
Erwerbslose 95 15,117 :57,102 GamUsaarten 111 1}} 118 

121 GemUsevarsorgung 119 14:5 127 
Erwerbemindaruag, Kriegebeaohll41gta 84 Geographische La6e 1 1 
Erwerbsparaonan - 15, 16 :57 Geriohtavollziaher 204 264 

-, Pendelwanderung 100 122 45 Gesohloseena li'Ursorsa 82 102 95 
-, i'andarUDB 48 56 Geeellsohatten m.b.B., EinkOIIIIIUIDirteUBr 278 

Erwerbetätige 15 }7 ., Kapi talbaoguQS 208 270 201 
-, BerntesohuleD 67 85 84 -, Konlturee 203 264 19, 
-, gewerbliche Straßenverkehrebatriebe 189 ., naoh i'irteohattsabteUUDgBD - 1}6 

Erziehung, 6ftentliehe '87 107 -, Beueint~, Llleohungen 168 164 
Evangelische Landeskirohe,Eheeohlie• Gestorbene, Al tersgruppea, Gesohlsoht :5:5 :58 58 

Bungen 18 22 ., durch Kriegsereignisse :52 :57 57 
-, Gestorbene :59 50 -. Freitod :58 46 65 
•• Wanderung 45 58 -. Gehirnblutim6en :59 45 61 
-, i'ohnbevlllkeruag 1:5 :50 -. Benkrankheiten }9 45 61 

Evange~isoh-lutherisohe Kirche, Amt•- -. Krebs :57 42 6:5 
handlungen 70 90 -. Lancleekirohea, Relig1onesugeh6rig• 

keit :59 50 

F -. liaoh Gebiets teil GD · }1 :56 55 -. Säuglinge :52 40 59 
Faoharbai terprllfUDBsD 1:56 166 -. TodesursaoheD :54 :59 61 
Faohriohtungan, Berntsaohulen 68 85 84 -. TUberkulose :58 44 64 
J'eohsohulea 68 84 85 Gesundhel taweaen, Badeanatalten 59 76 78 
Fakultäten 61 79 82 -, Diphtherie, Scharlach 54 67 



Gesundbei tsweaen, Bntbindungan 
-, Oeachlechta~eitsn 
-, Batenärztlicher Dienet 
.• , Beil• und pflegepersonal 
-, iö"gieniochee Institut 
-, ImpfUDgen 
-, KrallkeiUlJllltal ten 
-, Krebakronkentilreorge 
-, meldepflichtige Kr8J1kheiten 
-, Scha~kin4er 
-, Spoz·t 
-, Tllberkuloae 

Gewerbe,Arbeiteatätten,Beechättigte, 
UmBätae 
-, Beru~aauabildUDg 
-, Durahachn1ttal6hne, Arbeitezeiten 
-, Einzelhandel 
-, Handeleregister 
-, In4astr1e 
-, Schitnau 
-, Taritlllhne, Tarifgehälter 
-, UnterneiJmUDgen nach dar Recbtafo1'111 
-, VereorgUDgBbetriebe 
-, ZweigniaderlaaaUDg&n 

Gewerblicher Straßenverkehr 
Gonorrhoe, Nauerkranklmgen 
GroSbri tennian, Stapelwerenpreiae 
Großhandel, Pleiaohpreise 

-, Hand.elsregiater 
-, Koukuzso, Vergleiobsvertabren 

GrllSen Wl.d Oeriobte,Sobulkinder 
Grundeigentumaweobsol, landwirtaohatt

liobe Eetriebe 
Grundpt1Ui.4reobte 
Grunds tof"tindus trien, .Arbei tsa tunden, 

Lllhns, Oeh!U ter 
-, Beaabättigte 
-, Betzi.ebo 
-, 1Jmeti.tse, Produktioneindez 

Grunde toffproiee, Indezziftern 
Gilterkra1tverkehr 
Gil terumschlag 
Gilterverkehr, BinnenwasserstraBen 

-, Eisenbahn 
-• ll'l:uehaten 
•o IIUZ See 

Baten, Betenanlagen 
-, Batenfahrzeuge 
-, Bataugebiet 

H 

-, Batenverkehr,Ba4ag0 Batenechleusen 
-, Personenverkehr mi't dem Ausland 

Batenärztlicher Dienet 
Haftgefa:apDB 
Ballenbäd.er 
Bamburgez· Gaowerte G.m.b.Bo 
Bamburgez· GemUaemartt 
Bambuzgez· Boobbabn AG. 
Bambuzgez· Viehmarkt 
BBmburgez· Waaeerwerte G.m.b.B. 
Bambuzeiache.Eleotricitätawerke AG. 
BambuzBiaobe Sterbeta1el 
Bamburgieoho WohnUDgBbaukasae 
Handel, »eviaen-Eimlabman und -Ausgaben 

-~ Ein- und Auefuhr 
-, Einaelbandelaumaätae 
-, Koukuroe, Vergleiobevertahren 
-, Weet-Berlin, Sowjetsone 

Handelskammer, Berutaauabildung 
Handeleregister 
Bandnrk, Betriebe, Beaohättigte, llm• 

eätse, LllhDB; Gehälter 
-, Handeleregister 
-, Koukuzao, Vergleiobsvertabren 

Bauebaltereohnungen, Bauabaltapläne 
Bauabal tllngen · 
Hausrat, noinbendelapreiae 
Beil• und. P!legeperoonal 
Beimatvez·triabene a. Vertriebene 
BaiiiB, geaohloaaene !i'll1'aorge, Beleguns 

-, Jugendbebllrde 
-, Vereinigung atädtiaohor Kinder- und 

Jugendheime 
Heimkehrer 
Berskr&Dkhei ten, Tode81ll'llaahe 
Hilfeleis tlmßen, Feuerwehr 
Boohbabn 
Booheohul weeon 
Bllrer, Valkahoohaohule 
Botalu 
lllllmer, Eee tan4 
Bunde 
iö"gienieohes IDBtitut 
iö"JlOthoken 

Impfungell; 
In4ezsitf·ern, Arbeitaverdienete, Woohen

arboitBISeiten 

Seitenzahl 1m Jahrbuch 

1955 1195~/541 1952 

55 
53 
54 
49 
57 
57 
50 

54 
55 
59 
52 

123 
134 
229 
167 
168 
123 
131 
234 

132 

193 
53 

22, 
228 
168 
203 

107 
206 

127 
123 
126 
128 
226 
193 
169 
175 
188 
181 
171 

149 
175 

5 
177 
178 

54 
78 
59 

133 
119 
189 

118,227 
132 
133 

145 
163 
152 
167 
203 
165 
134 
168 

168 
203 
211 

219 
49 

83 
87 

89 
45 
39 
81 

189 
61 
69 

199 
115 
116 

57 
206 

571 
229 

69 
66 
68 
59 
74 73 
60 
69 
68 
70 
77 
62 

147 
165 
300 
162 
164 
167 
179 
305 

180 
150 
253 
66 

295 
298 
164 
263 

71 

266 

171 
168 
170 
172 
294 
254 
223 
231 
246 
235 
225 

201 
230 
200 
232 
233 
68 
96 
76 

181 
143 
247 

41,296 
180 
180 

48 
196 
218 
204 
222 
263 
220 
165 
164 

263 
273 

9 
287 

59 

102 
107 

109 

39 
100 
247 
79 
87 

260 
138 

74 
266 

731 
304 

77 
75 

70 

71 
77 
76 
77 
79 73 

128 
108 
230 
138 

142 

247 
136· 
228 

189 
75 

221 

195 

198 

146 
142 
145 
147 

'221 
190 
176 
183 
185 
175 
178 

11 
182 

11 

173 

91 
78 

229 
127 
186 
124 
228 
228 

222 
195 

108 

152 

195 
203 

34 
211 
70 

95 

61 
93 

186 
81 
86 
69 

121 

198 

235 

In4ezziffern, Geaamtlebenabaltung, 
Bundesgebiet 
-, Grun4a toffpreise, Erzeugerpreiee 

industrieller Produkte 
-, Lebenshaltung Bamburg 
-, Wohnungsbau 

Industrie, Arbeiteratunden, Lllhne, Ge
hälter 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Besohättigte 
-, Betriebe 
-, Durobaohnittsl6hne 1 Arbeitezeiten 
-, Handelsregiater 
-, Konkurse,. Vergleiobsvertabren 
-, Produktion 
-, Produktioneindez 
-, Taritlllhne, Tarifgehüter 
-, 1Imsätze 

Interaonenbendel 
Invalidenvers1oherung0Beilvertabren 

-, P!liobtveraicherte 
-, Vereioberte,Beiträge,Renten 

InvestitionegUterinduatrien,Jrbeiter• 
stunden, Lllhne, Gehälter 
-, Beeohättigte 
-, Betriebe 
-, UmBätze, Produktionein4ez 

Iaraelitisobe Religion,Wohnbev6lkerung) 
EhesohlieSUDgen,Geetorbene,Wanderung) 

J 
JabreebevölkerUDg, durohaohnittliobe 
Jugen4tilreorge, Amtavormun4aohatten, 

P!legachatten, Adoptionshilfe 
-, Arbeits- und Berutefllr4erung 
-, Heime der Vereinigung atädtisober 

Kinder- und Jugendheime 
-, Jugendgericbtsbilfe, Öffentliche 

ErziebUDg 
Jugendhilfe, -Fllrderung, -Organisations~ 

-Heime, -Wohnheime, -Herbergen, -Er
bol ungBlager 

K 
Küber, Beatend 

-, Zufuhren, Schlachtungen 
Kapitalbewegung, Kapitalgesellschaften 
Katboliaobe Gemeindeschulen 
KautmennegehiltenprUfungen 
Kinoa 
Kirobenbesirke 
Kircbliobe Hocbaobule 
Kleingärten,landwirtsoba1tliobe Klein-

betriebe 
Kleinbandelepraiae 
Kommanditeeaelleoba1ten,E1nkommenateuer 

-, Konkuzae 
-, nach Wirtscbattsabtailungen 
-, NeueintrBBUDgen, Löaobungen 

Kommunalkreditinstitute 
Konkurse 
Körperacbaftateuer 
Kraftfahrzeuge, Beatend 

-, 1m Verkehr befindlich 
-, Kraft4roaobton 
-, Krattomnibusunternehmen 
-, Zulassungen 

Krankenanstalten 
Krankentransparte 
KrankenveraicberUDg, Einnabmen,Auagaben 

•t LeiBtUDgBfälla 
-, VerBiobarte 

Kranthai ten, meldepflichtige 
Kreba, Todeauraachs 
Krebskrankentüraorge 
Kre41 tweaen, Kredi tinati tute 
Kriegafolgenbilfa 
Kriegeopferversorgung 
Krim1naletatiatik1 polizeiliab8 
ltll.ohen 
ltllbe 1 Bea tand 
Kuhmilch 
Kultur 
Kulturring der Jugend 

L 
Lager, Bewohner 
Landesarbeiteamt 
Landeakiraben, Ebeaoblie8unßen 

-, Oestorbeu 
-, Wanderung 

LandeakuDBtacbule 
Landeaateuern 
Landw1rtacba1t, Beschäftigte 

-, Beaitaverbütnisse 
- 1 Betriebe 
., BadenbenutBUDg 
-, Ernte 
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Seitenzahl 1m Jahrbuch 

1955 11953/541 1952 

223 

226 
220 
225 

127 
129 
123 
126 
229 
168 
203 
130 

234 
128 
166 

90 
89 

127 
123 
126 
128 

18, 39 
48 

12 

86 
88 

89 

87 

85 

115 
118 
208 

65 
136 

71 
70 
61 

105 
218 

203 

168 
202 
203 

191 
191 
191 
194 
192 

50 
80 
91 
92 
90 
54 
37 

201 
82 
84 
77 

15 
117' 

61 
85 

84 
95 
18 
39 
48 
64 

21:5 
117 

105 
108 
109 

295 

294 
289 
293 

171 
176 
167 
170 
300 
164 
263 
177 
174 
305 
172 
220 
112 
111 
110 

171 
168 
170 
172 

13, 22 
50, 58 

106 
108 

1<?9 

107 

105 

138 
141 
270 
82 

166 
89 
90 
79 

126 
285 
278 
264 

164 

263 
278 
248 
251 
249 
252 
250 
60 

114 
115 
113 

68 
39, 42 

69 
261 
101 
103 

94 
185 
138 
140 

79 
105 

103 
117 

22 
50 
58 
81 

274 
117 

126 
129 
132 

220 

221 
213 
220 

146 
149 
142 
145 
231 

195 
150 
148 
247 
147 
182 

98 
98 

146 
142 
145 
147 

30 

97 

97 

121 
124 
201 

108 
87 

82 

111 
205 

195 
136 

195 

187 

188 
188 
187 

71 

100 
101 

99 
76 

·77 ' 
193 
94 
96 
90 

121 
123 

81 

96 
102 

82 
204 
103 
111. 
109 
116 
117 
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Seitenzahl im Jahrbuch Seitenzahl im Jahrbuch 

1955 1195:5/541 1952 1955 1195:5/541 1952 

Landwirtschaft, Erwerbsgartenbaubetriebe 112 nerde, Bestand 115 1:58 121 

-· Gehölze, Beerensträucher 11:5 1:55 -, Sohlachtungan 118 141 124 

-· Grundeigentumswechsel 107 nlegepersonal 49 59 70 -· Kleinbetriebe, Kleingärten 105 126 111 nlegeohatten 86 106 -· Obstbäume 112 1:56 119 Polizeiliche Kriminalstatistik 77 94 90 -· Obsternten 112 1:56 120 Postsparkasse 201 -. Schlepper 107 1:57 Postverkehr, Bundespost 190 2Jt6 185 -. Unterglasanlagen 106,11:5 127 115 -, FlUßbaten 181 2:57 175 
-, Zvieohentrüohte, GemUae, Erdbeeren 110 1:5:5 118 Preise, Baustoffe, Bauarbeiten 224 292 218 

Lastenausgleich 9:5 116 -. Fleisch, Großhandel 228 298 
Lastkraftwagen, Bestand, Zulassungen · 191 248,250 187 -, Nahrungsmittel, Kleinhandel 218 285 205 
Lebenserwartung, mittlere 48 -, Sohlachtvieh 227 296 125 
Lebenshaltung 218 289,295 21:5,220 -, Textilwaren, Hausrat, sonstige 
Lebensmittelpreise 218 285 205 Waren und Leistungen, Kleinhandel 219 287 210 
Lebensmittel-Untersuohungaanstalt, Preisindex, Arbeitnehmerhaushaltungen 220 289 21:5 

ß7gienisohes Institut 57 74 -, Gesamtlebenshaltung 22:5 295 220 
Lebensmittelzuteilungen 19:59 - 1949 225 -, Grundstoffe, industrielle Produkte 226 294 221 
Lebensrettungen, Feuerwahr . 100 -, Stapelwaren, USA, Großbritannien 22:5 295 221 
Lederwaren, Kleinhanielspreise 219 287 210 -, Wohnungsbau 225 29:5 219 
Legitimität, Geburten 26 :51 54 Produktion, Industrie 1:50 177 150 
Lehrkörper, Universität, Kirohliohe ProduktionsgQterindustrien, Arbeiter-

Booheohule,Staatl,Boohsohule für Musik 61, 64 79. 8:5 81, 8:5 stunden, Lllhne, Gehältu 127 171 146 
Lehrlinge 1:54 165,167 108,1:54 -, Beschäftigte 12:5 168 142 

142 -, Betriebe 126 170 145 
Lehrstellenvermittlung 97 119 106 -, Umsätze 128 172 147 
Leihhilus er 205 265 197 Produktionsindex, Industrie 174 148 
Lichtspieltheater 71 89 87 Promotionen 6:5 79 82 
Löhne, Bandwerk 152 Prüfungen,Kautmannsgehilten,Faoharbeiter 1:56 166 

-, Industrie 127,229 171,299 146,2:50 
-, Tariflöhne, männliche Arbeiter 2:54 :505 247 

Lombardsbrüoken, Verkehr 198 R Luftkriegeopfer :52 :57 57 
Luftverkehr 181 2:55 175 Räume in Wohnungen 1:57 182 154 
Lunsenentr&Undung, Todesursache :54 :59 61 Realkredite 206 266 198 

Recht 7:5 91 88 
M Rechtsauskunft- und Vergleiohstellen, 

littentliehe 79 97 
:Mahnverfahren 204 264 196 Rechtsform der Unternehmungen 1:56 
Medizinaluntersuohungeanstalt, Religionsgemeinschatten 70 90 

ß7gienisohes Institut 58 75 Religionszugehörigkeit, EhesohlieSungen 18 22 
Meldepflichtige Krankheiten 54 68 76 -, Gestorbene :59 50 
Meteorologische Beobachtungen 7 -, Todeserklärungen 40 
Mieten - 160,166 -, Wanderung 48 58 
Miloherzeugung,-Verwendung,-Absatz 117 128,140 12:5 -, Wohnbevölkerung 1:5 :50 
Milchkontrollen 58 75 Rentenempfänger 84, 89 10:5,110 96, 98 
Milchkühe, Bestand 1:58 1:58 121 Rinder, Bestand 115 1:58 121 
Mischfuttermittel 114 -, Zufuhr, Schlachtungen· 118 141 124 
Mithelfende Familienangehörige - 15, 16 :57 Römisch-katholische Kirche, Amtshand-
Mase!!n 71 89 87 lungen 70 90 

-, Eheschließungen 18 22 
N -, Gestorbene :59 50 

-, Wanderung 48 58 
Nahrungs- und Genu8mittelindustrien, 12:5 169 144 -, Wohnbevölkerung 1:5 :50 

-, Arbeiterstunden, Lllhne, Gehälter 127 171 146 Rudolt Steiner-Schule 65 82 
-, Beschäftigte 12:5 169 144 Rundtunkteilnehmer 71 89 87. 
-, Betriebe 126 170 145 
-, Umsätze, Produktionsindex 128 172 147 

Nahrungsmittelpreise 218 285 205 s Nahverkehrsmittel 190 
Naturverhältnisse 6 5 Säuglinge, gestorbene :55 40 59 Neuerkrankungen, Gono=hoe, S7Philis 5:5 66 75 

-, Tuberkulose 52 62 7:5 Seesa.hittahrt, Devisen-Einnahmen 16:5 218 
Nichtbundeseigene Eisenbahnen 188 245 184 -, Sohittsbestand, GUterumschlag 169 22:5 176 
Nichtöffentliche Schulen 65 82 84 Seewetteramt Ramburg 7 
Nichtwohngebäude 186 154 Selbständige Berufslose - 15, 56 :58 
Nissenhütten, Lager 84 10:5 96 Selbständige, Wohnbevölkerung 15 :57 

-, Wohnungen 157 Selbatm8rder :58 46 65 
Norderelbbrüoke, Verkehr 198 Sicherheit, öffentliche 7:5 91 88 
Normalwohngebäude, Normalwohnungen 182 154 Sommerbäder 59 76 

Sonderschulen 64 l!lobohngebäude, Notwohnungen 182 154,157 Sowjetzone, P1sohveraand 122 146 

0 
-, Interzonenhandel 166 220 182 

Soziale Krankenversicherung 90 11:5 99 
Obstbäume, Obstgehölze 11:5 135 119 Sozialer Wohnungsbau, Bewilligungen 144 195 
Obstbaubetriebe, bäuerliche 106 11:5 -, Finanzierung, :r.lietpreisetute:n 145 196 
Obsternten 112 1:56 120 Sozialleistungen, .öffentliche 82 101 94 
Ottenbarungaeidvertahren 204 264 196 Sozialversicherung 89 110 98 
Offene Fil:raorge 82 101 94 Spareinlagen 201 261 194 
Öffentliche Beleuchtung 148 Sportanlagen 59 77 79 

S7Philis, Neuerkrankungen 5:5 66 75 -. Büchereien 72 89 87 -, Todesursache :54 :59 76 -. Erziehung 87 107 -. JugendhUfe 85 105 97 -. Rechtsauskunft- und Vergleich-
stellen 79 97 SCH -. Schulen 65 82 84 -. Sicherheit 7:5 91 88 Sohate, Bestand 115 1:58 121 

-, Sozialleistungen 82 101 -, Zufuhr, Schlachtungen 118 141 124 
Öffentliches Finanzwesen 211 27:5 20:5 Schausammlungen 71 89 87 
Ortsteile 1 1 8 Schiffbau 1:51 179 
Orts11mtor 1 1 8 Schifte, Bestand an Binnenschiften 175 2:50 182 

-, Bestand an Seeschiften 169 223 176 
p Schiffsbevölkerung 1:5 9. 1:5 2:5 

Sohiffsh7Potheken 207 268 200 
Pendelwanderung, Auspendler 101 12:5 45 Schiffsverkehr 169 22:5 176 -. benachbarte Arbeitsamtsbezirke 10:5 125 Schlachtungen 118 141 124 

-, Einheimische, Auawärtige 102 124 Sohlachtv~ehpreise 227 296 125 
-, Einpendler 100 122 45 Schlepperverwendung 107 1:57 
-, innerhalb der Bezirke 45 Schleusen, Verkehr 177 2:52 
-, 4 Nachbarkreise 10:5 47 Schuldverschreibungen 202 

Pensionen, Fremdenheime 199 260 69 Schulen, Schüler 64 82 8:5 
Personalbestand, hamburgische Behörden 214 275 Schulkinder, Allgemein- und Gesundhai ts-
Pereonenkrattvagen,Bestand,Zulassungen 191 248,250 187 zustand 56 70 77 
Personenverkehr, Flughafen 181 2:57 175 Schulzahnärztliche Tätigkeit" 55 72 78 

-, Seeschifte 178 2:5:5 17:5 Schweine, Bestand 115 1:58 121 
nandverkehr 205 265 197 -, Zufuhr, Schlachtungen 118 141 124 



ST 
Staatenlose 
Staatliche Hochschule für MDaik 
Staatsangeh6rigkeit, Ein- und Ausrei-

sem.de über See 
-, Studierende 

Staat.sbedienatete, E1nko1!1D1enachichtung 
Staat.sgrundbesitz, hamburgischsr 
S taclt.entwleaernng 
Stadt:- und Vorortverkehr, Bundesbahn 
Stadt:teile 
Stepelwarenpreise, USA, Großbritannien 
Stellung 1m Beruf, Wohnbevölkerung 
Ster1·efälle 

-, Preitod 
-, Herzkrankhai ten, Gehirnblutungen 
-, Krebs 
-, meldepflichtige Krankheiten 
., Säuglinge 
-, 1'uberkulose 

Sterl•etafel, hambur!fl.sohe 
Steue•raufkoiiiDien, Bundes-, Landes-, 

Geu•eindesteuern 
3teueorn, EinkoiiiDiensteuer 

-, K6rpersohaftsteuer,Erbsohaftsteuer 
-, Umsntzsteusr 
-, Verbrauohsteuern 

Stra1~e Bandlungen 
S tra1'dauor 
Strafgefnugene 
S tra1'verfahren 
Straflen, Pflasterung 
Straflenbnhn 
Straflenbrlicken 
Straflenverkehr, gewerblicher 

-, Lombards-, !fcrderelbbrlioke 
Straflenvorkehrsunfälle 
Strel.lta 
Strebernten 
StroUlersougung 
StreU!• und Hafenbau 

Studl.eafUoher, llu1ve1'1'1tät 
Studl.erende, FaohsOllulen 

-, Hochschulen 

T 
Tabaksteuer 
Tang<Eintialverkehr über See 
TariU6hne, Tar~fgehäl ter 
Textl.lwaren, Kleinhandelspreise 
Thea1:er 
Tief11au 
Tien1euohen 
Todallerklärungen 
Todet•ursaohen 
Totg<1borene 
1'ube"kuloss, R'euerkrankungen,. Kranken

belltend 
-, Sterbefälle 

u 
tlbernaohtungen 
tlben•eaiocher Personenverkehr 
llmaä1:se, Bauhauptgewerbe 

-, Einoelhandel 
-, Bandwerk 
-·, Industrie 

llmaa1:zgr6ßenklaaeen, Gewerbe 
Umea i:zs teuer 
llmziljce 
llnehEoliohe Geburten 
llafäl.le, StraSsnverkehr 

-, Ursachen 
llniv11rsität 
llnte"elboverkehr 
llnte"glaoanlagen, Gartenbaubetriebe 
llnte>,..,ietennaoherhebung 
llnte>~sbmungen, Gewerbe 

-, Rechtsform 
llnte>~ioht 
USA, Stapelwarenpreise 

V 
Verbrauohsgliterindustrien, Arbeiter

stunden, Lahne, Gehälter 
-, Beschäftigte 
-, llmalltze, Prodnktionaindex 

Verb"aucheteuern 
Verg:Leicheverfahren 
Verkohr 

-, Binnenachiffahrt 
-, Bundespost 
-, Eisenbahnen 
-, Fremdenverkehr 
-, Gewerblicher Straßenverkehr 
-, Boohbnhn, Straßenbahn 
-, Kraftfahrzeuge 
-. Luftfahrt 
., Peroonenverkehr des Hamburger 

Hafens mit dem Ausland 
-, Seeoohiffahrt· 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, llnterelbe, Hafen 
-, Verkehrsvergehen, -tlbertretungen 

Versc•rgungebetriebe 

Seitenzahl 1m Jahrbuch 

1955 11953/54 1 1952 

8 7 
61 79 

178 233 
63 81 

4 4 
148 199 
188 245 

1 1 
223 295 

15 
32 36 
38 46 
39 45 
37 42 
54 68 
35 40 
38 44 

48 

213 274 
276 

215 278 
280 

216 283 
77 91, 96 
79 97 
78 96 
73 91 

148 199 
189 247 
148 
193 253 
198 
195 255 
104 

136 
133 180 

5, 149 200 
177 

62 80 
68 86 
61 79 

217 283 
180 
234 305 
219 287 

71 88 
148 199 
116 139 
40 47 
34 39 
25 29 

52 62 
38 39, 44 

199 258 
178 233 
129 176 
167 222 

128 1:(2,281 
147 
280 
50 
29 

255 

40 
25 

195 
196 

61 
177 

106,113 

257 
79 

232 
127 

147 

61 79 
223 295 

127 171 
123 169 
128 172 
216 274,283 
2~ 263 
169 223 
175 230 
190 246 
188 244 
199 258 
193 253 
189 247 
191 248 
181 235 

178 233 
169 223 
195 255 
177 232 

77 
132 180 

19 
82 

173 
82 

246 

184 
8 

221 
37 
52 
65 

63 
76 
59 
64 

204 

90 
93 
92 
88 

186 

189 

191 

228 
11 

81 
85 
82 

247 
210 
86 

61 
53 

73 
64 

68 
173 
149 
222 
152 
147 

66 
53 

191 
191 

81 

115 
165 

136 
81 

221 

146 
144 
147 
204 
195 
173 
182 
185 
184 

68 
189 
186 
187 
175 

173 
176 
191 

228 

Vertriebene, Bev6lkerunseent'l'icklung 
-, EhesohlieSungen 
-, Fürsorge 
-, Bandwerksbetriebe 
-, Industriebetriebe 
-, landwirtsohaftliohe Betriebe 
-, Religion 
-, Wanderung 
-, Wohnraumvergeben 

Verurteilte 
Viehaarkt, Preise 

-. Zufuhr 
Viehwirtsohaft, Viehbestand 
Volkshochsohule 
Volkeaählung 1950, Alter, Gesohleoht 

-, Religionaaugeh6rigkeit 
-, Wobnbev6lkernng, Haushaltungen, 

Fortschreibung 
-,Wohnsitz am 1.9.1939 

Vorortverkehr, Bundesbnhn 

Wahlen 
Wanderungsbewegung 

-, Altarsgruppen 
-, Ausland 

w 

-, berufliche Gliederung 
-, Geschlecht und Familienstand 
-, Herkunft, Ziel 
-, in den Bezirken 
-1 nach der Personenaahl 
-, Religion, Landeskirohen 
-, zwischen Bamburg und Sohleewig-

Holstein bn. N.iedersaohsen 
Wasserstände 
Wasserversorgung 
Wechselproteste 
Wehrmachtsangeh6rige, Gestorbene 

-, Todeserklärungen 
Werften, Auftragebestand 
Wertpapiere 
Weet-Berlin, Binnenhandel 

-, Fischversand 
Wirtschaftsabteilungen, Aktiengesell

schaften, Gesellschaftan m.b.B., 
Kommanditgesellschaften 
-, Arbeitestätten 
-, Beschäftigte 
-, Zweigniederlassungen 

Wirtschaftsgruppen, Konkurse 
Wissensgebiete, Volkehochschule 
Wochenarbeitszeiten, Indexziffern 
Wobnbaracken, Wohnbunker, Wohnlager 
Wohnbev6lkerung, Alter, Geschlscht 

-, ehemalige Städte, Gemeinden, Ort-
schaften 

-, Erwerbstätigkai t, Stellung 1m. Beruf 
-, Familienstand 
-, Fläche je Einwohner 
-, nach Gebietsteilen 
-, nach der vz., Haushaltungen, Fort-

schreibung 
-, Religionaaugehllrigkeit 
-,Wohnort am 1.9.1939 

Wohndichte 
Wohngebäude, Bestand 

-, Eigentilmer 
., Zugang, Abgang 

Wohnparteien 
Wohnraumvergaben, Wohnraumauebande 
Wohnungen, Bestand 

-, Zugang, Abgang 
Wohnungsbau, Preisindex 

-, Zugang an Gebäuden, Wobnungen 
Wohnungebankasee, bamburgische 
Wobnungeaählung 1950 

z 
Zahlungsschwierigkeiten 
Zahnärzte 
Zel terholungelager 
Ziegen, Bestand 
Ziergehlllse 
Zigaretten- und Zigarrensteuer· 
Zivilpersonen, Gestorbene durch Kriege-

ereignisse 
-, Todeserklärungen 

Zölle 
Zuchthausgefangene 
Zuckereteuer 
Zuge111Ulderte 

-, Bandwerkebetriebe 
-, Industriebetriebe 
-, Religion 
-, Wanderungsbewegung 
-, Wohnraumvergeben 

Zulassungen, Kraftfahrzeuge 
Zuzüge 

-, Altersgruppen 
-, be~liche Gliedernng 
-, Herkunft, Ziel 
-, Religion 

Zweigniederlassungen 
Zwisoheafrlichte, landwirtschaftliche 

247 

Seitenzahl im J~buoh 

1955 j1953/54l 1952 

8, 

8 7 
20 23 
82 101 

126 170 
106 
48 
42 52, 57 

146 198 
73 91 

227 296 
118 141 
115 28,138 

69 87 
9 10, 11 

13 

19 

94 
152 
145 

30 

172 
88 

125 
124 
121 
86 
25 
30 

9 9 21, 34 
33 

186 245 184 

40 
41 
43 
45 
46 
43 
47 
46 
48 

43 
6 

132 
204 
32 
40 

132 
202 
165 
122 

309 
50 
53 
55 
56 

54 

58 

5 
180 
262 

31 
47 

179 

220 
146 

154 

251 
66 
67 
67 

67 

228 
196 

57 

182 

136 

95 117 103 
158 
263 

69 87 86 
239 304 235 
84 103 96,157 
9 10 25 

14 
15 37 

28 
1 1 8 

13 14 21 

9 9 21 
13 30 

184 
147 82,197 

137 188 
182 

146 198 
147 82,197 
137 188 
225 293 
137 187 
145 196 

203 
49 
85 

115 
113 
217 

32 
40 

213 
78 

216 
13 

126 
48 
41 

146 
192 
40 
63 
45 
44 
48 

110 

182 

262 
59 

105 
138 
135 
283 

31 
47 

274 
96 

284 
7 

170 

52 
198 
250 

50 
52 
56 
54 
58 

150 
133 

33 

154 
155 
167 

56,159 
172 
154 
167 
219 
167 

154 

195 
70 

121 

57 

204 
91 

19 
152 
145 

30 

172 
187 

66 
67 

67 




	Seite0010000001A
	Seite0010000001B
	Seite0010000002A
	Seite0010000002B
	Seite0010000003A
	Seite0010000003B
	Seite0010000004A
	Seite0010000004B
	Seite0010000005A
	Seite0010000005B
	Seite0010000006A
	Seite0010000006B
	Seite0010000007A
	Seite0010000007B
	Seite0010000008A
	Seite0010000008B
	Seite0010000009A
	Seite0010000009B
	Seite0010000010A
	Seite0010000010B
	Seite0010000011A
	Seite0010000011B
	Seite0010000012A
	Seite0010000012B
	Seite0010000013A
	Seite0010000013B
	Seite0010000014A
	Seite0010000014B
	Seite0010000015A
	Seite0010000015B
	Seite0010000016A
	Seite0010000016B
	Seite0010000017A
	Seite0010000017B
	Seite0010000018A
	Seite0010000018B
	Seite0010000019A
	Seite0010000019B
	Seite0010000020A
	Seite0010000020B
	Seite0010000021A
	Seite0010000021B
	Seite0010000022A
	Seite0010000022B
	Seite0010000023A
	Seite0010000023B
	Seite0010000024A
	Seite0010000024B
	Seite0010000025A
	Seite0010000025B
	Seite0010000026A
	Seite0010000026B
	Seite0010000027A
	Seite0010000027B
	Seite0010000028A
	Seite0010000028B
	Seite0010000029A
	Seite0010000029B
	Seite0010000030A
	Seite0010000030B
	Seite0010000031A
	Seite0010000031B
	Seite0010000032A
	Seite0010000032B
	Seite0010000033A
	Seite0010000033B
	Seite0010000034A
	Seite0010000034B
	Seite0010000035A
	Seite0010000035B
	Seite0010000036A
	Seite0010000036B
	Seite0010000037A
	Seite0010000037B
	Seite0010000038A
	Seite0010000038B
	Seite0010000039A
	Seite0010000039B
	Seite0010000040A
	Seite0010000040B
	Seite0010000041A
	Seite0010000041B
	Seite0010000042A
	Seite0010000042B
	Seite0010000043A
	Seite0010000043B
	Seite0010000044A
	Seite0010000044B
	Seite0010000045A
	Seite0010000045B
	Seite0010000046A
	Seite0010000046B
	Seite0010000047A
	Seite0010000047B
	Seite0010000048A
	Seite0010000048B
	Seite0010000049A
	Seite0010000049B
	Seite0010000050A
	Seite0010000050B
	Seite0010000051A
	Seite0010000051B
	Seite0010000052A
	Seite0010000052B
	Seite0010000053A
	Seite0010000053B
	Seite0010000054A
	Seite0010000054B
	Seite0010000055A
	Seite0010000055B
	Seite0010000056A
	Seite0010000056B
	Seite0010000057A
	Seite0010000057B
	Seite0010000058A
	Seite0010000058B
	Seite0010000059A
	Seite0010000059B
	Seite0010000060A
	Seite0010000060B
	Seite0010000061A
	Seite0010000061B
	Seite0010000062A
	Seite0010000062B
	Seite0010000063A
	Seite0010000063B
	Seite0010000064A
	Seite0010000064B
	Seite0010000065A
	Seite0010000065B
	Seite0010000066A
	Seite0010000066B
	Seite0010000067A
	Seite0010000067B
	Seite0010000068A
	Seite0010000068B
	Seite0010000069A
	Seite0010000069B
	Seite0010000070A
	Seite0010000070B
	Seite0010000071A
	Seite0010000071B
	Seite0010000072A
	Seite0010000072B
	Seite0010000073A
	Seite0010000073B
	Seite0010000074A
	Seite0010000074B
	Seite0010000075A
	Seite0010000075B
	Seite0010000076A
	Seite0010000076B
	Seite0010000077A
	Seite0010000077B
	Seite0010000078A
	Seite0010000078B
	Seite0010000079A
	Seite0010000079B
	Seite0010000080A
	Seite0010000080B
	Seite0010000081A
	Seite0010000081B
	Seite0010000082A
	Seite0010000082B
	Seite0010000083A
	Seite0010000083B
	Seite0010000084A
	Seite0010000084B
	Seite0010000085A
	Seite0010000085B
	Seite0010000086A
	Seite0010000086B
	Seite0010000087A
	Seite0010000087B
	Seite0010000088A
	Seite0010000088B
	Seite0010000089A
	Seite0010000089B
	Seite0010000090A
	Seite0010000090B
	Seite0010000091A
	Seite0010000091B
	Seite0010000092A
	Seite0010000092B
	Seite0010000093A
	Seite0010000093B
	Seite0010000094A
	Seite0010000094B
	Seite0010000095A
	Seite0010000095B
	Seite0010000096A
	Seite0010000096B
	Seite0010000097A
	Seite0010000097B
	Seite0010000098A
	Seite0010000098B
	Seite0010000099A
	Seite0010000099B
	Seite0010000100A
	Seite0010000100B
	Seite0010000101A
	Seite0010000101B
	Seite0010000102A
	Seite0010000102B
	Seite0010000103A
	Seite0010000103B
	Seite0010000104A
	Seite0010000104B
	Seite0010000105A
	Seite0010000105B
	Seite0010000106A
	Seite0010000106B
	Seite0010000107A
	Seite0010000107B
	Seite0010000108A
	Seite0010000108B
	Seite0010000109A
	Seite0010000109B
	Seite0010000110A
	Seite0010000110B
	Seite0010000111A
	Seite0010000111B
	Seite0010000112A
	Seite0010000112B
	Seite0010000113A
	Seite0010000113B
	Seite0010000114A
	Seite0010000114B
	Seite0010000115A
	Seite0010000115B
	Seite0010000116A
	Seite0010000116B
	Seite0010000117A
	Seite0010000117B
	Seite0010000118A
	Seite0010000118B
	Seite0010000119A
	Seite0010000119B
	Seite0010000120A
	Seite0010000120B
	Seite0010000121A
	Seite0010000121B
	Seite0010000122A
	Seite0010000122B
	Seite0010000123A
	Seite0010000123B
	Seite0010000124A
	Seite0010000124B
	Seite0010000125A
	Seite0010000125B
	Seite0010000126A
	Seite0010000126B
	Seite0010000127A
	Seite0010000127B
	Seite0010000128A
	Seite0010000128B
	Seite0010000129A
	Seite0010000129B
	Seite0010000130A
	Seite0010000130B
	Seite0010000131A
	Seite0010000131B
	Seite0010000132A
	Seite0010000132B
	Seite0010000133A
	Seite0010000133B
	Seite0010000134A
	Seite0010000134B

